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as babylonische 
Sprachgewirr in 
den Bereichen HiFi, Vi- 


deo und Multimediales 

nervt. Darf’s eine kleine 

Kostprobe sein? MOD 

u; und CD-WORM, CD-I 
Ulrich Smyrek Digital Video und 3DO, 


CD-ROM und MD-Da- 
ta. All diese kuriosen Kürzel kann 
kein normaler Mensch mehr verste- 
hen. Geschweige denn, welche tech- 
nischen Standards und Geräte da- 
hinter stehen oder welchen konkre- 
ten Nutzwert die einzelnen Systeme 
für den Käufer bringen könnten. 

Bisweilen argwöhnen sogar bö- 
se Zungen, die Marketing-Strategen 
der UE-Konzerne hätten all diese 
kastrierten Begriffe nur kreiert, um 
einen Umstand zu verschleiern: Zur 
Zeit existiert kein CD-Recorder, der 
auf einer Disc - in welcher Form 
auch immer — wahlweise Musik, 
Filme, Spiele oder sonstige Daten 
beliebig oft speichert. Und das auch 
noch in hochwertiger Bild- und 
Tonqualität bei angemessener 
Spieldauer. Dabei arbeiten alle 
Companies auf ein solch zukunfts- 
orientiertes Universal-System hin. 
Doch wirtschaftspolitische Macht- 
interessen sowie Konkurrenz-Que- 
relen verhindern, daß die Hersteller 
an einem Strang ziehen. 

Und genau das wäre zwingend 
nötig, denn es gilt, für den Allround- 
CD-Recorder noch immense tech- 
nische Probleme zu lösen. So sind 
bei digitalen Aufnahmen auf CD- 
Format vor allem bei bewegten Bil- 
dern ungeheure Datenmengen zu 
bewältigen. Aber das Eindampfen 
aller für die Qualität unwichtigen 
Informationen (Datenreduktion) 
steckt fast noch in den Kinderschu- 
hen: Die Datendrosselung auf ein 
Hundertdreißigstel der kompletten 
Informationsflut ist derzeit tech- 
nisch realisierbar. Doch bei einer 
hochwertigen Aufzeichnung in Su- 


per-VHS-Bildqualität- hier gilt eine 
Reduktion auf ein Dreißigstel als rea- 
listisch - reicht die CD-Speicherka- 
pazität gerade mal für sieben Minuten 
Spieldauer. 

Da hilft nur eine höhere 
Packungsdichte der Informationen, 
wozu wiederum eine präzisere Laser- 
Abtastung nötig ist. Klartext: statt des 
gängigen roten Lasers ein Licht mit 
kürzerer Wellenlänge; beispielswei- 
se grüne oder gar blaue Laser-Strah- 
len. Doch vor allem bei dem erfolg- 
versprechenden Blaulicht strahlt trotz 
hoher Eingangs-Power das Laser- 
Licht nicht kräftig genug. Und bis 
solch fundamentale technische Pro- 


bleme gelöst werden - vielleicht zur 
Jahrtausendschwelle —, bleibt der 
multimediale CD-Recorder für HiFi, 


Video und mehr ein frommer 
Wunschtraum. 

Als Trostpflaster: Alle wichtigen 
Hintergründe, Fakten und Perspekti- 
ven für die digitale Zukunft haben wir 
im Auditorium ab Seite sechs für Sie 
aufbereitet. Spannende Lektüre 
wünscht Ihnen 


herzlichst Ihr 
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Rotes Licht: 
Der gängige 
Laser-Strahl 
reicht für die 
immense 
Informations- 
dichte einer 
Multimedia- 
CD mit HiFi, 
Video und Co. 
nicht mehr aus. 
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Schöner hören ist in. Audio präsentiert deshalb in einem 1öseitigen Extra HiFi- 
Geräte und -Anlagen, die nicht nur gut klingen, sondern auch top aussehen. Dazu 
gibt's die schönsten Racks und ein Seminar über Wohnraum-Akustik. 


Womit die audiophile 
Gemeinde im Jahr 2000 
aufzeichnet, enthüllt Audio || 
in einem spannenden Zu- 

kunftsreport, präsentiert da- \ 
rüberhinaus die digitale \ 
Gegenwart und testet die \ 
jüngsten mobilen und porta- 

blen MiniDisc-Player von 
System-Erfinder Sony. 


Deutsche Lautsprecher um 2000 
Mark sind die besten der Welt. 
Weil das der ausländischen 
Konkurrenz nicht paßt, rüstet sie 
zum großen Lauschangriff auf 
das germanische Boxen-Syn- 
dikat. Ob die Attacke gelingt, 
' klärt der große Audio-Test. 
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Vive la Evolution! Den ersten Schritt ins neue, digitale 
Audio-Zeitalter machte die CD, jetzt lernt die zweite Generation 
der MiniDisc das Laufen - während in Entwicklungs-Labors 
jedoch eifrig an Musik-Chipkarten fürs nächste Jahrtausend 
gefeilt wird. Quo vadis, Homo digitalis? 
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Von Thomas Brieger 
und Claus Dick 


uten Tag, Ihre angefor- 
derten Daten der neuen 
Prince-Media-Compila- 
tion 20-99 sind soeben 
eingetroffen. Bitte geben Sie an, 
welche Titel mit 24-Bit-/96-Ki- 
lohertz- und welche im Audio- 
Standard mit 20-Bit-Genauigkeit 
in Ihre Speicher-Chipkarte über- 
nommen werden sollen. Den 
Rechnungsbetrag buchen wir 
von Ihrer Media-Card ab. Vielen 
Dank” - das Flüssigkristall-Dis- 
play des zigarettenschachtel- 
großen Flash-Memory-Players 
erlischt mit einem koketten 
Pieps. Sie drücken ein paar 
Knöpfchen Ihrer Touch-Screen- 
Fernbedienung, und schon er- 
scheint Mister „Love Symbol” 
mit seinen neuesten Ergüssen in 
donnerndem Getöse und in ex- 
zellenter High-End-Audio-Qua- 
lität auf Ihrem ultrahochauflö- 
senden, badehandtuchgroßen 
Flachbildschirm. 
Audiovisuelle Realität im 
Jahr 2005: Die gute (alte) CD hat 
so gut wie ausgedient. Zu Hau- 
se, im Mini-Mobil und im win- 
ziggeschrumpften Porti-Equip- 
ment am Strand sorgen scheck- 
kartenkleine Chip-Karten für 
neuen Klangspaß ohne Kompa- 


tibilitätsprobleme wie anno 
1994. 
Was wie Zukunftsmusik 


klingt, kann in zehn Jahren wahr 
werden — dann, wenn mehr als 
500 Fernsehkanäle interaktiv die 
Seele verfetten und Abermilliar- 
den von Info-Daten durch Glas- 
fasernetze um den Globus jagen. 

Doch zunächst zurück aus der 
Zukunft, hinein in die digitale 
Audio-Welt von heute - erinnern 
wir uns: Die Frühzeit der digi- 


KENWOOD 


Politisch verfolgt: Kenwoods 
CD-Recorder DR-W1. 


talen Evolution datieren Exper- 
ten aufs Jahr 1969. Als Neil 
Armstrong als erster Mensch den 
Mond betrat, experimentierte der 
japanische Elektronikspezialist 
Denon bereits mit einem digita- 
len Aufzeichnungs-System mit 
13 Bit Auflösung. 

Doch erst der CD-Start 1983 
war der erste wirkliche aufrech- 
te Schritt in eine neue, digitale 
Audio-Welt, die Thomas Alva 
Edison und sein Grammophon 
ablöste — mit einem entschei- 
denden Vorteil: Erstmals war ei- 
ne verschleißfreie, berührungs- 
lose Abtastung möglich. 

Doch die CD sollte nicht al- 
leine bleiben: Sony und Philips 
bedachten auch den Aufnahme- 
Freund und sannen nach einem 
Nachfolger für die in die Jahre 
gekommene Compact-Cassette — 
die Stunde von Digital Audio 
Tape (DAT) schlug 1987 und 
fünf Jahre später die von Mi- 
niDisceund DCC. Warum jedoch, 
fragten sich HiFi-Gemüiter in al- 
ler Welt, warum im Jahre 1992 
ein zwar digitales, aber dennoch 
anachronistisches Band-Medium 
auf dem Markt einführen? Und 
wenn schon eine Disc, warum 
dann mit einem neuen Mini- 
Standard und auch noch ‚„‚daten- 
reduziert”, wo doch einige HiFi- 
Firmen schon längst CD-Recor- 
der für CDs im Normal-Format 
vorgestellt hatten, deren Kon- 
zepte in den Schubladen der 
Chefetagen bereits anfangen zu 
verstauben — Beispiel: der nur 
1500 Mark teure CDM-Z1 von 
Sanyo-Fisher (Bild auf Seite 9, 
Mitte) oder der Kenwood DR- 
W1 (unten). Auch der französi- 
sche Elektronik-Konzern Thom- 
son-Brand stellte Modelle vor. 
Und selbst der südkoreanische 
Multi Samsung mischt — gegen 
die Japaner — mit: Dem gängigen 
12-Zentimeter-Standard zum 
Trotz und nach dem Motto „Ja- 


|Die Zukunft der 


ı CD-Formate 


I Grünes Licht für neue Laser! Neue Generationen von Disc- 
| Lasern sollen die Datenflut der Audio- und Video-Zukunft mit 
I Grün- und Blau-Licht erhellen - Stopp für den roten Laser? 


D; Crux bei digitalen Auf- 
nahmen auf CD-Format ist 
l die ungeheure Datenflut - spä- 
l testens bei bewegten Bildern. 
Rund 200 Millionen Bits sind 
beispielsweise pro Fernsehse- 
kunde zu ver- 
walten. Durch 
i clevere Algo- 
rithmen las- 
| sen sich diese 
Daten je nach 
Verfahren 
| auf ein Hun- 
l dertdreißig- 
stel reduzie- 
ren. Um die 
| Qualität zu 
demonstrie- 
1 ren: Selbst bei 
nur einer an- —— 
I genommenen 
Reduktion um 
ein Dreißig- 
stel reicht die 
! CD-Speicherkapazität (3,4 Gi- 
gabit) nur für sieben Minuten 
Aufzeichnung in Super-VHS- 
j Qualität. Die Reduzierung al- 
lein genügt nicht, deshalb wird 
i daran geforscht, noch mehr In- 
fos auf die CD zu packen. 
| Das Problem ist der Laser: 
| Bei der optischen Aufzeich- 
nung passen um so mehr Daten 
| auf eine bestimmte Fläche, je 
kleiner der Durchmesser des 
abtastenden Laser-Lichtbün- 
n dels ist. Mit den bisher übli- 
j chen roten Lasern im Infrarot- 
bereich (Wellenlänge 780 Na- 
j nometer— nm) ist allerdings bei 
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ecosenn DR-WI 


den 1,6 Mikrometern Spur- 
breite der CD bereits Schluß, 
denn das Licht verhält sich bei 
diesen winzigen Abmessungen 
nicht mehr wie ein Strahl, son- 
dern wie eine Welle. So läßt 


Grün gemacht: Mit Hilfe eines grünen Lasers will 
Samsung schon 1995 den klassischen Video-Re- 
kordern das Wasser abgraben. 


sich mit Linsen kein kleinerer 
Brennpunkt als etwa I um er- 
zeugen. Abhilfe schafft Licht 
kürzerer Wellenlänge, also 
blaues (425 nm) oder grünes 
(532 nm). 

Allerdings funktioniert ein 
Laser in diesen Bereichen 
nicht ohne Umwege: Ein star- 
ker Infrarot-Laser strahlt in ei- 
nen Kristall hinein. Dessen 
Atome beginnen sich im star- 
ken elektromagnetischen Feld 
des Lichtes zu verformen. Da- 
bei entstehen wie bei einem 
übersteuerten Verstärker Ober- 
wellen, die hier erwünscht sind 


NK. NIMSGE 


Wirtschaftlich vertret- 
bar: Sonys MDS-501. 


Furukawa, 
Kenwood 


Grundsätzlich ist ei- 
ne mehrmals bespiel- 
bare Zwölf-Zentime- 
ter-CD ohne Datenre- 
duktion möglich. Der 
dafür erforderliche 
blaue Laser ist im La- 
borstadium. Wenn 
man wie Kenwood 
vor allem von HiFi- 
Audio lebt, muß man 
vor allem die Klang- 
qualität hochhalten, 
wie mit unserem CD- 
R-Recorder, den wir 
seit mehreren Jahren 
technisch immer wei- 
ter entwickeln, je- 
doch nicht am Markt 
einführen können - 
einer Einführung des 
CD-R-Systems stehen 
ausschließlich Copy- 
right-Probleme im 
Wege. 


Heiß gemacht: Schon 1991 stellte Sanyo-Fisher mit dem funk- 
tionstüchtigen CDM-Z1 für 1500 Mark die Technik von mor- 


gen vor. 


— sie stellen das blaue Laser- 
Licht dar. Nachteil: Der Klirr- 
faktor der Kristalle ist nicht all- 
zu hoch - der von Pioneer und 
Dupont gebaute Blau-Laser 
bringt es bei 100 mW Ein- 
gangsleistung nur auf magere 
3 mW Blau-Licht. An eine 
kommerzielle Nutzung ist da- 


Die Zukunft in Bild- 
und Tonwiedergabe 
sowie -aufzeichnung 
wird wohl eine 
Zwölf-Zentimeter- 
Platte wie die CD- 
sein. $o eine CD 
wird in einigen Jah- 
ren ein blauer Laser 
ermöglichen, den 
Pioneer gerade 
ankündigt. Gewiß 
wird bei Pioneer 
auch daran gearbei- 
tet, dieses System für 
Eigenaufnahmen 
auszubauen - aller- 
dings liegen dazwi- 
schen einige Stolper- 
steine, die nicht tech- 
nischer Natur sind. 


N - Yande! 


Lagadec, 
Sony 


Die optische Techno- 
logie bietet uns heute i 
und in absehbarer 
Zukunft keine ko- I 
stenmäßig und tech- i 
nisch überzeugende 
Alternative zu CD, | 
DAT und MD. Opti- 
sche Aufzeichnung ; 
höchster Dichte - et- 
wa mit dem blauen | 
Laser - befindet sich 
noch im sehr frühen | 
Labor-Stadium. Und 
die CD-kompatible | 
Aufzeichnung (CD-R) 
ist eine etablierte, ' ) 
wenn auch teure 
Technologie, wegen I 
der nur einmaligen | 
Beschreibbarkeit 

aber für die Mehrheit 
der Anwender von 
beschränktem 
Interesse. 


mit vorerst zwar nicht zu den- 
ken. Doch da Firmen wie 
Pioneer schon mit Laborauf- l 
bauten glänzen, könnte noch 
vor Erreichen der magischen 
Jahrtausendgrenze das Band — 
egal ob Video-, DAT- Se 
DCC-Band — den Wegaalles Ir- 
dischen gehen. 


neu/tob H 


A nn 


Konzeptionell fragwürdig: 


Midi-)MDS-101. 


pan besiegen”, das laut Spiegel 
fast in jeder Fabrikhalle prangt, 
stellten die Asiaten letztes Jahr 
einen Video-Disc-Recorder mit 
13-Zentimeter-CDs und grünem 
Laser vor. 

Eine Erklärung dafür, warum 
es die bespielbare CD nicht so 
leicht in den Markt schafft, liegt 
nicht in der Technik selbst be- 
gründet. Grundsätzlich unter- 
scheidet man zwei Aufnahme- 
Prinzipien. Die beliebig oft be- 
spielbare Magneto Optical Disc 
(MOD) und die nur einmal be- 
spielbare CD-WORM (Write 
Once Read Memory), auch nur 
CD-WO genannt. Eine MOD 
(auch Sonys MD ist technisch 
gesehen eine MOD) läßt sich 
nicht auf herkömmlichen Play- 
ern abspielen. Der Grund: Bei 
der Aufnahme trifft polarisiertes 
Laser-Licht auf eine spezielle 
Magnetschicht der MOD - damit 
ergibt sich eine andere Pit-Struk- 
tur als bei der „normalen” CD- 
Pressung. Bei der CD-WO 
„brennt” der CD-Recorder-Laser 
(CD-R) dagegen quasi Löcher in 
die CD-Schicht — was jedoch nur 
einmal möglich ist, dafür aber die 
volle Kompatibilität zu norma- 
len Playern herstellt. 

Warum kommt aber nun kei- 
nes der beiden Systeme auf den 
Markt? Zunächst einmal: Wirt- 
schaftliche und politische Moti- 
ve kastrieren häufig technische 
Innovationen. Genau genommen 
verdienen die Branchen-Riesen 
ihr Geld nur zum geringen Teil 
mit HiFi. So werden einerseits 
die fetten Gewinne mit Video 
und einfachem Musik-Gerät ala 
Ghetto-Blaster aber auch immer 
stärker im multimedialen Com- 
puter-Verbund verdient — dort 
spielt die Zukunftsmusik für den 
Massenkonsum. Prägnantes Bei- 
spiel ist die MusiCassette, die 
weltweit in höheren Stückzahlen 
verkauft wird als die CD - vor 


Klanglich überholt: der 
MD-Urahn MZ-1. 


allem in „Schwellenländern” wie 
beispielsweise Malaysia oder 
Brasilien. Da man in diesem 
Massen-Markt die dicksten 
Pfründe witterte, wurde ein 
Nachfolger auserkoren -— MD 
und DCC -, und das bestimmt 
nicht, weil die Kundschaft unzu- 
frieden gewesen wäre. 
Andererseits ist das jahrelang 
schwelende Gezeter um den ein- 
malig bespielenden CD-Player 
(CD-R) ein Indiz für ein politi- 
sches „No”. Das Hickhack in den 
allmächtigen Schaltstellen wie 
der RIAA (Recording Industry 
Association Of America), der IF- 
PI (International Federation of 
Phonographic Industry) und der 
JRA (Japan Recording Associa- 
tion), um das Branchen-Insider 
wissen, mutet teilweise wie 
schlecht geschriebene Kabinett- 
stückchen für die Volksbühne an. 
Doch selbst, wenn es CD-R gä- 
be, herrschte auch nicht nur eitel 
Freude: Mal ehrlich — wer wür- 
de sich schon einen Recorder für 
teures Geld kaufen, der jede 
Leer-CD nur einmal bespielen 
kann? Jede Aufnahme geriete zur 
Streß-Session. Aufnahmen mit 
der beliebig oft bespielbaren 
MOD funktionierten dagegen 
ohne Hektik. Allerdings würde 
sie — wie jedoch auch die Mi- 
niDise — einen eigenen, neuen 
Recorder erfordern, der aber 
nicht sehr viel teurer als ein CD- 
Player und somit die praktika- 
belste Lösung wäre. 
Langfristig dürfte es aber 
noch ganz andere — strategische 
— Überlegungen seitens der Hi- 
Fi-Konzerne geben: denn das 
Geld wird ja anderswo verdient. 
Ein Schlüsselmarkt sind beweg- 
te Bilder — Video. Der umsatz- 
trächtige Videomarkt stellt eben- 
so Weichen für künftige Stan- 
dards der Elektronik. So kündi- 
gen Pioneer und Panasonic einen 
Video-Disc-Player im CD-Stan- 


Sozial verträglich: 
Mini-MD MZ-E2. 


UUU 
VADIS? 


dard an — wohlgemerkt: Player — 
sprich: Kaufen ist angesagt. Für 
US-Bürger ist es jetzt schon bil- 
liger, sich einen Wunsch-Film zu 
kaufen, anstatt fünf Pay-TV- 
Kanäle monatlich pauschal zu 
mieten. Ein Szenario, das Film- 
Fans durchaus auch hierzulande 
blühen könnte. 

Bei der Zukunft der Hard- 
ware spricht natürlich auch die 
Software-Industrie ein gehöriges 
Wörtchen mit: Die bespielbare 
CD würde Raubkopierern ein 
Mord-Werkzeug gegen die 
Labels in die Hände 
geben, verlautet 
es dort. Ein- 


Film-Star: LaserDisc. 


leuchtende Argumente, wenn 
man bedenkt, daß die Hardware- 
Riesen beizeiten ihre eigenen 
Software-Konzerne einkauften, 
mit denen sie mindestens genau- 
so gut verdienen wie mit ihrer 
Hardware — Sony mit Sony-Mu- 
sic (vormals CBS) und Philips 
mit Polygram. Copyright gibt's, 
wenn überhaupt, nur per Dekret, 
obwohl entsprechend teure Leer- 
CDs oder Abgaben nach Gema- 
Art Raubkopierer im Zaum hal- 
ten könnten. 

Mittlerweile tanzt der Markt 
ohnehin immer mehr nach der 
Musik der Software: CD-I, CD- 
ROM, 3DO, Photo-CD - alles 
Medien, die neben dem PC auch 
nach neuer Gerätschaft verlan- 
gen — theoretisch ein Super-Ge- 
schäft, würde der Konsument an- 
beißen und sich zu jedem neuen 
Medium auch ein neues Ab- 
spielgerät anschaffen. Daß das 
nicht so einfach funktioniert, 
zeigten jedoch DCC und MD. 

Bei allem Respekt vor Viel- 
falt— die langfristige Lösung, die 
der Konsument leichter akzep- 
tieren könnte, wäre ein Me- 
dium, das nicht verwirrt, 
sondern alle Formate mit 

einem Gerät ad acta legt. 
So ein Ei des Ko- 
lumbus wäre ein Halb- 
leiterspeicher-Chip, 
der verschiedenen- 
orts, wie am Fraunho- 
fer-Institut Erlangen 
(siehe Seite 11), für 
die Audio-Anwen- 
dung erforscht wird. 
Solch ein kleiner 
„Flash-IC” könnte 
dann ohne Format- 
Probleme beliebig ver- 
schiedene Audio- 
Qualitäts- 
Standards 
speichern. 
Beispiels- | 
weise die 


f ‚All rights of 


the producer and 
ofthe owner of 
the work repro- 
ducad rasarvad, 
Unauthorised 
eopying, hiring, 
landing, public 
performance and 
broadcasting 

of this record 
prohibited. 


Musik-Klassiker: CD. 


| Children Of The Evolution: Sony entläßt die zweite Generation 
MiniDisc-Recordern und -Playern auf den HiFi-Markt. 
AUDIO hielt Test-Kolloquium mit drei neuen Modellen. 


Auch der MDS-501 mit 
„Full-Size”-Gehäuse (Bild auf 
Seite 8 unten) für 1800 Mark 
arbeitet mit ATRAC 1. Auf- 
nahmen erledigt er unter an- 
derem auch über seine beiden 
Mikro-Eingänge live. 

Im Hörtest lagen die bei- 
den neuen Winzlinge R2/E2 
auf dem Klang-Niveau ihrer 
Vorväter MZ-| und MDS- 
101: Recht homogen und oh- 


Ds Namen MiniDisc-Play- 
er endlich gerecht wird 
jetzt der neue 1000 Mark teu- 
re MD-Walkman MZ-E2 
) (Bild auf Seite 9 rechts unten): 
Im Format einer Compact- 
Cassetten-Hülle steckt er je- 
l den CD-Porti-Konkurrenten in 
i die Tasche — auch in puncto 
Rüttelfestigkeit: Durch seinen 
H Puffer-Speicher-Chip verträgt 
er Aussetzer bis zu zehn Se- 
kunden Dauer. 
Nur unwesentlich 
! größer als der 
MZ-E2 tritt 
N der 1200 
Mark teure 
MZ-R2 
(siehe Bild) 
die Nachfolge 
des allerersten 
i portablen MD-Re- 
corders MZ-1 (Heft 
1/1993) an, der noch 
mit dreifachem Volumen 
kämpfte. Das konzeptionel- 
E le MiniDisc-Kernstück, das 
| Datenreduktionssystem 
ATRAC (Adaptive Transform 
i Acoustic Coding), das die Da- 
ten einer CD auf ein Fünftel 
| schrumpfen läßt, entwickelte 
Sony nicht weiter — eine neue 
Version wäre mit MD-Geräten 
l der ersten Generation nicht 
i mehr kompatibel. 


Mini-Record: Der 
neue MZ-R2 

von Sony ist der 
bislang kleinste 
MiniDisc-Recorder. 


Audio CD 27000480 A 
BIEM/SDRM 
Compilation & 1993 
Sony Music Entertainment 


07-983352-10 
Made in Austria 


Aufnahme-Leiter: CD-WO. 


ne Verfärbungen spielten sie, 
hielten sich aber in puncto Dy- 
namik zurück und geizten mit 
luftigen Höhen. Über die mit- 
gelieferten Ohr-Stöpsel tönten 
die beiden dennoch recht 
knackig-frisch. Unterwegs al- 
so, ohne strenge HiFi-Maßstä- 
be zumindest, wären die win- 
zigen MD-Portis der Hit — 
wenn es mehr als nur einige 


Hersteller 
Modell 


Gewohntes Bild: 

Das Innenleben des MDS-501 
gleicht von der Anordnung 
der Bauteile her dem eines 
CD-Players. 


Dutzend vorbespielter Mi- | 
niDisc-Titel im Handel gäbe. 

Eigenaufnahmen mit dem 
MZ-R2 büßten im AUDIO- i 
Hörraum noch etwas mehr an 
Dynamik und Detailliebe ein | 
als via MZ-1 —40 Punkte das 
mäßige Resultat. | 

Anders der MDS-501: Er 3 
legte bei Eigenaufnahmen mit 
einer dynamischeren, räumli- | 
cheren und detailgetreueren | 
Wiedergabe deutlich zu und 
zog sogar mit Digital-Aufnah- 
men gleich. Diese Vorstellung | 
macht den MDS-501 zum der- 
zeit bestklingenden MD-Re- R 
corder, der damit aber immer i 
noch auf dem Niveau eines 
300-Mark-CD-Spielers liegt. 

Einen klanglichen Evoluti- 
onsschritt zur ersten Generati- | 
on vollzogen die Neulinge da- 
mit nicht — vielleicht aber 
„Ihe Next Generation.” 


SONY 


(50829 Köln) 


Moı 1 MZ-E2 MZ-R2 MDS-501 
Preis (Herstellerangaben) 1000 Mark 1200 Mark 800 Mark 
Garantiezeit |6:Monate Monate 6 Monate 
Maße BxHxT (cm)  110,7x1,9x7,4 |10,5x 2,5. x 8,4 |43x 8,5 x 35,5 


Urteil 


Punkte Urteil 


PunktelUrteil Punkte 


Klang/Aufnahme analog |- 


Klang/Aufnahme digital |befriedigend 45 |befriedigend 45 |befriedigend 60 


- befriedigend 40 |befriedigend 60 


Klang gesamt 


befriedigend 45 |befriedigend 43 |befriedigend 60 


Abtastsicherheit 
| Ausstattung 


_\überragend 


überragend überragend 


sehr gut N 


Verarbeitung ut 


Mu 7  fgut 


Bedienun 


Prädikat 


Single-Shot: Acht-Zentimeter- 
CD-Single. 


ut ut. ut 
Mittelklasse Mittelklasse Mittelklasse 


» „ 


LIESS 


mäßigen Songs eines Albums in 
UK W-Qualität, die Fun-Titel für 
unterwegs soundmäßig fürs Au- 
to aufgepeppt und für die High- 
End-Anlage mit feiner 24-Bit- 
Auflösung und 96-Kilohertz-Ab- 
tastrate. 

Den musikalischen Input in 
Form von Daten könnte der 
Flash-IC über das mittlerweile 
Zigtausende von Kilometern 
messende ISDN-Netz (Integra- 
ted Services Digital Network) 
von einer Musik-Datenbank her- 
ansaugen. UKW-Qualität in 
Echtzeit, highendiger Sound we- 
gen der größeren Datenflut in- 
nerhalb weniger Sekunden. Die 
Telekom und die Industrie haben 
bereits Milliarden in diese Daten- 
Highways der Zukunft investiert. 
Die Gebühren könnten pro Song 
auf Order-Basis berechnet wer- 
den — oder man „kauft” sich die 
Titel. Der Preis könnte sich nach 
der Qualität richten — Highender 
und Profis zahlen für ihren Oh- 
ren-Schmaus ein bißchen mehr. 

Auch in den USA investieren 
die Kommunikations-Riesen wie 
Bell Atlantic oder Time Warner 
Milliarden in neue Datenleitun- 
gen, die vom interaktiven Ka- 
belkanal bis zu Spielen alle Da- 
ten der neuen heilen Medienwelt 
transportieren sollen. 

Eine andere Möglichkeit für 
die Chip-Karten wären CD-Au- 
tomaten, in denen sich der Mu- 
sik-Fan nach dem Willen von 
IBM und Blockbuster Entertain- 
ment seine CD zusammenstellen 
und nebst frisch ausgedrucktem 
Booklet gleich mitnehmen kann. 

Quo vadis? Wenige Wege 
sind wahrscheinlich. Zumindest 
die musikalische Chip-Karte wä- 
re ein aufrechter Schritt in eine 
weniger verwirrende Medien- 
Zukunft - bevor irgendwann so- 
wieso Bio-Speicher aus dem Cy- 
berspace ein Direct-to-brain-Re- 
cording ermöglichen. 


Scheibchen-Weise: 
MiniDisc. 


A | Fraunhofer- 
Institut 
Erlangen 


m Produktionsbereich von 

vorbespielten Musik-Cas- 
setten und DCC werden — 
schrankgroße — Halbleiter- 
speicher bereits als Master für 
den Schnellkopiervorgang ein- 
gesetzt. Wie am Fraunhofer- 
Institut in Erlangen gezeigt, 
lassen sich aber heute schon 
zehn Minuten Musik bei einer 
Datenrate von 2 mal 64 Kilo- 
bit je Sekunde (in Stereo- 
UKW-Qualität) auf einer 
scheckkartengroßen Memory- 
Card speichern. 

Dynamische Halbleiter- 
speicher (DRAM) scheiden 
wegen der notwendigen Bat- 
teriepufferung aus — wer 
möchte schon riskieren, daß 
seine Musikkonserven plötz- 
lich gelöscht sind? Den nicht- 
flüchtigen „Flash Memory”- 
ICs wird eine rasante Ent- 
wicklung prophezeit: 64-MB- 
Module, die eine Stunde Mu- 
sik speichern, könnten Anfang 
1997 zur Verfügung stehen. 
Die Preise sind noch sehr 
hoch, aber die Tendenz ist 
stark sinkend: Eine 10-MB- 
Flash-ROM-Card, die vor ei- 
nem Jahr noch 2000 Mark ko- 
stete, wird heute bereits für 
rund 1000 Mark angeboten. 

Das zeigt aber andererseits, 
daß sich Anwendungen in den 
nächsten Jahren zweifellos auf 
einen professionellen Bereich 
beschränken werden. In drei 
bis vier Jahren lassen sich 
zwar Preise von unter zehn 
Dollar pro MB prognostizie- 
ren, damit diese aber mit de- 
nen magnetischoptischer be- 
spielbarer Discs vergleichbar 
sind, müßten sie auf unter 0,1 
Dollar fallen. 

Selbst in mehr als zehn Jah- 

ren werden Audio-Halb- 
leiterspeicher für Con- 
sumer-Anwendun- 
gen kaum mit CD 
und MD konkur- 

rieren können. 


Zukunfts-Musik: 
Audio-Festspeicher-Chip. 
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SPEZIAL 


ZEIT 


Vor über 30 Jahren begann die 

Karriere der Compact-Cassette zum 

Aufnahmemedium Nummer 1. 

Ist das Analogband auch Anno 
1994 noch zeitgemäß? 


Von oc; en und Joachim Bley 


auptet da, daß ndlich. A her Si eind 
uxus-Casset- auch unter der -Mark- . an bis 21: 
en-R rder schon Grenze tummeln sich eine FR Euer: von 1000 


r-Champions von 


rn Mengei interessanter Modelle= bis 14 im großen is 1000 Mark 
von konnte was AUDIO mit der u er Z Verglei N %* auf den Seiten 26 und 27: 


im Vergleichs- den Kaufberat eist. Da. Recorder- Klang- und Pflegetips für den 
nf gewichtigen Auf- eo Tips ur ul By slexikon Mrd den Recorder sowie 
— empfehlenswerte Cassetten. > 
2 ll Pr 


nahmeleitern der Nobelklasse _ um Pa Se ndRarde er. er. ß 
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BELZLIAL 


Test: Fünf Cassetten-Recorder von 1000 bis 1400 Mark 


FOREVER YOUN 


Analoge Cassetten-Recorder für 1000 Mark 
und mehr sind etwas für Ewiggestrige. 


Oder doch nicht? 


atten wir ihn nicht schon 
längst vernommen, den 
Abgesang auf die teuren 


Cassetten-Recorder? Angesichts 
der digitalen Bedrohung in Form 
von DAT-, DCC- und MD-Re- 
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cordern schienen die analogen 
Dinosaurier längst dem Unter- 
gang geweiht zu sein. 

Aber AUDIO forschte ein 
wenig nach, und siehe da: Neben 
den Allerwelts-Recordern zum 


Low-budget-Tarif fanden sich 
Exoten wie ein 7000 Mark teu- 
res Tandberg-Modell. Anderes 
Beispiel: In Kürze erweitert Re- 
vox die Emotion-Kette (Test in 
AUDIO 12/1993) um das Edel- 


Die Testteilnehmer 

(von oben nach unten): 
Pioneer CT-S 920 S 
Nakamichi DR-2 

JVC TD-V 1050 

Sony TC-K 808 ES 
Teac V-7010 


Tapedeck B 21 für 2000 Mark. 
Doch auch auf dem weitaus in- 
teressanteren Preis-Niveau aktu- 
eller DAT- oder DCC-Recorder, 
also zwischen 1000 und 1500 
Mark, tummeln sich noch jede 
Menge hochwertiger Decks, die 
schon aufgrund ihrer umfang- 
reichen Ausstattung und ihrer 
ausgereiften Technik noch 
längst nicht zum alten Eisen 
gehören. Fünf dieser Luxus-Auf- 
nahmeprofis lud AUDIO zum 
Test - allesamt japanischer Her- 
kunft. 

Der TD-V 1050 (1300 Mark) 
aus der „Super Digifine”-Bau- 
reihe ist ein alter Bekannter und 
krönt schon seit mehreren Jah- 
ren das Recorder-Programm von 
JVC. Vom Recorder-Speziali- 
sten Nakamichi, der die Szene 
jahrelang mit dem exorbitant 
guten Dragon (automatische 
Azimutkorrektur) dominierte, 
kommt der DR-2 für 1400 Mark. 
Als einzige Geräte mit dem 
Rauschunterdrücker Dolby S 
schickt Pioneer den CT-S 920 S 
(1000 Mark) und Sony den TC- 
K 808 ES (1000 Mark) ins Ren- 
nen. Last, but not least darf sich 
der Teac V-7010 (1300 Mark) 
am Wettstreit der Bandakroba- 
ten beteiligen — ebenfalls ein 
heißer Anwärter auf höchste 
AUDIO-Ehren, schöpfen doch 
die Teac-Profis ihr Wissen aus 
jahrelanger Studioerfahrung. 


Ausstattung. 

RETTET TEEN TTS 
Nur in einer Grundsatzfrage wa- 
ren sich offenbar die fünf Her- 
steller einig: Es muß ein Drei- 
kopfgerät sein. Die getrennten 
Aufnahme- und Wiedergabe- 
tonköpfe haben den Vorteil, daß 
sich das aufs Band konservierte 
Originalsignal noch während der 
Aufnahme per Monitor-Schalter 
mit der soeben gemachten Ko- 
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pie vergleichen läßt — mit einer 
kurzen zeitlichen Verzögerung, 
denn der Wiedergabekopf liegt 
natürlich hinter seinem Kollegen 
von der Aufnahmeabteilung. 

Im übrigen differieren die 
Ansichten darüber, wie ein teu- 
res Cassetten-Deck auszusehen 
hat. Nakamichi setzt zum Bei- 
spiel auf Eigeninitiative und 
überläßt seinem Benutzer so- 
wohl die Bandwahl als auch die 
Einmessung (es ist nur ein Bias- 
Regler vorhanden). 

Daß man auf Komfort-Aus- 
stattung bei Nakamichi nicht so- 
viel Wert legt, zeigen auch De- 
tails wie das von Hand zu betäti- 
gende Cassetten-Fach, der nicht 
regelbare Kopfhörerausgang und 
das numerische Bandzählwerk; 
bei der Konkurrenz geben die 
Zeitzählwerke zumindest einen 
ungefähren Anhaltspunkt, was 
die Stunde geschlagen hat. Im- 
merhin läßt sich der DR-2 per 
„Counter Search”-Taste zum 
Start oder Stopp beim Zähler- 
stand 0000 bewegen. Er wieder- 
holt außerdem per Timer-Schal- 
ter („Auto Repeat’”) auf Wunsch 
das gesamte Programm, wenn 
die Cassette am Ende angelangt 
ist. 

Auf die S-Variante des 
Rauschunterdrückers von Dolby 
Laboratories verzichtete man 
aber nicht nur bei Nakamichi — 
auch der V-7010 von Teac und 
der JVC TD-V 1050 müssen oh- 
ne diesen effizienten Rauschkil- 
ler auskommen. Von einer auto- 
matischen Bandeinmessung ein- 
mal abgesehen, bieten aber bei- 
de 1300-Mark-Recorder jede 
Menge Features. So lassen sich 
hier sowohl die Vormagnetisie- 
rung als auch die Empfindlich- 
keitsanpassung separat regulie- 


Schöne Einsichten: 
Verwindungssteife 
Gußelemente, 

große Schwungräder 
und der Direktan- 
triebsmotor 

für die Capstan- 
Welle flößen Vertrau- 
en ins Sony- 
Laufwerk ein. 
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ren — beim Teac sogar kanalge- 
trennt. Über ein zweites Pärchen 
von Eingangsbuchsen („CD Di- 
rect In”) findet eine Hochpegel- 
quelle — unter Umgehung eines 
möglicherweise klangver- 
schlechternden Verstärkers — di- 
rekten Anschluß an die Recor- 
der von Teac und JVC. 

Eine weitere Hilfe für richtig 
ausgesteuerte Aufnahmen stellt 
die Spitzenpegelspeicherung in 
den Displays dar: Wo andere 
Recorder nur in Form von „‚ein- 
gefrorenen” Leuchtbalken 
(Fachbegriff „Peak Hold”) in- 
formieren, reden JVC und Teac 


TIMER 


 ansusc 
REC OFF PLAY 


Klartext und zeigen den Höchst- 
wert als numerischen dB-Wert 
an. Den Höralltag versüßen die 
beiden zudem mit Titelsuchlauf- 
einrichtungen und einer Fernbe- 
dienung für die wichtigsten 
Grundfunktionen. 

Einen Infrarot-Sender gibt es 
beim Sony TC-K 808 ES nur 
gegen Mehrpreis, und der 
Pioneer CT-S 920 S sowie der 
Nakamichi hören gar nur auf die 
Befehle einer System-Fernbe- 
dienung der Verstärker aus glei- 
chem Hause. Diesen Verzicht 
wird aber speziell der Pioneer- 
Besitzer verwinden können, bie- 


_ COUNTER 
MEMORY 


RESET 


REC MUTE 


o 


tet der 1000 Mark teure CT-S 
920 S doch den Pioneer-typi- 
schen Einmeßcomputer „Super- 
Auto-BLE”, der eine optimale 
Anpassung auf Knopfdruck vor- 
nimmt. Wer der Pioneer-Auto- 
matik nicht traut - bitte sehr: Der 
Bias kann in 64 Stufen von —20 
bis +20 Prozent nachreguliert 
werden. 

Die Einmessung müssen Be- 
sitzer des Sony „zu Fuß” (per 
Bias- und Empfindlichkeitsreg- 
ler) vornehmen. Neben diesen 
beiden Reglern findet sich beim 
TC-K 808 ES noch ein Schalter 
mit der Bezeichnung „REC EQ 
CAL”, mit dem sich die Hoch- 
tonaufzeichnung nochmals ge- 
sondert hervorheben oder ab- 
senken läßt. Im übrigen hat der 
Sony-Boy — wie auch der CT-S 
920 S von Pioneer — das Anti- 
rauschmittel Dolby S an Bord. 

Auch in Sachen Musiksuch- 
lauf lassen sich die beiden nicht 
lumpen. Der Pioneer kann sogar 
bestimmte Titel im schnellen 
Vor- oder Rücklauf ansteuern. 


So wird’s gemacht: 
Der Sony TC-K 

808 ES ist korrekt 
eingemessen, wenn 
das Aussteuerungs- 
instrument bis zu 
den beiden Pfeilen 
ausschlägt. 


Doch trotz aller Finessen wie 
motorgetriebene Cassetten- 
Fächer mit vibrationsdämpfen- 
den Elementen und umfangrei- 
chen Einmeßhilfen — selbst für 
Tape-Decks der Nobelklasse 
gilt: Eigene Produktionen müs- 
sen mangels Mikrofonanschlüs- 
sen leider ausfallen. Wer seinen 
Cassetten-Recorder gelegentlich 
als Tonstudio benutzen möchte, 
kommt um die Anschaffung ei- 
nes  Mikrofonvorverstärkers 
nicht herum. 


Bedienung 


EEE TEE TERN ENTE NEE IL TEEIENNT 
Klar, daß der Einmeßvorgang 
mit der „Super-Auto-BLE” ge- 
nannten Automatik des Pioneer 
CT-S 920 S am schnellsten erle- 
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digt ist. Doch auch die Recorder 
von Teac, JVC und Sony lassen 
sich dank der visuellen Kontrol- 
le übers Aussteuerungsdisplay 
recht einfach einstellen. Weil er 
keinen speziellen Kalibrier-Mo- 
dus bietet, verlangt lediglich der 
Nakamichi einen ständigen Hör- 
vergleich mit dem Hinterband, 
wobei dieser akustische Check 
im Grunde genommen sogar der 
beste Weg ist. 

Die manuell einmeßbaren 
Recorder von Sony, Teac und 
JVC hingegen nehmen nach ei- 
nem Druck auf die „Calibra- 
tion”-Taste bestimmte Töne ei- 
nes Testton-Generators auf und 
lassen sich dann recht simpel auf 
den O-dB-Wert der Aussteue- 
rungsanzeige einstellen. Glück- 
licherweise muß diese Einstell- 
arbeit nicht allzuoft vorgenom- 
men werden, denn die entspre- 
chenden Tasten des JVC und 
auch des Teac sind ziemlich 
klein und damit schwierig zu 
handhaben. Ausreichend große 
Regler und damit den besten Be- 
dienkomfort bietet hier eindeu- 
tig der Sony. 

Dagegen sind die Lauf- 
werksfunktionstasten aller fünf 
Recorder vernünftig plaziert — 
Probleme mit dem Handling gibt 
es höchstens bei den vielen klei- 
nen Zusatzfunktionen des JVC 
und des Pioneer, dessen Knöpfe 
teilweise etwas zu klein be- 
schriftet sind. Ein sicheres Ein- 
oder Ausblenden von Aufnah- 
men klappt dank der großen Pe- 
gelknöpfe bei fast allen sehr gut. 
Eine Ausnahme stellt der Naka- 
michi dar: Sein recht kleiner, 
seitlich abgeflachter Level-Reg- 
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OFEZIAL 


Eingefroren: Per Druck auf die PLCS-Taste 


speichert der Pioneer CT-S 920 S den ermit- 


telten Spitzenpegel dauerhaft ab. 


ler liegt nicht sonderlich gut in 
der Hand und erschwert im Auf- 
nahmealltag ein präzises Herauf- 
oder Herunterfahren des Aus- 
steuerungspegels. 

Wer übrigens am Pioneer 
den Schalter für das Multiplex- 
Filter (MPX) sucht, muß den 
Recorder einmal um 180 Grad 
wenden —- der UKW-Pilottonun- 
terdrücker (19 kHz) liegt auf der 
Rückseite. Ein weiterer Knopf 
auf der Gerätefront hätte den 
Pioneer-Besitzer sicher noch 
nicht in den Bediennotstand ge- 
stürzt. 


Verarbeitung 

u EERTERLT: 27 00 
Der Preisklasse entsprechend 
liegen die fünf Kopierwerke rein 
äußerlich auf hohem Qualitäts- 
niveau. Solide Gehäuse, stabile 
Tasten und Regler sowie sauber 
gearbeitete Alu-Fronten finden 
sich bei allen fünfen. Daß auch 
ein schöner Rücken entzücken 
kann, haben zumindest die 
Techniker von JVC, Sony, Teac 
und Pioneer herausgefunden und 
versahen deshalb die Anschluß- 
buchsen ihrer Top-Recorder mit 


Eingedost: Die 
gesamte Audio- 
Platine des JVC TD-V 
1050 verschwindet 
unter einer 
schirmenden 
Blechschatulle. 
Lobenswert ist 
zudem der direkt 

an den Eingangs- 
buchsen montierte 
Aussteuerungsregler, 
der lange Signal- 
wege vermeidet. 


einem kontaktfördernden Gold- 
überzug. Lediglich der Nakami- 
chi bescheidet sich mit silbrig 
glänzenden Standard-Kontakten. 

Einen Hauch von Luxus sol- 
len die Seitenplanken im Holz- 
Design von Teac und Sony ver- 
mitteln. Über Geschmack läßt 
sich nun mal nicht streiten, wes- 
halb sich diese rustikalen Ele- 
mente bei Nichtgefallen auch 
mühelos abschrauben lassen. 

Apropos Schrauben: An ins- 
gesamt 14 Punkten sind Deckel 
und Chassis des Teac V-7010 
miteinander verbunden — das ist 
in diesem Testfeld einsamer Re- 
kord. Aber auch im Innern 
schreibt Teac Solidität ganz 
groß. Mehrere verkupferte Ble- 
che geben dem V-7010 eine 
große Stabilität und schirmen die 
einzelnen Sektionen zusätzlich 
gegeneinander ab. 

Ähnliche Verstrebungen fin- 
den sich auch im Pioneer. Be- 
sonders auffällig ist das gekap- 
selte Poti, das die Pioneer-Tech- 
niker für den Aufnahmepegel- 
regler ausgewählt haben und 
das, per Welle angetrieben, di- 
rekt an den Eingangsbuchsen 
sitzt. Einen bombensicheren 
Eindruck macht auch das auf- 
wendige Laufwerk, das die Cas- 
sette mit kleinen Halteklämmer- 
chen im Schacht arretiert. 

Die etwas wild verlegten Ka- 
belstränge im Nakamichi und 
vor allem im Sony stören 
zunächst die Augen von HiFi- 
Ästheten. Ihr innerer Aufbau 
läßt aber trotzdem keine Verar- 
beitungsmängel erkennen; wah- 
re Freude kommt aber erst bei 
den sehr robust ausgelegten 
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Compaq Com 
ut. üski 
puter GmbH, Süskindstraße 4, 81929 Münch 
nchen 


Compaq Computer GmbH, Süskindstraße 4, 81929 München 
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röße ist keine Frage tät bis 250 MB, integriertem Ab D M 
des Formats. Deutlich Trackball, MS-DOS 6, Win- Unverbindliche 
leichter und kleiner dows 3.1 und Lotus Organ- Jetzt Infos an ’ 
$ ß SR Tel: 0130/6868 Fax: 
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zeigt sich der neue Compaq Docking Station äußerst BE: 
reisempfehlung 


zeigt Si Contura Aero von der stärksten Seite. kontaktstark, sieht er auch sonst gut aus: an for d “ r 
n, 


@ volle drei Jahre Garantie - weltweit. Fax: 089808295 


Contur Mit energiesparendem Intel i4865X-Pro- 
COMPUTER, unD MEHR 


Miese zessor, # bis 12 MB RAM, Plattenkapazi- Genug gelesen. Auf zum Compaq Händler! 
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Laufwerksmechaniken der bei- 
den Tapedecks auf. 

Optisch weit geordneter geht 
es im JVC zu, dessen gesamte 
Signalverarbeitung im stillen 
Kämmerlein unter einer Blech- 
abschirmung vonstatten geht. Ei- 
ne über einen Zentimeter dicke 
MDF-Bodenplatte soll dem 
Chassis des TD-V 1050 zu noch 
mehr Stabilität und geringeren 
Gehäuse-Resonanzen verhelfen. 

Löblich sind zudem die 
Bemühungen der Entwickler 
von Teac, Pioneer, Sony und 
JVC, die Cassetten in ihren Re- 
corder-Schächten so ruhig wie 
möglich zu stellen. Aus diesem 
Grund verfügen ihre Cassetten- 
fach-Klappen über haltgebende 
Elemente, die für einen vibrati- 
onsarmen Sitz der Cassetten im 
Schacht sorgen sollen. Beim 
Teac dient der „Stabilizer” zu- 
sätzlich zur Ableitung von stati- 
schen Aufladungen. 


Technik 


ENTER NE EFEREERT ET NEE 
Natürlich versucht keiner der 
Hersteller, das Rad noch einmal 
neu zu erfinden — dazu ist die 
Technik der Analog-Recorder 
viel zu ausgereift. So sind ins- 
besondere der Pioneer CT-S 920 
S und der Teac V-7010 im Grun- 
de ihres Recorder-Herzens nur 
verfeinerte Versionen der preis- 
werteren Modelle CT-S 820 S 
beziehungsweise V-5010 (beide 
900 Mark). 

Bei Pioneer bemüht man sich 
beispielsweise, die Hochton-Re- 
produktionsfähigkeit zu erwei- 
tern. Im Falle des CT-S 920 S er- 
reichen dies die Pioneer-Tech- 
nos durch eine besonders stren- 
ge Tonkopf-Selektion, was line- 
alglatte Frequenzgänge bis zu 25 
kHz bringen soll. 

Aber auch die Konkurrenz 
schläft nicht. So protzen Teac 
und Sony mit einem quarzgere- 
gelten Laufwerk (über das der 
Teac V-5010 noch nicht verfügt) 
mit zwei Capstan-Wellen und 
Direktantriebsmotoren. Auf den 
direkten Antrieb der einen Cap- 
stan-Welle (die andere bedient 
ein Riemen über ein besonders 
großes Schwungrad) setzt auch 
JVC. 

Damit das Band gleich vom 
Start weg in geordneten Bahnen 
läuft, ziehen die Recorder von 
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Nakamichi, Sony, JVC und 
Pioneer die Bandwickel straff, 
sobald das Cassetten-Fach ge- 
schlossen ist. Auf diese Weise 
beugen die vier wirkungsvoll 
Cassetten-mordendem Bandsa- 


lat vor. 

Bis auf den Nakamichi be- 
steht das Testfeld übrigens aus 
echten Dauerläufern - ihre Cap- 
stan-Antriebe beginnen sofort 
mit der Arbeit, sobald der Netz- 
schalter gedrückt ist. Der DR-2 
hingegen muß seine Schwung- 
massen immer von neuem in Be- 
wegung setzen, wenn man ihm 
Aufnahme- oder Wiedergabebe- 
fehle erteilt. 


Praxisdaten 


VEREINE PET BEER NER, 
Was den Autotestern recht ist, 
sollte den HiFi-Testern billig 
sein. Neben den allgemeinen 
Höreindrücken interessieren sie 
sich natürlich auch für die meß- 
technischen Qualitäten der Pro- 
banden. Daher mußte das Quin- 
tett im Meßlabor einige Testauf- 
nahmen über sich ergehen las- 
sen, mit denen unter anderem ih- 
re Laufwerkseigenschaften und 
Dynamikwerte überprüft werden 
können. 


Als geradezu mustergültig 
erwies sich hier der Teac V- 
7010, der sensationell niedrige 
0,022 Prozent Gleichlauf- 
schwankungen produzierte — 
dem quarzgesteuerten Laufwerk 
sei Dank. Der 900-Mark-Bruder 
V-5010 brachte es in AUDIO 
10/1993 „‚nur” auf 0,06 Prozent. 

Ähnlich präzise wie der Teac 
V-7010 liefen auch die Recorder 
von Sony (0,032 Prozent) und 
Pioneer (0,035 Prozent). Mit sei- 
nen 0,06 Prozent Gleichlaufab- 
weichungen erzielte der Naka- 
michi zwar den schlechtesten 
Wert, liegt aber immer noch weit 
unterhalb der Hörbarkeitsgrenze 
von etwa 0,1 Prozent. Oberhalb 
dieses Wertes äußern sich 
Gleichlaufprobleme als Ton- 
höhenschwankungen, die insbe- 
sondere bei Klaviermusik sehr 
lästig werden. 

Wenn’s ums Umspulen von 
Cassetten geht, entpuppt sich der 
Pioneer als echter Spurtstar: Er 
benötigte für eine C-90-Casset- 
te nur 110 Sekunden, während 
beim JVC immerhin 148, beim 
Nakamichi sogar 153 Sekunden 
vergingen. Sony und Teac ka- 
men mit 125 Sekunden dem ra- 
senden Recorder von Pioneer 
recht nahe. 


Bollwerk: Die 
kupferbeschichte- 
ten Verstrebungs- 
bleche schirmen 
die einzelnen 
Sektionen des Teac 
V-7010 nicht nur 
voneinander ab, 
sondern stabilisie- 
ren zusätzlich sein 
Gehäuse. Auffällig 
sind zudem die 
saubere Be- 
stückungsarbeit 
sowie das 
mechanisch 
aufwendige 
Laufwerk. 


Die höchsten Fremdspan- 
nungsabstände erzielten die 
Tapedecks von Sony und 
Pioneer - insbesondere natürlich 
dann, wenn sie mit Typ-IV-Cas- 
setten (Reineisenband) gefüttert 
wurden. Mit Werten von 70 
(Sony) und 68 dB (Pioneer) be- 
wiesen die beiden eindrucksvoll, 
daß mit Dolby S doch die höch- 
ste nutzbare Dynamik und damit 
das niedrigste Bandrauschen zu 
erzielen ist. Ihnen sehr nahe kam 
allerdings der Teac mit 67 dB, 
der seine Dolby-C-Kollegen von 
Nakamichi (64 dB) und JVC (63 
dB) auf die hinteren Plätze ver- 
wies. 

Wurden die Recorder jedoch 
mit Chrom-Bändern (Typ II) be- 
laden, rückten die Dolby-C- 
Kandidaten mit Werten zwi- 
schen 58 und 60 dB deutlich 
näher aneinander, während 
Pioneer und Sony sehr gute 63 
dB Hochtondynamik hielten. 

Unterschiede sind also 
durchaus vorhanden. Dennoch 
bewegen sich alle fünf auf sehr 
hohem Niveau, was man bei 
Preisen von 1000 Mark und 
mehr allerdings auch erwarten 
darf. Das Rennen um die be- 
gehrten Klangpunkte war also 
noch längst nicht entschieden. > 
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x R B , 4 + « 
DAS PROGRAMM. Nachdem Sie bereits Gelegenheit hatten, a ELAG, die 


ultimative Auto- "Endstufeyvon SIGNAT, kennenzulernen, möchten ‚wir Sie Heute auf: 
die Tatsache hinweisen, daß der FLAG alleine auf keinen Fall klingt. In Verbindung 
mit den Car-Audio- Komponenten aus dem SIGNAT-Programm *) entwickelt er 
jedoch unüberhörbare Kräfte. Sie sollten sich also unbedingt einmal ansehen, was 
SIGNÄT sonst nochtzu bieten hat. Die komplette Programmüßersicht erhalten Sie bei 
den autorisierten SIGNAT-Spezialisten oder von uns ‚direkt: Bestellkarte einsenden 
genügt. 


eScMa 


AS PROGRANIM : 


# \ . FR 
Hier mußte jemand das SIGNAT- g 
Programm ganz dringend kennenler- //P ” 2 } x 
; nen und hat Ihnen die Bestellkarte St { II 
a i N vor der Nase weggenommen. Kein al 
e' + r 9 Problem: Schreiben Sie uns eine kurze 
r “ BE Nachricht unter dem Stichwort 
k DAS PROGRAMM. Sie erhalten al \ 


umgehend Antwort. 
ß 


Signat 
AutoSound AS Radio GmbH 


Postfach 10.0261, 66002 Saarbrücken 1 Hal 2 
A2 ; Er 


’ k ag 
# + * 
+ eg k 
f . * j 


“*) Das SIGNAT-Programm: CD-Controller, CD-Changer, die Autg-Endstufen FLAG, 
LOG1 und LOG2, universelle und fahrzeugspezifische Lautsprecher-Systeme, Subwoofer, } 
High-End-Kabel , und Car-Alarm-Systeme. SIGNAT. Im Vertrieb von AutoSound. 
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E : Handarbeit: So- 
— PR\okamichi BR \ohl die Wahl der 
Bandsorte als auch 
die Einstellung des 
— Bias funktioniert 
beim Nakamichi 


— || (MmmES mm mE immmm fMMmes Mm ÜMMEBE MM  IMMEm im 
Air‘ -B 40. 2205-8 3 0 » 3 5 


nn FR Mm mim = IMmES HMMM  MMEME EM WR HMM Gm Mean 


Counter 
Reset 


Repeat/Timer 
Off Play Rec 
Repeat ——11 
g) 


Auto 


Counter 
Search 


r Monitor 


[Tepe ] 


Monitor 


Tape Selector 


TypelI Typell 


Type NV 


Tape — - 


TypelV. 


Bias Tune 


Dolby NR —ı 


E02] 


Dolby: NR 


MPX Filter 


DLOff/On = [LB/C m DLOff/Onm 


manuell. Etwas alt- 
modisch erscheint 
zudem das rein nu- 
merische Band- 
zählwerk. 


REEL EEE ZIERT Hersteller 
Aufwendige Laufwerke und Jvc |NAKAMICHI| PIONEER | SONY | TEAC 
gute Meßwerte — gibt es bessere \ ie A! ? 
Voraussetzungen für einen span- (61169 Friedberg) | (60488 Frankfurt) | (47877 Willich) (50829 Köln) |(65205 Wiesbaden) 
nenden Hörvergleich? Bevor der 
akustische Schlagabtausch los- 
gehen konnte, luden die Tester | Modell TD-V 1050 DR-2 CT-5 920 8 TC-K808ES |V-7010 
alle fünf Recorder miteinem Ex- [Preis (Herstellerangabe) |1300 Mark 1400 Mark 1000 Mark 1000 Mark 1300 Mark 
emplar der ausgezeichnet klin- | Garantiezeit 24 Monate 24 Monate 24 Monate 24 Monate 24 Monate 
genden Maxell XL II und ko- Maße BxHxT (cm) 45,2 x 14,3x 33,5 |43x 10x 32 42 x14,4x375 |47x135x35 47,2 x 14,9x 35,5 
pierten das Testprogramm — dar- | Laufwerk % | 
unter natürlich auch einige |Autoreverse = = = = 
Stücke von der exzellent klin- |Antriebsmotoren 2 ale 2 [2 2 
genden AUDIO-Gold-CD Voi- |Anschlüsse An da: = 
ces And Instruments. Mikrofon mean = Bi z = m 

Alserstes mußte.der Teac V: Kopfhörer/regelbar oo ®- oo oo ve 
7010 ran, um zu beweisen, daß Ang Legeher 2 er VERENE = — — 
a imenianee er ie | ie ie 2 
&VE 5 u B E 
der V-5010 (Test in AUDIO |Enmannemouier . ee se ... se 
10/1993, 80 Punkte) wert ist. |Bias-/Level-Regler s u —  |e- se On 
Das kurze Vibraphon-Stück von | Fernbedienung © 2 Bi = ® 
AUDIOs erster Stakkato zeigte, | Titelsprung/-anwahl ©- Im oo ®- oo 
daß beide Recorder keinerlei | Anspielautomatik |- - - = > 
Probleme mit Gleichlauf- | Wiederholautomatik - ® = = gi 
schwankungen haben. Auch im |Memory-Stop Start | — —|ee ©- es ®- 
Rauschverhalten agierten beide | Record Mute/Gancel e® ER ®- ©- ©- 
Teacs absolut mustergültig — [Timer 2 ® Ü ® ® © 
schon mit Dolby C lassen sich [Anzeigen N & m A = 
rauscharme Kopien erzielen. Peakhold ® = ud ERRIA. \_ ..2N) ”._. 

Das nachfolgende Musik- Zählwerk Echtzeit linear linear/Echtzeit Echtzeit Echtzeit 
programm machte es den Te- 
stern allerdings schwer, die bei- Th ussteue- Tllchrom 10/4 +3/45 0/44 2/44 0/45 
den Brüder akustisch auseinan- | „‚ngspegel [IV Metal 1+2718 +5/+10 +2/46 0747 0773 
derzuhalten. Beide klangen sehr 
ausgewogen, bisweilen fast zu 
brav, aber unterm Strich enorm Urteil Punkte[Urteil Punkte Urteil Punkte|Urteil Punkte[Urteil Punkte 
angenehm und trotzdem sehr [Klang Typ Il Chrom sehr gut 80 |sehr gut 85 |sehr gut 80 | sehr gut 85 [sehr gut 80 
präzise im Baß und detailreich | Ausstattung sehr gut befriedigend überragend sehr gut sehr gut 
in höheren Frequenzgefilden. | Verarbeitung [sehr gut sehr gut sehr gut sehr gut sehrgut | 
Die winzigen Unterschiede |Bedierung [gut gut ni sehr gut sehr gut sehr gut 
N Spitzenklasse Spitzenklasse Spitzenklasse Spitzenklasse Spitzenklasse 
quarzgesteuerte Laufwerk des 9999 9999 9999 9999 9999 
V-7010 keine 400 Mark wert ist, Einordnung in die Klassen siehe AUDIO-Bestenliste. 'Ermittelt mit leistungsfähigen Marken-Cassetten nach IEC-Vorgaben. Die Aussteuerungs-Anzeige sollte bis zum 
kann auch zum V-5010 greifen. ersten angegebenen Wert reichen, bei kurzen Impulsen darf das Instrument gegebenenfalls bis zum zweiten Wert ausschlagen. 
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Probleme hatten aber auch 
die Recorder-Boliden von 
Pioneer und JVC, sich deutlich 
vom kleineren Teac abzusetzen. 
Zwar bot der JVC TD-V 1050 
speziell in mittleren Tonlagen et- 
was mehr Substanz, was sein 
Klangbild etwas knackiger und 
frischer erscheinen ließ, doch an 
die große Ausgeglichenheit des 
Teac kam er nicht heran. Anders 
der Pioneer CT-S 920 S: Er 
schälte kleine Percussion-Details 
noch gewissenhafter aus dem 
musikalischen Geschehen her- 
aus und überzeugte insbesonde- 
re bei leisen Passagen mit einer 


Ei“ ist die Zeit der 
analogen Musikauf- 
zeichnung auf Magnetband 
so gut wie abgelaufen — ob- 
wohl sie technisch auf dem 
Höhepunkt angelangt ist: 
Die Testkandidaten zeigen, 
wie gut die Entwickler mit 
den Tücken des Objekts 
zurechtkommen. 

So hat ein Band von sich 
aus einen alles andere als ge- 
raden Frequenzgang. Die Phy- 
sik und die Eigenschaften von 
Tonköpfen und Bandmaterial 
bestimmen, wie er genau aus- 
sieht. Zuerst muß das Aufnah- 
mesignal zurechtgebogen wer- 
den (Aufnahme-Entzerrung), 
bevor es an den Kopf weiter- 
geleitet wird. Dabei ist aller- 
dings nicht ein gerader Fre- 
quenzgang das erste Ziel, denn 
der würde eine Höhenanhe- 
bung verlangen, die den Dy- 
namik-Bereich einschränken 
würde. Es kommt also vor al- 
lem darauf an, das Mögliche 
aufs Band zu bekommen. Erst 
der Wiedergabeteil muß die 


MESSLABOR 


Meßwerte auf einen Blick 


Nakamichi 
DR-2 


JVC 


TD-V 1050 


- dank Dolby S - extrem rausch- 
armen Darbietung. Dafür er- 
klang Therese Juels Stimme bei 
Tiden Bara Gär etwas dünn - 
ein Zeichen dafür, daß sich der 
Pioneer nicht gar so sorgsam um 
den Präsenzbereich kümmerte. 

Beide Recorder, der JVC wie 
auch der Pioneer, erhielten 
schließlich ebenfalls 80 Klang- 
punkte; ein Resultat, das ein 
Quercheck zum Pioneer CT-S 
820 S (Test in AUDIO 10/1993, 
80 Punkte, 900 Mark) noch be- 
stätigte: Die beiden Dolby-S-Re- 
corder aus dem Hause Pioneer 
klangen sehr ähnlich. 


Höhen wieder aufpolieren und 
setzt so auch das Bandrau- 
schen in Szene, es sei denn, 
die Dolby-Rauschkiller gebie- 
ten Einhalt. 

Den Frequenzgang be- 
kommt man also auf verschie- 
denen Wegen gerade, aber den 
für die Dynamik optimalen 
Kompromiß zu finden ist die 
Kunst des Entwicklers, wobei 
sich mit Dolby allerdings 
Werte von über 60 dB errei- 
chen lassen. 


Einen hörbaren Sprung nach 
vorn machte dann der andere 
1000-Mark-Recorder des Fün- 
fervergleichs — der Sony TC-K 
808 ES. Ihm gelang das Kunst- 
stück, sein ausgewogenes 
Klangbild mit einer enormen 
Quirligkeit und Präzision in al- 
len Frequenzlagen zu verbinden. 
Auch der Raumeindruck wurde 
über den TC-K 808 ES deutlich 


. weiter, selbst die äußerst kriti- 


schen Vibraphontöne klangen 
sauber aus. 

Nicht ganz so rauscharm wie 
der mit Dolby S gesegnete Sony 
ging der teuerste Kandidat, der 


So gut sich die Nobel- 
Decks auch schlagen, der Ver- 
gleich mit der Digital-Konkur- 
renz bleibt stets im Hinterkopf 
— und da sehen die analogen 
Cracks ein wenig alt aus. 


Teac 
V-7010 


Sony 
TC-K 808 ES 


Gleichlauf (bew.) 0,04 % 


| 0,06 % [0,035 % 


0,02 % 


Umspulzeit (C90) 148 s 


153 5 1108 


1258 125 5 


Dynamik 315 Hz Typ II/IV 


Dolby B 


61/66 dB 


64/67 dB 63/66 dB 


63/66 dB 65/66 dB 


Dolby C 


63/68 dB 


66/69 dB 64/69 dB 


64/69 dB 67/70 dB 


Dolby S iE 


= 69/72 dB 


69/70 dB = 


Dynamik 10 kHz Typ II/IV 


Dolby B 


52/57 dB 


53/58 dB 53/58 dB 


53/59 dB 54/59 dB 


58/63 dB 


| 59/64 dB 58/65 dB 


59/66 dB 60/67 dB 
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63/68 dB 


63/70 dB - 


Nakamichi, zu Werke. Dafür 
betörte der DR-2 mit seinem 
überschäumenden Tempera- 
ment, das sich insbesondere in 
einer enorm plastischen Staffe- 
lung vielschichtiger Instrumen- 
tierung auswirkte. Auch The- 
rese Juel konnte befreit loslegen. 
Der Nakamichi ließ ihr einfach 
ein Quentchen mehr an Luft — 
ihr Organ klang natürlicher als 
bei der Konkurrenz. 


Da bereits die beiden 900 Mark 


teuren Modelle Pioneer CT-S 
820 S und Teac V-5010 gute 80 
Klangpunkte erreichen, kann 
man sich die 1300 Mark sowohl 
für den JVC TD-V 1050 als auch 
für den Teac V-7010 sparen — 
entscheidend mehr Features bie- 
ten die beiden auch nicht. Und 
den (dank Einmeß-computer 
sehr komfortablen) Pioneer CT- 
S 920 S führt sein 100 Mark bil- 
ligerer Bruder CT-S 820 S vor — 
mit vergleichbar gutem Klang. 
Außerdem gibt’s für 1000 
Mark schon den Sony TC-K 808 
ES: Wer eine möglichst offen 
und lebendig klingende Kopier- 
anstalt haben möchte, kommt 
um ihn nicht herum. Es sei denn, 
er liebt den Hauch des Besonde- 
ren, der zumindest die Casset- 
ten-Recorder aus dem Hause 
Nakamichi noch umweht. Der 
DR-2 klingt ohne Frage brillant, 
wird aber in Sachen Ausstattung 
klar vom Sony überboten. 
Minimales Rauschen, eben- 
so geringe Gleichlaufschwan- 
kungen und beste Klangresulta- 
te - sind das Attribute einer aus- 
sterbenden Gerätegattung? Im 
Gegenteil. Über die Klinge wer- 
den wohl in Zukunft all jene 
Analog-Recorder springen, die 
den klanglich überlegenen Digi- 
talos nichts entgegenzusetzen 
haben. Wer überleben will, muß 
sich warm anziehen - und diese 
fünf haben ein dickes Fell. 


@ Sony TC-K 808 ES 
® Nakamichi DR-2 
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Recorder-ABC und die Klassenbesten 


CRASH-KURS 


AUDIO erklärt alle wichtigen Begriffe rund 
ums Cassetten-Deck. Dazu im Testprofil: die 
besten Recorder unter 1000 Mark. 


as steckt eigentlich 
hinter den Kürzeln 
und Bezeichnungen, 


mit denen die unzähligen Ta- 
sten, Schalter und Drehknöpfe 
eines Recorders beschriftet sind? 
AUDIO beleuchtet auf dieser 
Seite alle interessanten Fach- 
ausdrücke zum Thema Casset- 
ten-Recorder in alphabetischer 
Reihenfolge.Was die besten 
Tape-Decks zwischen 400 und 
900 Mark zu bieten haben, steht 
auf den folgenden Seiten. 
Bias-Regler: Der hochfre- 
quente Vormagnetisierungs- 
strom (Bias) liegt gleichzeitig 
mit dem Musiksignal am Auf- 
nahmekopf an, um das Band für 
die Musiksignale zu sensibili- 
sieren. Mit Hilfe dieses Reglers 
läßt sich der Recorder auf die 
spezifischen Bandeigenschaften 
einstellen. Klingen Cassetten zu 
dumpf, muß der Strom reduziert 
werden. Bei zu spitzer oder gar 


CAL START 


‘ 3 £) 
R CD DIRECT 


Ds 


CD CHECK 


L LEVEL R BALANCE 
1 


LEFT RIGHT 


Schaltpult: Die Stel- 
lung des Bias-Reglers 
bestimmt den Vorma- 
gnetisierungsstrom 
während der Auf- 
nahme. 


verzerrter Hochtonwiedergabe 
heißt’s rauf mit dem Strom. 
Dolby B/C/S: Alle drei Dol- 
by-Systeme vermindern das 
Bandrauschen und verbessern 
den Dynamikumfang. Dolby B 
hebt bei der Aufnahme den Pe- 
gel der Höhen an und senkt ihn 
bei der Wiedergabe zusammen 
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mit dem Bandrauschen wieder 
ab. Dolby C arbeitet auch bei 
niedrigen Frequenzen. Die beste 
Rauschunterdrückung bringt 
aber Dolby S, dessen Einsatz- 
frequenz sich abhängig vom 


Eingangssignal gleitend ändert. 
Alle Dolby-Aufnahmen müssen 
auch mit dem entsprechenden 
System (B, C oder S) abgespielt 
werden. Ausnahme: Dolby-S- 


Aufzeichnungen lassen sich 
auch mit Dolby-B-Schaltkreisen 
genießen. 

Einmeßcomputer: Statt ma- 
nueller Bias- und Record-Level- 
Einstellung nimmt ein elektro- 
nischer Schaltkreis die Anpas- 
sung des Recorders an das Band 
vor. Ein 400-Hertz-Ton (für die 
Empfindlichkeitsanpassung) und 
ein 10-kKHz-Ton (für die Bias- 
Einstellung) werden auf das 
Band überspielt. Diese Aufnah- 
me vergleicht der Computer 
anschließend mit dem Original- 
ton und tastet sich auf diese Wei- 
se an die Idealstellung heran. 

Gleichlaufschwankungen: 
Wenn der Recorder nicht in der 
Lage ist, das Band mit gleich- 
mäßiger Geschwindigkeit an den 
Tonköpfen vorbeizutransportie- 
ren, entstehen Tonhöhen- 
schwankungen. Vor allem bei 
Klaviermusik wird das leicht lei- 
ernde Ausschwingen als sehr lä- 


stig empfunden. Aber auch nicht 
direkt wahrnehmbare Schwan- 
kungen können sich als Rauhig- 
keit im Klangbild bemerkbar 
machen. Gute Recorder errei- 
chen 0,05 Prozent. Werte über 
0,1 Prozent für den Heim- und 
über 0,2 Prozent für den Mobil- 
betrieb sind problematisch. 

Hinterbandkontrolle: Bei 
Recordern mit drei Tonköpfen 
(Löschen, Aufnahme,Wiederga- 
be) sitzen Aufnahme- und Wie- 
dergabekopf direkt nebeneinan- 
der. Dadurch kann man die Cas- 
sette bereits während der Auf- 
nahme abhören. 


berzmzemmt Anzeigein- 
strument: 
Ohne korrek- 
te Aussteue- 
rung gelingt 
eine Aufnah- 
me nicht. Der 
maximale 
Pegel des 
Musikpro- 
gramms ist 
für die Ein- 
stellung des 
Aufnahmepe- 
gels entschei- 


dend. 


HX-Pro: Die HX-Pro-Funk- 
tion (Headroom Extension Pro- 
fessional) verringert bei lauten 
hohen Tönen den Bias. So kann 
das Band bei vertretbarem Ver- 
lust an Tiefendynamik mehr 
Höhen speichern. 

MPX-Filter: Das Multiplex- 
(MPX-)Filter unterdrückt den 
Pilotton, den Tuner bei UKW- 
Sendungen ausstrahlen. 

Peak Hold: Die Aussteue- 
rungsanzeige des Recorders 
friert während der Aufnahme 
oder Wiedergabe den jeweils 
lautesten Pegel ein. Aufnahmen 
lassen sich so leichter und prä- 
ziser aussteuern. 


Alles über HiFi 


auf CD-ROM 
E: umfassendes HiFi-Nach- 
schlagewerk — so was 


gibt’s. Wo? Auf der ersten 
CD-ROM von AUDIO. Ne- 
ben sämtlichen Tests der letz- 
ten zweieinhalb Jahre enthält 
der Silberling für Computer je- 
de Menge HiFi-Tips und Er- 
klärungen zu allen Gerätegat- 
tungen. Voraussetzung: Sie 
benötigen ein CD-ROM-Lauf- 
werk, eine Soundkarte sowie 
das Betriebssystem Windows 
3.1. Die CD-ROM „Alles über 
HiFi” ist für 49 Mark im Com- 
puter-Fachhandel oder im 
AUDIO-Shop (Leuschner- 
straße 1, 70162 Stuttgart) er- 
hältlich. 


Record Level: Neben der 
richtigen Vormagnetisierung 
(Bias) muß sich der Recorder 
auch der Bandempfindlichkeit 
widmen. Erklingt die Aufnahme 
leiser oder lauter als das ur- 
sprüngliche Signal, genügt ein 
Dreh am Record-Level-Knopf 
(auch mit „Calibration” oder 
„Dolby Pegel” überschrieben), 
um diesen Unterschied auszu- 
gleichen. 

Record Mute: Diese Taste 
fügt am Ende einer Aufnahme 
eine kleine Pause ein, die es dem 
Titelsuchlauf ermöglicht, den 
Anfang einzelner Musikstücke 
zu erkennen. 


Cassetten-Poli- 
tur: Mit dem 
Play-Trim-Reg- 
| ler (Yamaha) 

= lassen sich 
hochton- 
schwache Auf- 
nahmen auf- 


peppen. 
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JVC TD-X 352, um 400 Mark 


er preiswerteste Sproß der 

JVC-Recorderfamilie zeigt, 
daß auch ein Einsteigermodell 
keine Mogelpackung sein muß. 
Auf seiner sehr übersichtlichen 
Front findet sich beim TD-X 352 
neben der narrensicheren Tasta- 
tur eine mit 14 Segmenten aus- 
reichend gut auflösende Aus- 
steuerungsanzeige sowie ein 
Echtzeitzählwerk. 

Trotz des niedrigen Preises 
hat der JVC bereits einen Bias- 
Regler zu bieten, mit dessen Hil- 
fe sich der Vormagnetisierungs- 
strom vor der Aufnahme optimal 
einstellen läßt. Um Original und 
Aufnahme miteinander verglei- 
chen zu können, ist allerdings 
häufigeres Hin- und Herspulen 
erforderlich, denn eine Hinter- 
bandkontrolle gestattet der 
Zweikopf-Recorder natürlich 
nicht. 

Verzichten muß der JVC-Be- 
sitzer auch auf einen Musik- 
suchlauf und einen timergesteu- 
erten Aufnahmebeginn. Dafür 
bedachten die Techniker den 
TD-X 352 immerhin mit einem 
(nicht regelbaren) Kopfhörer- 
ausgang und einer Funktion na- 
mens „Digital Peak Call”, die 
das exakte Aussteuern erleich- 
tern soll. 

Die Verarbeitungsqualität des 
TD-X 352 ist.gut, was auch ein 
Blick auf das einfache, aber so- 
lide Laufwerk unterstreicht: Die 
einzelne Capstan-Welle wird di- 
rekt angetrieben, was zu recht 
niedrigen Gleichlaufschwankun- 
gen von 0,08 Prozent führt. Zwei 
weitere Motoren kümmern sich 
um die Spularbeit sowie um den 
Antrieb des Tonkopfträgers. 

Aber auch klanglich muß 
sich der JVC nicht verstecken. 
Zwar dickte er tieftonreiche Pas- 
sagen bisweilen minimal ein, 
doch dafür überzeugte der TD- 
X 352 mit sehr akurraten Mitten 
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und einer wohlgeordneten 
räumlichen Abbildung. Keine 
Frage: Der JVC ist das optimale 
Einsteigergerät. 


Der Steckbrief 


Hersteller JVe 
(61169 Friedberg) 

Modell TD-X 352 
Preis (Herstellerang.)] 400 Mark 
Garantiezeit 24 Monate 

aße BxHxT (cm) |43,5x 13,5 x 31 
Laufwerk | 
Autoreverse - 
Antriebsmotoren 2 
Anschlüsse 
Mikrofon = 
Kopfhörer/regelbar |@/- 
Ausgang regelbar |- 
Funktionen 
Hinterbandkontrolle |- 
Dolby B/C/S eV- 
Einmeßcomputer |- 
Bias-/Level-Regler |@/- 
Fernbedienung - 
Titelsprung/-anwahl |-/- | 
Anspielautomatik |- | 
Wiederholautomatik |- 
Memory-Stop/-Start |@/- 


Record Mute/Cancel |@/- 
Timer B 

| Anzeigen 
Peak Hold ® 
Zählwerk Echtzeit 


Der Aussteuerungstip 


Aussteue- | Chrom |0/+4 
rungspegel IV Metall|-2/+4 


Das Audiogramm° 


Urteil Punkte 
Klang Typ II Chrom] befriedigend 50 
Ausstattung gut 
Verarbeitung gut 
Bedienung sehr gut 


Einordnung in die Klassen siehe AUDIO-Bestenli- 
ste. 


Aiwa AD-F 850, um 500 Mark 


7 ini die schlechte Nach- 
richt: Aiwa hat die Produkti- 
on des bisherigen AUDIO-Klas- 
senprimus AD-F 810 eingestellt. 
Und nun die gute: Sein Nach- 
folger heißt AD-F 850, kostet 
ebenfalls 500 Mark und klingt 
praktisch genausogut. 

Dem Rotstift fielen aller- 
dings der Timer-Schalter und die 
Cassettenfach-Beleuchtung zum 
Opfer. Außerdem läßt sich der 
Kopfhörer im Pegel nicht mehr 
regulieren. Die übrigen Ände- 
rungen betreffen nur das Design, 
das nun etwas runder ausgefal- 
len ist. 

Die Einmessung auf den ver- 
wendeten Cassetten-Typ muß 
der Besitzer nach wie vor mittels 
Bias- und Empfindlichkeitsreg- 
ler von Hand vornehmen. Da ei- 
ne optische Kontrolle via Dis- 
play fehlt, hat dies im akusti- 
schen Vergleich von Quellensi- 
gnal und Hinterband zu gesche- 
hen. Apropos Display: Auch hier 
gleichen sich Alt und Neu - die 
fein auflösende Aussteuerungs- 
anzeige und das Echtzeitzähl- 
werk informieren umfassend. 

Größter Vorzug des AD-F 
850 ist das für die Preisklasse 
vergleichsweise sehr aufwendi- 
ge Laufwerk, das nicht nur mit 
getrennten Aufnahme- und Wie- 
dergabe-Tonköpfen bestückt ist, 
sondern zugunsten eines siche- 
ren Gleichlaufs mit zwei Cap- 
stan-Wellen arbeitet. Vergleich- 
bares findet sich ansonsten erst 
bei teureren Recordern. 

Lohn des Aufwands sind 
gute Gleichlaufwerte (0,08 Pro- 
zent Schwankung) und hervor- 
ragende Klangqualität. Der AD- 
F 850 überzeugt — wie schon 
sein Vorgänger — mit einem 
quicklebendigen Klangbild. Sei- 
ne Domäne sind die sehr präzi- 
se Detailwiedergabe und die 
saubere Staffelung selbst von 


großorchestralen Besetzungen. 
Mit 65 Klangpunkten setzt Ai- 
wa weiterhin die Maßstäbe in 
der 500-Mark-Klasse. 


Der Steckbrief 


Hersteller AIWA 
(50354 Würth) 

Modell AD-F 850 

Preis (Herstellerang.)]500 Mark 

Garantiezeit - 124 Monate 

Maße BxHxT (cm) |43 x 14x 30,5 

Laufwerk 

Autoreverse - 

Antriebsmotoren 2 

Anschlüsse 

Mikrofon = 

Kopfhörer/regelbar |@/- 

Ausgang regelbar |- 

Funktionen 

Hinterbandkontrolle |@ 

Dolby B/C/S ®®,- 

Einmeßcomputer |- 

Bias-/Level-Regler |@/@ 

Fernbedienung - 

Titelsprung/-anwahl | @/- 

Anspielautomatik |- 

Wiederholautomatik |- 

Memory-Stop/-Start |-/- 

Record Mute/Cancel | @/- 

Timer - 

Anzeigen 

Peak Hold ® 

Zählwerk linear 


Aussteue- || Chrom| +2/+6 


rungspegel IV Metall +4/+8 
Y: 4 BIOo0 ' © 
Urteil Punkte 
Klang Typ Il Chrom| gut 65 
Ausstattung gut 
Verarbeitung gut 


Bedienung sehr gut 


D 


Einordnung in die Klassen siehe AUDIO-Bestenli- 
ste. 


[597 
w 


Sony TC-K 611 5, um 650 Mark 


uswahl satt — Sony erklärt 

den Rauschkiller Dolby S 
zum Klassenstandard im mittle- 
ren Preisbereich. Der TC-K 711 
S (um 750 Mark) und der TC-K 
511 S (um 550 Mark) gehören 
genauso zu den japanischen S- 
Klasse-Modellen wie der inter- 
essanteste Recorder des Trios, 
der TC-K 611 S (Testin AUDIO 
9/93), der für 650 Mark zu ha- 
ben ist. 

Neben allen gängigen Dolby- 
Rauschunterdrückungssystemen 
(Dolby B/C/S) und einem Echt- 
zeitzählwerk wartet der 6ller 
mit drei Tonköpfen, zwei An- 
triebsmotoren und einem zu- 
sätzlichen Servo auf, der das 
Cassettenfach per Tastendruck 
öffnet oder schließt. Lediglich 
ein Einmeßcomputer fehlt in der 
umfangreichen Ausstattungsli- 
ste. Für die individuelle Ab- 
stimmung auf die eingelegte 
Cassette läßt sich aber der Vor- 
magnetisierungsstrom (Bias) 
und die Bandempfindlichkeit 
(Rec Level) manuell einstellen. 
Die korrekte Aussteuerung einer 
Aufnahme erleichtert die hoch- 
auflösende Pegelanzeige im 
übersichtlich gestalteten Dis- 
play. 

Seine 65 Klangpunkte ver- 
dankt der 61 ler in erster Linie 
einer angenehmen, tonal ausge- 
wogenen Spielweise und seiner 
guten räumlichen Auflösung, die 
er bei allen musikalischen Stil- 
richtungen präsentierte. Nur der 
etwas zu satte Baß und seine 
nicht ganz so zackige Gangart 
bei schnellen Dynamiksprüngen 
waren ihm im Hörtest anzukrei- 
den. 

Dafür glänzte der Sony TC- 
K 611 S, der im Juli dieses Jah- 
res vom TC-K 615 S abgelöst 
wird, mit einer extrem rauschar- 
men Musikwiedergabe — ein 
Verdienst der Dolby-S-Schalt- 
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kreise. Seine vorzügliche Aus- 
stattung und die kinderleichte 
Bedienung sind sowieso über je- 
den Zweifel erhaben. 


Hersteller SONY 


(50829 Köln) 


Modell TD-K 6118 
Preis (Herstellerang.)) 650 Mark 
Garantiezeit 6 Monate 
Maße BxHxT (cm) 143 x 12,3 x 30,6 
OT Ran 
Autorevers 
Antriebsmotoren 
Anschlüsse 
Mikrofon 
Kopfhörer/regelbar 
Ausgang regelbar 
Funktionen Ei 
Hinterbandkontrolle |@ 
Dolby B/C/S eo 
Einmeßcomputer |- 
Bias-/Level-Regler |@/@ 
Fernbedienung - 
Titelsprung/-anwahl |@/@ 
Anspielautomatik 
Wiederholautomatik |@ 
Memory-Stop/-Start |@/@ 
Record Mute/Cancel |@/- 


oo 


— 


| Timer ® 
Anzeigen 
Peak Hold Ü 
Zählwerk Echtzeit 


Der Aussteuerungstip 
Aussteue- II Chrom|+4/+7 


rungspegel IV Metall|+4/+8 
Das Audiogramm® 


Urteil Punkte 
Klang Typ II Chrom| gut 65 
Ausstattung gut 
Verarbeitung gut 
Bedienung sehr gut 


I 


Einordnung in die Klassen siehe AUDIO-Bestenli- 
ste. 


Yamaha KX-670, um 650 Mark 


res belebt das Ge- 
chäft. Im Gegensatz zum 
Marktgiganten Sony, der fürs 
gleiche Geld in seinen TC-K 611 
S Dolby S einbaut, begnügt sich 
Yamaha mit den weitverbreite- 
ten Dolby-Varianten B und C. 
Dafür bietet der KX-670 aber ei- 
nige andere Vorzüge. So protzt 
er mit einem Einmeßcomputer, 
der die Bandabstimmung über- 
nimmt. Dumpf klingenden Alt- 
Cassetten rückt der KX-670 mit 
einem speziellen Fitneßpro- 
gramm zu Leibe. Ein Dreh am 
„Play Trim”-Regler verbessert 
die schwache Hochtonauflösung 
alter Aufnahme-Raritäten gra- 
duell. Für eine straffe, saubere 
Bandführung sorgt der Dual- 
Capstan-Antrieb, so daß der en- 
ge, gleichmäßige Kontakt des 
Bandes zu den getrennten Auf- 
nahme- und Wiedergabe- 
Tonköpfen stets gewährleistet 
1st. 

Mit einem Echtzeitzählwerk, 
einem regelbaren Kopfhöreraus- 
gang und der Titel-Anspielauto- 
matik verdient sich der Yamaha 
die Note „sehr gut” in puncto 
Ausstattung mehr als redlich. 
Ebenfalls überzeugend: Verar- 
beitung und Bedienung. Aller- 
dings läßt sich das Display bei 
grellem Licht nur schwer able- 
sen. Im Meßlabor erlaubte sich 
der KX-670 dagegen keine 
Schwächen. Minimale Gleich- 
laufschwankungen (0,05 Pro- 
zent) zeugen von der hohen me- 
chanischen Qualität des Lauf- 
werks. 

Klanglich konnte der Yama- 
ha ebenfalls überzeugen. Die 
Wiedergabe eigener Aufnahmen 
meisterte er souverän ohne nen- 
nenswerte Schwachpunkte. Be- 
sonders positiv hervorzuheben 
waren die präzise, knackige 
Baßwiedergabe und eine offene, 
luftige Hochtonauflösung. So 


überrascht es kaum, daß der KX- 
670 bereits in AUDIO 10/93 die 
begehrte Kaufempfehlung er- 
gatterte. 


Der Steckbrief 
Hersteller YAMAHA 


(28462 Rellingen) 

Modell KX-670 

Preis (Herstellerang.) 650 Mark 
Garantiezeit 24 Monate 
Maße BxHxT (cm) [43x 13 x 24,5 
[Laufwerk 

Autoreverse - 
Antriebsmotoren 2 

Ashüsee 

Mikrofon - 
Kopfhörer/regelbar IM) 


Ausgang regelbar |- 


Funktionen | 
Hinterbandkontrolle |@ 
Dolby B/C/S o®- 


Einmeßcomputer |@ 
Bias-/Level-Regler |@/- 
Fernbedienung - 
Titelsprung/-anwahl |@/- 
Anspielautomatk |@ 
Wiederholautomatik \@ 
Memory-Stop/-Start |@/- 
Record Mute/Cancel |@/- 


Timer | ® 
Aneigen 
Peak Hold ® 


Zählwerk Echtzeit 


Der Aussteuerungstip 


II Chrom 0/+4 
rungspegel IV Metall |-2/+4 


Das Audiogramm° 


Urteil Punkte 
Klang Typ Il Chrom) gut 65 
Ausstattung sehr gut 
Verarbeitung sehr gut 
Bedienung sehr gut 


u . 


Einordnung in die Klassen siehe AUDIO-Bestenli- 
ste. 
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Pioneer CT-S 620, um 750 Mark 


T> winner is: Pioneer CT-S 
620. Im Recorder-Vergleichs- 
test der AUDIO-Ausgabe 
2/1994 siegte der Pioneer sou- 
verän. 

Seine Meßwerte bei Pegel-, 
Phasen- oder Gleichlaufschwan- 
kungen bewegen sich fast auf 
Referenz-Niveau. Diese Tatsa- 
che verblüfft kaum, denn 
AUDIOs Recorder-Referenz, 
der CT-95, stammt ebenfalls aus 
dem Hause Pioneer. 

Der Synergie-Effekt greift 
auch bei der Auswahl des Lauf- 
werks. Die grundsolide Band- 
maschine mit zwei Antriebsmo- 
toren und zwei Capstan-Wellen 
entstammt dem größeren Recor- 
der-Kollegen, dem CT-S 820 S. 

Wie bei seinen größeren Brü- 
dern sind alle Tastern und Schal- 
ter richtig plaziert und ergono- 
misch gestaltet —- in puncto Be- 
dienung waren dem CT-S 620 
also nicht die geringsten Mängel 
nachzuweisen. 

Vielleicht in der Ausstat- 
tungsliste? Nein, denn auch die 
liest sich fast wie das Who’s 
who der Recorderwelt. Automa- 
tische Bandeinmessung, die bei 
Dreikopf-Recordern obligatori- 
sche Hinterbandkontrolle, Echt- 
zeitzählwerk und eine Wieder- 
holautomatik, die einen ange- 
wählten Titel bis zu 16mal hin- 
tereinander abspielt, sind nur ei- 
nige Features, mit denen der 
Pioneer glänzt. Allerdings fiel 
die Dolby-S-Schaltung dem be- 
grenzten Budget zum Opfer. 

Letztendlich verdankte der 
Pioneer seinen Testsieg im Fe- 
bruar 1994 aber den Ergebnissen 
im Hörtest. Selbst komplexe Mu- 
sikpassagen leuchtete der 
Pioneer mit Gespür für feinste 
Details aus. Vor allem in der 
räumlichen Abbildung von Stim- 
men und Instrumenten konnte 
sich der Pioneer etwas von der 
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Klassenkonkurrenz absetzen. 
Damit erreichte der CT-S 620 
satte 70 Klangpunkte und einen 
Sitz im Recorder-Oberhaus. 


Der Steckbrief 


Hersteller PIONEER 
(47877 Willich) 

Modell CT-S 620 

Preis (Herstellerang.) 750 Mark 
Garantiezeit 24 Monate 

Maße BxHxT (cm) |42 x 13,7 x 37,5 
[Laufwerk | 
Autoreverse - 

Antriebsmotoren 2 Se 
Anschlüsse 

Mikrofon - 
Kopfhörer/regelbar |@/@ 

Ausgang regelbar |- 

Funktionen 
|Hinterbandkontrolle |@ 1% 
Dolby B/C/S o0- 


Einmeßcomputer |@ 


Bias-/Level-Regler |@/- 
Fernbedienung - 
Titelsprung/-anwahl |@/@ 


Anspielautomatik |- 
Wiederholautomatik |@ 
Memory-Stop/-Start 
Record Mute/Cancel 
Timer 

Anzeigen 
Peak Hold 
Zählwerk Echtzeit 


Der Aussteuerungstip 


Aussteue- 
rungspegel IV Metall| 0/+4 


Das Audiogramm° 
Urteil Punkte 


IKlang TypliChom ut 70 
Ausstattung sehr gut 
Verarbeitung sehr gut 


Bedienung überragend 


Preis/Leistung 


Prädikat [Oberklasse 
99 


Einordnung in die Klassen siehe AUDIO-Bestenli- 
ste. 


Teac V-5010, um 900 Mark 


N Errungenschaf- 
ten bei Analog-Recordern 
wie einen Einmeßcomputer oder 
Dolby S sucht man im Teac V- 
5010 (Test in AUDIO 10/1993) 


vergeblich. Statt dessen 
bekämpft er das Bandrauschen 
mit den Rauschunterdrückungs- 
systemen Dolby B und C. 

Dennoch kann sich die Aus- 
stattung sehen lassen. Kanalge- 
trennte Regler erlauben die An- 
passung des Vormagnetisie- 
rungsstroms (Bias-Regler) und 
die Abstimmung auf die Band- 
empfindlichkeit (Level-Regler) 
der verwendeten Cassette. An- 
sonsten schreibt Teac Bedie- 
nungskomfort groß. Das ausge- 
lagerte Echtzeitzählwerk zeigt 
die tatsächliche verstrichene 
Bandlaufzeit in Minuten und Se- 
kunden an. Im eigentlichen Dis- 
play bleibt so genügend Platz für 
eine fein auflösende Pegelanzei- 
ge, die eine präzise Aussteue- 
rungseinstellung erleichtert. 
Weitere Pluspunkte sammelt 
Teac mit der im Lieferumfang 
enthaltenen Fernbedienung. Al- 
le anderen Recorder-Cracks bit- 
ten für diesen Zusatzkomfort 
entweder nochmals extra zur 
Kasse oder verzichten ganz auf 
diese Option. 

Bewährte Dreikopftechnik 
und der Dual-Capstan-Antrieb 
für einen sauberen Bandzug 
gehören in dieser Preisklasse 
schon zum guten Ton. Was soli- 
de Verarbeitung bedeutet, zeigt 
der Blick hinter die übersichtlich 
gestaltete Front. Die Blechteile 
sind verkupfert, einzelne Poten- 
tiometer sogar in einen Kupfer- 
mantel gehüllt. 

Ganz und gar nicht ver- 
schlossen agierte der V-5010 im 
Hörtest. Seine stattlichen 80 
Klangpunkte sind in erster Linie 
auf seine ausgewogene Gangart 
zurückzuführen. Trotz minima- 


ler Einschränkungen in puncto 
Plastizität und Feindynamik 
bringt der quirlige Teac jede 
Menge Spaß. 


Der Steckbrief 


Hersteller TEAC 
(65205 Wiesbaden) 
Mdell — |v-5010 


Preis (Herstellerang.) 900 Mark 
Garantiezeit 24 Monate 
Maße BxHxT (cm) |43,5x 15x 34 
Laufwerk 


Autoreverse - 

Antriebsmotoren [2 

Anschlüsse 

Mikrofon - 
Kopfhörer/regelbar | YO 2 
Ausgang regelbar |- 

Funktionen 

Hinterbandkontrolle | 
DolbyB6 5 | We- FM 
Einmeßcomputer |- 
Bias-/Level-Regler |@/@ 


| Fernbedienung ® 
Titelsprung/-anwahl 
Anspielautomatik |- 
Wiederholautomatik |— 
Memory-Stop/-Start 
Record Mute/Cancel 
Timer B © 
Anzeigen | 
Peakhd |@ 


Zählwerk 


Aussteue- ‚ll Chrom|+2/47°° 


rungspegel IV Metall 


Das Audiogramm® 


Klang Typlichrom|sehrgut 80] 
Ausstattung sehr gut 
Verarbeitung | sehr gut u 
Bedienung sehr gut 


Preis/Leistung | überragend 


Prädikat [Spitzenklasse 
999 


Einordnung in die Klassen siehe AUDIO-Bestenli- 
ste 
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eben einer sachgemäßen 

Einmessung auf das ver- 
wendete Bandmaterial ist es 
für einen dauerhaft guten 
Klang notwendig, daß die 
Tonköpfe und Bandführungs- 
elemente wie Andruckrollen 
und Capstan-Wellen etwa alle 


Gewußt wie: An 
der mit dem 
Pfeil gekenn- 
zeichneten Ju- 
stierschraube 
wird der richtige 
Azimut-Winkel 
eingestellt. 


drei bis vier Monate gereinigt 
werden. 


Hierzu sollte man auf kei- 
nen Fall Reinigungscassetten 
verwenden, da diese meist 
noch mehr Fusseln in den Re- 
corder bringen. Gegen ver- 
dreckte Tonköpfe hilft am be- 
sten ein mit Isopropyl-Alko- 


Weg damit: Auf dem 
Lautsprecher haben 
Cassetten nichts verlo- 
ren - der Magnete 
wegen. 


hol (35%) getränktes Watte- 
stäbchen. Eine häufigere Kon- 
trolle der Tonköpfe ist dann 
ratsam, wenn sie’s mit alten 
Typ-I-Bändern (Ferro) zu tun 
haben, die oft schon nach ei- 
nem Durchlauf eine Schmier- 
spur hinterlassen. Solche Ur- 
alt-Cassetten haben im Cas- 
setten-Archiv eigentlich nichts 
mehr zu suchen. 
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Ebenfalls alle paar Mona- 
te sollten alle Metallteile im 
Cassettenfach — insbesondere 
natürlich die Tonköpfe — ent- 
magnetisiert werden, da es 
sonst zu hörbaren Hochton- 
verlusten kommen kann. 
Dafür bietet der Fachhandel 


Entmagnetisier-Drosseln (ab 
20 Mark) oder -Cassetten (ab 
50 Mark) an. 

Eine weitere Ursache für 
schlechten Klang vom Band 
ist ein verstellter Azimut 
(Winkel vom Band zum Ton- 


kopf) infolge dejustierter 
Tonköpfe. Die richtige Ein- 
stellung sollte am besten der 
Händler vornehmen, doch für 
versierte Recorder-Freaks ist 
die korrekte Justage kein Pro- 
blem. Die Justierschraube sitzt 
meist gut zugänglich direkt am 
Tonkopfträger. Die akustische 
Überprüfung läßt sich mit dem 
gegenphasigen Rosa Rau- 
schen auf der AUDIO-Sound- 
check-Cassette (PHONO Mu- 
sic, Best.-Nr. 27000114E) 
durchführen. 

Bei der Lagerung sollte 
man darauf achten, daß die 
Cassetten möglichst weit von 
Lautsprechern und anderen 
magnetfeldträchtigen Kompo- 
nenten entfernt aufbewahrt 
werden, da diese den Bändern 
ernsthaften Schaden (im 
schlimmsten Fall totale Lö- 
schung) zufügen können. 
Außerdem ist es sinnvoll, „gut 
abgelagerte” Cassetten von 
Zeit zu Zeit umzuspulen, da 
sich die eng aufeinanderlie- 
genden Bandschichten gegen- 
seitig magnetisieren (durch- 
kopieren) oder miteinander 
verkleben können. 


ie analoge Compact- 

Cassette — als Chromdio- 
xid- oder Reineisen-Band. 
Die gebräuchlichsten sind 
die 60-, 90- oder 120-Minu- 
ten-Versionen. Einige Her- 
steller bieten auch Cassetten 
mit 46 oder 100 Minuten 
Laufzeit an. Der Klang ist in 
Ordnung, das Preisniveau 
niedrig. 


N: in den Abmessungen 
ähnelt die Digitale Com- 
pact-Cassette (DCC) der 
Analog-Cassette. DCC-Re- 
corder arbeiten mit vierfa- 
cher Datenreduktion; die 
Aufnahmen klingen zwar 
sehr gut, dafür sind Leer- 
DCCs (45, 60, 75 oder 90 
Minuten) viel teurer als 
Compact-Cassetten. 


en besten Klang bietet 

das Digital Audio Tape 
(DAT). Im Unterschied zu 
den anderen Bandprinzipien 
wird bei DAT im Schräg- 
spurverfahren aufgenommen 
(Videotechnik). Die eben- 
falls teuren DATSs gibt es als 
46er, 60er, 90er, 120er, 
150er und 180er Bänder. 


langlich liegen DCC und 

DAT über der MiniDisc 
(MD), die per Laserstrahl 
nach dem magneto-optischen 
Verfahren bespielt wird. Zu- 
dem sind die Leer-MDs (60 
oder 74 Minuten Laufzeit) 
noch reichlich teuer. Größter 
MD-Vorteil: die geringen 
Abmessungen. 


Durchschnittliche Kosten Angebot an 
für unbespielte Software" vorbespielter 
(in Mark) Software 
Compact- 
Cassette ; 20 145 | sehr groß 
DCC : 10,60 530 sehr gering 
I 3 praktisch nicht 
DAT 5 “= 1 1,30 965 vorhanden 
MD 20,30 1015 gering 
[nach Markterhebung (Stand: März 1994) ee = 
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Ratgeber: Die besten Bänder für Ihren Recorder 


WAHLHILFE 


Gut Tape-Decks machen gute Aufnahmen - 


vorausgesetzt, man füttert sie mit guten 
Cassetten. AUDIO hilft bei der Bandwahl. 


D: steht er nun, der neue Re- 
corder. Wahre Wunder 
soll er vollbringen, und die 
Aufnahme klingt fast so gut 
wie das Original — meinte der 
Händler. Also noch schnell ei- 
nen preiswerten Zehnerpack 
Cassetten im Supermarkt ge- 
kauft, und los geht der Auf- 
nahmespaß! Oder? 

Wer beim Kauf seines Re- 
corders viel Zeit und Sorgfalt 
investiert hat, sollte nicht 
gleich zum ersten besten Band 
greifen. Denn die Unterschie- 
de sind gewaltig - billige No- 
name-Cassetten können den 
teuersten Recorder dumpf 
und lustlos klingen lassen. 

Zwar gibt die IEC-Norm 
die Spielregeln eigentlich für 
alle Hersteller gleichermaßen 


BASF Reference Maxima TP Il 


Die Ludwigshafener Bandprofis 
werden nicht müde, die ver- 
dammte Nähe ihrer Cassetten- 
Klänge zum CD-Original zu 
proklamieren. Nicht ganz zu Un- 
recht, denn die TP II überzeugt 
mit satten Bässen und präziser 
Hochtonauflösung. Zudem 
trumpft sie mit sehr guter Me- 
chanik auf, wohinter sich die Be- 
wertung von Pegel- und Phasen- 
schwankungen verbirgt. 


„Das Audiogramm° 


vor, doch die Tests zeigen im- 
mer wieder, daß die Realität 
anders aussieht. Für all jene, 
deren Recorder nicht über 
spezielle Einmeßvorrichtun- 
gen verfügen, empfehlen sich 
Cassetten mit einer möglichst 
hohen IEC-Kompatibilität, 
denn die meisten Geräte wer- 
den ab Werk auf diese Norm- 
werte eingestellt. 

Was die Bandsorte betrifft, 
sind die guten Markenbänder 
vom Typ H (Chrom) schon seit 
einigen Jahren auf derart ho- 
hem Niveau, daß sich der Griff 
zu den nach wie vor etwas teu- 
reren Reineisen-Tapes (Typ 
IV) eigentlich erübrigt. Auch 
klanglich können diese Bänder 
meist nicht mehr bieten als 
gute Chrom-Cassetten. 


Maxell XL II 


Sie ist nach wie vor das Top- 
Chromband schlechthin: die XL 
II von Maxell. Ihre Stärken lie- 
gen in der äußerst robusten Me- 
chanik, der auch der Klimatest 
nichts anhaben konnte. Pegel- 
und Phasenstabilität waren auch 
nach dem Hitzestreß noch ein- 
wandfrei. Dazu glänzt die XL II 
mit guten Dynamikwerten und 
überzeugt mit sehr ausgewoge- 
nem, detailreichem Klang. 


Das Audiogramm° 
Preis 


ie 5,50 Mark 
55 


m (315 Hz/10 kHz) 161/50 dB 


Storch XS f 


Eine Mechanik, der die Hitze 
nicht viel anhaben kann, ist der 
eine Vorzug des preiswerten 
Scotch-Bandes. Der andere: die 
hohe IEC-Kompatibilität. Da die 
XS II auch ordentliche Klang- 
manieren an den Tag lest, ist sie 
eine gute Empfehlung für alle, 
deren Recorder (ohne Ein- 
meßmöglichkeit) ab Werk auf 
die IEC-Norm abgestimmt ist. 


Das Audiogramm® 
j um 3,30 Mark 
8 15 


TDK SA-XS 


Nur ein einziger Punkt trennt die 
Top-Chrom-Cassette von TDK 
vom Champion Maxell XL II. 
Die TDK besitzt die etwas hit- 
zeempfindlichere Mechanik, 
was speziell für den häufigen 
Gebrauch im Auto problema- 
tisch sein kann. Klanglich konn- 
te sie sich dank ihres noch etwas 
dynamischeren Charakters von 
der Maxell absetzen. 


Das Audiogramm® 
Preis um 5 Mark 


| Dynamik ( 


namik (315 Hz/10 kHz) 
Vlechanik (vor/nach Klima) 
TEC-Kompatiiität 


echanik (vor/nach Klima] 61/63 


EC-Kompatibilität ut 
| Klang I gut 


| 68] 
72] 
80) 
85] 
73] 


Gesamtergebnis 


Sony Metal-XR 


Gut klingende Reineisen-Cas- 
setten müssen nicht die Welt ko- 
sten — das beweist die Metal-XR 
eindrucksvoll. Zu den prächtigen 
Dynamikwerten gesellt sich ei- 
ne hohe IEC-Kompatibilität. 
Daß das preiswerte Typ-IV- 
Band von Sony doch „nur” 71 
Punkte bekommt, liegt an der 
eher mäßigen Mechanik der Me- 
tal-XR mit geringer Pegel- und 
Phasenstabilität. 


Das Audiogramm° 


Dynamik (315 Hz/10 kHz) 


| um 5,50 Mark 
Dynamik (315 Hz/10 kHz) dB | 


| Gesamtergebnis 


Maxell MX 


Das auffälligste am Reineisen- 
band aus dem Hause Maxell sind 
die guten Dynamikwerte. Auch 
in Sachen IEC-Konformität ver- 
dient die MX noch die Note 
„gut”. Eine hörbare Hochtonan- 
hebung läßt ihre Klangqualitäten 
jedoch auf das Niveau einer gut- 
en Chrom-Cassette sinken. Die 
Mechanik ist ordentlich, leidet 
jedoch etwas unter der Hitzeein- 
wirkung der Klimakammer. 


Das Audiogramm® 
Preis 


namik (315 Hz/10 kHz) 


ak (vor/nach Kim 81/81 


Mechanik (vor/nach Klima) 


Mechanik (vor/nach Klima) 154/54 


echanik (vor/nach Klima) | 72/54 


u -Kompatibilität gut 


IEC-Kompatibilität 


-Kompatibilität 


| EC-Kompatibilität 


Klang 


Klang 


Geige 
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| Gesamtergebnis 


Test: Vollverstärker Emitter 1+ von Schäfer & Rompf 


FORMEL 
IPLUS 


Von Joachim Bley 


ritz Schäfer, Mitinhaber der 

Herborner Verstärker-Manu- 

faktur S & R, lebt nach sei- 
ner eigenen Philosophie. Er gönnt 
sich die Zweitagewoche. 

Doch die Ernüchterung folgt 
auf dem Fuß. „Die restlichen 
fünf Tage der Woche program- 
miere ich zu Hause am Compu- 
ter die Software für unsere Ver- 
stärker”, rückt Schäfer das gän- 
gige Bild vom vielbeschäftigten 
Selbständigen wieder gerade. 
Das Resultat seiner Arbeit — der 
Emitter I+- ist eigentlich ein al- 
ter Bekannter, denn bereits in 
AUDIO 1/1993 setzte der edle 
Vollverstärker Akzente. 

Das überarbeitete Basismo- 
dell kostet mit dem ausgelager- 
ten Netzteil 4970 Mark, verfügt 
über sechs Hochpegel-Eingän- 
ge, zwei Tape-Anschlüsse und 


grundsolide, bananenstecker- 


taugliche Ausgangsbuchsen für 


ein Lautsprecherpaar. Zur 
Grundausstattung gehört neuer- 
dings die frei programmierbare 
Fernbedienung, die bis zu sieben 


mitten 1hlUE 


weitere für Infrarot-Code emp- 
fängliche Geräte steuern kann. 
Mit Hilfe der Bedienungsanlei- 
tung und nach einigen Experi- 
menten erschließt sich das etwas 
eigenwillige Bedienkonzept. 


Monitor 


[Nee 


© 


Emitter I plus 


S 


IL 


l 


Lichtspiele: Ob die LEDs ständig leuchten 
oder zehn Sekunden nach dem letzten 
Bedienbefehl automatisch abschalten, 


überläßt S & R dem Kunden. 


2 Verstärker von Schäfer & Rompf finden 
nicht nur in Fernost eine eingeschworene 
Anhängerschaft. 


Die zu klein geratene LCD- 
Anzeige des Vorgängers mußte 
einer Komplett neu entwickelten 
Display-Platine mit großen 
LED-Elementen weichen. Gera- 
de die aufwendige Software für 
den Micro Controller (Ein-Chip- 
Computer), der den aktuellen 
Betriebszustand überwacht und 
alle Bedienkommandos verar- 
beitet, raubte Fritz Schäfer so 
manches Wochenende. Die 
Mühe hat sich gelohnt: Latches 
(Speicherbausteine) frieren nach 
einem Bedienkommando die 
kurzen Befehlsimpulse dauer- 
haft ein, so daß hochfrequente 
Ansteuersignale nur unmittelbar 
nach einem Befehl auftreten, 
was einer störungsfreien Musik- 
wiedergabe zugute kommt. 

Ein weiterer begrüßenswer- 
ter Fortschritt: Im Energiespar- 
modus verringert sich der 
Stromverbrauch um 60 Prozent, 
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Fotos: Roy Ege 


allerdings stehen dann auch nur 
25 Prozent der maximalen Aus- 
gangsleistung zur Verfügung. 
Der Umschaltpunkt läßt sich frei 
wählen. Stromsparen ist nur in 
Stufe 1 möglich. Im zweiten 
Gang reizt der Emitter seine 
enormen Leistungsreserven (AK 
von 70) voll aus. Die präzise 
Lautstärke-Einstellung in I-dB- 
Schritten übernimmt anstelle der 
sonst üblichen Potentiometer ein 
induktiver Drehimpulsgeber. 
Schäfers Erfindergeist 
schlägt sich auch in der Preisli- 


ste nieder, die gerade noch auf 
eine DIN-A4-Seite paßt. Wie 
fürs Auto gibt’s die verschie- 
densten Extras für jeden Ge- 
schmack gegen Aufpreis. Ein 
Kopfhöreranschluß (85 Mark), 
ein zweiter Lautsprecheraus- 
gang (160 Mark), Innenver- 
drahtung mit Silberdraht (150 
Mark), eine Phono-Platine für 
MM- und MC-Tonabnehmersy- 
steme (280 Mark) und eine er- 
höhte Siebkapazität (760 Mark), 
die es auf stattliche 400 000 Mi- 
krofarad bringt, schrauben den 
Preis auf 6405 Mark. 

S & R bekennt sich auch 
klanglich zu seiner eigenen Phi- 
losophie. Über den CD-Eingang 
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gespeist, begeisterte der Emitter 
wie sein Vorgänger mit einer 
äußerst stimmigen, ausgewoge- 
nen Wiedergabe. Der zum Ver- 
gleich herangezogene Sony TA- 
F808 ES (Test in AUDIO 
9/1993) zeigte da andere Eigen- 
schaften — er setzt eher auf ein 
analytisch geprägtes, spekta- 
kuläreres Klangbild. Der Japan- 
Import reproduzierte das Musik- 
repertoire zwar genauso akku- 
rat, aber nicht so authentisch wie 
der Emitter I+, der eher an den 
einschmeichelnden Klangcha- 


rakter eines guten Röhrenver- 
stärkers erinnert. 

In der räumlichen Durch- 
zeichnung lag der Herborner In- 
dividualist vor dem Sony. Um- 
werfend präzise ließ der Emitter 
1+ Glöckchen und Triangelan- 
schläge ausklingen. Ein weite- 
rer Pluspunkt: seine akzentuier- 
te, körperhafte Stimmenabbil- 
dung. Daß es letztendlich doch 
nicht zu 90 Punkten reichte, lag 
an seinem eher zurückhaltenden 
Wesen im Tieftonkeller. 

Noch einen Tick besser 
klang es, als der CD-Player am 
Tape-in-Eingang angeschlossen 
wurde. Bei aktivierter Monitor- 
funktion durchläuft das Ein- 


gangssignal ein Relais weniger, 
so daß der Verstärker noch et- 
was prägnanter und offener auf- 
spielte. Perfektionisten stellen 
ihren Emitter auf eine resonanz- 
absorbierende Unterstellplatte 
(bei S & R 260 Mark), die gra- 
duelle Klangverbesserungen in 
puncto Plastizität bewirkte. 
Zur Phono-MC-Vorstellung: 
Brillante Bläsereinsätze ragten 
aus der insgesamt packenden 
und luftigen Wiedergabe noch 
heraus — unterm Strich hervor- 
ragende 80 Punkte. Fünf Zähler 


Lichtblick: 
Fritz Schäfer 
hat an alles 
gedacht. Die 
diversen LEDs 
auf der vor- 
bildlich aufge- 
bauten Platine 
zeigen den 
aktuellen Be- 
triebszustand 
oder Störun- 
gen an. Die 
Fehlersuche 
wird so für 
den Service- 
techniker zum 
Kinderspiel. 


Sl Rremitten.dt 
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Eitel Sonnenschein: Das Bela- 
stungsdiagramm bescheinigt 
dem Emitter 1+ an allen Lasten 
hohe Leistungsreserven. 


mehr ergatterte die MM-Phono- 
Abteilung. Das Stück Dancer 
der Rainbirds ertönte jetzt noch 
drahtiger und lebendiger. Schön, 
daß die modifizierte Ausgangs- 
stufe der Phono-Platine und die 
verbesserte Masseankopplung 
hörbare Fortschritte bringen. 
Insgesamt kommt Fritz 
Schäfer seinem eigenen Klang- 
ideal mit dem modifizierten 
Emitter 1+ wieder einen Schritt 
näher. Doch die innere Unruhe 
treibt den bodenständigen Ent- 
wickler weiter, so daß er auch in 
Zukunft sieben Tage in der Wo- 
che beschäftigt sein wird. Zumal 
S&R auf eine intensive Kun- 
denbetreuung ebenfalls größte 
Wert legt. [) 


Der Steckbrief 
Hersteller 
AUDIO SYSTEME 
SCHAFER & ROMPF 


(35727 Herborn) 


Modell Emitter 1 + 
Preis (Herstellerang.) |6400' Mark 


Garantiezeit 24 Monate 
Maße BxHxT (cm) |42x 18x 417 
Gewicht 43° kg 
Anschlüsse 

Phono MM/MC eje' | 
Hochpegel 

Tape 

Lautsprecher (Paare) |1 (2°) 
Kopfhörer ® 
Funktionen 

Aufnahmewahl- 

schalter = 

Tape Copy je 
Anpassung MM/MC |®® 
Vor-/Endstufen 

auftrennbar = 
Klangregler/ 

abschaltbar = 
Loudness/regelbar SE 
Monoschalter = 

Muting ® 
Fernbedienung ® | 


AUDIO-Kennzal [70 
Dus Audiogramm® 


Urteil Punkte 
Klang CD/CD Direkt/ I: gut 


CD Sym. 85/-/- 
Klang MM/MC 85/80 
Ausstattung | gut | 
Verarbeitung überragend 
Bedienung befriedigend 


Prädikat Spitzenklasse 
9999 


Einordnung in die Klassen siehe AUDIO-Be- 
stenliste. 'Preis inklusive Sonderausstattung 
(Grundpreis 4970 Mark). Netzteil: 43x 15 x 
32 cm. °Gewicht inklusive Netzteil. *Sonder- 
ausstattung. 
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Serie: CD-Player im Dauerrtest, Teil 5 


Vamos a la Player 


Den Dauertestkandidaten geht es prächtig. Und das, obwohl sie nun schon 
fünf Monate rund um die Uhr laufen. 


— der Blick in den AUDIO- 

Dauertest-Raum entpuppt 
sich als langweilige Routinear- 
beit, denn der Zustand der Test- 
kandidaten ist unverändert sta- 
bil. Die CD-Player von Pioneer, 
Sony und Technics, die jeweils 
mit fünf baugleichen Modellen 
aus der 500-Mark-Preisklasse 
am Test teilnehmen, musizieren 
jetzt seit dem 27. Oktober Tag 
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J: Morgen dasselbe Spiel 


für Tag 24 Stunden lang. Dabei 
hetzt ein Computer per Fernbe- 
dienung alle spielentscheiden- 
den mechanischen und elektro- 
nischen Bauteile unnachgiebig. 

Welche Belastungen die 
Player dieser ersten Gruppe bis- 
her überstanden haben, ver- 
deutlichen einige Zahlen: 
Während der 3294 Betriebs- 
stunden im Play-Modus absol- 
vierten diese Dauerläufer zu- 


sätzlich 175 347 Titelsprünge 
und öffneten ihre Schublade 
19 483mal ohne Ausfälle. Hut 
ab. Pioneer, Sony und Technics 
haben hervorragende Arbeit ge- 
leistet, was die Qualität ihrer 
Produkte betrifft. 

Dieses Lob gilt bisher noch 
nicht für die zweite Gruppe — 
fünf Player der Marken Denon, 
Kenwood und Philips. Denn die 
Neulinge streßt der Computer 
erst seit dem 27. Januar 1994. 
Aber auch diese Probanden 
blicken nach AUDIOs Hoch- 
rechnung bereits auf 4,8 Praxis- 
jahre (1170 Betriebsstunden) 
zurück. Zum Vergleich: Die 


Kandidaten der ersten Stunde 
sind inzwischen theoretisch 13,5 
Jahre alt. 

Sieht man von einem Phi- 
lips-Player ab, der anfangs sei- 
nen Dienst wegen einer fehler- 


haften Steckverbindung verwei- 
gerte, gilt inzwischen für alle — 
egal, ob jung oder alt-: Weder 
die Überprüfung des Fehlerkor- 
rektur-Verhaltens noch die 
Meßwerte der Ausgangssignale 
deuten darauf hin, daß die Le- 
bensgeister eines Testkandida- 
ten demnächst erlahmen. jb 


AUDIO 5/1994 


RÄSENZ & RÄUMLICHK 


Jamo ORIEL 


LENCE' 


JAMO ORIEL 

KLANG: SEHR GUT 
FERTIGUNGSQUALITAT: 
HERVORRAGEND 
ABSOLUTE SPITZENKLASSE I 
(STEREOPLAY 8/93) 


n&w, Hannover 


FORDERN SIE BITTE UNSEREN HÄNDLERNACHWEIS AN: 
JAMO HI-FI ELECTRONIC GMBH - D-31199 DIEKHOLZEN 
TELEFON’ 0 51 21 / 2645 18 TELEFAX 05121 / 26.35 82 


Die Testteilnehmer 
(von links nach rechts): 
@ Jamo 507 
®KEFQ70 

@ DALI 400 

@ Linn Keilidh 


Vergleichstest: Fünf Standlautsprecher zwischen 
1800 Mark und 2000 Mark/Paar 


FOREIGN 


AFFAIRS 


Deutsche Standboxen beherrschen die 
2000-Mark-Klasse. Jetzt sägen fünf 
europäische Renommierfirmen am Thron. 


Von Holger Biermann 


an kann der geschunde- 
nen deutschen Industrie 
ja allerlei Nachlässig- 


keiten nachsagen. Im Bereich 
der konventionellen Aufsteiger- 
Lautsprecher hat sie gegenüber 
der ausländischen Konkurrenz 
immer noch die Nase vorn. 

Noch. Denn die Europäer 
blasen zur Offensive: Linn und 
KEF blasen dabei für das United 
Kingdom, DALI sowie Jamo für 
die dänische Krone und Piega 
für die basisdemokratische 
Schweiz. 


Hintergrund 


EEE ER EEE TEE RESET ER TREE TETRTFERFER 
„In aller Stille verschieden und 
in kleinem Kreise beigesetzt” — 
die Linn Nexus gibt’s nicht 
mehr. Trotz der großen Sympa- 
thie, die sie hierzulande und 
auch bei AUDIO (Testsieger 
5/1988 sowie 5/1992) genoß, 
trugen die Linn-Mächtigen die- 
ses Stück HiFi-Geschichte zu 
Grabe. Den Schotten paßte die 
schon beinah zu lebendige Ne- 
xus nicht mehr in ihr Kettenkon- 
zept; der beliebte Regallautspre- 
cher harmoniert nicht, so Ver- 
triebsleiter Manfred Kopp, mit 
der neuen Linn-Elektronik. Also 
hieß es Abschied nehmen, zumal 
mit Keilidh der Nachfolger 
schon Gewehr bei Fuß stand. 
Mit dieser Standbox hoffen die 
Linn-Leute wieder Harmonie in 
ihre Kette bringen und die Ne- 


rung (Linn) ... 


AUDIO 5/1994 


So oder so: stabilste Anschlüsse und 
sogar eine Option auf aktive Ansteue- 


xus-Lücke schließen zu kön- 
nen. 

Ebenfalls in Großbritan- 
nien, nur deutlich südlicher 
ansässig, werkeln die Laut- 
sprecher-Ingenieure von 
KEF. Schon seit über 30 Jah- 
ren gehören die Engländer | 


zu den innovativsten Unter- 8 


nehmen der Branche über- 
haupt. In den letzten Jahren 
forschten sie schwerpunkt- 
mäßig an punktförmigen 
Schallquellen. Mit der Q-Se- 
rie wollen sie diese Erkennt- 
nisse auch in günstigeren 
Lautsprechern umsetzen. 

In Gestalt der Jamo 507 
ist auch eines der bekannte- 
sten und größten nordeu- 
ropäischen Lautsprecher- 
Unternehmen am Start. Mar- 
kenzeichen der Dänen: ho- 
her. Materialaufwand und 
beste Fertigungsqualität. 

Noch relativ unbekannt 
dagegen sind die Danish Au- 
diophile Loudspeaker Indu- 
stries, kurz DALI genannt. 
Zwar entwickeln die Dänen 
am liebsten Hochtonbänd- 
chen-bestückte Dipolstrah- 
ler, wollen aber mit ihrer 
100er Serie zeigen, daß sie 
es auch konventionell können. 

Wie auch die Piega-Mannen. 
Die Schweizer beherrschen als 
eines der wenigen europäischen 
Lautsprecher-Unternehmen er- 
folgreich den Einsatz der leicht- 
gewichtigen Bändchen für den 
Hochtonbereich (siehe auch Mo- 
dell 6.2, AUDIO 2/1994). Für 


... ein Billig-Anschlußfeld, das eher in der Einstei- 
gerklasse zu Hause sein sollte (Piega) ... 


Un- 
dercover: 
Die bauchige Jamo 

bezieht ihre tieffrequente Unter- 
malung aus einer Bandpaßkon- 
struktion. 


.... oder die recht ordentlichen (vergolde- 
ten) Bi-wiring-Anschlüsse von DALI, KEF 
und Jamo. 


die kleineren Modelle wie 
die 1.6 schreibt der Rotstift 
allerdings eine konventio- 
nelle Gewebekalotte vor. 
Beim Outfit dagegen kennen 
die Schweizer keine Klas- 
senunterschiede. 


Verarbeitung 


VE EEE RAR TUE. SE 
So zieren auch die schon be- 
kannten, Piega-eigenen Sei- 
tenwangen aus lackiertem 
Blech den Spanplatten-Kor- 
pus der kleinen 1.6. Die 
Blecharmierungen greifen 
über die Gehäusekanten hin- 
aus und halten auf diese 
Weise auch die Frontbe- 
spannung fest im Griff — 
schlicht, aber robust. 

Relativ schlicht kommt 
auch die schlanke KEF da- 
her; doch die äußere Hülle 
ihres Gehäuses erweist sich 
bei näherer Betrachtung als 
noble Nextel-Beschichtung; 
das Gehäuse selbst stellt ei- 
ne Vielzahl stabiler Verstei- 
fungsstreben ruhig. 

Ruhe ist auch bei DALI 
erste Bürgerpflicht: Schwin- 
gende Gehäusewände hofft 
man hier ebenfalls mit In- 
nenversteifungen im Zaum 
halten zu können; auch das 
Echtholzfurnier-Finish hatte 
keinerlei Schwächen, unterstrich 
allerdings noch einmal die recht 
biedere (eines Dali schon beinah 
unwürdige) Erscheinung der dä- 
nischen Säule. > 


Spee. acc. to IEC 268-5 


HIGH RANGE 


LOW RANGE 
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Noch einen Schritt weiter in 
Richtung Gehäuseberuhigung 
geht die Linn-Fraktion. Auch sie 
setzt auf solide Innenverstrebun- 
gen des sauber furnierten Kei- 
lidh-Gehäuses, verspricht sich 
aber zusätzliche Ruhe durch 
zwei Brikett-große Stücke aus 
KU-Stone auf der Innenrück- 
wand. KU-Stone ist ein Kunst- 
stein-Granulat, das die Schotten 
unter Hitze zu einer festen Mas- 
se verbacken, die, auf die 
Gehäusewand geklebt, ein wah- 
rer Schwingungsfresser sein soll. 

Konsequent wie bei der 
Gehäusebedämpfung verfahren 
die Linn-Mannen auch bei ande- 
ren Details des Aufbaus: So sind 
die drei Chassis der Keilidh zu- 
sätzlich mit Klebstoff abgedich- 
tet; die Anschlüsse stecken nicht 
— wie bei der Konkurrenz - in 
dünnwandigen Plastikwannen, 
sondern gehen direkt durchs 
Holz. 

Die Jamo-Tischler allerdings 
konnten hier noch einen drauf- 
setzen: Sie formten den Körper 
ihrer 507 zu einem Oval und 
wandeten ihn mit einem exzel- 
lenten Furnier-Finish (Mahago- 
ni-gebeizte Buche); schwarz- 
lackierte Deckel beziehungswei- 
se Böden schließlich bilden den 
gelungenen Ab- 
schluß dieser sich 
nach vorn und hinten 
verjüngenden Skulp- 
tur — Optik bezau- 
bernd, Verarbeitung 
überragend. 


Technik 
REEL 
Im Grunde ihres Her- 
zens sind alle fünf ei- 
gentlich Zweiwege- 
Boxen. Die schlichte 
Piega gibt sich auch 
bei der Bestückung 
schlicht: mit einer 
einfachen Gewebe- 
kalotte und einem 
17er Baßchassis mit 
schwächlichem Ma- 
gneten — auch ange- 
sichts der recht sim- 
plen Frequenzweiche 
ein Aufwand, der schon bei deut- 
lich günstigeren Lautsprechern 
gebräuchlich ist. 

Etwas aufwendiger: Die 
DALI 400. Bei ihr wird ein 
Zweiwege-System durch ein 
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zweites (17er) Baßchassis er- 
gänzt. Dieser Zusatzbaß spielt 
ausschließlich im Tiefsttonbe- 
reich und vergrößert hier die 
Membranfläche und somit den 
möglichen Druck beim Tiefgang. 

Auch bei Linn setzt man auf 
zwei Bässe. Allerdings leisten 
hier beide Kellerkinder (paral- 
lelgeschaltet) auch die Mittel- 
tonarbeit. Zur gleichmäßig sta- 
bilen Abstrahlung des Musiksi- 
gnals vertrauen die Schötten auf 
eine symmetrische Anordnung 
(Hochtöner zwischen den beiden 
Bässen) der Chassis. Der Ameri- 
kaner Joseph D’Appolito fand 
allerdings heraus, daß diese An- 
ordnung nur Sinn macht, wenn 
die Chassis-Zentren relativ dicht 
beieinander liegen, und daher 
auch die Chassis relativ klein 
sein müßten. 

Um diesen Anforderungen zu 
genügen, rücken 
die (recht kleinen) 
10er Tief-Mittel- 
töner der Jamo 
dem mittig ange- 
ordneten Hochtö- 
ner mächtig auf | 
den Leib. Klar, 
daß dieses kleine 
Zweiwege-Sy- 
stem mit seinen 


Ratgeber: Feintuning 


W“: es die Entwickler 
von Piega und DALI 
nicht für nötig erachteten, war 
man bei KEF, Linn und Jamo 
sehr wohl so frei und legte zur 
Gebrauchsanweisung gleich 
noch einen Satz Spikes dazu. 
Diese kleinen Stahlspitzen 
werden in der Bodenplatte 


Auf den Punkt ge- 
bracht: Während sich 
die DALI-Konstrukteure 
ein solides Abstrahl- 
verhalten von dem 
klassischen Zweiwege- 
Aufbau (rechts) und 
die Jamo-Mannen sich 
Gleiches durch einen 
symmetrischen Aufbau 
(links) erhoffen, setzen 
die KEF-Ingenieure 
den Hochtöner in die 
Mitte des Tief-Mittel- 
töners und erreichen 
so einen annähernd 
punktförmigen Ab- 
strahlcharakter. 


verschraubt und sorgen 
für sicheren Stand und ei- 
ne Ankopplung des Laut- 
sprechers an den Boden. 
In der Regel führt die 
Verwendung von Spikes 
auf herkömmlichen Est- 
rich-Teppichböden- 
Kombinationen zu einem 
Zugewinn an Präzision, 
vor allem im Baßbereich, 
und brächte auch die Besitzer 
der DALI 400 und der Piega 
1.6 noch weiter. Aber Vor- 
sicht. Auf Holzböden, die eh 
schnell zum Mitschwingen 
neigen, sind Spikes unter Um- 
ständen echtes Gift. Hier ist ei- 
ne dämpfende Entkoppelung — 
am besten mit sehr weichen 
Gummipucks - angesagt. 


kleinen Tief-Mitteltönern kaum 
Tiefbaß erzeugen kann. Für den 
sorgt in der 507 ein sogenannter 
Bandpaß-Subwoofer (siehe auch 
Schnittzeichnung Seite 33): Zwei 
Bässe in Push-Pull-Anordnung 
arbeiten sowohl auf ein ge- 
schlossenes als auch auf ein 
Baßreflex-Gehäuse. Der Schall 
der beiden wird ausschließlich 
durch die Reflexröhre abgege- 
ben. Die Dimension der Röhre 
(und die Luftmasse in der Röhre) 
wirkt dabei wie eine nach oben 
und unten begrenzende Fre- 
quenzweiche. Über deren Di- 
mensionierung, die Parameter 
der Bässe und die Volumina der 
verschiedenen Baßkammern 
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können die Entwickler den Über- 
tragungsbereich dieser Bandpäs- 
se bestimmen. Der der Jamo liegt 
etwa zwischen 50 und 150 Hertz. 

Auch bei KEF setzt man auf 
ein — von eingebauten Subwoo- 
fern unterstütztes - Zweiwege- 
System. Nur sitzen die Bässe der 
Q 70 gut sichtbar auf ihrer Front 
und der Hochtöner nicht brav 
ober- oder unterhalb des Tief- 
Miitteltöners, sondern mitten- 
drin. Durch den Einsatz sehr ef- 
fizienter Neodym-Magneten 
konnten die Engländer den 
Hochtöner innerhalb der 
Schwingspule des Tief-Mitteltö- 
ners plazieren. Vorteil: Der 
Schall geht bis auf tiefste Fre- 
quenzen von einer Punktquelle 
aus, wird also abgestrahlt, wie er 
über Mikrofone (nämlich eben- 
falls punktförmig) aufgenom- 
men wurde. Auch die sonst übli- 
chen Laufzeitunterschiede zwi- 
schen den Chassis durch die un- 
terschiedlichen Schall-Entste- 
hungsorte werden somit aufge- 
hoben. 


oo 

ber die Fragestellung 

zwei Wege oder drei 
Wege sind schon wahre 
Glaubenskriege geführt 
worden. Anhand der Linn 
Keilidh lassen sich die 
Schwierigkeiten beim De- 
sign eines Zweiwege-Laut- 
sprechers illustrieren: Für 
den Tiefgang darf es schon die 
Membranfläche eines größeren 
Chassis sein, das andererseits 
aber durch Membranresonan- 
zen nicht gerade die Transpa- 
renz im Mitteltonbereich för- 
dert und bei relativ niedrigen 
Frequenzen beginnt, zu bün- 
deln - die Einschnürung bei ? 
kHz im Rundstrahldiagramm 
der Keilidh zeigt diesen Effekt. 
Andererseits muß die 19-Milli- 
meter-Kalotte bei dieser Fre- 
quenz schon ganz schön hart 
arbeiten — Probleme, die sich 
mit einem Mitteltöner natürlich 
vermeiden lassen. Das Loch im 
Frequenzgang, wie es die Linn 
aufgrund von Phasenproble- 
men bei der Übergangsfre- 
quenz hat, hat dagegen nichts 
mit der Zweiwege-Konstrukti- 
on zu tun, wie es die Piega mit 
ihrem exzellenten Frequenz- 
gang vormacht. 


MESSLABOR 
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Praxisdaten 


Die Meßtorturen bewältigen vier 
der fünf Kandidaten mit ausge- 
wogenen Frequenzgängen und 
AUDIO-Kennzahlen (AK) um 
die 45 geradezu meisterlich. Ein- 
zig die Linn zeigte einen gering- 
fügig höheren Leistungsbedarf 
(AK von 55) und zudem einen 
deutlichen — auch hörbaren — 
Frequenzgang-Einbruch (siehe 
auch aus dem Meßlabor) um 
2500 Hertz. 


Aufstellung 


Mit einem polternden, unpräzi- 
sen Baß machte die Linn Keilidh 
von vornherein deutlich, daß für 
sie nur die freie Aufstellung in 
Frage kommt. Auch die Vertre- 
ter von DALI und Piega fühlten 
sich mit Abstand (von den Wän- 
den) deutlich wohler denn in ih- 
rer unmittelbaren Nähe.Die KEF 
hingegen gab sich absolut un- 


kompliziert und behielt selbst an 
die Wand gestellt noch ihre 
schlanke Gangart und auch die 
Bässe fest im Griff. Auch beim 
Surround-Einsatz muß die Q 70 
nicht passen: Als einzigem Mit- 
glied des Quintetts erlaubt ihr ei- 
ne Abschirmung ihrer Magneten 
auch eine (störungsfreie) Auf- 
stellung direkt neben dem Bild- 
schirm. 

Soviel Freiheit bei der Auf- 
stellung ist der Jamo hingegen 
fremd: Schon der Prospekt weist 
darauf hin, daß die 507 für eine 
wandnahe Aufstellung konzi- 
piert, der Baß dementsprechend 
zurückhaltend sei. 


Hörtest 


Tatsächlich: Selbst direkt vor der 
Wand ließen sich der 507 nur 
ganz zögerlich wuchtige Bässe 
entlocken. Und diese Zurückhal- 
tung zog sich bei der Jamo über 
den gesamten Frequenzbereich. 
Gleich ob eruptive Baßattacken 


Dali 400 
ee 


Rundstrahlverhalten im ge- 
samten Frequenzbereich. 


Linn Keilidh Frequenzgang 
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Frequenzgang-Delle und er- 
höhte Bündelung im 
Präsenzbereich. 


Frequenzgang 
al 


LI 


Fast idealer Frequenzgang 
und bändchentypische 
Hochtonabstrahlung. 


Dali 400 
a 


Frequenz [Hz] 


Frequenz [Hz] 


E3 
5 


Kinkel [Grad] 


oder schmetternde Bläsersätze 
— stets spielte die Dänin wie mit 
angezogener Handbremse. 

Dabei stand die Ausgewo- 
genheit der 507 und ihre recht 
präzise Räumlichkeit außer Fra- 
ge — zumindest bei moderaten 
Lautstärken. Bei höherem Pegel 
und sehr komplexem Musikma- 
terial verlor sie schon einmal die 
Übersicht und mußte sich des- 
halb mit 56 Klangpunkten zu- 
friedengeben. 

Überrascht waren die Tester 
auch von dem Nexus-Nachfol- 
ger Keilidh. Wo die Nexus sich 
noch bissig in Details verkrallte, 
ungemein agil, teilweise schon 
zu pingelig alles feinst auseinan- 
derdividierte, reagierte die Kei- 
lidh beinah teilnahmslos zurück- 
haltend. Wie auch der Jamo fehl- 
te der Linn der knackige Spaß im 
Baß: Die Schottin zuckte bei dy- 
namischen Passagen nur müde 
mit den Membranen. Zudem 
verschleierte eine Unsauberkeit 
in den oberen Baßlagen die Kon- 
turen einzelner Baßsaiten und 
Pauken. Schade eigentlich, denn 
die Keilidh konnte sich mit ihrer 
sehr ausgewogenen, stimmigen 
Art deutlich von der Nexus ab- 
setzen und stand damit auch im 
Testfeld ganz oben. Doch Neu- 
tralität allein macht noch keinen 
Sommer; mit 59 Klangpunkten 
landete die Keilidh glatte zwei 
Punkte hinter der Nexus. 

Daß es in Britannien auch 
anders zugehen kann, demon- 
strierte dann die KEF: In den 
Baßlagen nicht sonderlich tief, 
aber absolut sauber, lotete die Q 
70 Räume sehr exakt nach hin- 
ten und zur Seite aus und hatte 
auch in der plastischen Abbil- 
dung dem Rest des Quintetts ei- 
niges voraus - ein Verdienst des 
Q-Chassis? Mit diesen Vorzü- 
gen gingen allerdings auch leich- 
te Verfärbungen einher; Stim- 
men und Streicher wirkten bis- 
weilen eigenartig rauh und blie- 
ben — gerade bei höheren Laut- 
stärken — nicht immer auf der an- 
genehmen Seite. Dennoch waren 
ihre Präzision und ihre Leben- 
digkeit Argument genug für die 
Aufnahme in die AUDIO-Ober- 
klasse: 61 Klangpunkte. 

Ebenso lebendig, aber noch 
etwas stimmiger präsentierte 
sich die DALI. So blieben bei ihr 
Stimmen und Streicher in der 
Regel gut durchhörbar, nur in 
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den seltensten Fällen kippte das 
Klangbild zum nervig Harschen. 
Wohl erreichte die DALL in kei- 
ner Weise die knüppelharte 
Baßpräzision der KEF, erlaubte 
sich im Gegenteil ein paar Nach- 
lässigkeiten, glänzte dafür aber 
mit immens luftigem Spiel. Die 
große Detailfreude und die 
Mühelosigkeit, mit der die 
DALI sich auch noch in feinsten 
Hochtonverästelungen zurecht- 
fand, blieb innerhalb dieses Test- 
feldes unerreicht. Lohn der 
Kunst: 62 Klangpunkte. 

Eine Punktzahl, die auch die 
schlichte Piega einfuhr. Die 1.6 
stellt innerhalb des Feldes den 
wohl besten Kompromiß aus al- 
len AUDIO-Kriterien: Auch 
wenn ihr ein Schuß mehr Leben- 
digkeit auf keinen Fall schaden 
könnte, auch wenn sie die Bässe 
nicht richtig knallen und Trian- 


ersteller 


gel nicht richtig blitzen ließ — die 
Piega wurde niemals langweilig, 
sondern schmückte ihre vorneh- 
me Zurückhaltung mit einer 
Ausgewogenheit, die zweifels- 
ohne das hohe Niveau der Linn 
Keilidh erreicht. Die 1.6 ist einer 
jener unspektakulär abgestimm- 
ten Lautsprecher, mit dem man 
sehr gut sehr lange leben kann. 


EEE 17 Er 
Daß man auch außerhalb der 
Bundesrepublik gute Lautspre- 
cher baut, ist weiterhin unbe- 
stritten. Dennoch konnte sich 
keine der angetretenen Boxen 
klanglich wirklich in Szene set- 
zen: Die überragend verarbeite- 
te und mit Abstand anmutigste 
Konstruktion, die Jamo 507, 
trennt gleich ganze Klangstufen 


DALI JAMO 


KEF 


von den Besten ihrer Klasse; die 
ebenfalls sehr gut verarbeitete 
Linn Keilidh verfehlte aufgrund 
ihrer recht eingeschränkten Le- 
bendigkeit sogar die Vorgaben 
ihrer (auch noch günstigeren) 
Vorgängerin Nexus. 

Das Trio aus der abbildungs- 
genauen KEF Q 70, der lebendi- 
gen DALI und der sehr homoge- 
nen Piega bietet da in einzelnen 
Teilbereichen schon deutlich 
mehr. Doch die überragenden 
Qualitäten einer MB Quart 1000 
erreicht keine von ihnen. Diese 
ist auch im zweiten Jahr ihrer 
Regentschaft der best, AUDIO 
bekannte Allrounder bis 2000 
Mark. U 


Dauerbrenner: In der Klasse 
bis 2000 Mark ist die 
MB Quart 1000 (AUDIO 9/92) 


immer noch ein ganz heißer Tip. 


Der Steckbrief 
H 


LINN 


PIEGA 


(L’Auditeur, (31199 Diekholzen) (Celestion, (State of the Art, (23564 Lübeck) 
10719 Berlin) 13509 Berlin) 24576 Bad Bramstedt) 

Modell 400 1507 070 Keilidh is, 
Paarpreis (Herstellerangabe) 1800 Mark = 2000Mark 12000 Mark 1800 Mark 2000 Mark 
Garantiezeit 5 Jahre 5 Jahre . 5 Jahre |SJahre Slyahre _ 
Maße BxHxT (cm) 24x 97x34 22,3x91x36,5 19x 102 x27 20x82 x 27,5 .|24x84x22 
Gewicht pro Box 17 kg 
Ausführung ı | 
Holzfurnier/Folie | € 
weiß/schwarz 22 /® 
andere = rötlich E Ser | | 
Bauprinzip 2/3 Wege 3 Wege 3 Wege 2 Wege 2 Wege 

Baßreflex | Bandpaß Baßreflex geschlossen Baßreflex 
Praxisdaten ä | 
Betriebsspannung ' 2,3 Volt [2,8 Volt [2,5 Volt 2,9 Volt 2,7Volt 
Impedanz _|4 Ohm a; 4 Ohm 4. Ohm 4. Ohm 4 Ohm 
AUDIO-Kennzahl 45 47 45 55 45 

Die AUDIO-Klangbewertung 

Kriterium | Punkte | Punkte Punkte Punkte [Punkte > 
Neutralität . 65 60 6 75 75 
Präzision 60 3 60 65 Er B 60 
Luftigkeit u 65 60 65 60 60 . 
Lebendigkeit 208 Ki u 1007 59 65 
ıBaßfundamentt 50 45 45 50 50 
Gesamtbewertung 62 56 61 59 62 


Verarbeitung 


gut 


Urteil Punkte | Urteil Punkte | Urteil Punkte | Urteil Punkte | Urteil Punkte 
Klang [gut 62 | befriedigend 56 | gut 61 | befriedigend 59| gut 2 
gut überragend sehr gut 


Einordnung in die Klassen siehe AUDIO-Bestenliste. 'Lautsprecherspannung für 90 Dezibel Schalldruck in 1 Meter Entfernung. 
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NEW GENERATION 


> £4®- 


MUSIK UND SONST GAR NICHTS 


Für uns muß eine HiFi-Anlage eigentlich nicht viel können. Sie sollte lediglich Musik perfekt wiedergeben, das 
reicht schon. Gegen ein ästhetisches Design haben wir natürlich auch nichts einzuwenden und schon gar nichts 
gegen stabile, antimagnetische und resonanzfreie Gehäuse aus Magnesium-Druckguß. Das hochwertige Äußere 
der Cyrus-Komponenten findet seine Entsprechung im Innern: Sorgsam durchdachte Schaltungen auf doppelseitig 
bedruckten Platinen in modernster SMD-Technik und streng selektierte Bauteile höchster Qualität unterstreichen 
die Position der Cyrus-Serie in der absoluten Meisterklasse. Wer hier auf Dauer dazugehören will, überläßt 


Kompromisse den anderen. Cyrus machte von Anfang an keine Kompromisse - nicht beim Start vor acht Jahren - 


SION 


i | 
a Se nn en MISSION ELECTRONICS GMBH 
A ST RISgERT Hindenburgstraße 107 


Ein größeres Lob gibt es nicht." 22297 Hamburg 
(Zitat aus der Fachzeitschrift Telefon: 040/5 11 00.37 
„HIFI exklusiv“ Februar/März 1994) Telefax: 040/51 04 49 


und auch heute nicht in der aktuellen Form der III. Generation. 


WIR STELLEN AUS 


HIGH END'94 


18. - 21.08.1994 

HOTEL GRAVENBRUCH / 
KEMPINSKI 
NEU ISENBURG 


| Vergleichstest: Zwölf CD-Portis 


| 


Nichts wie raus! Die jüngste 
| Generation von CD-Portis reiß) 
auch musikalische Stuben- 
hocker mit - AUDIO prüfte 


zwölf neue Modelle und sagt, _ 

0... mit welchen der Outdoor-Ein 
0 .sgtz zum bundinpwird. 2 5 

Von Claus Dick und Mike Schümann 


Aiwa XP-33, um 300 Mark 


igentlich schon verblüffend: 

Für 300 Mark schafft es kaum 
ein Markenhersteller, ausge- 
wachsene CD-Player anzubieten, 
wohl aber CD-Portis — obwohl 
diese die Digital-Technik weit fi- 
ligraner komprimiert unter ihre 
Hauben packen müssen. So ist es 
auch beim Aiwa-Mini XP-33. 

Auch wenn der in China ge- 
fertigte Porti wie das Gros sei- 
ner Konkurrenten im schnöden 
Kunststoff-Kleid daherkommt, 
hinterließ er in puncto Verarbei- 
tung mit sauber eingepaßten Ta- 
sten optisch einen guten, stabi- 
len Eindruck. 

Der verblaßte jedoch zu- 
nächst im Praxis-Rütteltest wie- 
der: Seitliche Kicks und vehe- 
mente Auf- und Abbewegungen 
quittierte die Laser-Einheit des 
Aiwa mit Aussetzern. Überdies 
konnte er auch mit seinem deut- 
lich.vernehmbaren Laufgeräusch 
keine Lorbeeren ernten — wohl 
aber in Sachen Abtastsicherheit 
im bewegungslosen Ruhezu- 
stand. Die Wertung: überragend. 

Gemessen am Preis war auch 
der Klang klasse: Der Aiwa hielt 
sich im Baßbereich zwar etwas 
zurück, zeigte dafür aber im 
AUDIO-Hörraum in Mitten und 
Höhen ein feines, präzises Spiel 
mit wohltemperierter Stimm- 
wiedergabe. 

Mit den beigepackten Knopf- 
hörern fehlte es dem XP-33 al- 
lerdings etwas an Luft - Höhen 
klangen leicht bedeckt; dennoch 
zeichnete er insgesamt ein 
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knackiges, ansprechendes Klang- 
bild. 

Unterm Strich bietet der klei- 
ne Aiwa damit für wenig Geld 
eine Menge Klangspaß für zu 
Hause und unterwegs — voraus- 
gesetzt, man reserviert dem XP- 
33 ein ruhiges, ungestörtes 
Spiel-Plätzchen. 


Aiua XP-33 Frequenzgang 


Guter Frequenzgang über Line- 
out- und Kopfhörer, aber über- 
zogene Baßanhebung mit DSL. 


Der Steckbrief 


Maße BxHxT (cm) | 13,7x3,7x15,6 
Gewicht! 412g 


Laufgeräusch deutlich hörbar 
Spieldauer? 3,5/6,5 Stunden 
Netzteil © : 


Akku+Ladegerät - 
Das Audiogramm° 


Klang befriedigend 60 
Abtastsicherheit |überragend | 
Vibrationssicherheit | ausreichend 
Ausstattung ausreichend 
Verarbeitung gut 
Bedienung gut 


Preis/Leistung) sehr gut 
Prädikat 


Einordnung in die Klassen siehe AUDIO-Bestenli- 
ste. 'Einschließlich Akkus. Berechnet für mitgelie- 
ferte und passende Nickel-Metallhydrid-Akkus. 


Technics SL-XP 350, um 330 Mark 


W; für den Aiwa XP-33 
gilt, trifft auch auf den 
Technics SL-XP 350 zu: Auch 
er macht schon optisch was her. 
Im Falle des 330 Mark teuren 
Technics kommt sogar noch ei- 
ne komplette Ausstattung mit 
sinnvollen Bedienungs-Features 
sowie ein Akku dazu. 

In puncto Vibrationssicher- 
heit, beispielsweise beim Fahr- 
radfahren oder im Auto, läßt sich 
der SL-XP 350 nicht ganz so 
leicht aus dem Tritt bringen wie 
sein Preiskonkurrent von Aiwa. 
Trotzdem verleitet ihn äußere 
physische Gewalt immer noch 
relativ leicht zu Aussetzern, die 
dann ein roter Leuchtbalken mit 
hektischem Blinken signalisiert 
— das Urteil: befriedigend. 

Dafür läßt sich seine Laser- 
Einheit im Ruhezustand von si- 
mulierten Fingerabdrücken und 
Informationsstörungen def Test- 
CD überhaupt nicht beein- 
drucken - ein „überragendes” 
Ergebnis. 

Im Hörtest punktete der 
Technics mit seinem offenen 
Klang, der seiner Zuhörerschaft 
von tiefen Bässen bis zu filigra- 
nen Höhen nichts vorenthielt. 
Lediglich ein Schuß mehr Dy- 
namik und Drive hätten ihm hier 
und da nicht geschadet. 

Anders seine Vorstellung 
über die mitgelieferten Knopf- 
hörer: Zwar knackig und eini- 
germaßen homogen, aber den- 
noch insgesamt etwas höhen- 
arm-muffig und ohne rechtes 


Baßfundament tönte es über die 
kleinen Ohrstöpsel. Ein kleiner 
Schönheitsfehler, den man mit 
dem Kauf gut klingender Kopf- 
hörer leicht korrigieren kann 
(siehe auch Seite 45). 

Damit ist der SL-XP 350 ein 
richtiger Knüller in seiner Preis- 
klasse. 


Technics SL-XP350 Frequenzgang 


Praxisgerechte Baßanhebung, 
aber mit ASC drastischer Höhen- 
mangel. 


Der Steckbrief 


Maße BxHxT (cm) | 12,8x 2,7x 114,8 
Gewicht! 320 9 
Laufgeräusch leise 
Spieldauer? 2,5/5 Stunden 
Netzteil ® 
Akku+Ladegerät o® 


Das Audiogramm® 


Urteil Punkte 
Klang gut 65 
Abtastsicherheit | überragend 
Vibrationssicherheit| befriedigend 
Ausstattung _ gut 
Verarbeitung gut 
Bedienung gut 


Preis/Leistung überragend 
Prädikat | 999 


Einordnung in die Klassen siehe AUDIO-Bestenli- 
ste. 'Einschließlich Akkus. Berechnet für mitgelie- 
ferte und passende Nickel-Metallhydrid-Akkus. 
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Sony D-225 CR, um 430 Mark 


t'sa Sony — genauer gesagt ein 

„Discman”, wie es die Marke- 
ting-Strategen des japanischen 
Konzerns gerne hören wollen. 
Obwohl der D-225 CR mit sei- 
nem Verkaufspreis von 430 
Mark noch im unteren Preisseg- 
ment angesiedelt ist, fällt er mit 
einer beigepackten Fernbedie- 
nung positiv aus dem Rahmen — 
Ausstattung ist Trumpf. Über- 
dies versteht sich der flache Ja- 
paner auf vielerlei nützliche Be- 
dienungsbefehle wie beispiels- 
weise Programmiermöglichkei- 
ten oder Zufallswiedergabe, die 
er mit einem jeweiligen kurzen 
Piepton quittiert, und zieht auch 
in puncto Verarbeitungsqualität 
mit einem ordentlich anmuten- 
den Outfit in Kunststoff-Schale 
mit seinen Konkurrenten gleich. 

Auch wenn es im Outdoor- 
Betrieb mal rüttelt, schwankt 
oder wackelt, läßt sich der D- 
225 CR nicht so schnell vom 
Spielen abhalten — Aussetzer 
sind selten. Dafür bringen ihn 
fehlende Musikdaten-Infos, si- 
muliert mit der Test-CD, ins 
Stottern — es reichte nur für ein 
„gut” beim Testkriterium „Ab- 
tastsicherheit”. 

Mit den unversehrten Hör- 
test-CDs hatte er dagegen kei- 
nerlei Klang-Probleme - im Ge- 
genteil: Offen, ausgewogen und 
mit hervorragender dreidimen- 
sionaler Raum-Abbildung spiel- 
te der Sony auf — wenn auch ei- 
ne etwas knackig-dynamischere 
Wiedergabe den Klang-Spaß im 
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AUDIO-Hörraum noch gestei- 
gert hätte. 

Auch die Knopfhörer klan- 
gen ziemlich klasse: recht luftig, 
offen und homogen — was den 
D-225 CR damit zum prima aus- 
gestatteten CD-Porti mit er- 
wachsenen Klang-Eigenschaften 
macht. 


quenzgang, aber recht willkür- 
liche DSP-Frequenzgänge. 


Der Steckbrief 
Maße BxHxT (cm) | 13,2x2,7x 15,1 


300g 
Laufgeräusch leise 
Spieldauer? 2,5/4,5 Stunden 
Netzteil ® 
Akku+Ladegerät e® 
Das Audiogramm° 
Urteil Punkte 
Klang gut 65 
Abtastsicherheit |gut 
| Vibrationssicherheit | sehr gut 
Ausstattung sehr gut 
Verarbeitung 
Bedienung 
Preis/Leistung] sehr gut 
Prädikat |999 


Einordnung in die Klassen siehe AUDIO-Bestenli- 
ste. "Einschließlich Akkus. ’Berechnet für mitgelie- 
ferte und passende Nickel-Metallhydrid-Akkus. 


Philips AZ 6825, um 450 Mark 


hn als graue Maus des Test- 

felds zu bezeichnen wäre un- 
gerecht: Gerade seine graphit- 
mattgraue Kunststoff-Hülle 
macht den Philips im Heer der 
schwarzuniformierten CD-Portis 
— neben dem Sony-Sport-Disc- 
man — zur willkommenen opti- 
schen Ausnahmeerscheinung. 

Doch auch seine inneren 
Werte überzeugten: Seine Aus- 
stattung läßt kaum Wünsche of- 
fen — sogar eine stabile Out- 
door-Tasche ist im Preis inklusi- 
ve — und auch seine Verarbei- 
tungsqualität tendiert schon fast 
zu einem „sehr gut”. Schade nur, 
daß er nur Philips-eigene und 
nicht die leistungsstarken Nickel- 
Metallhydrid-Akkus mag. 

Bekommt der AZ 6825 un- 
terwegs mal unverhofft eins aufs 
Dach oder wird er heftigst 
durchgeschüttelt, so läßt er sich 
nicht so leicht von seiner Musik- 
Arbeit abhalten; auch nicht 
durch eventuell leicht ver- 
schmuddelte CDs, was jain Feld 
und Flur leicht mal vorkommen 
kann — seine Abtastsicherheit ist 
„überragend”. 

Und im Klang? Auch hier 
gab sich der Holländer als de- 
tailverliebter, raumfreundlicher, 
frisch und offen spielender 
Spaßmacher, der nur knapp die 
70-Punkte-Marke des Referenz- 
CD-Portis Technics SL-XP 700 
verpaßte. 

Das mitgelieferte Knopfhö- 
rer-Pärchen konnte dafür nicht 
so ganz überzeugen: Im Ver- 


gleich zur Konkurrenz leistete es 
sich zwar keinen groben Aus- 
rutscher, nervte bei längen Ses- 
sions jedoch mit einem harten, 
mittenbetonten Klang. Auch hier 
gilt also: austauschen gegen ei- 
nen anderen Kopfhörer (siehe 
Seite 45), und der Spaß am Phi- 
lips ist komplett. 


Philips AZ 6825 
2 


Frequenzgang 
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Leichte Hochtonschwäche auch 
bei Linearstellung und praxis- 
gerechte Tiefenanhebung. 


Maße BxHxT (cm) 
Gewicht! 
Laufgeräusch 
Spieldauer’ 


Netzteil 


Akku+Ladegerät 


Das Audiogramm° 


Urteil Punkte 
Klang gut 65 


Abtastsicherheit |überragend 
Vibrationssicherheit | sehr gut 
Ausstattung 

Verarbeitung 

Bedienung 


Preis/Leistung, sehr gut 
Prädikat 


Einordnung in die Klassen siehe AUDIO-Bestenli- 
ste. "Einschließlich Akkus. Berechnet für mitgelie- 


ferte und passende Nickel-Metallhydrid-Akkus. 
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Kenwood DPC-741, um 500 Mark 


ie schon sein Vorgänger, 

denn DRC/ 31 ZE(siehe 
AUDIO 5/1993), wartet der 
DPC-741 mit vielerlei Bedie- 
nungs-Features auf, darunter 
auch einige klangmanipulieren- 
de: Mit seinem Sound-Prozessor 
imitiert der Kenwood beispiels- 
weise den Klang-Eindruck eines 
Live-Konzerts oder trimmt die 
eingelegte CD auf Pop-, Rock- 
oder Fusion-Sound -— auf 
Wunsch auch per Knopfdruck 
auf die integrierte Kabel-Fern- 
bedienung der Knopfhörer. 
Natürlich gibt diese auch die 
„normalen” Bedienbefehle wie 
„Play” oder „Stop” weiter. 

In puncto Vibrationssicher- 
heit ließ sich der Kenwood rela- 
tiv leicht von kleinen mechani- 
schen Attacken wie Stupsern 
oder Seiten-Kicks aus der Laser- 
Bahn werfen - trotz aktiviertem 
Digital Anti Shock Circuit 
(D.A.S.C.). 

Gar nichts’zu meckern gab es 
dagegen im Abtastsicherheits- 
Praxistest mit der präparierten 
Test-CD — der DPC-741 kom- 
pensierte sämtliche Informati- 
onsfehler und simulierte Finger- 
abdrücke, ohne sein Musikspiel 
zu beeinträchtigen. 

Und das klang ordentlich — 
tonal ausgewogen und ange- 
nehm; lediglich seine zurück- 
haltende Dynamik verhinderte 
eine höhere Bepunktung. 

Da lenkte das Knopfhörer- 
Duo schon herbere Kritik auf 
sich: Die hohen Frequenzen 
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hielten sich bedeckt, und eine 
Präsenzanhebung verlieh ihnen 
manchmal einen plärrigen Cha- 
rakter — also lieber austauschen! 
Damit ist der Kenwood 
DPC-741 ein CD-Porti für 
Sound-Spielernaturen, die das 
letzte Quentchen Wohlklang zu 
Hause verschmerzen können. 


Kunueae DPc- 741 


‚Frequenzgang 


Minimaler Pegelfehler im 
Hochtonbereich bei Line- und 
Kopfhörer-Ausgang. 


Spieldauer? 
Netzteil 
Akku+Ladegerät 


2,5/4 Stunden 
® 


oo 


Das Audiogramm® 
Urteil Punkte 


Klang befriedigend 60 
Abtastsicherheit |überragend 
Vibrationssicherheit | befriedigend 


Ausstattung sehr gut 
Verarbeitung gut 


Bedienung 
Preis/Leistung gut 


Prädikat 


Einordnung in die Klassen siehe AUDIO-Bestenli- 
ste. !Einschließlich Akkus. ‘Berechnet für mitgelie- 
ferte und passende Nickel-Metallhydrid-Akkus. 


Denon DCP-7D, um 550 Mark 


it Sound-Spielereien wie 

der Kenwood DCP-741 hat 
der 550 Mark teure Denon DCP- 
7D nichts am Hut: Seine Aus- 
stattungsliste beschränkt sich auf 
gängige Details, wie sie auch das 
Gros der übrigen Konkurrenz als 
Standardrepertoire anbietet — 
Programmier- und Wiederho- 
lungsmöglichkeiten und ein 
Lichtlein für das LC-Display in- 
klusive. 

Die Verarbeitungsqualität 
seines Kunststoff-Gehäuses ge- 
riet ordentlich, und die ange- 
messen groß proportionierten 
Bedienungstasten machen den 
Umgang mit dem Japaner leicht 
— freilich auch aufgrund der we- 
nigen Tasten. 

Drückt man bei eingelegter 
CD auf die Taste „‚Play”, so setzt 
sich der DCP-7D so gut wie 
geräuschlos in Bewegung — im 
Vergleich zur teilweise d&utlich 
vernehmbaren Konkurrenz eine 
sehr angenehme Erscheinung. 

Auf Reisen oder im Freibad 
läßt sich der Denon durch nichts 
so leicht schocken: Rempeleien 
oder kleine Kicks steckt er meist 
souverän weg. Darüber hinaus 
geriet auch seine Fehlerkorrek- 
tur (Abtastsicherheit) exzellent. 

Im Hörtest beeindruckte der 
Mini-Denon mit einem feinen, 
präzisen, detailreichen Klang- 
bild, das allerdings etwas zu 
dünn in den Mitten schimmerte 
und bei baßstarker CD-Kost et- 
was kraftvoller hätte sein kön- 
nen. 


Die mitgelieferten Ohrstöp- 
sel klangen recht präzise und of- 
fen — nur im Baß hätte man sich 
noch etwas mehr Tiefgang ge- 
wünscht. 

Damit ist der Denon ein aus- 
gewogener Understatement-Por- 
ti ohne Schwächen — aber auch 
ohne herausragende Stärken. 


kaaneRn “ 7 


Eraduanagang 


Fast ver Eeakeheing 
bei Line- und Kopfhörer- 
Ausgang. 


Der Steckbrief 


Maße BxHxT (cm) | 13,0x3,4x 16,3 
Gewicht! 
Laufgeräusch 
Spieldauer? 
Netzteil 
Akku+Ladegerät 


Das Audiogramm° 


sehr leise 
2/3° Stunden 
® 


9 


Prädikat 


Einordnung in die Klassen siehe AUDIO-Bestenli- 
ste. Einschließlich Akkus. Berechnet für mitgelie- 
ferte und passende Nickel-Metallhydrid-Akkus. 
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Sony D-421 SP, um 650 Mark 


er Sony SP verlangt nach 

Meer: Signalgelb oben und 
tarnfarbengrau unten, gibt er sich 
als Yellow Submarine, das erst 
auf den zweiten Blick vermuten 
läßt, daß sich in seinem Inneren, 
luftdicht geschützt, Laufwerk 
und Laser verbergen. Wie eine 
Muschel umschließt die kräftige 
Kunsstoff-Schale des Players ih- 
re Innereien, um sie am Strand 
vor Spritzwasser oder einem 
Tropfen Sonnenöl zu schützen. 
Gummistöpsel versiegeln die 
Buchsen, Sandkörnchen müssen 
draußen bleiben. 

Seinem sportiven Charakter 
wird der Sony nicht nur optisch, 
sondern auch in der Praxis ge- 
recht. Die — abschaltbare — 
Electronic Shock Protection 
(ESP) leistet effektive Arbeit. 
Erst massive Stöße bringen den 
Laser aus der Bahn. Schüttelbe- 
wegungen — etwa beim Joggen — 
lassen den D-421 SP dagegen 
völlig unbeirrt weiterspielen. Un- 
ter allen von AUDIO getesteten 
Tragbaren war dieser Player am 
unempfindlichsten gegen jede 
Form von Erschütterung. 

Klanglich lieferte der Sony 
einen vollen Baß, leistete sich 
aber im Mittenbereich leichte 
Schwächen, indem er stellen- 
weise etwas dünn tönte. Musi- 
kalische Details schälte er recht 
deutlich heraus. Spritzig und of- 
fen, wenn auch stellenweise et- 
was hart, klang der Player durch 
die Knopflautsprecher am mit- 
gelieferten Bügel-Kopfhörer. 


42 


Das äußerst robuste Gehäu- 
se macht den Sony zu einem 
idealen Reisepartner, der gut- 
mütig auch die längste und stra- 
paziöseste Tour mitmacht. Aber 
auch an die heimische Anlage 
gekabelt brilliert der Player, und 
zwar mit fast nicht hörbaren 
Laufgeräuschen. 


Sony D-A21SP Sn ... Feequenzgang 
es nen Be ER - 
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Mittenanhebung in DSP-Stel- 
lung „Vocal” und Absenkung 
bei „Bass”. 


Der Steckbrief 
Maße BxHxT (cm) | 14,2x 3,6x 15,8 


Gewicht! 4609. 
Laufgeräusch sehr leise 
Spieldauer? 2,5/5 Stunden | 


Netzteil 
Akku+Ladegerät 


® 
o® 


Das Audiogramm° 


Klang 
Abtastsicherheit 


Ausstattung: 
Verarbeitung 


gut 
sehr gut 


Einordnung in die Klassen siehe AUDIO-Bestenli- 
ste. 'Einschließlich Akkus. ’Berechnet für mitgelie- 
ferte und passende Nickel-Metallhydrid-Akkus. 


JVC XL-P 90, um 700 Mark 


it diesem Player gibt JVC 

dem Käufer die Kante: Als 
einziger Tragbarer bekennt sich 
der XL-P 90 zu klaren Linien. 
Und als einziger (und teuerster) 
Player des Testfelds tritt dieser 
nicht in Plastik, sondern im 
Blechkleid an. Sein gediegenes 
Äußeres vermittelt damit einen 
soliden und aufgrund der super- 
flachen Form auch sehr elegan- 
ten Eindruck. 

Auch mit klanglichen Qua- 
litäten zeigte sich der Mobile 
großzügig: Sein Spiel sparte 
nicht an Dynamik, war ausge- 
wogen und luftig, seine Abbil- 
dung genau und detailreich, die 
Bässe tief und straff. 

Trotz seiner Handlichkeit — 
er paßt in jede Jackentasche - ist 
der JVC zu Hause aber etwas 
besser aufgehoben als unter- 
wegs. Mit einem Vollverstärker 
verbunden, leistet er als ausge- 
wachsener Player treue Dienste. 
Ein mitgeliefertes Chassis 
nimmt daheim die Befehle der 
Infrarot-Fernbedienung entge- 
gen, dient als Ladegerät für die 
zwei mitgelieferten, flunderfla- 
chen Akkus und verleiht dem 
tragbaren Player an der Anlage 
ein durchaus erwachsenes Aus- 
sehen. 

Nach draußen laden die mit- 
gelieferten Knopfhörer ein. Vor 
die Gehörgänge der Tester ge- 
pflanzt, war ihr Sound sauber 
und klar. Zum Freiluftbetrieb 
fordert auch die flache Form des 
XL-P 90 heraus. Doch da der 


Laser besonders auf seitliche Be- 
wegungen des Gehäuses sensi- 
bel reagiert, trüben Aussetzer 
den Hörgenuß unterwegs. Un- 
beeindruckt tastet der JVC aber 
bei senkrechten Bewegungen 
über die Scheibchen. Zumindest 
Bungee-Jumping mit Björk wä- 
re also kein Problem. 


Recht gerader Frequenzgang 
und kräftige Tiefbaßanhebung 
mit „Hyper Bass”. 


Der Steckbrief 


Maße BxHxT (cm) | 13,0x1,7x14,9em| . 
Gewicht! 390.9 

Laufgeräusch leise 

Spieldauer? 1,5/3 Stunden 
Netzteil ® 
Akku+Ladegerät 


Das Audiogramm° 
Punkte 


Klan 
Abtastsicherheit |9 
Vibrationssicherheit | befriedigend: 


| Ausstattung 
| Verarbeitung 


Einordnung in die Klassen siehe AUDIO-Bestenli- 
ste. 'Einschließlich Akkus. ’Berechnet für mitgelie- 
ferte und passende Nickel-Metallhydrid-Akkus. 
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Sie wollen schneller auf den Punkt? 
Dann testen Sie FOCUS. 


Abo-Hotline 


kostenlos && 01 30/47 67 
Fax: 0781/846953 Btx: FOCUS # 


Widerrufsgarantie: Diese Bestellung kanninner- 
halb von 10 Tagen nach Bestelldatum (recht- 
zeitige Absendung genügt) durch eine kurze 
Mitteilung an FOCUS Aboservice, Postfach 
12 90, 77649 Offenburg, widerrufen werden. 
Die FOCUS Anstecknadel können Sie natür- 
lich auch dann behalten. 


3C 


Schneller auf den Punkt 


r------- 7-77 -- -- -- -- 


[1 [} 

Ja, ich will FOCUS kennenlernen 
Schicken Sie mir bitte FOCUS unverbindlich 2 Wochen 
lang frei Haus. Wennich das Nachrichtenmagazin danach 
nicht weiterlesen möchte, werde ich Sie spätestens 4 Tage 
nach Erhalt des 2. Heftes informieren. Die FOCUS 
Anstecknadel kann ich auch im Fall eines Widerrufs 
behalten. 


Vorname, Name 


Straße, Nr. 


PLZ, Ort 


Telefon, Fax 


Ich bin damit einverstanden, daß Sie mich auch tele- 
fonisch oder per Fax ansprechen. 


Sollten Sie nichts von mir hören, erhalte ich 
FOCUSjeden Montag für DM 3,60 statt DM 4,00 
Normalpreis (nurim Ausland zzgl. Porto). Das 
Abo kannich nach Ablauf eines Jahres jeder- 

zeit wieder kündigen. { 


x 


Unterschrift 


Widerrufsgarantie: Diese Bestellung kannich 
innerhalb von 10 Tagen nach Bestelldatum 
(rechtz. Absendung genügt) bei FOCUS 
Aboservice, Postfach 1290, 77649 Offen- 
burg, widerrufen. 


x 


Datum, Unterschrift 


611286 N 


Einfachausfüllen, ausschneiden und absenden: 
FOCUS Aboservice, Postfach 1290, 
77649 Offenburg 


Das Ende 
des Falschhörens 
AUDIOSPHERE’ 

BAP 1000 


HIFI VISION 10/92 spricht auf Die Testberichte‘ überzeugen: 


HIFI ;.s,:; 
S/TIEIRIEIO 9,32 
stereoplay 3,22 
Audio s,. 
HflyısigN 10/52 


"Auswahl. Ausführliche Tests bitte 
anfordern! 


der Titelseite von „Sensation“. 
Studio-Profis sind rundum begei- 
stert. Worüber andere nur reden, 
AKG Acoustics hat's: 
AUDIOSPHERE' BAP 1000 - das 
weltweit einzige Gerät, das 
räumliches Hören mit Kopfhörern 
möglich macht. AUDIOSPHERE' 
können Sie mit jedem AKG- 
Musikhörer und mit anderen 
guten Kopfhörern betreiben. 


Unverb. Preisempf. DM 3.998,- HABEN 


ANDERE 
DAS AUCH 


AKG 
OCOUSCIOS 


AKG Acoustics GmbH, Bodenseestraße 228, D-81243 München, 
Telefon 0 89/87 16-0, Fax 0 89/87 16-200. 


AKG Akustische und Kino-Geräte Ges.m.bH., Brunhildengasse 1, A-1150 Wien. 


Audio Tech Kst AG, Herrenmattstrasse 26, CH-4132 Muttenz. 


Kurztest: Vier CD-Portis 


Aıwa XP-66, 
Aiwa XP-77, 
JVC XL-P 30, 

Technics SL-XP 150. 


POWER-PLAY 


Test the rest - auch diese vier Use liegen 


gut im Rennen. Trotzdem kann sic 


gleich lohnen. 


leich mit zwei baugleichen 
Playern, dem XP-66 um 450 
Mark und XP-77 um 500 Mark, 
tritt Aiwa im mittleren Preisseg- 
ment auf. Die Geräte unter- 
scheiden sich nur in der Aus- 
stattung. Der XP-77 wartet zu- 
sätzlich zur Infrarot-Fernbedie- 
nung noch mit einer kabelinte- 
grierten Fernbedienung und ei- 
nem mitgelieferten Akku auf. 
Klanglich profilierten sich die 
beiden Player im Hörraum nicht 
gerade als Dynamik-Wunder, 
boten aber eine ausgewogene 
Stimmenwiedergabe und gingen 
auch mit den Bässen ausrei- 
chend in die Tiefe. Die Ohr- 
knöpfe der beiden Aiwas über- 
zeugten mit feingliedrigem 
Sound sowie offenem und de- 
tailreichem Spiel. Etwas störend 
wirkten die doch ziemlich lauten 
Laufgeräusche der Aiwa-Player. 
Auf freier Flur wollen die Ai- 
was mit Bedacht behandelt wer- 
den. Rütteln und andere Bewe- 
gungen quittierten sie schnell 
mit Aussetzern. Um aber auf der 
Liegewiese Bon Jovi zu ge- 
nießen, reicht die Fehlerkorrek- 
tur allemal. 
Dasselbe gilt für den 400 
Mark teuren XL-P 30 von JVC, 
der von allen getesteten Playern 
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ein Preisver- 


auf Bewegung am mimosenhaf- 
testen reagierte. Dafür zeigte er 
sich den Aiwas wiederum im 
Klang Überlegen: Er lotete das 
musikalische Spektrum gut aus, 
neigte etwas zu einer überbeto- 
nung der Höhen, bot insgesamt 
aber ein recht offenes Spiel. Ei- 
nen soliden Eindruck hinterließ 
der mitgelieferte Kopfhörer, der 
dafür optisch etwas plump wirk- 
te. Aufs Ohr gesetzt, überrasch- 
te er positiv durch seine ausge- 
wogene Spielweise. 

Sehr gute Leistungen für we- 
nig Geld, nämlich für genau 260 
Mark, bietet der Technics SL- 
XP 150. Klanglich legte er mit 
weichen, dafür aber ziemlich tie- 
fen Bässen los und spielte die 
Mitten deutlich aus. Über die 
mitgelieferten Ohrknöpfe tönte 
er dann in den Mitten wiederum 
etwas hart, blieb aber klar. 

Die für den Wald-und-Wie- 
sen-Betrieb des kleinen Tech- 
nics nötigen Akkus muß sich der 
Käufer selbst besorgen. Hat er 
sie eingelegt, ärgert der SL-XP 
150 nicht durch übergroße Be- 
wegungs-Sensibilität. Aber auch 
er taugt nicht zum Joggen. Ein- 
gedenk des niedrigen Kaufprei- 
ses kürten ihn die Tester mit ei- 
ner AUDIO-Kaufempfehlung. 
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Service: Die richtigen Kopf- und Knopfhörer 


l: diesem Testfeld sorgten nur 
drei mitgelieferte Kopfhörer 
(Aiwa XP-66/77, JVC XL-P 90 
und Sony D-22535 CR) für 
Klang-Spaß. Für alle anderen 
CD-Portis empfehlen sich Al- 
ternativen — hier von den Her- 
stellern favorisierte, bei denen 
es aber auch deutliche Unter- 
schiede gab: So klangen die 
Panasonic RP-HV 600 zu 60 
Mark (2) zwar packend im 
Baß, ließen im Höhenbereich 
aber etwas Frische vermissen — 
ähnlich wie die 60 Mark teuren 
Stöpsel HP-V70 von Aiwa (1). 


Anders die MDR-E560G 
Sports von Sony (3): Die gel- 
ben Knöpfe klangen schön 
frisch in den Höhen sowie 
knackig — wenn auch nicht 
sehr tief - im Baß. Noch bes- 
ser tönten die MDR-E565 zu 
80 Mark (4): baßstark, offen, 
frisch und detailreich. 

Klar empfehlenswert auch 
der HiFi-Hörer Beyer DT 311 
(100 Mark): Ausgewogener, 
feiner Klang mit voluminösem 
Baß machten ihn schon im 
AUDIO-Test 12/199] zum 
Klassen-Crack. 


Knopf ab: Die Ohr-Minis 
von Sony (3 und 4) sowie 
der testbewährte Beyer 

DT 311 (links) sorgen für 
den richtigen Klang-Spaß 
unterwegs. Die Modelle Ai- 
wa (1) und Technics (2) bie- 
ten soliden Durchschnitt. 


Zubehör: Nickel-Metallhydrid-Akkus 


nzwischen sind sie auf dem 

Markt: Nickel-Metallhydrid- 
Akkus (Kürzel: NiMh) ver- 
sprechen einige Vorzüge ge- 
genüber den herkömmlichen 
Nickel-Cadmium-Zellen. 1100 
Milliampere-Stunden für eine 
Migsnonzelle sind ein Wort, 
der Walker hält fast doppelt so 
lange durch. Außerdem kennt 
der NiMh-Akku keinen Me- 
mory-Effekt, der im Alltags- 


licher ist, streiten die Experten 
noch, klar ist aber, daß NiMh 
teurer ist: Für den Mignon- 
Akku sind rund zehn Mark zu 
berappen. 


Dauer-Power: Ladegerät mit 
vier NiMh-Akkus von Friwo 
(43842 Ostbevern), 75 Mark. 


Angebote, 


so weit das 
Auge reicht. 


Im neuen 
Volkner 


Katalog. 


u NER 


Brark in Tecluk 


Das ABC der Technik. Von A wie Auto 
bis Z wie Zeitschaltuhr. Alles drin: 


Im V wie Völkner Katalog. Technik vom 
Feinsten. Jetzt neu. Jetzt auf 600 Seiten. 


Jetzt kostenlos bestellen. 


Name, Vorname 


RER N ee eg SSR >g . 


Ja, schicken Sie mir schnell den neuen Völkner Katalog. 
Natürlich kostenlos. Meine Adresse lautet: 


i i : PLZ, Ort 
betrieb kaum einen NiCad- 
Akku seine volle Kapazität er- 
reichen läßt, weil der sich an Telefon 


unvollständige Entladungen 
„erinnert und immer weniger 
leistet. Darüber, welcher der 
beiden Akkus umweltfreund- 


Einfach Coupon ausfüllen, ausschneiden und ab die Post an: 


Völkner Electronic, Postfach 4743, > N [W) L K N E R 


38095 Braunschweig 
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Malte Neu- 
mann, Lei- 
ter des 
AUDIO- 
Meßlabors 


D-Qualität ist in den letz- 
ten zehn Jahren zum Syn- 
onym für guten Klang gewor- 
den, und mit den immer preis- 
werteren Mobil-Playern wird 


Sony D-225CR 
nn 


20 


Frequenzgang 


diese Qualität auch über-all 
verfügbar. 

Doch fast immer entfalten 
die Portis ihre Künste erst, 
wenn der mitgelieferte Knopf- 
hörer in der Packung bleibt. 
Das qualitative Mißverhältnis 
ist riesig: Statt CD-Klang hört 
man die mehr oder weniger 
quäkenden oder scheppernden 
Ergüsse der beigepackten Bil- 
ligknöpfe, die zudem noch 
ziemlich unkomfortabel zu 


‚tragen sind. Dafür kann man 


dann beispielsweise beim 
Kenwood noch mit der DSP- 
Schaltung der Musik vollends 
den Rest geben. 

Vergebens sucht man in 
den Packungen auch NiMh- 
Akkus, die ja die Laufzeit der 
Player fast verdoppeln würden 
und problemlos nachgeladen 
werden dürfen (siehe Seite 45). 

‚Wie wär’s mit etwas weni- 
ger DSP-Schnickschnack und 
dafür mehr Praxistauglichkeit 


. ‚und besserem Kopfhörerklang? 


Frequenzgang 


a 
| 


1 T 


u 


Pegel [d8) 


Pegel [dB] 


50 
Frequenz [Hz] 


Frequenz [Hz] 


Keine Bässe, keine Höhen: schwacher Klang vom durchschnittlichen Beipack-Kopfhörer. 


hter 


Preis-Leistungs-Hit« 


»ein ec 


Baltic50 


en & Co. Handels-GmbH 
Warnstedtstrasse 10-12 
22525 HAMBURG 


Tel.: 040/547 72. 07- 
Fax: 040/547 72 07- 


(0) 
8 


igentlich ist es paradox: Na- 
hezu neun von zehn CD-Por- 
ti-Besitzern betreiben ihren Mi- 
ni laut Statistik nicht unterwegs 
— sondern zu Hause. Glück also 


Zugabe: 
Fernbedienun- 
gen sind beim 

Sony D-225 
CR, beim Ai- 
wa XP-66/77 
und bei JVCs 
Top-Modell in- 
klusive; letzte- 
res protzt so- 
gar mit einer 
Heim-Konsole. 


für diejenigen Portis, mit denen 
man ohnehin keine großen 
Sprünge auf der Wiese machen 
kann (siehe „Vibrationssicher- 
heit’) — die macht man lieber mit 
robusten Tour-Kollegen wie 
dem Philips, dem Sony D-225 
CR oder dem (fast) unerschüt- 
terlichen Sony-Discman Sports. 

An ruhigen Plätzchen - egal 
ob im Wohnzimmer oder im 


46 


Hotelzimmer empfehlen sich 
klangstarke Portis. Empfeh- 
lenswert hier: der kleine Sony, 
der Edel-JVC jeweils samt pri- 
ma Eigen-Knopfhörer — und für 
Sparer der hervorragende Tech- 
nics SL-XP 350 oder der noch 
billigere SL-XP 150 für nur 260 
Mark; allein der Philips bietet 
neben seinem Wohlklang (gilt 
jedoch nicht für seinen Kopf- 
hörer!) obendrein noch recht 
vibrationssichere Eigenschaf- 
ten. 

Bezieht man die Spieldauer 
über Akkus mit ein, landet der 
kleine Aiwa XP-33 den Coup: 
Satte 6,5 Stunden Musikgenuß 
fern der Steckdose sind mit den 
neuen Nickel-Metallhydrid-Ak- 
kus drin (siehe auch Seite 45 un- 
ten) — der Edel-JVC saugt die 
Frischzellen dagegen schon nach 
nur drei Stunden leer, während 
die übrigen Kandidaten des Por- 
ti-Tests im Durchschnitt nach 
vier bis fünf Stunden ihre Mu- 
sik-Arbeit mit der Silberscheibe 
niederlegen. Wie gut, daß sämt- 
lichen Portis auch kleine Netz- 
teile beigelegt sind. Ei 


® Aiwa XP-33 
® Philips AZ 6825 
® Sony D-225 CR 
® Technics SL-XP 150 
® Technics SL-XP 350 
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Aachen 
Arnstadt 
Augsburg 
Bayreuth 
Berlin 
Bestwig 
Bielefeld 
Böblingen 
Bocholt 
Bochum 
Bonn 
Bremen 
Bremerhaven 
Buxtehude 
Darmstadt 
Delmenhorst 
Dinslaken 
Dortmund 
Dresden 
Düsseldorf 
Erfurt 
Essen 
Frankfurt 
Freiburg 
Fulda 


M2 
M2 
M2,M4 
MA 
M4,M6 
M6 

M6 

M6 

M6 

M6 
M6,M8 
M8 

M8 

M8 

M8 

M8 

M8 
M8,M 10 
M10 
M10,M 12,M 14 
M16 
M14,M 16 
M16 
M16,M 18 
M18 


Fürth 
Göttingen 
Gütersloh 
Hamburg 
Hamm 
Hannover 
Heidelberg 
Heinsberg 
Hildesheim 
Karlsruhe 
Karlsruhe-Bruchsal 
Kassel 

Kiel 


M18, 


M24, 


Köln M 26, M 28, 


Konstanz 

Krefeld 

leipzig 
Leverkusen 
Lörrach/Waldshut 
Lübeck 
Ludwigsburg 
Mainz 

Mannheim 
Mayen 


Moers 


M 32, 


M18 
M18 
M18 
M 20 
M 20 
M22 
M22 
M 22 
M 22 
M 24 
M 24 
M 24 
M 26 
M30 
M30 
M 30 
M 30 
M 30 
M 32 
M 32 
M 32 
M 32 
M 34 
M 32 
M 36 


Mönchengladbach 
Mühlheim/Ruhr 
Mülheim 
München 
Münster 
Nürnberg 
Oberhausen 
Oldenburg 
Osnabrück 
Österreich 
Pforzheim 
Regensburg 
Saarbrücken 
Saarlouis 
Seeheim 
Staßfurt 
Stendal 
Stuttgart 
Tuttlingen 
Ulm/Neu-Ulm 


M 36, 


MAA, 


Villingen-Schwenningen 


Wiesbaden 
Wuppertal 


M 36 
M 36 
M 36 
M 38 
M 38 
M40 
M40 
M42 
M42 
M47 
M42 
MA42 
M44 
M42 
M44 
M44 
M 44 
M46 
M 46 
M47 
M47 
M47 
M47 


Der Anzeigenbestellschein ist in dieser Ausgabe auf Seite M5 


HiFi MARKT Händleranzeigen sind mit [] gekennzeichnet 


AACHEN 
allOPCCH Hi-Fi / High - End 
HIFI#TV-VIDEO CD’S & NOCH MEHR & 
günstige Preise + Werkstatt » faire Beratung . \ \ \ 
k jert ... 
ALR star reduz 
OU 
IWOR NUMMER 4 ... 
f 
% 
HR i (Verkauf aus Vorführung/Dekoration) Vor-/Endverstärker 
ADE HSA 300 Monoblock 2.500, -- 
N Boxen/Stückpreis Ariston Vollverstärker 800,-- 
r Audiodata Petit mit Fuß (Lack) 1.400,-- Audio Connection Pre Class A 1:290,-- 
Audiodata Bijou 1.700,-- Citation 22/25 4.100,-- 
Audiodata Cadeau 3.250,-- Citation 25 Vorstufe 1.690,-- 
DCM TF 250 450,-- Fidelity Crysolith 590,-- 
D DCM TF 500 850,-- Fidelity Pyrith Monoblock 550,-- 
0 DCM TF 700 1.150,-- Fidelity Sardoniyx / Topas MK IV  2.900,-- 
> Ecouton LQAL-150 1.350, -- Nakamichi PA TE Il 3.600,-- 
- Magnepan Tympani 4 3.000,-- Symphonic Line RG 1 MK Il 2.900, -- 
Referenz: Pro AC Super Tablette 500,-- Tuner 
Spitzenkl.Il Pro AC Studio 1.900,-- Arcam Tuner Il 590,-- 
HAB, Rega ELA 650,-- Ariston Tuner 790,-- 
ERLEBEN Transaudio Alpha 850,-- Luxman T-530 790,-- 
D 2 Rocksan Darius mit Gestell 2.250,-- CD-Player 
P 1 Transaudio Beta 1.350, -- TEAC P500/D500 2.900, -- 
Audio Exclusiv Tubular Bell MK Il 1.150, -- Melntosh 7005 3.500,-- 
: i ' J Sonofer Swing 1.900,-- Plattenspieler 
D f Komplettanlage 1.150,-- Thorens Concrete 2.500,-- 
c Stck. 1 ‚498,- Luxman Serie 007: - T 007 Tuner Thorens TD535 1.390,-- 
- D 007 CD Player Roksan Xerxes/Artemiz 2.600,-- 
a . allo pach - K 007 Cass. Rec. S.E.E. Revolver 900,-- 
Adalbertstr. 82 - A 007 Amp. 2.850,-- Tonarm 
52062 Aachen Zeta 998,-- 
Tel. 0241/47785 -0 
Fax 0241/402598 g 7 R 
Pro Musik Tontechnik Vertriebs GmbH 


Borchersstr. 2 D-52072 Aachen 
Tel 0241/8898530 Fax 0241/8898540 


AÄRNeTANT Seren rs Telefonische Anzeigenannahme 
ARNSTADT | I ER 07 11/1 82-12 58 


quadral+ uassure 


Telefonische Anzeigenannahme 
07 11/1 82-12 58 


Phonologue_> 
DL n 
dr oc 
rmodeme  ı MÜLLER ambH & co. KG 


86391 Stadtbergen - Wankelstr. 5 
Tel. 08 21/40 70 95-98 . Fax 08 21/40 22 24 
Akai, Apogee, Krell, Rega, TMR, Accuphase, Bang+ 
Olufsen, Dynaudio, Backes & Müller, Burmester, Denon, 
Nakamichi, Thorens, Luxman, Transrotor, Quart, Quadral, 
Kenwood, Revox, Harman Kardon, Melntosh, Linn, Elac, 
MBL, IQ, Sonofer, Stax, B&W, Mission, Restek, Rotel, 
Ecouton, Fine Arts, T+ A, Schäfer & Rompf, Mark Levinson, 
Proceed, Sony, Celestion, JBL, Musical Fidelity, AKG 


HIER 
VORFÜHRBEREIT 


Interfunk 


Leder & Volland: 
TV ° Video +» HiFi 


Holzmarkt 19 e 99310 Arnstadt 
| Telefon 03628/2480 


KLANGPYRAMIDE 
KARLSGRABEN 35 


52064 AACHEN 


Olufsen 


ii 


TREFFPUNKT 
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TELEFON 0241:35206 


D 


Den Anzeigenbestellschein finden Sie auf Seite M5 


Verkäufe 


Emitter 1, Quadral Vulkan, in Eiche hell; 
AKG 1000, günstig zu verkaufen, Geräte in 
hervorr. Zustand, fast neuwertig, Preis VS. 
Tel. 0 66 55/7 35 78 


Infinity Servostatik I, Vorverst. Conr. John- 
son Dynaco, Endstufen Quad 510, Wilhelm 
Driller, Postfach 17 41, 61217 Bad Nauheim 
(T. 01 71/9 50 63 96), rufe sofort zurück 


LINN IN TÜBINGEN bei HiFi VIERTEL. Tel. 


0 70 71/3 85 55 IH] 


Revelation-Lautsprecher, mit Bändchen 
oder lonen-HT, Raum Düsseldorf, 02102/ 
21022 H] 


Rhedeko-Lautsprecher, höchster Wir- 
kungsgrad, Raum Düsseldorf, Tel. 02102/ 
21022 [4] 


Analog-Freaks, die Dennesen-Schablone, 
390,-, inkl. Versand. Tel. 02102/21022 IH] 


Vorführgeräte/Inzahlungnahmen, Trio- 
Ion-Delta Hornlautsprecher, Wachia CD 
Laufwerk 2000, Stax CD Wandler X1-t, Rad- 
ford-Verstärker, Radford CD-Player, Intona- 
tion Vorstufe MC. Tel. 02102/21022 IH] 


Forzell-CD-Kombination, vorführbereit, 
Raum Düsseldorf, Tel. 02102/21022 4] 


LP-Sammlung: Deutsche und engl. Schla- 
ger der 60er bis 80er Jahre. 0211/7590911 


Classic-LP’s-Sammlung, (RCA, Decca, 
Emi u.s.w) günstig abzug. Tel. 0211/ 
7590911 


Onkyo DX 6770 CD-Player, schwarz, kaum 
gebraucht, VB 900,-. Tel. 0421/488969 


Braun R4 S, VB 2000,-. Tel. 0211/215976 


DAT-Cassetten günstig bei: Tonstudiobe- 
darf Bluthard, Stuttgart, Neue Brücke 6. Tel. 
0711/297690, Fax. 2268307 IH] 


Rack-massiv Carrara-Marmor (absolut 
schwingungsfrei), VB 1000,-. Tel. 06162/ 
82444 


Infinity Referenze Standard 4,5, mit Equa- 
lizer, Original verpackt, neuwertig. Tel.0208/ 
374848 


Verk. 2x Revox A700, 1x Revox A77, 3x 
Kopfhörer Beyerdynamic DT880 Studio u. 
Saluto Zeitschaltuhr SC20. Tel. 07081/6695 


Wadia XG4.4 + WT 3200, DM 9000,-; 
Transrotor Conn., DM 2000,-; LP Sammlung 
ab 63 (z.B. Original Stones, Beatles, 
Kinks...), VS. Tel. 0621/892574 


Metaxas: Iraklis + Charisma, von deut- 
schen Vertrieb generalüberholt, DM 5300,-; 
Musical Fid. 3AX Preamp, DM 1000,-; Audio- 
labor Flink, DM 1000,-. Tel. 030/3938039 


Vorführgeräte Wadia 6 + Cello Encore 
Vor-und Endstufen, sehr günstig, volle 
Händlergarantie, bei Audio + Design. Tel. 
030/3994429 IH] 


Class’e DR-9 vom Vertrieb überholt und ak- 
tualisiert, 4300,-; Technics SP-10Il, 1600,-; 
Monster Genesis 1000, 600,-. Tel. 0561/ 
884491 


Kenwood Rarität-Klassiker: High-End Tu- 
ner KT-917 u. super Vollverst. KA-907, silber, 
inkl. Bügel, FP 4500,-. 06542/5075 


Valuet Endstufe Class A, 1 Jahr alt, NP 
3750,-, VB 2000,-; ALR Nr 7, NP 9000,-, 1 
Jahr alt, VB 5700,-. Tel. 040/4392494 
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Sonic-Line 
Netzfilter 


Robert Ross 


A 
2 

he & Audiophile 
Ir 2 Produkte 


N 
Regensburger Str. 298 : 85055 Ingolstadt 
Telefon (08 41) 36051 : Fax (0841) 36052 


Revox CD B 226, Revox Kass. B 710 MK Il 
und Sony Elcaset Deck EL 5 mit 50 Kass. 
und vollständiger Dokumentation (inkl. Ser- 
viceunterlagen) preiswert abzugeben, auch 
einzeln. Alle Geräte Top-Zustand! Preise 
VB. Tel. 089/852888 (abends ab 19 Uhr) 


Vorverstärker Threshold Fet Ten, VB DM 
4200,-. Tel. 06198/1857 


Revox B 286 Preceiver, DM 950,-. Tel. 
0561/311329, 404932 


Monitor Audio Studio 20 Boxen, 4 Mon. NP 
7200,-, 4800,-. 0561/311329, 404932 


Vorführgeräte Meridian 200-er Serie, sehr 
günstig; Energy 3.1, DM 900,-; Energy 22.1, 
DM 1900,-; Cabasse Colonne, DM 2400,-. 


Accuphase C280, DM 6000,-; Accuphase 
P600, DM 6000,-; Accuphase G18, DM 
2500,-; B&W 801, DM 6000,-; IMF Monitor 
MK IV, DM 2500,-; Nakamichi OMS 7E, DM 
1000,-; Conrad Johnson MV75, DM 2100,-. 
Tel. 069/416565, Fax. 418317 


Kontrast Il, Klavierl. schw.bl., VBDM 3700,-; 
Linx Stratos Vor/Monos 200W, VB DM 
2900,-. Tel. 08143/7330 


ALLE CDS ÄUF EINEN BLICK! 


PHONO-Music 
70162 Stuttgart 


Die CD-Übersicht von PHONO-Music 
finden Sie jetzt auf der letzten Seite des 
HiFi-Marktes. 


Fordern Sie noch heute unseren 
Gesamtkatalog an. Gratis! 


Tel. 07 11/1 82-19 91 
Fax 07 11/1 82-18 67 


DER GUTE TON 


HiFi MARKT Händleranzeigen sind mit 1] gekennzeichnet 


FRIBDO’S OHR 


AUGSBURG BERLIN 


Auswahl in der 


Referenzklassel 
S a He J d, Q 
Dominikanergasse 7 + 86150 Augsburg CELESTION 
Tel.: 0821/37 250 +» Fax: 0821/15 36 34 y 
oN 
Acoustic Research » AMC +» Audio Physic + Audioplan so 


Audioquest » Audio Research + Canton » Copulare 
Energy * Linn + Marantz + NAD + Pass Audio » Pro Ac 
Sicomin + Target * v.d. Hul » Wadia ... 


Dolby Surround - Vorführung (Home Theatre) 


ANION 01, ovaman Me ni 


HIGH-END-STUDIO IN SCHÖNEBERG 
MO-FR 14.00-18.00 UHR Z' 781 7892 
APOSTEL-PAULUS-STR. 32 ° 10823 BERLIN 


| | Unser Studio bietet Ih ikalische Anl 
N | Pıonurs a anne rue 
ro „ckesg.Müller | AR » Art und Audio - ASW - AUDIO Alchemy 
% N pen ana | Audio-Valve - Crimson - DNM - Dynaco » Energy 


Goldring - GS - HARBETH - MAGNUM dynalab 
MUSEATEX - Mythology » Project 
Radford-Woodside - Rega - Rehdeko - Sombetzki 
Sugden - UHER - Vidikron 


Nutzen Sie unsere ausführlichen Hör- und 
Vergleichsmöglichkeiten 


mol! alt na en 
Pur quadf Wollen Sie | F Sounds & Vision | 


HiFi & High End in 4 Studios EInEAers.... REVox 
Münzgasse 11-13: 95444 Bayreuth » zu 0921/54494 


KENWo o BER wissen, was! 
D U erste wir hören? (KEEIEEE 
M PIONEER N | 
Marantz * harman/kardon : Luxman 
| 
5 u T+A - Proton : Rotel - Celestion 
nungszeifen: Acoustic Research * Thorens : Visonik 
Mo.-Fr. 10-18 Uhr, Sa. 10-14 Uhr, > 
an langen Samstagen 10-16 Uhr Fine Arts - Quadral : Phonar‘ Bl 


HIFJ AKG.1.Q. Sennheiser‘: Beyerdynamic 
play Sounds & Vision Line 


Perleberger Str. 8, 10559 Berlin 12557. Berlin-Köpenick « Oberspreestraße 174 
Telefon 395 30 22, Fax 395 70 50 & (030) 6519461  & (030) 651942 


quadral+ quadral+ 
Phonologue> | Phonologue> | 
BERLIN Neue 
n —- quadral Bändchen- 
High Fidelity Die Entscheidung | Technologie für: 
auf den Punkt gebracht! für moderne VULKAN 
e Arcam « NAD Klassiker MONTAN 
e AUDIOTECH e Ortofon WOTAN 
e Audio-Technica ® Plinius AMUN 


° Creek ° Pro-Ject 
e Dynaudio ® Proton 
e ESS ® Rotel 

° LINN . SAC 

e Marantz ° TEAC 


HIER | HIER | 
VORFÜHRBEREIT| VORFÜHRBEREIT | 


22 | Fernseh 
e Mordaunt-Short ® Thorens | 


—ISCHALLDRUCK E sec Lehwald 


& der Lautsprecherspezialist ei LAUVE 12043 ie [I = ? ° Video » HiFi-Studio ® Service | 


Katzbachstr. 36 ® 10965 Berlin . ° i 
Telelon 030 - 785 | Tel.: (030) 62 00 62 Drakestraße 44 ® 12205 Berlin 


Telefon 833 9000 


BLUE: a ae ; RR il a BrEN Ar, g J 


00 3 
| Mo-Fr 12-18 ® Do 12-2030 e Sa 11-14 | 
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(Anzeigenannahme (0711) 182-1258, Fax (0711) 182-1349 


Maxell DAT-Cassette HS-4/90S, (180 Min., 
bei LP 360 Min.) nur 26.95. Extrem zuverläs- 
sig, dafür Computer gebaut und deshalb für 
HiFi bestens geeignet. Vers. ab 10 Stück + 
Porto u. Verp. (Postpaket), p. NN. Tel. 
07195/179302, ab 17.30 Uhr, andere Mar- 
ken auf Anfrage : 


NAIM und LINN in München: 
AUDIOLOG, Rumfordstr. 41. Tel. 089/ 
2285834 IH] 


ML 28, 15 Monate, OVP, Garantie, NP 
7900,-,nur5500,-. Tel. 0641/493755, ab 18h 


Graphic-Equalizer, JVC SEA 80, mit Mess- 
mikrofon, NP 2350,-, für 900,-; 1 Paar Stand- 
boxen, Bose 601, inkl. Kabel, NP 2300,-, für 
850,-. Tel. 089/366043, tags, ab 18 Uhr 
08105/23955 


Egal ob Sie Schallplatten, CDs, 
Raritäten, HiFi-Anlagen oder 
sonstiges rund ums Hören kaufen, 
verkaufen oder tauschen wollen, 
mit einer Kleinanzeige im HiFi 
MARKT von Audio und stereoplay 
liegen Sie richtig. 

DISPONIEREN SIE RECHTZEITIG: 


Anzeigenschluß für Fließsatzanzeigen: 


Text bis Erstverkaufstag 
27.04.94 24.05.94 
25.05.94 20.06.94 
23.06. 94 18.07.94 


WIR SIND FÜR SIE AUF DRAHT: 


Telefon (von 8-16 Uhr): (07 11) 182-1258 


Telefax: (0711) 182-1349 
Bix: *34 200 # 

oder 

Coupon einfach ausfüllen, ausschneiden und 

an diese Adresse schicken. 


Vereinigte Motor-Verlage 
As-Kombination 
70162 Stuttgart 
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Braun neu: CC4, PA4, C4, CD5, PA, R4, 
CDA, R2, C2, CD2, P3, M12. 089/687070, ab 
19h 


Luxman C03 + M03, CD Sony X77ES, Na- 
kamichi CR5 E, 2x Quadral Montan, Preise 
VS. Tel. 0751/505119, 8-17 Uhr 


Burmester 897 u. 2x 878, beides Chrom, 
gg. Gebot, mit Orig. Garantie. 06021/94440 


Threshold Vor-/Endstufe Fet Nine, S 200 
Stasis Amp., DM 4900,-; Ecouton LQL 200 
”Vogelaugenahorn”, anthrazit, DM 7500,-; 
Marantz CD 94, DM 750,-. 09171/2535 


Schmuckstücke! Thorens TD124/2 mit 
SME 3009/2 & Shure V15/2, Bestzustand, 
neuer Antrieb, VB 1200,-; Braun CSV 35 
Röhrenverst., Bj. 69, tiptop, VB 1000,-. Tel. 
040/2291389 


Audiophysik-Boxen Avanti, NP 12.000,-, 4 
Mon. alt, VB 7600,-. Tel. 0621/105774 


Der folgende Text soll 


ANZEIGEN-LESERSERVICE 


HEEEE IEEEE IEEE ME MEN MEIN HEN MEN HE HEN EEE BEN BEE >>> BEE 


HIER KÖNNEN SIE IHRE ANZEIGE BESTELLEN: 


- 99 TOP JINGLES AUF CD - 
Demo-Band: 0228/4541 42 


Bl Lautsprecher- undLichtanlagen 
2 — Versandhandel 

Inh. Markus Grimm 
Provinzialstr. 40 « 53859 Niederkassel 
Tel.:0228/ 454058 + Fox: 453951 


VHS-Videocass. Recort/F. Hanseatic 
VCR200, ungebr. Tel. 02373/61194 


CDs von Fleetwood Mac, Visage, Yello, 
The Alan Parsons Project, The Shamen Art 
of Noise, OMD. Tel. 02373/61194 


SAE Rack, 8000, 2100, 2600 o. Tausch ge- 
gen Accuphase 305V. Tel. 0611/463328 


Linear Acoustic LAV 100, in Chrom, neu 
6300,-, FP 3000,-; T+A Pulsar CD1000 AC, 
PA 1200R, Pulsar T 1000 AC, nue 7500,-, FP 
4000,-, 9 Mon. Tel. 0441/301782 


6 mm | 


Diese Anzeige ist eine 


veröffentlicht werden 


mal unter der Rubrik erscheinen. 
Bitte für jeden Buchstaben, Wortzwischenraum und jedes Satzzeichen ein Kästchen verwenden 
3 mm | a | ) | | I! 
aa KL Re Ei es | kl 
9 mm: Seal: PS lee | rl I2l 
12 mm j j 28 BEER MER EEE 153 1>2] 
15 mm j Ele =! Ka I 1a 200 1) Fa ar DE sa se K 1e3 Ka Ba Kes FoaN L&S De E 
18 mm | | ee er elee len te] 
ZEmme alters | red "AB Ka ra Ka ra HE VAR VA a a Ve ES EN (IE Ka I 
Für eventuelle Übermittlungsfehler können wir keine Haftung übernehmen. 
Händleranzeigen werden mit I gekennzeichnet. 
Bitte senden Sie mir gegen Berechnung 
I Privatanzeige DM 6,95 je mm ein Exemplar von 3" 
O gewerbl. Anzeige DM 10,90 + MwSt. je mm O Audio I stereoplay S 
Sie soll unter Q Chiffre (zzgl. DM 20,-) mit meiner Anzeige zu. I 
Einzelpreis DM 8,50 2 


Den Rechnungsbetrag buchen Sie bitte von meinem Konto (kein Sparkonto) ab: 


Kontonummer 


IL 
Bankleitzahl 


l 
Bank 


Name, Vorname / Firma 


Straße, Hausnummer (kein Postfach) 


Telefon inkl. Vorwahl Fox 


Datum / rechtsverbindliche Unterschrift 
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Händleranzeigen sind mit 1] gekennzeichnet 


BERLIN BOCHOLT 


“ audiol4I 


WESTEND 18 


AUDIO FORUM GMBH 
NESTORSTRASSE 56 
10709 BERLIN 46399 BOCHOLT 


TELEFON 030-8926811 


USIC PLACE 


fon 030 / 5 89 46_04 


TELEFON 02871:45333 


BOBLINGEN 


BOCHUM 


Ay 


liedmann 


HIFI STUDIO 
GERTHER STRASSE 274 
44805 BOCHUM 


TELEFON 0234:265803 


power from the eastside 
Mc Intosh « Energy (Gesamtprogramm Veritas 2.8) 


quadral+ 


Wadia «Pentagon « Apogee Acoustics,Inc. + Theta Phonologue_ 
Krell « Transrotor «Schäfer & Rompf + DCM » Mirage Neue 

Nelson Pass Aleph 0 «SAC Audium «Onkyo » Sony ” 
Pioneer +T+A + Denon » Loewe«Quadral«JVC + Luxman quadral Bändchen- 
Phonar «YAMAHA Loewe »Beyer « Sennheiser + Visonik Technologie für: 
Visaton «Proton *Fine Arts-Meracus + Well Tempered VULKAN 
Grundig *JPW + California Audio Labs « Nakamichi MONTAN 
EIENTRIIENIETINENTEEEITTERT AN 

: AMUN 


BESTWIG 


HIER | 
VORFÜHRBEREIT | 


_ SOUNDE VISION 


| Sindelfinger Straße 36 
| 71032 BÖBLINGEN 
| Tel. 07031 / 23 49 99 


Kompetenz in HiFi 


hegener 


HIFI STUDIO | 


Wilhelm Hegener GmbH & Co. KG 


EA LUXMAN 


baut keine Massenprodukte. 


BISWEREN ö High-End 
” 23 ar Vorverstärker 0-383 
© 6 0::-0%5 TEST: ee en | 


„SEHR GUT“ 


nl High-End 
Endverstärker M-363 
TEST: stereoplay 
kur 2/94 


HIER 
VORFUHRBEREITJ 


_ SOUNDE& VISION 


| Sindelfinger Straße 36 
71032 BOBLINGEN 
Tel. 07031 / 23 49 99 


Bundesstr. 171 59909Bestwig Tel. 02904/ 43 31 


NUR FÜR MUSIK-FAns! 


P: KANSAS Best: Pop-Grandezza 
| mit Stil und Intelligenz - alles 
| auf einer Superklang-CD. Von 
ZOUNDS, dem audiophilen Rock- 
Label. Info gefällig? Bei PHONO- 
| Music, 70162 Stuttgart, 
| Telefon 07 11/1 82-19 91. PH@ND 


BIELEFELD 


TONSTUDIO 


| HIGH FIDELITY & HIGH END 


| 
133602 Bielefeld Friedrich-Verleger-Str. 7 Tel. 0521-171758) 
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Unsere Fax-Nr. 


für eilige Anzeigenaufträge 
(07 11) 1 82-13 49 


BONN 


Linn Hifi in Bonn 


ANALOGUE 


Kölnstrasse 28 
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> 
(rezeigenannahne (0711) 182-1258, Fax (0711) 182-1349 


Accuphase C 280, VB 4700,-; Nakamichi ZX 
7, VB 1450,-. T. 05401/99382, ab 19.30 h 


Boxen Magnat 180, DM 250,-. 09284/7324 
SAC Vorstufe Alpha, Monoendstufen 40 


MK II, VB DM 2100,-. Tel. 02324/42684 


HiFi-Zeitschr.: HiFi-Choice: 80,-; 88: 41 
Hefte; Stereoplay: 1980-1988, kpl.; Audio: 
1978-1986; HiFi.Stereophonie: 1977-1983; 
HiFi-News: 82-87, kpl.; HiFi-Testjahrb. 
75-84. Tel. 0201/425187 


Marantz CD 11, limitierte Auflage, neuwer- 
tig, 2 J. Garantie, NP 7500,-, VB 5500,-. Tel. 
05308/2193 


Alte MeIntosh Geräte, und 7270, C 34 Ma- 
rantz PM 8 und 10 B. Tel. 05154/2212 


Revox CD B 225, VS. Tel. 06241/45544 


Revox B 215, B 226, B 2505, B 260, B 285 
und B 2198 zu verk. Tel. 06162/73143 


Analog-Raritäten: Laufwerke Systemdek 
IIX und Rega Planar 3, neuwertig, je VB 
550,-. Tel. 0202/573749 


Ecouton LQL 155, 3100,-. 0521/287511 


Dynaudio Compound 4, DM 5500,-. Tel. 
0201/223380, ab 17 Uhr 


AVM-Vorstufe, DM 350,-; Rotel RB-870 BX, 
DM 450,-, zus. DM 750,-. 08671/12220 


Audiophile CDs preisgünstig: Sheffield, 
Bell, Chesky, MFSL u.v.a. Katalog gegen 
DM 3,- in Briefmarken an: Bollensdorff, Leib- 
nizstr. 36, 10625 Berlin. Tel/Fax. 030/ 
3126751 IH] 


Audiophile CDs: Sheffield, Bell, MFSL, 
Chesky u.v.a. preisgünstig, Katalog gegen 
DM 3,- in Briefmarken an: Bollensdorff, Leib- 
nizstr. 36, 10625 Berlin. Tel./Fax. 030/ 
3126751 IH] 


Infinity Gamma, It. Audio Referenzkl. 91 
Klangpkte, VB 8950,-. Tel. 02372/62042 


Naim Audio NAC 32-Hicap-2 Monoblöcke 
NAP 135, NP DM 14.000,-, 9 Jahre alt, für 
DM 3000,- zu verkaufen. Tel. 04331/80443, 
Fax. 87332 


ROHRENVERSTARKER 
A. Hofmann, Schauinslandstr. 18, 76307 Karlsbad 
Tel. 07248/1253, Fax 07248/6453 

A: Freilinger, 4060 Leonding, Tel. 07 32/67 3969 
CH: Studioworld, 5430 Wettingen, Tel. 056/27 1233 
NL: Pro-Box Import, Tel. 076/15 7252 
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Stradivaris i ; 
kann man nicht er: 


Ein aufwendiges Forschungsprogramm sollte 
das Klang-Geheimnis einer Stradivari lüften — 
ohne Erfolg. Genausowenig gelingt es, den 
Klang hochwertiger High End Komponenten 
mit der heute üblichen Meßtechnik gänzlich zu 
erfassen. 


AUDIOPLAN Kontrapunkt Ill 

Ein winziger Lautsprecher der Spitzenklasse um 

3000,- DM/Paar. Stereo 2/92, D: „Die Kontra- 

punkt ist einer der besten Lautsprecher, die 

man heute für Geld kaufen kann ... ein Fenster 

zur Musik.” 

HiFi World, GB: „The Mercedes Benz of loud- 

speaker builders ... soundstage has a depth 

better than almost every other box loudspeaker 
. have no problems sang the hi-fi Goliaths.” 


me | | 


JADIS/ Frankreich 

Diese excellenten Röhrenverstärker haben die 
im Verstärkerbereich bisher führenden Amerika- 
ner auf die Plätze verwiesen. The Absolute 
Sound, USA: „... gibt es keinen Verstärker, 
der ihm das Wasser reichen kann bezüglich Au- 
torität, Definition, Dimensionalität, dynamische 
Nuancen und einen an das tatsächliche Gesche- 
hen reichenden Realismus. Alle anderen Ver- 
stärker klingen vergleichsweise fahl, dünn und 
gequetscht oder farblos.” 

HiFi Exclusiv 5, D: „Denn diese Verstärker 


Am Ende bleibt wie bei der Stradivari auch bei 
den feinsten High End-Komponenten ein Stück 
Persönlichkeit des Entwicklers, sein handwerkli- 
ches Können, seine Intuition und sein musikali 
sches Empfinden, die man nicht messen und 
nicht kopieren kann. 


Wir suchen diese Stradivaris der High Fidelity 
in der ganzen Welt. Komponenten, die Technik 
vergessen machen. Und Musik zuhause zum 
Erlebnis werden lassen. Täglich aufs neue. Und 
suchen Sie mal eine gebrauchte Stradivari ... 
oder eine der hier beschriebenen ... 


AUDIO NOTE / GB / JP 

Das einzigartige Preis-Musik-Verhältnis am 
Weltmarkt. Röhrenverstärker und D/A-Wandler 
in Class A-Technik ab 1600,- DM! Das Vorbild 
des musikalischsten, des Reinsilber-Single-Ended 
Triodenverstärkers ONGAKU, hat die kleinen 
Vertreter dieser Marke zu den ganz großen 
gemacht. Vergleichen Sie mit dem Besten, 
unabhängig vom Preis. 


AUDIOPLAN MusiCable/D 
The Absolute Sound, USA: „ 
terconnect was able to complete the picture 
presented by live music.” 

HiFi Vision 2/92, D: „Das Super-X-Wire langte 
noch tiefer in den Frequenzkeller und begei- 
sterte mit seiner Kombination von Homogenität 


no other in- 


und ultimativer Auflösung .... die erste Wahl für 
‚ Plattenspieler.” ... „Das MusiCable LS 12 
klingt im besten Sinne des Wortes neutral.” 


Die Hinweise auf die einschlägige Presse sollen 
hier nur verhindern, daß Qualitätsaussagen im 
luftleeren Raum stehen. Wahre Musikfreunde 
brauchen weder gedruckte noch gesprochene 
Worte über Musik, denn Reden über Musik ist 
wie Tanzen über Architektur. Vertrauen Sie Ih- 
ren eigenen Ohren und erleben Sie einmal eine 


Martin Logan/ USA 

Martin Logan hat dem 70 Jahre alten elektro- 
statischen Lautsprecher-Prinzip durch revolutio- 
näre Innovationen zu einem Spitzenplatz ver- 
holfen. 

STEREOPLAY, D zum MONITOR Ill 

„Die Offenbarung Nie zuvor konnte ein 
Lautsprecher im STEREOPLAY-Test exakter 
Klangfarben bestimmen, deutlicher Räume ab- 
stecken und instrumentale Staffelung präziser 
vornehmen.” 

SOUND, CH zum QUEST: „Das Hybrid- 
system zauberte das Klanggeschehen in den 
Raum, daß es die reine Freude war. .... Jene 
Musikliebhaber, für die die Anschaffung des 
Quest nicht nur ‚Just a dream’ bleibt, können 
wohl das Thema Lautsprecher als vorläufig erle- 
digt betrachten.” 


ALCHEMIST PRODUCTS / GB 

„Die KRAKEN-Verstärker sind keine kühlen 
Seemonster, sondern ganz heiße Musikanten. 
In England zum Jahrzehnt-Produkt erklärt, 
begeistern sie auch die deutsche Fachpresse. 
STEREO /D zum 1600,— DM Vollverstärker: 

n... Viel Klangpotential nebst verblüffender Detail- 


bieten nicht mehr und nicht weniger als Musik, 
wobei sie fast alles ein wenig besser machen als 


die Elektronik, die ich bisher ausprobiert habe.” sagen Ihnen, wo. 


Art der Musikwiedergabe, die zu einer echten 
Bereicherung Ihres Lebens werden kann. Wir 


treue machen ihn zum audiophilen Geheimtip 
Jetzt auch in Chromstahl/ Gold und mit 
Doppelmono-Netzteil lieferbar. 


AUDI@)PLAN 


AUDIOPLAN StereoTeam 


+ Goethestraße 27 - 76316 Malsch - Telefon (07246) 1751 


sT2 


Tolvfax (07246) 5254 


" Schäfer + Rompf Emitter1+, Chrom, erh. 


Siebkapaz., 1 J., VB 3200,-. 0931/409472 


His Masters Voice 3-Wege-Modularsy- 
stem, "neu, 750x300x400, mattschwarz, NP 
7500,-, VK 2900,-. Tel. 04821/8121, Hr. Pe- 
ters 


Vulkan MK IV, Eiche schw., Gelegenheit, 
sehr günstig, VS. 05251/61333, öfter prob. 


Spendor BC-3A, Stands, Thorens TD-125, 
EMT-Arm, Sytem. Tel. 0031/77/542427 


Accu. C200V, PIA, 4200,-. 06201/42875 
T+A T120, schwarz, 1900,-. 04403/7919 


Yamaha T-85 Tuner, A-1020 Verstärker, 
K-720 Cass.Deck, 2 MB Quart 390 Boxen. 
Tel. 0521/883880 


ACR RP 200 Plus Rack gleiches Design, 
Echtholz Kirschbaum, VB 3450,-. Tel. 07195/ 
73428, Gesch. 0711/64893064 


Wadia 6 CD PI., neu. Tel. 040/2296570 


Tonbandmaschine: Teac X-1000R, silber 
mit Holzgehäuse und div. Bändern auf 18 & 
u. & 26 cm Spulen, Preis: DM 1500,-. Tel. 
030/4272539, n. 18 Uhr 


Braun TV3 und P4, schwarz, gegen Höchst- 
gebot. Tel. 069/589150 


Krell KST-100 ABS, Kauf 9.93, Top-Zu- 
stand, NP 7150,-, VB 4700,-. 06221/401261 


JBL 5010, Krell KST-100 ABS, beides 
Topz., VB 4000,-/4300,-. Tel. 05223/44228 


Restek V3A Vorv., 650,-, (NP 1700,-) neuw. 
Tel. 0511/6040416 


Händleranzeigen sind mit [] gekennzeichnet 


Av 


AHLEFELDER 
BORNHEIMERSTRASSE 15 
53111 BONN 


TELEFON 0228:650008-9 


BREMEN 


Ay - Studio 


| ACHTERHOLT 


D-28195 Bremen : Altenweg 5 - Telefon (04 21) 1 28 48 


Fax-Nr. (07 11) 1 82-13 49 


BUXTEHUDE 


SCHEER 


HIGH FIDELITY 
BOXEN-STUDIO 
CAR-HIFI 


21614 BUXTEHUDE 
HAUPTSTRASSE 5 L 
TEL.: 041 61/8 42 24 

+81334 
FAX: 041 61/8 99 98 


BREMERHAVEN 


AMC, ATL, Audio Static, Bose, B& W, 
Canton, Oelection, Dynaudio, Ecouton, 
Einstein, Harman Kardon, Heco, JBL, 
Luxman, High End, Marantz, Nakamichi, 
Parasound, Pioneer, Quadral, Restek, 
Revox, Sansui, Schäfer & Rompf, Solid, 
Technics, Thorens, van den Hul usw. 


Video {P Welt... 


HiFl-Bahnhof 


Vieländer Weg 53, 27574 Bremerhaven, 
Telefon (04 71) 340 88 


DELMENHORST 


Av 


JANSSEN 
LANGE STRASSE 134 
27149 DELMENHORST 


TELEFON 04221:17520 


Fax-Nr. (07 11) 1 82-13 49 


DINSLAKEN 
LOLFA3 WECNER3 m» 
Haben Tide IN 


: ja Alldio Desn 
+ Berendse rn 


) 24:Std..5 vice) und 35 67 
46535 DEN. Buchenstraße 147 
 Hörtermine nach Vereinbarung 


DARMSTADT 


Electronic 
we Moth und Aura & 


Lautsprecher 
Castle und Tannoy 


4 


Heinrichstr. 111 Tel. 06151-422744 


- Video - TV - Car Stereo 
Inhaber: Volker Bertaloth 
Adlergasse 30 
64372 Ober-Ramstadt 
Telefon (0 61 54) 5 27 49 


BERATUNG 


DINSLAKEN 


BISON 


RADIO BISON : DUISBURGER STR. 31 
46535 DINSLAKEN - TEL. 0 20 64/5 70 81 


HI-Fifür EINSTEIGER und HIGH-ENDER 


ANALOG HI-FI-ATELIER 
Ihr Spezialist für die ANALOGE und 
DIGITALE Musikwiedergabe 
44143 Do.-Wambel, Dorfstr. 70, Z 02 31/59 8147 
Mo.-Fr. 11.00-18.30, Sa. 10.00-14.00, Di. geschl. 


DORTMUND 


. . _ n ELILUXMAN 


baut keine Massenprodukte. | 
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. HIER 
an VORFÜHRBEREIT 


raum und klang 


Wilfried Störmer Ing. 
Frankfurter Straße 60 | 
63303 Dreieich-Sprendlingen 
| Telefon 06103-66657 / 66155 
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Den Anzeigenbestellschein finden Sie auf Seite M5 


2 UND KLANG- 
VOLUMEN 


JAamO Hi-Fi Electronic GmbH - 31199 Diekholzen 
Telefon 05121-26 45 18 : Telefax 05121-26 35 82 


ML 26 Hochp. Sym. + 25 Plexiglasabd. 
Sun-Audio Garant., NP 19.800,-, VS, Wadia 
X 64/4 + WT 3200, NP 18.400,-, VB 9500,-; 
Nachtigall Stereo Endstufe, ganz Chrom, 
neuw., NP 12.500,-, VB 6900,-; Braun LE P4, 
sw., noch original verpackt, Garantie, FB, 
2400,-; Braun R4, grau, neu, 1600,-; RC1, 
neu, 200,-; PPG 4 v. Backes & Müller, 500,-; 
MR67, 1900,-; MR77, 2600,-; MX 110, 2300,-; 
Mac 1900, 1800,-. Tel. 06151/55552, Fax. 
595550 


Beamer 


BURR-BROWN® 


sion 


Mikro-Elektronik 


Technologie der 


CD-PLAYER 
KLANGTUNING 


High- -End Digital- -Analog- -Wandler Bausätze Nachrüstung symmetrischer Ein- und Ausgäng 
= Umrüstung auf AT & T High-End OPTO-Verbinder. 


1 TI 


Mikro-Elektronik - Technologie der Prözis ee 


Kostenlose Tuning-Infos anfordern 


Seestraße 20A 
63741 Aschaffenburg 


SRR 


HIGH-END STUDIOS 


Tel. 0 60 21/47 06 29 u. 41 16 98 


SRR 


Fax 0 60 21/45 06 19 


DIE PROFIS FÜR KLANGTUNING 


Radialstrahler MBL 101, DM 21.000,-; Re- 
stek Tuner Scalar, 2900,-;, Restek Preamp 
Vector, 2900,-; Restek AMP Tensor, 3500,-; 
Restek CD, 2500,-; komplett 30.000,-. Tel. 
09401/50141 


Braun CD5, R4, CA, gr. 6000,-. 05174/1608 


Musical Fidelity P270 Endst. + Lectron 
Röhrenendst., Apogee Minor Lautspr., alles 
neuwertig, Preis VS. Tel. 06441/34753 


Accuphase T 106. Tel. 05222/60400 


Rarität: Marantz Tuner 10B, 220 V, neue 
Röhren, top, 3950,-. Tel. 07661/5850 


JBL 4310, weiß schw. Stoffgrill, Paar DM 
1000,-, (Np 2498,-). Tel. 07022/31766 


Stopp: Forte Audio (Threshold), Endstufe 
MG, Wandler M50, neuwertig, sym., Maestro 
LS 2x1,3 m, 2x2 m, günstig, auch einzeln. 
Tel. 02207/4664 


Melntosh/Radford/Octave/C27/MR71/ 
STA 25 Ren., STA25 Sign./HP500. 09401/ 
50555 


% Audio-Video 
Versand GmbH 


Krell KSR 150 ABS, NP 10.800,-, VB 7000,-. 
Tel. 0821/485055 


ML 29, VB 4700,-; Theta DS Pro Basic II, VB 
4700,-, Theta Data Il, VB 5200,-; Theta Digi- 
tal-Kabel, VB 450,-; Sun Wire Digisym, VB 
450,-, Madrigal CPC 0,75 m, VB 450,-. Tel. 
089/4314861 


Dual Golden 1 mit Tonabnehmer AKG 
P25MD/MK Il, NP 1550,-, VB 800,-. 02572/ 
3106 


Burmester 897, schw., Tel. 02307/31717 


Audiodata Mignon, m. Ständer. 06202/ 
68634 


Burmester 897, Chrom, Glasabdeckung, 
10 Monate, NP 6900,-, VB 4500,-; 2x Restek 
Extract Monoblöcke, Chrom, 10 Monate, 
blaue Analoganzeige, NP 6000,-, VB 4500,-; 
Quadral Vulkan MK IV, schwarz, 8 Monate, 
NP 6100,-, VB 4200,-. Tel. 02175/9156 


Revox B250 S, 2000,-; Röhrenvorverst. 
Orange Audio, 1600,-; Luxmann C03/M03, 
1850,-; Restek Vector, 1600,-. 05241/701310 


US Dream Team: VTL 300, VTL 140/70, 
NYAL MK II, Snell A3i, el. ext. dB-X-Ov., VB 
21.000,-. Tel. 06198/32789 


Isoph. Indigo, Elac 213-4 pi. 09284/1305 


Audiostatic ES300, weiss, nur DM 4900,-. 
Tel. 05241/27842 Hl 


© Zu den Hönlen 
66424 Homburs 


CD-Player 

+ Denon DCD 715 
Denon DCD 2700 

+ Harman/Kardon HD 7325 BK 509,- 
Harman/Kardon HD 7525 BK 799,- 
Harman/Kardon HD 7625 BK 1099,- 
Harman/Kardon HD 7725 BK 1598,- 

+ Kenwood DP-3050 399,- 
Kenwood DP-5050 475,- 
Kenwood DP-7050 789,- 

+ Pioneer PD-S602 459,- 
Pioneer PD-S702 549,- 
Pioneer PD-S802 699,- 

+ Sony CDP-711 409,- 
Sony CDP-911 575,- 
Sony CDP-X 202 ES 685,- 
Sony CDP-X 303 ES 978,- 
Sony CDP-X 505 ES 
Sony CDP-X 707 ES 


+ Technics SL-PS 740 A 

+ Yamaha CDX-480 
Yamaha CDX-580 
Yamaha CDX-880 
Yamaha CDX-1060 


485,- 
339,- 
419,- 
548,- 
118,- 


Cassettendecks + DAT 
auf Anfrage 
auf Anfrage 


+ Denon DRS 640 
Denon DRS 810 

+ Akai GX 75 MK Il 

+ Harman/Kardon TD 4400 

+ Kenwood KX-7050 S 
Kenwood KX-9050 S 

+ Pioneer CT-S420 


769,- 
848,- 
819,- 
1249,- 
425,- 
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auf Anfrage 
auf Anfrage 


auf Anfrage 
auf Anfrage 
+ Teac Gesamtprogramm auf Anfrage 


Pioneer CT-S620 
Pioneer CT-95 

+ Sony TC-K 5118 
Sony TC-K 6118 
Sony TC-K 7118 
Sony TC-K 808 ES 
Sony TC-K909 ES 
Sony TC-WR 835 S 
Sony DTC-59ES 
Sony DTC-690 


+ Teac Gesamtprogramm auf Anfrage 


+ Technics RS-BX 646 
Technics RS-BX 747 

+ Yamaha KX-670 
Yamaha KX-480 
Yamaha KX-580 


Verstärker + DSP 

auf Anfrage 

auf Anfrage 

+ Harman/Kardon HK 1400 
Harman/Kardon HK 6350 R 
Harman/Kardon HK 6550 
Harman/Kardon HK 6650 R 1548,- 


+ Denon PMA 715 
Denon PMA 915 


+ Kenwood KA-3050 
Kenwood KA-5050R 

+ Pioneer A-502 R 
Pioneer A-602 R 
Pioneer A-702 R 

+ Rotel RC/RB 970 BX 
Rotel RC/RB 980 BX 
Rotel RC 990 BX 

+ Sony TA-E 2000 
Sony TA-E 80 ES 


659,- 
1699,- 
449,- 
525,- 


Sony TA-F 690 
Sony TA-F 707 ES 
Sony TA-F808ES 
Sony TA-N 220 
619,- Sony TA-N 80 

799,- Technics SU-A 800 
1039- + Yamaha AX-570 
848,- Yamaha AX-870 
1265,- Yamaha AX-1070 
899,- Yamaha CX1 
Yamaha MX 1 
Yamaha CX 2 
Yamaha MX 2 
Yamaha DSP-E 580 
Yamaha DSP-E 1000 
Yamaha DSP-A 780 
Yamaha DSP-A 970 
Yamaha DSP-A 2070 


429,- 
579,- 
549,- 
425,- 
509,- 


Receiver 

+ Denon DRA 365 RD 

Denon DRA 565 RD 

+ Harman/Kard. HK 3400 
+ Pioneer SX-302 

399,_ Pioneer SX-702 RDS 
825- + Sony STR-GX 511 
535,- 
775,- 
898,- 
798,- 
1548,- 
999,- 
1899,- 
1598,- 


799,- 
878,- 
878,- 


+ Technics SA-GX 550 

+ Yamaha RX-485 RDS 
Yamaha RX-570 
Yamaha RX 770 


Tuner 
+ Denon TU 380 RD 


898,- 
1299,- 
1971, 

525,- 
1598,- 

666,- 

575,- 

785,- 
1299,- 
1548,- 
1699,- 
1099,- 
1248,- 

825,- 
1499,- 
1249,- 
1648,- 
2149,- 


auf Anfr. 
auf Anfr. 
799,- 
515,- 
668,- 
639,- 


+ Teac Gesamtprogramm auf Anfrage 


839,- 
509,- 
599,- 
799.- 


auf Anfrage 


Denon TU 580 RD 
+ Kenwood KT-3050 L 
Kenwood KT-6050 
+ Pioneer F-301 RDS 
Pioneer F-502 RDS 
+ Sony STS 505 ES 
Sony STS 707 ES 
Sony DAR-1000ES 
+ Technics STGT 650 


+ Yamaha TX-670 RDS 


Yamaha TX-470 
Yamaha TX-950 


auf Anfrage 
379,- 
599,- 
319,- 
409,- 
399,- 
679,- 
1059,- 
425,- 
409,- 
335,- 
595,- 


Videorecorder + 


Camcorder 


Lautsprecher 
(Stückpreise) 


+ Bose Acoustimass 5 Il 


+ Canton Combi SC 
Canton Fonum 601 
Canton Fonum 701 
Canton Ergo 80 DC 
Canton Ergo 90 DC 
Canton Ergo SCL 

+ Celestion 3 
Celestion 5 


+ Elac Gesamtprogramm 


auf Anfrage 


1188,- 
auf Anfrage 
auf Anfrage 
auf Anfrage 
auf Anfrage 
auf Anfrage 
auf Anfrage 

149,- 
189- 
auf Anfr. 


+ Heco Gesamtprogramm auf Anfr. 


+ Infinity Kappa 80 Eiche hell 


Infinity Kappa 6.1i 
Infinity Kappa 7.1i 
Infinity Kappa 8.1 i 


1491,- 
1099,- 
1299,- 
1699,- 


Weitere Fabrikate auf Anfrage. Täglich Versand. Tel. 0 68 41/6 40 72, Fax 0.68 41/6 40 71. 
Geschäftszeiten: Montag-Freitag 9.00--13.00, 14.00-18.00, Samstag 10.00-13.00 Uhr. Liefermöglichkeiten + Zwischenverkauf vorbehalten. 1-5 Jahre Garantie. 


auf Anfr. 
299,- 
449,- 
478,- 
599,- 
849,- 
auf Anfr. 
auf Anfr. 
auf Anfr. 


+ 1.0. Gesamtprogramm 
+ JBLLX 300 
JBLLX 400 
JBLLX 500 
JBLLX 800 
JBL LX 1000 
+ T+A Helios Maxi E 
T+A Criterion T 110 E 
T+A Criterion T 160 E 


Kopfhörer 
+ AKGK 400 
AKG K 500 


CAR HIFI 

+ Boston Pro 6.4 

+ Kenwood KRC-954 RD 

+ Pioneer KEH-P 6000 RDS 
Pioneer KEH-P 7000 RDS 
Pioneer KEH-M 8000 RDS 
Pioneer KEH-M 8500 RDS 
+CDXM6 
Pioneer CDX-M 6/P 600 
Pioneer CDX-M 12/P 1200 
Pioneer KEX-M 830 RDS 
Pioneer DEH-605 RDS 
Pioneer DEH-P 705 RDS 
Sony XRU 500 RDS 
Sony XRU 700 RDS 
Sony XRU 800 RDS 
Sony CDXU 303 


848,- 
899,- 
595,- 
749,- 
789,- 


1444,- 
575,- 
728,- 

1099,- 
749,- 

1148,- 
719,- 
799,- 
999,- 
579,- 
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DORTMUND DRESDEN DUSSELDORF 


TONSTUDIO Mi 


HIGH FIDELITY & HIGH END 
Aa 
DrVa £ 


Ihr Partner in Sachen HiFi... 
... Optimale Beratung, Riesenauswahl 
DWS, Webergasse 11, Dresden, 
Telefon 4 95 25 27. 


Ay 


33602 Bielefeld Friedrich-Verleger-Str. 7 Tel. 0521-171758 


hifi vom Feinsten 


LUDGER KUHL 


Audio-Video am Zwinger 


Wilsdruffer Straße 24 
01067 Dresden 


Tel. 03 51-4 980570 brandenburger 
Bedgelectrönic 


STEINSTRASSE 27 


DÜSSELDORF 40210 DÜSSELDORF 
f ———— TELEFON 0221320705 


HIFI 


| High-End 


Beratung STUDIO 
| | GESING 


| u. Verkauf 


MARKT 


Telefonische Anzeigenannahme Inzahlungnahme ? Kein Problem! Anzeigenannahme rund um die Uhr! 
07 11/1 82-12 58 | © Let’s talk together !!! | | Wir stehen Ihnen jederzeit zur Verfügung! 
Hochheideweg 1 (Hörtermine nach Vereinbarun 
Düsseipon 07 \ 47877 Willich __ Tel/Fax 02156/481482 Fax: 0711/1 82-13 49 


BERATUNG - VERKAUF - SERVICE | 2 / / DIE FEINE ADRESSE IN DÜSSELDORF 
VON HIFI BIS HIGH END A Mi... VON HIFI BIS HIGH END 


Steinstr 31 - 40210. Düsseldorf Telefon 02117325152 


Jetzt können Sie vergleichen Heaoh & .s 
phase EUENG AIWA es larcus) ER Backes&Müller 
BOBE  Baumcste, go Ka © DENON FLAT HECOHN 


JEmo] im. REN er ch 


RESTEK ROTEL.,.; ESIEFICA AUDIO SwoBoDA 


ONKYO FARASOUND MPIONeER wusoneZ 


Ag | 
TA TEAC. Technics THORENS TMR PN „„. Ihr Hans Weiss freut sich auf Ihren Besuch! 
f} 1-Bit High Density Linear A/D- v DX-7 - Tragbarer 
Year: T KENWOOD | 
H’saSony. „min. DAT-Spieler 


i 5 : h Ultrak kte B i d 
ige BAnn: Laufwerk mit 2 Direktantriebs- eringes Gewicht e ‚SerialCopy Mon nont 


Der DAT-Recorder DTC-670. Motoren, optimierter Lademe- Sysom“ (STMS) e Hochwertiger 1-Bit-D/A-Wandler 
chanismus mit Fernbedienung . a, „. e Schnelle Subcode-Editierfunktionen e Direktes 

i nn Überspielen von digitalen Signalquellen e 3 Abtast- 

frequenzen: 32 kHz, 44,1 kHz und 48 kHz e Kabel- 

fernbedienung, Netzadapter, Mini-Buchse, 

analoge/digitale Line-Anschlüsse 


DM 798,- -— DM 798,- 
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er 
(Anzeigenannahme (0711) 182-1258, Fax (0711) 182-1349 


Musik pur. 


MOoDIFICATION 


Die Swoboda Modifikation für 
Sony CD-Player 779-777-77-559 und 
Sony DAT-Recorder /Wandler 59-670 


Die Hifi-Geräte 1993 von AUDIO: 


1. Platz der Kategorie High-End CD-Spieler 
für den Sony Swoboda CDP-X 779 ES 
1. Platz der Kategorie High-End D/A-Wandler 
für den Sony Swoboda DTC-59 ES 


Neu: UNSER AKTIVES DIGITALKABEL. 
Das Beste der Welt? 


Unsere Händler: Augsburg:Fernseh Müller 
Berlin:Hifi im Hinterhof + Bielefeld:Hört sich gut an 
Bonn:Wohnraumstudio Krings + Bayreuth:Hifi Point 
Braunschweig:Wyrwas + Düsseldorf:Hifi-Referenz 
Frankfurt, Mainz:Hifi-Profis «» Hannover:Uni-Hifi 
Hamburg:Marquardt » Lübeck:Hifi-Galerie 
Jessen Lenz » Lüneburg:Nolte + Mannheim:mt-hifi- 
München:Hifi-Shop + Paderborn:Hifi- 
Studio Unger » Saarlouis:Harres Company 


tonstudio » 


D: Swoboda Audio : Lindauhöhe 11 - 45259 Essen 
Tel: 0201/46 80 80 - Fax: 0201/46 80 90 
CH: Dieschburg - Haldenstr. 3 - 8424 Embrach 
Tel: 01/865/53 44 - Fax: 01/865/53 65 
A: Styria - Thoneben 108 - 8102 Semriach 
Tel: 03127/28 550 - Fax: 03127/28 551 


Canton SCL, orig., 3300,-. 04403/7919 


Klassiker: YamahaB 1, sehr guter Zustand, 
1950,-; Sideboard Monitor Estetica, NP 
1600,-, nun 700,-. Mo-Fr. 14-20 Uhr . Tel. 
02845/58313 


Quadral Vulkan Ill, schwarz, original Verp., 
Paar DM 2400,-. Tel. 07351/12142 


* Restek Vectro, Tensor, Chrom, Graphic, 1 
Monat alt, Fisher u. Fisher SL 220 Schie- 
ferlsp., andere Komp. a. A. 02151/40131 


Revox B250 Vollverstärker, DM 1100,- 
oder mit B226, B215, B160, B795, B208, 
komplett DM 4500,-, evtl. auch einzeln. Tel. 
06465/7017 oder 06461/89315 


Accuphase P500, C270, DP70, T108, 
kompl., Marantz DD92, SD80; PM40 SE, 
Quadral Titan 4; Quadral Vulkan 4; ADCOM 
GFP 555; Akai GX 75 MK Il, Preis VS. 0451/ 
4993451 


Audio und Stereoplay ab 1982, ca. 240 
Hefte zu verk. Tel. 05136/3835 


Isophon Indigo, Eiche hell, 1a Zust., 18 
Mon., NP 6400,-, FP 4900,-. 02371/29659 


AEC-Monitor, (m. lonen-HT), Forte Audio 
Mod. 2+3, Aragon 24 K, neu, Sony X77, su- 
pergünstig. Tel. 02175/72506 
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Onkyo A/8670, Vollverst., Spitzenkl. 1, 1 
Zust., 650,-. 0921/84746 o. 08381/7767 


Mark Lev. ML 23, 4 J., 5700,-; VV Forte Au- 
dio 40, 2 J., 1390,-. T. 0221/4844936 


Audiodata Cadeau, mattschw., 7 Mon., DM 
6900,-. Tel. 05193/2174 


Canton Karat SC, preiswert! 0221/5903155 


Genesis IM 8300, 3400,-; Servo 12, 2300,-, 
alles neuwertig. Tel. 02241/388120 


Linn LP 12, neues Mod., Lingo, Ekos, Arkiv, 
DM 5900,-; Kairn, DM 3200,-; LK 280/Spark, 
DM 2800,-; Kaber, DM 2600,-, alle Preise VB. 
Tel. 040/5318667 


Profiendstufe 2x700 WRMS, ACR A1300, 
Weiche, XLR und Klinke, Lüfter, Mono- 
brückbar, neuwertig, NP 1400,-, für 800,-. 
Tel. 07755/8242 


Profi-Aktivweiche, 3-Weg Stereo, stufenlos 
einstellbar, ACR EN 400, digitale Frequenz- 
anzeige, neuwertig, NP 1400,-, für 800,-. Tel. 
07755/8242 


T+AOEC 1000A, DM 5900,-. 0211/443654 
Sequel Il, DM 5000,-. Tel. 0241/562117 


DBX-124, VB 420,-; Tuner Technics STS7 m. 
Timer, VB 270,-; Cas. Sony TCK-490, 300,-, 
Dual CV60, 50,-. Tel. 02841/36366 


Audiostatic ES 100. Tel. 0711/8211528 


PützP 3A Elektrostat aktiv, im Kundenauf- 
trag, DM 9900,-. Tel. 0211/482372 IH] 


Titan/Vulkan 2 Aktiv-Set. 02191/82157 


Revox A 720/A 722, Vorverstärker-Tuner/ 
Endstufe inkl. Fernbed., VB 1400,-; Arcam 
Delta 60, VB 700,-. Tel. 04881/441 


Jamo Hi-Fi Electronic GmbH - 31199 Diekholzen 
Telefon 05121-26 45 18 : Telefax 05121-26 35 82 


Philips Sweep-Generator f. Audio Mes- 
sungen, NP 4500,-, f. 999,-. 0231/756292 


ASC 3001 Tape Deck, VB 1600,-, Accu- 
phase E305, 3600,-. Tel. 02736/3413 


Infinity RSIla, 3900,-, evtl. mit Nakamichi 
CAS5SE/PATE, zus. nur 6700,-; Pioneer Voll- 
verst. 2x 200 W/4, getr. NT 200 kg, 490,-, 
alles VB, auch einzeln n. Vereib. Tel. 0214/ 
67050, ab 17 Uhr, sonst Anrufbeantworter, 
rufe zurück !! 


Dolby Surround Receiver, Yamaha RXV 
660, NP 3399,-, 4 Mon., VB 1000,-. 04335/ 
1390 


Revox-Anlage: B250 S Verst., B260 S RDS- 
Tuner, B226 S CD, B215 S Cass., alle Geräte 
original verpackt! für 9200,- abzugeben. Tel. 
02633/95667 oder 96707 IH] 


solid- core low inductance technology 
r) mit 


jarke Kupferleiter ae aus sauerstoffreduziertem, fast reinem 


Silberbeschichtung und PE- Ih n.Burch die Ve 
für die optimale Mu) be) bes 


ng der Leiteroberfläche werden hohe Frequenzen wichig 


m Innern des hoch absorbiernden Kabelmantels und das Kreuz- 
eivität auf Werte unter 30 miero Henry. Zusammen mit den anderen Kabel- 
ein DB ertenie Zeitverhalten (rise-time) 


Bei Ihrem Fachhändkr erhältlich! unverbindliche Preisempfehlung: Fra 


pro Meter 


s mamba2 Kabel erhältlich- 2 parallel geschaltete mambal Kabel im schwarzen Gewebemantel eng 
verdrillt, reduziert den Verlustwiderstand um fast 50%, - die Induktivität wird ebenfalls reduziert! unverbindliche 
Preisempfehlung: 48.- pro Meter Vielleicht das beste zur Zeit erhältliche Kabel unter 50.-/m! 


STEREOPLAY 2/91 Erfahrungsbericht über mamba Kabel: 
"Endlich gibt es ein wahnsinnig gutes, klemmen- 
schonendes Lautsprecherkabel zu normalem Preis... 


..der Hörtest zu Hause hatte jene Begeisterung zur Folge, die jedes Mitglied der "stereoplay" im Schnitt 


höchstens noch zweimal im Jahr befällt: 


Soviel natürliche "Schnelligkeit", geschmeidige Analytik und 


fensterbiegender Baß deutete auf ein völlig effektfreies, fehlerloses Kabel hin..." 


Händleradressen auf Anfrage! Sollte Ihr Händler das Kabel nicht führen, 
können Sie auch direkt bei uns bestellen! Wir versenden frei Haus 
per UPS Nachnahme mit 7 Tagen Rücknahmegarantie! 
Infopaket mit 10cm Kabelprobe gegen 5.- in Briefmarken! 
ZOLLER HIFI DESIGN + Vertrieb GmbH Feldheider Str. 42 40699 Erkrath 02104/39123 fax 39304 
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DUSSELDORF 


DENON UVP‘ 798- 
MDRA 545 RD 
HRDS Receiver 

m 2x90 Watt [2#| 
Ei Referenz: B 

MB Obere Mittelklasse 
EM Stereoplay 2/93 


JBL 


MTLX 40 

EM Standbox 

EM 180 Watt 

m 5 Jahre Orig.- 
I Herstellergarantie 


UVP* 698.- 


MACROM 


42.17 

Endstufe 

2x 60 Watt 
Spitzenklang Ill 
Auto HiFi 1/93 


*UVP 399.- 


KENWOOD 


BKRC 654 RD 

EM Autoradio/Cass. 
EM 4x25 Watt 

EM RDS/EON 

EB Abn. Bedienteil 


Testsieger 
HiFi Mobil 2/93 


AUDIOLANDT 


Original Hersteller-Garantie auf alle Geräte 


* unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers 


DENON  uvP: 729. 


I PMA 880 R 
[2] 
& 


Mi Vollverstärker 
I 2x120 Watt 
Bi Fernbedienung 


uvp* 749- PIONEER 


MI CTS 620 
m 3 Köpfe 
53 EM 3 Motoren 
EB Dual Capstan 
EU a Einmeßcomputer 


uvp* 514.- HARMAN 


2 EHD 7400 
Bi CD-Player 
1 EM Fernbedienung 
N EB High End 


* UVP 1150.- 


199; 


Radio/Cass. 
Kombination 
10er-CD-Wechsler 
4x12 Watt 


Grat-Adolf-Str. 71, Düsseldorf 


Accuphase Adcom ALR Apogee AR 
Audiodata Audiophysic B + W Bryston 
Celestion Class& Audio Denon Dynaudio 
Harmonix Kenwood Melntosh Mirage 
Mark Levinson Onkyo Quad Nakamichi 
ProceedRotel Sony Schäfer & Rompf T+A 
Theto Thorens Transrotor TSM Uher usw. 


ULRIKE SCHMIDT 
KOLNER STRASSE 335 
40227 DUSSELDORF 
TEL. 02 11 -78 73.00 


NEU: JETZT HABEN WIR EIGENE PARK- 
PLÄTZE SCHMIEDESTRASSE 5 (UM DIE ECKE) 


„P Linn, Tripod, 1) 


Naim Audio, Thorens, 
NAD, 

Castle Mission, 

Creek ... und Schallplat 8 

ten. „P Fortissimo - HiFi eo) 
Creativ, Ulmenstr. 8, 


40476 Düsseldorf 


02 11/4823 72 


Der 
Verstärker, 
Äußerlich: en, 
Kopfes (Fernbed.) keiner 
Innerlich: I 
Makellos Kon 
Klang: 
Besinnungslos 
unser Urt: VOOOO 


KNOPF 


HiFi-Technik - 40223 Düsseldorf : Tel. (02 11) 3317 76 


Quad » Ruark « Dynaudio « Roksan e Meridian 
Elektrocompaniet e Spendor « Martin Logan e KEF 
Camtech e Audio Innovation e Musical Fidelity 
YBA « Harbeth « Sugden e Arcam » Rogers e EMF 
Omtec + Rotel « Moth « Epos  Onix ® Exposure 
Monitor Audio » Celestion « Audioplan 
Metaxas « Einstein e Micromega e AMC e Tannoy 
Ecouton ® Thorens e Energy e Wadia 
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Den Anzeigenbestellschein finden Sie auf Seite M5 


TIEFBASS 
UND LICHTE 
HÜHEN 


Jamo Subwoofer SW 200 / 300 / 500 


Jamo 


Jamo Hi-Fi nee GmbH - 31199 Diekholzen 
Telefon 05121-26 45 18 : Telefax 05121-26 35 82 


Hobbyaufgabe: Krell 250 KSA, ML 28 MC, 
Kappa 9a, Denon DCD 3520, Telefunken 
DRS 1500, Technics 1310 MK Il, Hull DDT, 
Alfason Rack MDF, Cardas LS 2x3 m Cello 
NF 2x 3 und 2x 0,8 m, alles neuwertig, Gar., 
zus. o. einzeln, 50% unter Neupreis. Tel. 
089/775668 Büro, Abends: 08178/4686 


Focal Temptation, anthr.-met., 1 A, NP 
4400,-, VB 1980,-. 0228/316537 o. 319937 


Vorstufe Rotel RC-980BX, 1'/2 Jahre, Au- 
diogerät des Jahres 93/Platz 2, DM 530,-. 
Tel. 08142/15126 


The Fisher X 101 C, 800,-. 02362/699071 


Isophon Vertigo-Nachbau, m. Orig.-Be- 
stückung, VB 4000,- DM. Tel. 09721/804489 
od. 0171/6503197 


MISSION DAD5 + DAC5 (N), DM 1298,-. 
Tel. 0681/46500 [IH] 


Accuphase dp 60, wie neu, 3900,-. Tel. 
06502/6263 


Magnepan 1.4, VB 2500,-. Tel. 07533/5327 


Braun M15 sw Monitore z. Last Edition, 
statt 5600,-, zu 2700,-. Chiffre AS05/818335 


Klipsch Forte, Paar 2000,-; B&W CMI, DM 
1300,-, B&W 801, 2, 8300,-. 06105/5414 


Revox B 77, 3 1/2 J., FP 1300,-; SEE Revol- 
ver, SZ, mit V15/5MR, FP 600,-; Denon DP 
60L mit MC10S, 500,-; Nakamichi RX 202, 
1100,-. Tel. 06424/4753 


Linn LP12, Lingo, Ergo, Ekos, Troika: DM 
6300,-; Kairn: 3100,-; LK-280: 1400,-; Kaber: 
3100,-, zusammen nur 13.000,-. Tel. 05742/ 
2737 


Neu * Lautsprecherkabel * Neu 


KOBRA 


Testurteil Stereoplay 
„Baßstark dynamisch und 


lebendig“ 
„besonders empfehlenswert 
Bezugsquellennachweis 


Dr. Meggl, Heidestraße 24 
85757 Karlsfeld, Tel. 0 81 31/9 81 36. 


ISOPHON Ontario/Indigo/Vertigo ENERGY 
Veritas 2.8, MERIDIAN 500/563, 506, 551 
neu! Tel. 0271/351882 IH] 


STUDER CD-Player D-730 (V), DM 6198,-. 
Tel. 0681/46500 [H| 


CD-SONDERANGEBOTE, z.B. 
PRINCE & T.N.P.G.-LOVE SYMBOL 


1992 Warner Bros. DM 14,95 


PAUL MC CARTNEY - PAUL ISLIVE 
DM 23,95 


1993 EMI 
NIGEL KENNEDY - BRAHMS 
VIOLIN CONCERTO - KLAUS TENNSTEDT 
EMI CDC 7 541872 DDD DM 26,95 
10 Stück DENON DAT R 180 DT DM 199,95 
Mehr Sonderangebote & Infos kostenlos bei 
R.N.-TONTRAGERVERSAND 
Telefon (0 98 41) 18 74 : Telefax 7 97 10 
Hofmannstraße 23 : 91438 Bad Windsheim 


Nakamichi DR-2, 950,-; St-2: 550,-, alle erst 
4 Mon. jung, zusammen nur 1400,-. Tel. 
05742/2737 (Jörn) 


Audio Research SP9, 1500,-; Musical Fide- 
lity P270, 1900,-; Thorens TD2001, 900,-; De- 
non CD2560, 900,-; Mirage M-7is, 2500,-. 
Tel. 06426/5938, nach 16 Uhr 


Akai GX-F 71, m. Fernst., VB 450,-; Stereopl. 
ab Beginn bis 90 + div. Audio gege. Gebot. 
Tel. 08761/5463 


Sony TA-E 77 ESD Dig. High End Vor- 
stufe, NP 2500,-, VB 1100,-. Tel. 0234/ 
293261 


Revox H7 DSR-Tuner mit Antennenschüs- 
sel JC1000, n. unbenutzt, VS. 0209/874430 


ISOPHON Lautsprecher günstig. 0681/ 
46500 H} 


Revox B791 mit Elac, 750,-. 08505/2542 


Braun Ri, Braun T1000, Technics RS-M 95, 
Denon DE-70, Marantz EQ-430, Akai GX-265 
D. Tel. 07031/289806 


$0 BILLIG GEHT DAS 77? NA KLAR 0180- 5 21 23 25 


CEEROY Alle Boxenpreise sind Paarpreise HECO 
CT 604 1250,- Zwischenverkauf vorbehalten ! er he \ ee S 
4036 eflex ” 
A040 DENON nel lieferbar !! Reflex 25 760,- 
6036 1090,- INFINITY Reflex 30 850,- 
6040 1295,- RS 10 485,. Reflex 3511 775,- 
CT 807 1450,- RS 30 630,- Reflex 45 1380,- 
CT 809 1650,- RS 50 1200,- Cantata 550 II 1160,- 
CDS 403 295,- RS 60 1498,- Presto 760 1590,- 
CDS 803 395,- KAPPA 6.1 2280,- Forte 850 1790,- 
5026 175,- KAPPA 7.1 2600,- Fortissimo 950 2190,- 
5035 198,- KAPPA 8.1 3390,- Libero Il 875,- 
7032 univers. 498,- KAPPA 80 2990,- Libero SCA 1400,- 
a Er KAPPA 90 3990,. Legato Br 
Sr 235,- INFINITY 
- Weiteren es ıB 

Ä ICH UPS- Infinity 

N EINERSANB Kappa 8.1i auf Anfrage nur 4539,- 
p Sofort Lieferbar Ill F 
AKG ELAC Gesamtprogramm Lieferbar !! 

HARMAN / KARDON K100 100,- 
HK 3400 845,- K300  175,- 
HK 6250 570,- K400 200,- 
HK 6350 780,- K500 295,- 
a 290% | INFINITY/ GAR- HIF 
HD 7525 840,- = on BizE 
HD 7625 1030,- RSDS 12 290.- 
HD7725: -1590;-- |. sin 489. 
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CANTON DENON 

Ergo 0DC A ı DCD595 SA 
Ergo 80DC U | DcDss UV U 
Ergo90DC F |. Dcp1990 P F 
Ergo 100 DC DRS610  E 
Fonum 251 a | DRS8sI0 R A 
Fonum 501 N TU 580 PN 
Fonum 601 F DTU 1000 R F 
Fonum 701 R PMA480R E R 
Combi SC A PMA88OR I A 
Karat 920 DC 5 | PMAI1080R S G 
Karat 930DC £ | POA4400 E E 
Karat 950 DC DRA 545RD 


52 Mannheimer Str. 94 
67105 Schifferstadt 
x 0180 - 5 21 23 25 
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DUSSELDORF 


STEINSTRASSE 27 


40210 pusseLDORF 
een 3207018 r 
FAX 13353) —— Ye) 


MARKT 


für Ihre Privatanzeige! Telefonische Anzeigenannahme 
Fax: 0711/182-13 49 | 


ESSEN 
Verstärker, CD Player, Tuner, Plattenspieler Marantz (D72 SE CD Player N 1095,- TMRIA 3800, 
Etalon SL781 Doppel Mono Verstärker V 1998,- Yamaha PF 800 Plattenspieler V 798,- Castell Lightfield „Soldserie” V 3998,- 
Aaron Nr 3 Spitzenendverstärker V 1998,- Mission Model 777 Endverstürker | 1598,- ProAc Supertablette | 90, 
Audio Research Model DAC 1 20 Bit Wandler N 7900,- Proceed PCD 2 CD Player der Sonderklasse | 2998,- Magnepan SMG/B V 1700,- 
Yamaha BX1 Class A Monoendstufe Paar | 3300,- Burmester 870 DA Wandler mit Transrotor/Transfolar Sonderversion 
Wadia X 32 Pro symetrischer Reference Vorverstürkertechnik V 7490,- „Wurzelholz“ V 9600,- 
DA Wandler | 2998,- Revox B 226 CD Player V 1998,- Spica Boxengeheimtip „absolute Sound” V 1500,- 
Micro Mega CD-Player Solo V 1598,- Treshold Fet Nine Spitzenvorverstärker | 1998,- Linn Kan Minimonitor V 1400,- 
Forte Audio Model 50 Yamaha T2 Spitzentuner | 998,- Dunte Viscount V 4900,- 
Digital Analog Audioprocessor V 1998,- Sony Vollverstärker TAF 770 V 998,- „Finale“ Topelektrostat der besonderen Art V 9600,- 
Forte Audio Model 5A/AB Endstufe V 2700,- Transrotor Rotary der Klassiker | 2400,- Infinity Beta der Klassiker - V18600,- 
Electro Companiet Model 50 Class A Endstufe | 1998,- Burmester 850 mono schwarz werksüberholt | 5400,- ProAc Image four N 3990,- 
T+AT 1000 AC Tuner grau Threshold Stasis 2 dass A Endstufe | 3990,- Infinity Kappa 80 schwarz N 3900,- 
T+A CD 1000 AC CD Player grau V 5700,- Stax SRM Monitor silber V 1998,- 1.Q. 4180 limitierte Version Biwiring N 1500,- 
T+A P 1000 Vollverstärker Proceed PDT 2 CD Laufwerk ProA Superlower | 2990,- 
Krell Phono Vorverstärker Model KPE IKA 2500,- Proceed PDP 2 DA Wandler | 4990,- Martin Logan Monitor III aktiv V 13800,- 
Restek Radiant V 1998,- 
Citation Twenty One Vorverstärker V 79,- Boxen - Peepreis 
Musical Fidelity P 173 Vorverstärker Acoustat 4400 Spitzenelektrostat V 5800,- 
Musical Fidelity P 180 Endverstärker V 2980,- Acoustat 2200 der kleine Bruder | 2900,- N= Neugerät V = Vorführgerät | = Inzahlungnahme 
Yamaha AX 2000 Digitalvollverstärker j 2700,- TMR Standard V 5900,- Zwischenverkauf vorbehalten. 


SCHWARZE MEER 12, 45127 ESSEN, TELEFON 0201/23 63 88 
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FE EERRERE (0711) 182-1258, Fax (0711) 182-1349 


„ 3O%Yo 


BOSE, ELAC, Grundig, HARMAN KARDON, 
HITACHI, JBL, JVC, PIONEER, SONY, TECHNICS, 


(carhifi Blaupunkt). 

Einzelne, neuwertige Ausstellungs-, Vorführgeräte zu 
Sonderpreisen, volle Garantie, eigener Service (UPS- 
Schnell-Versand). 

NN 0.Vorkasse 25,— Versandkosten. 


Medialand, 57072 Siegen, Marburger Straße 29-35 
Fax 0271/57126, Telefon 5090 
Ansprechpartner: K. Kiesewetter 


EAR 549, 200 Watt Röhre + 802 MK II WV., 
NP 17.500,-, 7500,-; Micro DDX 1000 , AC 
400 MK Il, Dynavector DV 505, MA 505, 
1700,-, Micro DDX 1000, MA 505, AC 400 MK 
II, 1200,-. Tel. 02161/22628 


Canton Ergo 120 (Stereo-Gewinn, unbe- 
nutzt), NP DM 6000,-, VB DM 4600,-; Coun- 
terpoint SA-1000, 15 Mon., DM 1700,-. Tel. 
07062/8906 


Canton Ergo DC, 18 Mon., sw., STP-Refe- 
renz, 2998,-. Tel. 06621/14697, abens 


Accuphase E205B, 1300,-. 02166/249693 


Dynaudio Pentamy D3, Nußbaum, 800,-. 
Tel. 0211/288646 


T+AT160MK Il, 11/2 J. alt, schwarz, 4200,-. 
Tel. 06221/769194 


Braun Last Edition CC4, schwarz mit Nr., 
Zertifikat u. Buch, DM 9000,-. Tel. 07433/ 
34748 


Audiolabor Schnell, Monoendstufen, 
schwarz, DM 1800,-. Tel. 030/3731693, ab 
18 Uhr 


IMF RSPM MKVII, Original, Bj. 83, techn. u. 
opt. einwandf., OVP, FP DM 2500,-. Chiffre 
AS05/817024 


ARC SP-9Il, DM 2900,-; Röhre VTL 90, 2x 
100 W, DM 3700,-. Tel. 02173/13074 


Outsider: Vorstufe, Laufwerk und gr. 
Lautspr. system. m. Endst. u. Subbaß. Tel. 
06322/68379, Fax. 06322/980096 


Canton Restek Gesamtprogramm, auch 
Ergo SCL, Elac EL 141 Il. Tel. 09284/1305 


Einstein Vollverstärker, prakt. neu, f. 
3100,-. Tel. 0930/3955951 o. 3955951 


Krell KSA-100I1, DM 4500,-; Sony CDP-557, 
DM 1400,-. Tel. 02173/13074 


Swoboda-Sony CDP-X779 (Black), 
3290,-; Audiostatic ES 100 (Black), 3590,-; 
Röhre: Experience Renaiss., chr./gold, alles 
neuw. Tel. 0711/766628 (9-15 h) 


JBLalle Modelle günstig. Tel. 0681/46500 


Forte Audio Model 40 u. Model 4, Class-A 
Vor-u.Endstufe, kein Grauimport, 3 J., NP 
zusammen 7800,-, für 4500,-. Tel. 07157/ 
66245 


Audioplan Kontrapunkt 3, Esche schw., 3 
Jahre, NP 2950,-, für 1800,-. 07157/66245 


Acoustat 6600, NP ca. DM 20.000,-, VB 
14.500,-, nur 1x Hörprobe, wie neu; Acous- 
tat 2200, NP ca. DM 8000,-, 1x Funktionstest 
sonst neu, VBDM 6000,-; Subwoofer f. 2200, 
neu, NP DM 2000,-, VB 1500,-. Tel. 0221/ 
402433 


S+R Emitter 1/2+, neu. Tel. 0271/351882 
IH] 
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Linn LP12, DM 1100,-; T3 Goldmund + 
OC9$ (AT), DM 1400,-; V/Vor Verstärker Auto- 
graph, DM 600,-. Tel. 0032/24783194 BXL 


Beatles LPs Jap. Lim. Ed., DM 75,- (alle ori- 
ginal verpackt). Tel. 07361/66397 
Martin Logan Quest, 7750,-. 02871/12906 


K+H Telewatt FM 2002, 2200,-; Marantz 
"model nineteen”, 2200,-; Klipsch: La Scala, 
2800,-; Sony CRF 320, 1500,-; Braun: Liste 
anf. Tel. + Fax. 0521/874625 


4 Wege Aktivboxen, 11 Mon. alt, Cres- 
cendo Endstufen, streng selectierter 32er 


DDD Biegewellen Wandler 
Echter Vollbereichs Biegewellen 
Wandler als 360° Dipolstrahler. 


Infos kostenlos! 


Vertrieb: Hifisound Tel. 0251-58330 
Jüdefelderstraße 35 - 48143 Münster 


ASC 6004T, 1050,-. Tel. 06151/77668 


Vorverstärker Bryston 0.5 BRX, Emitter 2 
plus, Theta: Laufwerk und Wandler, alle 
Geräte neuwertig, diverse Kabel, Systeme, 
Zubehör und ca. 500 PLs, Preis VS. Tel. 


Isophon-Bass, Bassmittelton-u. Mittelton- 
bändchen von Fostex, Hochtonbändchen 
von Technics, Eiche hell, Front hellblauer 
Samt, VB DM 12.000,-. Tel. 05246/82360 


02330/74332 


CLS II mit neuen Statoren, 4900,-; Roksan 
DP1, 2100,-; Wadia X32, geg. Geb.; Coun- 
terpoint SA 3, 1200,-; Burmester 850, 


Linn LK1, günstig. Tel. 07071/600746 


Chrom, neuwertig, geg. Gebot. 02161/ 
22628 


QUAD-Verstärker 
aus dem Jahre 1967 


QUAD- 
Anlagen sind 
Erbstücke 


Sie werden nicht entsorgt sondern vererbt. Jedes Gerät, das älter als 
15 Jahre ist, wird von Auad zu einem fairen Preis zurückgenommen 
und kommt nach Revision in die Hände von Samnlern. Dabei geht es 
nicht um eine Umtauschaktion. Der Erblasser erhält sein Bargeld, 
gleichgültig, ob er gerade ein neues Quad-Gerät braucht oder auch 
nicht. Stützpunkthändler haben weitere Informationen und führen gern 
aktuelle Quad-Anlagen vor. 


M-Tronic Ahrensburg Klaus Groth Str.5-7 Tel. 04102/50090 wm Schiffauer HiFi Bamberg- 
Hallstadt Biegenhofstr.4 Tel. 0951/67007 m Wiesenhavern GmbH Berlin 
Kurfürstendamm 37 Tel. 030/884870 m Hört sich gut an Bielefeld Zimmerstr.8 Tel. 
0521/1302256 m Ahlefelder Bonn Bornholmer Str.15 Tel.0228/650008 m Fahrner High 
Fidelity Bremen Hamburger Str. 81 Tel. 0421/494944 m Lautsprecher Arndt Dortmund 
Bissenkamp 6 Tel. 0231/554111 m Musik im Raum Essen Wusthoffstr.2 Tel. 
0201/782110 m Goethe Studio Hannover Goethe-Ecke-Reuterstr.7 Tel. 0611/323435 = 
Audio Systeme Hatten Gewerbepark 5 Tel. 04482/8161 m Line High Fidelity Kassel 
Friedrich Ebert Str.157 Tel. 0561/104727 m HiFi Studio Stein GmbH Koblenz Rheinstr.24 
Tel. 0261/18584 m Hifi Atelier Köln Breite Str.161-167 Tel. 0221/252789 m HiFi 
Concept München Wörthstr.45 Tel. 089/4470774 m Studio 3 Ernstberger München 
Kaiserstr.61 Tel. 089/349146 m Linnenbaum Münster-Roxel Pienersallee 2 Tel. 
02534/9512 m HiFi Galerie GmbH Osterode Abgunst 22 Tel. 05522/74110 m Komossa 
Rheinberg Orsoyer Str.11 Tel. 02843/2570 m HiFi Studio Audio 2000 Wuppertal 
Bundesallee 243 Tel. 0202/454019 


Fordern Sie Prospekte, Preise und die vollständige Händlerliste an: 
In Deutschland: QUAD Musikwiedergabe GmbH 


Rheinstr. 24, 56068 Koblenz 


Tel. 0261/38824, Fax 0261/38172 


In den Benelux-Staaten: TransTec BV 
Burgwachter 19, 3034 KD Rotterdamm 
Tel. 010/4147055, Fax 010/4113580 


In der Schweiz: Egli,Fischer & Co.AG 
Gotthardstr.6, 8022 Zürich 
Tel. 01/2098111, Fax 01/2012275 


IMARKT 


Händleranzeigen sind mit 1] gekennzeichnet 


PINK NOISE 
MORIANSTRASSE 32 
42103 WUPPERTAL 


TELEFON 0202-443476 


Telefonische Anzeigenannahme 
07 11/1 82-12 58 


ERFURT 


Dr MO Lcbmasuupe 


Ihr Partner in Sachen HiFi . 
.. optimale Beratung, Riesenauswahl 


DWS, Bahnhofstr. 24, Wilh.-Leibl-Str., Erfurt, Tel 39 43 11 


GLUXMAN 


baut keine Massenprodukte. 


High-End 
Vorverstärker C-383 
TEST: HiFi-Vision 
1/93 
„SEHR GUT“ 


High-End 
Endverstärker M-363 
TEST: stereoplay 

Le 2/94 


; HIER | 
VORFÜHRBEREIT| 


HiFI-STUDIO 
BOYNEBURGUFER 


K. Knoch » Telefon 562 61 17 
Boyneburgufer 6 ® 99089 Erfurt 


| 


FRANKFURT 


HEUTE SCHON GESPART? 


IQ Level I 


Echtholzfurnier Schwarz, 
Bi-Amping / Bi-Wireing, Spikes incl., 


keine Versandkosten, 
5 Jahre 
Herstellergarantie 


Klang In Form 


AVM ® Acoustic Balance = NAD = Castle = EMF = Exposure = Inpulse 
Mothe Project = Proton = Wilson-Benesch = XLO = AKG 


Waldstr. 74 = 63263 Neu-Isenburg « 06102/26602 


MARKT 
Telefonische Einzelheftbestellung 


(0711)1 821229 


Home & 
Car HiFi 


Wir führen ständig vorführbereit: 
zum Hören — Sehen - Kaufen! 


ACR-Swiss : Alpine : Audax ' Axton 
Boston Acoustics : Celestion : Cerwin- 
Vega Concord : Dynaudio : E-Voice 
Focal : Fostex : Harman-Kardon : HiFonics 
JBL Kenwood : Mainhattan Acustik 
macAudio : MB Quart : Monacor : NAD 
Philips : Restek : Rodek : Seas : Sherwood 
Uher u.v.m. 


Finanzkauf möglich 


ACR GmbH 


Lautsprecher & HiFi-Technik 
Königsteiner Str. 59c : 65929 Frankfurt 
Telefon (0 69) 30 10 91 
Wiesbadener Str. 77/Dotzheimer Str. 
65197 Wiesbaden - Tel. (06 11) 42 10 31 
Parkplätze vorhanden 
Mo.-Fr. 10.00-18.30, Sa. 9.00-14.00 Uhr 


IM HINTERHOF 


Tel 069-888609 


Fax 069-8004979 
Geleitsstraße 50 
63067 Offenbach 


Stk. nur 


N 
(eo? 
x INC ] Ss 
JBL Stax 
harman Quadral, IQ 
Luxman, Denon ATL, heco, Infinity 


Ecouton, Forte Audio Audiostatic, Rogers 
Threshold, B&W, Rotel, Accuphase, AR,T + A, Canton 
Schäfer & Rompf, NAD, Arcam, Kenwood, Boston 
Alßine, Soundstream, mac Audio, Concord, Nakamichi 
Autotelefone + Alarmanlagen 
Autoradio-Soforteinbau | 


FraAUM UNA KLANG 


Hifi-Laden - Auto-Hifi - CD-Laden - Boxenwerkstatt 
Wilfried Störmer, Ing. | 


63303 Dreieich-Sprendl. - Frankfurter Str. 60 - Tel. 06103/66657 


FREIBURG 


GIP 


3 A, A-CAPELLA, AKAl, 
AKZENT, AKG, APOGEE, 
AUDIO EXCLUSIV - PUTZ, 
AUDIO-RESEARCH, AUDIUM, 
AUDIOLABOR, BONSAI, 
BURMESTER, CARDAS, 
CELESTION, CONVERGENT, 
DENON, DUNTECH 
ECOUTON 


FEL 


MullFES BERATUNG 
79108 Freiburg-Nord 


ELECTROCOMPANIET, 
ENSEMBLE, FORTE AUDIO, res aa 
a G n 0781 -507800 
MAI LOGAN, MIRAGE 

MISSION - CYRUS, 5 Fax  0761-506572 


PHONOSOPHIE, PRIMARE, 
PROJECT, RADFORD, REGA, 
RESTEK, ROTEL, SAC 
SONOFER, SOMBETZKY, 
SYMPHONIC LINIE, STAX, 
T+A, TEAC, TRANSROTOR, 


TREFFEN 
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Z 
FEERERER (0711) 182-1258, Fax (0711) 182-1349 


ahHsmarkr 


FRIWI LÜBBERT 
> 


MUSIKALISCHE HIFI-ANLAGEN 
SCHALLPLATTEN - CDs 


AUGUST-BEBEL-STR. 37 - 33602 BIELEFELD 
TEL. 05 21/6 10 04 - FAX 05 21/6 44 71 


Canton Combi SC, neu mit Gar., nur DM 
1300,-. Tel. 07391/53366 IH] 


Bose 901/IV, neu mit Garantie und Füßen, 
DM 4700,- Superpreis! Tel. 07391/53366 


Onkyo Vor/Endstufe P 3370 + M 5550, 
neu mit Gar., DM 1499,-. Tel. 07391/53366 


Verst. Marantz 1150D, NP 2300,-; Tuner 
Marantz 150 m. Ozillosk., NP 2700,-; Carver 
C9 Acoust. Hologram Generat., NP 1200,-, 
Preise VS. Tel. 05831/8141 


Bose 901/6, neu, 3000,-. 05251/408800 


Linn Kaber, 2500,-; Rotel RHB 10 + RHC 
10, 3000,-; Kepton F5, 4000,-. 0981/89550 


Monitor Audio Studio 10 mit Ständer, 
2750,- (Paar); Naim NAC 72/NAP 140, je 
1498,-; Marantz CD 10, 1950,-; Tripod 2A, 
180,-; Tripod 1S, 100,-.0521/143107, ab 17h 


Inzahlungnahme, Vorführgeräte: 1 Lux- 
man MO5, DM 3800,-; 1 Micro DDX 1500 
plus; Dynavector DV507 und AT 0C9, DM 
2800,-; 1 Proceed Il, DM 2500,-; 1 Audiola- 
bor Klar, DM 1200,-; 2 ADE Monos HS 300, 
DM 3000,-. Tel. 07461/5955 IH} 


. TAPE 
KX 670 


TAF 690 ES 
TAF 707 ES 
TAF 808 ES 
TAN 220 


498,- * 
KRA 4050 428,- Luke 


KX 9050 5 1278,- 


DIC 59 ES 
TUNER 


STS 505 ES 
STS 707 ES 


1248- EN) 
333,- 


3500,- TX 670 RDS 398,- 


LS KEF Calinda, neuw., VS. 0211/612314 


B&W Matrix 3 S2, NP 4400,-, VB 2400,-. Tel. 
02271/62517 


DAT Recorder Denon DTR 2000, Nakami- 
chi Receiver SR 4E. Tel. 0711/464831 


Marantz CD 94 MK Il, 5.92, OVP, 1200,-; PS- 
Audio Ultralink, 12.92, OVP, 4000,-; 4x WBT 
2016/8x 0108, 300,-; 4x 2m Str.-Wire Si- 
gnat-LS Unkonf., 300,-;, XLO-Digital-Ref., 
300,-. Tel. 06109/35547 


OHM, F, 1 defekt, 999,-. Tel. 09120/9775 


B&W 801, nußb., DM 2900,-; IMF RSPM MK 
IV, DM 1500,-. Tel. 030/4498265 


AP%LL% 
Das umfangreiche Lautsprecher- 
ständer- und Tisch-Programm. 
Prospekt kostenlos! 


Vertrieb: Hifisound Tel. 0251-5 83 30 
Jüdefelderstr. 35 - 48143 Münster 


Outsider Jota, Outsider Class A, Pr. zus. 
7300,-. Tel. 05137/79557 


Rarität: Sonderserie Harmann-Kardon Ci- 
tation XI und Citation XX (Vor- + Endstufe), 
NP 12.000,-; Röhren-CD California Audio- 
labs Aria, sehr weicher Klang, NP 5000,-, Pr. 
VB. S. Schewe, ab 19 Uhr. Tel. 02251/62939 


WOLLEN SIE MEHR ALS 10 000,- DM SPAREN? 


DANN MÜSSEN SIE MEIN 1. ANGEBOT WAHRNEHMEN! Pe 


T & A OEC 2000 A 
T&AOEC 1000 A 

Quadral MONTAN IV 
KRELL KSA 150 ABS 
ROTEL RC 960 

BACKES & MULLER BM 20 
DENON TU 260/560 


PAAR 


ROTEL, DENON, LUXMAN, T & A, KRELL, OCTAVE UVM. IM PROGRAMM 


24 996,— 


14 800,— 

7 800,— 

2 496,— 

7 990,— 
398,— 

7 500,— 
222,-/333,— 


*) UNVERBINDLICHE PREISEMPFEHLUNG DES HERSTELLERS. KEINE IMPORTE. ALLE NEU-VORFÜHRGERÄTE 
MIT ORIGINAL-GARANTIE! WEITERE GERÄTE MIT ORIGINAL-GARANTIE! WEITERE GERÄTE AUF ANFRAGE! 
N = Neugerät - R = Restposten - V = Vorführgerät - | = Im Kundenauftrag - E = Einzelstück - Zwischenverkauf vorbehalten! 


HIFI-WOHNSTUDIO JÜRGEN HASELSTEINER 
65462 GINSHEIM-GUSTAVSBURG - AM FLURGRABEN 21-23 
TELEFON 0 61 34/5 34 80 - TELEFAX 0 61 34/5 18 41 


Apogee-Caliper, OVP, DM 3400,-; Revox 
B760, DM 780,-; B285 u. FB, DM 1750,-; B-77 
MK II, DM 1300,-; A77, DM 650,-; A-78, DM 
480,-;, B-76, DM 750,-; ASC-AS 2001, DM 
780,-; AS 3000, DM 950,-. 07235/626 


Meßcomputer Ortofon TC 3000, DM 
4300,-, Denon CD 1800 R, 350,-. 0201/ 
753272 


EL 
498,- EL 
VERSTÄRKER 


PG 440 A 


Audiostatic ES 300 R, Energy Subw. aktiv, 
FP 6300,-. Tel. 0711/413544 


Quadra: Telefunken TRX 3000, DM 900,-; 
Sony SOD-2020, DM 250,-; dbx BX-2, DM 
1100,-; Stereo: Marantz 2325 Receiver, DM 
1000,-; Hitachi RM 1000, DM 50,-; Sony HiFi 
Turm LBT-V302, DM 350,-; Suche: Denon 
UDA-100! Tel. CH- 0041/41372320, 18 Uhr 


1 

2098, 

3998,- 

MP-2300 


DAR 1000 ES 


DIBEE SONDERPOSTEN 
785,- Pam Kesalaen, 


Tope 
DRW 850 champ. 64 
cd 


104 


Micro weiß 


S 
SIPG 540 A 
SIPS 740 A | Ted 4 auf Anfr,  „NP-2200 
98,- SIpS 840 } level 4 238, 
Ian: VERSTÄRKER Ted 400 1598,- Preis auf Anfrage 
2 m | Ihn. 
748,- SUA 800 ), Preis auf Anfrage 
SUA 900 h DM 640 IR 108- 
Matrix 8027: 298,- 
SBX 646 5 N ID Matrix 80372 33,- Komplett- 
SBX 747 MARTIN LOGAN ea ey 
Aerius 4444,- „solor 
STET 550 5X 702 RDS Sequel I bbbb,- lieferbar 
SIET 0 5X 302 0 m 
BOXEN Reflex 35/2 798,- Auf der Kuppe 12 
SAGX 550 PAARPREISE | Luttato 550/2 1148,- 76846 Hauenstein 
Bub M- Tel. 06392/2938 
CANTON Fortissimo 950 2198,- s 
1295,- Combi SC 1500,- Fax 06392/7153 
; 1600,- ae, 
PDS 802 a Pe [FETT 9, Wir sind 
39,- AS Mm a8: Karat 930 DE 930.- : u es zu erreichen: 
EA a 
AG Kopfhörer statt UVP MkaRehEUNNTE 180- IB und 14-18.30 Uhr 
09000 2280-  Aausimass 52 1108- Sa 10-14 Uhr 
statt UVP SONY Tape Ergo 100 DE 3080,- ER 
18-V.1099-  TCHR 635 5 a 1900C FEAR MB QUART Täglich Versand 
5 Ergo SCL 3700,- auf Anfrage durch UPS und Post 
1099-V aa Sn 0 Audiocash-Garantie 
pl Bann Fonum 70] 1500,- auf alle Geräte 
INFINITY 


ne 
222,- TU 9400 camp. 498,- 


2380,-  DSPA 970 1548,- 
DSP A 2070 2088,- 
DSP E 1000 1578,- 
RECEIVER 
RX 570 628,- 
RXV 470 
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MISSION Verstärker 
998 


AKAICD 
(079 


HD 414 SL 
LER 
HD 540 


reference gold 
HD 1000 


Charleston 


PIONEER Tape 
(15 8205 


TEACCD 
VRDS 10 


8 
SENNHEISER Kopfhöi 


548,- 


L 
EL 9 MKII 


apa 


798-# 


INFINITY 

693 MKII 299,- 
SB 498,- 
Super (1 1198,- 
[KENWOOD_ | 
KAC1023 1299,- 
KAC 923 


KAC 823 
KAC 744 


Zwischenverkauf, 
Liefermöglichkeit 
und Preisänderun- 
gen vorbehalten. 
Weitere Produkte 
auf Anfrage 


HiFi MARKT Händleranzeigen sind mit 1] gekennzeichnet 


FREIBURG FULDA GOTTINGEN 


Ay 


Nikolaistr. 11 


DENON 37073 Göttingen 
aalrleim 


THORENS 
zen NORBERT’S YAMAHA 


Ay 


Tel.: 0551 / 42477 


baut keine Massenprodukte. | 


® HIFI-MARKET SPECIALS 


HIFI GÄRBER er 
= mad ‚ae | 
? Vi ärker C-383 
GAUCHSTRASSE 17 ABTSTOR 9 öhene oO TEST: HIFI-ialon 
— 1/93 
19098 FREIBURG 36037. FULDA „SEHR GUT“ 
- = High-End 


TELEFON 0761:22202 


TELEFON 0661:72422 Endverstärker M-363 | 


TEST: stereoplay 
2/94 


: HIER | 
FURTH Telefonische Ä VORFÜHRBEREIT 
Der Hifi-Spezialist in Fürth Anzeigenannahme : | 
| 
AUDIOVIEL 7782258 | 
| | | 
Gustavstraße 12 - 09 11/7451 20 ÜRgfeTUp 7-1: EJKo7- KEREEEEEEHEEE a HABA AR 
Telefon (0 39 41) 60 36 95 Fax 60 37 95 
HAMBURG 
ACCUPHASE 
$ AUDIOPLAN 
AUDIODATA 
AUDIO 
INNOVATIONS 
AVM 
AUDIO TECHNICA 
BACKES & MÜLLER 
BRINKMANN 
BURMESTER 
BECK 
DESIGN W 
EINSTEIN 
JADIS 
MARTIN LOGAN 
MICROMEGA 
ORTOFON _ 
® 8  — 
I SME 
AUDIOVIEL AUDIOLINE GMBH } 
GUSTAVSTRASSE 12 NEUENKIRCHENER STRASSE 33 BERATER MIT 
90762 FÜRTH 33332 GÜTERSLOH VON AZ, 
TELEFON 0911-745120 TELEFON 05241-543711 HARKSHEIDER STR.2 


TEL. 040/60244 77 
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> 
Urin (0711) 182-1258, Fax (0711) 182-1349 


Der neue Musik-Stil zum Hören und Sehen. 


Racktime 


Standesign System-Racks schaffen durch eine ide- 
ale Verbindung von Form und Funktion das per- 
fekte Musikerlebnis. Mit hörbar besseren Klanger- 
lebnissen und einem Design, das die Qualität Ihrer 
HiFi-Komponenten wirkungsvoll sichtbar unter- 
streicht. Zum Beispiel: Standesign System-Rack 
Design 5, ebenso robustes wie außergewöhnliches 
Design mit zentraler Trägersäule und integriertem 
Kabelkanal, steht schwingungsresistent auf Spi- 
kes. Die oberste Trägerplatte für Laufwerke oder 
CD-Player ist zusätzlich auf justierbaren Spikes 
gelagert. Jenach Bedarf mit zwei bis fünf Auflage- 
flächen aus extrastarkem Spezialglas oder Holz. 

Standesign Produkte gibt es in vielen weiteren 
Variationen, z.B. auch als Wandhalterung. Dazu 
eine Vielzahl exklusiver Lautsprecherständer. 

Fordern Sie gegen 3,- DM in Briefmarken aus- 
führliche Informationen und einen Händlernach- 
weisan. 

AUDIOCOM GmbH 
Paradiesweg 3 - D-65771 Kelkheim 
Tel. 0 61 95/68 31 - Fax 0 61 95/68 33 


Verkaufe Tonarm SME IV mit Bedämpfung, 
wie neu! Tel. 04421/42410, abends 


Linn LK1 + Dirak + Fernbed., NP DM 
3200,-, VB DM 1600,-. Tel. 07472/24249 


Quad I, Röhrenendstufe, Rarität f. Samm- 
ler, Röhren: KT66, GZ32, EF86. 069/880551 


His Masters Voice, 3 Wege, 1/2 NP. Tel. 
- 04192/6510 


Komplettangebot: T+A 120, Verstärker Ya- 
maha 1050, CD Denon 2560 und AKG K 
1000, für 4700,-, gegebenenfalls auch ein- 
zeln! Tel. 0203/377858 


Linn LK 280, Last Version. 040/5591546 


Adcom Monoendstufen und Vorstufe 
GFA-GFP 565, fast neu, sehr stabil und 
schnell, 3900,-. Tel. 069/301848 


MB Quart 980S, NP 3200,-, VK DM 1400,-, 
28x28x100 cm. Tel. 0209/496861 


1.Q. Standbox, 3 J., Kirsche, NP 2800,-, f. 
1400,-. Tel. 09721/801714 


Revox A 77 Dolby 2-Spur, Zustand 1a, VB 
1100,-. Tel. 0831/94714 


Revox G36, Liebhaberstück, voll funk- 
tionstüchtig, Gebot ab 1000,-. 0911/ 
3658731 
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Duntech Crown Prince MK Il, 6300,-; 
Class’e DR6 SE, 4600,-; Threshold SA2, 
6000,-; Wadia WT3200, 3000,-; Wadia 2000, 
7000,-. Tel. 0208/425581 


Beomaster 1700. Tel. 02129/557450 


Dynaudio Special One palisander, 3 J., 
NP 4200,-, VB 2500,-. Tel. 089/5233218 


Braun 1950-1980 aus Sammlung. 02305/ 
83962 


Canton Ergo SCL Ki, 2 Mon., DM 3500,-; 
Sony TCK 890, cham., 850,-. 06138/5823 


Inf. Kappa 8.1, 4 J. Gar., 3500,-; Revox B77, 
2 Sp. m. Haube, 1300,-; 26er Bänd., 18,-; Ac- 
cuph. 303X, 2900,-; Thor. TD 320, 400,-; Ken- 
wood KT 917, 900,-; Sony Elcaset EL 7, 
300,-; Elacassett. 'a 10,-, alle Geräte wie 
neu, alles OVP. Tel. 0611/405233 


TANNOY, alle Modelle günstig. 0681 Be 


Nakamichi iA 2, 3 Monate alt, (Vollverstär- 
ker), neu 1298,-, für DM 850,-. Tel. 040/ 
213811, ab 18 Uhr 


Schallplatten AUDIOLOG, Rumfordstr. 41, 
80469 München. Tel. 089/2285834 [IH] 


Revox Tuner B760, für 1300,-; und B750 
Verstärker, für 1400,-, beide Top-Zustand 
und gepflegt. Tel. 02603/5555 

Emitter 1, 12.85, VB 2500,-. 0203/775036 


1.Q. Trent 1, OVP, 3850,-; 07931/52114, ab 
20 Uhr 


Titan MK Il mit Aktiv-Set, DM 8000,-. Tel. 
07807/555, ab 18 Uhr 


1.Q. Trent 1, schw., 3900,-. 07931/46835 


BURMESTER AUDIOSYSTEME GMBH - CICEROSTRASSE 34 - 10709 BERLIN 31 


Einfach une 


Das 624 Seiten 
starke Standard- 
werk der Laut- 
sprechertechnik! 
@ Neuheltenreport 

@ Datensammlung von 


über 200 Lautsprecher- 
Chassis 


® viele Bauanleitungen 
für hochwertige 
Selbstbausysteme 

© Buchpreis 25- DM 


zzgl. 5- DM Versand- 
kosten 
per V.-Scheck (Ausland 40,- 
DM nur per eurocheque), 
30,- DM In Scheinen oder 
per Nachnahme (zuzügl. 
4,- DM NN-Gebühr) 
© dazu passende 
IBM-kompatible 
Datenbank- 
Software 
80,- DM 
Kostenlosen 
100 Seiten starken Gesamt- 
Katalog anfordern! Postkarte genügt. 


Der Lautsprecherspezialist 


Jüdefelderstraße 52 - 48143 Münster - Tel. 0251-47828 


Transrotor Iron, Yamaha CX 630, MX 630, 
KX 930, TX 540, CDX 930, Boxen 1 Paar Art 
Nr. 4, MB Quart 890 MCS, Philips 2740 TV, 
Hitachi VT 5895 Video, Köpfhörer Sennhei- 
ser HD 560 Ovation Il, Glasrack, komplett 
DM 10.000,-, auch Einzelstücke zu verkau- 
fen. Tel. 05601/86512 


Sony DAT WM-DT 1, 5 Std. gespielt, VB 
550,-. Tel. 06423/4622 


SR Emitter 1, PM-Netzteil, Offsetr., NP 
4700,-, VB 2500,-. Tel. 089/6061 161 
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l-- viel. Zubehör! 


PHONOSOPHIE 


HIFI SYSTEME : CAR STEREO : AUTOTELEFON 


PHONOSOPHIE KLANGSTUDIO LURUPER HAUPTSTRASSE 204 22547 HAMBURG TEL.: 040/83 7077 FAX 040/83 70 84 


mara 


FUSSGÄNGERZONE HARBURG « LÜNEBURGER STR. 8 + 21073 HAMBURG « TEL: 777 683 


Vorführgeräte und Gebrauchte! 


ELEKTRONIK 

Accuphase A50 15 000,— K 
Accuphase C 290 16 500,- K 
Accuphase C 260 5 500,- K 
Accuphase 11 2 800,- K 
Accuphase C 202 2 500,- K 
Accuphase DP 60 4 500,— K 
Accuphase P 300 V 2 800,- K 
Accuphase T 108 2 500,- K 
Accuphase T 103 900,- K 
Burmester 870 4 900,- K 
Burmester 915 5 900,— K 
Burmester 916 5 900,- K 
Krell KRC + KRB 9 800,- K 
Restek Vector 1 700,- K 
Spectral DMA 80 5 500,- K 
Yamaha HX 10000 1 500,- K 
LAUTSPRECHER 

Audiostatic E 300 weiß 6 500,-/Paar A 
Audiostatic E 100 weiß 3500,-/Paar A 
1.Q. Trend 3 mahag. 3800,-/Paar K 
Quadral Vulkan 3 mahag. 2 800,-/Paar K 
TMR Standard nußb. 3800,-/Paar K 


K = im Kundenauftrag 
A = Ausstellungsstück mit voller Garantie 


Marquardt 
Fußgängerzone Harburg 
Lüneburger Str. 8: 21073 Hamburg 
Telefon 0 40/77 76 81 


® Dem Wunsch, 
Perfektion auch 
bei einem beste- 
henden System 
zu erreichen, 
wird durch 
individuelle 
Beratung und ig 
Flexibilität 


entsprochen. 


@ Persönliche Beratung und 
Aufbau der Anlage im Hause 
des Kunden 

® Termine auch außerhalb der 
Geschäftszeit nach Absprache 


Eppendorfer Weg 234 : 20251 Hamburg 
Telefon: 040/4 2281 62 
Telefax: 040/4 2281 65 
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HÖORLAND 


STEN-U Dt 


JÖRN POLLEY FISCHERSALLEE 60 
; 22 


763 HAMBURG 
TEL. 040/39 26 26 


S 


SINGLE SPEAKER VERGLEICHE IN DREI =, 
CREEK KIRKSAETER LINN MORDAUNT-SHORT NAD NAIM P.A.T. ROGERS ROTEL THORENS 


M-=-TRONIC 


TV - HIFI - VIDEO 
SERVICE - BERATUNG 


Bang + Olufsen 
Restek 


Revox - Quad - Mission - SAC 
Yamaha - Nakamichi - Denon 


Dynaudio - Quart - ATL 


Brionvega 


® Tel. (04102) 5 00. 90 
Fax (04102) 8 13 4 
Klaus-Groth-Str. 5-7 & 

22926 Ahrensburg 


Sehr Hanbnghi hung | 


HAMM 


x BIX# 


Fachsimpeln Sie über 
HiFi/ Musik: 


Info-Börse 


Hier trifft sich 
die Szene! 


= %*34200# 


motor 


Flirt 


Ay 


HIFI PUR. 


-HARKSHEIDER STRASSE 2 
22399 HAMBURG 


TELEFON 0406024477 


HiFi Markt 5/1994 


Den Anzeigenbestellschein finden Sie auf Seite M5 


Audio-Vision 


Peter Kintgen-Str. 9 
50935 Köln 


Telefon 
02 21/46 67 49 


Lautsprecher Verstärker/Tuner CD-Player 


Audium Comp 0,5 
Audium Comp 0,8 
Canton alle Typen 
Canton Ergo SC-L sofort lieferbar 
Energy Point 1 e 598,- DM (N) 
Energy Veritas V-2,8 14 700,- DM (N) 
JPW Minim 448,- DM (N) 
Genesis IM 5200 2 498,- DM (N) 
Magnat alle Typen Anfrage 
Monitor Audio 1 Anfrage 
Monitor Audio Studio 10 2 699,- DM (R) 
Monitor Audio Studio 15 3 999,- DM (R) 
Monitor Audio Studio 50 12 998,- DM (N) 
Pro Ac Supertower MK II 3 499,- DM (A) 
Quadral alle Typen Anfrage 
Rogers LS-2/2 A 899,- DM (A) 
Rogers P-24 4 289,- DM (N) 


Kopfhörer 


Grado SR-80 (High-End) 248,- DM (N) 
Vivanco SR-909 159,- DM (N) 
Vivanco SR-1000 fl  249,- DM (N) 


1 398,- DM (N) 
1 998,- DM (N) 
Anfrage 


ArcamAlpha 5 
Arcam Alpha 6 
Arcam Delta 2904 
Audium 6L6 
DaVa Amplifier 


JVC AX-A 662 
Metaxas Ikarus 
Metaxas Solitaire 


SAC 150 


(N) = Neugerät (R) = Restposten, fabrikneu (K) = Kundenauftrag 


T+A Criterion 120, eiche rustikal, 2 J. alt, 
VS. Tel. 02373/4939 


Vorführgeräte u. Ausstellungsstücke: 
ML 23.5, 12.000,-; ML 28 Phono, 6500,-; Pro- 
ceed Ill, 5200,-; Genesis Ill, 9000,-; B+W 
802 MK Ill, 5400,-; Sequel Il DG, 6400,-. Tel. 
07751/6427 IH} 


ACR-Klipsch-Eckhorn, Schleiflack weiß, 
4500,-. Tel. 0251/74316 


Revox A77 Dolby, 4-Spur, inkl. 10 Bänder, 
1800,-. Tel. 0251/74316 


Sonderposten 

Acoustic [| 
Research 03 498,- 
Altec Lansing [| 
Subwoofer V 1000,- 
Arcam | 
Alpha 170 CD 999,- 
Delta 110 Vorst. 1598,- 
Delta 120 Endst. 1198,- 
ATL | 
708 Weiss V 698,- 
719 Piano V 1800,- 


708 V 600-  Linfinity 


Forte Audio Model 4/44 7 998,- DM (N) 


SAC Amplifier 40 MK II1 850,- DM (N) 
Threshold SA-30/s 


Dolby Surround 


Verstärker Receiver Dekoder 
Fernsehgeräte Videorekorder 
Lautsprecher-Systeme 


auf Anfrage 


HiFi-Anlagen 


Autotelefone 


625,- DM (A) 
1 198,- DM (N) 
1 445,- DM (A) 
4.898,- DM (N) 
1 998,- DM (N) 


Arcam Black Box 3 
Arcam Alpha 5 CD 
Arcam Delta 70.3 
DeVa CD-Player 
Philips CD-164 
Roksan DAUDSI 
Roksan Atessa 
Teac P-700/D-700 
Teac VRDS-10 vorführbereit 
Wadia Model 6 a. Anfrage 


Cassettendecks 


JVC TD-V 562 429,- DM (E) 
JVC TD-V 662 529,- DM (E) 
Philips DCC-300 749,- DM (N) 
Teac V-1010/3010/7010 a. Anfrage 
Teac V-7010 1099,- DM (A) 


Plattenspieler/Zubehör 


Dual CS-505-4 449,- DM (N) 
Dual CS-750-1° 599,- DM (N) 
Roksan Radius/Tabriz 1 999,- DM (A) 


799,- DM (R) 
1 455,- DM (A) 
1 799,- DM (R) 
2 998,- DM (N) 
269,- DM (N) 
2 599,- DM (A) 
3998,- DM (N) 
vorführbereit 


579,- DM (E) 
2 998,- DM (K) 
6 500,- DM (k) 


3 390,- DM (K) 
9 950,- DM (N) 


Alle inserierten Geräte mit Original-Hersteller-Garantiel! 


Restek Vector und Tensor, in Chrom, 2 J. 
jung, NP 9500,-, für zus. 4800,-; Sony CDPX 
777 ES, schwarz, 2 J. jung, für 1900,-; 1.Q. 
Trend 3, NP 8000,-, 2 J. jung, für 4000,-. 
05241/238957, bis 19 Uhr 


2 ESS hell AMT 1a Bookshelf., beide Tief- 
töner defekt, gegen Gebot. 030/8029446 


Camtech C 100/P 100, NP 4500,-, DM 
3000,-. Tel. 04131/82278 


Stax DA 50 M Monos 50 Class A Röhren- 
verst., 2x25 W. Tel.Tax. 02941/14989 


Hifi-Dase 


Car-HiFi 


Video-TV e 


Quadral | 


|Canton 


11 V 999,- 
719 Mahagoni V 1498,- 
Audio-Plan [1 i 
Kontrapunkt 3 Kirsch V 1898,- 4280 AT 


Carver [J 2260 
SDA 490 1298,- JBL 
Hans Deutsch u LX 166 
HD 307 V 489,- 
HD 306 v eg, [man 
WCA-1 Kombipreis IV105 
Mono-Endstufen 1000,- DO1CD 
Lightstyle V 698,- 

NAD 


Modulus 


HARWOOD ACOUSTICS“) ' 
en aneen. 
Infos kostenlos! 


Vertrieb: Hifisound Tel. 0251-583 30 
Jüdefelderstr. 35 - 48143 Münster 


ACR Eckhorn State of the Art, weiß, FP 
7000,-, Sony Vor/Endstufe TA 80 ES, TAN 80 
ES, champ., 2 Wo., ovp., NP 4300,- für FP 
3600,-. Tel. 02129/8989 


Audax Pro 38, Paar 3600,-. 0711/8386823 


Onkyo A 8850 u. DX 6850, 6 Monate alt, VB 
1250,-, Boxen Audio Event 8.1, 1 Monateaalt, 
NP 2800,-, VB 2300,-. 0231/127053 


Braun TV3, VC4, P4, R4, CD5, 2 LS150, 6 
CM5, 5 GS3, schw. Tel. 08679/4357 


Röhrenverst., VB 666,-. Tel. 0241/22607 


Linn Vor- + Endstufe mit Ext. Netzteil: 
Kairn + LK 280 + Spark (2 Jahre), NP 
9050,-, für 6000,-. Tel. 07121/677733 


877, Phono, 7600,-; 897 + 878, 8000,-, alle 
Top-Zustand. Tel. 07971/6530 


Spitzenbox, Ares SL 200, 7.93, 9 J. Gar., 
5200,-. Tel. 02541/72838 
DM 


Accuphase E-205, Vollverstärker, 
1500,-. Tel. 05101/15398 


Magnepan 2.6, 1.Hd., OVP, VS. 07351/9347 


ATL-Transart, NP 30.000,-, 1 Jahr alt, f. 
12.000,-; Ref. 93 Kipunkte, 64 Systeme Bi- 
wire ausf. schw. OVP. Tel. 04541/4069, ab 
10-17, öfters versuchen 


LINN, günstig. Tel. 0681/46500, Fax. 44758 


Hauptstraße 44 
73061 Ebersbach 
07163/51601 
07163/530010 
Fax: 07163/51615 


Komplettanl. 
HD 1000 
DENON | 
CD Spieler 
DCD 615 328,- 
1 DCD 715 438,- 
628,- 


Wotan MK 4 g 1299,- 
Amun MK 4 gebr. 9 998,- 


Quintessence | 
Quintessence V 2498,- 
(Sotarfar m 
Vacuum Pitop. V 2998,- 


T&A [| 
0 600,- 
T70 


V 998,- 
Helios Sub V 498,- 
Helios Mini 


V 298,- 
Mini Schwarz V 298,- 


Combi 24 DC 
AV 500 

Karat 920 DC 
Karat 930 DC 
Karat 950 DC 
Fonum 251 
Fonum 301 
Fonum 401 
Fonum 501 
Fonum 601 
Fonum 701 
Combi SC 
Karat SC 


HD 306 S V 600,- 

M 1 Weiss V 1500-  501CD 

Dynaudio | 602 Deck 

Compound 5 Paar g 5999- 705 Receiver 

Foccus V 600,- 3020 Verstärker 
4225 Tuner 


|Ecouton 
Nakamichi 


| 
V 3499,- 


V 598,- 
0 1600,- 
V 298,- 


Ergo SC-S 
Ergo SC-L 
Ergo 70 DC 
V 248,- # Ergo 80 DC 
V 998,- # Ergo 90. DC 
1 Ergo 100 DC 
V38- Ergo 120 DC 


LOL 155 Rüster 
0MS7 


Phonar 
Laser 500 


Proton 
AP 1000 Verst. 


[Fischer & Fischer [| 


SL 300 V 5999,- 
SL 220 V 4000,- 
SL 220 V 4500,- 
Harman Kardon | 
Citation 22 Endstufe V 1500,- 
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PD 700. CD V 450,- 4 [Kenwood 


9ag-  DCD895 
398-  DED 1290 738,- 
7g8-  DED 2700 1798,- 
938,- Verstärker 
1098,  PMA 380 
398-  PMATISR 
54g8-  PMAYISR 
gg.  PMASISR 
748,- Recorder 
1078- DRM 540 
1548. DRM 640 
1549. DRM 740 
1648,- DRS 810 
2298,- DRA 365 RD 
3800. RA 565 RD 
1398,- TU 380 RD 328,- 
1698-- TU 580 RD 419,- 


2298,- Thorens Plattenspieler MM 
3098,- TD 180 339,- 
4500,- TD 280 MK 4 428,- 

= TD 290 0. TA. 510,- 


399,- 
578,- 
738,- 
1078,- 


339,- 
438,- 
518,- 
648,- 
410,- 
578,- 


Originalverpackt 


Gebraucht, 0 


Verstärker 

KA 7050 R 
KAV 8500 

Tuner 

KT 3050 L 


TSM 
1000 


Uher 
Fairplay 70 


[| 
V 400,- 


u 
V 298,- 


TD 290 mit HZ 6 598,- 
TD 146 MK 6 0. TA. 638,- 
TD 166 MK 6 0. TA. 548,- 
TD 318 MK 3 0. TA. 678,- 
TD 320 MK 3 0. TA. 

TD 2001 0. TA. 


1199,- 
1648,- 


Vorführ, q 


378,- 


V 
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HANNOVER HEINSBERG 


52525 Heinsberg-Oberbruch 
Grebbenerstr. 20 - Tel.: 024 52-60 61/63 


, Optimale 
Lösungen & Konzepte 
- musikalisch. 

- technisch 

- im Design 


Damit in Ihrer Wohnung 


ä 
E 
= 
w 
& 
= 
Sy 
ndividuelle, kompetente Beratung 5. 5 
in 7 Wohnraumstudios ® die POST abgeht. 
Technisches Know-how : o 
durch eigenes Entwicklungslabor 9 @ 2 N 
mit neuartiger Klangfeldmessung, © & 
Gerätetuning u. -modifikationen. 5 5 1 
Ab Dez.’93 Röhrenmeß- u. Prüfstation. 2. Ga ı 
«s-Dolby Surround Spezialist 9 s | 
‘ 23 Marktplatz 
En ; F 
' SS Weinheim 
\g ji 5 06201/68220 
En 
HE High Erd = S 
Die Profit 88 DA WERDEN SIE STAUNEN! 
58 " 


Al DI MEOLA Best: hohe Kunst 

_ des Gitarren-Champions - alles | 
auf einer Superklang-CD. Von 
ZOUNDS, dem audiophilen Rock- 
Label. Info gefällig? Bei PHONO- 

© Music, 70162 Stuttgart, 
Telefon 0711/182-1991. ; [H@N) 


ZOUNDS 


MARKT & MUSIK & DESIGN 
Anzeigenannahme 24 Stunden-Service PLÖCK 75 


Fax (071 1) 18213 49 69117 HEIDELBERG 


TELEFON 06221-163553 HILDESHEIM 


Fax-Nr. (07 11) 1 82-13 49 


TEEN 
Apature 00, Thorens 
Boulder %999, AVM 
Pioneer 99 T+A 
Marantz EN 
Jecklin Float #694, 
3aMiidi Master A444, 
harmanikardon 69994, 
Martin Logan 
Dynavector 


Ay 


Ay 


Alchemy 
& goethe studio 


frank beckmann 


& HACKBARTH TECHNOSOUND 


GOETHESTRASSE / ECKE REUTERSTRASSE 7 SCHEELENSTRASSE 3-4 


30159 HANNOVER 31134 HILDESHEIM 


TELEFON 05811-323435 & 320534 TELEFON 0512132553 


© 
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5 
EEE (0711) 182-1258, Fax (0711) 182-1349 


Canton Ergo 100 DC, Eiche, 1 Jahr alt, VB 
2700,-. Tel. 06175/3990 


Wegen Hobbyaufgabe: Fast neue Geräte 
abzugeben, 2x Sony DAT-Recorder DTC-77 
in Gold, je 1500,-; 1x Sony Digital-Tuner DAR 
1000 ES, in Gold, 750,-; 1x Sony Vollverstär- 
ker F 870 ES, in Gold, 1200,-; 1x Aiwa Cas- 
setten-Deck XK S 9000, in Gold, 1200,-; 1x 
Akai Cassetten-Deck GX 95, in Schwarz, 
700,-; 1x CD-Wechsler Nakamichi CD- 
Player 2, in Schwarz, 1200,-; 1x T+A End- 
stufe A 2000 AC, in Grau, 1700,-, 1x Revox 
Tuner B 760, 750,-. 07154/181916 


Accuphase C 200 X/P 300 X, DM 2900,-. 
Tel. 0421/341346 


Ortofon T 30, Original verpackt, wieder lie- 
ferbar, DM 598,-. Tel. 089/525356 IH] 


Grösste Auswahl an Audiophilen Schall- 
platten in der Schweiz! Bestellen Sie ko- 
stenlos unseren gnadenlosen Katalog. 
Schopper AG, Postfach, CH-8402 Winter- 
thur. Fax. 052/213 43 31 IH] 


T+AT 160, Eiche natur, DM 3500,-. Tel. 
02972/1559, ab 16 Uhr 


Infinity RS 60E, 11.92, NP 3000,-, VB 1200,-. 
Tel. 02365/37390 


Audiolabor Vorstufe Rein, VB DM 1600,-; 
Arcam Black-Box, DM 680,-. 02369/21405 


Braun Audi 310. Tel. 02359/4072 


Vollbereich-Elektrostat Pütz P6 und Röh- 
renmonoendst. Kebschul 75/150, gegen 
Gebot. Tel. 030/6844117 


B&W Matrix 804. Tel. 02203/591351 


AKG K-1000, original verpackt, NP 1500,-, 
VB 900,-. Tel. 089/229125, abends 


Sonofer 6, VB 1900,-; Luxman D 01, VB 
500,-. Tel. 04155/3929, abends 


Krell CD Laufwerk MD-1, Krell Wandler 
SBP-64, Preis VS. Tel. 0911/532466 


AIR-Tangent, Morgen-Tau, (entspricht 
Goldmund); Hul Grasshopper Ill, auch ein- 
zeln; Klimo Aktivbass, 800,-; NP 3600,-. Tel. 
0611/379137 


Onkyo-Anlage P3060R, M5060R, T9900 u, 
TA2900 u. Arcus LS TL300, Einzelverkauf 
möglich. Tel. 02365/59820, ab 19 Uhr 


Von A-Z 6000 Artikel: 
Neue Lautsprecher, Selbstbauzubehör, 
Mischpult, Verstärker, Disco-Party-Lichtef- 
fekte, Nebelgeräte, Lichtsteuergeräte direkt 
vom Hersteller bzw. Importeur. Farbkatalog 
(248 Seiten) für DM 10,- anfordern. Für 
Händler supergünstige EK-Preise. STEI- 
NIGKE SHOWTECHNIK GmbH, Andreas- 
Bauer-Str. 5, D-97297 Waldbüttelbrunn. Tel. 
0931/4066660, Fax. 4066770 IH] 


HiFi-Standlautsprecher Canton Ergo 
SCL, in Schwarz, VB 3400,-. Tel. 0711/ 
264406 


HIFI-REGLER 


CD-Player Verstärker 
Denon DCD 595 344,— Kenwood KA 5050R 79,- 
Denon DCD 695 419,- Yamaha AX 570 545,- 
Denon DCD 1290 755,  Rotel RA 960 57,- 
Sony CDP 511 377,- Rotel RC/RB 980 1.455,— 
Sony DP711 415,— Rotel RB/RC 970 821,- 
Sony CDP 911 588,- Harman HK 6550 I,- 
Sony CDPX 202ES 688, Sony TAF 505 ES 622,- 
Sony CDPX50SEE 1.444, Sony TAR707 5 1.277, - 
Ya sag,_ SonyTara0ß ES 1.975,- 
Yamaha (DX1060 1.155, Muskel id. B 59, 
KemwoodDp 3050 ans, Mision Cyrus! pi 
Acram Alpha 5 622,- 
Kenwood DP 5050 41,- Akoi AM 69 m 
KonwoodDP70SD — _TIT-  Technis SUA700 4,- 
egal hie 3557 Technics SUN 800 63,- 
Pioneer PDS 702 555,- Pioneer A702 966,— 
Pioneer PDS 802 666,— 
Technics SLPG 340A 255,- A 
Tecnks sep az, Rerelver/Tuner 
Kenwood KRV 6050 655,- 
Plattenspieler Kenwood KRV 7050 899,- 
TechnissL ION 855, ar Des 2 
Thorens TD 280 IV 49,- r 
Thorens TD 320 III 73,- Sony DAR 1000 ES 1.055,- 
Linn Basic/Akito 779, Sony STS 707 ES 677,- 
Rega Planar 3 769,- Sony STS 505 ES 395,- 


Täglicher Versand 


Accuphase P 300 V Endstufe, 3 J. alt, OVP, 
Pia-Gerät, VS. Tel. 089/6097129 


Audiolobor ”Flink”-Monos, ASC 2001 mit 
Messingfront. Tel. 089/7693439 
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Primare 928, Ampliton, Orange WV, EL 34, 
Shiraz, VPI, Odysee, MC 2. 0711/6490010 


Zwischenverkauf u. Liefermöglichkeiten vorbehalten Fax 089 67 78 83 


DAAS 3.0 NT 
Umfangreiches Digitales Audio Analyse ; 
Meßsystem in 16 Bit Technik. 


Infos kostenlos! 


Vertrieb: Hifisound Tel. 0251 -5833,4 
Jüdefelderstraße 35 - 48143 Münster 


Yamaha Anlage zu verkaufen: M85, 085, 
T85, KX1200, Sony CDESD337, DM 3600,-. 
Tel. 0212/16659 


Apogee CAL. Ref., Kreli UST 100, je DM 
4200,-. Tel. 0202/7866569 


Einmalige 
Versand-Angebote 
Weitere Imbektgsyate 
uf Anfrage 


Cassettendecks/DAT Lautsprecher 
Denon DRS 610 425- Mission 760i 169,- 
Denon DRM 710 495,— Mission Cyr. 780 275- 
Denon DRS 810 645,— Mission Cyr. 782 59- 
Aiwa ADF 810 395- _ Celestion 5/Il 195,— 
Aiwa ADF 910 566,- LQTED4 auf Anfrage 
Yamaha KX 670 525- JBLIX 300 271,- 
Pioneer (T-$ 420 410,- JBLLX 800 615,- 
Pioneer C1-S 8205 777,- Infinity Kappa 8.1 1.798,- 
Pioneer (1-5 9205 1.022,- Bose Acoustimass 5/l  1.177,- 
Akai 6X 75/2 766,- sp: 
Akui 6X 67 u 
Sony TCK 5115 449,- Sony XR-U 300 RDS 469,- 
Sony TCK 6115 525,- Sony XR-U 400 RDS 569,— 
Sony TCK BOBES 79,- Sony XR-U 700RDS 77,- 
Kenwood KX 7050 566, Sony CDX-U 303 S7,- 
Kenwood KX 9050 g55_ Sony CDX-U 404 MI- 
Technics RSBX 646 arg, Sony XM 3040 49,- 
TechniesRsBK 747° 555, KenmandKRC4SID 499, 
Sony DTCS9ES 1.255,- Kenwood KRC 854 689, 
Sony DTC 690 888,- Kenwood KDCC 601 555,- 
Pioneer KEHM 8500 79,- 
Kopfhörer Pioneer KEHM 9500 988,— 
Infinity CS 1 B/K 566,— 
Pen & Ic Infinity RS 693 / 29,- 
Beyer DT 990 Pro 262,— Videorecorder zu Sonderpreisen 


Ottobrunner Str. 138 
81737 München 


Ecouton 155 Rüster, wie neu, VB 3800,-; 
Omtec Monos CA 25, wie neu mit TMR Netz- 
kabeln, VB 2900,-. Tel. 0471/56835 


Sonofer SF8, FP 3700,-. Tel. 05323/88736 


FINKELIMNEYEr 


EEE FEB Verstärker | 
EB 53 Marantz pm 30 se 299,- 
m Bm m media: 
Ei Marantzpm&üse 100 
5 5 Pioneer u 502 r 
> Pioneer 0 602 r 
u rn Sony taf 505 es 
1 Fa Sony taf 690 es 
3 Sony taf 707 es 
& Ss Harmanhk 1400 ° 69 Son 
: ytaf 808 es 
| 5 Technics sips 6200 399,- Technics suo 600 
8 Fo Marntzedli _3999,- Technics sua 900 
2 Marantz cd72se 1099,- Yamaha ax 570 
EB 67 ng Lautsprecher 
E 3 Warank dd 82 Ur Celestion 3 mk 2 
03 Onkyo ta 2940 449,- Hero reflex 35 mk 2 
1 Harman festival 300 1999,- N 
® Harman festival 500 2299,- Heco cantata 550 mk 
u Sony senarios?  1599,- 101 
WB ® Kemwmodkı 700 399, Infinity 
Onkyo 14850 399,- Infinity kappa 8.1 i 
ö IQ level 2 eiche 999,- Tannoy 611 
5 B&W 2003 419,- Canton Fonum 601 
" Yamaha rxv 470 699,- Canton Fonum 701 


599,- 
729,-. u 
5235, Harmann Kardon hk 6500 
ai Tape/DAT/DCC 
610,- | Kenwoodkro 4050 449,- Kenwoodkx 3050 375,- Hifi Finkelmeyer 
939,- Kenwoodkro 5050 519,- Kenwoodkx5050 475,- Hauptstraße 127 
1267,- Pioneers702rds  659,- Nenwood7050 555,- ze Bell Im/Pfa 
Kat ea ne . 
" i ® enwoo s - 
Km a, nn Br E77 03 
ee Pam: 1  und742 
h r ony ick 511 s I 
a BERN 666,- Sonyikells 499,- Telofox (072 72) 7.4881 
2 Sony cdp 711 399,- ur | Sony tck 71 s 599,- a 2 
I. Sy le Somyickälßes asp. | nme 
1175,- Sony cdpx 202 es 69,- Kenwood kt 30501 359,- Tochnitsrshx 646 135- Mo - Fr 9.00 - 18.30 Uhr 
19,- Technics sIps 740 485,- Kenwood kt 6050 599,- Technics rsbx 747 598.- En ee 
1699,- Technics sIps 840 829,-  Sonysis3ll 349,- fhö “ Versund täglich! 
3299,- EEE ag Kopfhörer Alle Neuimporte mit 
1399,- Sony dar 1000 es 985,- AKG k 400 199,- Finkelmeyer-Vollgarantie. 
1079,- Technics stgt 550 329,-  AKGK500 279,- 7 dherrerkauf vorbehalten. 
1590,- Technics stgt 650 419,- _ AKGKk 1000 1278,- 
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Winwood löst Verkehrsprobleme 


Adams ole! 


@® Der Markt muß ge- 
molken werden, solange 
er noch Milch gibt. Kana- 
das Parade-Rocker Bryan 
Adams beherzigt diese al- 
te merkantile Regel: Nach 
dem Doppelsieg der 
Single All For Love und 
des Best-Of-Albums So 
Far So Good, beide nicht 
nur in deutschen Landen 
Charts-Topper, kündigt er 
sich als Hauptattraktion 


@ Fast 20 Jahre stockte der 
Verkehr, jetzt fließt er wieder: 
Als Traffic nahmen Steve Win- 
wood (links) und Jim Capaldi 
in Irland Far From Home (Kri- 


tik Seite 13) auf - ohne Dave 


Mason, der derzeit Fleetwood 
Mac verstärkt; Chris Wood 


# starb 1983. Noch ein Mal wol- 


len auch Led Zeppelin abhe- 
ben: unter dem Motto „Unled- 
ded” bei MTV Unplugged. 


Diplomierte Chanteuse Na a 
für vier Open airs im Som- 


@ Zuerst liebäugelte Axelle Red mit einem Job im Gerichtssaal. mer an - am 29. 6. in Leip- 
Doch jetzt will die Juristin als Popsängerin Karriere machen. Recht- zig, am |. 7. in Bremen, 
lichen Beistand hat sie kaum nötig: Die Songs ihres Albums Sans am 2. 7. in Köln und am 
plus attendre (Virgin/EMI) sind lasziv und soulig genug. 3. 7. in Stuttgart. 


Goldjunge mit Punker-Pose 


@ Wer nach seiner 
Biographie fragt, er- 
hält eine brüske Ab- 
fuhr: „Ist doch egal.” 
Auch sonst gibt sich 


Aufsteiger Beck ; 


gern rebellisch. Fest 
steht, daß der in der 
Nähe von Kansas 
geborene Amerika- 
ner mit seiner pun- 
kigen HipHop- 


Nummer Loser \ 


reichlich Kritikerlob 
kassierte und in 
Windeseile die Hit- 
paraden zwischen 
New York und Lon- 
don hinaufkletterte. 


Ob auch Becks er- N 
stes Album Mellow © = 


Gold (MCA/BMG) 
eine positive Über- 
raschung ist, lesen 
Sie auf Seite 15. 


2 


+++ Spezialist für Spektakel: 

Jean-Michel Jarre läßt es bei ei- 
nem deutschen Konzert be- 
wenden: am 18, Juni im Düssel- 
dorfer Rheinstadion +++ Jon An- 
derson hat Hits von Yes und Jon 
& Vangelis neu vertonen lassen 
- mit Chor und klassischem Or- 
chester +++ Billy Joel und Elton 
John wollen zum Abschluß von 
Billys Tournee im Juli gemeinsa- 
me Konzerte in den USA geben 
+++ Die Gruppe Soul II Soul 
produziert ein Musikvideo für ei- 
ne UN-Kampagne gegen Gewalt 
+++ Model Naomi Campbell 
steigt mit einer Single ins Pop- 
geschäft ein - mit Bono im Chor 
+++ Zu der im Mai erscheinen- 
den Kiss-Tribute-CD steuert 
Lenny Kravitz den Song Deuce 
benÄ, die Mundharmonika 
spielt Stevie Wonder +++ Die 
Smithereens versuchen ein 


Comeback. Das neue Album 
heißt A Date With The Smithe- 
reens +++ Deutschlands größte 
unabhängige Plattenfirma Inter- 
cord (Umsatz 1993: 360 Mio. 
Mark) wurde von EMI aufgekauft. 
Über den Preis schweigen sich 
beide Parteien aus +++ House 
Of Pain-Rapper Everlast wurde 
von einem US-Gericht wegen 
unerlaubten Waffenbesitzes zu 
sechs Monaten Hausarrest ver- 
donnert +++ Matt Johnson (The 
The) stellt ein Tribute-Album zu 
Ehren von Country-Legende 
Hank Williams zusammen. Auf 
Johnsons Wunschliste stehen 
Michael Stipe (R.E.M.), Tom 
Waits und Leonard Cohen +++ 
Auch Julio Iglesias ist dem 
Nashville-Sound verfallen - und 
der drallen Dolly Parton, mit 
der er auf seiner neuen CD 
Crazy ein Duett schmalzt. +++ 
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@ Emanzipation im 
Kinderzimmer: Luci 
van Org aus Berlin 
weiß die Vorteile ih- 
rer Chromosomen 
zu nutzen. Mit Kum- 
pel Goldkind baut 
sie als Lucilectric die 
Mädchen auf: Produ- 
ziert hat den Schla- 
ger Annette Humpe 
(Hansa/BMG). 


Wonne-Woody 


@ Gern bedienen sie sich im 
Klassikregal, die Macher aus 
Hollywood. Woody Allen 
aber streute in Filme wie 
Manhattan oder Hannah und 
ihre Schwestern nur seine 
ganz. persönlichen Favoriten 
ein - von Bach bis Weill. Die 
schönsten Klassiker sind jetzt 
auf der CD Woody Allen 


Classics (Sony) vereint. Launiger Kommentar des Re- 
gisseurs: „Jahrelang dachte ich, die Goldberg-Varia- 
tionen seien etwas, was Mr. und Mrs. Goldberg in ih- 
rer Hochzeitsnacht ausprobiert haben.” 


Neue CD-Rom 


@ Premiere: World Tour, die 
neue Scheibe von Keyboar- 
der Jason Miles (Miles Davis), 
bietet ein CD-Rom-Extra mit 
Katalog und Musikbeispielen 
des Labels Alex Merck Music. 


Blume des Orients 


® Anders als Br 
Ofra Haza visiert i 
Noa direkt die 
Pop-Charts an. In 
Tel Aviv geboren, 
wuchs die Sänge- 
rin jemenitischer 
Herkunft in New 
York auf. In Isra- 
el diente sie in der Entertainment-Einheit der 
Armee und schaffte in ihrer Heimat zwei 
Gold-Alben. Nun gewann die 23jährige Pat 
Metheny als Produzenten ihres internatio- 
nalen Debüts (Kritik Seite 14). 


Gitarren-Guru 


® Schräge, melancholische Sounds machten 
Bill Frisell zu einem der wichtigsten Erneue- 
rer an der Gitarre. Der Avantgardist ist Me- 
lodiker und Nostalgiker zugleich. Mit seinem 
neuen Silberdiskus This Land (Nonesuch/East- 
West) gelang ihm ein neues Meisterwerk: Der 
fragile Klang bleibt, aber die zarten Melodien 
sind noch perfekter als auffrüheren Scheiben. 


Russ Meyers üppige Objekte der Begierde 


@ Oberweiten en masse sind Russ Meyers Obsession; seine Leidenschaft brachte dem Sexfilmer (Vi- 
xen) Kultstatus. Russ Meyer’s Original Motion Picture Soundtracks (Normal/Indigo), jazzig bis melodra- 


matisch, garniert das 28seitige Bo 


SA, gern 
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LORNA 


oklet optisch adäquat: offenherzig und üppig. 


| 


j ‚Faster, 3 £ 
VIXEN. PUSSYCAT! 
KILL: KILL? 


Peter Jones 
London 


Fund mit Fol- 
gen: Per Metall- 
detektor ent- 
deckte Ex-Stones-Bassist Billy 
Wyman auf seinem Anwesen 
aus dem 15. Jahrhundert anti- 
ke Relikte; nun schreibt er ein 
Buch über Archäologie. Mick 
jagger & Co. sind auf ange- 
stammtem musikalischem Ge- 
biet aktiv: Die von Don Was 
produzierten Sessions waren 
offenbar so ergiebig, daß ein Al- 
bum zum Tourstart im Sep- 
tember, das andere zum Tour- 
ende erscheinen soll. Noch 
ehe ihr neues Opus raus war, 
hatten Pink Floyd schon Grund 
zur Freude: Zehn Shows im 
Londoner Earl’s Court waren 
in Windeseile ausverkauft. Mit 
kleineren Erfolgen bescheiden 
sich noch die neuen Banghra- 
Trendsetter: Als erster anglo- 
asiatischer Popmix eroberte 
Amars Version von / Will Al- 
ways love You die Charts, und 
Bindus Feel No Pain kam auf 
die BBC-Playlist. 


Armin Amler 
Los Angeles 


Eine kurzfristi- 
ge Reunion fei- 
erten The Ea- 
gles - als Video-Gag: Don 
Henley, Glenn Frey, Don Fel- 
der, Timothy B. Schmitt und 
Joe Walsh mimten zur Cover- 
version ihres Hits Take It Easy 
von Country-Rocker Travis 
Tritt. Charts-Luft darf Richard 
Marx schnuppern: Now And 
Forever, eine Liebeshymne an 
seine Frau, die Schauspielerin 
Cynthia Rhodes, kam im Film 
The Getaway, mit Kim Basin- 
ger, zu Ehren. Aktion von Blind 
Melon für Amnesty Internatio- 
nal: Für jedes Konzert bekam 
Al Tickets und Backstage-Päs- 
se, um sie zugunsten ihrer Ar- 
beit zu verkaufen. Das Fillmo- 
re West in San Francisco wird 
dieser Tage neu eröffnet. Zum 
25jährigen Jubiläum soll's eine 
Woodstock-Neuauflage ge- 
ben. Die Bands sind noch un- 
bekannt, aber 80 000 Besucher 
können für 150 Dollar auf 
Yasgur’s Farm live dabei sein. 


Titelfoto: Therry Rajic / Douglas Brothers, Ross Harris, A. Kees, Werner Stiefele, ZDF 
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Frauenliebling 
David Lee Roth hat 
keine Lust mehr, 
den Partylöwen 

zu spielen. AUDIO 
weiß, warum. 


raungebrannt ist er. Aber 
was ist bloß mit der blon- 
den Hardrockermähne 
passiert, die David Lee Roth stets 
mühsam auf wild und jugendlich 
fönte? „Ich habe mein Haar ein- 
fach abgeschnitten”, erklärt der 
schöne Amerikaner, der einst 


bekannte: „’m just a gigolo.” 
Doch Roth lebt nicht etwa in ei- 
nem teuren Penthouse mit weib- 
licher Leibgarde, sondern in der 
Lower East Side von Manhattan. 
Und sein neues Album heißt 
Your Filthy Little Mouth - ganz 
schön zweideutig. 

„Der Titel bezieht sich auf die 
geliebten, sanften Geräusche, die 
man vermißt, wenn man eine 
Zeitlang aus New York weg ist”, 
verrät der 38jährige. „In den Tex- 
ten geht es um Leute, die ich be- 
obachten kann, wenn ich am 
Fenster stehe. Und um solche, 
die versuchen, durch das Fenster 
bei mir einzusteigen.” Dröhnen- 
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Grübelnder Gi 


des Gelächter: David Lee Roth 
lacht eben gern - besonders 
über seine eigenen Witze. 

Der ehemalige Sänger von 
Van Halen liebt aber nicht nur 
Spaß, sondern auch Überra- 
schungen. So produzierte er sei- 
ne neue Scheibe gemeinsam mit 
Nile Rodgers (Chic): „Ich habe 
seit langem damit gedroht, daß 
ich ihn anheuere. Er hat ein 
Wahnsinns-Spektrum und schon 
bei David Bowie, Mick Jagger und 
Stevie Ray Vaughan Regie ge- 
führt.” Rodgers sorgte dafür, daß 
Roth zwar immer noch blues- 
lastig, aber stilistisch abwechs- 
lungsreicher klingt. So ließ der 


Produzent den Sänger 
sogar ein Duett mit dem 
amerikanischen Coun- 
trystar Travis Tritt trällern. 

Für David Lee Roth 
war das kein Problem: Er 
plädiert sowieso für die 
Aufhebung überkommener Vor- 
urteile. „Wenn ich in New York 
auf die Straße schaue, sehe ich 
einen weißen Typen mit Reggae- 
Dreadlocks, der seine japanische 
Freundin auf der Harley spazie- 
renfährt. Die beiden leben im 
spanischen Bezirk von New York 
und lieben koreanische Küche. 
Jetzt sag mir mal: Welche Musik 
hört der Junge wohl? Das kann 


David Lee Roth & Van Halen: Die besten CDs 


David Lee Roth solo 
Crazy From The Heart (1985) 
EP mit Just A Gigolo 
WEA (Warner) 
7599-25 222-2 
M: 9999 K: 999 
Skyscraper (1988) 
mit California Girls 
WEA (Warner) 
7599-25 824-2 
M: 9999 K: 999 


Your Filthy Little Mouth (1994) 
WEA (Warner) 
936 245 391-2 
(Kritik auf Seite 17) 
Van Halen 
MCMLXXXIV (1983) 
Mit den Hits Jump 
und Hot For Teacher 
WEA (Warner) 
7599-23 985-2 
M: 9999 K: 99 


Jump: Als Boß 
bei Van Halen 
(unten) ließ 
David Lee 
Roth die 
Puppen tan- 
zen. Heute 
aber bekennt 
der 38jährige: 
„Bei Frauen 
möchte ich 
lieber Hirn, 
Charme und 
Witz sehen 
als große 
Brüste.” 


doch niemand sagen. Die Men- 
schen sind längst dreidimensio- 
nal. Darum geht es auch in der 
alternativen Szene und in der 
Grunge-Kultur.” 

Nicht immer argumentierte 
der Arztsohn aus dem US-Bun- 
desstaat Indiana so vernünftig: 
Als Chef von Van Halen schika- 
nierte er Lebensmittellieferan- 
ten, indem er sich nach den Kon- 
zerten eine Schale mit Smarties 
servieren ließ, aus denen die 
braunen aussortiert sein muß- 
ten. In seinen Videos mimte Roth 
meistens den frauenjagenden 
Macho. Aber in Wirklichkeit lebt 
der Sänger seit vielen Jahren al- 
lein: „Ich habe die Nase voll von 
diesen typischen Hollywood-Af- 
fären, die ich in den 80er Jahren 
genoß. Mein Privatleben ist 
schrecklich normal. Ich male ja- 
panische Tattoos, bin ein begei- 
sterter Kletterer und fahre gern 
Kajak.” Christiane Rebmann 
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anchmal machen seine 
M:::= Der Berg ruft 
ein magisches Gesöff. 
Doch nach zwei mitreißenden 

Stunden zwischen Intim-Pop und Stephan Eicher hat, wovon viele 


Multivitamin-Rock naht die » 5 . 
Errdehnerungs Falls wirimenleht Stars träumen: Charme und Charisma. 


mehr wiedersehen, wünsche ich AUDIO besuchte ihn in der Schweiz. 


lerdings nicht unbedingt Eichers 
Lieblingsbeschäftigung: „Ich lebe 
intensiv, male, reise und bewege 
mich.” Ständig stöbert der Rock- 


euch ein schönes Leben.” Dann 
packt Stephan Eicher sein musi- 
kalisches Zauberzeug ein und 
entläßt das Publikum in die har- 
sche Realität: quietschende Rei- 
fen statt Gitarre und Drehleier, 
primitive Leuchtreklame statt 
kunstvoller Schattenspiele mit 
Zange und Zahnbürste. 

Stephan Eicher mag sie nicht, 
die ordinäre Welt der Ober- 
flächlichkeiten. In Frankreich, wo 
sich seine Platten in sechsstelli- 
gen Auflagen verkaufen, nennen 
sie ihn den „Jacques Brel des 
Rock’n’Roll”. Auch im restlichen 
Europa bekam der Sänger für 
seine Alben Engelberg und Car- 
cassonne glänzende Kritiken. 
Wird der Jubel aber zu laut, 


Die besten CDs 


My Place (1989) 
Phonogram (PV) 
841 025-2 
M: 9999 K: 9999 


Engelberg (1991) Der 
Phonogram (PV) Lyriker: 
849 389-2 | Philippe 
M: 9999 K: 9999 4 Djian ist 
Carcassonne (1993) 82 Eichers 
Phonogram (PV) < ; Freund 
519 414-2 5 und 
M: 99999 K: 9999 2 Ghost- 
2 writer. 


flüchtet der Mann in seine Ver- 
gangenheit: Dann ruft der Berg. 

Ein nebliger Tag in den 
Schweizer Alpen. Engelberg liegt 
klamm im Koma, nur rund um 
das Kasino herrscht Tauwetter: 
Stephan Eicher probt für seine 
Tournee. Die Bar ist gut sortiert, 
das Feeling familiär, die Musik 
aufregend: rüder Rock und Kuh- 
glockengeläut, verzerrte Gitar- 
ren und sanfte Poesie. 

Das Gros der Texte stammt 
von Philippe Djian - jenem Fran- 
zosen, dessen Oeuvre seit sei- 
nem Roman Betty Blue auch in 
Deutschland goutiert wird. Ken- 
nengelernt haben sich die beiden 
bei einer Fernsehshow, schnell 
verband sie eine tiefe Freund- 
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schaft. „Es gibt vielleicht fünf Per- 
sonen in meinem Leben, denen 
ich vertraue”, sagt Eicher und 
zieht versonnen an seiner Ziga- 
rette. „Einer davon ist Philippe. 
Gelegentlich schreibt er Ge- 
schichten für mich, die mir Jahre 
später tatsächlich passieren.” 
Der Sänger lacht leise. Dabei 
gilt er doch eher als dunkler Typ: 
nicht nur wegen der schwarz- 
braunen Haarpracht, sondern 
auch wegen seines Hangs zur 
Melancholie, den er mit Djian 
teilt. So erzählt die traurigschö- 
ne Ballade Riviere von einem 
Mann, der gedankenverloren an 
einem Fluß steht und stunden- 
lang ausharrt - obwohl er weiß, 
daß nichts kommt. Warten ist al- 


Romancier nach ge- 
schichtsträchtigen Stät- 
ten. So lockte er Star- 
Drummer Manu Katch& 
und Bassist Pino Palladi- 
no 1992 in ein altes 
Grandhotel im südfran- 
zösischen Carcassonne: 
„Ich mag diesen Ort. Die 
Urwüchsigkeit der Na- 
tur setzt sich in den 
Köpfen der Menschen 
fort.” Insgeheim träumt 
der Musiker davon, für 
seine nächste Platte in 


Der Lebenskünstler: 
Stephan Eicher liebt 
die wilde Natur von 
Carcassonne (links) 
und Engelberg. 


STEPHAN EICHER 


Dublin, Bukarest, Palermo und 
Lissabon Station zu machen, 
ortsansässige Musiker zu suchen 
und sie in angestaubten Hotel- 
suiten zu versammeln. 

Aber Stephan Eicher ahnt, 
daß diese multikulturelle Vision 
kaum zu realisieren ist: Im Som- 
mer will er mit seiner Band in 
Amphitheatern auftreten und ein 
Livealbum mitschneiden lassen - 
wenn nicht plötzlich wieder der 
Berg ruft. Frank Erdle 


Die Late-Night-Show 
Stephan Eichers einziges Konzert 
in Deutschland: am 21.Mai beim 
Festival auf dem Nürburgring. 
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er Stockholmer Taxifah- 
rer faßt das Phänomen 
kurz und knackig zu- 


sammen: „Roxette bedienen al- 
le Altersklassen. Per regt die Fan- 
tasie der Teenies an, Marie 
macht auch noch Männer Mitte 
40 wie mich scharf.”. 

Klare Sache: Bei so erstklas- 
sigen äußerlichen Voraussetzun- 
gen mußte der fröhliche Schwe- 
den-Pop von Marie Frederiksson, 
36, und Per Gessle, 35, einfach 
Erfolg haben. Seit seinem Debüt 
vor acht Jahren hat das Duo 
weltweit mehr als 20 Millionen 
CDs umgesetzt. Das letzte Stu- 
dioalbum Joyride stieg noch im 
Erscheinungsjahr 1991 über die 
magische Grenze von zehn Mil- 
lionen. Die dazugehörige 
Tournee sahen sich knapp zwei 
Millionen Roxette-Fans rund um 
den Globus an. 


& 


‚The Wannadies 
Doch jetzt naht nordische 
Konkurrenz: Im Schlepptau von 
Roxette, Björk und Ace Of Base 
starten immer mehr Bands eine 
internationale Karriere. Zum Bei- 
spiel die vier von Michael Learns 
To Rock aus Ärhus, die mit ein- 
gängigen Songs a la Hooters und 
der Single Wild Women in die 
deutschen Charts eingestiegen 
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Polar-Pop 


Immer mehr Bands aus dem hohen Norden 
drängen in die internationalen Hitparaden. 


Eggstone 


IA 


sind. Oder die frechen Wanna- 
dies aus Schweden, die mit 
ihrem Trashpop britischen Bands 
wie Suede die Fans abjagen wol- 
len. Selbst Roxette haben sich für 
ihr neues Album schrägere Tö- 
ne geleistet: „Wir sind sponta- 
ner als früher rangegangen”, sagt 
Per und läßt seinen Blick über 
den Stockholmer Hafen schwei- 


" Nachzieher: Wo Ace Of Base sind, wollen 
Eggstone & Co. hin - an die Spitze der Charts. 


Vi - 


fen. Dann erklärt er, warum die 
Band von der schwedischen Hei- 
mat in ein Studio auf Capri zog: 
„Das war die einzige Art, Marie 
zu den Aufnahmen zu kriegen. 
Sie ist seit einem Jahr Mutter, und 
ich mußte sie praktisch ins Stu- 
dio zerren. Aber ich bin jaschon 
immer viel disziplinierter gewe- 
sen”, sagt er und sieht mit einem 


2 Michael Learns To R6@ 


provozierenden Lächeln zu Ma- 
rie rüber. Die bleibt cool: „Klar 
bin ich phlegmatisch. Das ist auch 
gut so. Ich glaube nämlich, daß 
wir nur so erfolgreich wegen un- 

serer Gegensätzlichkeit sind.” 
Nicht nur Roxettes Musik ist 
erwachsener geworden. Passend 
zum angestrebten Zielgruppen- 
wechsel leg- 


Trendsetter: ten sich Marie 
Die zwei und Per auch 
von Roxette ein neues Sty- 
starteten ling zu. So prä- 
den neuen sentiert sich 
Boom. Marie neuer- 


Die aktuellen CDs 


Ace Of Base 
Happy Nation (US-Version) 
Metronome (PV) 521 472-2 

M: 99 K: 9999 

Eggstone 
Somersault 
Resnap 9 (Koch) 

M: 999 K: 999 
Michael Learns To Rock 
Colours 
EMI 8 27625 2 
M: 999 K: 9999 
Stakka Bo 
Supermarket 
Polydor (PV) 521 089-2 
M: 999 K: 999 
The Wannadies 
Aquanautic 
Resnap 5 (Koch) 

M: 999 K: 999 
Roxette 
Crash! Boom! nn 
EMI 8 28727 2 (Kritik folgt) 


dings mit stoppelkurz ge- 
stutzten weißblonden 
Haaren zum dezenten, 
champagnerfarbenen 
Hosenanzug. 

Über derartige opti- 
sche Image-Pflege kön- 
nen die Jungs von Eggsto- 
ne nur verächtlich grin- 
sen: Ihre neue CD So- 
mersault klingt wie eine 
aberwitzige Mischung aus 
Aztec Camera und den 
Small Faces. Und Schwe- 
den-Rapper Stakka Bo lockt die 
Fans zwischen Lappland und Los 
Angeles auf seinem ersten Album 
mit unwiderstehlichen Grooves. 

Per Gessle hat für seine Po- 
lar-Pop-Kollegen freilich nicht 
allzuviel Sympathie übrig: „Die 
meisten dieser Platten sind nur 
austauschbare Pop-Ware. Sie 
könnten genausogut irgendwo 
anders auf der Welt entstanden 
sein.” reb/erd 
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Lila Pause 


Die Nits aus Holland präsentieren ihren 
neuen musikalischen Tagtraum Da Da Da. 


ine frische Flasche Sprudel, 
BP: Trauben und 
Äpfel, bunte Dominostei- 
ne mit Ente, Schmetterling und 
Marienkäfer: Was so aussieht 
wie die Grundausstattung für ei- 
nen Kindergeburtstag, gehört in 
Wahrheit einem Mann in den 
Dreißigern - Henk Hofstede. 
Seine Band Nits zählt 20 Jahre 
nach ihrer Gründung noch im- 
mer zu den bestgehüteten Ge- 
heimnissen der Popbranche. 
“Daran wird auch das gerade 
erschienene 15. Album Da Da 
Da kaum etwas ändern: Die 
meisten Songs der Holländer 
sind einfach zu komplex, zu 
kunstvoll arrangiert und zu gut 
für den breiten Massenge- 
schmack. 

Der freundliche Herr mit 
den Dominosteinen ist darüber 
gar nicht traurig. Hofstede wäre 
der Alltag eines Popidols ein ab- 
solutes Greuel: „Ich könnte 
mein Leben nicht im Flugzeug 
verbringen und von Playback- 
Show zu Playback-Show fliegen. 
Dieses Geschäft kann dich voll- 
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kommen fertigmachen. Es gibt 
Stars, die bereits hysterisch wer- 
den, wenn ihnen irgendein Bild 
an der Hotelzimmerwand nicht 
paßt.” 

Henk Hofste- 
de dagegen liebt 
Bilder - und altes 
Spielzeug wie die 
zum Interview 
mitgebrachten, 
russischen Domi- 
nosteine, die er 
seinen Kindern 
vermachen will: 
„Da da da waren 


Pop-Schokolade: Nits-Chef 
Henk Hofstede (Mitte) liebt 
handgemachte Musik, die 
Natur und Einkaufszentren. 


ihre Zwecke mißbrauchen.” Die 
Nits flirten deshalb lieber mit ro- 
mantischem Kammermusik-Pop, 
verziert mit trockenem Humor 
wie in ihrem Minihit In The Dutch 
Mountains. Hofstede: „Musik und 
Melancholie sind wie füreinander 
geschaffen. Ich 
kenne kaum 
Popsongs, die 
gut und fröhlich 
sind - bis auf 
Penny Lane von 
den Beatles.” 
Wer aber 
vermutet, daß 
der Nits-Sänger 
zum Lachen in 
den Keller geht, 


die ersten Worte 
meiner Tochter, 
steht aber auch 
für den Rückzug 
in die heile Welt. 
Draußen tobt der 


Die aktuelle CD 


DaDaDa 
Sony 475 955 2 
(Kritik auf Seite 15) 


liegt falsch. „Ich 
amüsiere mich 
gern in großen 
Einkaufszentren. 
Sie erzählen dir 
sehr viel über ein 


Krieg, und die 

Rechtsnationalen sitzen sogar 
schon im Amsterdamer Stadt- 
parlament. Viele Bands gehen 
sehr sorglos mit politischen Aus- 
sagen um. Das ist gefährlich. Im 
Dritten Reich hat man gesehen, 
wie schnell Politiker die Kunst für 


Land.” Genau 
wie die Küchen: Bei der geplan- 
ten Tournee im Herbst will Hof- 
stede in privaten Wohnzimmern 
auftreten. „Unsere Fans sollen für 
uns kochen, wir kümmern uns 
um das musikalische Dessert.” 
Guten Appetit! Frank Erdle 


Sn ir 
a Sy 

Guru, der Rapper von Gang 
Starr und Mann hinter der 
CD Jazzmatazz, wehrt sich in 
AUDIO gegen den oft ge- 
äußerten Vorwurf, Raptexte 
seien sexistisch. 


ieses ständige, blödsinnige 

Gequatsche: Rapper sind 
Sexisten! Die Leute kapieren 
doch gar nicht, was wir da sin- 
gen. Wenn wir eine Frau „bitch” 
(verächtlich für „Weib”; im 
Slang auch „Hure”; Red.) nen- 
nen, dann nur, weil sie wirklich 
eine Bitch ist. 

Wie jeder einflußreiche 
Mann, ob er nun Tänzer, Boxer 
oder Drogendealer ist, komme 
ich mit einer Menge Frauen zu- 
sammen. Und da sind eine 
ganze Menge Bitches dabei. Die 
haben keine Selbstachtung und 
zicken deshalb rum. Aber ich 
lasse diesen Typ Frau erst gar 
nicht zu nah an mich heran. 

Ich mag nur Frauen, die 
auch dann zu mir halten, 
wenn’s mir mal dreckig geht. 
Frauen, mit denen ich was an- 
fangen kann, müssen ehrgeizig, 
intelligent und verständnisvoll, 
weise und stark sein. So wie 
meine Mutter. Die ist eine ech- 
te Königin. 

An der Westküste versteht 
jeder, was eine Bitch ist. Da re- 
gen sich die Weiber über die- 
sen Ausdruck gar nicht auf; die 
nehmen sich dort einfach nicht 
so wichtig. 

Aber in New York kommt 
das Wort nicht so gut. Da kann 
es durchaus mal passieren, daß 
dir eine Frau die Knarre auf die 
Brust setzt und dich anmacht, 
wenn du sie Bitch nennst: 
„Hey, du Motherfucker, was 
hast du da gesagt?” 
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Bryan dams So Far So 
| c| Good; Polystar (PV) 


Phil Collins Both Sides 
2% WEA (Warner) 


Meat Loaf Bat Out Of Hell Il 
3 @| - Back Into Hell; Virgin (EMI) 


Mariah Carey 
4 «| Music Box; Columbia (Sony) 


Michael Bolton The One 
5 ao Thing; Columbia (Sony) 
Enigma The Cross Of 


6 (6) Changes; Virgin (EM) 


Ace Of Base Happy Nation 
7 )| Metronome (PV) 


85 Soundtrack Philadelphia 
-) 


Epic (Sony) 
9 (-) | In Existence; WEA (Warner) 


Beautiful World 
Take That Eve 4 
: (9) ao RCA 
in RCA (BMG) 
Aerosmith 
5 (2) Get A Grip; MCA (BMG) 
Die Ärzte Die Bestie in ... 
13 © Metronome (PV) 
Mu East 17 Walthamastow; 
Metronome (PV) 
Meat Loaf The Very Best 
I5 (-)| Of Meat Loaf; Epic (Sony) 


| ı |Toni Braxton a 
IR) Toni Braxton 
5) Ace Of Base 
©] The Sig 
R. Kelly 
A 
Celine Dion 
4 (10) The Colour Of My Love 
Mariah Carey 
5 (2)| Music Box 
The Bodyguard 
Soundtrac 
Counting Crows 
7 | August & Everything After 
Snoop Doggy Dogg 
8 @)| Doggy Style 
Salt-N-Pepa 
9 (6) | Very Necessary 
Enigma 
1) (-)| The Cross Of Changes 


Mariah Carey 
I @)| Music Box 


2 Enigma 
(1) ne Cross Of Changes 
3 The Cranberries Everybod 
()| Else Is Doing So Why...? 
Sting 
4 (-)| Ten Summoner's Tales 
Björk 
M People 
6 ©) | Elegant Slumming 
7 Dina Carroll 
©) | So Close 
8 Saint Etienne 
©) | Tiger Bay 
9 Meat Loaf Bat Out Of 
@) | Hell II - Back Into Hell 
Chaka Demus & Pliers 
0 (6)| Tease Me 


ie Alpen rücken immer 
näher - zumindest musi- 
kalisch: Der schmierige 


Pop-Kommissar Falco recher- 
chiert zwar schon lange nicht 
mehr mit Erfolg. Aber dafür fül- 
len gleich zwei andere Bands aus 
Austria die deutschen Konzert- 
hallen: Ostbahn-Kurti und die 
Chefpartie sowie Hubert von 
Goisern und seine Alpinkatzen. 
Kurt Ostbahn aus Wien ent- 
deckte schon vor einigen Jahren 
die heilende Wirkung des 
Rock’n’ Roll: „Wir haben damit 
Unpäßlichkeiten wie Sodbren- 
nen und Depressionen kuriert.” 
Der Herr Doktor beobachtet mit 
Genugtuung, daß sich „die Brest- 
haften und Bedürftigen stets zu 
Tausenden” ver- 
sammeln, wenn 
er aufspielt. Sein 
Therapietrick: Er 
arrangiert be- 
kannte Rocknum- 
mern einfach um 
und behandelt sie 
mit deftigen Tex- 
ten. Seine schön- 
sten Heilerfolge 
bietet der Öster- 
reicher jetzt 
gleich im Doppel- 
pack an: auf den 
beiden Live-CDs 
Saft & Kraft (Die 
Elektrotherapie) 
und Trost & Rat 
(Die Naturkur). 
Auch Hubert 
von Goisern ist ein komischer 
Kauz. „Von Goisern ist kein 
Adelstitel, sondern der Ort, in 
dem ich aufgewachsen bin”, er- 
läutert der Austria-Popper. Von 
Goisern, der mit den Beatles, 


Rock am Ring/ 
Rock in Riem 
(Aerosmith, Peter 
Gabriel, Bonnie Raitt, 


Grantler-Pop 


Zwei Alpenpunker auf dem Weg nac 
Ostbahn-Kurti und Hubert von Goisern. 


Tu felix 
Austria: Mit 
Ostbahn-Kurti 
(rechts) und 
Hubert von 
Goisern hat 
Österreich 
zwei bissige 
Pop-Satiriker. 


Foto: Herrgott 


Die aktuellen CDs 


Ostbahn-Kurti 
Saft & Kraft 
(Die Elektrotherapie) 
MCA (BMG) MCD 30657 
Trost & Rat 
(Die Naturkur) 
MCA (BMG) MCD 30658 
(Kritik auf Seite 14) 


John Mayall und Operettenmusik 
aufwuchs, spielt eine wilde Mi- 
schung aus Folklore und Rock- 
musik mit Jodlern. Seine neue CD 


Die aktuelle CD Omunduntn (oben und unten) 
Hubert von Goisern stellte der Österreicher im März 
Omunduntn sogar bei einem Festival in Texas 


vor: „Schließlich muß man Jodler 
nicht übersetzen.” 


BMG Ariola 74321 18962 2 


(Kritik auf Seite 12) Ya 


ndreas 


0. 5. Hamburg 
' Vollenweider l. 6. Köln 
24. 5. Hamburg ‚David Lee 


25. 5. Stuttgart 


*Mit freundlicher Unterstützung: Der 
Musikmarkt/Media Control/Bundesverband Phono; 
USA: Quelle Billboard; England: Quelle Music Week. 


Crowded House, The andy Dulfer . Hamburg 
Hooters, Rage Against ‚10.5. Hamburg . Offenbach 
The Machine, Smashing ' 11.5. Bremen . 5. München 
Pumpkins, Breeders, 12. 5. Hannover . 5. Ludwigsburg 
Extreme u.v.a.) 13. 5. Köln . Dortmund 
14. 5. Aschaffenburg . Hannover 
21./22. 5. Nürbur- . 15. 5. Tübingen . Berlin 
gring/Eifel & Alter Flug- 16. 5. Mannheim oel 
hafen München/ Riem N eh 17. 5. Friedrichshafen 1. 5. Berlin 
(jeweils im Bad Alan Parsons 2. 6. München 
Wechsel) ; Live Project 6. 6. Dortmund 
Primal Scream ) ' 5.5. Hamburg ; 14. 6. Stuttgart 
25. 4. Hamburg \ Stuttgart 7.5. Berlin Richar n 16. 6. Oldenburg 
26. 4. Berlin 1.5. Neu-senburg | 9.5. Mannheim 28. 5. Berlin 18. 6. Frankfurt 
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Sonnen-Wasserman 


Für Rob Wasserman 
verzichten Branford 
Marsalis und Bruce 
Hornsby freiwillig 
auf ihre Gage. 


ob Wasserman hat viele 
Freunde: Jerry Garcia 
und Bob Weir von 


Grateful Dead stellten ihm ko- 
stenlos ihr Studio samt Tonmei- 
ster zur Verfügung. Ex-Beach Boy 
Brian Wilson und dessen Toch- 
ter Carnie traten für ihn erstmals 
gemeinsam vors Mikrofon. Stars 
wie Edie Brickell, Bruce Horns- 
by, Elvis Costello, Jazz-Saxopho- 
nist Branford Marsalis und Joan 
Jeanrenaud vom Kronos Quartet 
verzichteten auf ihre Gage. Fünf 
Jahre dauerte es, bis Rob Was- 
serman alle Trios für seine drit- 
te Scheibe beisammen hatte. 
Was er danach empfand? Der 
achte Titel, den er im dreistim- 


as Timing wirkt perfekt: 
„Gerade ist wieder eine 
neue Version meines 


Hits Baby I Love Your Way aus 
den Siebzigern auf den Markt ge- 
kommen. Die Gruppe Big Moun- 
tain hat daraus einen Reggae ala 
UB 40 gemacht”, amüsiert sich 
Peter Frampton. Folglich darf der 
Engländer gleich zweimal feiern: 
Nach fünf Jahren Pause meldet 
sich der 44jährige, dessen 1975 
erschienener Konzertmitschnitt 
Frampton Comes Alive mehr als 
zehn Millionen Käufer fand, 
zurück. Und. weil sich die CD 
„wie ein Neuanfang” anfühlte, 
nannte sie der blonde Gitarrist 
einfach Peter Frampton. 

Die Scheibe wartet mit einer 
handfesten Überraschung auf: 
Sie enthält ein Stück mit 
Framptons altem Humble-Pie- 
Kumpel Steve Marriott. Wie kam 
das gemeinsame Stück Out Of 
The Blue zustande, wo Marriott 
doch vor drei Jahren bei einem 
Brand ums Leben kam? Der Sän- 
ger wehmütig: „Die Nummer 
entstand in der ersten Session- 
Nacht für das Album. Wir haben 
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Foto: Stiefele 


migen Playback mit sich selbst 
aufnahm, verrät es: Satisfaction. 
Als Twen studierte der 4ljährige 
am San Francisco Conservatory 
Of Music Kontrabaß. Bei der Vor- 
stellung, er könnte heute in ei- 


u Flotter Dreier: 
Rob Wasser- 
man mit Bran- 
" ford Marsalis 

" (unten links) 
und Bruce 
Hornsby 
(unten rechts). 


nem Orchester sitzen, beschlei- 
chen Wasserman gemischte Ge- 
fühle: Die künstlerische Freiheit 
will er nicht mehr missen. Sein 
Lieblingsmusiker aber blieb der 
großartige Cellist Pablo Casals. 


Peter Pan 


Peter Frampton zauberte sich ein 
Comeback nach Maß. 


Steves Gesang später einfach in 
das Arrangement eingebaut. 
Schade, daß unsere stürmische 
Arbeitsbeziehung so tragisch en- 
den mußte. Ich habe dann not- 


BabyJ Love Your Way: 
Frampton ist auf 
dem Genießertrip. 


gedrungen alle Titel selbst ge- 
sungen.” Für Framptons Platten- 
Comeback ist dieser Umstand 
bestimmt kein Nachteil. Seine 
Stimme klingt auf der neuen 


ER 


Ebenfalls einflußreich:Blues- Baß- 
mann Willie Dixon. Wasserman 
selbst sammelte mit Lou Reed 
und Grateful Dead Meriten, „aber 
die eigenen Projekte machen 
wesentlich mehr Spaß”. Das 
bleibt dem Zuhörer nicht ver- 
borgen: Schon die Duets des Bas- 
sisten mit Rickie Lee Jones, Aa- 
ron Neville und Jennifer Warnes 
gehörten 1988 zu den Album- 
Highlights. Wasser- 
mans Trios entstan- 
den live im Studio, 
wobei er für die Play- 
back-Soli entweder 
allein oder mit zwei 
Partnern im Studio 
war: „Für mich wurde 
die Musik dadurch 
menschlicher. Live- 
Overdubs zerstören 
leicht die Magie der 
ursprünglichen Kom- 
munikation.” ws 


Die aktuelle CD 
Trios 
GRP-MCA (BMG) GRM 40222 
M: 9999 K: 999 
(Kritik in AUDIO 4/94) 


Scheibe kraftvoll wie nie zuvor. 
Im Gegensatz zu Marriott, dem 
sein exzessiver Drogenkonsum 
zum Verhängnis wurde, rappelte 
sich der einstige Mädchen- 
schwarm wieder auf. Trotzdem 
bekennt er selbstkritisch: „Ein 
Wunder, daß ich die 70er Jahre 
überlebt habe. An einige Erleb- 
nisse aus dieser wilden Zeit kann 
ich mich sogar noch erinnern. Ei- 
nes Tages aber wachte ich auf 
und sagte mir: Du hast Kinder. Du 
hast Verantwortung. Also Schluß 
mit dem Lotterleben. Jetzt fahre 
ich sonntags mit meiner Freun- 
din und meinen Kindern an den 


Die aktuelle CD 


Peter Frampton 

Sony 475 8762 

M: 999 K: 9999 
(Kritik in AUDIO 4/94) 


Strand.” Ein Mann auf der Son- 
nenseite des Lebens - nach- 
zuhören auf seiner neuen CD: 
Peter Frampton genießt die Days 
In The Sun. reb 
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BEE POP 


MAGAZIN 
mmer dienstags gönnte sich 
> Crow etwas Besonde- 
res. Genau das Gegenteil des- 
sen, was dieser Tag im Namen 
führt. Nicht Dienst nach Vor- 
schrift schieben, sprich 
für andere im Studio 
oder live auf der Büh- 
ne die attraktive Sän- 
gerin im Hintergrund 
mimen, sondern mit 
Freunden einfach mal 
drauflosjammen, aus 
Spaß an der Freude: 
nach der seltsamen 
Regel, „daß man das 
Instrument, das man 
am besten beherrscht, 
nicht spielt. So entgin- 
gen wir jeder Routine”. 
So gelang Sheryl 
Crow bei Tuesday 
Night Music Club spie- 
lerisch mit links, was 
andere nicht mal mit 
Absicht schaffen: ein 
Debüt, das Rasse und 
Klasse hat, Sinnlichkeit 
und Sensibilität aus- 
strahlt, kraftvoll domi- 
nant wie unsentimen- 
tal verletzlich sein 
kann, das in seiner un- 
verkrampften Ver- 
knüpfung von Neo- 
Folk, Rock, Blues, Funk 
und Jazz so traditionell 
wie modern und damit 
von zeitloser Güte ist. 
jener Tuesday 
Night Music Club, der 
die ehemalige Musik- 
lehrerin aus Missouri 
zum Debüttitel inspi- 
rierte, fand in der gu- 
ten Stube von Bill Bott- 
rells Studio im kalifor- 
nischen Pasadena statt 
- jenem Bottrell, der 
als Produzent von Michael 
Jackson über Madonna bis zu den 
Travelling Wilburys Meriten sam- 
melte. Ebenfalls unter den hilf- 
reichen „Clubmitgliedern”: David 
Baerwald, der die Songschreibe- 
rin ermunterte, ihre Geschichten 
auf ihre Art zu erzählen - an Bil- 
dern pralle, präzise Short Stories, 
Beziehungskisten als Roadmovie. 
Die attraktive Amerikanerin 
bezieht Stellung und gibt einiges 
von sich preis, gesteht zu Strong 
Enoughein, alles andere als sim- 
pel gestrickt zu sein: „Ich bin der 
helle Wahnsinn, wenn’s um Be- 
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ziehungen geht”. In We Do What 
We Can greift ihr Vater Wendell 
Crow zur Trompete. „Meine EI- 
tern spielten in Big Bands, und ich 
weiß, daß mein Vater traurig 


AUDIO präsentiert: 
Sheryl Crow live 
21. 5. Hamburg, 
Große Freiheit 
22. 5. Frankfurt, Batschkapp 
27. 5. Köln, Luxor 
29. 5. Berlin, Loft 
30. 5. München, Back Stage 


Die aktuelle CD 


American Music Club 
A&M-Polydor (PV) 
540 126-2 
M: 9999 K: 9999 
(Kritik in AUDIO 12/93)) 


wurde, als er erkannte, daß er 
nie seinen Traum verwirklicht 
hat.” Seine Tochter tut’s: Die 
großen Stadien lernte Shery! 
Crow als Background-Sängerin 


Neueröffnun 


Ihren Tuesday Night Music Club öffnet 
Sheryl Crow jetzt live - mit AUDIO. 


Fit in vielen 
Stilen: Senk- 
rechtstarterin 
Sheryl Crow. 


von Rod Stewart und Don Hen- 
ley, gar 18 Monate lang bei Mich- 
ael Jacksons Dangerous-Tour 
kennen. Ihr Debüt produzierte 
Vergleiche mit Rickie Lee Jones 
Bonnie Raitt und Pretenders- 
Chefin Chrissie Hynde. Da 
scheint’s nur eine Frage der Zeit 
bis sie selbst größere Hallen fül- 
len kann. In Kooperation mit 
WOM präsentiert AUDIO nur 
Sheryl Crow in fünf Clubs. Nut- 
zen Sie Ihre Chance - der näch- 
ste Tuesday Night Music Clut 
könnte schon ausverkauft sein 

Claus Böhn 


AUDIOplus 5/1997 


Video: Billy Joel startet in 
diesem Monat zu seiner lange 
angekündigten Europatournee. 
Wer sich vorab einen Eindruck 
davon verschaffen will, was der 
Piano Man noch draufhat, soll- 
te seinem Video-Rekorder die 
Cassette Shades 
Of Grey gönnen 
(sMV, 90 Min.). 
Da hämmert der 
Sänger live in den 
USA River OfDre- 
ams, All About 
Soul und das Ol- 
die Only The 
Good Die Young 
in die Tasten. Al- 
lerdings ist der 
Sound ziemlich 
lausig. Dafür dür- 
fen Produzent Dan Kortchmar 
und Uptown Girl Christie 
Brinkley berichten, was sie so 
großartig an Billy finden. Kolle- 


Kino: Der blutige Terror der 
IRA und seine unschuldigen Op- 
fer sind das ergreifende Thema 
des Polit-Thrillers Im Namen 
des Vaters. So beeindruckend 
wie die Darsteller Daniel Day- 
Lewis und Emma Thompson 
sind auch die Stücke mit Bono, 
Gavin Friday, Jimi Hendrix - 
vor allem aber Sinead O’Con- 
nors Titelsong (Island/BMG). 


Bücher: rFiamenco ist fa- 
cettenreicher, als die Gipsy 
Kings glauben machen. Die 
„Kunst zwischen Gestern und 
Morgen“ analysiert Anja Voll- 
hardt in Flamenco 


Weingarten 


ge Bryan Adams kommt 
ohne eine derartige, feminine 
Schmuckbeilage aus: So Far So 
Good And More (PMV, 90 Min.) 
dokumentiert die Karriere des 
Kanadiers in Live- und Video- 
clips - von Cuts Like A Knife bis 


shades 
of 


All For Love, dem schlappen 
Dreier mit Sting und Rod Ste- 
wart: ein hitträchtiges biografi- 
sches Bilderbuch. 


INDIEN: MITTEN TWEHEEE SOUNDTRACK 
> 3 


(Weingarten, 160 Seiten, 78 
Mark). Trotz viel sachlich-de- 
taillierter Information - etwa 
über die 38 (!) Gattungen - ist 
die Lektüre spannend, das Buch 
dank der expressiven 
Schwarzweißbil- 
der von Elke 
Stolzenberg eine 
Augenweide. Den 
Trockenkurs er- 
gänzt akustisch 
ideal die CD The 
Art Of Flamenco 
(Emociön-Act/Aris 
893 00-2) - mit vi- 
talen Koryphäen 
wie Diego Vargas. 


TV-Tip: Ohne Filter vom SWF hat einen neuen Moderator: 
Alan Bangs präsentiert am 28. Mai (0.45 Uhr/ARD) unter ande- 
rem Kenny G., Sue Foley und Abraham Laboriel live. 


AUDIOplus 5/1994 N 


Compact Disc 
Handbuch 


Grundlagen des digitalen Aucio 
Technischer Aufbau von CD-Player 
CD-Herstellungsvertahven 


März 1994. 336 Seiten. Geb. 
DM 69.-/ sF 68.-/ OS 540.- 
ISBN 3-88322-500-2 


Tel: 08106-389-12, Fax:08106-389-89 
IWT Verlag, Bahnhofstraße 36, 85591 Vaterstetten 


Brubeck live 


Wenn Sie eine der letzten großen Jazzlegenden live erleben möchten, so 
besorgen Sie sich rechtzeitig Ihr Ticket für eines der aufgeführten Konzerte: 
27.04. Freising (Luitpold Halle) 06.05. Heidelberg (Kongresshalle) 
28.04. Kempten (Kornhaus) 07.05. Freiburg (Paulussaal) 

29.04. Nürnberg (Kultur Cafe) 08.05. Bern/CH (Kurssaal) 

01.05. Duisburg (Universität) 10.05. Regensburg (Audimax) 
03.05. Düsseldorf 13.05. Wiehl (Wiehltalhalle) 

04.05. ‘Hamburg (Tonhalle) 


oder in 2obit 


Wenn Sie hingegen auch zu Hause kein Kostverächter sind, so haben wir 
für Sie DavE BRUBECK in allerbester Telarc-Qualität live at the Blue Note mit 


2obit-Technologie 
322] 


tatNight 
Brub ck 


| 
| 
e Blue Note | 
| 
| 
| 
| 
| 
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ieb: in-akustik GmbH f 
allrechten-Dottingen ] 
Ds sind im 


andel erhältlich. mitglied im arbeitskreis j 


Pink Floyd 
The Division Bell 


EMI 
8 28984 2 


le Macht dem Sound: 

Düster dräut der Syn- 
thie, wild schwirren Effekte, 
machtvoll bricht Gilmours 
Gitarre zu typischen Space- 
Exkursen aus, kleine Selbstzi- 
tate verraten erstarktes 
Selbstbewußtsein. Ihr Manag- 
ement orakelte, man habe 
sich gar den Luxus potenti- 
eller Singles (unser Tip: What 
Do You Want From Me und 
Take It Back) geleistet. Pink 
Floyd wissen, was die Stunde 
kommerziell geschlagen hat: 
Seit Dark Side Of The Moon 
stehen sie erstmals wieder 
voll auf der Sonnenseite - 
rockiger, rhythmischer, we- 
niger verspielt, gestalterisch 


souveräner. cb 
Musik: 9999 
Klang: DREL) 


AUDIO- 
PLATTEN 
KRITIK 


AUDIO stellt jeden Mo- 
nat die wichtigsten CD- 
Neuerscheinungen vor. 
Erfahrene Rezensenten 
- die Kürzel werden im 
Impressum erklärt - be- 
werten nach zwei Kri- 
terien: 

m Musik (Pop, Oldies 
und Jazz) beziehungs- 
weise Interpretation 


(Klassik) für die künst- 
lerische Leistung. 

m Klang für die Auf- 
nahme-Qualität. 

M In beiden Sparten 
vergibt AUDIO null bis 
fünf Ohren, angelehnt 


an das Schulnoten- 


System: 


mangelhaft 
ausreichend 
befriedigend 
gut 

sehr gut 
überragend 


Ute Lemper 
Espace ind&cent 


Polydor (PV) 
521 175-2 


D: Lametta-Look scheint 
passe, der schwarze Exi- 
stenzialisten-Look steht Ma- 
demoiselle Lemper gut, zu- 
mal er in ansprechender Ma- 
nier auf die Musik abfärbt. 
Die elf französischen Songs 
stammen von Patrice Guirao 
(Text) und Art Mengo (Mu- 
sik), aufgenommen in Däne- 
mark, Toulouse und Paris. 
Dort ist Ute Lemper späte- 
stens seit /llusions, mit Lie- 
dern von Marlene Dietrich 
und Edith Piaf, ein Star. Mit 
Espace indecent hat die ver- 
prellte Deutsche hierzulan- 
de Wiedergutmachung ver- 
dient: effektvoll inszenierte 
Pop-Chansons für die Zeit 
zwischen Tag und Traum. erd 


Musik: 
Klang: 


9999 
9999 


HUBERT 


Hubert von Goisern 
und die Alpinkatzen 
Omunduntn 


Ariola (BMG) 
7432| 18962 2 


appradi! Da hat der Hu- 

bert aus Bad Goisern aber 
ein paar schöne Pop-Kipferl 
im Sack. Genauer gesagt: da- 
mische Gschicht'n, die das 
Leb’n schreibt. Wie die vom 
Peppi, der den Plattenauf- 
leger einer kalifornischen 
Disko zum Landler heraus- 
fordert - „daß d’ wos gs- 
püast in deine Eier”. Jawohl, 
bei dem Burschen geht's 
richtig herzhaft zu. Jene be- 
mitleidenswerten Zeitgenos- 
sen, die der österreichischen 
Sprache nicht mächtig sind, 
müssen bei den Alpinkatzen 
draußen bleiben. Alle ande- 
ren dürfen ihn hemmungslos 
genießen, den hochalpinen 


Pop-Schmäh. erd 
Musik: 999 
Klang: 9 


Hole 
Live Through This 


City Slang (EFA) 
04335 s 


as Ehepaar Kurt Cobain/ 

Courtney Love muß 
nicht darüber streiten, wel- 
che Musik zu Hause durch 
die Boxen dröhnen soll: In 
punkto Lautstärke liegen die 
Bands der beiden auf glei- 
chem Niveau. Die Ehefrau 
spitzte aber wohl mehr als 
einmal die Ohren, als der 
Gatte mit Nirvana probte. 
Doch ist Hole mehr als eine 
bloße Kopie: gutgelaunter 
Grunge-Sound, der ange- 
nehm positiv und melodisch 
geriet und durch Courtneys 
Stimme Profil bekommt. Die 
CD klingt inspiriert, über- 
rascht durch einfallsreiche 
Gitarrenriffs, transportiert 


Kraft und Energie. anf 
Musik: 999 
Klang: 999 


Morrissey 
Vauxhall And I 


Barlaphone (EMI) 
8 277972 


as Formtief ist Überwun- 

den: Auf Vauxhall And I 
pflegt Morrissey wieder sei- 
nen morbiden Hang zur Me- 
lancholie. Der Rock’n’ Roll- 
Charme des Vorgängers 
Your Arsenal ist vergessen, 
der Brite darf wieder das, 
was er am besten kann: la- 
mentieren. Deshalb versinkt 
sein neues Opus aber nicht 
in dröger Langeweile. Be- 
sonders der Song Lifeguard 
Sleeping mit Klarinette und 
gewispertem Gesang ist ein 
klingendes Schaumbad der 
Gefühle, ebenso die Single 
The More You Ignore Me ... 
Vauxhall And I macht Mor- 
rissey zum zartbitteren Sina- 


tra der 90er Jahre. erd 
Musik: 9999 
Klang: 999 


Joshva Kadison 
: 


Yes 
Talk 


Men Meironome (PV) 
828 489-2 


Is Trevor Rabin auf der 

Bildfläche erschien, war 
aus dem Yes-Bombast die 
Luft raus: Das schlackenlose 
Owner OfA Lonely Heartsi- 
cherte 1983 der LP 90125 
höchste Edelmetall-Weihen. 
Nach diversen Kombi-Kon- 
stellationen ist die 901/25- 
Mannschaft (Jon Anderson, 
Rabin, Chris Squire, Tony 
Kaye, Alan White) wieder 
am Ruder. State Of Play, 
Walls und das instrumenta- 
le Intro von Endless Dream 
zeigen, daß die damalige 
Lektion Spuren hinterließ. 
Talk ist kein hohles Gewäsch, 
hat bei allen Finessen und 
kompakten Passagen aber 
doch einigen Leerlauf. cb 


Musik: 9% 
Klang: 9999 


oshua Kadison 
ainted Desert 
Serenade 


SBK (EMI) 
780920 2 


W‘: Jesse hört, putzt 
sich verwundert die 
Ohren: Ist da etwa Elton John 
unter Pseudonym zugange? 
Schnell wird klar, daß Kadi- 
son echt ist - und Iyrisch, 
verträumt, verzuckert. Dabei 
war der spleenige Engländer 
genau in diesen Fächern vor 
Jahren unschlagbar; die 
Lücke besetzt nun Kadison. 
Weil er auch noch bei 
Landsmann Billy Joel und 
dessen Frühwerken borgt, 
füllt er den Raum erstaunlich 
souverän aus, auch am Kla- 
vier. Der gelungene Start für 
eine Karriere, mit der die 
Zahl der ernstzunehmenden 
Pop-Piano-Men auf drei stei- 


gen könnte. wms 
Musik: 9999 
Klang: 9999 


Nine Inch Nails 
The Downward Spiral 


Nothing-Island-Ariola (BMG) 
74321 19348 2 


infühlsam kann NIN-Kopf 

‚Trent Reznor sein, das be- 
wies zuletzt Tori Amos’ Past 
The Mission. Diese (nur mu- 
sikalisch) sanftere Seite zei- 
gen Hurt und Piggy, das am 
Ort der Manson-Morde in 
L. A. entstand. Grundsätzlich 
geht Reznor härter ran: Die 
doppelbödige Dance-Elek- 
tronik von Closer (Produ- 
zent: Flood) garnieren Sätze 
wie „I Want To Fuck You 
Like An Animal”, animalische 
Rockschreie wetteifern mit 
Adrian Belews verzerrten 
Riffs, schrillen Noise-Effekten. 
Das tönt bei Eraser a la Can 
- sonst nach Hardcore für 
Masochisten (Mr. Self De- 
struct) und Apokalypse. cb 


Musik: 999 
Klang: 999 


The Millions 
Raquel 


Dream Circle-Polydor (PV) 
521 832-2 


eattle undL. A. liegen links, 

New York rechts - und 
zwischendrin, im Mittelwe- 
sten, liegt Lincoln, Nebraska. 
In diesem musikalischen Nie- 
mandsland strickte das Quin- 
tett The Millions in aller Ruhe 
an seinem rollenden, erhe- 
benden, leicht schwebenden 
Gitarren-Rock, der ein wenig 
wie The Cure mit Smiley-Fa- 
ce tönt. Dazu braucht’s zwei 
Saitenzupfer, ein locker trei- 
bendes Rhythmus-Duo - und 
die Sirenenstimme von Lori 
Allison. Ihr zweites Album 
wird kaum gleich ein paar 
Millionen verkaufen, aber die 
besten Momente lassen ah- 
nen, daß sie’s schon bald 


könnten. cb 
Musik: 999 
Klang: PDLE) 
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Material 
Hallucination Engine 


Axiom-Island-Ariola (BMG) 
74321 18190 2 


ein Experimental-Projekt 

Material schickt der nim- 
mermüde Baßmann und 
Produzent Bill Laswell auf 
Meditationskurs. Bunt gemixt 
ist die Musikerschar: Jazzer 
(Saxer Wayne Shorter, Bas- 
sist Jonas Hellborg), Reggae- 
Trommler Siy Dunbar, Funk- 
Veteran Bootsy Collins, der 
indische Geiger Shankar, Tri- 
lok Gurtu und Zakir Hussain 
(Tablas) - und als sonorer 
Sprecher William Burroughs. 
Der kulturelle Kopf-Film tönt 
arabisch, indisch, nach Jazz 
oder nach moderatem 
Trance. Wenn Sie schon im- 
mer mal aus dem Lotussitz 
abheben wollten: Das ist der 
ideale Soundtrack dafür! cb 


Musik: 9999 
Klang: 9999 


JACK BRUCE 


EITIES OF THE HEART 


Jack Bruce 
Cities Of The Heart 


CMP (EFA) 
03304-2 (2 CDs) 


an wird nur einmal 50, 

dachte Jack Bruce und 
feierte im Kölner E-Werk im 
November ein Live-Fest mit 
Freunden und Weggefährten 
wie Ginger Baker, Dick Heck- 
stall-Smith, Simon Phillips und 
Bernie Worrell. Der legendä- 
re Bassist streift über Jazz 
(Statues), Graham-Bond-Pha- 
se (Neighbor, Neighbor) und 
das furiose Theme For An 
Imaginary Western bis Ships 
In The Night (von Somethin 
Els; auch bei CMP), mit Mag- 
gie Reilly. Die Cream-Ära 
kommt sechsfach, dank den 
Gitarristen Gary Moore und 
Clem Clempson glänzend 
zu Ehren - gute Gründe zum 


(Nach-JFeiern. cb 
Musik: 9999 
Klang: DER) 
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Alison Moyet 
Essex 


Columbia (Sony) 
475 955 2 


ag sein, daß sich Alison 

Moyet in den Texten 
von Essex fröhlicher gibt 
denn je; musikalisch bleibt 
sie der Trauerkloß von einst: 
Schöne, mit der Zeit etwas 
tranig wirkende Balladen bil- 
den den klanglichen Rahmen 
für ihre kehlige Stimme - 
wohltemperiertes Popfutter, 
das einlullt. Immerhin: Für ei- 
nige Songs - vor allem das 
akustische Kraftpaket Ode 
To Boy Il - läßt die Britin ih- 
re Musiker von der Leine 
und begibt sich mit einer 
funkensprühenden Mischung 
aus Rhythm & Blues, Soul 
und Funk auf neues Terrain. 
Davon mehr - und die CD 


wäre ein Hammer. sei 
Musik: 9» 
Klang: 9999 


The Blue Aeroplanes 
Life Model 


Be ars Baauet (SPV) 
084-31202 


or zehn Jahren hoben 

die Blue Aeroplanes im 
britischen Bristol ab. Nach 
zwei Jahren im Hangar we- 
gen Labelwechsels starten 
sie zum neuerlichen Rund- 
flug. Begleitet von Gerard 
Langleys einfühlsamem Ge- 
sang, schweben die Melodi- 
en sacht dahin, drehen die 
beiden luftig-leichten Gitar- 
ren kleine Loopings. schwei- 
fen die Aeroplanes leicht zu 
Country-Folk (Honey N) ab, 
starten zwischendrin gewal- 
tig durch in Vade Mecum 
Gunslinger. Setzt der Flieger 
auf, ist's wie die Rückkehr 
aus einem entspannten, aber 
nie langweiligen Urlaub. 


Guten Flug! cb 
Musik: 9999 
Klang: DLR) 


Poems For Laila 
I Shot The Moon 


Phonogram (PV) 
518 933-2 


er’s bisher nur ahnte, 

weiß es jetzt genau: 
Poems For Laila sind eine be- 
deutende Band: Phil Manza- 
nera, einst Gitarrist bei Roxy 
Music, hat die CD in England 
produziert, Fans dürfen im 
Booklet Shirts, Tattoos, Pins 
und Poster bestellen. Bei so- 
viel PR-Wirbel kann die Mu- 
sik schon mal ins Hintertref- 
fen geraten: Mit / Shot The 
Moon sind die Hanno- 
veraner auf dem Weg zur 
ganz normalen Popgruppe. 
Von der einzigartigen, ver- 
sponnenen Atmosphäre 
früherer Alben blieb nicht 
viel übrig. Bleibt als Trost nur 
die Bravour-Ballade Chance 


Is A Dog. Schade. erd 
Musik: 99 
Klang: 9999 


Urban Cookie 
Collective 
High On A Happy Vibe 


Intercord 
847.208 


ie grämen sich über Ihre 

Rettungsringe? Der Win- 
terspeck muß weg? Verges- 
sen Sie die sündhaft teuren 
Schlankheitstropfen aus der 
Apotheke. Hier ist der ulti- 
mative Ersatz: High On A 
Happy Vibe. Produzent Ro- 
han Heath und Englands Ur- 
ban Cookie Collective fabri- 
zieren pfundigen Tanzpop - 
nicht nur für Übergewichti- 
ge. Der Hechelhit The Key, 
The Secret war nur der An- 
fang: 56 Minuten bellt der 
Drumcomputer, daß es eine 
wahre Freude ist - ideal für 
den Disko-Dauertest. Für Sie 
soll’s Musik von Menschen, 
nicht von Replikanten sein? 
Dann fix zur Apotheke! erd 


Musik: 0] 
Klang: 999 


: Pop-CD des Monats 


ie großen Unbekann- 

ten sind Soundgarden 
aus Seattle längst nicht 
mehr. Aber weithin noch 
nicht so anerkannt, wie es 
ihnen gebührte. Schließlich 
war die Band beim Sub- 
Pop-Label schon vor Nirva- 
na und Pearl Jam groß in 
Form und ihr voriges A & M- 
Millionen-Album Badmo- 
torfinger für drei Grammy- 
Nominierungen gut. Wenn 
alles halbwegs mit rechten 
Dingen zugeht, wird Super- 
unknown das Grunge- 
Quartett endgültig in die Su- 
perliga katapultieren. 

Spielten Soundgarden 
zuvor noch auf stilistisch 
begrenzter Spielwiese, ha- 
ben sie sich nun aller Fes- 
seln entledigt. Sänger/Gi- 
tarrist Chris Cornell: „Es gibt 
keinen Grund, warum wir 
uns Grenzen setzen sollten. 
Wer sich selbst limitiert, hat 
ohne Frage Komplexe. Wir 
haben keine.” 

Müssen sie auch nicht. 
Superunknown hat alles, 
was sich ein Rock-Enthusi- 
ast nur wünschen kann: 
große Emotionen, deftige 
Gitarrenbreitseiten und ek- 
statische Soli, griffige Melo- 


SOUNDGARDEN 


Soundgarden 
Superunknown 


A& M-Polydor (PV) 
540 


dien und packenden Ge- 
sang; von der vollen Dröh- 
nung über kraftstrotzende 
Balladen bis zu fast poppig- 
psychedelischen Stil-Expe- 
rimenten wie Head Down, 
Black Hole Sun und Half. 
Daß ihnen der ver- 
schleppte Bluesrock Limo 
Wreck beinahe zur Zep- 
Kopie geriet, ist mehr als 
ein Zufall: Soundgarden 
sind die Led Zeppelin der 


Neunziger! Claus Böhm 
Musik: 99999 
Klang: 9 


- Kurz vor Schluß 


nter dem Gütesiegel 

Traffic sind Steve 
Winwood und Jim Capal- 
di auf Far From Home (Vir- 
gin/EMI 8 39490 2) wieder 
vereint. Den Titel konter- 
karieren alle zehn Stücke: 
Stilistisch sind sie ganz da- 
heim, in improvisiert auf- 
gelockerten Songs zu mas- 
sivem Hammond-Sound 
und Elementen aus Folk, 
Soul und Jazz (4/4)*. 

Überraschung aus Lon- 
don: Phil Sawyer, 1968 
kurzfristig Sänger der 
Spencer “Davis Group, 
knackte mit dem Ethno- 
pop-Projekt Beautiful 
World fix die deutschen 
Charts. In Existence (WEA/ 
Warner 4509-95 120-2) ist 
bei genauem Hinhören nur 
zäher, musikalischer Bal- 
drian (2/4)*. 

In Gospel und Modern 
Soul ist Andrae Crouch 
bewandert. Mercy (Qwest- 
WEA/Warner 9362-45432- 
2) kleidet göttliche Lob- 
preisung zudem in Reggae 
und Latin ein - nur zu oft 
amerikanisch süß (2/3)*. 

Zurück von einem 
Pop-Ausflug, läßt der bul- 
garische Frauenchor Le 
Mystere Des Voix Bul- 


gares auf Lale LiSi (arojin- 
akustik 4178-2) wieder 
atemberaubende vokale 
Virtuosität in Reinkultur er- 
leben - live aus einer Ka- 
thedrale im norwegischen 
Trondheim (4/4)*, 

Das Texas-Quartett 
Pantera treibt für Far 
Beyond Driven (East- 
West/Warner 7567-92302- 
2) brachialen Metal diver- 
ser Stilcouleur bis zum Ex- 
zess: manische Urschreie, 
monströse Nervensägengi- 
tarren, massivste Trom- 
mel(fell)attacken - mut- 
maßlich schon jetzt das Al- 
bum des Jahres für Hard- 
core-Headbanger (4/2)*. 

Den Fun-Punk-Part 
(und das Covern ihrer Hits) 
überlassen die Abstürzen- 
den Brieftauben auf ... ist 
es wirklich schon so spät? 
(MCA/BMG MCD 30659) 
I4 anderen Bands wie 
Rausch - plus fünf Mark 
pro CD der Aids-Hilfe 
(2/2)*. Selbst covern sie auf 
Wer hat an der Uhr ge- 
dreht? (MCA/BMG MCD 
30660) eigene Favoriten, 
von Max Schmelings Das 
Herz eines Boxers bis zu 
Ideals Blaue Augen - schön 
& schräg (3/3). cb/erd 


* Prädikat: Musik/Klang 
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ae POP 


CDs El 


anz schön selbstbe- 
wußt, der Herr Och- 
senknecht. Wer nicht bis 
zur nächsten Cocker-CD 
| warten mag, wird von uns 
Uwe bedient: Sein zweites 


Import Conme- 
morativo -A Tribute To 
Gram Din (Polydor/PV 
‚519 858-2) gibt's nun re- 
gulär; den 1973 verstorbe- 
nen Country-Rocker 
(Byrds, Fiying Burrito Bro- 
thers) ehren Bob Mould, 
Musical Kings (mit R.E.M.s 
Peter Buck), The Mekons 
und 14 andere (4/4)*. 

Hamburgs Project 
Pitchfork hellen für IO (Off 
Beat/SPV 084-22022) das 
Elektrokonzept auf: Ne- 
ben (Club-Jhitverdächtiger 
Pop-Synthetik tauchen in 
düster-manierierten Elek- 
trobildern gar Akustik- 
gitarren auf (3/3)*. 
Der E-Gitarre entlockt 
Mick Abrahams, einst bei 
Jethro Tull, saftigen Blues- 
Rock und Stilnahes; nach 
langer Abstinenz legt er 
mit Bloodwyn Pig das we- 
nig innovative, aber gefälli- 
ge Lies (CAS/IRS CD 
993.003) vor (3/3)*. 

Sanft schleicht sich R. 
Kellys Soulstimme ein, ehe 
der Softie aus Chicago ele- 
gant schleppende HipHop- 
Beats reinschmuggelt; in 
den USA ging das Trend- 
konzept für /2 Play (Ario- 
la/BMG 01241 41527 2) 
auf: Platz 2 (3/4)*. 

Auch der französische 
Rapper MC Solaar will mit 
freundlichen Grooves Ein- 
druck schinden. Im Ver- 
gleich zum anregenden 
Debüt enttäuscht Prose 
combat (Polydor/PV 521 
289-2) (2/3)*. 

In England gilt er als 
„Mozart der Technomu- 
sik”. Zuviel der Ehre: 
Aphex Twins entspannte 
Sphärenklänge verbreiten 
auf Dauer nur dösige Lan- 
geweile (Selected Ambient 
Works I; Rough Trade RTD 
126.1670.2) (1/3)*. 

Das _Kontrastpro- 
gramm liefert Rock-Ama- 
zone S$ass Jordan: Nach 
dem Bodyguard-Duett mit 
Joe Cocker faucht sie auf 
Rats (Impact/ EMI 8 28806 
2) wie eine Wildkatze 
durch entschlackten, blue- 
sigen Saft- & Kraftrock, den 
Asse wie Richie Kotzen 
und George Clinton an- 
richten (3/4)*. cb/erd 


* Prädikat: Musik/Klang 
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Emperor’s New 
Clothes 
Unsettled Life 


Acid Jazz (SPV) 
841-27592 


Sy neu sind „Des Kaisers 
neue Kleider” nicht: Das 
aus Newcastle upon-Tyne 
stammende Septett kehrt 
auf dem (leider nur 
40minütigen) Debüt seine 
Jazz-Vergangenheit deutli- 
cher als andere Acid-Jazz- 
Combos heraus. Statt nur 
trendgerechte Dance-Beats 
zu unterfüttern, schmücken 
sie ihren Sound mit Funk- 
Riffs, Dub-Bässen und Am- 
bient-Sounds sorgfältig aus, 
legen etwa in Eyes That Burn 
noch die Soul-Stimme von 
Gill Hunte darüber, füttern 
stärker die Sinne, als banal 
die Beine zu animieren. So 
sind die Briten zumindest 
ungewöhnlich gekleidet. cb 


Musik: 9999 
Klang: 9% 


Kirsty McColl 
Titanic Days 


ZTT-WEA (Warner) 
4509-94 711-2 


eit 15 Jahren ist Kirsty Mc- 

Coll auf der Suche nach 
jenem Publikum, das ihre 
merkwürdige Mixtur aus 
Folk und Poprock endlich 
akzeptiert - vergeblich. Ein- 
mal, als sie mit den Pogues 
das Weihnachtslied Fairy- 
tales In New York sang, schi- 
en sie ihr Ziel erreicht zu ha- 
ben. Das neue Album wird 
die Sache kaum ändern: Es 
ist schön, sanft, schwer- 
mütig, intelligent und sehr ei- 
genwillig. Doch solche Ei- 
genschaften reichen kaum 
aus, den Durchbruch auf 
breiter Front zu packen. Das 
scheint der McColl ziemlich 
egal - zur Freude aller, die 
genau das an ihr lieben. wms 


Musik: 9999 
Klang: 9999 


The Beautiful South 
Miaow 


Metronome (PV) 
828 507-2 


S ungefähr alle zwei Jah- 
re bekommen die 
Popfans dieser Welt ein Me- 
lodienbündel geschnürt und 
als appetitliche Häppchen 
verabreicht - in Form eines 
neuen Albums von The 
Beautiful South, Miaow 
knüpft an die bisherigen Al- 
ben der melodisch-schön- 
geistigen Briten an. Sänger 
und Komponist Paul Heaton 
landet dabei mit fast jedem 
Stück einen Volltreffer, vari- 
iert geschickt Tempo und 
Stimmungen - von traurig- 
beschaulich bis fröhlich-aus- 
gelassen. Mit der Single Good 
As Gold ist ihm sogar ein 
richtiger Hit gelungen: Wohl- 


klang fürs Herz. anf 
Musik: 999 
Klang: 999 


Blind Fish 
2000 BBF 


EionmaERen (PV) 
518 127-2 


vn Beruf Sohn zu sein 
reicht ihm nicht: Nach 
der Solokarriere hat der Ju- 
nior von Sylvie Vartan und 
Johnny Hallyday sein eigenes 
Band-Biotop: Blind Fish. Der 
Junge hat das Zeug zum 
Hecht im Hitparaden-Karp- 
fenteich; das handwerkliche 
Niveau seiner vier Mitstreiter 
ist beträchtlich. Vor allem die 
Gitarristen Erik Alf Godal und 
Greg V machen ordentlich 
Druck. Die meisten Songs 
bewegen sich zwischen 
Mainstream und Heavy Metal 
- ohne gleich zartere Pop- 
Ohren zu verschrecken. Pain 
& Pride könnte gar für einen 
Beutezug in den Bestseller- 


listen reichen. erd 
Musik: 999 
Klang: 999 


Magnapop 
Hot Boxing 


Play It Again Sam (IRS) 
BIAS ser 


inda Hopper als Trash- 

‚Tussi: Ließ sich die Magna- 
pop-Sängerin beim Vorgän- 
ger noch von R.E.M.-Boß 
Michael Stipe beraten, durf- 
te diesmal Bob Mould (Su- 
gar) ran. Das Ergebnis ent- 
spricht den Vorahnungen: 
Linda & Co. tönen lauter und 
selbstbewußter als zuvor, 
ohne ihre Vorliebe für flotte 
Melodien aufzugeben. Über- 
mäßig originell ist die CD al- 
lerdings nicht: Im Vergleich 
zur Konkurrenz von den 
Breeders sieht die US- 
Powerpop-Band ziemlich 
blaß aus, und gegen den ver- 
schrobenen Charme der 
verblichenen Pixies kommt 


sie schon gar nichtan. erd 
Musik: 99 
Klang: 999 


FRANCO HORORE 


Fraob Mörbne 
Guitarea 


Acoustic Music (Rough Trade) 
319.1046.2 


otz Sample-Sucht und 

HipHop-Horden: Sie ster- 
ben einfach nicht aus - die 
Leute, die solo aus ihrer aku- 
stischen Gitarre ganze Folk/ 
Blues-/ Jazz-Bands, heraus 
holen. Bei Peter Fingers La- 
bel geben sich Europas Be- 
ste die Klampfe in die Hand 
wie Franco Morone. Der Ita- 
liener musiziert mit dem dis- 
kreten Charme des wahren 
Virtuosen: Seine leicht medi- 
terran angehauchte Mixtur 
aus Leo Kottkes frühen 
Soundtracks zu imaginären 
Western und den filigranen 
Meditationen aus Windham 
Hills Hochphase entspannt 
wie eine Fahrt im offenen 


Cabrio. mi 
Musik: 9999 
Klang: 9999 


Noa 
Noa 


Geffen-MCA (BMG) 
GED 24619 


ie Lady hat Chancen, es 

Ofra Haza gleichzutun. 
Nur visiert Achinoam Nini 
alias Noa, ebenfalls Israelitin 
jemenitischer Abstammung, 
das internationale Publikum 
gleich zielgenauer an. Barbra 
Streisand und Joni Mitchell 
sind ihre Vorbilder, gehobe- 
ne Mainstream-Muse zwi- 
schen Folk- und Brasil-Pop 
scheint ihr Ziel. Auf das steu- 
ert Produzent Pat Metheny 
mit luftigen, akustikbetonten 
Arrangements (Eye Opener) 
und Helfern wie Drummer 
Steve Ferrone und Noas 
Mentor, Gitarrist Gil Dor, zu. 
Nur wirkt ihr gefühlvoller, vo- 
luminöser Gesang zuweilen 
eine Spur zu gekünstelt. cb 


Musik: 999 
Klang: 999 


Ostbahn-Kurti 
Trost & Rat/Saft & 
Kraft* 


MCA (BMG) 
MCD 30658/MCD 30657* 


D: Doppel-Whopper ist 
angesagt; Ostbahn-Kurti 


& Die Chef-Partie haben das 
originellste Konzept für par- 
allel erscheinende CDs. „Dr. 
Kurt Ostbahn” verteilt sein 
Repertoire auf zwei Live- 
Compact-Dosen: Statt des 
strapazierten Unplugged ver- 
schreibt der locker rocken- 
de Alpenländler aus Austria 
akustischen Trost & Rat und 
elektrischen Saft & Kraft. Bei- 
de mixen Bekanntes und Un- 
veröffentlichtes, verquirlen 
satten Rock und Blues auf 
urige Art. Die konventionel- 
lere Elektro-Therapie hebt fi- 
xer den Blutdruck; bekömm- 
licher ist als echtes Original- 
rezept die Natur-Kur. cb 


Musik: MAI /A9* 
Klang: HA9/AN* 


AUDIOplus 5/1994 


Mitch Ryder 
Rite Of Passage 


Line (da music) 
LICD 9.01285 


itch Ryder scheint auf 

die reiferen Tage ein 
bißchen Kreide konsumiert 
zu haben - nicht ganz so 
rauh wie weiland raspelt sei- 
ne Stimme; dafür strapaziert 
er in It Wasn’t Me sein Organ 
kurz so, daß allein vom 
Zuhören die Stimmbänder 
schmerzen. Sonst serviert 
das Rauhbein aus Detroit 
meist grob gehaspelte Roh- 
kost; markige Rocksongs wie 
We Are Helpless, mit exzel- 
lenten, flexiblen Musikern, 
die in Country-Sätteln so fit 
sind wie in der Blues-Bar. 
Ryder hat kein umwerfend 
neues Buch, aber ein Rock- 
kapitel in mehr als solider 


Qualität geschrieben. cb 
Musik: 99 
Klang: 9% 
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Ra 
EN Fy) 
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ROBINSON 


Tom Robinson 
Love Over Rage 


Cooking Vinyl (Rough Trade) 
Cook cb 06% . 


eit einem Vierteljahrhun- 

dert bricht dieser engli- 
sche Singer/Songwriter und 
Multiinstrumentalist Lanzen 
für die Sache der Homose- 
xuellen. Auch auf seiner ak- 
tuellen CD brennen ihm so- 
ziale Ungerechtigkeiten und 
die Unterdrückung Anders- 
denkender mächtig auf der 
Seele. Leider verliert Tom 
Robinson beim Blick auf den 
Zeigefinger gelegentlich das 
musikalische Konzept aus 
den Augen. Mal swingt er wie 
Chris Rea durch leichtver- 
daulichen Gitarrensoftrock, 
mal krächzt er wie Tom 
Waits - Extreme, die Robin- 
son nicht glaubhaft mitein- 
ander verbinden kann. sei 


Musik: 9 
Klang: 999 


Von Pat Metheny 


entdeckt und 


produziert, eröffnet 


Noa auf Ihrem 


Album den Zugang 


zu schönem Gesang, 


klaren Strukturen 


und berührenden 


Texten. 


”Noa“- neu auf CD 


GEFFEN QmeaAg 


Beck 
Mellow Gold 


Geffen-MCA (BMG) 
MCD 24634 


olk, Blues, HipHop und 

Punk - bei Herrn Beck 
wuchert zusammen, was zU- 
sammengehört. Mit 23 hat 
der experimentierfreudige 
Amerikaner, der Woody 
Guthrie wie einen Gott ver- 
ehrt, in den USA schon einen 
Namen. So wurde sein iro- 
nisches Selbstbekenntnis Lo- 
ser mit so viel Begeisterung 
aufgenommen, daß es un- 
verhofft in den Hitparaden 
landete. Doch auf Mellow 
Gold ist nicht alles Gold, was 
glänzt: Der rüde Garagen- 
sound von Motherf..er und 
Sweet Sunshine macht wohl 
bestenfalls auf der Müllkippe 
Karriere. Trotzdem ein wa- 


ches Debüt! erd 
Musik: 999 
Klang: 9 


ZUR 


N 


Heeres 
"Re Nersamme m 


reaky Fukin Weirdoz 
Mao Mak Maa 


RCA (BMG) 
74321 18569 2 


Takt Funk in ihr Repertoire 

chmuggelt, nennt sich stolz 
Crossover-Band. Anders die 
Freaky Fukin Weirdoz: Die 
Münchener haben schon im- 
mer beinharte Rockriffs mit 
lockeren Funk-Grooves ver- 
mischt. Auch diesmal mixen 
sie Rock, Reggae und Funk 
mit aberwitzigen Rhythmen 
und beißend schrägen Har- 
monien. Jeder Song stellt sich 
zuerst kreuz und quer, 
schleicht sich dann aber 
doch ins Ohr ein. Der Höhe- 
punkt: lan Durys Klassiker Hit 
Me With Your Rhythm Stick 
mit Gaststar Nina Hagen, 
druckvoll und originell - wie 


I“ Rockband, die einen 


die ganze Platte. anf 
Musik: 9999 
Klang: 999 


| 
The Nits 
DaDaDa 


Sony 
475 955 2 


N: Henk Hofstede 
ist der Typ Mensch, den 
man sich zum Freund 
wünscht: freundlich, phanta- 
sievoll, einfühlsam und elo- 
quent. Obendrein ist der 
Holländer ein brillanter Er- 
zähler melancholisch ange- 
hauchter Pop-Kurzgeschich- 
ten. Auch das 15. Album der 
Nits macht da keine Aus- 
nahme: Zwischen Dreams 
(Träumen) und Sorrow 
(Trauer) schwankt die Ge- 
fühlsskala, eingebettet in de- 
likate oder frühlingsfrische 
Akustik-Arrangements. Da 
Da Daist nichts für kindliche 
Gemüter, sondern eher für 
einsame Cabriofahrten in 


Dämmerstimmung. erd 
Musik: 9999 
Klang: 9999 


Ali Farka Toure/ 
Ry Cooder 
Talking Timbuktu 


World Circuit (TIS) 
WCD 040 


E Spiel ohne Grenzen 
spielten Sänger/Gitarrist 
Ali Farka Toure aus Mali und 
Ry Cooder, Saiten-Crack 
von der US-Westküste, im 
Studio. Wie sich die Fluten 
zweier Flüsse mischen, ver- 
schmolzen sie Afro-Anteile 
und westliche Rocktradition. 
Gesang, Percussion und 
Rhythmen verweisen stärker 
auf den Schwarzen Konti- 
nent, die Gitarrenparts neh- 
men Anleihen bei Blues und 
Rock. Die exzellente Auf- 
nahme und die Gäste John 
Patitucci, Jim Keltner sowie 
Clarence „Gatemouth” 
Brown (mit Viola!) zieren die 
positiv gestimmte, wunder- 


schöne Ethno-Fusion. cb 
Musik: 9999 
Klang: 9999 


The Proclaimers 
Hit The Highway 


Chrysalis (EMI) 
8 28843 2 


in hippes Trendmagazin 


wird die schottischen 
Proclaimers nie aufs Cover 
hieven. Denn trendy sind die 
Edinburgher Zwillinge Craig 
und Charlie Reid wahrlich 
nicht. Zu griffigen Melodien 
und schlichten Themen (Let’s 
Get Married) bieten sie soli- 
des Poprock- und Aku- 
stikhandwerk, wieder von 
Pete Wingfield, als Musiker 
für die Everly Brothers aktiv, 
produziert. Im Club kommen 
die Songs besser als aus der 
Heimanlage. Nett sind Follow 
The Money und der Hit !’m 
Gonna Be (500 Miles); dafür 
ging der Coverversuch mit 
Otis Reddings These Arms Of 


Mine glatt daneben. cb 
Musik: 999 
Klang: 999 
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ames Blood Ulmer 
lues Preacher 


Columbia (Sony) 
474 297 2 


or rund zehn Jahren wur- 

de er als Gitarrenpionier 
vom Schlage eines Jimi Hen- 
drix gefeiert. Auf seiner neu- 
en CD bietet James Blood 
Ulmer dagegen eher gedie- 
genes Blues-Handwerk. Er 
glänzt als souveräner Saiten- 
akrobat, und auch seine 
krächzende Stimme paßt gut 
zu den soliden Songs. Doch 
anders als früher verläßt sich 
der Amerikaner nun auf 
breitgetretene Ideen zwi- 
schen Blues und Funk. In den 
wenigen schnellen Stücken 
der CD zeigt Ulmer oben- 
drein, daß auch er nur mit 
Wasser kocht. Blues Prea- 
cher ist eine passable Blues- 


scheibe, mehr nicht. sei 
Musik: 9» 
999 


Klang: 


SNIAA.LSNOf 


Jon Stevens 
Are U Satisfied 


Columbia (Sony) 
474 558 2 


ter sich: Zuletzt sang er bei 

en hochgelobten Noise- 
works. Auf Are U Satisfied ist 
kraftvoller Rock zu hören, 
wobei das Mainstream-Ele- 
ment nur eine Mini-Rolle 
spielt. Vielmehr konzentriert 
sich der Australier darauf, 
seine Songs kunstvoll zu de- 
korieren: Gelegentlich gibt 
Gitarrist Jedd Starr Töne von 
sich, die an eine gemäßigte 
Katze erinnern. In die vollen 
geht Baßmann Stuart Fraser, 
und Schlagzeuger Virgil Do- 
nati, für treibenden Beat 
berüchtigt, schiebt die Songs 
kraftvoll an. So bleiben die 
Stücke stets reizvoll und 


I: Stevens hat einiges hin- 


spannend. wms 
Musik: 9999 
Klang: 9999 


Level 42 
Forever Now 


RCA (BMG) 
74321 18996 2 


M: King ist nicht der be- 
ste Bassist der Welt, 
doch gehört der Mann mit 
dem dicken Daumen zu den 
spektakulärsten. Daß seine 
Kombo Level 42 zuletzt ins 
Bodenlose stürzte, hat King 
mitzuverantworten: Er be- 
trieb eine eisige Personalpo- 
litik und vergaß darüber, wie 
man Hits schreibt. Nun 
scheint sich King auf seine 
Tugenden zu besinnen und 
arrangierte sich mit den Ex- 
Kollegen so weit, daß man 
gemeinsam dieses Album 
produzierte: nette Songs, 
teils mit frischen Sounds an- 
gereichert, teils mit überra- 
schenden Streicherarrange- 


ments verziert. wms 
Musik: 999 
Klang: 9999 


Sarband 
Llibre Vermell 


Jaro (in-akustik) 
4171-2 


Sr 1986 bemüht sich die- 
se eigentümliche Forma- 
tion, die mittelalterlichen 
Wurzeln der europäischen 
Musikkultur freizulegen und 
vom Staub der Jahrhunderte 
zu befreien - was nun zum 
dritten Mal für eine hörens- 
werte CD sorgt. Gemeinsam 
mit dem Osnabrücker Ju- 
gendchor schweben Vladi- 
mir Ivanoff und sein Ensem- 
ble durch stimmungsvolle Pil- 
gerlieder aus dem Spanien 
des späten 14. Jahrhunderts 
und nutzen die hallige Aku- 
stik des Osnabrücker Doms 
für ein interessantes Kabi- 


nettstückchen zwischen 
Klassik, Ethno-Pop und me- 
ditativer Musik. sei 
Musik: 999 
Klang: 9999 


Starr 
To Earn 


Gan 
Har 


Shrek (EMI) 
8 28435 2 


D:: harte HipHop hat sei- 
nen Guru wieder: Nach 
dem Jazz-Rap-Intermezzo 
mit Jazzmatazz kehrt Guru 
zu DJ Premier für das Gang- 
Starr-Album Nummer vier 
zurück. Die neuen Stücke 
klingen sogar rauher als 
alle vorausgegangenen Wer- 
ke - so, als wollte Guru mit 
aller Macht beweisen, daß 
seine Identität noch immer 
in den Straßen Brooklyns zu 
finden ist. Doch trotz aller 
Rohheit: Hard To Earn ist 
weder flach noch eintönig, 
sondern einfach nur er- 
wachsen und unbequem. Ein 
paar Dollars verdienen die 
US-Boys mit der CD ganz 


bestimmt. hw 
Musik: 9999 
Klang: 999 


JA TIR| 


Carter USM 
Starry Eyed And 
Bollock Naked 


Chr (EMI) 
8 28934 2 


er Cover-Käfer hat was 

Symbolisches: Seit sie- 
ben Jahren läuft Carter The 
Unstoppable Sex Machine 
auf Hochtouren. 18 Songs, 
die das Briten-Duo Les 
„Fruitbat” Carter und James 
„jimbob” Morrison auf 
Single-B-Seiten versteckte, 
sind hier versammelt: von 
der anfangs anarchischen 
Drum-Loops-Ekstase über 
House-Spielereien, Turbo- 
Dancesounds und soften 
Synthie-Pop bis hin zum ak- 
tuellen 94er Stück Glam 
Rock Cops, das die beiden 
als kantigere Ausgabe der 
Pet Shop Boys vorführt. 


Durchwachsen, aber ein 
Wagnis wert. cb 
Musik: 9 
Klang: 999 


Nikko & The Passion 
Fruit 
Bird In A Cage 


Polydor (PV) 
521 567-2 


en als Neunjähriger 
sang er Michael Holms 
Mendocino nach. Doch Nik- 
ko Weidemann wollte Rock- 
star werden: Erst spielte er 
bei der wilden Berliner Band 
I. Futurologischer Kongress, 
dann bei Mad Romeo. Sein 
neues Projekt fällt zwiespäl- 
tig aus: Einerseits bleiben 
charmante Melodien wie Mr. 
Garbageman in den Lau- 
schern kleben, andererseits 
verliert sich die Band häufig 
in musikalischer Beliebigkeit. 
Vielleicht hat Produzent Guy 
Chambers (World Party) 
schuld, daß Weidemann wie 
ein Vogel im Käfig wirkt: Bird 
In A Cage ist Pop ohne 


Höhenflüge. erd 
Musik: 9 
999 


Klang: 


unkhouse 
trays 


Son 
EK 80184 


A: dem Cover ihrer bis- 
er nur in Kanada ver- 
öffentlichten CD blicken die 
Jungs aus Ontario reichlich 
düster drein. Schon wieder 
eine Lärmorgie irgendeiner 
wichtigtuerischen Hinter- 
hofband? Keineswegs: Bei 
Junkhouse kommt das Gruf- 
tie-Feeling im Sympatex- 
Outfit daher - clever kom- 
biniert mit dem Blues des 
einsamen Rock-Wolfes. Sän- 
ger Dan Achen spielt aber 
auch gern den gütigen 
Schutzmann: This Old Man’s 
Too Drunk To Drive. Und 
die stimmungsvolle Ballade 
The Waiting beweist, daß 
Junkhouse nichts mit Junk- 


food zu tun haben. erd 
Musik: 9999 
Klang: 99 
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ei 


Konstantin Wecker 
Uferlos in Salzburg - 
Live 


Global Musicon-Ariola (BMG) 
74321 18491 2 (2 CDs) 


in paar alte Highlights wie 

Wenn der Sommer nicht 
mehr weit ist und Lang mi 
net o hat Deutschlands sinn- 
lichster Liedermacher Kon- 
stantin Wecker in sein jüng- 
stes Programm übernom- 
men, doch dominiert den 
ORF-Live-Mitschnitt vom Juli 
1993 aus Salzburg Neues: 
Menschliches und politische 
Klimaanalysen wie der zur 
Ballade von Antonio Amadeu 
Kiowa aktualisierte Willy 
oder der Appell Sage nein!. 
Ein Quintett um Saxer Char- 
lie Mariano färbt die Lieder 
in gefällig jazzigem Kontext 
ein. Doch das emotionale 
Feuer lodert nicht ganz so 


hitzig wie ehedem. cb 
Musik: 999 
Klang: 99 


MAGNAT 


Hlflyisigy 


VECTOR 2 


9/93 


»DIE NEUE REFERENZ!« 
3 x „SEHR GUT” 


wrarsD 1 


David Lee Roth 
Your Filthy Little 
Mouth 


Reprise-WEA (Warner) 
9362-45 391-2 


N: seiner Trennung 
von Van Halen gab’s 
vom Meister - in Koproduk- 
tion mit dem Kollegen und 
Gitarrenvirtuosen Steve Vai 
- zwei echte Brüller: Eat’Em 
And Smile und Skyscraper 
hatten Pfeffer und steckten 
voller guter Ideen. Die ver- 
ließen Mr. Roth beim dritten 
Solo-Projekt, aber unter der 
Ägide von Chic-Mastermind 
Nile Rodgers ist er jetzt wie- 
der voll da: Your Filthy Little 
Mouth rockt (Everybody’s 
Got The Monkey), bluest 
(Night Life) und schmust 
(Experience), daß es Van 
Halen-Fans bestimmt eiskalt 
den Rücken runterläuft. Well 


done, David! wp 
Musik: DRLR) 
Klang: DDR) 


Carole King 
Concert 


Virgin (EMI) 
8 39582 2 


ie US-Pianistin, Singer & 

Songwriter-Lady kann 
für ihre raren Konzerte aus 
einem Songkatalog von über 
zwei Jahrzehnten wählen, an- 
gefangen beim 63er Drifters- 
Hit Up On The Roof. Den 
Löwenanteil der CDs stellen 
ihre millionenfach verkauften 
Tapestry-Hits; You’ve Got A 
Friend gleich doppelt, einmal 
(nicht ganz treffsicher) mit 
den Gastvokalisten David 
Crosby und Graham Nash. 
Und zweimal, besonders bei 
Locomotion, gibt Guns n’ 
Roses-Gitarrist Slash etwas 
Zunder - wohltuend, weil es 
Carole Kings uramerikani- 
sche Band allzu gerne soft 
und ohne Kanten liebt. cb 


Musik: 999 
Klang: DR) 


in 
VETMD 72 


vyErTAD 2 


N; klar, das ist ein Hit: Doop 


von den holländischen DJs 
Ferry & Garnefsky (CityBeat / 
ZYX DST 1200-8; 5 Titel/23'37”) 
löste in England nicht nur eine 
gewaltige Charleston-Welle 
aus, sondern sprang aus dem 
Stand auf Platz eins: Der ge- 
sampelte Dixie-Feger ist herr- 
lich dösig, auch die Mixe ha- 
ben’s in sich. Ry Cooder brach 
sein Schweigen und spielte für 
den Jeans-Konzern Lee River 
Down ein (WEA 9362-41 447- 
2; 3/1 1’ 42”): Der Altstar spielt 
die Klampfe noch immer ma- 
gisch. Mit weichen Tönen 
schmeichelt sich neuerdings 
Morrissey ein: The More You 
Ignore Me The Closer I Get(EMI 
8 81144 2; 3/1 126”) schmalzt 
bildschön, ebenso die Zugaben. 
Die traumhafte Melodie der 
neuen Nits-Single Da Da Da 
(Sony 660 221 2,4/17'42”) läßt 
keine Verwechslung mit dem 
einstigen Trio-Hit zu; Fans fin- 
den zudem drei Extratitel. Daß 
Katzeklo in die deutschen Top 
ten aufstieg, überraschte Hel- 
ge Schneider selbst am aller- 
meisten. Zur Belohnung seiner 
Anhänger schiebt der Kabaret- 
tist jetzt Katzeklo Spectaculaire 
(EMI 8 81252 2, 3/12’ 42”) hin- 


terher - eine ausgeflippte Jazz- Mn ig 
Rap-Version. wm We 


SITIERRIEIO 
11/93 


Macnat 


MAGNAT AUDIO-PRODUKTE GMBH 
Lise-Meitner-Str. 9 - 50259 Pulheim 


VEFTMD 4 


ZIELE 
CDs Hu 


Oldie-Schätze von Repertoire 


we 


7: Ehren kam die Edgar Terme 


roughton Band durch 
ihren Kreuzzug für Free Fe- 
stivals und als Teufelsaustrei- 
ber mit Out Demons Out - 
einer von vier Bonustracks 
auf dem Album Edgar 
Broughton Band (Harvest; al- 
le Repertoire/TIS; REP 4409), 
das 1970 sonst erstaunlich 
gefälligen Rock mit Pop- 
Obertönen bot (3/3)*. 

Markiger, mit progressi- 
vem Touch gingen Toe Fat 
ihr Debüt (Parlophone; REP 
4416) an; Sänger Cliff Bennett 
(Ex-Rebel Rousers) bot eine 
Werkstatt für Ken Hensley 
und Lee Kerslake, die man- 
che Idee zu Uriah Heep mit- 
nahmen (3/3)*. 

Dem extremen psyche- 
delischen Debüt setzten 
Hapshash And The Co- 
loured Hat auf Western Flier 
(Liberty; REP 4415) ’69 rela- 
tiv klare Songs entgegen, 
samt Folklore-Touch, Tony 
McPhee und wild wuchern- 
den Ideen (4/3)*. 

Der Flower Power gaben 
sich ab 1967 The Flower Pot 
Men hin. Let’s Go To San 
Francisco (Sunny; REP 4344), 
mit sieben Bonustracks, zeigt 
das Quartett als opulente Ar- 
rangement-Meister und klei- 
ne Beach-Boys-Brüder (3/3). 

Sphärisch hob 1970 
Hawkwind auf dem Debüt 
(Liberty; REP 4403) ab. Dick 
Taylor (Ex-Pretty Things) pro- 
duzierte experimentell flir- 
renden, selten poppigen 
„space Rock” live im Studio; 
schade, daß bei 40 Minuten 
Silver Machine (1972) fehlt. 
(2/2)*. 

Patto, nach dem rauh- 
beinigen Sänger Mike Patto, 
pflegte hochklassigen Rock, 
der auf dem Debüt / (Verti- 
g0; REP 4446) mal die Mus- 
keln spielen läßt, mal durch 
jazzige Soli lebt (4/3)*. 

Auf die sanfte Tour gefiel 
Brinsley Schwarz’ Debüt 
(United Artists; REP 4421). 
Der pubrockende Namens- 
geber spielte mit Nick Lowe 
Folk- und Westcoast-inspi- 
rierten, harmonischen Rock 
erster Güte (4/3)*. 

Chris Spedding kannte 
mehr Licks als The Only Lick 
I Know (Harvest; REP 4411). 
vorgab; solo rockend wirkte 
der gefragte Sessiongitarrist 
hier etwas blaß (2/3)*. 

Mehr Feuer entfachte Gi- 
tarrero Clem Clempson, 
(Colosseum, Humble Pie) im 
Trio Bakerloo; die einzige LP 
(Harvest; REP 4358) avan- 
cierte dank stürmischem 
Jazz-Blues und der Bach-Ad- 
aption Drivin‘Bachwards zur 
gesuchten Rarität (4/3)*. cb 


LIER 
HAPSHASH AND THE COLDURED LAT 
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* Prädikat: Musik/Klang 


Parlophone (EMI) 
789495 2 


ueen genoß anno 1978 

wahrhaft königliche Po- 
pularität: Kaum war der 
Sieger-Schlachtruf We Are 
The Champions verklungen, 
scharten Freddie Mercury 
und Gefolge mit Jazz erneut 
ihr Fan-Fußvolk um sich. 
Jetzt liegt das Opernrock- 
Werk in Neuauflage vor - di- 
gital remastert in den Ab- 
bey-Road-Studios. Nie wirk- 
ten Mercurys Stimme und 
die berühmten Fat Bot- 
tomed Girls knackiger. Da- 
mit liegt das Lebenswerk des 
charismatischen Sängers nun 
endlich komplett in maje- 
stätischer Klangqualität vor: 
von Queen (1973) bis The 


Works (1984). erd 
Musik: 9999 


Klang: 999 


ROLE fein J 


Robert Fripp/Brian Eno 
The Essential Fripp And 
Eno 


EG-Virgin (EMI) 
8 39045 2 


anche mögen King 

Crimsons Klangkaska- 
den oder Roxy Musics Rock- 
zeremonien schon für ex- 
trem halten. Gitarrist Robert 
Fripp und Keyboarder Brian 
Eno, den Vordenkern dieser 
Gruppen, war's längst nicht 
exzentrisch genug. 1973 (No 
Pussyfooting) und 1977 (Eve- 
ning Star) kreierten sie 
Soundmalereien, die repeti- 
tive Strukturen neben schril- 
le Effekte setzen, Enos Am- 
bient Music vorwegnehmen 
oder New Age auf Tempo 
120 hochdrehen. Auch we- 
gen der (offiziell) bislang nicht 


gehörten Healthy Colours - 


I-IV ein Fund für Esoteriker - 
und Experimentalisten. cb 


Musik: 9% 
Klang: 999 


Tim Finn 
Escapade 


Epic (IRS) 
474 610-2 


er Mann hat seine musi- 

kalischen Hausaufgaben 
gemacht: Bei Crowded House 
schrieb Tim Finn mit Bruder 
Neil bemerkenswerte Songs, 
die an selige Beatles-Zeiten 
erinnerten. Auch solo leistet 
sich der Neuseeländer keine 
Eskapade: Dieses Debüt von 
1983 ist der Beweis. Zwar 
fehlt es in manchen Momen- 
ten noch an Tiefe, aber eine 
Blöße gibt sich der Sänger 
zwischen konzertanter Me- 
lancholie (In Minor Key) und 
fröhlichem Radiofutter (Made 
My Day) nie. Fraction Too 
Much Friction wurde seiner- 
zeit sogar zum Mini-Hit. Un- 
komplizierter Fun-Pop von 


der frechen Sorte! erd 
Musik: 999 
Klang: DDR) 


Verschiedene Interpre- 
ten: Frank Laufenbergs 
Rock- und Pop-Lexikon 


Edelton (Edel) 
EDL 2774-2 (2 CDs) 


Kr dürfen sogar Lokal- 
radio-Luschen ihre eige- 
ne CD-Serie herausgeben, 
mag auch SWF 3-Gründungs- 
mitglied Frank Laufenberg 
nicht mehr warten: Stolz prä- 
sentiert er sein Rock- und 
Pop-Lexikon auf CD und als 
Buch (Econ). Von einem Mu- 
sikexperten wie Laufenberg 
hätte man freilich etwas 
mehr erwartet als eine will- 
kürliche Zusammenstellung 
von Hits der Jahre 1957 (Jerry 
Lee Lewis) bis 1986 (Art Of 
Noise/Tom Jones). Zumal 
viele Pop-Heroen durch Ab- 
wesenheit glänzen. Auch die 
sträflich kurzen Booklet-Tex- 
te sind nicht besonders er- 


leuchtend. Schade! erd 
Musik: 99-9999 
Klang: 9-99 


Muddy Waters 
Folk Singer 


Chess-MCA-MFSL (in-akustik) 
UDCD 593 (Gold-CD) 


N verkörperte den 
elektrifizierten Chicago 
Blues wie der 1983 verstor- 
bene Muddy Waters. Selten 
legte er seine ursprünglichen, 
ländlichen Blueswurzeln so 
offen wie in Plantagenaufnah- 
men der 40er Jahre - und 
1963 auf dem Album Folk Sin- 
‚ger. Solo, mit Buddy Guy oder 
noch um Bassist Willie Dixon 
und Drummer Clifton James 
verstärkt, sang und spielte 
Muddy archaisch-akustischen 
Blues von purer Intensität. 
Zwei Bonustracks (u. a. mit 
Pianist Otis Spann) und der 
trotz des Aufnahmealters er- 
staunlich prägnante Klang 
krönen den Klassiker mit ei- 


nem Glorienschein. cb 
Musik: 9999 
Klang: 999 


1976-81 


Ryko (Rough Trade) 
RCD 10234/35 (2 CDs) 


as Quartett aus Cam- 

bridge fand während sei- 
ner Existenz wenig, danach 
um so mehr Anerkennung, 
so von R.E.M. Den retrospek- 
tiven Erfolg förderten Ex- 
Frontmann Robyn Hitchcock 
(& The Egyptians, zu drei 
Vierteln Ex-Soft Boys) wie Gi- 
tarrist Kimberley Rew, der 
Katarina & The Waves Wal- 
king On Sunshine bescherte. 
Frühe rotzige wie spätere 
melodiös-kantige New- 
Wave-Songs dominieren 
Hitchcocks Stimme und in- 
novative Gitarrenriffs, die wie 
Schrapnelle um die Ohren 
fliegen. Dank 24 Raritäten, 
teils live, das feine Portrait ei- 
ner verkannten Gruppe. cb 


Musik: 999 
Klang: 9 


AUDIOplus 5/1994 


Giorgio Moroder 
Magic Movie Hits 


Polystar (PV) 
516 677-2 


er Tastenzauberer aus 

Südtirol schrieb Hits in 
Serie - und Filmgeschichte. 
Der Streifen Foxes ist ver- 
gessen; Donna Summers On 
The Radio ebensowenig wie 
der Titelsong Flashdance ... 
What A Feeling von Diana 
Dewitt. Daß Giorgio Moroder 
mit Blondie Deborah Harry 
Call Me (American Gigolo) 
schrieb, dürfte manchen 
ebenso entfallen sein wie 
Freddie Mercurys Love Kills 
(für Fritz Langs neuvertonten 
Klassiker Metropolis) oder 
David Bowies Cat People 
(Putting Out Fire). Die (und 
13 weitere Synthie-Wunder- 
werke ab 1978) sind (fast) al- 
le ein Wiederhören wert. cb 


Musik: 999 
Klang: 9999 


HANNS DIETER HÜSCH 


Politische Lieder g 


Typisch Hüsch 
Carmina Urana 


Hanns Dieter Hüsch 
Typisch Hüsch/ 
Carmina Urana 


Conträr (Indigo) 
CD 7013-2 


ie graue Eminenz der lie- 

derlichen deutschen Ka- 
barett-Lästermäuler koppelt 
„Politische Lieder und Texte” 
von zwei Alben: Typisch 
Hüsch von 1970 und die fast 
schon antiquarischen „Vier 
Gesänge gegen die Bombe” 
alias Carmina Urana aus dem 
Jahr 1963. Pointiert spürt und 
spießt er kleine und große 
Weisheiten auf, läßt seine An- 
und Einsichten nackt und 
bloß auf den Hörer wirken. 
Oder er läßt sie von akusti- 
scher Gitarre untermalen 
und von renommierten Jaz- 
zern wie Bassist Eberhard 
Weber oder Gitarrist Volker 
Kriegel effektvoll in Szene 


setzen. cb 
Musik: bRRER) 
Klang: 99-999 


AUDIOplus 5/1994 


TWOLPS ON ONE CD 


Billy Bragg 
Back To Basics 


Cooking Vinyl (Rough Trade) 
389 1060 2 


a schau her: Billy Bragg, 

Britanniens Streiter für 
den Sozialismus, hat seinen 
Geschäftssinn entdeckt! 
Nach mäßig erfolgreichem 
Ausflug zu einer großen Plat- 
tenfirma kehrte er in den 
Schoß der Independents 
zurück - und legt gleich drei 
CDs vor. Nur: Don’t Try This 
At Home gab's I99| schon 
einmal, und die beiden an- 
deren sind Sampler. Immer- 
hin: Back To Basics enthält 
Braggs erste Alben - und do- 
kumentiert so die ersten 
Gehversuche des sozialkriti- 
schen Engländers mit kanti- 
gen Songs zwischen enga- 
giertem Folk und kratzigem 


Gitarrenrock. sei 
Musik: 9999 
Klang: 99 


Verschiedene 
Interpreten 
The Tortellini Accident! 


EastWest 
9548-32571-2 


x! Rose betrieb Bildungs- 
olitik: „Tut euch ’nen 
Gefallen, und hört euch die 
Originale an.” Um der Auffor- 
derung nachzukommen, muß 
keiner mehr in alten Platten- 
regalen kramen. Denn sämt- 
liche auf dem Guns N’ Roses- 
Album The Spaghetti Incident? 
gecoverten Punk-Nummern 
finden sich in ihrer Urversion 
auf diesem Sampler: vom 
schmalzigen Since I Don't 
Have You der Skyliners über 
Iggy Pops brachiales Raw 
Power hin zu Black Leather 
von den Sex Pistols. Neun Bo- 
nusstücke mit frühen Kra- 
chern von PIL, The Clash oder 
den Ramones halten die Nu- 


deln am Dampfen. schü 
Musik: 999 
Klang: DR) 


Jimi Hendrix 
Blues 


Polydor (PV) 
521 037-2 


lues und Hendrix, das ging 

einst eher selten zusam- 
men, beispielsweise bei Red 
House (hier die englische Ur- 
version) oder Voodoo Chile 
(eine wildere Session als auf 
Electric Ladyland). Eine satte 
Stunde legt der Gitarren- 
hexer elfmal posthum seine 
Blueswurzeln offen. Hear My 
Train A Comin’ akustisch und 
elektrisch gab’s früher mal, 
Born Under A Bad Sign (Band 
Of Gypsys) oder Manish Boy 
(Experience) sind beide un- 
veröffentlicht. Akademisch 
ließe sich über den Sinn noch 
einer Version streiten; nicht 
aber darüber, daß Jimi fast 
durchgängig in Bestform prä- 


sentiert wird. cb 
Musik: 9999 
Klang: » 


Fleetwood Mac 
In Chicago 


Blue Horizon (IRS) 
COL 474 613-2 (2 CDs) 


F" die britischen Bluesfa- 
natiker Fleetwood Mac 
war’s die Krönung, als das 
Quintett um Gitarrist Peter 
Green im Januar 1969 in den 
Chess-Studios in Chicago auf- 
nehmen durfte - und dafür 
einige Heroen wie Muddy 
Waters’ Halbbruder, Pianist 
Otis Spann, Willie Dixon, Bud- 
dy Guy, Walter „Shakey” Nor- 
ton und Elmore James’ Saxo- 
phonist J. T. Brown gewinnen 
konnte. Was einst als Blues 
jam At Chess erschien, 
schmückt heute noch, trotz 
mancher kleiner Macken, das 
CD-Regal jedes Bluesfreaks: 
eine entspannte, inspirierte 
Session ohne jegliche gekün- 


stelte Tünche. cb 
Musik: 999 
Klang: » 


Die Oldie-CD des Monats 


L ist's her. Daß wir en- 
usiastisch das schlichte 
„My Baby Baby Balla Balla” 
grölten und die Eltern uns 
samt The Rainbows post- 
wendend für ballaballa er- 
klärten. Oder der Englisch- 
lehrer darüber verzweifelte, 
daß die fragwürdigen 
Sprachkenntnisse der Lords 
seinen Schülern vorbildli- 
cher schienen als sein per- 
fektes Vokabular und „th”. 
Es war die akute Not- 
standszeit, als man sich vor 
drei Jahrzehnten bei Schwo- 
fen, Schnüffelparties und 
Tanztees mangels Alternati- 
ven zu allem ins wilde 
Getümmel stürzte, was nur 
halbwegs so was wie 
Beat hatte. Vieles klingt im 
Laserlicht nicht schlechter 
als das, was uns etwa die 
Animals andienten, wie Love 
On Mine von The Ones (mit 
Edgar Froese, später bei 
Tangerine Dream). Frühe 
wie späte Rattles (The 
Witch) und Wonderland 
(Moscow) brachten ebenso 
Achtbares zustande wie The 
Petards (Shoot Me Up To 
The Moon). Über Achim 
Reichels schwülstige Pop- 
Schmonzette Trag es wie 
ein Mann oder Die Yankees 


Diverse Interpreten 
Die deutschen Beat 
Bands 
Starpool-Polymedia (PV) 

516 699-2 (2 CDs) 


mit Halbstark läßt sich heu- 
te eher schmunzeln. Und 
ohne den Schleier nostalgi- 
scher Verklärung tönt man- 
ches durchaus dürftig, 
beispielsweise das so mar- 
tialische Heya von Jeronimo. 

Aber schön war's doch. 
Und eine derart kompakte 
Retrospektive der deut- 
schen Beatgeschichte gab’s 
bisher nicht. Allein schon um 
dieser kulturhistorischen 
Glanztat willen ist die 
10 lminütige Kollektion allen 
Ernstes aller fünf AUDIO- 
Ohren wert: Claus Böhm 


Musik: 99999 
Klang: 9» 


u Beginn der 70er pack- 

ten viele Bands einen 
Song auf die Vorder-, einen 
auf die Rückseite, nannten 
sie Part one und Part two- 
fertig war der Longplayer. 
Paradebeispiel: die britische 
Gruppe Nektar mit Wahl- 
heimat Odenwald, die die- 
se Übung mehrmals variier- 


te, mit Remember The Fu- 


ture (Bellaphon 289 09 001) 
aber ihren größten Erfolg 
verbuchen konnte - kon- 
zertanter Psychedelic Rock 
mit weitschweifenden Syn- 
thie-Elegien und knackigen 
Gitarrenphrasen. 
Wahrhaftig an die Zu- 
kunft erinnerte eine wilde 
Horde außerirdisch anmu- 
tender Musikanten, die 1986 
als Sigue Sigue Sputnik wie 
eine Sternschnuppe durch 
die Szene schwirrte. Love 
Missile FI-I I, 2lst Century 
Boy und andere Space-Ro- 
manzen zwischen Glam- 
rock, Horrorcomic und Cy- 
berpunk machten Flaunt It 
(EMI 7 46342 2) zu einem 
Science-fiction-Vergnügen. 
Auch keine Kinder von 
Traurigkeit waren und sind 
die Beastie Boys. Als erste 
weiße HipHop-Truppe pro- 
pagierten sie auf Licensed 


Midprice-Tips 


To Ill (Sony 460 949 2) laut- 
hals, selbstbewußt und rotz- 
frech Fight For Your Right To 
Party. 
Spätestens seit den Tra- 
velling Wilburys gehört 
Tom Petty zu den Arrivier- 
ten. Grund genug, seine mu- 
sikalische Vergangenheit an 
der Seite der Heartbreakers 
zu beleuchten. Die folkan- 
gehauchten Songs des coo- 
len Halbbluts mit der relax- 
ten Stimme erreichten 
schon damals das richtige 
Maß. Stellvertretend: das Al- 
bum Damn The Torpedos 
(MCA/BMG 01872) von 
1979 mit dem Petty-Klassi- 
ker Refügee. 

Don McLean gehört zu 
jenen Künstlern, die sich mit 
ihrem ersten Werk einen 
dicken Meilenstein in den 
weiteren Karriereweg leg- 
ten. Trotz mutiger und 
hörenswerter Versuche 
kam der Songwriter mit 
dem zarten Schmelz in der 
Stimme nie mehr an seinen 
Übersong American Pie 
heran. Dieser findet sich in 
einer achteinhalbminütigen 
Langfassung auf McLeans 
gleichnamigem und jetzt 
wohlfeilem Album (EMI 7 
46555 2). lac 
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PHONO-Music bietet noch mehr! 
Fordern Sie unseren Gesamtkatalog mit 
über 200 fantastischen Titeln an. Gratis! 

Bestellen können Sie mit beigehefteter 
Karte und dem Coupon. Oder ganz einfach 
über den heißen Draht zu uns: 
Telefon: 07 11/182-1991 
Telefax: 0711/182-1867 


Best Of MEAT LOAF. 

Die CD zum sensationellen 
Comeback des Fleisch- 
klopses! Mit Bat Out Of Hell, 
For Crying Out Loud, Paradi- 
se By The Dashboard Light, 
Two Out Of Three Ain't Bad, 
You Took The Words Right 
Out Of My Mouth, Modern 
Girl, Blind Before I Stop u.v.a. 


CD 27200453B DM 39,- 


Die aktuellen Top Five 
von PHONO-Music 


Audio’s Audiophile 
„Voices & Instruments“ 
Hochkarätig! Die 24-Karat- 
Echtgold CD - das Klang- 
juwel von PHONO-Music in 
hochwertiger Sammlerbox. 
Eine AUDIO Referenz-CD. Mit 
Lou Reed, Ulla Meinecke, R 
Lee Jones, Clair Marlo, Ana 
Caram, Cowboy Junkies 
uva. 

CD 27000473D DM59,- 


Best Of T.REX. 

Die größten Hits des Super- 
stars des Glam-Rock auf 
einer CD! Mit Get It On, Hot 
Love, One Inch Rock, Cosmic 
Dancer, Children Of The 
Revolution, Teenage Dream, 
Telegram Sam, Metal Guru, 
Solic Gold Easy Action, New 
York City, Dreamy Hady 
u.v.a. 

CD 27200330 B DM 39,- 


Stereoplay Special CD 73 
„Singer And Songwriter“ 
Die CD zum Träumen! Leh- 
nen Sie sich zurück und ge- 
nießen Sie die schönsten 
Pop-Balladen im Super- 
sound. Mit Chris Rea, Peter 
Gabriel/Kate Bush, Jim 
Croce, America, Don Mc- 
Lean, Mich Ryder, Nilsson 
uva. 

CD 27100739A DM45,- 


Best Of ALAN PARSONS 
PROJECT. 

Die ultimative, mit NoNoise 
remasterte CD des legen- 
dären Soundtüftlers! Mit 
Lucifer, Ther Raven, Winding 
Me Up, Eye In The Sky, The 
Turn Of A Friendiy Card, 
Prime Time, | Wouldn’‘t Want 
To Be Like You Urbanice, Too 
Lateu.v.a. 

CD 27200316B DM 39,- 


VOLLENDUNG: 


SOFT zn 
SOFT AND HEAVY 


Kansas 


Parsons pr 
Ourney olect 


The Alan 


Deep Purple 


Nutzen Sie jetzt das 


Vorzugsangebot zum Unser Präsent für Sie: 


KENNENLERNPREIS GRATIS! 


90 Die außergewöhnliche Mini-CD mit 
einer ganzen Reihe 


Komplettpreis exzellenter Klangbeispiele 
für beide CDs 


ZUFRIEDENHEITS 
GARANTIE 


Testen Sie jetzt die Best Of CDs von 
PHONO-Music! Nutzen Sie unser 
Angebot zum Kennenlernpreis. Das 
Klangerlebnis wird Sie überzeugen. 
Danach erhalten Sie auf Wunsch alle 
2-3 Monate eine Best Of CD Ihrer 
Wahl aus unserem Programm. Mit 
15% Ersparnis gegenüber Einzelkauf, 
versandkostenfrei und garantiertem 


[1 JA, ich nutze das Test-Angebot und bestelle die beiden Best Unabhängig vom Test-Angebot bestelle ich: 
Of The Best CDs zum Kennenlernpreis von DM 19.90. Wenn ich 
danach keine weiteren Best Of CDs erhalten will, teile ich Ihnen dies | Titel Bestellnummer Preis 
bis spätestens 10 Tage nach Erhalt des Angebots mit. Von weiteren 
Lieferungen kann ich jederzeit zurücktreten. 


Name, Vorname 


jederzeitigem Rücktrittsrecht, Straße, Nr. 
Bei Bestellungen im Wert von über DM 250,- und Auslandszahlung 
PLZ, Wohnort bitten wir Sie per Vorauskasse mit Scheck zu bezahlen. 
Coupon bitte einsenden an: 
Unterschrift PHONO-Music 
Mein Zahlungswunsch: [JJ Gegen Rechnung [I per Vorauskasse z.Hd. Wolfgang Feld 


(Zutreffendes bitte ankreuzen) Leuschnerstraße 1 - 70174 Stuttgart 


a EEE KLASSIK 


MAGAZIN EEE 


endezvous im Empfangs- 
zimmer von Montserrat 
Caballe: Die Stadtwoh- 


nung im Herzen Barcelonas ist 
eher großmütterlich eingerich- 
tet. Dicke Vorhänge, Plüschmö- 
bel, Ölbilder, ein hölzerner Glo- 
bus, Vasen und Figürchen prägen 
das Ambiente. Die Hausherrin 
indes, immerhin stolze 60 Jahre 
alt, begrüßt den Gast mit der 
Grandezza einer reifen Dame, 
die mitten im Leben steht und 
immer noch große Pläne hat. 

Auf englisch bittet sie, Platz zu 
nehmen. Diese Sprache paßt im- 
mer. „Ach nein, Sie sind ja aus 
Deutschland”, fällt ihr ein. Dann 
plaudert sie munter drauflos - in 
fast perfektem Deutsch. 

Montserrat Caballe ist eine 
Weltbürgerin. Jahrelang sah sie 
die Metropolitan Opera in New 
York, die Mailänder Scala und das 
Londoner Opernhaus Covent 
Garden häufiger als ihren Land- 
sitz im Baskenland. Doch zu Hau- 
se, erzählt sie glücklich lächelnd, 
fühle sie sich nur bei ihrer Fami- 
lie, ihrem Ehemann Barnabe, mit 
dem sie seit 1965 verheiratet ist, 
und den 22 und 27 Jahre alten 
Kindern Montserrat und Barnabe 
Junior. 

Die Karriere der Operndiva 
begann 1956 im Stadttheater Ba- 
sel, und von 1959 bis 1962 sang 
sie in Bremen. Einen ähnlichen 
Start würde sie auch dem Ge- 
sangsnachwuchs raten, denn er 
biete Gelegenheit, das eigene Re- 
pertoire langsam reifen zu lassen 
und nicht im Getriebe der Agen- 
ten und Plattenfirmen zerrieben 
zu werden. 

Drei Jahre gastierte Montser- 
rat Caballe danach als freischaf- 
fende Sopranistin an verschiede- 
nen Häusern, bis sie 1965 an der 
„Met” als Ersatz für die erkrank- 
te Marilyn Horne in einer kon- 
zertanten Aufführung von Gae- 
tano Donizettis Lucrezia Borgia 
einsprang: Das war die Chance 
ihres Lebens. Sie kam, sang, sieg- 
te - und wurde noch im selben 
jahr am Traumhaus aller 
Opernsänger engagiert. 

Als Marschallin im Rosenka- 
valier von Richard Strauss, als 
Marguerite in Charles Gounods 
Faust und als Violetta in Giusep- 
pe Verdis La Traviata feierte sie 
Triumphe. In welcher Rolle sie 
am häufigsten auf der Bühne 
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Foto: RCA 


Die gnädige 


Diva 
Audienz bei der Grande Dame 


der Oper: AUDIO besuchte 


Montserrat Caballe in Barcelona. 


stand? „Die Donna Elvira in Mo- 
zarts Don Giovanni habe ich be- 
stimmt fünfhundertmal gesun- 
gen. Wissen Sie, ich habe eine 
lange Karriere hinter mir”, meint 
sie vergnügt. Dazu kämen je- 
weils rund hundertmal die Salo- 
me von Richard Strauss, die Se- 
miramide von Gioacchino Ros- 
sini, die Maria Stuarda von Gae- 
tano Donizetti und die Tosca 
von Giacomo Puccini. 

Darüber hinaus liegen der 
Spanierin besonders die Zarzu- 
elas am Herzen. „Sie sind bei 
weitem nicht so folkloristisch 
wie die Wiener Operette”, un- 
terstreicht sie deren Ernsthaf- 
tigkeit. „Nur einige Singspiele ha- 
ben etwas mit Folklore zu tun; 
meist sind es dramatische 


Opern, und manche Stücke sind 
schwerer zu singen als Opern- 
arien. Placido Domingo hat viel 
für die Zarzuela getan, ebenso 
Alfredo Kraus, Jose Carreras, Te- 
resa Berganza und viele andere. 
Ich finde, jeder spanische Sänger 
hat die Pflicht, unsere Musik nicht 
sterben zu lassen.” 

Auch Symphonien lauscht die 
Sängerin gern: „Es ist sehr span- 
nend, die Interpretationen ver- 
schiedener Orchester und Diri- 
genten miteinander zu verglei- 
chen.” Sie selbst hatte in ihrer 
Karriere viele große Auftritte. 
Doch einer überstrahlte alle an- 
deren: das Barcelona Concert, 
mit dem ihre Heimatstadt 1987 
die Zusage des Olympischen Ko- 
mitees für die Sommerspiele von 


1992 feierte. Ein herzzerreißen- 
des Barcelona schmetterte sie 
da - im Traumduett mit Freddie 
Mercury, dem inzwischen ver- 
storbenen Sänger der Rock- 
gruppe Queen. „Er war wunder- 
bar”, erinnert sie sich an den en- 
gen Freund, dessen Shows sie ge- 
legentlich besuchte. Sonst fallen 
ihr nur noch zwei Popkonzerte 
ein, die sie miterlebt hat: Einmal 
war sie mit ihrer Tochter in Bar- 
celona bei Bruce Springsteen - 
und in den 60er Jahren bei ei- 
nem Londoner Gastspiel der 
Beatles. Davon schwärmt sie 
auch noch 30 Jahre später mit 
funkelnden Augen. 

Der Auftritt mit Freddie Mer- 
cury eröffnete Montserrat Ca- 
balle den Zugang zu einem völ- 
lig neuen Publikum: den Popfans. 
„Alsich 1989 nach einer Vorstel- 
lung von Rossinis Il viaggio a 
Reims die Wiener Staatsoper 


War eng mit Freddie 
Mercury befreundet: 
Montserrat Caballe. 


verließ, wartete draußen eine 
Gruppe Jugendlicher auf mich. 
Ich fing an, Autogramme zu 
schreiben. Da beichtete mir ein 
junger Mann, er sei das erste Mal 
in einer Oper gewesen und ha- 
be gar nicht gewußt, daß die 
Frau, die neben Freddie so laut 
schreit, auch schön singen kann.” 
Kann man sich ein ehrliche- 
res Kompliment für die Grande 

Dame der Oper vorstellen? 
Werner Stiefele 


Die besten CDs 


Eternal Caballe 
RCA (BMG) RD 61 044 (2 CDs) 
1: 9999 K: 999 
Berühmte Arien von Verdi, 
Donizetti und Rossini 
Rarities 
RCA (BMG) GD 60 941 (2 CDs) 
1: 999 K: 999 
Sings Bellini & Donizetti 
RCA (BMG) 09026 61458 2 
1: 99999 K: 999 
Barcelona Concert (mit 
Freddie Mercury) 
Polydor (PV) 837 277-2 
1: 999 K: 9999 
Verdi: La Traviata 
RCA (BMG) RD 86 180 (2 CDs) 
1: 9999 K: 999 
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Mit mittelalter- 
lichen Gesängen 
rüsten spanische 

Mönche für die 

Hitparaden. 


die Klosterknaben Pop-Kon- 

kurrenten wie Phil Collins in 
den Charts ganz schön alt ausse- 
hen: Mehr als 300 000 CDs konn- 
te der Plattenkonzern EMI seit 
November von den sakralen Ge- 
sängen aus dem einsamen Kloster 
Santo Domingo de Silos absetzen. 
Den Mönchen wurde daraufhin 
eine ungewöhnliche Ehre zuteil - 
wenn auch nicht aus den Händen 
ihres Herrn: 20 Jahre nach dem 
Entstehen der Aufnahmen durf- 
ten sie plötzlich drei goldene und 
zwei Platin-Auszeichnungen ent- 
gegennehmen. Mit der stillen Ein- 
kehr ist es jetzt erst einmal vor- 
bei. An Wochenenden ist die Klo- 
sterkirche neuerdings gnadenlos 
überfüllt. Sangesbruder Miguel Vi- 
vancos freilich zeigt sich wenig 
überrascht vom steilen Aufstieg 
der Kutten-Klassik: „In den 


$ ihrer Heimat Spanien lassen 


Kutten-Klassik 


gregorianischen 
Gesängen fin- 
den die jungen 
Leute den Kon- 
trapunkt zu den 
harten Rhyth- 
men, die sie 
entmenschli- 
chen.” Schon 
schließen sich 
auch andere 
Musik-Multis 
wie die Deutsche Grammophon 
dem profitversprechenden Hit- 
paraden-Kreuzzug an, der nicht 
einmal vor den Türen angesagter 


Trance-Diskos haltmacht: Micha- 


el Cretus Klosterpop-Knaller 
Sadeness war scheinbar nur das 
liturgische Vorspiel. erd 


Service: Die aktuellen CDs 


Coro de Monjes del 
Monasterio Benedictino de 
Santo Domingo de Silos 
Canto Gregoriano 
EMI 5 652172 (2 CDs) 

1: 9999 K: 999 
Coro de Monjes de la 
Abadia de Santo Domingo de 
Silos 


Gregorianische Gesänge 
DG 445 391-2 
1: 999 K: 999 
Orthodoxe Nonnen und 
Mönche der Moskauer 
Himmelfahrtskirche 
Cantus Dei 
Zander (DA Music) 1019-4 
1: 999 K: 999 


Ahnen-Kult 


iese Einladung konnte 
sich Gustav Mahler nicht 
entgehen lassen: Am 9. 


November 1905 verewigte er 
bei Welte & Söhne in Leipzig vier 
seiner Werke auf Piano-Rollen. 
Am Vorabend hatte Mahler in 
Berlin bei der Generalprobe für 
die Aufführung seiner heißge- 
liebten 2. Symphonie eine Kata- 
strophe erlebt: Dirigent Oskar 
Fried verschätzte sich dermaßen, 
daß laut Mahler „die Hälfte der 
Tempi zu schnell” ausfiel. Auch 
sonst hatte er oft mitanhören 
müssen, wie Dirigenten seine 
Werke entstellten - „durch- 
drungen von ihren eigenen In- 
terpretationen”. Nun bot sich die 
einmalige Chance, der Nachwelt 
zu hinterlassen, was Mahler ihr 
hinterlassen wollte: zwei Lieder 
und zwei Sätze aus den Sym- 
phonien Nr. 4 und 5. Rund 90 
Jahre später sind die wertvollen 
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Gershwin und 
Mahler als Piano- 
Helden auf CD? 
Die Klavierrolle 
macht’s möglich. 


Selfmademan am Klavier: 
George Gershwin. 


Piano-Rollen auf CD zu haben. 
Mahler Plays Mahler-Produzent 
Gilbert Kaplan entschied freilich, 
die Stücke mit der Sopranistin 
Yvonne Kenny und der Mezzo- 
sopranistin Claudine Carlson neu 


aufzunehmen - natürlich inklusi- 
ve der originalen Begleitung Mah- 
lers, dessen Klavierspiel über ei- 
nen Vorsetzer auf einen Stein- 
way-Flügel übertragen wurde. 
Auch Gershwin-Fans werden 
jetzt von ihrem Maestro persön- 
lich bedient: Die vor kurzem ver- 
öffentlichte CD Gershwin Plays 
Gershwin bietet Auszüge aus et- 
wa 130 Klavierrollen, die der 
Komponist zwischen 1916 und 
1927 produzierte. Dabei fehlen 
weder die Rhapsody In Blue 
noch der berühmte Amerikaner 
in Paris: ein Fest im Broadway- 
Sound der 20er Jahre! erd 


Die aktuellen CDs 


Mahler Plays Mahler 
Pickwick 
GLRS 101 
1: 9999 K: 99 
Gershwin Plays Gershwin 
Elektra-Nonesuch 
(EastWest) 
7559-79 287-2 
1: 9999 K: 99 


M 


i utter/Levine: Carmen-Fantasie 
D DEP 


G 


3 Vivaldi: Vier Jahreszeiten 
=) Kennedy, EMI 


5 Carreras, Domingo, Pavarotti 
® ın Concert; Decca 


vi Carreras, Domingo, Pavarotti 
(10) Die großen drei Tenöre; Delta 


9 Diverse: Klassik Radio: CD für’s 
© Herz; Sony 


% Für die Klassik-CD-Charts befragt AUDIO jeden 
Monat sieben der wichtigsten Händler: Karstadt 
(160 Filialen), AMS (200 Filialen), Saturn Hansa 
(Köln), Bote & Bock (Berlin), Schaulandt 
(Hamburg), Disco Center (München), Lerche 
(Stuttgart). 


ohlklang fürs Super- 


wahljahr: Die Decca 
bringt einen preiswerten Samp- 
ler mit Höhepunkten ihres Ka- 
talogs auf den Markt - Die er- 
ste Wahl. Um die Mehrheit an 
den Ladenkassen buhlen Sir 
Georg Solti, Vladimir Ash- 
kenazy, Cecilia Bartoli und Lu- 
ciano Pavarotti # Zum 65. Ge- 
burtstag des Dirigenten Ber- 
nard Haitink ist von Philips ei- 
ne schmucke Symphonien-Edi- 
tion mit 36 CDs erschienen %& 
Die bemerkenswerte Interpre- 
tation von Mussorgskys Boris 
Godunow mit Claudio Abba- 
do und den Berliner Philhar- 
monikern ist jetzt auf CD zu 
haben (Sony) - in einer limi- 
tierten Sonderauflage mit drei 
Picture-CDs % Helikon veröf- 
fentlicht auf dem neuen Wal- 
hall-Label bedeutsame Mit- 
schnitte aus der Zeit des Zwei- 
ten Weltkrieges, darunter 
Richard Wagners Walküre in 
einer New Yorker Live-Auf- 
nahme aus dem Jahr 1940 % 
Pianistisches Talent ist beim /n- 
ternationalen Clara-Schumann- 
Concours gefragt, der zwischen 
dem 22. und 30. Mai in Düssel- 
dorf stattfindet. Erster Preis: ei- 
ne CD-Produktion und 25 000 
Mark % Auf dem Soundtrack 
zum Glenn Gould-Streifen von 
Francois Girard kommentiert 
die Piano-Legende Bachs Werk 
und die Fuge (Sony). 
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KLASSIK 
CDs MEERE 


Ludwig van Beethoven 
Symphonie Nr. 6 u. a. 


La Scala Philharmonic 
Orchestra, Giulini 
Sony SK 53 974 

echt behäbig läßt Giulini 

die Scala-Philharmoniker 
musizieren. Leider gerät er 
dabei öfters ins allzu Farblo- 
se. Die Pastorale gehört si- 
cher nicht zum Dramatisch- 
sten, was Beethoven ge- 
schrieben hat. Aber so span- 
nungsvoll, nur das Malerische 
herauskehrend, hört man 
sie wirklich selten. Tempera- 
mentvoller, ja im Vergleich 
zum vorhergehenden gera- 
dezu ungestüm legt Giulini 
die Egmont-Ouvertüre an. 
Die Streicher spielen enorm 
druckvoll, vielleicht sogar 
etwas zu intensiv, wie 
leichte Unsauberkeiten in 
der Tongebung vermuten; 


lassen. mv 
Interpretation: 9» 
9999 


Klang: 


Se Rachmaninoff 


Die Toteninsel u. a. 


San Diego Symphony 
Orchestra, Taimi 
Intersound CDS 3450 
EI kommt der audio- 
phile Gag dieser Aufnah- 
me nur zur Geltung, wenn ein 
Spezialdecoder vorhanden 
ist: Surround-Sound ä la Krieg 
der Sterne. Effektvoll sind die 
vier symphonischen Dichtun- 
gen aber auch so - genau wie 
deren ausdrucksstarke Inter- 
pretation durch das bislang 
unbeachtete Orchester aus 
der südkalifornischen Kü- 
stenstadt: Die Toteninselnach 
dem berühmten Böcklin- 
Gemälde Fünf Gemäldestudi- 
en in einer Orchesterbear- 
beitung von Respighi, der 
Ohrwurm Vocalise und - in 
beabsichtigter Anlehnung an 
Tschaikowsky - Capriccio 


Bohemien. str 
Interpretation: 999 
Klang: 9 
24 


Hornkonzerte und 
Rondos 
Ab Kloster, Horn, 
Tafelmusik, Bruno Weil 
Sony SK 53 369 

anz im allgemeinen 

Trend zum „Original- 
klang” spielt Ab Kloster Mo- 
zarts Hornkonzerte auf dem 
Naturhorn. Das Orchester 
unter Bruno Weil hat den 
charakteristischen, profes- 
sionellen „Gardiner-Sound”. 
Nichts erinnert an die virtu- 
os schmetternden Hornkon- 
zerte, die man so kennt. In- 
teressante Klangnuancen 
entstehen beim Naturhorn 
durch die unterschiedliche 
Tonerzeugung - für das „ro- 
mantisch” geprägte Ohr eine 
ungewohnte Klangfarbe und 
-folge. Das Wissen um das In- 
strument und die Technik 
schafft zusätzlich Faszination 


und Begeisterung! bds 
Interpretation: 9999 
Klang: 9999 


Q ARMIN JORDAN 
| EEE £ B 
N i ; 
er 


ZEHN 


Felix Mendelssohn 
Ein Sommernachts- 
traum u. a. 
Orchestre de la Suisse 
Romande, Jordan; Erato 
(EastWest) 4509-91 734-2 
indrucksvoll und mit viel 
Verve werden die tech- 
nisch wie musikalisch schwe- 
ren Sätze des Sommer- 
nachtstraums vom Orche- 
stre de la Suisse Romande 
gemeistert. Leider ist jedoch 
die Intonation der herausra- 
genden, alleinstehenden Blä- 
serpassagen in der Ouvertü- 
re nicht immer lupenrein - 
vor allem in den Flöten, die 
im Scherzo aber brillieren. 
Vielleicht lag's an der etwas 
zu lässigen Einstellung?! 
Trotzdem eine gut zusam- 
mengestellte Mendelssohn- 
CD - gestaltet mit liebevol- 
len Details und viel bildhaf- 
tem Charme. Der Sommer 


kann kommen! stl 
Interpretation: 999 
Klang: 9999 


FMaN 
INTANAROSA| 
IA 


tral de Paris 
TOROW.: 


Wolfgang Amadeus Mozart Camille Saint-Sa&ns 


Orchester- und 
Konzertwerke 
Fontanarosa, Novakova, 
Ensemble Orchestral Paris, 
Kantorow; EMI 7 54913 2 

uch unter dem neuen 

Leiter Kantorow setzt 
das E.O. P. die Tradition fort, 
sich musikalischer Mauer- 
blümchen anzunehmen. Die 
hier versammelten, meist 
kleineren Stücke für wech- 
selnde Besetzung rechtferti- 
gen dies mit ihrer klaren An- 
lage und einprägsamen Me- 
lodik allemal. Gern hört man 
so die elegant phrasierte Or- 
chestersuite D-Dur. Begei- 
stert lauscht man der Flöte 
und Klarinette im Tarentelle- 
Wettstreit. Kaum denkbar 
erscheint einem aber, daß 
Saint-Sa@ns von Zeit zu Zeit 
Stöhnorgien (Titel 2, 4° 50”) 
und Hintergrundgebrabbel 


vorschrieb. af 
Interpretation: 9999 
Klang: » 


ohann Sebastian Bach 
-Moll-Messe 


Venuti, Kallisch u. a.; 
Schoenberg-Chor, Ortner 
Koch Schwann 3-1251-2 

otz hörbarem Engage- 

ment der besonders 
um korrekte Phrasierung 
bemühten Solisten kann die- 
ser vier Jahre alte Live-Mit- 
schnitt nicht begeistern. In- 
nigkeit, Fulminanz und Lei- 
denschaft prägen dieses als 
höchste Offenbarung des 
Bachschen Geistes gehan- 
delte Werk. Dem habilitier- 
ten Chor- und Orchesterlei- 
ter Erwin Ortner gelingt es in 
dieser auch aufnahmetech- 
nisch nicht gerade brillanten 
Einspielung nicht, sowohl 
dem Chor, dessen Gründer 
er ist, als auch dem teilweise 
sehr müde klingenden Or- 


chester Leuchtkraft zu 
geben. str 
Interpretation: DL) 
Klang: 999 


BEETHOVE 


lz) 


Ludwig van Beethoven 
Symphonie Nr. 9 
Staatsopernchor und Staats- 
kapelle Berlin, Barenboim 


Erato (EastWest) 
4509-94 506-2 


N nlässe, immer wieder 

eethovens Neunte ein- 
zuspielen, gibt's offenbar ge- 
nug. Hier ist es das Jubiläum 
einer großen Berliner Bank. 
Wesentlich Neues bietet die 
Aufnahme nicht. Das Orche- 
ster spielt frisch, manchmal 
sogar überraschend impulsiv. 
Die Gesangssolisten haben 
eindeutig den Operisten- 
Ton, was sich bei der massi- 
ven Orchesterleitung gar 
nicht schlecht macht. Baren- 
boim zeigt sich als Meister 
des überraschenden Pianos 
und gewaltig ausbrechender 
Crescendos. Wichtige Grün- 
de, ausgerechnet diese Ein- 
spielung zu kaufen, gibt es 


aber nicht. mw 
Interpretation: 999 
9999 


Klang: 


Anton Diabelli 
Sonaten für Sologitarre 


Anthony Glise, Gitarre 
Dorian (in-akustik) 
DIS 80113 

iabelli? Das war zu Zeiten 

Beethovens und Schu- 
berts ein erfolgreicher Wie- 
ner Verleger und Komponist, 
dessen harmlose und scha- 
blonenhafte Sonatinen heute 
jeder Klavierschüler vorge- 
setzt bekommt. Löblich ist 
auf dieser CD der Einsatz des 
versierten amerikanischen 
und in Wien ausgebildeten 
Gitarristen Glise. Doch es ist 
ein Engagement für das 
falsche Objekt: Die drei erst- 
mals eingespielten Sonaten 
lösen auch beim gutwilligsten 
Hörer geistige Lähmungser- 
scheinungen aus und sind so 
amüsant und unterhaltend 
wie die Lektüre einer Fried- 


hofsordnung. uk 
Interpretation: 9 
Klang: DER) 


Daphnis & Chloe, 
Pavane 


Atlanta Symphony Orchestra 
And Chorus, Levi 
Telarc (in-akustik) 80352 
id Levis Komplettauf- 
nahme wird es gegen die 
Versionen der Altmeister 
Haitink und Boulez schwer 
haben, ebenso gegen die 
luxuriös-raffinierten Ein- 
spielungen von Simon Rattle 
(EMI) und Kent Nagano 
(Erato). Levi setzt oft auf grif- 
fige Effekte und macht dann 
aus der distinguiert-eroti- 
schen Ballett-Partitur mit Vo- 
gelstimmen, Sonnenaufgän- 
gen und arkadischen Land- 
schaften eine eher senti- 
mentale und schönfärberi- 
sche Filmmusik. Dennoch 
entwickeln Orchester und 
Chor eine überwältigende 
Fülle aparter und subtiler 


Klangfarben. opb 
Interpretation: 999 
Klang: 999 


TON KOOPMAN 
Un AM BA 


Georg Philipp Telemann 
Kammermusik 


The Amsterdam Baroque 
Soloists, Koopman 
Erato (EastWest) 
4509-94 355-2 

or allem Telemanns Ta- 

felmusik wird in deut- 
schen Landen immer noch 
als Hintergrundgedudel zu 
höfischen Freßgelagen ab- 
qualifiziert - völlig zu Un- 
recht, wie diese CD beweist. 
Der holländische Cembalist 
und Dirigent Ton Koopman 
porträtiert den Bach-Zeitge- 
nossen Telemann als poly- 
glott versierten Neuerer und 
Vertreter des zu seiner Zeit 
vom Zeitgeist gekennzeich- 
neten, galanten Stils. Koop- 
man und sein Top-Ensemble 
machen aus ihrem Faible für 
historische Interpretation 
keine dröge Ideologie und 
musizieren duftig, luftig und 


mit Swing. opb 
Interpretation: 9999 
Klang: 9999 
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JE EST O GES 


Fearless 
(Soundtrack) 


Elektra-Nonesuch (EastWest) 
7559-79 334-2 


E: tragischer Flugzeugab- 
Lusturz und der Kampf ums 
Überleben: Aus diesem Stoff 
machte Regisseur Peter 
Weir (Club der toten Dich- 
ter) einen spannenden Film. 
Auch der Soundtrack ist ein 
Schocker: Auszüge aus 
Göreckis 3. Symphonie (in 
der Hitversion mit Dawn 
Upshaw) und Pendereckis 
Polymorphia sorgen für me- 
lodramatische Molltöne, 
während das Kronos Quar- 
tet in Mai Nozipo vorsichti- 
gen Optimismus predigt. Ein- 
zig die poppigen Bierzelt- 
Animateure von den Gypsy 
Kings stören die musikali- 
sche Finsternis zwischen 
Wonne und Wahn. erd 


Interpretation: 999 
Klang: 999 


ne Amadeus Mozart 


La Clemenza di Tito 
Langridge, Popp, Ziesak u. a.; 
Chor und Orchester der Oper 
Zürich, Harnoncourt 
Teldec (EastWest) 
4509-90857-2 (2 CDs) 

ei der Einspielung von 

Mozarts letzter Oper 
stellte sich Harnoncourt die 
Aufgabe, sich der Konkur- 
renz mit Gardiners sehr fri- 
scher Aufnahme zu erweh- 
ren. Harnoncourts Weg 
führte zur Einkehr: Seine Ti- 
tus-Version ist insgesamt 
skeptischer, nachdenklicher, 
stärker auf das Problem je- 
der einzelnen Rolle bezogen 
als die kommunikative Fas- 
sung des Briten. Der Deut- 
sche verlangt mehr Engage- 
ment und mehr Muße vom 
Zuhörer, kann ihn dadurch 
aber auch länger fesseln. Die 
Titelrolle von Phillip Langrid- 
ge ist allerdings ein gravie- 
render Schwachpunkt. mo 


Interpretation: 999 
Klang: 9 
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BD es Hector Berlioz 
in seinen „Memoiren” 
mit der Wahrheit nicht im- 
mer so genau nahm, ist 
nicht neu. Aber daß er sein 
geniales Frühwerk, die 
Messe solennelle, nach ei- 
nigen Aufführungen ver- 
brannte, hat man dem 
Klang-Revoluzzer nie ab- 
genommen. Zu Recht: Der 
belgische Organist Franz 
Moors stieß 1991| in einer 
Antwerpener Kirche auf 
eine Partitur der Messe. 


Der Mief von 160 Jahren \ 


hat dem dramatischen 
Überschwang des Jugend- 
werks wenig anhaben kön- 
nen. Für das seinerzeit 
20jährige Enfant terrible 
der Pariser Musikszene 
waren instrumentale Raf- 
finesse, überraschende 
Klangwirkungen und ein 
fast schon opernhafter Ge- 


stus wichtiger als dieun- 


terwürfige Begleitung des 
Messe-Rituals. Da braucht 
es nicht zu verwundern, 
daß Berlioz ganze Passa- 
gen für spätere Werke 
recycelt hat: Gratias plün- 
derte er etwa für seine 
Symphonie fantastique. Mit 
feinnervig-durchsichtigem 


Die Klassik-CD des Monats 


Orchesterklang sorgt John 
Eliot Gardiner bei dieser 
Weltpremiere nicht nur für 
eine Bereicherung des Ber- 
lioz-Repertoires, sondern 


PHILIPS Be: 


WORLD PREMIERE RECORDING 


BROWN » VIALA » CACHEMAILLE 
MONTEVERDI CHOIR 
ORCHESTRE REVOLUTIONNAIRE ET ROMANTIQUE 


JOHN ELIOT GARDINER 


Hector Berlioz 
Messe solennelle 


Brown, Viala 

Orchestre Revolitionnaire 
et Romantique, nn 
ne Choir, 


Gardine 
Philips (Pv) 
442 137-2 


auch für ein paar unerwar- 
tete Deja-vus - trotz der 
fehlenden Aufführungspra- 
xis eine schlüssige Aufnah- 
me. Martin Seigel 


Interpretation: HHH99 
Klang: 99999 


Frederic Ähssir 
Fantaisie, Grandes 
valses u. a. 


V; Ki 
RER TME) 09038 60445 2 
A” wenn Chopin nie ei- 
ne Oper geschrieben 
hat, so war er doch ein 
großer Fan dieses Genres - 
was seinen Klavierkomposi- 
tionen auch deutlich an- 
zuhören ist. Kissin versteht es 
meisterhaft, den liedhaften 
Charakter der Fantaisie, der 
Grandes valses, der Polonaise 
und der Nocturnes heraus- 
zuarbeiten. Der junge Russe 
bewegt sich traumhaft sicher 
im schwierigen Gelände, 
auch wenn er den Einsatz des 
Pedals bei technisch schwie- 
rigen Passagen ein wenig 
übertreibt - was der guten 
Vorstellung bei dieser Live- 
Einspielung aber nur unwe- 
sentlich schadet. pez 


Interpretation: 9 
Klang: 99 


10 ohn Cage 
hirteen 


Ensemble 13, 
Manfred Reichert 
cpo 99227-2 

er diese CD kaufen 

möchte, sollte John 
Cage kennen. Thirteen ist 
ein Auftragswerk des En- 
semble 13 und die letzte 
vollendete Komposition von 
Cage, fertiggestellt kurz vor 
seinem Tod 1992. Das Klang- 
kontinuum läßt den Aus- 
führenden viel Freiheit bei 
der Ausgestaltung. Die Musi- 
ker stellen Thirteen auf die- 
ser CD in zwei Versionen 
vor, so daß insgesamt 60 Mi- 
nuten Musik herauskom- 
men; wirkt die erste Fassung 
eher fließend, wird die zwei- 
te durch akzentuierte Spiel- 
weise und deftigere Dyna- 
mik aufgerauht. Nur für 
Cage-Fans! mo 


Interpretation: 999 
Klang: 9999 
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in gesunder Wettbewerb, 
EB: Scofield, sei dem 

jazz schon in den Jahren 
der heißen Big-Band-Battles be- 
stens bekommen. Entscheidend 
sei nur eins: daß keiner den an- 
deren niedermacht. Oder, ins 
Positive gewendet: „Pat Metheny 
und ich haben uns gegenseitig 
angestachelt. Uns ging es nicht 
darum, wer am schnellsten, lau- 
testen und längsten spielt, son- 
dern um die Musik.” 

Den Beweis dafür treten Me- 
theny und Scofield jetzt mit einer 
erstklassigen Platte an. 

Die beiden schätzen sich, seit 
sie zu Beginn der 70er Jahre zu- 
sammen am Berklee College of 
Music in Boston studierten. „Pat 
war 19”, erinnert sich John Sco- 
field, „und ich war 21. Schon da- 
mals verband uns, daß wir mo- 
dernen Jazz spielen wollten und 
von John Coltrane, Miles Davis 
und Ornette Coleman beeinflußt 
waren.” 

Nach den Studenten-Sessions 
trennten sich die Wege vorläufig. 
Pat Metheny entwickelte sich 
zum Meister der langgeschwun- 


Saiten-Sprun 


genen Gitarrenmelodien, währ- 
end John Scofield unter anderem 
in der Band von Miles Davis einen 
Stil entwickelte, den Pat Metheny 
als „unglaublich funky” lobt. „John 
ist ein visionärer Musiker, der zu 
den drei oder vier besten Gitar- 
ren-Improvisatoren aller Zeiten 
gehört.” 

john Scofield wiederum 
schätzt an Pat Metheny dessen 
„ungeheuren Drive und den 
Drang, immer noch einen Kick 
besser zu spielen”. Im übrigen 
rückt er das Bild zurecht, Pat Me- 
theny sei nur ein Gitarren- 
Sunnyboy, der sich ausschließlich 
mit Traummelodien zufrieden- 
gebe: „Pat ist einer der besten 
Free-Spieler, die ich kenne”, be- 
richtet er von gelegentlichen Ses- 
sions. 

Daß er nicht nur der Meister 
der eleganten Melodien ist, zeig- 
te Pat Metheny bereits auf Song 
X, einer Free-Funk-Scheibe mit 
dem Saxophonisten Ornette 
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Coleman. jetzt setzt er mit der 
Solo-Produktion Zero Tolerance 
For Silence noch eins drauf. Sechs 
Stunden lang drosch er so wild 
auf ein Leih-Instrument, daß ihn 
die New Yorker Noise-Szene ei- 
gentlich zum Ehrenmitglied er- 
nennen müßte. 

Metheny: „Ich hatte die Ty- 
rannei des Viervierteltakts ein- 
fach satt.” Thurston Moore von 


= 


Top-Stars an 
der Gitarre: 
der nach- 
denkliche John 
Scofield 
(rechts) und 
sein Alter ego 
Pat Metheny. 


Die wichtigsten CDs von Scofield und Metheny 


John Scofield & Pat Metheny 
I Can See Your House From Here 
(1993); Blue Note (EMI) CDP 
7243 8 27765 2 9. Die beiden Gi- 
tarristen verschmelzen ihre Spe- 
zialität, lange Melodien und har- 
sche Akkordfolgen, zu einem 
Fest für Gitarren-Fans. Tolle 
Grooves und Wahnsinns-Soli. 
Baß: Steve Swallow. Schlagzeug: 
Bill Stewart. 

M: 99999 K: 9999 
Pat Metheny 
Zero Tolerance For Silence 
(1992); Geffen (MCA) 24626-2. 
Als müsse er Frust abbauen, 
drischt der Gitarrist 38 Minuten 
solo auf die Saiten. Daß er spie- 
len kann, beweisen dazwi- 
schengestreute Läufe und Melo- 
dieansätze. M: 999 K: 9999 
Still Life (Talking) (1987); Geffen 
(MCA) 24145-2. Metheny erzeugt 


weiche, nie kitschige Sound- 
wellen. M: 99999 K: 9999 
Travels (1981); ECM (PMV) 810 
622-2 (2 CDs). Traum-Melodien. 
M: 99999 K: 9999 
Song X (1985); Geffen (MCA) 
GED 24096-2. Meilenstein des 
Free Funk mit Ornette Coleman. 
M: 99999 K: 9999 
Question And Answer (1989) 
Geffen (MCA) 24293-2. Methenys 
Bop-Wurzeln. MM: 999 K: 999 
John Scofield 
Flat Out (1988); Gramavision (in- 
akustik) 18-8903-2. Swingende 
Fusion. M: 99999 K: 9999 
Time On My Hands (1989); Blue 
Note (EMI) CDP 7 92894 2. Zwi- 
schenraumreiche, brillante Jazz- 
Fusion. M: 99999 K: 9999 
Meant To Be (1990); Blue Note 
(EMI) CDP 7 95479 2. Rauhbeinig- 
charmant. M: 99999 K: 9999 


Die Super- 
Gitarristen Pat 
Metheny und John 
Scofield trafen 
sich zum Gitarren- 
Gipfel. Hörbares 
Ergebnis ist eine 
erstklassige 
Quartett-Scheibe. 


der Rock-Formation Sonic Youth 
hörte das Band, sprach von der 
„radikalsten Platte des Jahr- 
zehnts” und überzeugte die zö- 
gernde Plattenfirma, sie solle den 
„Brandsatz” unbedingt veröffent- 
lichen. 

Nicht immer traf Pat Metheny 
auf so viel Verständnis. So muß- 
te er die von John Scofield ge- 
genüber AUDIO (siehe 8/1991) 
angekündigte Co-Produktion um 
fast zwei Jahre verschieben, weil 
er mit seiner Scheibe Secret Sto- 
ries in Verzug geraten war. „Sie 
waren bei Geffen Records etwas 
nervös und wollten nicht, daß 
John und ich meiner Scheibe 
Konkurrenz machen.” Eigentlich 
müßte er für das Verbot dank- 
bar sein, denn das aktuelle Quar- 
tett der beiden Gitarristen „ist 
besser als alles, wozu ich damals 
in der Lage gewesen wäre”. Im 
Sommer gehen die Gitarren- 
Twins damit auf Festival- 
Tour. Werner Stiefele 
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eder Musikmanager „muß 

ein bißchen tricksen”, ge- 

steht „Gigi” Campi. Der Wirt 

und Big-Band-Fan wollte die 
besten Musiker Europas für sein 
Lieblingskind, die Kenny Clarke 
Francy Boland Big Band, kurz 
CBBB, und so griff er zu einer 
einfachen List: Er schickte allen, 
die er haben wollte, eine Beset- 
zungsliste mit Top-Leuten. „Je- 
der, der diese Namen sah, woll- 
te dabeisein”, freut er sich, daß 
fast immer die erhoffte Liste zu- 
sammenkam. 

Fast wären die Aufnahmen 
der wichtigsten europäischen 
Nachkriegs-Big Band vergessen, 
gäbe es nicht Pierluigi Campi. 
Der Eigentümer des Cafe Campi 
in der Kölner Hohestraße, zu 
dessen Stammgästen neben Mu- 
sikern auch Heinrich Böll gezählt 
hatte, trug aus Archiven der 
Rundfunkanstalten und Platten- 
firmen Hunderte von Stunden 
seiner Lieblingsband zusammen. 
Drei Dutzend Langspielplatten 
waren einst erschienen. Ab 
Herbst will Gigi Campi minde- 
stens so viele CDs veröffentli- 
chen. Die limitierte Highlight- 
Sammlung Historically Speaking 
in Sammler-Ausstattung macht 
darauf Appetit. 

Von 1961 bis 1972 existierte 
die CBBB als Big Band von Welt- 
format. Ihr Stil: cool im besten 
Sinne, nämlich differenziert ar- 
rangiert mit Bläsersätzen, in de- 
nen nicht nur Akkorde aufge- 
gliedert wurden, sondern ein 
Geflecht von Melodien entstand. 
Der Belgier Francy Boland, 65, 
Absolvent des Konservatoriums 
von Liege, wo er Klavier, Har- 
monielehre, Klarinette und 
Trompete studiert hatte, schrieb 
die unglaublichen Partituren. 

Bei Boland bestellten Count 
Basie und Benny Goodman 
ebenso selbstverständlich Ar- 
rangements wie die Big Band des 
WBDR unter Kurt Edelhagen. Die- 
se Erfahrungen flossen in die Ar- 
beiten für seine eigene Band ein, 
die er gemeinsam mit Schlag- 
zeuger Kenny Clarke betrieb. 
Der Trommler, weiß die Legen- 
de, stand eines Tages neben der 
probenden Band und fluchte, 
daß ihn Francy überflüssig ma- 
che, weil der verdammte Belgier 
so aberwitzig schreibe, daß die 
Band von selbst swinge. 
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Rückkehr 
der Bosse 


Die Big Band von Kenny Clarke und Francy 
Boland war Europas beste. 
Jetzt kommen die alten Scheiben auf CD. 


Überflüssig wurde Clarke, 
Jahrgang 1914, dadurch nicht. 
„Ich war nie ein Solist”, schätzte 
sich der Wegbereiter des mo- 
dernen Schlagzeugs selbst ein. 
„Ich hielt Soli immer für dumm 
und konzentrierte mich auf die 
Begleitung.” Da allerdings verla- 
gerte er den Beat von den Trom- 


Die aktuelle CD 


Historically Speaking (1963- 
1969); Emanon (c/o ECCM, Am 
Frankenturm 5, Köln) 17039/40 
(2. CDs). Coole Big Band mit Top- 
Arrangements und exzellenten 
Solisten. M: 99999 K: 999 


meln auf die Becken und fand 
dadurch Raum für die „Bomben”, 
wie die Bebop-Pioniere Charlie 
Parker und Dizzy Gillespie die 
explosionsartigen Trommel-Ak- 
zente Kenny „Klook” Clarkes 
nannten. 

Weil Europa den Bebop-Mu- 
sikern ein besseres Auskommen 
als die USA boten verbrachte 
Kenny Clarke 31 seiner 55 Be- 
rufsjahre in Paris, dem Mekka 
der Bebopper und Existenziali- 
sten. „Ich bin nicht unbedingt ein 
Star”, gab er sich in Interviews 
gerne als scheinbarer Tiefstapler, 
„aber die größten Musiker der 
Welt mögen mich. Das ist genug 
Ehre.” ws 


l Cassandra Wilson: Blue Light Till 
Dawn; EMI 


3 Garbarek/Brahem: Madar 
MD ECM 


5 Oscar Peterson: Encore At The 
Blue Note; inak 


7 Miles Is: 
. © WEA (Warner) 


2 9 @ Aziza Mustafa Zadeh: Always 


Son, 


%* Für die Jazz-CD-Charts befragt AUDIO jeden 
Monat sieben der wichtigsten Händler; Kar- 
stadt (160 Filialen), AMS (200 Filialen), Saturn 
Hansa (Köln), WOM (München), Schaulandt 
(Hamburg), Disco Center (München), Lerche 
(Stuttgart). 


ängerin Lena Horne, 77, 

bringt im Juni auf Blue Note 
ein neues Album heraus % Die 
Saxophonisten Christof Lauer 
und Wolfgang Puschnig, Tuba- 
spieler Bob Stewart und der 
Schlagzeuger Thomas Alkier 
geben am 2. Mai in Pforzheim, 
3. in Koblenz, 4. in München, 5. 
in Duisburg und 6. in Mannheim 
Konzerte # Saxophonist Char- 
lie Mariano tritt mit dem Vi- 
braphonisten David Friedman 
und dem Pianisten John Taylor 
am 5. Mai in Betzdorf, 6. in Vier- 
sen, 7. in Ansbach, 8. in Lörrach 
und 9. in Saarbrücken auf & Die 
für Bibliotheken, Wissenschaft- 
ler und Fans erstellte Bibliogra- 
phie Jazz Rock Pop (198 Mark) 
listet 13000 Texte auf « Das 
World Saxophone Quartet 
hat für Nonesuch eine Blues- 
Platte fertiggestellt x Die bi- 
bliophile Box Billie Holiday On 
Verve wurde als „Best Histori- 
cal Album”, „Best Recording 
Package” und wegen seiner Li- 
ner Notes mit drei Grammies 
ausgezeichnet % Die Barrel- 
house Jazzband spielt am |. 
Mai in Dreieich, 6. in Mainz, 7. 
in Sundern, ||. in Lauda-Kö- 
nigshofen, 14./15. in Plön, 18. in 
Frankfurt und 20. in Elsenfeld % 
Die Brecker Brothers spielen 
am 15./16. Mai in Köln, 17. in 
Bad Reichenhall, 19. in Graz, 20. 
in Raab, 21. in Nürnberg und 
31. in Hamburg. 
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ute Nachricht von EMI 

Electrola: Einen neuen 
Schwung zum Teil lang ver- 
mißter Aufnahmen auf Blue 
Note, Capitol, Pacific Jazz und 
United Artists gibt's jetzt als 
Silberlinge. 

Gedacht war das Treffen 
von Posaunist Bob Brook- 
meyer mit Bill Evans (Piano), 
Percy Heath und Connie 
Kay anno 1959 als normale 
Quartett-Session. Doch zwei 
Flügel im Studio machten dar- 
aus einen nuancenreichen 
Tastenwettkampf mit viel 
Witz bis hin zur gegenseitigen 
Parodie (The Ivory Hunters, 
CDP 7243 8 27324 2). 

Sensationellen Einstand 
beim Plattendebüt in Char- 
lie Mingus’ Quintett gaben 
1959 John Handy (Alt) und 
Booker Ervin (Tenor): Ihre 
leidenschaftlichen Soli be- 
herrschen trotz langer Al- 
leingänge des Chefs das Ge- 
schehen, besonders beim fu- 
riosen Ballwechsel im No Pri- 
vate Income Blues (Mingus in 
Wonderland, CDP 7243 3 
273252), 

Der gestandene Routi- 
nier Lou Donaldson (Alt), 
Ex-Jazz-Messenger Art Bla- 
keys und längst aus Charlie 
Parkers Schatten herausge- 
treten, lieferte 1970 eine far- 
bige Mixtur aus Western & 
Country, Blues, Ballade und 
Schlager (Pretty Things, CDP 
0777 7 89794 2; einstündiger 
Querschnitt von 1957-67: 
The Best Of Lou Donaldson, 
Vol.l; CDP 7243 8 27298 2). 

Ob er im eigenen Quin- 
tett die Protagonistenehre 
mit Trompeter Woody Shaw 
teilt (Live At Montreux, CDP 
7243 8 27819 2) oder John 
Pattons Orgelattacken durch 
blitzende Akkorde und ra- 
sante Kaskaden ergänzt (Let 
’Em Roll, CDP 0777 7 89795 
2) - stets handhabt Bobby 
Hutcherson das Vibraphon 
mit 2 - 4 Klöppeln virtuos, 
flexibel und originell. 

Liebliche Fusion-Klänge 
mit aparten Rhythmen ser- 
vieren Earl Klugh (Gitarre) 
und Bob James (Keyboards), 
assistiert von drei Schlagwer- 
kern (Two Of A Kind, CDP 
0777 7 99191 2).Für Schmu- 
sestunden noch geeigneter 
ist ein Querschnitt durch 
zehn Klugh-Alben (Ballads, 
CDP 7243 8 27326 2). 

Balladen sind Trumpf 
auch in Chet Bakers Aus- 
wahl aus 1953-1956: Fünfmal 
nur als Trompeter, neunmal 
auch mit jungenhaft-vibrato- 
loser Stimme lockte er zum 
Träumen (My Funny Valen- 
tine, CDP 7243 828262 2). 


Peter Steder 


Idea 


MINGÜSIN WONDERLAND 
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JOE LOVANo 


oe Lovano 
enor Legacy 


Blue Note (EMI) 
CDP 7243 8 27014 2 


tereo macht mehr Spaß 

als Mono, aber wenn sich 
zwei Tenorsaxophonisten in 
freien Improvisationen die 
Bälle zuwerfen, ist der 
Raumklang sogar unver- 
zichtbar. So bläst Joe Lovano 
aus dem linken und Joshua 
Redman aus dem rechten 
Kanal. Der Rest des exzellent 
besetzten Sextetts sorgt da- 
zwischen für die rhythmi- 
sche und harmonische Basis. 
Mit ihrer elegant-swingen- 
den Virtuosität erinnern Joe 
und Josh an Ginger und Fred 
- wie bei zwei Steptänzern 
liegt hier der besondere Reiz 
in scheinbar müheloser 
Überwindung technischer 


Tücken. mjs 
Musik: 99999 
Klang: DDR) 


Pure Ella 


Ella Fitzgerald 
Pure Ella 


MCA-GRP (ARIS) 16362 


it bewundernswerter 

Konstanz holt Jazz-Hi- 
storiker Orrin Keepnews die 
Schätze aus den Decca-Ar- 
chiven. Als Pure Ella koppel- 
te er die Original-Alben Ella 
Sings Gershwin und Songs in 
A Mellow Mood, die Ella Fitz- 
gerald 1950 und 1954 im 
Duo mit Pianist Ellis Larkins 
einspielte. Diese spartani- 
sche Umgebung bekommt 
ihrer ausdrucksstarken Stim- 
me bei Klassikern wie Star 
Dust und My Heart Belongs 
To Daddy hervorragend. Ein 
informatives Booklet und 
gute Überspielqualität sind 
bei dieser Wiederveröffent- 
lichungsreihe selbstverständ- 


lich. ws 
Musik: 9999 
Klang: 9» 


Bob Mintzer Big Band 
Only In New York 


dmp (in-akustik) CD-501 


ob Mintzer bläst nicht nur 

Fusion-Saxophon bei den 
Yellowjackets, sondern glänzt 
auch als ausgebuffter Big- 
Band-Chef. Das Ex-Mitglied 
der Bands von Buddy Rich 
und Mel Lewis komponiert 
Bläsersätze voll Witz und Po- 
wer und würzt seine Arran- 
gements mit raffinierten Rhy- 
thmuswechseln. Dank exzel- 
lenter Solisten, New Yorker 
Top-Bläser im Satz und einer 
knackigen Rhythmusgruppe 
mit Phil Markowitz (Piano), 
Jay Anderson (Baß) und John 
Riley (Drums) kann er sein 
Werkverzeichnis um eine 


hervorragende moderne 
Mainstream-Scheibe ergän- 
zen. ws 
Musik: 99999 
Klang: 9999 


Szakcsi 
Straight Ahead 


GRP (BMG) 
GRP 97582 


m reifen Alter von 50 ent- 

deckte er seine Jugendlie- 
be: Aus ätherischen New- 
Age-Sphären und den Gefil- 
den kuschelweicher Fusion 
bei SpecialEffex kehrte er 
zum Jazz zurück. In Balladen 
wirkt der Hang des Ungarn 
zur Romantik noch nach, 
doch er entlockt den Tasten 
auch widerborstige Klänge a 
la Thelonious Monk. Vor al- 
lem aber swingt er selbst in 
harmonisch freien Passagen 
ungemein, unterstützt vom 
vitalen Gespann Jay Leon- 
hardt (Baß) und Marvin 
„Smitty” Smith (Drums). In 
drei von 13 Stücken setzt 
Tim Warfield (Tenor) kraft- 


voll Akzente. ps 
Musik: 999 
Klang: 9999 


David Friesen 
Two For The Show 


ITM-Pacific (ITM-Media) 
ITMP 970079 


FÜ das Spiel zu zweit hat 
er ein unüberhörbares 
Faible. Von den Partnern ver- 
langt er „die Fähigkeit des 
Zuhörens und Originalität”. 
Beides besitzen die sechs, 
mit denen er je zweimal an- 
tritt. Mike Breckers Tenorsax 
klagend, Bud Shanks Altsax 
eher keß, John Scofields Gi- 
tarren-Sound mulmig gegen 
Uwe Kropinskis akustisches 
Spiel, schlank und perlend 
Clark Terrys Trompete, ver- 
sonnen und filigran Denny 
Zeitlins Tastenklänge: Das er- 
gibt mit Friesens sensiblem, 
zwischen aufmerksamer Be- 
gleitung und Führung pen- 
delndem Baß höchst indivi- 


duelle Paare. ps 
Musik: DER) 
Klang: 9999 


ROY HARGROVE & ANTONIO HART 


THE TOKYO SESSIONS 


E 
Roy Hargrove & 


Antonio Hart 
The Tokyo Sessions 


GRP (BMG) 
GRP 97592 


enn Klassik-Virtuose 

Yo Yo Ma die Cello- 
Sonaten Johann Sebastian 
Bachs spielt, findet das jeder 
in Ordnung. Wenn Trompe- 
ter Roy Hargrove und Altsa- 
xophonist Antonio Hart mit 
drei Japanern blitzsaubere 
Versionen von Standards 
spielen, stöhnen viele Jazz- 
Fans. Sie sollten sich jedoch 
freuen, denn das Quintett 
haucht den Klassikern eine 
gewaltige Portion Individua- 
lität ein. Zudem beherrschen 
die fünf die hohe Kunst, mit 
spannungsreichen Melodien 
kleine Geschichten zu er- 
zählen. Mit Charme und 
Können hält dieses Quintett 
die Tradition lebendig. ws 


Musik: DDR) 
Klang: DRLL) 
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Lynne Arriale 
e Eyes Have It 


dmp (in-akustik) 
CD-502 


as andere mit ihrem 

Debüt versprechen, 
hat Lynne Arriale mit ihrer 
Premiere in Trio-Besetzung 
bereits eingelöst: Schon mit 
dem heiklen Opener My 
Funny Valentine umschifft sie 
impressionistisch-subtil die 
Klippen sentimentaler Kli- 
schees. Ohne pianistischen 
Kraftakt und somit quasi 
durch die Hintertür liefert 
die junge Pianistin eine 
ebenso verhaltene wie in- 
tensive Interpretation des 
Klassikers. Mit atemberau- 
bend kühnen Wendungen 
setzt sie in Eigenkomposi- 
tionen wie Elegy sogar noch 
eins drauf - eine pianistische 


Offenbarung. mjs 
Musik: 9999 
Klang: DoDDR) 


HANVH 


MERAN HOLDSWORTH 
— 


Alan Holdsworth 
Hard Hat Area 


Cream Records (TIS) 
CD 330-2 


ie Synthaxe machte den 

Briten Alan Holdsworth 
zum Pionier der Synthesizer- 
Gitarre. Unbeirrbar von 
flüchtigen Modetrends, ar- 
beitete er seit einem Jahr- 
zehnt mit diesem Spezial-In- 
strument und perfektionier- 
te sein Gitarrenspiel. Metal- 
lische Härte und sphärische 
Klänge prägen die sieben Ti- 
tel, die er mit Baßmann Sku- 
li Sverrisson, dem rockig 
swingenden Schlagzeuger 
Gary Husband und Keyboar- 
der Steve Hunt eingespielt 
hat. Wie immer fällt seine 
Musik in die Lücke zwischen 
anspruchsvollem Avantgar- 
de-Pop und vom Jazz heftig 


infizierter Fusion. ws 
Musik: 999 
Klang: 9999 
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Bud Shank, Bill Mays, 
Alan Broadbent 
Crystal Comments 


Concord (BISS) CCD 4126 


rster Eindruck: schiere 

Virtuosität. Flötist Bud 
Shank bläst sich fast die See- 
le aus dem Leib, die beiden 
anderen spielen sich auf den 
Tasten fast die Finger wund 
- kein Wunder bei Bebop 
(Scrapple From The Apple, 
Solar). Zweiter Eindruck: Ly- 
rik in Reinkultur. Alle drei 
Musiker beherrschen die 
Kunst der leisen Töne - 
wichtig für Balladen (Ro- 
mance, Body And Soul). 
Gesamteindruck: Flügel und 
E-Piano ergänzen sich in 
Klang und Rolle (begleitend 
oder führend) ideal. Eine ge- 
lungene, ausgefallene Kom- 
bination mit ansprechen- 


dem Programm. ps 
Musik: 9999 
Klang: 999 


N 


Maria Schneider 
azz Orchestra 
vanescence 


Enja (in-akustik) EN)-8048 2 


M: gerade mal 30 hatte 
sie schon für Woody 
Herman, Mel Lewis sowie 
Stingkomponiert und arran- 
giert. Unter den Lehrherren 
waren Superstars wie Bob 
Brookmeyer und Gil Evans, 
dem sie ab 1985 assistierte. 
Von ihm sind Partituren samt 
Klangmaltechnik geprägt, 
manchmal ähnlich wie bei 
Bob Mintzer (dmp, in-aku- 
stik). Wie Evans, dem das 
über elfminütige Titelstück 
gewidmet ist, läßt Maria 
Schneider in ausgefeilten Ar- 
rangements viel Raum für die 
acht Solisten der 17- bis 
I9köpfigen Band. Keine ein- 
gängige, aber anspruchsvolle 


Musik. ps 
Musik: 9999 
Klang: 9999 


Modern Jazz Quartet 
A 40th Anniversary Ce- 
lebration 


Atlantic (EastWest) 
7567-82538-2 


N cappella singen Bobby 
cFerrin und Take 6 die 


ersten Takte von Bags Groo- 
ve. Doch als Vibraphon, Baß, 
Klavier und Schlagzeug ein- 
setzen, ist die Welt wieder in 
Ordnung und die Quintes- 
senz des MJQ-Klangs deut- 
lich. Heißer Groove durch- 
zieht auch die übrigen Auf- 
nahmen mit den Trompe- 
tern Wynton Marsalis und 
Harry „Sweets” Edison, den 
Saxophonisten Phil Woods, 
Branford Marsalis, Illinois Jac- 
quet und Jimmy Heath sowie 
anderen. Diese Gäste fri- 
schen wie immer in der 
40jährigen Bandgeschichte 
cool swingenden Nummern 


kräftig auf. ws 
Musik: 9999 
Klang: 9999 


Yusef Lateef 
Anthology - Every 
Village Has A Song 


Rhino (TIS) 
R2 71551 (2 CDs) 

enn er wollte, blies 

Yusef Lateef auf dem 
Tenorsaxophon oder der 
Flöte facettenreiche Jazz- 
Balladen voll Herz und See- 
le. Andererseits war er be- 
reits in den 50er Jahren für 
afrikanische Rhythmen of- 
fen, und wenn ihn der Blues 
packte, ergriff das Feeling 
auch das Publikum mit Haut 
und Haaren. Yusef Lateef 
war einer der ersten Rock- 
jazzer, spielte plüschigen 
Bar-jJazz, kernigen Gospel 
und witzige Swing-Karrika- 
turen. Die Anthology zeigt all 
diese Gesichter des fast 
schon vergessenen, mit allen 


Wassern gewaschenen 
Grenzüberschreiters. ws 
Musik: 999 
Klang: 999 


Die Jazz-CD des Monats 


m Deer Head Inn seiner 
Heimatstadt Allentown im 
US-Staat Pennsylvania hatte 
Keith Jarrett 1961 seinen er- 
sten ernsthaften Job als Pia- 
nist. 41 Jahre später, am 16. 
September 1992, kehrte er 
an den Startpunkt seiner 
Karriere zurück. 
Selbstverständlich war 
bei dem Konzert im über- 
füllten Saal ein hervorra- 
gender Flügel bereitgestellt, 
und weil sich das Publikum 
mucksmäuschenstill ver- 
hielt, ist Jarretts Knurren 


und Grunzen deutlich zu 


hören. Am Schlagzeug saß 
erstmals seit 16 Jahren wie- 
der Jarretts alter Gefährte 
Paul Motian, der weicher, 
nervöser und impulsreicher 
spielt als Vorgänger Jack 
Dejohnette. Bassist Gary Pe- 
acock hält sich wie meist im 
Hintergrund und kommen- 
tiert mit innerer Ruhe das 
Spiel der beiden anderen. 
Ein wunderbar zwi- 
schenraumreiches You 
Don’t Know What Love Is 
und ein ähnlich intensives 
und offenes It’s Easy To Re- 
member sind die romanti- 
schen Höhepunkte der Plat- 
te. Dazu kommen ein ra- 


Keith Jarrett 
At The Deer 


Head Inn 
ECM (PV) 517 720-2 


santes You And The Night 
And The Music und ein von 
irdischer Schwere befreites 
Chandra. Mit Solar und Bye 
Bye Blackbird greift das Trio 
zudem zwei Themen aus 
Miles Davis’ Repertoire auf. 
Dabei fließen die Ideen 
scheinbar unauffällig, so daß 
es eine Lust ist, ihnen zu fol- 
gen. Wer das mag, kann 
sich in eine äußerst ange- 
nehme Musik fallenlassen. 


Werner Stiefele 
Musik: 99999 
Klang: 999 


Four Or More Flutes 
Influtenza 


L+R (BISS) 
CDLR 45079 


enn sich der Reiz von 

Ensembles mit zehn 
Drummern oder vier Saxo- 
phonisten nicht auf unge- 
wohnten und deshalb sper- 
rigen Klang reduziert, kön- 
nen sie die Szene durchaus 
bereichern. Aber Charles 
Davis’ Four or more flutes 
hat neben der skurrilen Be- 
setzungsliste nur wenig zu 
bieten. Mehr kunst- als lust- 
voll ergehen sich fünf Bläser 
im homogenen Gruppen- 
klang. Nur selten wagen sie 
den Ausbruch aus dem en- 
gen Korsett ihrer ausgetüf- 
telten Arrangements - das 
Ergebnis ist so fundiert wie 
eine Doktorarbeit, aber auch 


genauso langweilig. mjs 
Musik: 9 
Klang: 999 


Charlie Haden 
Quartet West 
Always Say Goodbye 


Verve (PV) 521 501-2 


harlie Haden ist einer 

der größten Romantiker 
in der Geschichte des Jazz. 
Mit einem Hauch von Senti- 
mentalität spürt sein Quar- 
tet West den großen Melo- 
dien der Vergangenheit 
nach, dazwischen streut der 
Bassist alte Originalaufnah- 
men und neue, jedoch vom 
alten Geist beseelte Eigen- 
kompositionen. Traumhaft, 
wie Saxophonist Ernie Watts 
die Melodien auskostet, Pia- 
nist Alan Broadbent beglei- 
tet und führt, »wie sich 
Schlagzeuger Larance Mara- 
ble sowie der Chef Charlie 
Haden aus dem Hintergrund 
einmischen. Ein Muß für Ge- 


nießer! ws 
Musik: 9999 
Klang: 9999 
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ie Meldung lief klein und 
in der Rubrik unbedeu- 
tend: „Paisley Park und 


Warner Bros. beenden die Zu- 
sammenarbeit.” Wer lesen kann 
und Worte zu deuten vermag, 
ahnt zumindest, daß hier nichts 
Unbedeutendes beerdigt wird. 
Sondern ein Ding, das erst vor 
zehn Jahren mit viel Tamtam, je- 
der Menge Kohle und gewaltigen 
Ambitionen aus der Taufe geho- 
ben wurde: die Verbindung zwi- 
schen Superstar, Produzent und 
Studiobesitzer Prince, seiner Me- 
dia-Company Paisley Park und 
dem alten Riesen Warner Bros. 

Schon seinerzeit bei Vertrags- 
abschluß fragten sich Beobachter, 
ob die Ehe zwischen den unglei- 
chen Partnern überhaupt halten 
könne, waren aber andererseits 
überzeugt, daß Warner etwaige 
Wunden stets mit gutem Geld 
heilen werde. Doch alles hat, so 
scheint es, Grenzen. 

Allerdings ist unklar, wer den 
Millionen-Deal am Ende hat plat- 
zen lassen: jener nun namenlose 
Mix aus den Symbolen für Mann 
und Frau, der erst Roger Nelson 
und später Prince hieß, oder die 


Element-Album? chen; M. Sturm, 
3 \ Das Rödelheim Hartreim Pro- 41542 Dormagen; H. 
Ele ME ur of Cr ME jekt war mit Direkt aus Rödel- Wink, 25764 Schülp; 


Chefetage des Riesenkonzerns, 
die ihres Stars Macken satt hatte. 
Viel deutet darauf hin, daß die 


Als Talentförderer ohne 
Fortune und nun ohne Ver- 
trag für sein Label: Prince. 


Warner-Bosse das Messer führ- 
ten und in ihrem Platten-Imperi- 
um ein Großreinemachen be- 
gonnen haben. 

Die Trennung von Paisley Park 
wäre danach nicht nur logisch, 
sondern gar zwingende Übung. 
Denn das Label des Prinzen hat 


Berlins Element Of Crime spie- 
len souverän mit Stilelementen, 
mixen Rock, Pop, Chanson und 
mexikanische Mariachi-Klänge. 
An einem Sonntag im April (Mo- 
tor Music/PV 517 394-2) schaffte 
so den Sprung aufs Sieger- 
treppchen. AUDIO verlost zehn- 
mal die Pop-CD des Monats 4/94; 
Preisfrage: Wie hieß das vorige 


Foto: Claus Böhm 


stets Geld gekostet, aber zu sel- 
ten welches eingespielt - Umsatz 
brachten nur die Platten von 
Prince selbst. Größter Erfolg un- 
ter den übrigen Platten ist Hey 
Man...Smell My Finger des alten 
Funk-Meisters George Clinton, 
das immerhin Platz 145 der ame- 
rikanischen Hitliste erreichte. Da- 
zu paßt das kalte Selbstbewußt- 
sein, mit dem Warner-Präsident 
Mo Ostin die Kündigung kom- 
mentierte: „Wir können uns aber 
vorstellen, mit dem Künstler, der 
einst als Prince bekannt war, wei- 
ter zusammenzuarbeiten.” Wohl 
aber auch zu neuen Bedingun- 
gen. Kaum nämlich lag die detail- 
lierte Scheidungsvereinbarung 
auf dem Tisch, stoppte der Un- 
aussprechliche die Veröffentli- 
chung seiner aktuellen Single The 
Most Beautiful Girl In The World 
und suchte fieberhaft nach einem 
neuen Vertrieb (den er in den 
USA bei Bellmark, hierzulande in 
Edel fand). 

Der chirurgische Schnitt zwi- 
schen dem einst hochbedeuten- 
den Umsatzträger und seiner 
Partnerfirma muß aber auch an- 
deren Künstlern mit ähnlichen 


auf je einer Postkarte - bis spä- 
testens 13. Mai 1994 an: 
Redaktion AUDIO, Stichwort: 
Element beziehungsweise Hart- 
reim, Postfach, 70162 Stuttgart. 


Partnerschaft passe 


AUDIO-Kolumnist Wolfgang Michael Schmidt 
nimmt kein Blatt vor den Mund und diesmal die 
Mechanismen des Star-Marktes unter die Lupe. 


Deals schwere Sorgenfalten auf 
die Stirn meißeln. Etwa Madonna, 
die mit ihrem Gemischtwarenla- 
den Maverick eine Bauchlandung 
nach der anderen hinlegt. Auch 
sie hat zu ihrer Glanzzeit einen 
Millionenvertrag mit Warner aus- 
gehandelt, der jetzt ebenfalls 
dank fortgesetzter Erfolglosigkeit 
zur Disposition stehen dürfte: 
Keine Maverick-Platte schaffte je 
die Hitparade, und Madonna 
selbst geht ebenfalls am Stock. 

Da erinnert man sich eines 
weisen Ratschlags, den Trompe- 
ter Herb Alpert vor über 25 Jah- 
ren den Beatles John Lennon und 
Paul McCartney gab. Alpert riet 
den Beatles ab, mit ihrem Label 
Apple den Aufstand gegen die 
etablierte Musikindustrie zu pro- 
ben: „Wer eine Plattenfirma auf- 
baut, darf nur dann Musiker sein, 
wenn er zuerst die besten Mana- 
ger einkauft.” Was die Beatles, 
Prince und Madonna samt und 
sonders vergaßen; Alpert übri- 
gens nicht: Seine Marke A&M 
wurde die größte unabhängige 
Plattenfirma der Welt - ehe sie 
am Ende doch an einen Multi ver- 
kauft wurde. 


Die Gewinner 
Meat Loaf mimte in der Rocky 
Horror Picture Show den ver- 
rückten Eddie (AUDIO 3/94), Ei- 
ne signierte CD Bat Out Of Hell 
II - Back Into Hell 
(Virgin/EMI 8 39067 
2) gewannen: C. Alt- 
hoff, 45307 Essen; K. 
Abler, 80331 Mün- 


heim (MCA/BMG MCD 30650) in 
AUDIO 3/94 „Top Of The Pops”. 
Zehn Leser können zur CD Rap- 


5. Spinas, CH-9500 Die Rarität: Me 
Wil; R.Spreckelmey- Loafs signier 
er, 49176 Hilter; I. Bat Out Of Hell 


AUDIO verlost Exquisites: 10 
CDs von Element Of Crime. 
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Reime üben - falls Sie wissen: 
Wie wird Frankfurt wegen seiner 
Bankenhochhäuser oft genannt? 
Bitte schicken Sie Ihre Lösung - 


Zu gewinnen: hipper Germa- 
nen-Rap aus Rödelheim. 


Schwemler, 63165 

Mühlheim; H. Jahn, 81667 Mün- 
chen; ]J. Gennrich, 30171 Hanno- 
ver;). Faber, 68623 Lampertheim. 
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 SURROUND-SOUND! 


N, seit der Funkausstellung wissen 
wir, daß der ”Krieg der Sterne” jetzt auch 
im Wohnzimmer stattfindet. Denn Dolby 
ProLogic Surround-Sound ist dasThema! 
Nun, die faszinierende Heimkino-Atmo- 


sphäre muß Sie kein Vermögen kosten. 
Ordentliche Dolby ProLogic-Receiver 
gibt's schon für 800 Mark, und TEUFEL- 
Boxen kosten auch nicht die Welt. 
Aber es sollten schon die Testsieger 
von TEUFEL sein; lesen Sie darum 
unbedingt das Kleingedruckte! 


Übrigens: Fernsehen wargesten, _ 
Surround-Sound-Heimkino ist heute. 
Und wer ist schon gern von gestern... 


BEIMTESTENDIEBESTEN! 
AUDIO, Deutschlands großes HiFi-Magazin, ging der Fra- 
ge”HiFi vom Versender - Lust oder Frust?”auf den Grund, 

bestellte bei TEUFEL (u.a.) Boxen”direkt-ab-Fabrik”ließ 
den Postmann 2 mal klingeln, und so liest sich der Berich 


ZUM DIREKTVERTRIEB 
"Durch den Direktvertrieb der von ihnen herge- 

stellten Lautsprecher umgehen sieden Handel - 

und somit die durchaus beachtliche Handels- 
Nurdirektab Fabrik! spanne? 


ZUR VERARBEITUNG: 


ZI "Keine Frage. In dieser Sparte werden die Direkt- 
anbieter ihrem hohen Anspruch voll gerecht. 
| Vor allem die TEUFEL-Gehäuse überzeugen 

ee miteinemtadellosen Kunststoff-Finish und ver- 
EsistGold wasglänzt.goldeten Anschlußklemmen? 


ZUM SERVICE: 


"Bei der Rückgabe selbst wurden sogar optische Gründe klaglos 


ee und das Geld prompt zurücküberwiesen. 

‚ Fazit: Der Rufist gut, und das zu Recht. 
n diesem Service der Direktversender 
| gibt es wahrlich nichts zu bemängeln. 
# TEUFEL und...bieten....5 Jahre Garan- 
Versprochen ist versprochen! tie aufihre Lautsprecher” 


ZUM HÖRTEST: 


Z @ebendigen Klangbild und einer packenden plastischen Ab- 
. bildung. Die hohe Präzision bei derDe- 9) 0) 


De % 
Ganz schnell: 
030/3919085 eu 
Fax: 3933583 


LautsprecherTeufel GmbH Stromstraße 310555 Berlin-Tiergarten Telefon 030/39190 85 Fax 393 35 83: Mo- Fr10 bis 18 h. Wir haben immer ein offenes Ohr für alle Ihre Fragen. 


| 
"räumte das TEUFEL-Trio in Audıns Hörraum Me 
ab. Als einziges der Systeme ließ die M 80/800-Kombi ; 
4 niemals das Gefühl aufkommen, Baß und Satelliten 
7 seien getrennt, sondern nahm es...auch mit teureren i 
2 Standboxen auf. 
| 


GE Das Berliner Gespann glänzte mit einem. 


„erfrischend 


Wi Kaufempfehlung! 

Preis/Leistung: 

KU nÜberragend! 
ZA 


tailwiedergabe und im Baßbereich run- 
dete das Bild ab. 

Klare Sache: 53 Klangpunkte und eine 
dicke AUDIO-Kaufempfehlung? 


FAZIT: "Der teuflische Dreier ist derzeit der einzige Weg, 
für unter700,- fix & fertig oder für 500,- und etwas Geschick an 
satte 53 Klangpunkte zu kommen. Und billiger geht's nimmer! 


* roj HAUS 
ee 3x Auen h 70,40! 


Testen Sie jetzt Audio für die 
nächsten 3 Ausgaben im Direkt- 
bezug frei Haus! Für nur DM 20,40 
mit 20% Ersparnis gegenüber dem 
Einzelkauf. Erst nach diesem Test 
entscheiden Sie, ob Sie Audio 
weiterhin regelmäßig beziehen 
möchten. Für Ihr Interesse bedanken 
wir uns in jedem Fall mit einer 
zusätzlichen Gratis-Überraschung. 
Nutzen Sie die Testkarte oder 


Sofort nach Eingang Ihrer Bestellung erhalten Sie die praktische 
Kompakt-Kamera für alle Gelegenheiten. Ob unterwegs oder zuhause, 


Rz Tel. 040/37 03 40 41 mit dieser unkomplizierten Kamera macht fotografieren Spaß: Brenn- 
E weite 35 mm, mit automatischem Linsenschutz, Blitzlichthalterung 
PR Fax 040/37 03 56 57 und Trageschlaufe. Die Kamera gehört Ihnen auf jeden Fall, auch 


wenn Sie von Ihrem Widerrufsrecht Gebrauch machen. 


ROCK UND POP IN AKUSTISCHER VOLLENDUNG 


ee 


P% 


: Ihre Vorteile im Testabo: En 
5 . E t 
» 3x Audio druckfrisch frei Haus eh 
» Ersparnis gegenüber dem Einzelkauf falls Marke | 
[ » Als Dank für Ihr Interesse - zurHand | 
die Kompakt-Kamera gratis 
Ordern Sie jetzt einfach 
mit der Testkarte. Antwort 
Oder per 
Telefon 040/37 03 40 41 Aboservice 
= 
a 20080 Hamburg 
Telefax 040/37 03 56 57 
= = 
Audio-Bestellservice 
Anz. Bestell- Einzelpreis Anz. Bestell- 5 Einzelpreis 
nummer DM nummer 
Audio-Wissen komplett Für Ihren PC: 
5 2 __ 301 Audio-Hefte — 1646 CD-ROM „Alles über HiFi” 
Bestellen Sie einfach = 8: 7/8/10/11 7,00 Das Archivierungs-Programm 
z x == 90: 1/2/3/4/5/6/8/9/10/12 8,00 für Ihre Plattensammlung 
mit der Servicekarte. —_ .91:1/2/3/4/5/6/7/8/9/11/12 8,00 a sone a] 
Fi! ‘92: 1/2/3/4/5/6/7/8/9/10/11/12 8,50 = ü 5 
Oder per Dr ‘93: 1/2/3/4/5/6/7/8/9/10/11/12 8,50 Für HITS & BITS: 
ne ‘94: 1/2/3/4/5/6/7/8/9/10/11/12 8,50 Plattenkritiken auf Disketten 
To (gewünschte Exemplare bitte einkreisen) __ 1613-8 Audio-Plattenkritiken 1990 49,00 
___ 1108 Audio-Sammelmappe 12,50 —— 1613-10 Audio-Plattenkritiken 1991 49,00 
Fan —— 1613-12 Audio-Plattenkritiken 1992 49,00 | 
Telefon 0711/182-12 29 — TEN PURNDSSI ERS 2450 7 1813-14 Audio-Plattenkritiken 1993 49,00 
gr Standard-Kataloge j (Diskettenformat: 3 1/2”) | 
pr aus Rock, Jazz und Klassik + Porto- und Versandkosten DM 4,50 
— 641 Bielefelder Katalog Klassik 1/1994 29,80 (Portopauschale entfällt bei 
Telefax 0711/182-17 56 643 Bielefelder Katalog Jazz 1994 29,80 einem Bestellwert ab DM 100,-) 
— 648 Rock & Pop_LP-Preiskatalog 1994 48,50 Gesamtsumme DM 
BTX *34200 # 


Präsent 


> x a ve br Bestell-Nummer Einzelpreis 
ae ei #1 die Mini- 
Nutzen Sie jetzt Gratis! 
das Test-Angebot zum 


Kennenlernpreis von 


ü D | zuzügl. Porto- und Versandkosten (entfällt bei Rechnungsbeträgen über DM 100.- und für CD-Abonnenten) 


(Komplettpreis 
für beide CDs) Summe: 


Ich teste Audio 3 x frei Haus mit 20% Preisvorteil! Ihre garantierten 


la, ich nutze das Testabo-Angebot und erhalte die nächsten 3 Ausgaben von Audio frei Haus. Zum = - = 
'orzugs-Preis von DM 20,40 mit 20% Ersparnis. Wenn ich Audio anschließend nicht weiterlesen will, Vorteile ım Testabo: 

eile ich Ihnen dies bis spätestens 10 Tage nach Erhalt der dritten Ausgabe mit. Andernfalls erhalte ich . R 

\udio weiterhin zum Vorzugspreis mit 12% Ersparnis (Jahrespreis z.Zt. DM 90.-) und garantiertem 2 Preisvorteil: 

aderzeitigem Rücktrittsrecht. Bitte kreuzen Sie das nebenstehende Kästchen an, wenn Sie von uns 20% Ersparnis gegenüber dam Einzeikauf 
licht angerufen werden wollen: 


Jame, Vorname Straße, Nr. > Liefervorteil: 
jede Ausgabe kommt druckfrisch ins Haus 
’LZ, Wohnort Unterschrift > Zustellvorteil: 


jewünschte Zahlungsweise (bitte ankreuzen): U] Bequem per Bankeinzug U] Gegen Rechnung die Portogebühren übernehmen wir 
LZL 1 | I | | | |Konto-Nr. Geldinstitut 
Nichtig: Die Datenbank gehört Ihnen auf jeden Fall, unabhängig davon, ob Sie von Ihrem Widerrufs- 


echt Gebrauch machen. 
ıarantie: Dieser Auftrag kann schriftlich bei Audio, Aboservice, 20080 Hamburg innerhalb von 10 


Garantie: 
Dieser Auftrag kann schriftlich bei 
Audio, Aboservice, 20080 Hamburg 


"agen nach Eingang dieser Karte beim Aboservice, widerrufen werden. innerhalb von 10 Tagen nach Eingang 
dieser Karte beim Aboservice, wider- 

)atum, Unterschrift 91.161 H3 rufen werden. 
\bsender (bitte in Blockschrift) AUD 0594 

| ’ 
lame, Vorname = Bitte mit JETZT NEU: 

i 80 Pfennig | - = 
itraße, Nr. Zen j freimachen Die CD-ROM von Audio 
[ .. Er 977 

JLZ, Wohnort = „Alles über HiFi 
3estellung per Telefon: (0711) 182-1229 
‘ax: (0711) 182-1756 BTX: *34200# ALLES ÜBER 


ıewünschte Zahlungsweise (bitte ankreuzen): 
[] mit beiliegendem Eurocheque 
[| bequem und bargeldlos durch Bankeinzug 


Antwort HIFI 


jankleitzalh_________ Konto-Nr. 
e 
3eldinstitut Audio 
‚eferung auf Rechnung oder per Nachnahme nicht Shop 
nöglich. Bankeinzug nur im Inland möglich. Preisver- 
inderungen vorbehalten. 
ch bin mit den Lieferbedingungen einverstanden. 701 62 Stuttgart 
Jatum_______ Unterschrift 
Jetzt erhältlich für nur DM 49.- 
Absender: 10542 
\ame, Vorname a 
lohnen! | 
Straße, Nr. see | 
rn Einzigartiger Klanggenuß 
?LZ, Wohnort 
- Exklusives Repertoire 
Jatum, Unterschrift S 
ch wünsche folgende Zahlungsweise: Antwort Extra lange Laufzeit 
J per Rechnung innerhalb von 10 Tagen Dicke Info-Broschüre 


perVerrechnungsscheck (liegt der Bestellung bei) PHOND 


3ei Bestellungen im Wert von über DM 250.- und 
Auslandszahlungen bitten wir Sie per Vorauskasse US 


nit Scheck zu bezahlen. z.H. Wolfgang Feld PHODN I 

K Ja, ich möchte nähere Infos über Ihr CD-Abo. 

Nur für CD-Abonennten: Bitte dringend Abo-Nummer Leuschnerstraße 1 

wegen15% Preisvorteil) angeben. er 
| 70174 Stuttgart MUSI 


ACH I I BE BR BR 


Den Anzeigenbestellschein finden Sie auf Seite M5 
WNVEIE:L 


HARTMUT ALT 


HIFI HIGH END, Meisterbetrieb 


25 ANGEBOTS AUSZÜGE 


Lautsprecher Bose Acoustimuss 5 Il 1198,- 
Heco Libero 698,- 
JBL LX 800 1196,- 
Infinity RS 60 1598,- 
IQ Ted 4 1098,- 
Infinity kappa 9O 3998,- 
Verstärker Denon PMA 380 389,- 
Harman Kardon HD 7325 579,- 
Kenwood DP 7050 798,- 
Pioneer PD 77 1698,- 
Pioneer PDS 602 459,- 
Tape/DAT Denon DRM 710 519,- 
Kenwood KX 7050 589,- 
Pioneer CTS 8205 765,- 
Yamaha KX 670 569,- 
Kenwood KT 6050 587,- 
Pioneer F 502 RDS 435,- 
Yamaha TX 670 RDS 432,- 
Receiver Kenwood KRA A050 A425,- 
Kenwood KRV 6050 699,- 
Pioneer 5X 702 RDS 628,- 
Denon DRA 545 RD 598,- 
Kopfhörer AKG - Bayer - Senheiser 
Zubehör \WBT - Monster - In - Acoustik 
Monitor PG 


8 SPECIAL ANGEBOTE 


Marantz CD 72 SE 998,- 
Grundig V1 298,- 
Denon DCD 2560 1288,- 
Kenwood DP 5050 479,- 
T+A T 100 1298,- 
Infinity kappa 8-1 3198,- 


06236 48181 Pioneer PD 77 1698,- 
06236 6384 IQ Ted 4 1098,- 


06236 606 16 & 2000 WEITERE PRODUKTE 
FAX 06236 67330 IM ANGEBOT AUF ANFRAGE! 


U.a. Oktave, Etalon, Magnepan, Quad, 

Audiostatic, Sugden, Spendor, Rogers, 

Proceed, Wadia, Hul, TMR, Focal, T+A, 
SEIT 25 JAHREN Einstein, Verdier, Tanoy, Stax, Isophon, 


HARTMUT ALT - SPEYERERSTRASSE 89 Grundig, Canton, Teac, B&O, Technics, 
67117 LIMBURGERHOF Arcam, Rotel, NAD 


ISOPHON SPEZIALIST TESTHÖREN IM STUDIO, 


REPARATURSERVICE, TEILZAHLUNGSSERVICE 
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KIEL KOLN 


2 
Alles was ein LINN braucht! 2 
2 


Püllmanns GmbH ® Salzstr.3 e 51063 Köln e = (0221) 626660 


” PETER MAY 


Z.B. HIGHER FIDELITY 


Stereo Endstufe 228 
Mono Endstufen 138 
Hochpegel Vorstufe 


. Ten Sie bei nd mit externem Netzteil 
SCHLOSSTRASSE 16-18 „ae ei uns Modell 2623 
Neues und pewährtes: 
24103 KIEL ADCOM - ACOUSTAT - AUDIO TECHNICA ODER 
ACOUSTIC RESEARCH - A.L.R. - AVM N 
_ 5 . ynaudio - Einstein 
TELEFON 0431: 94482 CABASSE - CAMTECH - DRIADE - DYNAUDIO Prmars « Atldion Röhren 


FOCAL - HARMAN KARDON - JBL - JM LAB 
MAMBA - MISSION - NAD - POINTSOURCE 


QUAD - SPENDOR - THORENS - TMR TONART PETER MAY Gmb 
Gen 50667 Köln 


A A engasse 
RHEINKLANG « Michael Rzymbowski » Olpenerstr. 789a 
51109 Köln-Brück « Telefon: 0221/84 36 21 EN 


REVOX B 260 UKW-Tuner 


„STEREO” 1/1994: 


„ An die Summe aus kompletter Ausstattung, überragender Wintr ted Neu 
Empfangsleistung und lIupenreinem Klang kommt so leicht 
kein Konkurrent heran. ...Der Spitzentuner schlechthin, mit Sie wissen ja, 
überragenden Leistungen in Ausstattung, Empfang und durch unsere Beratung können Sie 


Klang; aufwendige Konstruktion und Verarbeitung.” 
B260S Unverbindliche Preisempfehlung 
des Herstellers: 3000,- Unser Sonderpreis: y 5 9 


@ ® 4 
$paren $ıe jetzt: HIFI-STUDIO EINS 
Severinstraße199 50676 Köln 


Telefon: 0221-210916 Fax: 0221-213087 Telefon: 0221-210916 Fax: 0221-213087 


viel Geld sparen!” 
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> 
Urnzeigenmuuchun (0711) 182-1258, Fax (0711) 182-1349 


Effekt-Prozessor JVC XPA 1010 TN, siehe 
Test 4.93, OVP, NP 2500,-, wie neu, nur 
1000,-. Tel. 07731/71894 


Threshold Fet one Serie Il, Vorverst. (limit. 
Aufl.), Farbe schwarz, NP 9000,-, VB 2800,-. 
Tel. 089/963169 


Yamaha B 6 Pyramide, 2 mal, VB 3000,-, 
auch einzeln. Tel. 02222/2175, ab 19 h 


Thorens TD 146 MK VI mit Ortof. Syst., 
neuw., DM 550,-. Tel. 0211/202757 


T+A Criterion TMR 160, DM 2998,-. Tel. 
09281/478420 


Spectral DMA 80, 2.93, DM 5500,-. Tel. 
0451/36081 


Braun R4, schw., + 1P. LSV, VB 2000,-. Tel. 
05731/95342, ab 20 Uhr 


JBL 250 Ti, Zustand 1a, FP 4500,-; Burme- 
ster 828, schwarz/gold, überholt bei Burme- 
ster 3.94, FP 5500,-, an Selbstabholer. Tel. 
0211/674997 


Pioneer Bildpl.-Spieler, Bj. 3.83, m. 46 PI., 
DM 1300,-; A77 u. 20 Bänder, DM 1100,-. Tel. 
02371/460554, ab 18 Uhr 


KEF 103/4 Standbox Bi-Wiring, Rosen- 
holz, 1a Zustand, VB 2000,-. Tel. 02161/ 
673210, ab 17 Uhr 


BRAUN: Löse meine HiFi-Sammlung auf, 
50er-90er J., Liste anfordern (bitte volle An- 
schrift angeben), außerdem Atelier, schw.: 
P2: 1200,-, P4: 1800,-; R4: 1200,-, grau: 
CD2/3: 2000,-; CD3: 2000,-;, CD4 (0.v.); 
2300,-; 2x LS 130: 1200,-; GS3: 300,-; AF1: 
300,-. Tel. 0611/400540, vormitt. 


Albs PAM 10 Vorst. in Acryl-Geh., MKLMOS 
A80 Kl. A Endst.; Onkyo M505 End., 2x 200 
W; Stratec SLC2 Bändchen, alles DM 390,-/ 
Stck. Tel. 07623/30132 


EV-Sentry 3, Orig.-VHS. Tel. 06206/57275 


Accuphase E-204 Vollverstärker, Topzu- 
stand, DM 1875,-, orig. Verp. Tel CH- 0041/ 
61/3320144 


Braun M15, Lack weiss. Tel. 02823/3311 


AVM Vorverst. 1, Chrom, sym., abs. Spit- 
zenkl. 1, 1190,-. Tel. 0208/486848 


FRANKFURT 


AM ESCHENHEIMER TOR 2 
TEL 0 69 - 92 00 410 


DARMSTADT 


SAALBAUSTR. 8 - 10 
TEL 0.61 51 - 20 777 


BENSHEIM 


SCHWANHEIMER STR. 146 
TEL 0 62 51 - 67 277 


@® Kompetente und 


freundliche Beratung. 


@® Alle bekannten HiFi- 
und High-End-Marken. 


@ In Ruhe anhören 


und auswählen. 


Ira HIFI-PROFIS 


RHEINSTR. 45 
TEL 0.61 31 - 23 21.06 


WIESBADEN 


RHEINSTR. 29 
TEL 06 11 - 37 38 39 


Nakamichi-Vorstufe CA 5ll, 1000,-, 2 J. 
Gar.; Naka. Endstufe PA 7Il, 3000,-, 2 J. Ga- 
rantie. Tel. 069/7410476, ab 18 Uhr 


Braun Regie 501K, TG 1000, PS 500, ge- 
gen Gebot. Tel. 05221/4875 


Akai GX75 II Tape Deck, VB 450,- und 2 
Manger Wandler. Tel. 09123/12584 


Löse Braun-Atelier auf Einzbaust.. P4, 
CC4, C3=700; CD3-1500, sw., gr. Tel. 089/ 
168370, ab 18 h 


Second Hand - High End. 02841/25083 


Braun HiFi Geräte. Tel. 0421/832980 


Nicht nur für Profis. 


@® Ständig Angebote 


in der Tagespresse. 


ASC 6002, sehr gepflegt, neu überholt, in 
liebevolle Hände abzug. Tel. 05025/455 


B&O Beocenter 9500 inkl. Beogram 9500 
(Plattensp.), Vkp. Dm 4100,-. 07931/7706 


Focal Solution, Standbox, schwarz, Vkp. 
2700,-. Tel. 07931/7706 


Spectral Vorstufe DMC 20 symmetr., VS; 
Spectral SDR 1000 MK II Vorstufe CD- 
Player, VB 9500,-; Mirage M3 SI, VB 5000,-; 
LE Tallec Laufwerk mit Dyna-Vector ARM, 
VB 1500,-. Tel. 040/5506191 


= 
[3 
Amandusstr. 27 A uU d Io f orum 52391 Vettweiß 
Eldorado für Preisbewußte 
Boxen (Paarpreise) Tannoy 609 MK Il* 849-DM CD-Player Cassettenrekorder Tuner 
Bose Acoustimass 5/ll* 1188,- DM Tannoy 611 MK Il" 1249,- DM Denon DCD-695* 419,- DM Akai GX-75/ll* 775,- DM Denon TU-580 RD* 419,- DM 
Bose AM 5/ll weiß 1299,- DM Tannoy D-100° 1599,- DM Denon DCD-1290* 699,- DM Denon DRS-610° 409,- DM Onkyo T-4970* 849,- DM 
Bose AM-7* 1685,- DM Tannoy D-700 5499,- DM Denon DCD-2700°° 1899,- DM Dan Den bi u er Sony DAR-1000 ES‘ 1049,- DM 
B & W Matrix 804° 2999,- DM P Harman HD-7525* 798,- DM Denon DRS-810* = Yamaha TX-670 RDS‘ 429,- DM 
B&WMatrxe02  sass-om Verstärker HarmanHD-7725° 1548-DM KenwoodKX-7050° 566,-DM 
Canton Fonum 251 390,- om /Ö°cuphase E-207 gold 2899,-DM %onwoodDP-7050° 779, pm NakamichiDR-1* 1445,-DM Receiver 
in Acoustic Research A-03 569,- DM : % Philips FC-950 455,-DM D DRA-545 RD* 629,.- DM 
Canton Fonum 601 1 085,- DM Marantz CD-10 2099,- DM : enon 
K L E AMC CVT-3030 1229,- DM 2 Pioneer CT-S 620* 625,- DM Onkyo TX-9031 RDS* 718,- DM 
Celestion 3 Mk Il 285-DM B&WMPA-I Mk.Il 2399-DM Mission DAD-5 679,-DM on; * Ayo , 
Celestion 5 Mk Il" 375--DM Denon PMASSOR' 585_DM  Nakamichi CD-4* 678,- DM piomac Cro5 1299 = DM OnwoTx-Sv 904° 878,- DM 
CreekCLS-0° 299,-DM HarmanHK-1200° 639,-DM Philips CD-930 49-DM Sy TCKSI1S a „Yamaha. AX-570 893, 7DM 
Dali Skyline 2000 5299,-DM Harman HK-6150° 425,- DM Philips CD-950 829,- DM Sony TC-K 711 599- DM Car-HiFi 
1.Q Anfrage Harman HK-6250 578-DM P PD-S 502 369,- DM 
. 5 g Dal Den, f D Ioneer FD- v Sony TC-K 808 ES* 799,- DM Blaupunkt Stockholm 479,- DM 
JBL Control 1 G 398,- DM N Fid. A-1/IIl* (David) 899,— DM Pioneer PD-S 602 449,- DM Sony DTC-59 ES* 1245,- DM Kenwood KRC-954 R 999,- DM 
JBL LX-300 Or. NED DE @28.-DM PioneerPD-S802°  666,- DM Sony DTC-890 ES 885,- DM Kenwood KDC-C 601 599,- DM 
JBL LX-800 11199,- DM h & Pioneer PD-77 1749,- DM Yamaha KX-670* 558,- DM PioneerKEH-M8500RDS 899,- DM 
Mission 780* 549,- om Rotel RA-935 BX 49,-DM Sony CDP-511 369,- DM ; 
ission b ns ony , D -Anl, Pioneer CDX-M 6 599,- DM 
Mission 753° 1848,-om Rotel RC 990 BX 999,-DM sony CDP-711 399, om eSign-Anlagen Pioneer TS-C 170 529.- DM 
Monitor Audio 1* 449-om TAP-1200RT , 1699-DM sonyCDP-g11 569_ pm Bang &Olufsen Century‘ 2549,-. pm Pioneer TS-C 170 528,- DM 
Quadral Amun MK.v- 1699. Dm T+APA2000Mk I" 3849,-DM SonYCDP-X202E8 688, pm Denon Lifestyle D-250 1445,- DM "ON x er 
T+AHeliosMaxiE: 1248-Dm \emos SA DM T+ACD-2000AC 3999,.pm Mevox Evolution’ 3799, DM yYjdeo 
T+A Criterion T-110E* 1648,- DM Yamaha AX-1070* 1299,- DM Yamaha CDX-570* 419-DM Plattenspieler Panasonic NV-FS-200 2399,- DM 
T+A Criterion T-160 E* 4598,- DM Yamaha DSP-A970° 1579-DM Yamaha CDX-670* 495,- DM Linn Basic/Akito/K-5 849,- DM Sony SLV-E 80* 1249,- DM 
Tannoy 603 MK II* 399,- DM Yamaha DSP-A 2070* 2175,-DM Yamaha CDX-1060* 1199,- DM Thorens TD-290 519,- DM Sony SLV-E9 1469,- DM 


Täglicher Versand! Preise zuzüglich Versandkosten. 
EG-Importe mit Audio forum-Vollgarantie. 


Tel. 02 21/4 30 26 45 


Weitere Geräte & Fabrikate auf Anfrage! 


*) = Farbe schwarz 
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Liefermöglichkeiten & Zwischenverkauf vorbehalten. 
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Digitaler „MUSTERKNABE” (Stereoplay 11/93) 


Sonderdruck anfordern: Püllmanns GmbH ® Salzstr.3 e 51063 Köln e = (0221) 626660 


Werbung No. 4 


RHEINKLANG 
OLPENER STRASSE 789 A 


51109 KÖLN 


REFERENZ iHiri vision 5/93) in Sachen Klang 


Püllmanns GmbH ® Salzstr.3 e 51063 Köln « = (0221) 626660 TELEFON 0221:843621 


Werbung No. 8 


CLS MARTIN LOGAN SEQUEL 


- 99 TOP JINGLES AUF CD - 


Demo-Band: 0228/454142 


LECTRON Bl Lautsprecher- undLichtanlagen 
— Versandhandel 
Inh. Markus Grimm 
Provinzlalstr. 40 « 53859 Niederkassel 
Tel.:0228/ 454058 » Fax:45395] 


Telefonische 
udo-werner becker 


_ ; ICH FÜHRE SIE ZU 
ee Anzeigenannahme FASZINIERENDEN 


tel.: 02 21-23 9099 07 11/1 82-12 58 LAUTSPRECHERN. 


Entdecken Sie die Flächenlautsprecher von 
Audiostatic. Es sind lupenreine Elektrostaten 
mit erstaunlichen Eigenschaften: präziser und trocke- 
ner Bass, exzellent räumliche Auffächerung, sehr dif- 
ferenzierte Auflösung, realistische Klangfarben und 
keine Aufstell- und Verstärkerprobleme. 

Der Preis ist unglaublich: die Kleinsten kosten weit 
unter DM 2.000,- 

Lernen Sie das Konzept der Aktivlautsprecher von 
Silbersand kennen. Lautsprecherchassis, Gehäu- 
se, Endstufen, Frequenzweichen und Kabelverbin- 
dungen werden als Einheit zusammengefasst. Die 
Qualität und die Interaktion der einzelnen Bereiche 
sind sorgfältigst aufeinander abgestimmt. Das Ergeb- 
nis ist eindeutig. Hörer, die Instrumente spielen und 
die, die Musikreproduktion in möglichst allen Details 
natürlich und mit allen Emotionen empfinden wollen, 
entscheiden sich seit Jahren für diese bildschönen 
Lautsprecher. 

Wenn Sie die Freuden einer HiFi-Anlage aus seriösen 
Komponenten wie z.B. Burmester, T+A, 
Audiodata, TMR oder Sehring und meine 
25-jährige Erfahrung zu schätzen wissen, berate ich 
Sie gerne. 

Beratung und Hören nur nach Vereinbarung, 

täglich I2 bis 19 Uhr. 


MICHAEL 
GESCHKA” 


TEL 0221/76 40 13 » FAX 0221/760 54 02 


Niemals BESSER als HEUTE s 
2 


Püllmanns GmbH ® Salzstr.3 e 51063 Köln e & (0221) 626660 


CAMTECH DA-WANDLER 


„Absolute Spitzenklasse 1” isiereopiay 11753) 


Werbung No. 2 


Sonderdruck anfordern: Püllmanns GmbH ® Salzstr.3 e 51063 Köln e @ (0221) 626660 
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Den Anzeigenbestellschein finden Sie auf Seite M5 


Lux. M-03, Top, 1100,-. Tel. 0201/502560 


AL85, geg. Gebot. Tel./Fax. 07083/1503 


Infinity Kappa 8A, Eiche, VB 3300,-. Tel. 
Wien- 00431/787438, ab 17 Uhr 


Revox B750, B760, 1a, OVP, DM 1400,-. Tel. 
08505/2542 


Yamaha C65-M85, 1800,-. Tel. 09738/1581 
TDL-RSTL, Preis VS. Tel. 0591/51728 


Dolby-Surround Yamaha DSP-A700 + 
AVS-700, Topzustand, VB 1150,-. Tel. 0931/ 
49288 


Verkaufe MC 7270, 4900,-; Suche C 33, nur 
1A. Tel. 0211/433426 

K+H 098 gebr., DM 2500,-; Stereo Preamp- 
Mixer SV10, DM 2000,-. Tel. 0711/7954668, Öf- 
ters versuchen 

Revox B251/261 K+H VS71. 07361/43969 


Kücke Tuner KS T 22, NP 2900,-, für VB 
1150,-. Tel. 02932/81125, abends 


Pleid HiFi Aktiv Lautsprecher PP118, aus 
Marmor, 3 Wege Exponent/Alhorn, NP 
18.000,-, für 9000,-. Tel. 09133/1856 


Videorecorder Hanseatic VCR 200, unge- 
braucht, NP 500,-. Tel. 02373/61194, Mel- 
dungen an Oliver Klöcker 


CD’s von Alan Parsons (Song Bock), Fleet- 
wood Mac (Mirage), Visage, Snap, The Sha- 
men, Yello, OMD v. Art of Noise. Tel. 02373/ 
61194, Meld. an ©. Klöcker 


TDL 


ELECTRONICS Mus 
Von 20 Hz aufwärts! 


Informationen über Transmission-Line 
Lautsprecher (Fertigboxen, Bausätze, 
Teil-Aktiv-Boxen mit Endstufen) Testberichte 
und Händler-Nachweis, erhalten sie 
kostenlos vom Vertrieb: 


TDL-Vertrieb Axel Oberhage Postfach 1562 
82305 Starnberg, T.0 8151/14321, Fax 21457 
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Hobbyaufgabe: Arcus TL 1000, VB 3400,-; 
Yamaha C2a/B2, VB 2500,-; Thorens 126 MK 
I/SME/Karat, VB 750,-. 0201/583072 


Magnat Monitor 1000, IQ 3130, IQ 2160, 
JVC FX-1100, JVC AX-555, Pioneer SR60, 
Yamaha AX-730, Bose Lifestylesystem mit 
AM-3, Sony TCK-890ES, alle Geräte tech- 
nisch und optisch 1A, teilweise neu, alle Ge- 
räte VS. Tel. 09270/8470/5415 


Second Hand - High End. 02841/25083 1 


11 Ds 
= .. 
Stark in Zubehör 
Audiophile Schallplatten und CD’s. Über 5000 Ersatz- 
nadeln vorrätig : Tonabnehmersysteme : Tonarme » 
Pflege- und Justagemittel : Head Shells - 
Riemen : Kabel : Stecker : Fernbe- 
dienungen : Tonbänder : SME- 
Ersatzteile - Erstklassige 
Kabelkonfektio- 
nierung 
JETZT 
haben Sie die 
Möglichkeit, Ihre ge- 
wünschten Artikel aus unse- 
rem reichhaltigen Zubehörangebot 
per Post zu bestellen. 

Unseren Katalog erhalten Sie blitzschnell gegen 3,— 
DM in Briefmarken oder bei Bestellung kostenlos. 
HiFi-Zubehör - Spezialversand 
die nadel 
Duhn + Lauer - Tel. 02 11/32 98 64 : Fax 02 11/32 24 56 
Mühlenstraße 4 : 40213 Düsseldorf-Altstadt 


Infinity Kappa 8.1, 6 Wochen, 5 Jahre Orig. 
Garantie, 3100,-. Tel. 0911/595156 


Nakamichi PATE, NP 4500,-, VB 1900,-; Re- 
stek Vector, NP 3500,-, VB 1700,-. 02722/ 
3718, ab 17 Uhr 


2x Quadral Titan MK Ill, 2 J. alt, VB 5000,-; 
1x Technics SLP 1200, ca. 1 J., VB 2000.-. 
Tel. 02191/80710 od. 790281 


Hiraga Endstufe, Top Zustand, DM 1800,-. 
Tel. 02151/393700 od. 544149 


1 Paar Lautsprecher Heybrook HBI1, 
500,-; Tuner Revox A76, 400,-, Pioneer 
Equalizer SG 9500, 150,-. Tel. 06245/7812 


Braun Atelier, grau: A2, C2, T2, P3, 2x LS 
130, gegen Gebot. Tel. 0202/307737 


Accuphase E 205, 1a Zustand, DM 1200,-. 
Tel. 02205/7735, ab 18 Uhr 


Luxman C 03, Selbstabh. 0711/471581 


Röhren-Monoblöcke 100W, regelbare 
Empf. und Gegenk. 4x EI34, St. By, 
Schnittb.Kern Übertrager z. Wirtschaftswun- 
derpreis DM 1199,-. Dipl. Ing. Th. Reußen- 
zehn. Tel. 069/89441 1 


Sony TAF 808 ES, 3 Monate, FP 1700,-. Tel. 
0209/469749 


EV-Sentry 3, VB 2900,- + 2 Röhrenmonos 
6550, VB 2200,-. Tel. 02131/24884 


Tonbandmaschine Akai GX 630 DB, mit 
Fernb., 850,-. Tel. 0211/7590911 


Audioquest LS-Kabel, 2x im. 0211/ 
7590911 


Für Liebhaber: K + H Tuner ET 20, Verstär- 
ker ES 20, 2 Studio-Lautsprecher SL 30, VB 
950,-. Tel. 0711/473909 


Ca. 280 diverse HiFi-Zeitschriften (seit 
1974) VB DM 400,-. Tel. 05101/13250 


Audio Research SP9, 2800,-;, Sony 557 
ESD,.1000,-; P600, 5900,-. T. 0211/228374 


a 
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‚AUDIO 
Prädikat: 
AUDIO- 


"PRESSESTIMMEN 
über die SAT/SUB 
Kombination" 


‚Der Baß war druckvoll 


und straff. Dank seines 
ausgewogenen Klang- 


 bilds ist es ein ganz 


heißer Kauftip." 
HiFiTest 3/93 
"Das System wirkt in 
net 
ausgeglichen. dies er- 
gab ein extrem preis- 
ünstiges Lautsprech- 
stem mit sehr gu- 
‚klanglichen Eigen- 
ften." 


ELECTRONIC 


gm MAGAZIN 7/93 
"zeigte sich quickle- 


bendig und mit einer 
sehr offenen und de- 
tailreichen Hochton- 
wiedergabe." 

11/93 


Kaufempfehlung, 
Mittelklasse Ei 
3 OHREN 


Preis-Leistung: 


BERRAGEND 


AKETPREIS 


2 SAT 10 & 1 SUB16 


A458: 


"PRESSESTIMMEN" 
"Wunderschön musi- 
kalisch... Der Hochtö- 
ner mit Kalottenmem- 
bran begeistert durch 
seinen seidigen Klang. 
Besonders klassische 
Musik ist über diesen 
Lautsprecher ein Ge- 


bis zu denhöchsten 
Höhı 


i Vorstellung. 
Mehr Lautsprecher 
für's Geld wäre Hexe- 
rei." ELECTRONIC 
MAGAZIN 8/92 


Direkt be- 
stellen bei: 


je 42 - 63512 Hainburg 
081 - Fax 06182-7150 
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KONSTANZ LEIPZIG 


Ay 


PARASDUND 


D-AG 1500! 


-FI-STUDIOS 


oe 7 DYCK RFT 
(PHONOMOTION) 


R 


HIFI-STUDIO AM PAULANER 


LUTHERPLATZ 9 KLOSTERGASSE 7-9 
50672 Köln 


+ Studio \ 
Hohenzollemring 12 { 
2 j 18462 KONSTANZ 04109 LEIPZIG 


TELEFON 07531:21843 TELEFON 0341-281156 0. 209812 


KREFELD 
MARKT 


Mit einer Anzeige im HiFi MARKT von Audio + stereoplay 


erreichen Sie 600.000 Leser. 
(AWA '93 West) 


PETER MAY 


Z.B. BURMESTER 


in unserem Studio 

Modell 909 - 808 - 911 - 
920. 897 916 - 878 - 
Concerto und Basic, LEVERKUSEN 


diverse Gebrauchtgeräte 


ODER Afcl 
Higher Fidelity - AMC h | a, a 
Dynaudio - Einstein - NAD oj>d P €, 


Primare : Audion Röhren » u 


„MIT A CAPELLA AUDIO ARTS . ACOUSTIC RESEARCH . AUDIO AGILE 
/ BEDEA . BENZ MIKRO . B & W . BONSAI . BOSTON ACOUSTICS 
AL 


E 
, EASTLE . CAMTECH . COPLAND . JECKLIN . MARANTZ 
/y£ MICHAELSON AUDIO . MICROMEGA . MUSICAL FIDELITY . NAD 
ORTOFON . PINK TRIANGLE . PROJECT . ROTEL . SME . SPENDOR 
STAX. SUMIKO . TANNOY . THORENS . TRIANGLE . UNISON RESEARCH 
- VAN DEN HUL . WBT 


TONART PETER MAY GmbH 
Neue Linner Straße 74 : 47799 Krefeld 
Telefon (0.2151) 80 1406 


Telefonische Anzeigenannahme ken 
07 11/1 82-12 58 NER PLATZ 7A. 51379 LEVERKUSEN (OPLADEN) 


LEVERKUSEN ‚10.00 


18.30 UHR UND SA. 10.00 -14.00 UHR SOWIE NACH VEREINBARUNG 


Die neue Generation " Low Inductance " Lautsprecherkabel 


Iittt stereoplay 2/94 : Endlich stimmen Theorie und Praxis meß- und hörbar überein + es ist so, als wären sie garnicht mehr vorhanden. 
Nach zwei Jahren intensiver Kabelforschung machte Testurteil HMS Typ 6 In Concerto Testurteil HMS Typ 1 Crescendo 
Stereoplay bei Boxenstrippen eine erstaunliche Entdeckung Klang: high-endig, ausgeglichen und neutral. Klang wie Modell 6, geringfügig spektakulärer. 
und kann zudem eine echte Sensation präsentieren: die Aufgrund wählbarer Impedanzcharakteristik Aufgrund wählbarer Impedanzcharakteristik 
weltersten Kabel mit einstellbarer Klangcharakteristik. für alle Lautsprecher und Verstärker geeignet. für alle Lautsprecher und Verstärker geeignet. 


Herstellun: I Ag BETT B EN Tel.: 02171/3814 Am Arenzberg 42 
FHNS .icktronik undvennn High Definition Sound Speaker-Cable fax osir133852 51381 Leverkusen 
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& 
FERIEN (0711) 182-1258, Fax (0711) 182-1349 | IMARKT 


LAUTSPRECHER mean Ma RECENERSTUNER Mt, MA- miete art ram aner 
Aplihe Supor CS-1 Kappa DS en 1 UEEAGTN 1578.- technischen Beratungs- 
GeanraghE 693 Kappa MK 2 BER "  DSPA2070 2098.- TAPE-DECKS + DAT service. 
u SONY EEG  C:FıUN DC: EREEEEEEEEEEEEE 
Ak CD-PLAYER TAF 505 ES 728,- 0F4 530- 
Gesamtprogramm FE  AEBOGER 929 b 
; vr auf Anlage CRUNDIC mn = NAKAMICH EEE 
m 603 530,- ESS IBELUIEN 12T5- _ Dragon 3248,- 
715000 002-002 398,- = TAFOB ES 1998.- DR3 736- 
1X300 a AKA nn = TAE 2000 ESD 1008-  YaAH A ET nn 
7 .MB3 1 "  TANSSES 746,-. .KX670 538,- 
1X 800 1198,- TX 670 RDS 2 . 
Bus TEE > som 1\\ 720 526- AK 
m nern E 
Aecustiemas 5 MKII 119B,- STREXSI u keule ale: 798, 
Hifi Richter NIC EEE nen \  STREX 707 ES & ; Preise auf Anfı 
a Reflex 35 MK I " -STS31RDS ,- h vage 
\ remmenmegen 
Zicklerstraße 1 schwarz m.- "= TS 505E8 
Reflex 45 schwarz 1360,- =. STS7O7ES 
; Eruemmzen nem 
76833 Frankweiler enmssom2 ı0s- DAR 1000 ES 
S bei Landau/Pfalz Canton mm '”  DENON 
Fonum 251 sofort "" _ TU380 RD auf Anfrage s 
Telefon _ Fonum 301 lieferbar, -  TU5BORD auf Anfrage  ACCUPHASE MMMEEEN _ "TCK 808 ES - ’ ; 
&s E 207 black 2998.- TCK0GES 1035 
(06345) 8911 Fonum 501 Wei; DIENSTE = DTU 1000 aut AnFTARB: < UA nHAN KANN anne Beiuns kommen Sie 
00 Telerax. man Preise CHPX505 ES Is ıELUnEEN zu. Ko sta. PLATTENSPIELER immer durch! 
CDPX 707 ES i & tg 
(06345) 7937 en u Anfrage  PIONEER EEE LU IC, m HK 6650 R 1348.- TO2B0m.System 428, 06345/8911 
Ergo 90 DC PDS 502 379- srer550 zgs,. DENN EM 10 320. MK 3 798,- 
UPS-Versand + Li PDS 602 455,-  _PMA 380 aufAnfrage TD146 MK 6 558,- 
Combi SC STGT 650 125.- B 
07T Post-Vi d Karat SC PDS 802 699,- g= PMA 480 R aufAnfrage ONKYO Emm 
era Karat 920 DC TEN u \ERSTÄRKER PMATISR aufAnfrage Gesamtprogramm aufAfage | PIE C5 A 
Händlergarantie  karat 9a0 oc SLPG 440 A "GRUNDIG m "A015 R AntAnitzgR 
i Karat 950 DC SLPG 540 A 3 530,. MA 9BO R auf Anfrage } 
Zwischenverkauf rm SLPS 7404 '  NAKAMICH m MA 1315R aufAnfrage 
vorbehalten. Micra gan,. SLPSBA0A = na .  POR4400 A auf Anfrage 


N [ee ee 
RS 30 E ögs,.. DENON 


ir Si -. D&D 715 auf Anfrage E 7 Y . 
Wir sind zu 5 a er DCD 895 auf Anfrage E | = \ LE: 9 82:5 09 4 


i i DCD 1290 auf Anfrage . 
ig yon ii Ki Da Denon auf Anfrage Infinity- 
BE Kappa 8. i 3300,- Paarpreise: 


9 - 18.30 Uhr fi Ka , 
\ a . ıppa 71 4 
Sa 10 - 13 Uhr . ; 
ie THORENS 
Kappa 6.1 


N aunı@rınn 
1990,- DM \. 


Kappa 8.1 


Kappa 90 


Super CS 1 BL IQ 
75000 EESIER 


C$ 163 
498,- DM ROTEel.z 
Alle Infinity-Produkte ER] 
| mit Original-Deutschland- 
- Garantie (60 Monate) - _ 
Canton kein Grauimport! ) UARTE 
B+W Ergo 
Matrix 802 SGLE Bw > / / /.7 =agi 
Ayınphone Zine 
MARTIN-LOGAN 
|Rogers| 


| Martin Logan . 
1198,- DM Es Denon DTU-1000 DENON 
original en 699,- DM on 


Bar elektroakustik 


Garantie rd ; — m ee 
en /HHAPINE. 


KENWOOD 
r\ fosgar 
Ei 


z [HılFonıcs 


f\ 76833 Frankweiler/Pfalz - Zicklerstr. 1 : Tel. (06345) 7630 : Fax (06345) 52 88 
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Hündleranzeigen sind mit 1] gekennzeichnet 


LORRACH/WALDSHUT 


Hifi und High End 
vom Feinsten 


AKUSTIK STUDIO HUBER 
Rheinstr. 15 : 79761 Waldshut - Tel. (0 77 51) 64 27 
Wallbrunnstr. 57 : 79540 Lörrach - Tel. (0 76 21) 885 85 


LÜBECK 


SEE ME 
FEEL ME 
TOUCH ME 
HEAR ME 


. . 
JessenLenz hifi galerie 
Wahmstraße 36 : 23552 Lübeck : Telefon 04 51/7 1343 
audio physic - Bang& Olufsen - Burmester - Camtech 
Ecouton - Isoda : JessenLenz Martin Logan - Mission 
Musical Fidelity - Quad - Quart : Restek - Silbersand 
SME - Spendor- Stax - Transrotor- TMR - Wadia- WBT 


MAINZ 


Ay 


® brehm 


NEUE MAINZER STRASSE 74 


55129 MAINZ-HECHTSHEIM 


TELEFON 06131-507021 


LUBECK LUDWIGSBURG 


I: D 
Verosert „2 NR 
YA KUSTI K_ ROSEN ETIOBETN 
UHR = ad Ihr Fe ki Sachen HiFi... 


... optimale Beratung, Riesenauswahl 
DWS, Schillerplatz 8, 71732 Ludwigsburg, (0 7141) 9253.90, 92 86.47 


BEMsKAMPa-SIA  (Z) LINN 


L. 04 51 / 28 31 66 


Bitte richten Sie Ihre Anzeigenaufträge an: 


Vereinigte Motor-Verlage GmbH 
Anzeigenabteilung Audio/Stereoplay 
Leuschnerstraße 1, 70174 Stuttgart 
oder an die Postfachanschrift: 
70162 Stuttgart 


MAYEN 


= 
GEIERMANN 


Die ganze Welt der Musik und Technik 


ACCUPHASE KENWOOD 
BURMESTER YAMAHA, SONY 
MARK LEVINSON DENON, ALPINE 
APOGEE, KRELL, MIRAGE HARMAN-KARDON, RAKE, B&O 
PROCEED, MARTIN LOGAN CAMTECH, BOSE, PIONEER 
NAKAMICHI, REVOX ELAC, 1.Q., JBL, ONKYO 
INFINITY, T+A, FOCAL PFLEID, B&M, FISCHER & FISCHER 


nit 


Musikhaus Geiermann GmbH, Göbelstraße 12, 56727 Mayen 
Telefon (0 26 51) 988 40, Telefax (0 26 51) 7 7755 


LDLLDLLLSTISESTETSTESTENTETTTN 
ASLLLLLLLLLLSESSESSEITESTSSETI EN 


MANNHEIM 


NUR DIE BESTEN: 


Accuphase © Apogee ® 


len — Burmester ® Infinity 
Ecouton ® Denon ® Dynaudio ® Einstein HIFI-TONSTUDIO 


& Exodus e Horch ®e Kenwood ® Krell ® Pa di 
68161 Mannheim 


@ Mission e Musical Fidelity e Nakamichi e Tel. (0621) 101353 
Tel. (0621) 101363 
Swoboda e Symphonic Line ® Theta e _Fax(0621) 102610 
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Den Anzeigenbestellschein finden Sie auf Seite M5 


AhHsimarkr 


BOSE GESAMTPROGRAMM. T. 02841/2 
50 83 [IH] 


SECOND-HAND-AUDIO; Vermittlung von 
”Gebrauchten”. Info’s: Tel. 02064/7562 


”Braun Last Edition” CC4, schw. oder grau 
mit NR, Zertifikat + Buch, OVP, inkl. P4, TV3, 
VC4, AF1, 5x GS5, kompl. 19.900,- MwSt. 
auswb., auf Anfrage weitere Einzelgeräte + 
Anlagen. Tel. 06172/303547, Fax 303801 


BARANKAUF, HiFi-Video-Photo-SEGA- 
NES. PEGNITZ BASAR. Tel. 0911/221991/ 
Fax 20757 [H] 


Nichts gefunden? Die Second-Hand-Ver- 
mittlung hilft! Info’s: Tel. 02064/7562 IH] 


HIFI-VIDEO-BLITZVERSAND. Wir führen 
alle Gerätefirmen zu Sonderpreisen. Wir ha- 
ben den Ehrgeiz die Billigsten zu sein. Rufen 
Sie doch an! Mo.-Do. 11-13 + 15-17h, Fr.11- 
15h, Sa. 11-13h T. 089/689 12-26 IH] 


SCMS: Digitale Entfernung des DAT-Stö- 
renfriedes. Tel. 07195/179302, ab 17.30 


Yamaha, Denon, Uher, Magnat, zu Son- 
derpreisen (auch Teilzahlung). 02526/3995 


Hi-Fi Express Versand 


Günstig, schnell und zuverlässig 


Lautsprecher: Verstärker: 

Mission 751 405,- Arcam Alpha 6 950,- 
B&WDM610 350,- Yamaha AX-1070 1350,- 
Cabasse Chaloupe 1120,— Mission Cyrus Ill 1200,- 
Tannoy 613 II 780,-— Kenwood KA-3050R 460,— 


1-5 Jahre HiFi Express Garantie. Zwischenverkauf vor- 
behalten. Weitere Firmen auf Anfrage. Von Arcam bis 
Yamaha; bei uns finden Sie fast alles. Fordern Sie 
kostenlos unsere Preisliste an. 


Hi-Fi Express Versand IAP, Postfach 16 05 
48505 Nordhorn, Tel. und Fax 0 59 21-1 31 08 


Dynaudio Großauswahl: Contour 1 MK Il, 
1,3-1,8-2-2,8-Special One-Audience 15-10- 
15-Micron-Confidence 3 + 5 - Crafft, Fa- 
cette-Sirius-Aries-Foccus-Gemini-Finale- 

Consequence-OCOS zu hören bei: BRAN- 
DENBURGER ELECTRONIC, Steinstr. 27, 
40210 Düsseldorf. Tel. 0211/320705-6 U 


Maxell DAT-Cassette HS-4/90S, (180 Min., 
bei LP 360 Min.) nur 26.95. Extrem zuverläs- 
sig, dafür Computer gebaut und deshalb für 
HiFi bestens geeignet. Vers. ab 10 Stück + 
Porto u. Verp. (Postpaket), p. NN. Tel. 
07195/179302, ab 17.30 Uhr, andere Mar- 
ken auf Anfrage 


NAIM und LINN in München: 
AUDIOLOG, Rumfordstr. 41. Tel. 089/ 
2285834 [IH] 


Revox HiFi Geräte. Tel. 0421/832980 


Infinity Referenze Standard 4,5, mit Equa- 
lizer, Original verpackt, neuwertig. Tel. 0208/ 
374848 


BOSE GESAMTPROGRAMM. T. 02841/2 
50 83 IH] 


BURMESTER neu u. gebr. T. 089/4470774 
IH] 


LINN INMÜNCHEN. Tel. 089/4470774 HiFi- 
Concept, Robert Heisig, Wörthstr. 45 14H] 


Erste Wahl aus zweiter Hand! Ankauf - 
Verkauf von HiFi und CD's. Tel. 02841/ 
25083 H] 


HiFi Markt 5/1994 


IM; Focal Suspence, 199 


kA 5020, 410 DM; Li 
M; Acurus DIA 00, 1990 


rus A250, 1890 DM; RECEIVER: Rotel RTC 85 


1090 DM; T9OSRDS, 520 


106000, 6 


Monobl.), 3690 DM; MC240 (neuwertig), 


DA-Wandler: 
2900 DM; Teac 


Im Kundenauftrag günstig abzugeben: 


Henry Kieschkel - Reutlingerstraße 12 - 73760 Ostfildern (Kemnat) - Tel.: 0711/4576 30 


BOXEN: (Poarpreise): T+A TMR 160, 2390 DM; P+K Pentagon (Görlich), 990 DM; Heco Superior 730, 750 DM; DBX Soundfield 1, 1990 DM; MB Quart one, 350 
N; Tannoy D700, 5590 Martin Logan Aerius, 3790 DM; Monitor Audio Studio 20 (Klavierlack sw NP 8700 DM), 5290 DM; Technics SB 
x3, 520DM: JBL Everest, 9990 DM; NRF2, 1490 DM: Magnat ALBP (Plexiglas), 2490 DM; MBL 301, 2290 DM; Schmacks Horn (Fostex), 2790 DM; VOLLVER- 
STÄRKER: Marantz MD 1200, 750 DM; Sansvi AU 666, 230 DM: Sony 1140, 190 DM; Nytech 100, 490 DM; Pioneer SA606, 210 DM; Kenwood KA76, 210 DM, 
inn Intek, 750 DM; Leak Delta 30, 290 DM, Stereo 30, 290 DM; Nakamichi 13, 490 DM; Accuphase E205, 1390 DM; Technics SUABOO, 520 
N; Quintessence Crescendo, 2290 DM; VORVERSTÄRKER: Nytech Obelick 300, 620 DM; Nexus 1, 390 DM; Melntosh (504, 990 DM; 
Melaren 602, 1050.DM Burmester 838, 1790 DM: 846,1990 DM; B+M BM100 (Chrom), 850 DM:; Krell KRC, 9290 DM: Monarch SPA8000, 230 DM; Aragon 2X 
sp, 2590 DM; 24K, 2990 DM; Naim NAC 2.5, ) DM; Acurus 110, 1190 DM; P10, 790 DM, ENDSTUFEN: Noim NAP250, 2990 DM; NAP 140, 850 DM; Nytech 
Nexus 40, 390 DM; Obelisk 300, 620 DM; Noim NAPT 10, 890 DM; MBL 8010, 2990 DM; Sovereign First Class (2 Monobl. ), 9990 DM. Mcintosh MC502, 1690 
IM; Arcam Delta 120, 990 DM; Bryston 48, 1990. DM Denon POA 6600 (2 Mono), 1890 DM; Monarch SMA 8000, 270 DM; Aragon 4004 MKII, 3890 DM: Au- 
(Preceiver), 420 DM; Nakamichi SRZE, 620 DM; Onkyo TX 7840, 620 DM; TUNER: Nytech FMT, 590 DM; Harman 
Kardon Citation 18, 650 DM TU 9200, 290 DM; Onkyo 19060, 320 DM; Kenwood KTOIOD, 390 DM; TechniSat STS000 (DSR), 390 DM; Fine Arts ST9000 (DSR), 
M; TAPEDECKS: Cybernet SDC80, 230 DM; Toscam 122 MKil, 920 DM; DISCPLAYER: Denon DCD1800R. 390 DM; Audio Alchemy 
0052, 1050 DM: Sony CDP203, 320 DM; CDP337ESD, 890 DM: Wadio Nr.B, 4990 DM Accunhase DP90, DC91, 22.900 DM; Teac PI (NP 10.000 DM), 3990 DM; 

90 DM; Micromega Öpfic B.5.,1390 DM; Luxman DZ-03, 790 DM; TONBANDGERAÄTE: Akai Cross Field X-IV 180 DM; ASC 6002, 1290 DM; PLATTEN- 
SPIELER: IVC Q PX, 120 DM; Pink Triongle LPT, 990 DM; Roksan Xerxes (Pianolack, Rosepholz), 1990 DM; Micro Seiki DAX 1000, 1690 DM; Revox B790, 590 
IM; Luxman PD300, 890 DM; Marantz Md.6300, 390 DM; Thorens Fantasy, 1490 DM; ROHRENGERATE: Endstufen: Verdier 220, 1990 DM; McIntosh A116 (2 
3690 DM; Experience Ren. RS 9105,1790 DM; Radford Ren. STA25, 2290 DM; Audio Note PISE,1790 DM; Tuner: Mcln- 
osh MR55 (incl. Stereodecoder), 1690 DM; Rhode u.Schwarz ESB, (incl. MSDC-Decoder), 3990 DM; Vorverstärker: Orange, 1550 DM; Varislope 2, 280 DM; ATT 
Md.2, 890 DM; Vollverstärker: K+H VS56, 550 DM; EQUALIZER: Pioneer 6R777, 350 DM, Technics SH8046, 170 DM; ADC SS2, 350 DM; VERSCHIEDENES: 
Alps Burr-Brown, 1990 DM ; PS Audio DL2, 790 DM; Micromega DUO B.5., 890 DM; Microdac, 590 DM; Arcam Delta Black Box, 890 DM; Aragon D2A, 
1 (NP 10000 DM), 3990 DM; Teac R1 (DAT Recorder, NP 12000 DM), 4790 DM; Accuphase F15 (Aktivweiche), 2590 DN;.DAT Cassetten je 8 DM; 
AUCH INZAHLUNGNAHME ODER TAUSCH MOGLICH. 


CD-Teilsammlungsauflösung: Liste ge- 
gen Rückporto DM 3,-. Rolf Bach, Am Tho- 
mashäusle 1, 76227 Karlsruhe 


Audiophile CDs preisgünstig: MFSL, 
Chesky u.v.m., Katalog gegen 3,- in Brief- 
marken. Tel./Fax. 030/3126751 4] 


JBL Olympus S-8R, Rarität! n3-Weg Alnico, 
gleiche Bestückung wie Paragon, Walnuß- 
holz, sehr schön, 8500,-. 0209/272081 


IQ Level 5, 6 Mon., sw, VB 1600,-, günstig; 
NAD 2700 THX, 1 J., VB 900,-, alle Gerätetop 
n. Selbstabholer. 02335/680810 


DAT-Cassetten günstig bei: Tonstudiobe- 
darf Bluthard, Stuttgart, Neue Brücke 6. Tel. 
0711/297690, Fax. 2268307 IH] 


Kenwood Rarität-Klassiker: High-End Tu- 
ner KT-917 u. super Vollverst. KA-907, silber, 
inkl. Bügel, FP 4500,-. 06542/5075 


Rack-massiv Carrara-Marmor (absolut 
schwingungsfrei), VB 1000,-. Tel. 06162/ 
82444 


Valuet Endstufe Class A, 1 Jahr alt, NP 
3750,-, VB 2000,-; ALR Nr 7, NP 9000,-, 1 
Jahr alt, VB 5700,-. Tel. 040/4392494 


Telefon ( 02408 ) 20 81 


AI < 


} Abteigarten 7° 


| Telefax ( 02408 ) 78 85 


I 


52076 Aachen 


Wir machen Sie zum Kinobesitzer !!! 


Sharp ae 310 P LCD - Projektor 

max, DegonelR 2,50m 
100.386 Pixtel Auflösung 
320 Zeilen, 250 Lux 
einsetzbar für Fernsehn, 
Video, S-VHS, Laserdisc 


ER Wallbeam Röhren - Projektor 


Line Imager Technik 
digitale Konvergenz 
Max. Diagonale 6m 
500 Zellen Auflösung 
für TV, Video, S-VHS, 


M&K THX-Systern 18.890,- (454,-)* 


Wir installieren Ihr HX 


mobiler Einsatz möglich Laserdisc, Computer 
Unsere Preissensation: 
direrie Händleranfragen 
THX Controller erwünscht 
incl. AV Vorverstärker, 5 : 
Tuner und Fernbedienung Wir bieten günstige 
EEE () FINOnZIeTUNGIeEN 
3490,- von 6 bis 60 Monate 
THX - Controller: Videoprojektor: Laserdisc: 
Audio Design 66 6.890,- (166,-)" Sharp XV 310P 4.390,- (105,-)" Wow - Disc 349,- 
Kenwood KCX 1** 3.490,- (84,-) SelecoSVT 120 8.490,- (204,-)* Terminator 2, THX 125,- 
Harman AVP 1**  6.890,- (166,-)" S3R Wallbeam 10.990,- (265,-)" The Abyss, THX 249,- 
Lexicon CP 3 6.890,- (166,-)* SSR Line Doubler 5.990,- (144,-)* Star wars trllogy THX 599, 
Lautsprecher: Endstufen: Leinwände: 
Altec Lansing | 3.190,- (77,-)* Audio Design 5 3.990,- (96,-)* Neovision 200x 150 890,- 
Bio Lansing Il sen: ee Audio Design 6 a nat SEE > Aluvision 300 x 225 2.790,- 
oston ‚750,- )* Audio D. 500 Ve 
JBLHT 1°* 8.990-(216-)" Kenw.KCM1* 2.890- (10° ie ee 


Parasound 1206 3,690,- (89,-)* 


*" = Audio Company Garantie 


System bundesweit 


M 33 


ahsimark«r 


Händleranzeigen sind mit 1] gekennzeichnet 


MANNHEIM 


Weitere zn auf Anfrage: 


Infinity 
Kappa 90 


5 Jahre Hersteller-Garantie 
in schwarz e.u.v.P. St. 4500,—* 


omst 1990,— 


Denon 
Lifestyle D 100 


2 Jahre Hersteller-Garantie 
e.u.v.P. 2400,—* 


om 1690,— 


2 Jahre Hersteller-Garantie 
in mahagoni e.u.v.P. 1548,—* 


om 888,— 


* Ehemalige unverbindliche 
Preisempfehlung des Herstellers 


HIRSCH 
+ ILLE 


HIFI-LADEN 


Combi 


Subwoofer-System 


5 Jahre Hersteller-Garantie 
in schwarz e.u.v.P. 1400,—* 


EEE DCD 615 
—_ „ DRM 710 


a PMA 680 
Geräte 2 Jahre Hersteller-Garantie 
komplett fernbedienbar 


NER TE EEE TEE EEE EEE SE EEE FE ENTE 
jAIER BEN DIS BAELH3E m A ZEN Eu Be FE EHE ee He 


Mat 802 


Serie Il 


5 Jahre Hersteller-Garantie 
e.u.v.P. St. 3798,- 


DM St. ver; 


TLX 40 
Standlaut- 
sprecher 


Boxen 5 Jahre Hersteller-Garantie 


e.u.v.P. 3422,- Komplettpreis DM 1990,- 


2 Jahre Hersteller-Garantie 
in silber e.u.v.P. 1200,—* 


om 998,— 


in schwarz 698,- DM 
O 68161 MANNHEIM 
Quadrat N5/15 


© 68161 MANNHEIM 
Quadrat N5/11-13 


O 67227 FRANKENTHAL 
Westl. Ringstraße 2 


2 Jahre Hersteller-Garantie 
in gold e.u.v.P. 1098,—* 


om 666,— 


O 67346 SPEYER 
Mühlturmstraße 12 


© 67061 LUDWIGSHAFEN 
Bleichstraße 56 


Tel. 0621/15 31 93 
Fax 0621/25833 
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FEN (0711) 182-1258, Fax (0711) 182-1349 HiFi MARKT 
HIFICOMPONENTS 
BERNHARD VEHNS 


Akai CD 57 429,- Sony CDP911 599,- _ATR Pro Ject 1 incl. TA 479,- Bose Acoustimass 5 Serie 2 1.199,- 
Denon DCD 715 459,- Sony CDPX 339 ES 949,- Technics SL 1210 Mk 2 999,- Bowers & Wilkins DM 640 999,- 
Denon DCD 895 649,- Technics SL PS 740 499,- incl. Ortofon Concord Pro $ Bowers & Wilkins 

Denon DCD 1290 749,- Technics SL PS 840 849,- Thorens TD 290 519,- Matrix 802 $3 2.799,- 
Denon DCD 2700 1.699,- Yamaha CDX 570 449,- Tonabnehmer preiswert, bitte Canton Fonum 601 preiswert 
Denon DN 2000 F telefonisch erfragen! Canton Fonum 701 preiswert 
Kenwood DP 5050 Canton Ergo 90 DC preiswert 
Kenwood DP 7050 \ fers Canton Ergo SCL preiswert 
Marantz CD 10 erstär ker DSP Canton Combi SC preiswert 


Pioneer PDS 702 


Pıattenspieler 


autsprecher 
(Stückpreise) 


und alle anderen Typen preiswert 


Sony CDP 711 Celestion 1 119,- 
Celestion 3Mk 2 149,- 
Celestion 5 Mk 2 199,- 
Gssettendecks /DA 1 Celestion LS 24 
Akai AM 49 599,- Lautsprecherständer 119,- 
Akai DX 57 B 599,- Sony DATDIC 690 ES 899,- Akai AM 69 1099,- Elac alle Typen a. Anfrage 
Akai 6X 75Mk 2 799,- Sony DATDIC 59 ES 1.299,- Denon PMA715R 599,- Eltax Linear Response 8 399,- 
Denon DRS 640 449,- Technics RS BX 747 599,- Denon PMA915R 899,- Heco Fortissimo 950 1.099,- 
Denon DRM 740 549,- Denon PRA 1500 799,- Infinity RS 30 299,- 
Denon DRS 810 699,- Denon POA 4400 869,- Infinity RS 60 799,- 
Pioneer CTS 620 649,- Harman Kardon HK 6150 519,- Infinity Micro 2 System 999,- 
Sony TCK 7115 599,- Kenwood KA 5050 R 799,- Infinity Kappa 6.1 1.099, - 
Sony TCK 808 ES 799,- Kenwood KA 7050 R 1.199,- Infinity Kappa 7.1 1.299,- 
Marantz PM 63 649,- Infinity Kappa 8.1 1.699, - 
Verse Pioneer A 602 649,- Jamo SW 200 System 699,- 
ideokamera Tune Pioneer A 702 R 899,- Jamo 307 329,- 
Pioneer M 73 / C73 2.398,- JBL Control I 219,- 
amcorder uner PioneerM90A/C9OA 2.898,- JBLLX 300 299.- 
Akai VSF 580 GBV 1.349,- Denon TU 380 RD sagt BIABATERE AIR Ur N AO ae 
Akai VS@ 75 GBV 1.499,- Denon TU 580 RDS 449: BR RR NEN EX BER. MALSONN SIE 
Akai VSF 1000 GBV 1.699,- Kenwood KT 3050 BUG N RO AN DIRT DNB. pet. =... ANREG 
Panasonic NV HD 700EG 1.799,- Kenwood KT 6050 590... BE PIOBX TRBı7.. SRONSOL SS. BETH 
Panasonic NVFS200EG 2.499,- SonyDAR1000ES/BL 999,. ROteIRB 980 BX / REN SENDE 10 me 
Sony SIV E9 1.499,- Sony STS 505 ES ee eigene ea 
Sony SIV E 80 VP 1.299,- Sony STS 707 ES 699,. Rotel RB 990 BX / Tannoy 611 Mk 2 699. 
Toshiba V 813 6 1.299,- Technics ST GT 650 429,. RC 990 BX 2.598,: Tannoy D 700 IN: 
BER ’" Sony TAF 505 ES 599,- Wharfedale 517 Mahagoni 399,- 
Sony TAF 690 ES 899,- Visaton Experience V 13 499,- 
Sony TAF 707 ES /BL 1.299,- Visaton Experience V20 1.299,- 
MM Stereo Gomronents Sony TAF 808 ES / BL 1.999,- Visaton 
2 Sony TAE 2000 ES 1.899,- Atlas Compact Bausatz 849,- 
Blaupunkt: Pioneer: Technics SUA 800 699,-  Visaton 
Bremen RCM 43 999,- KEH M 9500 RDS 1069,- Technics SUA 900 849,- Atlas DSM Mk 2 Bausatz 1.399,- 
Barcelona RCM 82 699,- KEH M 8500 RDS 949,- Yamaha AX 570 549,- 
Frankfurt RCM 82 649,- CDXM6 599,- Yamaha AX 1070 1.299,- 
London RDM 43 799,- CDXM 12 749,- Yamaha CX2/MX2 2.398,- 
CDC A 03 599,- GM 2200 499,- DSP A 970 1.599,- 
BXA 500 1299,- GM 3400 599,-. , DSPE1000 1.499,- 
Kenwood: Sony: or 
KDC 96 R 1069,- XRU 800 RDS 999,- MN 
KRC 1054 R 1149,- XRU 700 RDS 799,- «© | 
KRC 954 R 999,- XRU 500 RDS 749,- gr or 
KDC C 601 599,- CDX U 303 EEEIEEN © Sau \ SEES) 
KAC 1023 1349,- XDP U50D 599,- & 
KAC 923 999,- XM 4520 299,- 


Bestelltelefon für Versandaufträge Auto- Hifi / 
Tel.:089 / 784774 


Kistlerhofstraße 88 
81379 München 
Tel.: 089 / 78 47 74 


Stäblistraße 10 a 


81477 München 
el.: 089 / 78 10 93 
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Telekommunikation 


Kurfürstendamm 138 


10711 
Tel.: 


Berlin 
030 / 896 70 70 
Wir gewähren CAR STEREO COMPONENTS- Garantie auf alle Geräte 


pro Stück 


9.00 - 18.30 Uhr Sa. 9.00 - 13.00 Uhr 
Täglicher Versand - Liefermöglichkeiten und Zwischenverkauf vorbehalten 


Bestellfax: 089 / 78 88 16 


Geschäftszeiten: Mo. - Fr. 


Wir gewähren HIFI COMPONENTS- Garantie auf alle Geräte, 


Bestelltelefon für Versandaufträge 


Tel.: 089 / 78 10 93 


Kurfürstendamm 138 
10711 Berlin 
Tel.: 030 / .896 70 60 


M 35 


ahaimarkr 


Hündleranzeigen sind mit 1] gekennzeichnet 


MONCHENGLADBACH 


GELEGENHEITEN! 


Krell KST 100, 3.290,--; Wadia 2000, LW, 5.900.--; Intonation P1, 
11.990,--; Apogee’ Duetta, 3.990,--; Pioneer C 7, 9.900,--, Radford 
Endst., 2.490,--;, FM Acoustics 244 MC, 14.900,--; Neumann 200-1 
Vorv., 2.490,--; Goldmund Meta, LW u. Wandler, 8.800,--; Transrotor 
VISION m. Superausstattung, 26.900,--; 


Hans Oßeıs Hırı 


Viktoriastr. 14 41747 Viersen z= 02162/32021 


MULHEIM 


BRUCKHOFF 


1 HIFI-STUDIO 


Eu LUXMAN IL ı EC: 8 02: 5 ı 1 9 2 Dual 
ELAT usa ESS 


45479 Mülheim/Ruhr ' 


Fax-Nr. (07 11) 1 82-13 49 


Liebigstr. 7u.11 + Tel. (0208) 424343 


keine Sprüche 


PETER RASCHE 
Hi-Fi Komponenten 
Werdener Weg 36 
45470 Mülheim/R 
Tel: 0208-35 977 


TANNOY ONKYO RADFORD CASTL 


AURA NAIM AUDIO MICROMEGA 


MUNCHEN 


WOLFGANG LINHARD & 
WOLFGANG PECH OHG 


Oberföhringer Str. 105b - 81925 München 
Telefon 089/9577113 - Fax 089/957 7246 


ErItein 


LINN THORENS NAKAMICHI AMCy 


IVN_NIALSNIG ALTIIGEITVOISON 


si 


MOERS 


AVM * ClassA * Netzfilter * Wandler * Arcam * Aragon * Onkyo 
-  hifiForum Haasch GmbH & Bızzak Heß 
er * * * + 4 Studios auf 2 Etagen * * * * 

* Belle Etage: Audiophiles vorführbereit 

* AVM Gesamt-Programm 

* B & O, Dolby Surround Studio 

* HiFi: Qualität für Ihren Geldbeutel 
* 
* 
* 
* 
A 


a a Ze Zee 


Car-HiFi: ausgesucht Gutes für Ihr Auto 


47441 Moers-Altstadt, Friedrichstraße 9 
Tel. 0 28 41/2 85 86 0d. 2.81 10, Fax 176 790.28415 + 
udiostatic * Beck * Canton * Dali * LQ. * Quadral * T&A * Vecteur 


- 


MUNCHEN 


audio:ob| 


öbel für Hiri 


ekte 


Hifi, TV + Video Möbel von 
USM Haller, Techno Sign, Objektiv Design, 


Belton, Xano Graphes, Tripod, 
Standdesign 
u.a. 


Uwe Polch und Robert Heisig + Telefon (089) 523 73.03 
Briennerstraße. 54 80333. München 
Mo-Fr 14- 18.30, Do 14 - 20.30 und Sa 10-14 Uhr 


MARKT 


Nutzen Sie Deutschlands auflagenstärkste 
HiFi-Kombination: Audio + stereoplay 
Verkaufte Auflage (IVW IV /93) 
151.352 Exemplare 


Sausgaylan, 


Revox B 790 Elac System 
SONY TAF-519 

SONY STS-590 

SONY CDP-X 779 

SONY Scenario Designanlage 
SONY DAR 1000 ES champ. 
SONY DIC 690 

T+AT 110E Mahagoni Ausstell, 
T+A T 160 E kirsche Ausstell. 
T+A T 70 weiß 

T+A P 1200 R.Ausstell; 

JBE Soundpact Subwoofer System 
MB Quart 1600 (Paar) 

Martin Logan STYLOS (Paar) 
Martin Logan Sequel 2 weiß 
Restek Radiant chrom 

Burmester 785 Phono MM chrom 
Mark Levinson No 268 sym. HP 
Mark Levinson No.20.6 

JMlob Utopia 

Musical Fidelity PAN Röhren CD 
Musical Fidelity DAVID 

Musical Fidelity B I chrom 
Musical Fidelity T} 


MUNCHEN 


Seit zwölf Jahren. 


Jetzt 2x in München. 


Geaimm 


M.U.N CH EN 


81675 München 
FAX 089 / 47 46 36 
- 80636 München 
TeL08971 29 56 10: FAX0 89 / 129 26 74 


Schneckenburgerstraße 32 - 
TEL. 089 / 475100 - 
Nymphenburgerstraße 88 


ifi 
8 


SCHELLINGSTRASSE 125 


80798 MÜNCHEN 
TELEFON 089526491 


TELEFAX 089-5232863 


HiFi Markt 5/1994 


Den Anzeigenbestellschein finden Sie auf Seite M5 


LINN IN TÜBINGEN bei HiFi VIERTEL. Tel. 


0 70 71/3 85 55 [H] 
Forzell-CD-Kombination, vorführbereit, 
Raum Düsseldorf, Tel. 02102/21022 14H] 


LP-Sammlung: Deutsche und engl. Schla- 
ger der 60er bis 80er Jahre. 0211/7590911 


Classic-LP’s-Sammlung, (RCA, Decca, 
Emi u.s.w) günstig abzug. Tel. 0211/ 
7590911 


Onkyo DX 6770 CD-Player, schwarz, kaum 
gebraucht, VB 900,-. Tel. 0421/488969 


Braun R4 S, VB 2000,-. Tel. 0211/215976 


AN DEN 
QVELLEN 
DER MUVSIK. 


ARCAM 
JPw 


Ro 


METAXAS AUDIO SYSTEMS 


Rogers 
TARATLABS 


Aussesuchte FACHHÄNDLER BERATEN SIE. 
ErsTE INFORMATIONEN GEGEN RucKPoRTO 
DM 3.-- vom Excrusiıv-VERTRIER: 


VERTRIEB FÜR HOCHWERTIGE 
HIFI-PRODUKTE 
MITGLIED DER 


AUDIO ® SYSTEME GMBH HiH END SOCIETY 
HoLzserlinger $TR.34 D-Ziigg Aurdorr 
Ter. o2031/60 24. 84 : Fax o2031/60 2r oo 


Fischer Audio Amtheus Turbo-Version, 
Eiche schwarz, Pr. VS. 00234/382119, ab 19h 


Gebraucht HiFi günstig. Tel. 089/2285834 
[Hl 


Wadia XG4.4 + WT 3200, DM 9000,-; 
Transrotor Conn., DM 2000,-; LP Sammlung 
ab 63 (z.B. Original Stones, Beatles, 
Kinks...), VS. Tel. 0621/892574 


Metaxas Iraklis + Charisma, von deut- 
schen Vertrieb generalüberholt, DM 5300,-; 
Musical Fid. 3AX Preamp, DM 1000,-; Audio- 
labor Flink, DM 1000,-. Tel. 030/3938039 


Vorführgeräte Wadia 6 + Cello Encore 
Vor-und Endstufen, sehr günstig, volle 
Händlergarantie, bei Audio + Design. Tel. 
030/3994429 IH] 


Class’e DR-9 vom Vertrieb überholt und ak- 
tualisiert, 4300,-; Technics SP-10Il, 1600,-; 
Monster Genesis 1000, 600,-. Tel. 0561/ 
884491 
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5.81667 


. i 
Dept Robert Heisig Wörthstr. 4 


München TEL: (0.89) 4470 


Gebraucht: Linn LP-12 999,- 


774 


inn Kremlin 2699,- Linn Pre Tek/Power Tek 


on al Audio Verstärker 
Audiodata Bijou 


F-519R 


BOSE GESAMTPROGRAMM. T. 02841/2 
50 83 Mn 


Manger - Präzision in Schall. 
Jetzt Selbstbau mit dem Referenz-Schall- 
wandler der Tonstudios: Info, Daten, Preise, 
sof. anfordern bei: Manger-Vertrieb, Indu- 
striestr. 17, 97638 Mellrichstadt. Tel. 09776/ 
9816, Fax 7185 IH] 


Schallplattenschutzhüllen - CD Zubehör: 
100 LP-Innenhüllen, DM 26,-; 100 LP-Au- 
ßenhüllen, DM 39,-; 100 Single Außenhül- 
len, DM 20,-. Vennebusch Musik Heine- 
straße 14, 44805 Bochum. Tel. 0234/860607 


Erste Wahl aus zweiter Hand! Ankauf - 
Verkauf von HiFi und CD's. Tel. 02841/ 
25083 4 


Revelation-Lautsprecher, mit Bändchen 
oder lonen-HT, Raum Düsseldorf, 02102/ 
21022 4 


Rhedeko-Lautsprecher, höchster Wir- 
kungsgrad, Raum Düsseldorf, Tel. 02102/ 
21022 0 


Analog-Freaks, die Dennesen-Schablone, 
390,-, inkl. Versand. Tel. 02102/21022 m 


Verk. 2x Revox A700, 1x Revox A77, 3x 
Kopfhörer Beyerdynamic DT880 Studio u. 
Saluto Zeitschaltuhr SC20. Tel. 07081/6695 


PIID CIAAHAV 


Telefon ( 02408 ) 20 81 
Telefox ( 02408 ) 78 85 


Visaton V 20 1.545,- 


. Recuphase DP 60 f 


CD-DL, 


ACA a. Anfr. 3 
Altec Lansing a. Anfr. Akai CD 79 845,- 
Audiostatic a. Anfr. AMC CD 6 935,- 
Bose AM 5 II 1.285,- A&R Arc. Alpha 5 1.445,- 
Bose AM 7 1.685,- A&R Black Box 50 1.355,- 
BAW DM 640 i 1.045,- Denon DCD 695 445,- 
'  B&W Mat. 804 1.545,- Denon DCD 2700 1.985,- 
B&LU Mat. 802 2.745,- Harman HD 7525 845,- 
Canton Ergo SCL 1.985,- Harman HD 7725 1.685,- 
Celestion 15 485,- Kenw. DP 5050 595,- 
Dynaudio 1.3 1.285,- Kenw. DP 7050 785,- 
| ElacEl 141 1.195,- Linn Karik 3.995,- 
Energy .| e 255,- Marantz CD 10 2.285,- 
Focal Suspenee 1.545,- Marantz CD 11 LE 6.185,- 
Focal Expression 1.795,- Meridian 508 3.885,- 
Heco Cantata Il 645,- Microm. T-Drive 2.495,- 
\ Infinity Ref. 60 695,- Mission Discn. 2.185,- 
Infinity Kap. 8.1 1.685,- Musical Fid. Pan 1.565,- 
Infinity Kap. 90 2.285,- Naim CD 1 4.635,- 
IQ Trend 3 2.645,- Pioneer PDS 702 585,- 
Isophon Ontario 1.245,- Pioneer PD 77 1.795,- 
Isophon Indigo 2.545,- Proceed CD 3 6.555,- 
Isophon Vertigo 5.495,- Quad CD 67 2.165,- 
| Jamo SU) 200 765,- Roksan Atessao 3.485,- 
JBL TI 5000 3.985,- RotelACD 965 BX 595,- 
Linn Keilidh 775,- Sony CDPX 339 995,- 
M.logan Sequel 3.335,- Sony CDPX559 1.445,- 
Mission 753 935,- Sony CDPX 779 2.785,- 
Monitor Audio 1 225,- T&A CD 1000 AC 2.245,- 
Quadral Montan 1.685,- Teac VADS 10 2.185,- 
Rogers P 22 1.595,- Teac VADS20 3.715,- 
T&A Crit. T 160€ 2.385,- Techn. SPG 840 845,- 
Tannoy 611 MKII 685,- Wadia 6 8.995,- 
Tannoy D 700 2.895,- Yam. CDX 870 595,- 


Yam. CDX 1060 1.245,- 


‚ Aaron 


Yam. DSPA 2070 2.185,- 


* |Unser Preishammer: 


Bitte kostenlose Preisliste anfordern 
Täglich Versand zuzügl. 


Versandkosten 


Dal, Sound] 


Accuph. € 207 2.995,- | Komplettsystem vom 
ı- Aceuph. €305V 6.295,- |Suround-Spezialisten: 
‚» AMC CVT 3030 1.245,- i 
 AGRA Alpha 5 645. Synthesis 
„ AVM a.Anfr. | Vision One mox100 Watt 
‚ CamtechV 101 1.645,- |4 Effektlautsprecher, 
Denon PMA 880 6825,- |1 Centerspeaker, 
Denon PMA 1080 935,- |1 Subwoofer 
‚- Einstein Verst. 3.395,- | komplett: 999,- 
Harman HK 6350 845,- | 
Harman HK 1400 845.- Pr Two mcax150 Watt 
ektlautsprecher, 
Kenw. KA 7050R 1.185,- |] Centerspeaker. 
Linn Malık „... 1:385- |1 er 
Luxman C+M 3 3.830,- i 
- MarantzPM82 1.945.. |Fevsat: 888,- 
‚ Marantz PM90 4.125,- Audio Design 66 6.890,- 
‚- Mark Lev. No.29 6.485,- Audio Desigon5 3.990,- 
‚- Mission Cyrus3 1.145,- AltecModel 120 445.,- 
‚- Musical Fid. Caruso 845,- Altec Model 66 595,- 
‚- Musical Fid. David 1.095,- Altec THX Sys. 8.890,- 
Naim Nait 3 1.395,- Behringer 2000 795,- 
Pioneer A 702 R 845,- Boston THXSys. 5.750,- 
‚„ Rotel AB+AC 980 1.590,- BRW IFS 600 595,- 
‚- Rotel AB+ACI9O 2.630,- BAU THX Sys. 9.995,- 
‚ Sherwood a.Anfr. Denon AVC 2530 1.535,- 
‚ S&R Emitter 1 P. 3.785,- JBLHT I THX 8.990,- 
Sony TAFS90ES 765,- KefC 100 625,- 
Sony TAF 808 ES 1.995,- Kenw. KRV 7050 895,- 
‚ Symphonicline a.Anfr. Lexicon CP 3 6.890,- 
T&APA1200R 2.585,- Marantz AV500 1.275,- 
Techn. SUA 900 845,- Onkyo TX 9041 875,- 
Yam. AX 570 595,- RotelAB956BX 895,- 
Yam. AX 1070 1.325,- Sherwood 8500 3.295,- 


Yam. DSP € 1000 


Akai MX 750 1.545,- Denon TU 580 RD 435,- Akai GX 7511 835,- Die absolute Sensation: 
B&O Century 2.585,- Denon DAA545R 675,- Denon DRS 810 645,- High End - LS - Kabel 

BRO Syst. 2500 3.955,- Harman HK 3300 685,- Harman TD 4200 595,- zum low Budget - Preis: 
Bose Lifestyle5 3.385,- Harman HK 3400 895,- Kenw. KX7050S 845,- b ı 22 
Denon D 110ADS 1.985- Kenw. KT 6050 595. NakamiciDR3 745, Mamba ” 
Denon D 210. ADS 2.095,- Kenw. KRV 6050 685,- Nakamichi Drag. 3.445,- ziehe Test In Stereoplay 
Harman Fest. 300 2.195,- Mission Tuner 985,- Onkyo TA 2051 645,. "5 

Kenu. UDSSIM 1,525. Onkyo 74051 485, Plon.CIS6205 645. mamba 2 48,- 
Kenw. HD 2.375,- Onkyo TX 9031 875,- Pion. .695,- =. 
OnwoPCS30 1'548. Piomerfs0 : aus. Ssoytckzi1s cas. mamba 3 88, 
PioneerN93T 1.985,- Sony DAR 1000 €51.095,- Sony TCKH808€ES 845,- Bei allen Angeboten 
Revox Evolution 1 4.345,- Techn. SAGX 550 845,- Sony DTC 690 945,- ist das Einbrennen mit 
Sony MHC 4800 1.685,- Techni Sat 5001 875,- Sony DTC59ES 1.345,- Monitor PC's Wunder- 
Technics SC950 1.955,- Yam. TX670RDS 435,- Teac V 5010 785,- gerät "Tune Up" im 
Technics € 10 2.085,- Yam. AX 570 685,- Yam. KX 670 545,- 


Abteigarten 7 


52076 Kornelim 


ee] 
ünster 


Preis bereits enthalten. 


Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 10.00 - 18.30 Uhr 
Sa. geschlossen 


1-5 Jahre Audio Company - Händlergarantie mit Audio Company - Garantiekarte statt Herstellergarantie. 
Alle Artikel mit Audio Company - Seriennummer statt Herstellerseriennummer. Bitte Lieferzeiten erfragen. 
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Händleranzeigen sind mit 1] gekennzeichnet 


Quad ESL 63 mit Fuß 


Gelegenheiten 1.-..:: 
& Thiel 2.2 schw. 
Kommission x: 


Krell KRS Il 
Albert-Roßhaupter-Str. 40, 81369 München TEL: 089/769 33 23, FAX: 089/760 86 82. Öffnungszeiten: Mo-Fr. 10-13 u. 15-18, Sa 10-13 Uhr, sowie nach Vereinbarung, Inzahlungnahme. 


‚- KRELLKSA 505 
- Krell KSA 100 5 
- KRELL Studio II 
900,- T+A.P 1200 mit FB 
- Octave C 100 u. $ 200 
- Kenwood KA 4040 schw. 


- Transrotor Iron m. SME 309 4450,- 
-  B&0 Beocenter 9500 3900,- 
- Kommission: 

- KR MG 2.6 schw. 1 Jahr alt p. 3900,- 


\- p. 2000,- 
- _Roksan DP-1, DA-1, DS-1 kpl. P 1800. 


Telefonische 
Anzeigenannahme 
07 11/1 82-12 58 


HiFi + LP's - Rumfordstraße 41 - Tel. (089) 228 58 34 


NEU: Naim CD 3 


MUNSTER 


MARKT 


TONSTUDIO 


HIGH FIDELITY & HIGH END 


Audio + stereoplay weisen mit Abstand den höchsten Abonnentenstamm unter den 
| Hifi-Zeitschriften auf! 27.500 Abonnenten vertrauen auf Audio + stereoplay. 
| Wann werden Sie Abonnent? 


Tel.: 040/37 03-40 41 Fax: 040/37 03- 56 57 
(33602 Bielefeld Friedrich-Verleger-Str. 7 Tel. 0521- 171758) 
IGH E DIN VOLLENDUNG! 
= i \ LERET med 2 N g 
=“ 
Fu - _—_ _ MISSION TMR | 
_Treiberstufe in s 
k 1} ntär- ae 
A & W) W € RESTE K m. 
Gegentaktauslegung as mn mn ee mn me mm 
% direktgekoppelte 


Konstruktion mit 

_ Gleichstrom- 

_ Servo-Steuerung 

_% Equalizer- 

_ NVorverstärker 
fürde 
Tonabnehmersysteme 


, Bang&Olufsen 


1 9@© en u 5 | Pe 


und vieles mehr.... 


morava 


r Geh hin da! | 


Nesuphase Verstärker E-207 
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2 
Ürserindir (0711) 182-1258, Fax (0711) 182-1349 


HIiFILZLYIS) 


De 
3 


AUDIO KABEL USA 


Denken Sie an ein exotisches Audio 
Kabel aus den USA ? Wir haben es. 
Freie System Beratung 
von den Kabel Experten. 
« Kostenlose Versendung bei Kaufauftrag. 
« 48 Kabelhersteller. 238 Produkte. 
« Keine US - Steuern. 
Fragen sie nach unseren anderen Audio 
Produkten, einschl. qualitativ hochwertiger 
U.S. HiFi-Komponenten und 
Qualitaetsroehren aller Art. 


I (THE CABLE COMPANY 
Fuehrend in den USA. 
i Sie koennen uns anrufen, schreiben, oder faxen. 
I (215) 297-8824 or fax (215) 297-8661 
P.O. Box 579, Point Pleasant, PA 18950 USA 


a a a a a 


B&W 800 Mitten-& Hochtoneinheit, 
kompl. mit Weiche, Paar, 1950,-. T. 02603/ 
14183 


MB Quart Ref., 9500,-. Tel. 0221/252592 


Denon DCD 1520, 5 J. alt, mak. Zust., NP 
1500,-, VB 500,-. Tel. 0214/504187 


Elac 160, sw., 1800,-. Tel. 0441/601895 
CamTech C101, 1/2J., 1350,-. 0431/589975 


Canton Fonum 501, schwarz, 3/4 Jahre alt, 
NP 1000,-, für VB 550,-. 0231/813911 


Accuphase C280, DM 6000,-; Accuphase 
P600, DM 6000,-; Accuphase G18, DM 
2500,-;, B&W 801, DM 6000,-; IMF Monitor 
MK IV, DM 2500,-; Nakamichi OMS 7E, DM 
1000,-; Conrad Johnson MV75, DM 2100,-. 
Tel. 069/416565, Fax. 418317 


Kontrast Il, Klavierl. schw.bl., VBDM 3700,-; 
Linx Stratos Vor/Monos 200W, VB DM 
2900,-. Tel. 08143/7330 


Revox CD B 226, Revox Kass. B 710 MK Il 
und Sony Elcaset Deck EL 5 mit 50 Kass. 
und vollständiger Dokumentation (inkl. Ser- 
viceunterlagen) preiswert abzugeben, auch 
einzeln. Alle Geräte Top-Zustand! Preise 
VB. Tel. 089/852888 (abends ab 19 Uhr) 


Vorverstärker Threshold Fet Ten, VB DM 
4200,-. Tel. 06198/1857 


Vorführgeräte Meridian 200-er Serie, sehr 
günstig; Energy 3.1, DM 900,-; Energy 22.1, 
DM 1900,-; Cabasse Colonne, DM 2400,-. 
Audio + Design. Tel. 0380/3994429 H] 


Klassik üb. 5000 LP’s + Raritäten Privat- 
sammlung Liste: Hesse, Pf. 1243, 87682 
Memmingen. Tel./Fax./Anrufbeantworter. 
08331/3733, abends + Sa/So Tel. 2664 


T+AA3000M Endstufe, schwarz, OVP, VB 
3200,-. Tel. 040/5593388 


JBL Olympus S-8R, Rarität! n3-Weg Alnico, 
gleiche Bestückung wie Paragon, Walnuß- 
holz, sehr schön, 8500,-. 0209/272081 


IQ Level 5, 6 Mon., sw, VB 1600,-, günstig; 
NAD 2700 THX, 1 J., VB 900,-, alle Geräte top 
n. Selbstabholer. 02335/680810 


An + Verkauf. Tel. 0203/444611 IH] 


Günstig: VTL 300, VTL Stereo 50, VTL Maxi- 
mal, Apogee Centaur Min., Audio Innovation 
Harmonie, 3A Master-3, Aragon 4004 MK Il. 
Tel. 0941/560214 (ab 19 Uhr) IH] 


PETIT v BIJOU v CADEAU v 


Ihr Rendezvous mit audiodata: ER IN 


- High-End für Auge und Ohr - 
Tonstudio Tempelhof - 12099 Berlin 


Tempelhofer Damm 230 - Tel. 030-752 1384 


HiFi-Treffpunkt Heisig - 81369 München 


Albert-Roßhaupter-Str. 40 - Tel. 089-769 33 23 


Audio Line - 33332 Gütersloh 


Neuenkirchnerstr. 33 - Tel. 05241-54371 - Fax -51794 


euphonia - 50672 Köln 


Hohenzollernring 12 - Tel. 02 21- 925702-0 . Fax -22 


Kommen Sie zum Töte-a-tete, 


beim autorisierten audiodata-Händler! 


Für Schüchterne: Anzeige ausschneiden und dem Händler vorlegen. 


Accuphase günstig! Tel. 06434/3278 


Pioneer CT-W650R + F-550RDS + GR777 
+ SR-60 + GT-S710 + Sanyo JR8500 + 2 
Heco Superior930 + Yamaha AM 802, 1-1/2 
Jahre alt, komplett + einzeln zu verkaufen, 
Preis: VB. Tel. 07224/69100 + Fax. 07224/ 
650311, ab 18 Uhr 


T+A P 1200 R Vorverstärker, schw., mit 
FB-Modul (400,-) und sym. Ausgang (400,-), 
11 Monate, OVP, VB 2100,-. 040/5593388 


Cadeau Lautspr., 6400,-. Tel. 0711/ 
7545173 


Revox B 286 Preceiver, DM 950,-. Tel. 
0561/311329, 404932 


CD-Player 


Denon komplett lieferbar ! } I 

Harman kardon hd 7525 795,- 
Harman kardon hd 7625 1099,- 
Harman kardon hd 7725 1635,- 


Denon komplett lieferbar ! 1 ! 

Harman kardon hk 6150 499,- 
Harman kardon hk 6250 649,- 
Harman kardon hk 6350 r 899,- 


Kenwood dp 3050 395,- _ Harman kardon hk 6550 899,- 
Kenwood dp 5050 469,- Harman kardon hk 6650 r 1599,- 

@ Kenwood dp 7050 799,- _ Harman kardon hk 6850 1899,- 
3 Arcam alpha 5 cd 1449,-  Arcam alpha 5 699,- 
5 Arcam delta 270 2548,- Arcam alpha 6 999,- 
“= Marantz cd 43 475,-  Arcom delta 290 1449,- 
= Marantz cd 53 519,- _ Arcam delta 110 2299,- 
3. Marantz cd 63 599,-  Arcam delta 120/2 1699,- 
S._Pioneer.pds 502 385,- Kenwood ku 4050 r 595,- 
25 Pioneer pds 602 475,- _Kenwood’ka 5050 r 749,- 
= Sony cdp 511 385,- Marantz pm 62 666,- 
SS Sony ddp 711 409,- _Sonytaf690 es 925,- 
== Sony dp 911 569,- Sonytaf707 es 1349,- 
= Sony cdpx 303/505 erfragen Sony taf 808 es 1985,- 
Z Technics sipg 440 a 295,- Technics sua 700 499,- 
= Technics sps 740 a 495,- Technics sva 800 679,- 
® Rotel ra 935 bx 499,- 


HiFi Markt 5/1994 


Thorens-Reference, DM 15.000,-. Tel. 030/ 
8252277 ] 


Nakamichi CA 7 und PA TE Il, 12 Mon. alt, 
NP 11.500,-, FP 5850,-; Rotel RB 990 BX, 
1200,-. Tel. 04453/2437 


Teac X 2000 Bandmaschine, 4 Spur mit 
DBX, 20 Maxell Bänder, DM 2600,-. Tel. 
02174/61236 


Dynaudio, 
Audience 5-10-15; Contour 1.3-1.8-2.8; 
Confidence 5-Craft-Facette-Micron plus die 
neue Confidence 3, ständig vorführbereit. 
Termin? Tel. 06122/2505. Achim Schmelter 
Audio-Technik, 65719 Hofheim-Wallau 


Röhren-Schaltpläne, f. Klassiker u. Eigen- 
bau. Liste anf. 02331/29705, ab 16 h 


Tuner, >) 
Denon Denon Denon Canton komplett lieferbar ! 1 ! m m 
komplett lieferbar I}! komplett lieferbar !! ! komplett lieferbar ! I I B & W 2003 499,- kam 
Harman kardon hk 3400 899,- Kanwoodkt 30501 385,- Kenwoodkx3050 375,- B&Wdm 640 a 
Kenwondkra4050 449,- Yonoadkı 60501 599,- Kennoodkx5050 455,- B&Wmari0d 3298, FL 1 
Kenwood kra 5050 529,- Sonysisäll 365,- _Kenwoodkx7050 585,- Hans Deutsch board 399,- Beranan I 
Kenwoodkrv 6050 699- sonysts505es 439,- Kenwoodkx 70505 845,- Hans Deuischhd308s 1299,- 
Techniessagx 2304 498, sonydar1000es 1045,- Kenwood kx9050s 1149,- Hans Deutsch lightstyle 1 999,- 
Techniessuge 550 —848,- Technicssigt 550 349,- Sanyicksiis 465,- Hans Deutsch lightstyle 2 1299,- b 
Technics stgt 650 425,- Sonytck6lls 549,- _Heco reflex 35 mk 2 785,- 
Alle Neuimporte mit Sony tck ZI s 627,- Heco.reflex 45 1398,- PR 
HMVollgorantie. Versand täglich! Sony tck 808 es 828,- Heco cantata 550 mk 2 :1198,- C Ü 
Zwischenverkauf vorbehalten. Finanzierung und Techniesrshx 646 425,- Heco presto 760 1599,- B* 
Bitte Lieferzeiten erfragen. Leasing möglich! Technics ısbx 747° 599,- Infinity sole 1699,- 
Infinity kappa 6.1 i 1999,- —y 
5 Infinity kappa 8.1 i 3299,- L 
Hr Harald Müller 1.Q.1d400 BU m 
a Schmiedestraße 16 JBLIx 300 599,- 
Car-Hifi 95709 Tröstau DBL «500 “oT 
2 (0 92 32) 82 00 JBL Ix 700 849,- 
BL IK750 1098,- 1 
Fax (0 92 32) 82 99 BL I 800 Ü  kmmiı 
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Ahgmarkr 


Händleranzeigen sind mit [] gekennzeichnet 


NEUSTADT 


m 


NURNBERG 


PENNISEN \JF HIN 
Kölbi + Kalb 


MOLTKESTR.1 - 90429 NÜRNBERG - 0911 - 27 00 28 


en Art ie 
„:MUSIQLE Zu 


Krell 


« Arcam 


« Audioplan 
Fu) « Harman Kardon 
« Martin Logan 
ae as EU 


HiFi Forum + Breslauer Str. 29 « 91083 Baiersdorf + Tel. 09133 / 9546 
Direkt an der A73 (Frankenschnellweg / Ausfahrt Baiersdorf-Nord) 


OBERHAUSEN 


Leos Hifi-Studio : Jägerstraße 135 
46 OB-Sterkrade 02 08/64 23 23 
Mo.-Fr. ab 13 Uhr - Sa. 11-14 Uhr 


an MARKT 
RE EN Macintos 
Mit einer HiFi- ) ne Audio + stereoplay weisen mit Abstand 

7 ei den höchsten Abonnentenstamm unter 
Anlage ade 0: a den HiFi-Zeitschriften auf! 
uns sizenSie | Kara 27.500 Abonnenten vertrauen auf 
immer in \ PTR Audio + stereoplay. 

Einstein ® 
der ersten Reihe. Kydladühn Wann werden Sie Abonnent? 
Iyne 

a “lo Tel.: 040/37 03-40 41 
90429 en Nähe Plärrer- Obere Kanalstraße 7 Fax: 040/37 03- 56 57 


Parkmöglichkeiten im Hof - Telefon: 0911/99 2799 0 


Telefonische Anzeigenannahme 
07 11/1 82-12 58 


OBERHAUSEN 


Elektronik: 
“  Camtech, Proceed, 
Mark Levinson, Bryston, y. 
Schäfer&Rompf, Marantz, Rotel/ @ 


ZT Analog; / 


Oracle, VPI, Pluto, SME 
Transrotor, Ortofon, Alphason 
Audio-Technica, Simon York 


Geöffnet: Montag-Freitag 15-18 Uhr, Samstag 10:13 Uhr 
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HiFi Markt 5/1994 


Händleranzeigen sind mit IH) gekennzeichnet 


Vorführgeräte/Inzahlungnahmen, Trio- 
Ion-Delta Hornlautsprecher, Wachia CD 
Laufwerk 2000, Stax CD Wandler X1-t, Rad- 
ford-Verstärker, Radford CD-Player, Intona- 
tion Vorstufe MC. Tel. 02102/21022 IH] 


Qualitäts-Röhren, verschiedener Selek- 
tionsgrade für höchste Ansprüche. Prüfung 
von Röhrengeräten und Modifikation. TUBE 
AUDIO PROFESSIONAL R. Röder, Tel: 
0228/219599 IH] 


Neu: Vom er 1990 + a 


Unypmphomic= ZNE 


Vor- u. Endstufe RG 2 + RG 11 (nur 6600,- DM) 


Test „Stereo“ 10/92. 


. Dreidimensionalität . 


. prickelnde Aenösphäril, 


Einstufung: excellent, alle 3 Sterne! 
Vollverstärker RG 9 - Der Beste? - DM 3980,— 


Rolf Gemein : 47059 Duisburg : Scharnhorststr. 9-11 : Tel. 02 03/31 56 56 : Fax 02 03/31 53 55 


CD-Teilsammlungsauflösung: Liste ge- 
gen Rückporto DM 3,-. Rolf Bach, Am Tho- 
mashäusle 1, 76227 Karlsruhe 


Audiophile CDs preisgünstig: MFSL, 
Chesky u.v.m., Katalog gegen 3,- in Brief- 
marken. Tel./Fax. 030/3126751 IH] 


Sony Video Rec. SL-FIE + Tuner Timer 
TT-FiE, VB 1350,-. Tel. 02191/669369 


Mark Levinson No-27, 1a, OVP, VB 5400,-; 
Sun Audio Gar. 6.95. Tel. 07721/4426 


Musical Fidelity Pegasus Vollverst., neu, 
NP 4900,-, VB 3700,- sowie Quad 405 
Endst., VB 550,-. Tel. 06237/60109 


Mark Levinson ML-3, 2x 300 W, Class A/B, 
VB DM 7300,-. Tel. 0209/272081 


Mark Levinson ML-7 Vorstufe, NP DM 
18.000,-, VB DM 6500,-. Tel. 0209/272081 


Mark Levinson ML-11/12 Vor-/Endstufen- 
kombination, günstig, 4900.-. 0209/272081 


Monitor Audio Studio 20 Boxen, 4 Mon. NP 
7200,-, 4800,-. 0561/3113929, 404932 


AVM Class A Monoblöcke M2, DM 2900,-; 
Wandler DAC 1, DM 2100,-, alle Geräte 4 Mo- 
nate. Tel. 0561/404932 


Rowland in Düsseldorf/Ratingen, Raum f. 
Besseres Hören, Tel. 02102/51477 4] 


Magnepan in Düsseldorf/Ratingen, alle 
Modelle vorführbereit, Tel. 02102/51477 9 


Tandberg, REGA. Tel. 02102/51477 14H] 
Spectral in Düsseldorf/Ratingen. 02102/ 


51477 [H] 
Enlightened Audio Designs Produkte 
vorführb. Tel. 02102/51477 [IH] 
Magneplanar-Zentrum-NRW. Tel. 02102/ 
51477 IH] 


Vandersteen in Düsseldorf/Ratingen vor- 
führbereit. Tel. 02102/51477 [H] 


Röhren ! Röhren ! 5000 verschiedene Er- 
satzröhren können wir noch liefern. Audio 
Art. Tel. 0211/365575 IH) 


HIGH - END in REGENSBURG. Wohn- 
raumstudio Bachler, Hörtermine: 0941/ 
560214 (bis 22 Uhr) IH] 


Tannoy D 700 


7000- &- N Tannoy D 100 


SE es N Bun E A en 7000,- 
= tereo) 
2a0- 1880,- N Sovereign The First Endstufe is 


Spectral DMA 50 Endstufe 


Sony CD 777, Swoboda modifiziert, DM 
2500,-; Oelbach LS 214, 2x3 m u. 2x2 m, u. 
NF 214, 0,5 m, 0,75 m, 1,0 m, WadiaX 32, DM 
2500,-. Tel. 0203/740495 


MciIntosh Vor/Endverstärker, NP 23.000,-, 
für DM 6500,-. Tel. 08153/2381 


Scriptum 4 MK Il, Sonderserie mit erheb- 
lich. verb. f. Weiche, 2800,-/Paar. Tel. 0231/ 
553075 


Audio Alchemy in Düsseldorf/Ratingen 
vorführbereit. Tel. 02102/51477 4) 


Backes & Müller BM 6, DM 3000,- u. Bur- 
mester 870 MK Il, DM 6500,-. 030/8522223 


Martin Logan CLSIIS, schwarz v. 10.93, 
verkauft. Tel. 0201/773167 o. 775654 


SiaX 


Dauerbrenner 
Stereoplay 2/1994, S. 30: „Jahrelang wurde 
der Markt für elektrostatische Kopfhörer 
allein von einer Firma dominiert, zu deutlich 
gaben die Modelle von Stax den Ton an.“ 
(Uber den SR-Lambda Pro): „Denn der 
Stax zeichnete im Gegenzug das farben- 
prächtigere und angenehmere Klangpbild, 
wirkte weicher und geschmeidiger.“ 
Referenz Absolute Spitzenklasse Il. 


Kopfhörer des Jahres 1993 
STAX SR-Lambda Pro Classic 


(mit Verstärker SRM-Xh DM 1498,-*, laut 
AUDIO-Leserbefragung). 


STAX-Jubiläumspaket 


noch lieferbar 
SR-Lambda Signature + SRM-T1, DM 2996,—. 


Original-Kopfmikrofon OKM Il 

(ab DM 298,—*) Test von W. Feld in 

AUDIO 3/1994: „... besonders pfiffig die 
Ohrknopf-Mikros OKM Il. Der Kopf des 
Tonjägers wird damit zum Kunstkopf-Mikro, 


auf Anfrage N RER IOIOKTERIK Sumo Polaris (Endstufe), Aurora (Tuner) 
ASC AS2V Vorst auf Anfrage ) 2 ei A 4 ; 
sur zul N BR at an 1, 1950- vor v ae a das fein säuberlich die Umgebungsakustik 
I 2 jo Resean Moncblöcke = ER Ä > ) 
en 4000, ei N ie ann, Arne | TrestaklS 160 Sereoengsuie B N einfängt und ein sehr räumliches, transpa- 
Io search LS 1 Hochpegelvorstufe 200,- RE n i i 
EEE FourMerol 0 utAnage | AudoMesearchLS2 Hochpegeworstule 7300. A980, N Threshold $250 Slereoendstue 5 = N rentes Klangbild produziert.“ 
Hin RS ERS bern 08 5 aa \ N N ne N Tuba Technoig Monohlicke Gas De 30 000, ; I nd N 5 ; 
N 'reamp 01 mi = = echni jy Genesis + ran al frag 
et pen ara 2200 lächenstrahler F3- .0- N Sounterpoin SA 1000 Verse mi Promo 3000,- 2380,- N VTL Deluxe Röhrenvorst. m. MC-Ei Fin ZEDe v Bespielte DAT-Cassette mit 96 kHz 
‚Audiodata Cadeau, Petit auf Anfrage So enge ne a en RE RE 22m ION Fi m 
‚ounterpoini joc! jelvorstufe = = Irenmon« 1 1 I ie 
Dune Samen ae Karen ae a m Say | Aeolus- „Beautiful Love 
echnolagy LPT, LFT6,LFTE auge GOumeBonL E00 aruuamrhno IS Te N Co °D-Player, Laufwerke, Wandler ; 2: * 
ceao% 6007 SO N Eone Audie Model 3 Endstule 3800-. ;; 2200, N. And Meder, DDELO IA 80-N (Jazz) DM 148.- 
er iD ee _  E et & 
eye, 100-100 ve: Fan Av de 3 Vase mi lo 2800. „1880 N Forte Au DA Wander el, 1680-. N Audio 3/94: „Anblas- und Anschlag- 
hr El orte el /orstufen auf Anfr. luseatex ler ehe ; = 2880,- V a a n j j 
Ererel Venas 1.8 und2.8 en, Solimund Mmess2 YoulemiPhone 15 0 Se. f. Ysoalex Meiner CD 3CD-Fayor 1880.- V geräusche tönten via Band mit frappieren- 
'oldmund Mimesis le I - K Vi je aufwei An PR R R Fran 
De en) 1a ae na N W Wadia Digital 1000 und 2000 DIA Wandler as der Losgelöstheit und Feinheit. 
larman Kar itation 17 Vorstufe mit Equalizer 5 Modell { EX E E 
rn Lnoan BES lack) 10500 RS v lgbar Foely e2ölenes Vor. aufAnitage | Wan 30 ass DIA Wander EN unverbindliche Preisempfehlung 
Marin Leben hörten) 8002 Salz I Learon N 80 Rörerendaue BE Info-Material über das aktuelle Lieferpro- 
Montor Al Si 10-+ Ständer (plane) "3800. 3880 N Lin LK2ED+S aut Ange Anangent Tonarn An f : 
Museaer Mor | (lächeln 7000 _ 3880,- v_ Mark Levinson No. 26 (mit Phono MC. Karte) auf Anfrage ee EEE gramm bitte anfordern gegen DM 3,— 
Biega LOR 52 LOR 60, LDRG2 auf Anfrage Mark Levinson MLUMLOIMLSNLZMLOMUNILNG? auf Anfrage Audioquest + XLO Kabel/TMR Netzfiter eic. auf Anfrage 2 4 D 
3 (DR 29 Seleilck wei) 2800,- “ 1580;- y_ Mission Oyrus Il Vollverstärker 1300-  920,- N Eminent ET 2 Tonarm mit Dämplungswanne 2480, N Briefmarken bei 
Pe Image 3 3500-  2480.- N Museatex Endst.+Vorst. (lernbedienbar!) ie 50: je 2980,- V_ Forsell Air Reference komplett mit Emil 20000,- 12880,- K 
BR NP er 3000,-  1680,- V_ Muscial Fidelity A 1X Vollverstärker 790,- v SME V Tonarm/Rega RB 300 Ton: auf Anfrage 
roAc Perlormance 30 13500- 8480,- V Nachtigall Vorstufe mit Phonoeingang San 2980,- K Oracle Deiphi MK Il Hals Aueus + Grade, 3480,- K 
ProAc aidon 2900,-  1580,- V Pass Aleph O Monobi. u. Stereoendstufe auf Age Sota Jewel en, Hz I N 
ProAc Super Tow: 5350- _ 2880,- V Restek Event Endstufe (vergoldet) 4000,- Sota Satellite mel 600,— -N 
‚Symphonig Line RS MK Il (piano) 11 000,- 4780- K Grundig Röhrenvorstufe (vergoldet) 5.000,- Fer ge h Tonabnehmer (Grado, Monster, vdHul, Orten) auf es “ 
Hifi-Studio Hofmann, Alzenauer Str. 31, 63776 Mömbris, Telefon (0 60 29) 81 07 Postfach 10 13 38 - 40004 Düsseldorf 


[Keine Grauimporte* _ "Geräte mit original deutscher Garantie" "Topzustand" "N =Neugeräi V= Vorführgerät K= im Kundenauftrag Boxen = Paarpreis’ "Versand läglich "Zwischenverkauf vorbehalten" 
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ACHTERNSTRASSE 9-10 
26122 OLDENBURG 


TELEFON 0441-25581 


© EEE 


KLANGWERK 
[HI Fi GALERIE] 


MÜNSTERSTRASSE 38 
49417 \BBENBÜREN 


TELEFON 05451:78387 


TON 


@® Hirı UND MEHR 


WESTLICHE 128 
15172 PFORZHEIM 


TELEFON 07231-355535 


NEUERÖFFNUNG 
® | HIFI STUDIO BARTH 


ADOLF-SCHMETZER-STRASSE 14 
93055 REGENSBURG 


TELEFON 0941793438 


Telefonische Anzeigenannahme 


07 11/ 1 82-12 58 


_ Reimann _& Dieckmann 


Unsere Fax-Nr. 


für eilige Anzeigenaufträge 
(07 11) 1 82-13 49 


HIER 
VORFUHRBEREIT 


Ay 


® OHARRES 


COMPANY conih 
CARL ZEISS STRASSE 7 
66740 SAARLOUIS-RÖDERBERG 


TELEFON 06831-80072 


7 » 
Anzeigenannahme (0711) 182-1258, Fax (0711) 182-1349 GHsimarkr 


Apogee Dina Lautsprecher, NP DM 
26.000,-, VB 15.000,-. Tel. 0221/9250901, 
werktags 10-13, 14.30-15 Uhr 


Burm. 838/846, chrom, 1a Zustand, 4300,-. 
Tel. 030/7824530 


FM 240, Vorstufe, schwarz, revidiert, mit 
Garantie, VB 2500,-; 50 km ab Basel. Tel. 
CH- 0041/40600107, rufe zurück 


Günstig: MARTIN LOGAN CLS-1 (neue Fo- 
lie)/ THETA Basic D/A-Wandler. Tel. 0941/ 
560214 (ab 18 Uhr) H] 


Proceed 1, VB 3800,-. Tel. 06621/51222 


90411 NURNBERG 


Ankauf CD’s, LP’s, Single’s, jede Musik- 

Kaufgesuche richtung, große Sammlungen werden abge- 
—— ——— holt, Kleine per Versand angekauft, ÖB- 
schäftsauflösungen, Warenbestände, 

AN + VERKAUF HIFI. schnelle Abwicklung, korrekte Bezahlung. 
Sofortige Barzahlung. 60313 Frankfurt, Tel./Fax 04222/1474 4} 


Große Friedberger Str. 44. 069/285013 Klassik-CD-Ankauf! 
INZAHLUNGNAHME. Tel. 089/4470774 U] In jeder Menge, bei sofortiger Barzahlung. 


Kaufe Jazz LPs und CDs, zahle Spitzen- Gr. Samml. werden abgeholt. Volker Flohr, 
reise, Sammlungen hole ich ab. Kacıim Sangerweg 2, 35619 Braunfels. Tel. 06472/ 
Berger, Tel. 040/5228869 1557 [H] 


: -LPs, A | ; 
PR Ankauf Su. Jazz-LPs, Anruf lohnt. 030/81 14736 


Kaufe Schallplatten und CDs aus dem Jazz- Suche Outsider Equipe. Tel. 02066/34810 


Threshold Reference Monos SA 12e, 172 und Bluesbereich in jeder beliebigen Revox B226. Tel. Schweiz 01-3921817 

Jahralt, von WBS, sehrgünstig. Inzahlungn. Menge zu Spitzenpreisen. Größere amm- _[E[[[_[CÖOCOO——_——__ 

möglich. Tel. 069/629306 lungen werden überall abgeholt. Soforige Magneplanar MG 26/R, Eiche hell, DM 
! : Barzahlung. Volker Flohr, Sangerweg 2, 3900,-. Tel. 06127/61658 


1 nur R 
Termine on 10 bis ".. 59-55°1246) 6 
Samstag Nloprechtsäi.on (0 724 ) 


Lautsprecher TMR 2, DM 1500,-; Burme- 35619 Braunfels. Tel. 06472/1557 ee ee ee 
ster 877 MK Il, DM 7000,-; 8560 Mono, DU ________________  Rowland Coherence One gesucht. 0711/ 
6000,-. Tel. 030/8051357 Su. Revox Hifi-Geräte. Tel. 0421/832980 628750 


zu Ahlefelder EEE 


ren HIGHEND HIFI-VERTRIEB ee. 


AKG K-1000 88- (N Melntosh C-35 V + 7083 Tuner 6500,- (N) Lautsprecher Paarpreise: 
an Dear ZN N8Sckabe voführbeetl Au Bes," ge 
Ariston Moxim Vollverstö 948- (N) r . 
zrfer a Be nr ärker 200- 0 ddave Röhrenverstä rker (N) Canton/ Quadr al (Herstellergarantie!) (N) 
Au Tee OL EA alt ABl. Ba: Anka di 1800- “() DAL Skyline 1000/2000 (N) 
Auchenest RE Stenhae 98- ın)  Parasound/kompl. Programm (N) LT 5000 7480,- (N) 
AVM Elektronik vorführbereiti Yamaha <D3 298- ( Magnepan/kompl. Programm (N) 
Br Frayeezweiche 1500- (I) Poneer „Im presso” Minianlage . n Martin Logan/ kompl. Programm (N) 
f ioneer F- uner - MBL311 42115 3800,- (I 
CA. SL-1 Signature Vorstufe AN) er 0.77 Mm s : ii he ” (Herstellergar.} m) 
alifornia Audio Labs INYSTOUGÄEM-ATöHer 800,- (I) lrage auisprecher ersiellergar.: 
Classe‘ Audio DR-3 VHC 6900,- {l}  Radford STA-35 Röhrenendstufe 2400- (I) Mission 753 h 1898,- (N) 
Classe’ Audio DR-7 Vorstufe 4900- (l}  Rega Bias MM-System 98- (N)  QuadESL63 + Gradient Subwoofer 8900,- (I) 
Denessen Tonarm-Schablone 348- (N) _ Phonosophie Nr. 3/FME 4 a.Anfr. (I) Quadral Certo 998,- 
Eialon Spikes Ss a u 0: ” Revox B-260 Tuner 1250- (I) Quadral Montan V 2800,- (I) 
a F Sansui TU:X 1 Tuner »»8- () Reference 3a MM/Cinkl.Fiß 2550,- (N) 
Grado Kopfhörer + Tonabnehmer (N) Schäfer & Rompf Emitter 1+/2+ Mi a 3500.- (N) 
Klyne Audio Arts Vorstufen {N) SMEIV Tonam 9 DE uchäudiasunskire 600, (V) 
Linn Axis/Akito 1428- (N) Sonic Frontiers Röhrenelektronik (N) Somus Faller Lnuienrech (N) 
L /S i (Herstell tie) (N) Roksan Altessa CD-Player, neu onUs Faber Lautsprecher 
uxman,/Sansui (Herstellergarantie ; 
Magnum Dynalab Tuner (N) Spectral DMC-$/II 2600- (N Tannoy Lautsprecher (Herstellergarantie!) (N) 
Pi H l f STAX Lambda Signature + SRM-T 1 2996,- (N) Martin Logan Sequel Il (1 
Marantz/Teac/Pioneer (Herstellergar.!) (N) _Systemdek Iı X-900 + Rega RB-300 998,- (V) Spender 73/1 aktiv 6500- I 
MB Quart Vitalizer 1498, - (V) T & A PA-1000 Vollverstärker 1600- (l) Ri & 
varı Vila r Theta Data CD-Laufwerk 4500- (1) Thiel Lautsprecher Superpreise (N) 
Melntosh 7270/C-34 AV 4900,-/3600,- (I) = . p 
Melntosh C-32 Vorstufe 2°00- (il  XLO-Kabel vorführbereit! VundersteenIB/2 Ce 1300,-/2400,- (N) 
NITTY GRITTY" Kurt Ahlefelder Hifi Studios Weitere Geräte: Sonderliste anfordern 
. N = Neugeräte (auf Bestellung lieferbar) 
Bornheimer Straße 15 - D-53111 Bonn a 
re Telefon (02 28) 65 00 08 1 nchungrahme 


HiFi Markt 5/1994 M 43 


HiFi MARKT Händleranzeigen sind mit 1] gekennzeichnet 


SAARBRÜCKEN SEEHEIM 


ty ,, EINLADUNG 
ur ZE Sy Hifi vom 
Maibowie <= Allerfeinsten 


Michael Preul NAKAMICHI 


Dudweiler Straße 8 BRYSTON dazu präsentiert am “ \ Die beste Adresse 
66111 Saarbrücken LUXMAN 7.u.8.5.94 von 
Telefon und Telefax: DENON 10.00 bis 18.00 Uhr 
06 81 / 390.85 11 NAD 
ELAC 


High End 
Wohnraumstudio 
Bergstraße 


Am Grundweg 22 
64342 Seeheim 
Tel.0 62 57/8 29 83 
Fax 06257/81879 


Dieter Burmester 


BACKESEMÜLLER QUADRAL seine gesamte Kollektion, 
MARK LEVINSON SONOFER und als Überraschung 
INFINITY THORENS seine neuesten 


PROCEED u.v.Mm. Top-Modelle. 


Wir freuen uns auf Ihren Besuch 


STUTTGART 


u. High-End | pe .p r 
ei) ı CAMTECH - SPENDOR 
. [2 Vorverstärker 6-383 kt 
9 606::.-6 O TEST: HiFi-Vision \ Der Hifi Spezialist. AR - ALR : APW - Castle 
— _ 1/93 N Goldring - NAD - Teac - QED 
se „SEHR GUT“ | Brucknerstraße 17 Harman Kardon : Thorens u. a 
70195 Stuttgart (Botnang) ER 
-. High-End | Tel. 07 11/6967 74 iophi \ 
= a e a Audiophile Schallplatten und CD’s 
TEST: stereoplay 


2 ES | Telefonische Anzeigenannahme 07 11/1 82-12 58 
. 


So. Und jetzt 
hören Sie mal 


Lange Straße 66 « 39418 Staßfurt | 
1/93 


| Telefon/Fax (0.39.25) 625461 
STENDAL 

z „SEHR GUT" ACR, ADE, Arcam, Audio-Technica, Axton, B&W, Bang 

. High-End &Olufsen, Braun, Burmester, Dynaudio, Fischer Audio, 

eng Focal, Fostex, Hafler, Infinity, I.Q, Isophon, Kebschull, 

Rn] Klimo, Klipsch, Laurin, Madrigal-Proceed, Magneplaner, 

Martin Logan, MB-Quart, Metaxas, Monitor PC, NAD, 

Nakamichi, Oehlbach, Point-Source, Pro-Ject, Rega, Restek, 

Revolver, Revox, Rogers, Rotel, Rowland Research, Simply 


Round, SME, Stax, T+A, Teac, 
Technics, Thorens, Transrotor, Van N T l l I I ) h 
den Hul, Zarathustra...u.v.a.m. 3 


GEHÖRT ZUM GUTEN TON. 


Sophienstraße 26, 70178 Stuttgart, Telefon 0711/296-275, Telefax 0711/296-175 


aut keine Massenprodukte. 


High-End | 
Vorverstärker C-383 
TEST: HiFi-Vision 


Inh. Uwe Blasey 
Altes Dorf 21 

| 39576 Stendal 
Tel.: (03931) 21 25 51 
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Den Anzeigenbestellschein finden Sie auf Seite M5 


Rahaimarkr 


Kenwood GE-850 gesucht. 
361913 


Kondensatormikros aller Art gesucht, 
auch in Röhrentechnik, Plattenspieler und 
Mixer von Revox. Tel. 09123/12584 


Suche Infinity Kappa 9 in schwarz. Tel. 
0531/353916, ab 18 Uhr 


JVC 1010 Tape. Tel. CH- 0041/31/8693285 


Suche leere Musik-Cassett. von Teac, 
Technics, PDM, Yamaha. Tel. 069/7392780 


T. 06131/ 


UND 
VERKAUF 


VON HIFI 

UND HIGHEND 
KOMPONENTEN 
HENRY KIESCHKEL - REUTLINGER STRASSE 12 


13760 OSTFILDERN KEMNAT 
TELEFON 0711-45 76 30 - TELEFAX 0711-45 38 77 


DAT-Sony (evtl. defekt). 0821/418920 


Suche High-End jeglicher Art: HiFi/TV/Vi- 
deo. Tel./Fax. 0201/684821 


Revox B 215/226/200, ges. Tel. 0871/54417 
Sony DAT 55/57/77, ges. Tel. 0871/54417 
Naim NAC 72, NAP 140. Tel. 06204/78475 
Linn Nexus Rega Planar 3. 06204/78475 


ML No 38, No 25, No 26, PPs 226, B&W 
MPA 1. Tel. 0511/6040416 


Su. Technics SU-A2 SE-A1 Krell MD1 od. 
MD 10 Sennheiser Orpheus Thorens, preis- 
günstig. Chiffre AS05/818028 


Kaufe: Infinity Betz, Gamma, Deltz, Kappa 
9A, Kappa 8. Tel. CH- 0041/41853438 


ONO-MUSIC-CDS: TOP 


Suche Revox B 710. Tel. 0831/93286 

Su. Citation 22. Angebot an: 09841/4508 
Acron 310 C. Tel. 05222/60400 
Stereoplay 5/78-12/80. Tel. 05222/60400 


Burmester Concerto CD, Transrotor Iron, 
AGK K-1000 Selector, Amplifier, preisgün- 
stig. Tel. 09885/568923 


Tondbandmaschine Akai 747 oder ähnli- 


ches, 26er Spulen , 4-Spur, gegen Höchst- 
gebot gesucht. Tel. 02054/84146 


Verschiedenes 


Stereo 1.86-5.94. Tel. 0234/592497 


EINZELANFERTIGUNG + MODIFIKA- 
TION. Technik-Studio Arndt. Tel. 05503/ 
2131 4) 


The Beatles: The World’s Best, EMI 
(Odeon) Sonderauflage dt. LP-Club, gg. Ge- 


bot. Tel. 0431/564010, ab 18 Uhr 


Sie suchen ein Rack, nach Ihren Vorstel- 
lungen? Neue Infos mit Fotos. 06071/24432 


Audiophile LPs von MFSL, Nautilus u.a.: 


z.B. alle MFSLBeatlesLPs, OVP, Liste anfor- 
dern unter: Tel. 0911/355885, ab 19h 


CD-VERLEIH-AN-UND VERKAUF, 


Liste und Info: Tel. 0421/891634 IH} 
Dudelsäcke neu mit Anleitung, DM 380,-. 
Tel. 02131/858999 [H] 


PC-Lautspr.-Meßplatz, komplett ohne PC, 
1000,-. Chiffre AS05/803590 


Musik und mehr auf CD-ROM. Katalog. 
Fax. 07141/260934, Tel. + 61169 4) 


HÖCHSTE ZEIT 
FUR... VERKÄUFER 


Wir sind im Markt der Unterhaltungs- 
electronic mit einem einmaligen Dienst- 
leistungskonzept tätig. Für diese hochin- 
teressante Aufgabe suchen wir verkaufs- 
und erfolgsorientierte Damen und Her- 
ren. Wir sichern Ihnen einen außerge- 
wöhnlichen Spitzenverdienst mit mehr- 
Jährigen Folgeeinkommen zu. Nicht Ihre 
Ausbildung, nicht Ihr Alter, sondern Ihre 
Zielstrebigkeit und Ihr Engagement sind 
entscheidend, Sind Sie darüber hinaus 
im Handel gut eingeführt, umso besser. 
Schreiben Sie uns oder rufen Sie an! 


P|r/ı|S|M JA MARKETING 


Neuhaus 25 « D-88175 Scheldegg 
Telefon 08 387 / 8476 


Geschäftsverbindung 


Interessante Vertretung PLZ 6, 7, 8, zu ver- 
geben. Chiffre AS05/812366 4] 


Erfüllen Sie sich den Traum vom eigenen 
High-End-Wohnraum-Studio! Gewinn 
ohne Waren-Investitionskosten! Info. 0721/ 
697270 [IH] 


Guteingeführtes HiFi Studio 
in niederrheinischer Großstadt sucht neuen 
Besitzer. Chiffre AS05/817599 IH] 


ARS UND SUPERSOUND! 


Joe Cocker Best »Feeling Alright 
'68-'78«: Honky Tonk Woman (live)- She 
Came In Through The Bathroom Win- 
dow - You Are So Beautiful - Guilty - With 
A Little Help From My Friends - Feeling 
Alright- Delta Lady - | Can Stand A Little 


ELO Best »Livin’ Thing«: Roll Over 
Beethoven - Don't Bring Me Down - Turn 
To Stone - Livin‘ Thing - Evil Woman - 
Confusion - Here Is The News - Hold 
On Tight - Shine A Little Love - Twilight - 
Telephone Line - I'm Alive - Calling Ame- 


rica - All Over The World u.a. 
Laufzeit 76:13 
DM 39,- 


Rain - A Whiter Shade Of Pale u.a. 
Laufzeit 74:01 


DM 39,- CD Best.-Nr. 27200354 B CD Best.-Nr. 27200460 B 


Zu bestellen bei: 


PHONO-Music 
70162 Stuttgart 
Telefon 07 11/1 82-19 91 
Telefax 07 11/1 82-18 67 


Level 42 Best »Lessons In Love«: Les- 
sons In Love-Love Games Love Meet- 
ing Love - Turn It On - The Chinese Way - 
Plan - Burnin’ For You - Joan Crawford - Hot Water : Something About You - Star- 
Dr. Music - White Flags - The Vigil - child - Children Say - Heaven In My 
Take Me Away - Shooting Shark - | Am Hands - Take Care Of Yourself - Take A 
The One You Warned Me Of u.a. Look - It's Over u. a. 

Laufzeit 77:17 Laufzeit 76:09 
DM 39,- DM 39,- 


Blue Öyster Cult Best »The Reaper«: 
(Don’t Fear) The Reaper - Godzilla - R. 
U. Ready 2 Rock (live) : The Marshall 


-ZOUNDS 


CD Best.-Nr. 27200545 B CD Best.-Nr. 27200552 B Jetzt Katalog anfordern. Gratis! 


Ahaimarkr 


Händleranzeigen sind mit [1] gekennzeichnet 


STUTTGART 


Erleben Sie eines der schönsten, modernsten und gemütlichsten 
HiFi- und High-End-Studios im Großraum Stuttgart 
Überwältigende Auswahl - Äußerst günstige Preise - Bester Service 


® Aaron @ Audiostatic®@ Acoustic Research (AR) @ ALR® AKG@ Apogee® ATL@3 A ®Bonsai ® 
B&W ® Cabasse® Canon ® Canton ® Ceeroy® Denon ® Dual ® Einstein @ELAC ®@ Energy ® Hans 


Deutsch ® Harman ® Kenwood ® Luxman ® Meracus ® MBL ® Onkyo ® Pro Ac ® Rega 
@®SAC® Sherwood ® Stax®@ SymphonicLine®@ Thorens@® T+A® Uher ® Yamaha u. andere 


DER RÖHRENSPEZIALIST IN STUTTGART: @ ATT ® Audio Valve ® Kebschull @ Klimo @ Octave 


Seit über 20 Jahren Stereo-Studio Lösch 
Hoffeldstraße 15, 70597 Stuttgart 70 (Degerloch), © 07 11/76 90 35 


crescendo 


— Hifi Studio GmbH 


Weniger Knöpfe 
mehr Musik 


Urbanstr. 64 - 70182 Stuttgart - 07 11/29 33 34 


Telefonische Anzeigenannahme 
07 11/1 82-12 58 


on 


| STEREO 
| SALERIE 


En 


bei uns zu hören 
Entry 2 Nummer 3 
Entry 4 Nummer 4 
Nummer 2 Nummer 5 


Ayı 
DAC-] v 
DAC-2 N 
CD-] M-3 
V-1 V-3 


ALR/Entty AMC ASR Schäfer&Rompf AVM 
Audiotechnica Clearaudio Audioplan-Musicable 
Beck Celestion Dorlan Ecouton Einstein Genesis 
Gessner Harman-Kardon Hendrix-Maßregale 
InAkustik Mission Mofedo Nachtigall Onkyo 
Orange-Netzfilter Ortofon Straight-Wire Rega Stax 
Yotnen Studiomonitore Thorens Tripods Transrotor 


Theodor - Heuss Str. 16 
70174 Stuttgart 1 
Tel: 0711 - 290812 
Fax: 0711 - 2268877 


Das Hifi-Studio mit HighEnd-Kompetenz 


ARCAM, AUDIOMECA, 
AUDIOSTATIC, BEARD, BURMESTER, 
DENON, JAMO, JPW, 

MAS - METAXAS AUDIO SYSTEMS, 
REVOLVER, ROGERS, SONUS 
FABER, SPACE & TIME, SPECTRAL, 
STAX, TEAC, THETA, TMR, ... 


musik am ohr & 


Holzgerlinger Straße 34 
71155 Altdorf 
Telefon 070 31/ 60 24 94 


Telefax 60 25 00 nifi Studios : 
WOTOR-PRESSE 


* BTX # 


Die Pinnwand zum Thema 
HiFi: 


Info-Börse 


Hier trifft sich die Szene! 


motor 


auligart 


® x*34200# 


quadral# 


Phonologue_ 


ie Entscheidung 
für moderne 
Klassiker 


BARTH 


MEDIEN & MUSIK 


Rothebühlplatz 23 
70178 Stuttgart 
Tel. 07 11 / 6 19 52-0 


M 46 


HIER 
VORFÜHRBEREITI 


WILD AUF SCHILD 


KARL-HEINZ 


STUDIO FÜR HIFI-ANLAGEN & 


STUDIO FÜR HIF-ANLAGEN KARL-HEINZ SCHILD 
CHERUSKERSTRASSE 6 D-71101 SCHÖNAICH 
TELEFON 0 70 31/65 2187 : TELEFAX 0 70 31/65 4479 


Ihr autorisierter Hifi-Berater für 
Spitzen-Hifi in 


STUTTGART 


Accuphase - Arcam - LINN - Arcam LINN 
Thorens - Denon 
Sonofer - Dynaudio Sonofer - Dynaudio 
Rogers - Ecouton Ecouton 
___undandere andere © 
Hans BAUMANN Hirı. 


HEUSTEIGSTR. 154 : 70182 STUTTGART : TEL. (07 11) 23 33 51/5 


Telefonische 


Anzeigenannahme 
07 11/1 82-12 58 


TUTTLINGEN 


High-End 
Bodensee- 
raum 
Schwarzwald 


Ihr Weg zum Hörgenuß 


OKTAVE - TRESHOLD - MBL - MIRAGE - EINSTEIN - KRELL 
AR - MARTIN LOGAN - T+A - THIEL - ECOUTON - ENERGY 
CLASSE u. FORTE AUDIO - THORENS - TRANSROTOR 
WADIA » THETA - AUDIOSTATIC - GENESIS - IQ - ARCAM 
NITTY GRITTY u.v.m. 
Vorführgeräte - Inzahlungnahme günstig 


78532 TUTTLINGEN 


GARTENSTR. 24 - TEL. (07461) 5955 


HiFi Markt 5/1994 


6 Anzeigenannahme (0711) 182-1258, Fax (0711) 182-1349 


aHsmarkr 


ULM/NEU-ULM 


HiFi-Tage 


der neue HiFi-Treff 
(sehenswert) 
mehr Ambiente, 
noch mehr 
Kompetenz 


am 30. April 94 
Harman Kardon/mit JBL 


am 6./7. Mai 94 
Mission 


am 13./14. Mai 94 
Quadral/mit Luxman 


am 27./28. Mai 94 
AVM/mit Martin Logan 


HIFI-Treff 


89231 Neu-Ulm -Donaucenter 
Marienstraße 1 - Tel.: 07 31/8 40.08 


VILLINGEN-SCHWENNINGEN 


BRUNNENSTRASSE 40 - 78050 VS-Villingen — 0 77 21/48 84 


LINN NAD ROTEL CREEK u.v.a. 


WIESBADEN 


...„ für Menschen, die Musik erleben! 


ROTEL, B & W, ADR, 
mivoc, AUDIO NOTE, 
Stax, Audio Static, 
Oehlbach, facette HiFi 
Regale, Energy. 

... wann haben Sie zuletzt Musik erlebt? 


HiFi Studio Parago, Siemensstraße 7 
65205 Wi.-Nordenstadt, 0 61 22/1 37 88. 


HiFi Markt 5/1994 


Ay 


HIFI STUDIO KEMPER 
BOCKGASSE 21 
89073 ULM 


TELEFON 0731:25958 


STEPPENWOLF Best: die Wilden, 
die Sanften und die großen Zeiten — 
alles auf einer Superklang-CD. Von 
ZOUNDS, dem audiophilen Rock- & 
Label. Info gefällig? Bei PHONO- W 
Music, 70162 Stuttgart, Tel. 

07 11/182-19 91, Fax -18 67. PH@ND 


ZOUNDS 


* 


MOTOR-PRESSE 


BIX 


WUPPERTAL 


lınk Noıse 


Hifistodin U. Stahl, Morianstr. dd 


we 42103 Wuppertal 
O ID2DR] 443475 


Ay CAMTECH 


n 
ulejejieg CASTLE AR 
SPENDOR CL ILS 


Fax: 07 11/1 82-13 49 


OSTERREICH 


LINN 


General- 

repräsentanz 

für Österreich 

Sondeks Vertriebs GmbH, 
Börsegasse 3/11 

A- 1010 Wien 

Ihr Ansprechpartner: 

Frau Mayr 

Tel.: 00 43/1/1 535 69 62 
Fax: 00 43/111 535 69 62-20 


# 


Fachsimpeln Sie über HiFi! 
Ab sofort für alle HiFi-Fans und Audio-Leser: 


Die Info-Börse 


Das Btx-Kommunikationsforum zum Fragen und 
Antworten, zum Fachsimpeln, zum Erfahrungs- 
austausch, oder nur mal so zum Reinschau’n. 


Hier trifft sich die Szene: 


=. x 34200 # Bresse 


BE er Rz ae Yik 


Die Klassik-Highlights und Edition »E«: 


CD 4 (Meisterw. des Barock) 27100043 A 
CD 5 (Klaviermusik) 27100050 A 
Avantgarde CD 20 (Orgel) 27100203 A 
CD 26 (Sinfon. Miniaturen) 27100265 A 
CD 29 (Klavier) 27100296 A 
CD 40 (Barock) 27100401 A 
CD 54 »Klangwelten« 

(zum Hören und Testen) 27100548 A 
CD 69 (Tedi Papavrami) 27100692 A 


Die Pop-Highlights: 


»Best Of« Vol.1, CD 1 27100012 A 
CD 7 (mit Santana) 27100074 A 
CD 9 (mit Michael Jackson) 27100098 A 
»Best Of« Vol.Il, CD 10 27100104 A 
CD 13 (mit Meat Loaf) 27100135 A 
CD 14 (mit Joe Cocker) 27100142 A 
CD 16 (mit Michael Jackson) 27100166 A 
CD 17 (mit Eric Clapton) 27100173 A 
CD 18 (mit Billy Idol) 27100180 A 
CD 19 (mit Ultravox) 27100197 A 
CD 21 (mit Chris Rea) 27100210 A 
CD 22 (mit Suzanne Vega) 27100227 A 
CD 23 (mit Billy Joel) 27100234 A 
CD 24 (mit UB 40) 27100241 A 
»Best Of« Vol. Ill, CD 30 27100302 A 
CD 34 (mit Bryan Ferry) 27100340 A 
CD 47 (mit Yellow) 27100470 A 
CD 57 (mit Vaya Con Dios) 27100579 A 
CD 64 (mit Joe Jackson) 27100647 A 
CD 25 (Hits Of The 60s) 27100258 A 
CD 27 (Hits Of The 60s) 27100272 A 
CD 33 (Hits Of The 60s) 27100333 A 
CD 37 (Progressive Rock) 27100371 A 
CD 44 (Hits Of The 60s) 27100449 A 
CD 50 (Rock'n'Roll) 27100500 A 
CD 56 (Hits Of The 705) 27100562 A 
CD 58 (Hits Of The 60s) 27100586 A 
CD 60 (Hits Of The 605) 27100609 A 
CD 76 (Pop-Hits Of The 70s) 27100760 A 


Ganz Special (Themensampler): 


CD 28 (Entertainment) 27100289 A 
CD 35 (Black Music Vol. I) 27100357 A 
CD 43 (Italo Vol. II) 27100432 A 
CD 45 (Black Music Vol. Il) 27100456 A 
CD 46 (Made In Germany) 27100463 A 
CD 48 (Hardrock) 27100487 A 
CD 49 (Jazzrock-Anthology I) 27100494 A 
CD 51 (Chanson Vol. I) 27100517 A 


CD 52 (Jazzrock-Anthology II) 27100524 A 
CD 53 (Dancefloor) 27100531 A 
CD 55 (Jazzrock-Anthology Ill) 27100555 A 


CD 59 (Country Vol. I) 27100593 A 
CD 61 (Gold Ballads) 27100616 A 
CD 62 (Chanson Vol. Il) 27100623 A 
CD 63 (Easy Listening) 27100630 A 
CD 65 (Latin Touch) - 27100654 A 
CD 66 (Black Music Vol. Il) 27100661 A 
CD 67 (Italo Vol. II) 27100678 A 
CD 68 (Swing Vol. Il) 27100685 A 
CD 70 (Hardrock Vol. II) 27100708 A 
CD 72 (Country Vol. Il) 27100722 A 
CD 73 

(Singer And Songwriter) 27100739 A 


Die Test-CDs: 


DHFI-CD 9 (Klassik) 27500195 C 
DHFI-CD 10 (Pop) 27500201 C 


Beste Interpreten. 
Exklusives Repertoire. 
Extra lange Spielzeit. 
Plus: dicke Info-Broschüre. 


Die ZOUNDS »Best-Of«-CDs: 


Bee Gees 

Santana 

Kinks 

Byrds 

Donovan 

AI Di Meola 

Beach Boys 

Deep Purple 

Blood, Sweat & Tears 
Small Faces 
Tremeloes 

Uriah Heep 

Kansas 

Journey 

Shocking Blue 
Shadows 

T. Rex 

REO Speedwagon 
Joe Cocker 

Alan Parsons Project 
Searchers 

Golden Earring 
Cream 

Roy Orbison 

Doobie Brothers 
Meat Loaf 

Electric Light Orchestra 
Saga 

Steppenwolf 

Lou Reed 

John Mayall 

Barclay James Harvest 
Level 42 

Blue Oyster Cult 


Foreigner 


Best Of The Best Vol. 1 
Best Of The Best Vol. 2 


Jonathan Butler 
Cab Calloway 

Chris Barber (2 CDs) 
Urszula Dudziak 

Art Blakey 
Trombone Summit 
Charlie Mariano 
Ann Burton 

Kevin Eubanks 


Miles Davis Portrait (2 CDs) 


Chet Baker Portrait 
Stan Getz Portrait 
Dave Brubeck Portrait 
ZMF Classic-Events 
ZMF Jazz-Events 


MUSIC 


DER GUTE TON 


27200019 B 
27200026 B 
27200033 B 
27200125 B 
27200156 B 
27200149 B 
27200163 B 
27200187 B 
27200200 B 
27200194 B 
27200217 B 
27200279 B 
27200309 B 
27200293 B 
27200286 B 
27200323 B 
27200330 B 
27200347 B 
27200354 B 
27200361 B 
27200378 B 
27200385 B 
27200408 B 
27200392 B 
27200439 B 
27200453 B 
27200460 B 
27200477 B 
27200484 B 
27200514 B 
27200507 B 
27200521 B 
27200552 B 
27200545 B 


27200569 B 


27200057 B 
27200064 | 
27200071 F 
27200118 | 
27200101 | 
27200170 | 
27200224 | 
27200231 | 
27200248 | 
27200262 G 
27200255 B 
27200415 B 
27200446 B 
27300023 | 
27300016 | 


ÄLLE CDS AUF EINEN BLICK: 


Und vor allem: Mehr Klang. 


Weniger Rauschen. 


Im digitalen Rausch. 


Die »Rock'n‘Ride«-Edition: 


20 Years Of Hardrock, Vol. 1 27400013 H 
Dream Songs, Vol. 2 27400044 H 
Westcoast & Southern Rock, 3 27400068 H 
Fast Ladies, Vol. 4 27400082 H 
Best Of Blues-Rock Guitars, 5 27400105 H 


Hardrock Ballads, Vol. 6 27400129 H 
Hits Only, Vol. 7 27400143 H 
Rock Classics, Vol. 8 27400150 H 
Hard Road, Vol. 9 27400167 H 


Let The Good Times Roll, Vol. 1027400174 H 


Die CDs zur Nachvertonung: 


Menschen unterwegs 27700021 A 
Musik aus europ. Ländern 27700014 A 
Impressionen 27700038 A 


Best Of Yesteryear (12 CD-Box) 27301000 Y 


PH@NI 


MUSIC 


Peter Horton & Slava Kantcheff: 


»Po&me Musical« 27600017 N 
»Albatros« 27600031 N 
»Rock On Wood« 27600086 N 
Chantal: 

Konzertante Musik 27300030 N 
Intern. Weihnachtsmusik 27600048 N 


Jan Henning & Wieland Harms: 


27600079 N 


»String Dancer« 


»Best-Of« zum Kennenlernpreis: | 


27200491 M 
27200538 M 


Die Jazz-Z0OUNDS-CDs: 


Zu beziehen beim 
PHONO-Music 
Versand-Service 
Postfach 14 61 
74150 Neckarsulm 


Für akustische Erlebnisse. 


Ihre Bestellkarte ist beigeheftet! 


Audio | 
Das Audio-Testprogramm: 


Stakkato 1, CD 27000008 A 
Stakkato 1, DAT 27000039 W 
Stakkato 2, CD 27000046 A 
Stakkato 3, CD 27000428 A 
Stakkato Special, CD 27000077 A 
Super Stakkato, CD 27000534 Z 
Super Stakkato, DCC 27000497 Z 
Super Stakkato, MD 27000510 Z 
Soundshow, CD 27000138 A 


Perfect Percussion Vol.1,CD 27000152 A 
Perfect Percussion Vol.2, CD 27000459 A 
Perfect Percussion Vol. 3, CD 

»Crossover Drums« 27000565 A 
Soundcheck, CD (in Holzbox) 27000107 E 
Soundcheck, MC (in Holzbox) 27000114 U 
Soundcheck, 2 LPs (in Holzb.) 27000121 Q 
Soundcheck, Set 

(CD, 2 LPs und MC in Holzbox) 27000091 V 


Soundcheck, DAT 27000435 W 
Soundcheck, DCC 27000503 Z 

Soundcheck, MD 27000527 Z 

Rock-Times 1955/56, CD 1 27000213 A 
Rock-Times 1957/58, CD 2 _ 27000220 A 
Rock-Times 1959/60, CD 3 27000237 A 
Rock-Times 1961/62, CD 4 27000244 A 
Rock-Times 1963/64, CD 5 27000251 A 
Rock-Times 1965/66, CD 6 27000268 A 
Rock-Times 1967/68, CD 7 27000275 A 
Rock-Times 1969/70, CD 8 27000282 A 
Rock-Times 1971/72, CD 9 27000299 A 
Rock-Times 1973/74, CD 10 27000305 A 
Rock-Times 1975/76, CD 11 27000312 A 
Rock-Times 1977/78, CD 12 27000329 A 
Rock-Times 1979/80, CD 13 27000336 A 
Rock-Times 1981/82, CD 14 27000343 A 
Rock-Times 1983/84, CD 15 27000350 A 
Rock-Times 1985/86, CD 16 27000367 A 
Rock-Times 1987/88, CD 17_ 27000374 A 
Rock-Times 1989/90, CD 18 27000381 A 
Rock-Times 1956-1985, DCC 27000558 A 


Rock & Pop im Superklang: 


First Ladies Vol. 1, CD 27000190 A 
First Ladies Vol. 2, CD 27000404 A 
Coll. »Schwarz Rot Gold«, CD 27000183 A 


Coll. »Southern Rock«, CD 27000411 A 
Collection »Reggae«, CD 27000442 A 
Coll. »Classic Blues«, CD 27000480 A 
Das Juwel: 

24-Karat-Gold-CD im Digipak! 

»Voices And Instruments« 27000473 D 


oder direkt bei 
PHONO-Music 

70162 Stuttgart 
Telefon 07 11/1 82-19 91 
Fax 07 11/1 82-18 67. 


Gesamtkatalog anfordern: gratis bei PHONO-Music! 


land & 
rom 


Von Felix Fuchs und Mike Schümann 


icht was schön ist, ist Mode, sondern 
was Mode ist, ist schön” weiß der deut- 
sche Volksmund zu berichten. Und der- 
zeit ist es besonders schön, sich extravagant 
einzurichten. Ob verrückte Farben oder ab- 
gedrehte Formen — das neuzeitliche Desi- 
gner-Schaffen macht kaum vor einem Ge- 
genstand unseres täglichen Lebens halt. 
Auch nicht vor der HiFi-Anlage. Denn 
seit rund zwei Jahren tummeln sich nicht nur 
Gestalter-Profis wie Bang & Olufsen oder 
High-End-Schöngeister wie Dieter Burme- 
ster auf dem Markt, auch Massenanbieter aus 
Fernost haben sich von der Muse küssen las- 
sen. Denn: Was Mode ist, ist schön, und 
schön ist nicht nur zu besitzen, sondern auch 
zu genießen. Genießen beim Hören, genießen 
beim Sehen und — genießen beim Kaufen. 
Dieser Genuß wird allerdings beim Ein- 
kaufsmarathon durch dröge Massenmärkte 
mehr als nur getrübt — auf den HiFi-Wühlti- 
schen lassen sich allenfalls die Dumping- 
Preise genießen. Allerdings besteht Hoff- 
nung, daß die Trendwende zu mehr Chic 
auch die schlichten Konsumgemüter erfaßt 
und sie im Schlepptau dieser Modeströmung 
ein Stück Kultur erwerben — vergangene 
Wega- oder Braun-Zeiten lassen grüßen. 
Im Sog dieser Design-Strömung erlebt 
nun die teure Komplett- und Kompaktanla- 
ge ihre Renaissance. Es wächst zusammen, 
was zusammengehört — wilde Gerä- 
te-Kombinationen (auch wenn 
sie dem besseren Klang die- 
nen) sind nicht mehr er- «N 
wünscht. \y, 
Erwünscht sind da- — \ 
gegen erlesene Materia- \ 
lien und hochwertige 


S.won, 


Verarbeitung — nicht nur im Inneren der 
schmucken Behausungen. Ebenfalls er- 
wünscht sind einfache Bedienung und — vor 
allem — Individualität. Letztere wird schon 
dadurch erreicht, daß eine HiFi-Komponen- 
te in geringen Stückzahlen produziert wird. 
Das treibt die Kosten in die Höhe. In diesem 
Fall kann natürlich der harte Kosten-Klang- 
nutzen-Maßstab nicht mehr uneingeschränkt 
gelten. Doch mit diesem veränderten Be- 
trachtungshorizont haben selbst einge- 
fleischte Highender kaum mehr Probleme. 

Ja, man kann sogar von Toleranz spre- 
chen, wenn Klangpuristen aus optischen 
Gründen (Integration der Anlage in das 
Wohnraum-Interieur) klangliche Einbußen 
in Kauf nehmen. 

Daß die HiFi-Hersteller die Kompro- 
miß-Bereitschaft von Ästheten nicht immer 
bis an die Grenzen strapazieren, beweisen 
AUDIOs Anlagen-Tips in diesem Sonder- 
teil. Alles, was Sie auf den folgenden Sei- 
ten bestaunen können, durchlief das Test- 
prozedere im Hörraum. Klangbeschreibun- 
gen und Trends sollen über die musikali- 
schen Qualitäten der highfidelen Kunst- 
werke informieren. 

Doch auch das Design galt es zu disku- 
tieren. AUDIO präsentierte den Gestalter- 
Profis von frogdesign die sechs wichtigsten 
Design-Anlagen. Die Mannschaft um Desi- 
gner-Guru Hartmut Esslinger, unter 
anderem Vater von Sonys legendären 

Monitor-Fernsehern, dem Outfit der 

Apple-Macintosh-Computer, 
der HiFi-Revolution Evolu- 
tion (Revox), bildete die 

Jury. Das schwäbische 

Schwarzwald-Team 

beurteilte das Design 

der Anlagen, lobte 
und tadelte. > 
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Burmester Basic 

„Die Gestaltung der Burmester- 
Anlage ist absolute Spitzenqualität”, bringt 
es Diplom-Designer und Ingenieur Gabor 
Lengyel von frogdesign aus dem schwäbi- 
schen Altensteig auf den Punkt. Ungeteilte 
Zustimmung zollten auch die übrigen Jury- 
Mitglieder, die AUDIO auf den Plan rief, 
um die highfidelen Kleinkunstwerke zu be- 
gutachten (siehe Kasten unten). Besonders 
Frogger Peter Weber freute sich an der ge- 
stalterischen Konsequenz des Berliner 
Highenders: „Die Basic ist die Vollendung 
der 19-Zoll-Technologie.” Der Cocktail aus 
hochwertiger Ästhetik und die Assoziation 
zur nüchternen Profi-Szene erzeugt ein in- 
teressantes Spannungsfeld. 

Ebenfalls Spannung - allerdings bei der 
Konkurrenz - erzeugt die von Designern 
stets angestrebte und hier gelungene Diffe- 
renzierung zu anderen Produkten. Ver- 
chromte Frontplatten mit verspiegeltem 
Display sind das Alleinstellungsmerkmal 
der Basic — weltweit und damit als Stilmit- 
tel für die Mitbewerber für immer tabu. 

Doch die größte Differenzierung er- 
reicht Burmester durch „seinen Namen und 
sein Image”, stellt Design-Profi und HiFi- 
Kenner Weber fest. Und er muß es wissen, 
kennt er doch als Projektleiter der Revox 
Evolution (Seite 138) die Außenwirkung ei- 
ner imageträchtigen HiFi-Schmiede. 

Doch trotz der Lobeshymne hielten die 
Altensteiger auch mit Kritik nicht hinterm 
Berg. „Schade” findet Lengyel, daß die 
Endstufen-Vorderseite nur eine Haut aus 
tiefgezogenem Blech umhüllt, wo doch Tu- 
ner, CD-Spieler und Vorstufe mit sieben 
Millimeter starken Frontplatten kokettieren. 
Strenggenommen müßte die Blechfront der 
Power-Packs ebenso breit sein wie die übri- 
gen Komponenten. Doch eingefleischte 
Highender plazieren die beiden Mono- 
Blöcke in der Regel ohnehin in der Nähe 
der Lautsprecher. Da fallen Größenunter- 
schiede nicht ins Gewicht. 


Ins Gewicht aber fielen die Spielqua- 
litäten der Basic-Komponenten im Hör- 
raum. Mit einer in dieser Runde nie gehör- 
ten Luftigkeit und Detailliebe reproduzier- 
ten sie das gesamte Frequenzspektrum. 
Stimmen verdichteten sich akustisch zu 
leibhaftigen Sängern, und begleitende In- 
strumente wie Streicher verteilte die Basic 
großzügig im Raum. Zum großen Teil ist 
dies der Verdienst der beiden Mono- 
Blöcke. Wie ein kurzer Einzel-hörtest der 
Endstufen zeigte, steuern die Burmester- 
Kraftwerke auf die 90 Punkte zu. Ein de- 
taillierter Hörtest (AUDIO 6/94) muß die- 
sen Eindruck erst noch vertiefen. 

Design: 9999 

Klangtrend: 99999 

Preis: 31 900 Mark 
(inklusive Kabel für Monos) 


2, Audiolabor Saphir/ 
Brillant 

Gemischte Gefühle erzeugte die Audio- 
labor-Kombi. Während sich Lengyel an klei- 
nen Verarbeitungsdetails stört-in den Win- 
keln der ohne Grundierung lackierten 
Aluköpfe sammelt sich Farbe an - findet 
Weber das Konzept der Audiolaboranten 
schlüssig. Ihn stört auch nicht die Lackie- 
rung des Gehäuses, die „aussieht wie Grun- 
dierungsweiß” (Lengyel) und deshalb einen 
unfertigen Eindruck macht. Weber erkennt 
die pfeilförmigen Drehknöpfe und die Glas- 
elemente als pfiffiges Stilmittel an, das eine 
„wirksame Kundenansprache darstellt”. Un- 
ter produktionstechnischen Gesichtspunkten 
lobte er die U-Profile, die seitlich die Gehäu- 
se der Komponenten umklammern. 

Auch der brandneue CD-Spieler Saphir 
(5000 Mark) greift die Klammer-Glas-Me- 
thode auf, die der mittlerweile schon im 
dritten Jahr gefertigten Vor- Endkombi Bril- 
lant nicht nur zu einem markanteren Gesicht 
sondern auch zu einer neuen Aktualität ver- 
hilft. Und wer sich nicht mit der 


weißlackierten Variante aber mit dem De- 


Notenspiel: HiFi-Design auf dem Prüfstand 


sign der Audiolaborkomponenten anfreun- 
den kann, für den. stehen noch eine 
schwarze und silberfarbene Version zur 
Auswahl. 

Klanglich überragte das deutsche High- 
End-Gespann die Schönlinge bis 5000 
Mark (Seite 136) hörbar. So sezierte es 
selbst schnelle Gitarrenläufe präzise in die 
einzelnen Zupfer. Dieses hohe Maß an Auf- 
lösung und Detailarbeit rundete noch die 
sehr gute Feindynamik positiv ab. 

Design: 9999 
Klangtrend: 9999 
Preis: 16 100 Mark 


Restek Matinee 

Restek-Chef Bernd Hugo ist ei- 
gentlich Elektrotechnik-Ingenieur. Doch 
seit 1989 kümmert sich der Selfmade-De- 
signer auch um das Styling seiner Geräte. 
Sein jüngster Wurf -— die Matinee (Netzteil, 
Verstärker, Vorstufe, Tuner, CD-Spieler) — 
löste in der Redaktion wahre Begeiste- 
rungsstürme aus. Das schlichte Outfit, die 
perfekte Verarbeitung und das eigenwilli- 
ge Design verschafften der Anlage Respekt. 

Respekt, den auch die Frogger zollten. 
„Die Differenzierung nach außen ist ge- 
lungen”, resümiert Weber. Zudem ist der 
repräsentative Faktor gut umgesetzt: „Wer- 
tige Verarbeitung und einmalige Elemente 
wie die blau schimmernden Analog- 
Anzeigeinstrumente bauen sofort eine emo- 
tionale Bindung zum Betrachter auf.” 

Allerdings ist der Frogdesigner mit dem 
Material-Mix aus Holzfuß und Goldknöp- 
fen nicht einverstanden. Wenn schon bei- 
spielsweise die Frontplatte abgesetzt ist, 
sollten wenigstens die Drehregler eine op- 
tische Verbindung zur Elektronik im 
Aluguß-Gehäuse halten. Schon ein Knopf 
- ebenfalls in Aluguß gefertigt — könnte 
solch eine geistige Brücke im Kopf des Be- 
trachters schlagen. 

Keinerlei Gedankenbrücken benötigte 
die Restek Matinee bei ihrem Hörraum-De- 
büt. Sie distanzierte die Audio- 
labor und heftete sich dicht an 
die Fersen der Burmester. Ob- 
wohl sie einen Tick zaghafter 
im Baß zugriff, wirkte sie dank 


W- sehen Designer, wie denken Desi- 
gner, und vor allem wie beurteilen De- 
signer? Um diese Fragen zu klären, bil- 
.. dete AUDIO mit den Gestalter-Profis 
von frogdesign aus dem schwäbischen 
Altensteig eine Jury. 

Die Juroren beurteilten die Anlagen 
von Restek, Burmester und Audiolabor 
sowie die Kombis von Sony, Pioneer 
und Bang & Olufsen, die HiFi-Design- 


Connection von frogdesign: Peter We- 
ber, Design-Manager, Gabor Lengyel, 
Diplom-Designer Ingrid Berg, Journa- 
listin und Redakteur Felix Fuchs 
(AUDIO). 

Bei den Altensteiger Froggern hat 
HiFi-Design eine lange Tradition. Chef 


Blickpunkt: Peter Weber (unten) 
auf HiFi-Schau. 
Foto links: Professor Hartmut Esslinger 


Hartmut Esslinger entwickelte schon 
1969 eine Gesamtstrategie für den HiFi- 
Hersteller Wega. Nach der Übernahme 
durch Sony weiteten sich die Kontakte 
auf Japan aus. 1982 war der 

Start von frogdesign in 


den USA (Apple wo 
N Ay, 


detailreicher Wiedergabe und 

scharfer Konturen ungeheuer 

lebendig. Highender würden 

sagen: „Hier fängt Musikgenuß 
richtig an.” 

Design: 999 

Klang- 
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70 Mitarbeiter 
aus elf Nationen. 


UNGLAUBLICH, DIESE „MICRO” 
ÜBERZEUGT SELBST KRITISCHE PROFIS. 
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Bang & Olufsen 
Beocenter 9300 

Der Name ist Programm, und das Pro- 
gramm besticht durch unübertroffene Kon- 
sequenz. Da ziehen selbst die Gestalter-Pro- 
fis von frogdesign erfurchtsvoll den Hut. 
„Die dänische Nobelschmiede hat eigenen 
Stil. Diese Eigenständigkeit ist der Aus- 
druck für die Marke“, erkennt Jury-Mitglied 
Peter Weber neidlos an. Jeder Versuch sich 
dem Dänen-Konzept zu nähern, würde so- 
fort als Plagiat ertappt werden. 

„Allein die Schublade ist der Wahn- 
sinn”, bemerkt Weber. Geschmeidig glei- 
ten die Chromflächen links und rechts über 
CD-Fach und Cassettenmulde zur Seite. 
Was bleibt, ist schlicht Respekt. Respekt 
vor der Liebe zum Detail, Respekt vor den 
vielen Kleininnovationen. Da tut selbst die 
Erkenntnis keinen Abbruch, daß B& O die 
Urversion des Beocenter schon 1986 vor- 
stellte. Gutes Design ist eben zeitlos. 

Damals mußten Liebhaber des Dänen- 
Geschwaders rund 6000 Mark investieren. 
Heute, 1994, hat sich der Preis des überar- 
beiteten Modells auf moderate 4500 Mark 
eingependelt. Einzige Sparmaßnahmen: Die 
Fernbedienung läuft als Extra (260 Mark), 
und das Cassettenteil muß sich mit dem 
Rauschkiller Dolby B begnügen. Klanglich 
(CD) spielt die B& O auf dem Niveau der 
Revox Evolution. Die Dänin ging in mittle- 
ren Frequenzlagen mit vornehmer Zurück- 
haltung zu Werke. Stimmen standen nicht 
ganz so plastisch im Raum. Dafür packte sie 
im Baß etwas tiefer und konturierter zu. 

Der Recorder spielte neutral. Im Ver- 
gleich zur CD hellte er das Klangbild ein 
wenig auf. Doch dies korrigiert ein bei die- 
sen Anlagen legitimer Griff zum Höhen- 
regler. 

Design: 99999 
Klangtrend: 999 
Preis: 4500 Mark 


5) Sony Placido VF 1 CD 
Global denken, lokal handeln. Ge- 
treu diesem Motto spürt der innovative Hi- 
Fi-Gigant Sony unter anderem mit Hilfe von 
Ideenwettbewerben für Design-Studenten 
weltweit die wichtigsten Gestalter-Strö- 
mungen auf. Natürlich, um sie dann in die 
Produktentwicklung einfließen zu lassen. 
Die Placido VF I CD ist ein Musterbeispiel 
dafür, wie die Vision Wirklichkeit 
wird. Und die Chancen für einen 
Erfolg der VF I CD stehen 
gut. Dies deutet schon die N 
euphorische Zustimmung N # 
der Frog-Jury an. „Die “ 
Sony find’ ich am be- 
sten”, lautete schlicht 


EwW LTE 


High-fidele 
Schönheit muß nicht 
teuer sein. 
Diese Anlagen 


das Resümee von Diplom-Designer Gabor 
Lengyel. Dabei berücksichtigt er — wie bei 
Profis üblich — die engen Rahmenbedin- 
gungen für ein Massenprodukt. Nehmen sie 
doch gestalterischen Höhenflügen ein we- 
nig den Wind aus den Segeln und lassen 
auch den Einsatz edler Materialien nur in 
stark eingeschränktem Maße zu. 

Schlichtheit und Wertigkeit vermitteln 
die drei Frontplatten des Sony-Trios. Das 
Aluminium erweckt den Eindruck, als sei- 
en die Komponenten aus dem vollen gefräst. 
„Dies ist typisches Retro-Design. Die Ra- 
dien, die Farbgebung, die ganze Form der 
Gehäuse stimmen auf Vergangenheit ein — 
sie erinnern an die Tonbandkisten”, erkennt 
Lengyel das Ziel der Fernost-Designer. 

Allerdings gab’s auch Kritik. Besonders 
an den Kabeln störten sich die Frogger. Ob- 
wohl die drei Komponenten Receiver, Re- 
corder und CD-Player die Audio-Signale 
nicht über Cinch-Leitungen, sondern samt 
Steuersignalen über ein pfiffiges Bus-Sy- 
stem verschicken, vermißt Weber die ge- 
stalterische Konsequenz - sollte sie doch 
bis ins Geräteheck reichen. Sein Vorschlag: 
kabellos über integrierte Verbinder. Eine 
weitere Designunstimmigkeit entdeckte 
Weber an der schmalen Tastenreihe rechts. 
Während Recorder und Player mit Symbo- 
len auf den Knöpfen aufgedruckte Texte 
überflüssig machen, stören Bediener- 
klärungen wie „Bass-Synthesizer” das sehr 
aufgeräumte Erscheinungsbild. Zumal der 
längste Aufdruck zweizeilig ist und zudem 
noch in die Rundung der Kante hineinläuft. 
Der Laie schenkt diesen Details kaum Auf- 
merksamkeit, doch verdeutlicht eben dieses 
Beispiel, wie Designer denken und sehen. 
Sie entwickeln einen Spürsinn für kleinste 
Unstimmigkeiten, ebenso wie versierte 
Highender den Klang in Einzelereignisse 
sezieren und penibel analysieren. 

Diese Kür im AUDIO-Hörraum stand 
auch dem Sony-Trio noch bevor. Schnell 
war klar: Die Placido läßt sich von der 
Kompakt-Riege B&O und Revox klanglich 
nicht distanzieren. Sie polierte feine Details 
in den oberen Frequenzetagen auf Hoch- 
glanz und ließ es im unteren Mitteltonbe- 
reich richtig knacken. Aber an die ungemein 
körperhafte Stimmwiedergabe der Revox 
reichte das Fernost-Gespann nicht heran. 
Ihrem quirligen, lebendigen Klangcharak- 
ter stand die ausdrucksstarke und 
dennoch vornehm zurückhal- 
tende Spielart des Schwei- 
zer Senkrechtstarters 

entgegen. 
Uneingeschränk- 
tes Lob zollten die 

Tester dem Recor- 


€ 


beweisen es. 


derteil. Neutral und lebendig, ließ der Pla- 
cido-Kopierer in der Designer-Klasse unter 
5000 Mark die geringsten Unterschiede zum 
CD-Original verlauten. 

Design: 9999 

Klangtrend: 9999 

Preis: 2400 Mark 


Pioneer 
Impresso 5 

Klein, aber fein. Pioneer schneidert nun 
auch für seine Mini-Komponenten ein mo- 
disches Gewand. Und die ersten Gehver- 
suche der Impresso auf dem Laufsteg der 
Öffentlichkeit waren beeindruckend. So- 
wohl bei den Händlerpräsentationen als 
auch in der AUDIO-Redaktion löste der 
muntere Viererpack spontane Sympathie- 
Bekundungen aus. 

Kein Wunder, denn die Pioneer-Gestal- 
ter „kreierten einen neuen Ausdruck”, meint 
Design-Kritiker Peter Weber, obwohl ihn 
der nach unten geöffnete Rahmen an der 
Front schon ein wenig an Burmesters Con- 
certo-Anlage (Test AUDIO 1/93) erinnert. 

Sei’s drum, auf jeden Fall hält er die 
durch den Rahmen suggerierte Wertigkeit 
für legitim und akzeptiert auch die auffälli- 
gen Fugen und Phasen (kleine Schrägen) als 
ein gelungenes Stilmittel. Sogar den Laut- 
stärkeknopf (und den Record-Level-Dreher) 
haben die Pioneere durch eine Vertiefung 
akzentuiert - Kompliment. 

Interessant ist der Materialkontrast zwi- 
schen der schwarzen, fünf Millimeter star- 
ken Display-Blende und dem gebürsteten 
Aluminium. Doch leider ist der Versuch, die 
Front mit diesem Materialtrick klar in akti- 
ve und passive Felder zu gliedern, 
mißglückt. Die kleinen Vierer-Tasten- 
blöcke, bei Tuner und Recorder an identi- 
scher Stelle plaziert, wandern beim Player 
unverständlicherweise schwarz eingefärbt 
zum Display. Die vielen Schriftzüge und das 
billig wirkende Klebe-Emblem steckt We- 
ber in die Kategorie „verbesserungswürdig”. 

Trotz der Kritik ist aber klar, daß nur ver- 
dient, wer spart. Und Pioneer hat besonders 
geschickt und unauffällig gespart, denn 
kaum einer hatte auf Anhieb die Preislage 
des Quartetts richtig eingeschätzt. Denn: 
Die Impresso 5 kostet 2000 Mark (Impres- 
so 3: 1800 Mark). Wenn nun auch die Seri- 
enmodelle das Klangniveau erreichen, das 
Pioneers Prototypen im AUDIO-Hörraum 
demonstrierten, dürfen sich Designfreunde 
auf eine Anlage freuen, die im Baß kräftig 
zupackt und ihre Stärken vor allem im Mit- 
telhochton-Bereich ausspielt. 

Design: 999 
Klangtrend: 999 
Preis: 2000 Mark > 


„Evolution? Find’ ich gut.” So 
oder ähnlich könnte sich frogdesign über 
frogdesign äußern. Doch die Ziehväter des 
revolutionären Revox-Konzepts wären kei- 
ne Profis, würden sie ihre Anlage nicht auch 
kritisieren. Schließlich blieben von der per- 
fekten Idee bis zur Umsetzung als Massen- 
produkt viele Raffinessen auf der Strecke. 
So auch „die Schlichtheit der Deckelkon- 
struktion des CD-Laufwerks”, gesteht Peter 
Weber, Projektleiter der Evolution. Zudem 
würde der Frogger der hübschen Schweize- 
rin mehr technische Ausstrahlung verleihen: 
„Zum Beispiel ein Gitter an der Vordersei- 
te, um die Kraft des Verstärkers zu demon- 
strieren.” 

Zurückhaltung dagegen zeigte die Evo- 
lution in den unteren sowie oberen Fre- 
quenzlagen und überzeugte mit körperhaf- 
ter Stimmwiedergabe. 

Klangtrend: 999 
Preis: 5000 bis 8000 Mark (je nach Box) 


W Aus 6 
vAutr 


Individuell und dennoch preiswert. 
Nachdem die Aura-Serie in England nicht 
nur unter Highendern zu einem Verkaufs- 
schlager avancierte, setzt B& W-Chef Pe- 
ter Schulte das schmucke Trio (CD-Player, 
Tuner, Vollverstärker) auch in Deutschland 
dem harten Wettbewerb aus. Obwohl die 
Komponenten nur knapp über 1000 Mark 
kosten, haben sie das Zeug für AUDIOs 
Spitzenklasse. Die Aura klingt griffig im 
Baß und klar in den Höhen. So löst sie selbst 
eng verwobene Klangdetails sauber auf. Ein 
heißer Tip. 

Klangtrend: 9999 

Preis: 3900/4450 Mark (schwarz/Chrom) 


- | Fiche y r»3erie 
High-End hat seinen Preis. Die op- 
tische Wertigkeit dieser kühl anmutenden 
Kombination ebenfalls. Die stahlgrauen Emi- 
nenzen CD-Player, Vor- und Endstufe be- 
schränken sich nur auf den allernötigsten Be- 
dienkomfort. Eine samtig schimmernde, 
moosgrüne LED rundet den Eindruck 
schlichter Schönheit ab. In seiner alles be- 
herrschenden Position fordert der mitten auf 
dem Vorverstärker plazierte Lautstärkereg- 
ler zum Aufdrehen geradezu heraus. Wer 
dieser Aufforderung zum Tanz nachkommt, 
erlebt eine authentische Klangatmo- 
sphäre mit vielen Details, kon- 
turenreicher Tieftonarbeit 
und einem fein aufgelö- 
sten Hochtonbereich. 
Klangtrend: 99999 
Preis: 10 000 
Mark 


nwood HD-1000 


Revox Evolution 


$ical Fidelity | 


Kenwood HD-1000 

Mini-Anlage in Maxi-Klangqua- 
lität - die gleiche Aufgabenstellung wie har- 
man/kardon (Nr. I) hat Kenwood mit der 
HD-1000-Serie gelöst, deren fünf Milli- 
meter starke, gebürstete Metallfront sich 
nicht radikal leer gefegt, sondern stilvoll 
aufgeräumt präsentiert. Wo sie in logischer 
Reihenfolge nacheinander auftreten, sind 
mehrere Programmabläufe auf einer Taste 
vereinigt. Dominant und gewichtig das 
Herzstück: Gelassen reckt der Verstärker 
dem Benutzer Lautstärkeregler und Wahl- 
schalter als symmetrisch angeordnete, mas- 
sive Knöpfe entgegen. 

Klanglich zeigte sich die Kenwood 
HD-1000 im Hochtonbereich vornehm 
zurückhaltend, knetete den Baß dafür um so 
tiefer und satter. 

Klangtrend: 999 
Preis: 3000 Mark (ohne Boxen) 


® harman/kardon 
Festival 500 
Weniger ist mehr: Nur ein Display und 
ganze acht Tasten zieren die gebürstete 
Aluhaut der amerikanischen Edel-Mini-An- 
lage von harman. Der Trick: Die Tasten sind 
mehrfach belegt. An Ausstattung fehlt es 
dem trutzig auftretenden Sound-Block trotz 
der exklusiven Schlichtheit somit keines- 
wegs. Die Bedienung für das Player-Recor- 
der-Receiver-Paket fordert dafür Bedacht. 
Klanglich kommt der Power-Würfel erst 
recht groß raus. Drei AUDIO-Ohren heim- 
ste die Festival im Test (AUDIO 12/1993) 
für kraftvolles und präzises Spiel ein — un- 
ter Mini-Anlagen vorbildlich. 
Klangtrend: 999 
Preis: 3300 Mark 
(ohne Lautsprecher) 


Onkyo Seperate 
Collection 

„Mehr sein als scheinen” — mit diesem 
Werbeslogan trifft Onkyo voll ins 
Schwarze. Optisch eher unauffällig, besticht 
die Seperate Collection klanglich durch 
einen detailreichen und offenen Charakter. 
In der CD-Disziplin spielte sie sogar den 
Design-Kombis bis 5000 Mark (Seite 136) 
noch einiges vor. 

Nur das Tape-Deck zeigte Schwächen. 
Aufnahmen wirkten leicht gepreßt und 
etwas stumpfer als das CD-Original. Be- 
dienelemente und Displays von CD-Player, 
RDS-Tuner und Dreikopf-Cassetten-Deck 
sitzen jeweils an derselben Stelle. Wichtig: 
Die Geräte sind auch als Einzelkomponen- 
ten lieferbar. 

Klangtrend: 999 
Preis: 2810 Mark (ohne Boxen) 


Vergessen Sie alle Dinos, 
die Monster sind da! 


Bei in-akustik sind die Monster los. 
Seit Jahresbeginn haben wir die Produktpalette 
des HighEnd-K jersteller Monster Cable 


MONSTER ERBLE' Sa 
akustik GmbH - Untermatten 12-14 - 79282 Ballrechten-Dottingen 


Tel.: 07634/69728 - Fax: 07634/6532 


Traumordnung 
für Tonträger 


MOüOLTrRAQ 


Das universelle System zur Archivierung von 
Einfach- und Mehrfach - CD’s, Minidisks, 
Musik-, MCC, DCC, DAT und Video-8-Kassetten 
in der von Ihnen gewünschten Reihenfolge. 


Das Ende einer langen Suche 


. Ergänzen ohne zu sortieren 

. Das System wächst mit Ihrer Sammlung 

. Funktionsfähig bis zu einer Höhe von 200 cm 

. Staubschutz von drei Seiten 

. Sichere, platzsparende Unterbringung 

. Das Einbausystem ermöglicht die Anpassung 
an Ihr persönliches Design. 


Einbausystem für 100 CD’s ab 200 DM 
Metallsäule für 100 CD’s ab 450 DM 


MULTIRAQ - AUDIO - VIDEO - SYSTEMMÖBEL 
Postfach 1631 - 51536 Waldbröl - Telefon + Telefax 02291 / 213 


Oo POoDPN— 


13) DAS Pictor /Sculptor 


„Rund — na und’?” dachte sich Nor- 
bert Schäfer, Chef und Namenspatron der 
Firma Design Akustik Schäfer (DAS), und 
setzte seinen beiden Baß-Mitteltöner-Ton- 
nen Pictor (rechts) und Sculptor (links) noch 
einen Hochtöner drauf. Das Ergebnis waren 
zwei unter Designer-Klangmöbeln erstaun- 
lich günstige Lautsprecherpaare, die auch 
klanglich halten, was ihre Optik verspricht. 
Zwar zeigten sich die Nokia-Hochtöner un- 
term Strich zurückhaltend, aber beide Bo- 
xen reproduzierten insbesondere Stimmen 
plastisch und mühelos. Dabei tönte die 

größere Sculptor bereits sehr 
erwachsen. DAS bietet 


I das Boxen-Duo gegen 
Ye einen Aufpreis von 


«N 


br 
oxen tönen, 


Boxen schönen. 


30 Mark in 170 
verschiedenen 
Farben. 


Klangtrend: 
Besonders 999 s 
wenn sie aussehen Preis: 700 Mark 
x . (Pictor); 
wie diese 1000 Mark 
Modelle. (Seulptor) 


Blue Room House Pod 

„Dick ist schick”, sagte sich Desi- 
gner Simon D. Gahary und modellierte diese 
mollige Zweiwege-Box. Ein Rubens-Akt oder 
Gummibärchen könnten dafür Modell ge- 
standen haben. Aber nicht nur beim Auge fin- 
den die üppigen Kurven der House Pod Ge- 
fallen. Ihre Rundungen schmeicheln auch dem 
Ohr. Der Mittel-Hochtöner hat sich bereits in 
Boxen der englischen Schwesterfirma B& W 
allerbestens bewährt. Im Tweeter tönt eine 
schwarz eloxierte Alukalotte. Die klanglichen 
Stärken der House Pod lagen in der räumli- 
chen Abbildung. Für diesen Rundling bietet 
B & W auch einen Boxenständer an. Das ba- 
rocke Schnörkelgestell kostet 180 Mark pro 
Stück. 
Klangtrend: 999 


15) Acapella Triolon 


Ein dickes Bankkonto braucht, wer 
sein Heim mit dem Horn-System Triolon 
des Duisburger High-End-Vertreibers 
Acapella verschönern möchte. Auffallend 
die ausladenden Hörner, die „manch einer 
schon für eine Skulptur gehalten hat”, wie 
Firmenchef Hermann Winters schmunzelnd 


Preis: 3800 Mark 


- Anzeige - 


CLASSIC 01 


(I Platz für 235 CD’s 
(J Regal stapelbar 


(4 verschiedene 
Farben 


J passend für CD, 
MC, Video, DAT 
I durch Patentclip 


fallen CD's nicht 
um 


ERHÄLTLICH IM 
GUTEN 
FACHHANDEL 


A&XS 


Design 


Gewerbegebiet Zange 


Lindenstraße 137 : 53721 Siegburg 


Telefon 02241/53603 - Telefax 02241/52493 
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erklärt. Doch in Wahrheit sind die 
exklusiven Schalltrichter Kunstwerk und 
Künstler in einem: Mit traumwandlerischer 
Sicherheit zeichneten die Hörner selbst 
winzigste Klangnuancen nach, und der 
„Baßschrank” (links im Bild ) klotzte mit 
brachialer Tiefgewalt und bestach mit un- 
glaublicher Dynamik. 

Klangtrend: 99999 Preis: ab 96 000 Mark 


! 


= 
=) 
je 
= 
un 
z 
„ 
E 
z 
S 
4 
u 
= 
se) 
Bi 
F 


1 
Ai 


RE i i a An 
IRB Hi N IN N HH 


Zu 


Ab 24. Mai bei Ihrem autorisierten B&W-Preference-Hündler 


Die Adresse Ihres autorisierten B&W-Preference-Händlers 
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“uns BD PAR 

Sein Name klingt italienisch, er selbst 
stammt aber aus England: Doch der Alto 
heißt nur „hoch” und ist in Wirklichkeit sehr 
flach. Das ovale Gehäuse kommt völlig oh- 
ne Kanten aus, wirkt losgelöst und trotz sei- 
ner aufgerauhten Oberfläche zierlich. Mit 
Boxen verkabelt, entpuppte sich der von 
Magnat vertriebene Alto dann gänzlich als 
waschechter Brite — durch vornehme 
Zurückhaltung. Den Baß schob er weich aus 
den Tieftönern und erzeugte so ein insge- 
samt warmes Timbre. Zu den Stärken des 
Alto gehörten damit die Stimmwiedergabe 
und ein lebendiger Mittenbereich 
Klangtrend: 99 Preis: 1000 Mark 


Sein Name klingt englisch, er selbst 
kommt aus Italien: Seine knapp 90 Kilo- 
gramm Gewicht bezieht der High-End- 
Röhrenverstärker aus Vincenza bei Vene- 
dig. In Sachen Design haben die Bewohner 
des Stiefels dem Rest der Welt ja schon im- 
mer etwas vorgemacht. Angesichts des ed- 
len Finishs ringt der faszinierte Betrachter 
des Röhren-Vollverstärkers erst mal um 
Fassung. Die Front ziert massives Wal- 
nußholz, nur unterbrochen von aus dem 
vollen gedrehten Metallknöpfen und dem 
Armaturen-Panel zur Ruhestrom-Einstel- 
lung. Soviel Luxus macht wählerisch. Des- 
halb gibt sich der 845er auch nicht mit je- 
der Box zufrieden, sondern verlangt nach 
Lautsprechern mit relativ hohem Wirkungs- 
grad. Wen wundert’s, daß Importeur Aca- 
pella seine eigenen Schallwandler, die Trio- 
lon-Hörner (siehe S. 140), empfiehlt? 
Klangtrend: 99999 
Preis: 48 000 Mark 


L V iy aA 8 
Nicht von Pappe, sondern aus ei- 
nem massiven, zehn Zentimeter starken 


Aluminiumblock herausgefräst ist das 
Gehäuse dieses aus Kalifornien stammenden 
CD-Laufwerks. Faszination strahlen aber 
nicht nur die Optik und die exquisiten Inne- 
reien wie gasgefüllte Widerstände aus der 
Satellitentechnik, massive Kupferplatinen, 
Kristallglasdeckel für Front und Oberseite 
aus; auch der Preis hat seinen Reiz: Mehr als 
1000 Mark kostet das Kilo. Und da- 

von hat das X | ganze 40. 
Dafür vollbringt dieses 
Schwermetall aber auch 
klangliche Wunder. 
Highendig homogen 
und ausgewogen 


klangen hier CDs. In den Bässen und Höhen 
hielt sich das X | etwas zurück, zauberte 
dafür aber eine wunderschöne Räumlichkeit. 
Klangtrend: 99999 
Preis: 42 000 Mark 


Sein Entwickler Anthony Michaelson 
hat ihn „‚Pan” wie den Peter getauft, mit Ko- 
senamen nennt er ihn aber „Frosch”. 
Tatsächlich: Eine Ähnlichkeit zwischen 
dem Röhren-CD-Player und der Amphibie 
ist nicht zu leugnen. An den glupschäugig 
blickenden Röhren hätte Herr Basedow sei- 
ne Freude gehabt; das Sichtfenster im 
Deckel lächelt irgendwie breitmäulig, links 
und rechts stehen die aufgeblasenen Backen 
ab. Mit der richtigen CD im Rachen lernt 
der Frosch sogar das Quaken. Wer etwas an- 
deres als „Tiere unserer Heimat” hört, den 
erfreut der Pan mit feinem, detailreichem 
Spiel und schöner Klang-Atmosphäre. 
Klangtrend: 9999 
Preis: 1850 Mark 


Blue Öyster Cult, eine CD der US- 
Rocker, würde in diesen Player passen wie 
keine andere: Sein Acryldeckel schimmert 
blau, sein Name ist Auster, und sein Status 
könnte der eines Kultobjektes werden. Das di- 
gitale Erstlingswerk des Plattenspieler-Pap- 
stes Jochen Räke bildet eine faszinierende 
Symbiose aus Form und Funktion. Das Auge 
weiß dies auf Anhieb zu schätzen. Das Ohr 
alsbald auch. Der Player verwöhnt 
mit körperhaften Mitten, tiefsten 
Bässen und exakter Plazierung 
einzelner Instrumente. 
Klangtrend: 99999 
Preis: 12 000 Mark 


CD-interactive. 
Die ultimative 
Entertainment 


Machine 


Eine CD mit Musik, Bildern, inter- 
aktiven Spielen, Informationen und Filmen? Das ist die Compact 
Disc-interactive — die neueste Erfindung von Philips. Mit dem 

Joy Stick der Fernbedienung werden Sie interaktiv 
und gestalten Ihr eigenes Programm auf dem 
Fernsehschirm. So spannend, so abenteuerlich, 
so voller Wissen und Erfahrung, wie Sie es 
wollen! Alles in brillanter digitaler Bild- und 
Tonqualität. Mit nur einem CD-i Player und 
der Digital Video Cartridge haben Sie die 
Basis für die gesamte Unterhaltungswelt des 
nächsten Jahrtausends: CD-interactive, Digital 
Video, Digital Video-interactive, Audio- und 


Photo-CD. St 


PHILIPS 
INVENTS 
FOR 


Philips 
Consumer 
Electronics 


PHILIPS 


All Paramount titles © by Paramount Pictures. All rights reserved, 
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ezession — ein Fremdwort in der HiFi- 

Möbel-Branche. Während Unterhal- 

tungselektronik-Hersteller die Tiefen 
wirtschaftlicher Talsohlen ausloten, setzt die 
kreative Fraktion der Möbelgestalter zu stei- 
len Höhenflügen an. Firmengründungen und 
immer neue Produkte kurbeln an der Um- 
satzschraube. 

Meist handelt es sich bei diesen Möbel- 
machern um Kleinbetriebe. Doch auch bra- 
nchenfremde Mittelständler erkennen das Po- 
tential und sichern sich mit pfiffigen Ideen be- 
gehrte Marktanteile. Bestes Beispiel: die Or- 
gelbauer aus Weikersheim. Sie zweigten 
flugs ein paar Orgelpfeifen aus der laufenden 
Produktion ab, sägten Schlitze rein, schraub- 
ten einen Kristallglasfuß dran — fertig war das 
knapp zwei Meter hohe Meisterstück für die 
CD-Sammlung (470 bis 760 Mark; siehe Fo- 
to Seite rechts). 

Da erlaubt ist, was gefällt, haben auch die 
Kreativen von Sign-D Licht-,Ton- und Raum- 
objekte aus Nieder-Olm mit ihrem Wäsche- 
klammer-Pappboden-Rack (siehe rechts) den 
Designer-Nerv highfideler Schöngeister voll 
getroffen. 

Doch bei aller Gestalterfreiheit sollte die 
eigentliche Funktion der HiFi-Möbel nicht 
vergessen werden. So müssen Racks schließ- 
lich die Lasten fetter Endstufen oder schwer- 
gewichtiger High-End-Player tragen. Auch ei- 
ne höhenverstellbare Konstruktion, die sich 
den verschiedenen Gehäusedimensionen der 
Komponenten anpassen läßt, besitzt un- 
schätzbare Vorteile. Zudem sollte ein 
gutes Rack über einen Kabelka- 
nal verfügen, um den An- 
schluß-Wirrwarr auf der 
Rückseite in Zaum zu hal- 
ten. Manch highendig an- 
gehauchter Konstrukteur 


# Ordnung ist 

das halbe HiFi-Leben. bieten nun die folgen- 

Besonders seit r 

es für Geräte und CDs 
schmucke Designer- 


FM 6 
aum 


spendiert seinem Möbel gar mehrere Kanäle. 
Signalführende Strippen und Netzkabel gehen 
dann getrennte Wege. Bestes Beispiel ist das 
HiFi-Rack mit dem Namen „High End” von 
A & S Design (Seite rechts). 

Highendige Hintergedanken spielen auch 
bei der Materialwahl der Zwischenböden bis- 
weilen eine tragende Rolle. So greift mancher 
Klangpurist (und Plattenspieler-Fan) eher zu 
stabilen, zentimeterdicken — sowie teuren — 
Steinplatten und verschmäht leichte, durch 
Schall aufschwingende, aber preiswerte 
Blecheinlagen. 

Auch ein prüfender Blick auf die Auf- 
hängung oder Auflage der Regalböden kann 
vor dem Kauf nicht schaden. Weiche Mate- 
rialien wie Gummipfropfen dämpfen gut und 
garantieren eine satte Auflagefläche. Ebenso 
wichtig ist der sichere Stand des Racks. Vor- 
teilhaft sind verstellbare Füße. Sie gleichen 
Unebenheiten des Bodens aus und ermögli- 
chen nebst festem Stand eine Wasserwaagen- 
genaue Justage (nützlich für Vinyl-Freunde). 

Die Prüfung der Standfestigkeit sei vor al- 
lem Familienvätern mit kleinem Nachwuchs 
angeraten. Besonders CD-Regale leiden bis- 
weilen unter Gleichgewichtsstörungen. Je 
höher der CD-Ständer, um so drastischer be- 
einflußt die musikalische Fracht das Stehver- 
mögen der Archiv-Profis. 

Ein weiterer Aspekt ist die Multi-Funk- 
tionalität. Schon eine Doppel-CD oder CD- 
Box läßt manches Archivierungssystem strau- 

cheln. Mischen gar Compact-Cassetten 

oder DAT-Bänder mit, sind viele 
CD-Racks mit ihrem Stapel- 

Latein am Ende. Viele Tips 
und jede Menge zu 

schmökern und stöbern 


den Seiten. 


Racks gibt. 
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CD-Ständer A& S 
Classic 01 
Vom Ehebett über Beistelltisch bis hin 

zu CD-Ständer und HiFi-Rack erstreckt 
sich die Möbelpalette der A & S-Designer. 
Schlicht und elegant stellt sich das CD-Re- 
gal Classic Ol der Kundenschau. Bei die- 
sem Modell stand allerdings nicht unbedingt 
die künstlerische Ausdruckskraft im Vor- 
dergrund. Nur die Funktionalität zählt, wes- 
halb sich das System auch beliebig erwei- 
tern läßt — in die Breite und in die Höhe. 
Neben CDs stapelt das Classic alle gängi- 
gen Cassetten-Typen. Auf die fünf Ebenen 
des 300 Mark teuren Racks passen insge- 
samt 235 CDs. 
Vertrieb: A & S Design; 
53271 Siegburg. 


HiFi-Rack 
Formschön Varjo 
Der Preis ist heiß — vor allem für soviel 

Eleganz: Lediglich 780 Mark kostet Stapel- 
Profi Varjo, der bis zu fünf Komponenten auf 
den Zwischenböden verstaut. Da die Ecken 
der Glasplatten auf vier höhenverstellbaren 
Klemmvorrichtungen aufliegen, beschränkt 
sich die Zuladung auf 15 Kilogramm pro Eta- 
ge. 25 bis 40 Mark Aufpreis gehen für Matt- 
glas-Einlagen über die Ladentheke, 370 Mark 
für Edelstahl geschliffen statt schwarz 
lackiert. 
Vertrieb: Objektiv Design; 81543 München. 


CD-Ständer Multiraq 

CD-Sammler kennen das Problem. 
Fein säuberlich türmt sich ein illustrer Soft- 
ware-Stapel — natürlich nach dem Alphabet 
sortiert. Plötzlich stört eine Neuanschaffung 
die einträchtige Ordnung. Umschichten ist 
angesagt. Was aber tun, wenn eine Doppel- 
CD oder gar eine CD-Box in die Lücke 


stoßen soll? Multirags Archivierungssystem 
schafft Platz — für alle Tonträger und ohne 
lästiges Umschichten. 

Das Rack besteht aus einzelnen Träger- 
elementen für CDs und Doppel-CDs, die an 
einer Profilschiene im Heck andocken. Zwei 
Anschlagschrauben verwandeln diese Ele- 
mente in Träger für MDs, DATs und Com- 
pact-Cassetten. Ein Rack für 90 CDs und 
zehn Doppel-CDs kostet je nach Material der 
Behausung ab 500 Mark (Blechsäule) bis 800 
Mark (Buchenholzsäule). Die Granitsäule 
(siehe Foto) kostet die Kleinigkeit von 5900 
Mark. Allerdings läßt sich das 180 Kilo- 
gramm schwere Monument ohne Sackkarren 
und vier kräftige Helfer vom Format 
eines ausgewachsenen Möbelpackers kaum 
von der Stelle bewegen. 

Vertrieb: Multirag; 51536 Waldbrödl. 


CD-Ständer Pan 
Schwung soll der CD-Stapler Pan 

ins Wohnzimmer bringen. Das schicke Mö- 
bel besteht aus fünf Metallstäben, die aus ei- 
ner massiven Bodenplatte ragen. Auf zehn 
Acrylglasböden lagern die CDs. Sie bieten 
120 Silberlingen (auch Doppel-CDs) Unter- 
schlupf. Der Preis: 1500 Mark. 
Vertrieb: In-Akustik; 
79282 Ballrechten-Dottingen. 


©) CD- ander Sign-D 


So er Alltagsgegenstände sein. 
Einfach 48 pinkfarbene Wäscheklammern, 
zwölf auf CD-Maße gestutzte Pappkartons 
und als Rahmen für das schmucke Haushalts- 
waren-Paket noch eine Blechsäule - fertig. 
Der CD-Ständer der Nieder-Olmer Designer- 
Firma faßt 70 CDs und kostet 290 Mark. 
Vertrieb: Sign-D Licht-, Ton- und Raumob- 
jekte; 55268 Nieder-Olm. 


HiFi-Möbel-Studios in Deutschland 


6) CD-Ständer Sign-D D.R.E.A. 
Kaum weniger spektakulär tritt die 
zweite Sign-D-Skulptur auf. Nach Schiffs- 
bauer-Manier verschrauben und spreizen die 
Nieder-Olmer zwei Holzplanken, durch- 
bohren und spicken sie mit Stahlstiften. Wie 
Taue einen Segelmast stabilisieren zwei 
Stahlseile links und rechts den hölzernen 
CD-Rumpf. Für den musikalischen Stapel- 
lauf von Sign-D müssen highfidele Leicht- 
matrosen 390 Mark anlegen. 
Vertrieb: Sign-D Licht-, Ton- und Raum- 
objekte; 55268 Nieder-Olm. 


HiFi-Rack 
Soundstyle 
Schlicht und elegant. Das Tripod des bri- 

tischen Herstellers Soundstyle beschränkt 
sich aufs Wesentliche. Auf einem Metall- 
rahmen in Ziegelrot, Eisblau oder Schwarz 
pulverbeschichtet liegen wahlweise vier 
(Abstand zwischen den Etagen: 128 oder 
169 Millimeter; 750 Mark) oder fünf (Ab- 
stand zwischen den Etagen: 153 Millimeter; 
800 Mark) Rauchglasplatten. Jedes Stock- 
werk des schmucken Dreibeins stemmt bis 
zu 20 Kilogramm Elektronik. Spitze Kegel 
als Füße entkoppeln diese Stapelei — der Bo- 
den kann keine akustischen Schwingungen 
mehr übertragen. 
Vertrieb: John & Partner; 
24113 Kiel. 


8) CD-Ständer Orgelpfeife 
Für Flötentöne digitaler Art baut 
ein Weikersheimer Orgelbauer seine Pfei- 
fen auch zu CD-Ständern um. Einfach ein 
paar Schlitze in die aus 100 Prozent Fein- 
zink oder Kupfer gearbeiteten Röhren rein- 
gesägt, und die schlanken Säulen stapeln 
50 CDs. Auch als Leuchtkörper setzt der 
lange Kerl (193 Zentimeter) im Wohnraum 
Akzente. Die Mehrkosten für 
einen integrierten Strahler be- 
tragen 230 Mark. 470 Mark ko- 
stet die Orgelpfeife (ohne Fuß) 
in poliertem Zink. Zink mit 
Messinglabium (560 Mark) und 


lar, HiFi-Racks gibt’s auch im 

Musikfachgeschäft. Allerdings ist 
dort die Auswahl an HiFi-Möbeln 
eher rudimentär, und auch die Be- 
ratung läßt mangels Masse zu wün- 
schen übrig. 


Ganz anders bei den Tonmöbel- 
Studios, die in Deutschland aller- 
dings dünn gesät sind. Sie präsen- 
tieren HiFi-Möbel pur. „Elektronik 
findet bei uns nur als Dekoration 
statt”, erklärt Jürgen Frowitter, Chef 


Die wichtigsten Adressen: 
Stack Art Cologne, 50667 Köln, 
Neumarkt-Passage/Richmodstr. 
Audio Objekt, 80333 München 
Briennerstr. 54; 

Data Play Rack Art, 

10717 Berlin, Bundesallee 25. 


Marktnische: In Deutschland gibt es 
nur eine Handvoll HiFi-Möbel-Studios 
wie das Kölner Stack Art (siehe Foto). 


von Stack Art in Köln. Sein Kon- 
zept: In Frowitters Design-Stuben 
in bester Einkaufslage wird das 
Thema Service großgeschrieben. 
Kostenlose Anlieferung und Mon- 


poliertes Kupfer (670 Mark) 
stehen als Material-Alternati- 
ven noch zur Wahl. Ein Kri- 
stallfuß (siehe Foto; 150 Mark) 
oder eine Wandhalterung be- 


tage der Racks gehören zum rechnen die Weikers- 
Preis. Wünscht der heimer Orgelbauer 
Kunde Speziallö- SW On extra. 
sungen, halten ‘N u? Vertrieb: 
die pfiffigen N : Laukhuff; 
Rheinländer & @ Design 97990 
ihre guten muß sein. Besonders Weikers- 
Kontakte heim. 
ae bei den Stapel- 
für nötigen und Lager-Künstlern 

= .- [Es 
A 7 d für Anlage 
werksbetrie- 
ben bereit. und CDs. 


ww Plexiglas ist die Spezialität von 
Jürgen Bosch. Seine Kreationen fertigt er in 
allen erdenklichen Farben. Für das Doppel- 
Rack um 4500 Mark allerdings wählte 
Bosch als Kontrast zur umlaufenden Neon- 
röhre dezentere Töne. 

Vertrieb: FB-Design; 52525 Heinsberg. 


infri FeR thrank 

Keep Saal: Bes Rn statt 
kalter Polarluft heißt jetzt das Motto der 
Kühlschrank-Legende der 60er Jahre. 
Boschs kalte Jungs sind längst hochbezahl- 
te Liebhaberstücke. Noch mehr allerdings 
kostet der SG-N, wenn Uwe Zimmermann 
Kühlfach sowie Aggregat entsorgt und fünf 
verstellbare Einlegeböden für die HiFi-An- 
lage integriert. Steckdosenleiste und Laut- 
sprecherklemmen auf der Rückseite sind im 
Preis von 3950 Mark inbegriffen. Für die 
Sparversion abgeflext und klarlackiert genü- 
gen 1950 Mark. 

Vertrieb: Infridge; 20357 Hamburg. 
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ww Elegant und funktionell. Das 
Wandregal (2680 Mark) bietet links für je- 
de Komponente eine Steckdose, im rechten 
Träger hat's Platz für Signalkabel. 

Vertrieb: Schiller Design; 85354 Freising. 


Das anlehnungsbedürftige Tahar- 
ie gibt’ s mit drei oder vier Aussparungen. 
Platz finden Plattenspieler oder Fernseher 
auf den Glasplatten links und rechts der Trä- 
gerholme, die übrigens auch als Kabel- 
führungen dienen. 

Vertrieb: Papritz; 93047 Regensburg. 


Wohnen mit HiFi. Bei der Ent- 
wicklung dieser Multimedia-Wand hatte 
Funktionalität die Priorität. Links und rechts 
verlaufen mehrere Kabelkanäle für Signal- 
strippen, Antennenzuleitungen und Netzka- 
bel. Mehrfachsteckdose und Schubladen- 
fächer mit Einsätzen für CDs, MDs und 
Compact-Cassetten sind im Kaufpreis von 
14 600 Mark inbegriffen. 

Vertrieb: WK-Wohnen; 
70771 Leinfelden-Echterdingen. 


> a S iiepps für HiFi-Kom- 
ponenten hat sich der Bremer Konstrukti- 
onstechniker Elsner ausgedacht. Das per 
Halogen-Spot angestrahlte Bambusa kostet 
4000 Mark und mißt standardmäßig 2,50 
Meter. Sonderanfertigungen sind möglich. 
Vertrieb: C.E.C.; 22335 Hamburg. > 
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Der Trick mit dem Clip. Ob MD, 
DCC oder Doppel-CD - das Basic löst alle 
Stapelprobleme. Das innerhalb eines Turms 
variable Datenträgersystem läßt sich in die 
Breite erweitern. Wandhalterungen und 
Spannschrauben, um einen Mini-Tower 
zwischen Regalböden von Wandschränken 
zu verkeilen, gehören zum Programm. Die 
150 Zentimeter hohe Variante kostet 550 
Mark und faßt 90 CDs. 
Vertrieb: Domino; 
65189 Wiesbaden. 
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Auf einen sinnlosen Kampf gegen 
Windmühlen läßt sich das Quijote erst gar 
nicht ein. Die auf 100 Stück limitierte 
Skulptur des Jung-Designers C. G. Mundt 
aber nimmt es mit satten 200 CDs auf. Das 
Meisterstück kostet 1380 Mark. 

Vertrieb: Design-Vertrieb; 
45144 Essen. 


15)Domino Tower Basic 
16 Design Mundt Quijote 


tail 


D 


Klappe auf, CD rein, Klappe zu. Mit dem 
CD-Schrank setzt Moormann einen sinn- 
fälligen Kontrapunkt zum CD-Turm-Einer- 
lei. Die Visualisierung von Musik in einer 
Geräuschepartitur — als Energiespektrum in 
das Türblatt gefräst — stellt den Bezug zu 
seinem Inhalt, der Software, her. Eingeritz- 
tes gibt’s von Dschungelgeräuschen über 
Meeresbrandung bis hin zu Gesangeskur- 
ven brasilianischer Schrumpfkopf-Indianer 
zu bestaunen. Der Preis: 1250 Mark. 
Vertrieb: Moormann Möbel; 83229 Aschau. 


Die CD-Stationen von Jura Design sind 
Unikate — zumindest ihre steinernen Sockel. 
Beide Modelle kosten 1800 Mark. Imperio 
(mit Chromfahne) faßt zwölf Doppel- und 
144 Einzel-CDs. Maestro begnügt sich 
dagegen mit sechs Doppel- und 80 Einzel- 
CDs. 


Vertrieb: Jura Design; 88499 Neufra. = \ 

aA \ 
CD-Rack-System 2 =5 
Schlicht und sachlich, spricht dieser Stän- Se 
E der konservative CD-Sammler an. E nn 
. Die Kombination aus Glas - $ 
und Metallstäben läßt sich ES 
beliebig ausbauen. 420 = x 
Mark kostet dieses 8 
oo 


Doppel-Rack. & 
Vertrieb: Olaf e 


Hartmann; 73061 
Ebersbach. > 
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Bitte ausschneiden und 
einsenden an: 

VIF GOURMET-JOURNAL 
Leserservice 

Postfach 81 0640 

70523 Stuttgart 
Bestellung per Fax unter: 
0711/7252-390. 


Die Bestellung kann ab 
sofort innerhalb von 

10 Tagen widerrufen werden. 
Es genügt eine schriftliche 
Mitteilung innerhalb der 
Widerrufsfrist an: 

VIF GOURMET-JOURNAL 
Leserservice 

Postfach 81 0640 

70523 Stuttgart. 


Das Tschgeprch 
Hans-Dietrich Genscher: 
Ansichten und Einsichten 


Das Mi 


2193 
Euer 
usa 
ns 


und Pflege bei 
Heinz Winkler 


auf Reisen 


Die nächsten 3 Ausgaben zum 
Kennenlernpreis von DM 16,50. 


"VIF 


GOURMET-JOURNAL 


GOURMET-JOURNAL 


oe £ GOURMET-JOURNAL 


Monat für Monat kulinarischer Genuß ... 

Monat für Monat die aktuelle Restaurantkritik, 
dazu das Restaurant des Monats, 
Superrezepte der Spitzenköche, kulinarische Reiseziele, 
Aufklärung über die Vielfalt der Getränke - 
vom Aperitif bis zum Digestif, praktische Tips 
zum Kochen und Kochzubehör, 

Tips und Trends aus der Welt der Gourmets. 


Ich will das VIF GOURMET-JOURNAL im 
Mini-Abo kennenlernen und bestelle deshalb 
die nächsten 3 Hefte zum Kennenlernpreis 
von nur DM 16,50. Ausland DM 21,-. 

Wenn ich 4 Wochen vor Ablauf des Mini- 


Abonnements nichts von mir hören lasse, will 
ich das VIF GOURMET-JOURNAL weiterhin 
monatlich zum vorteilhaften Jahres-Abonne- 
reis von DM 108,- (statt DM 117,60) 
beziehen. Ausland DM 119,40 


Porto und Zustellgebühr sind in diesen 


Preisen enthalten. Das Abonnement kann 
jederzeit gekündigt werden. 


Vorname/Name 


Straße/Nr. 


PLZ/Ort 


Datum/Uhnter 


® 
2} 
Q 
3 


Garantie: 


lung kann ich innerhalb von 10 Ta- 
jen nach / rt 


F GOURN 


die rechtzeitic 


Zeitraums. Mit 


dies zur Kenntnis ge 


Von Holger Biermann 


er soll das noch verstehen? Beim Händ- 

ler klang die HiFi-Anlage noch opti- 

mal. Zu Hause aber klingt sie trotz 
liebevollster Aufstellung grauenhaft. 

Die Erklärung: Da die meisten Lautspre- 
cher die Musikinformation nicht nur punkt- 
genau auf den Hörer, sondern auch über die 
Reflexionen der Zimmerwände abstrahlen, 
bringen sie den Raum ins Spiel. Jeder, der 
einmal den Frequenzgang seines Hörraums 
messen kann, dürfte vom Glauben abfallen: 
Die meisten Zimmer produzieren nämlich ei- 
ne regelrechte Berg- und Talfahrt. Mit dem 
relativ linearen Übertragungsverhalten von 
modernen Lautsprechern oder gar von CD- 
Playern hat das dann gar nichts mehr zu tun. 

Ist nun ein Raum gar nicht oder kaum be- 
dämpft (glatte Böden ohne Teppich, schall- 
harte Wände, keine Gardinen, wenig Mobi- 
liar), addieren sich die Reflexionen des Laut- 
sprechers besonders effektiv zum Direkt- 
schall, was sich gerade im sensiblen Mitten- 
bereich unangenehm bemerkbar macht; der 
Raum klingt anstrengend, hart und hallig — 
schnell zu hören, wenn man in die Hände 
klatscht und eine schnelle Folge von Echos 
hört. Hier bringen dämpfende Materialien 
wie Vorhänge, Teppiche oder speziell abge- 
stimmte Absorber (gibt’s im gut sortierten 
HiFi-Fachhandel) an allen reflektierenden 

- Wänden (wichtig: auch hinter dem 
Hörplatz) schon einiges. Das an- 
dere Extrem — der überbe- 
dämpfte Raum — kann der 
Weg allerdings auch 

nicht sein: Ein Über- 
maß an Möbeln, Tep- 


die Anlage, auch 


aum GE 
land 


pichen und Gardinen „saugt” die Mittel- 
hochton-Energie praktisch auf; der Raum 
klingt bedeckt sowie „zu” und verschlechtert 
womöglich noch — über schallschluckende 
Seitenwände - einen großzügigen Raumein- 
druck. In diesem Falle läßt sich über soge- 
nannte Diffusoren (reflektierende, aber in 
sich unebene Flächen) an den Wänden ein 
Teil der Mittelhochton-Energie retten. Zu- 
dem sollte in solchen Räumen schon beim 
Kauf auf „heller” abgestimmte Lautsprecher 
geachtet werden. 

Wie jede andere geschlossene Kammer 
haben auch Wohn- respektive Hörzimmer ih- 
re Raumresonanzen (abhängig in erster Li- 
nie von ihren Abmessungen), die stehenden 
Wellen. Diese schaukeln sich zwischen zwei 
gegenüberliegenden (parallelen) Wänden 
auf, und zwar bei der Frequenz, deren halbe 
Wellenlänge dem Abstand dieser Wände ent- 
spricht. Hat also ein Raum eine Länge von 
beispielsweise fünf Metern, liegt damit eine 
seiner Raumresonanzen bei 2 x 344 (Schall- 
geschwindigkeit): 5 Meter = 34,4 Hertz. Mit 
großer Wahrscheinlichkeit produziert der 
Raum hier eine Überhöhung im Frequenz- 
gang. Das gleiche gilt für die Raumbreite und 
Raumhöhe. Doch damit nicht genug. Weite- 
re Resonanzen tauchen als ganzzahlige Viel- 
fache auf; in unserem Beispiel also 68,8 
Hertz, 137,6 Hertz und so weiter. Alle die- 
se Resonanzen „verbiegen” den Frequenz- 
gang und sorgen durch ihr Nachschwingen 
für ein verschlechtertes Impulsver- 
halten der Baßwiedergabe. Al- 

lerdings sind nur die zwei er- 
sten Resonanzen beson- 
ders ausgeprägt — und 

auch besonders lästig. 
Äußerst auffallend 


der Raum 


macht die Musik. 


Doch nur 


allzuoft spielt er 
nicht mit. 


ist dieses Verhalten natürlich in quadrati- 
schen (noch schlimmer: kubischen) Räumen. 
Hier addieren sich die stehenden Wellen (an 
eben jener Frequenz, die der Seitenlänge des 
Raumes entspricht) zu einer gewaltigen 
Überhöhung. 

Richtig bitter aber sind die praktisch nicht 
zu berechnenden Raumtücken wie Dach- 
schrägen oder große Flächen wie Glasfron- 
ten und Holz-Rigipswände oder Holzböden. 
Diese führen, da sie heftig mitschwingen — 
und das auch gegenphasig zum Originalsi- 
gnal-, häufig zu (gerade im Baßbereich un- 
angenehmen) Auslöschungen. Überhöhun- 
gen im Frequenzgang lassen sich oft noch 
wegdämmen, bei größeren Einbrüchen aber 
hilft eigentlich nur der Equalizer oder ein 
Umbau. Apropos Holzböden: Durch den di- 
rekten Kontakt mit dem Lautsprecher 


schwingen sie häufig besonders heftig. Gum- 
mipucks bringen hier oftmals eine Linderung. 
Auf festen Estrichbelägen aber sind Spikes 
vorzuziehen. Sie lassen (im Gegensatz zu den 
Gummifüßen) keine Bewegung der Laut- 
sprecher zu und sorgen meist für mehr 
Präzision. 

Da es kaum identische Räume gibt, sind 
natürlich auch treffende Faustformeln be- 
züglich der Aufstellung ziemlich rar. Wich- 
tig zu wissen ist dabei, daß die Druckvertei- 
lung im Raum recht unterschiedlich ist. Mit 
einem simplen Versuch (Hörplatz an die 
Wand und dann - bei Musik — den Kopf 
nach vorn und wieder zurück bewegen) läßt 
sich schnell feststellen, daß die Baß-Inten- 
sität an der Wand deutlich höher als in Rich- 
tung Raummitte ist. Gut fahren dürfte des- 
halb derjenige, der Lautsprecher und Hör- 


platz einen halben bis einen Meter von Rück- 
und Seitenwänden entfernt aufstellt, mög- 
lichst mit gleichem Abstand der Boxen von 
den Seitenwänden (der besseren Ortung und 
Breitenstaffelung wegen). Dabei sollten die 
Abstände Fußboden-/Rück-/Seitenwand zum 
Baß-Chassis unterschiedlich ausfallen, um 
möglichst unterschiedliche Raumresonanzen 
(und nicht nur eine sehr kräftige) anzuregen. 
Elac-Besitzer liegen hier ein wenig vorn; die 
Kieler berechnen — unter Berücksichtigung 
der Raumabmessungen — kostenlos den op- 
timalen Standort der Speaker. 

Noch effizienter, weil auf den Raum be- 
zogen arbeiten Akustiker, die Hörraummes- 
sungen zu Hause durchführen. Das Inge- 
nieurbüro W-vier aus Lemgo beispielsweise 
erstellt für etwa 600 Mark eine exakte Ana- 
Iyse der akustischen Gegebenheiten, und mit 


dem daraus resultierenden, umfangreichen 
Vorschlagskatalog dürfte schon den meisten 
Raumgeschädigten erheblich weitergeholfen 
sein. Den Königsweg beschreitet natürlich 
der, der sich schon beim Bau des Hauses von 
Fachleuten beraten läßt und so schon im Vor- 
feld die gröbsten Fehler vermeidet. 
Fazit: Von den klanglichen Verbesse- 
rungen, die sich durch raumaku- 
stische Maßnahmen erzielen lassen, können 
Elektronik-Entwickler in der Regel nur träu- 
men. Um so wichtiger ist es, den Raum als 
aktiven Teil der Anlage zu begreifen. Häu- 
fig genug ist nämlich er (und nicht der Laut- 
sprecher) das schwächste Glied in der Über- 
tragungskette. Und nur allzuoft dürften schon 
einfachere Veränderungen bei der Aufstel- 
lung deutlich mehr bringen als die Anschaf- 
fung vielfach teureren HiFi-Equipments. 
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DIE AUDIO 


Mit dieser monatlich aktualisierten Testübersicht finden Sie das 
HiFi-Gerät Ihrer Wahl auf einen Blick. 


W: im Sport gibt’s auch im HiFi-Be- 
reich eine Rangliste -— die AUDIO- 
Bestenliste. In ihr listet Europas größtes 
HiFi-Magazin sämtliche getesteten Kom- 
ponenten auf und bewertet sie mit Punkten 
sowie Ohren. Das Punktesystem beginnt 
bei 1 und endet normalerweise bei 100. Für 
überragende Geräte ist sie aber nach oben 
offen (siehe Kasten). Ohren wiederum 
kann ein Testkandidat maximal fünf be- 
kommen. 

Entscheidend für die Punktevergabe 
sinddie Beurteilungenindeneinzelnen Test- 
Disziplinen. Für die Einordnung in die Be- 
stenliste ist ausschließlich der Klang eines 
Gerätes - bei Tunern auch die Empfangsei- 
genschaften, bei Voll- und Vorverstärkern 
der Hochpegel-Eingang (CD) und jeweils 
bessere Phono-Eingang(MM oder MC), bei 
Autoradios der Klang des jeweiligen Ton- 
trägerteils - entscheidend. In jeder Geräte- 
gattung gibt es dabei sechs Qualitätsstufen: 
Referenz-, Spitzen-, Ober-, Mittel-, Stan- 
dard- und Unterklasse. Darüberhinaus ver- 
gibt AUDIO für Geräte in Kaufklassen eine 
computerberechnete Preis-Leistungs-No- 
te. Als Basis für die Vergabe der Prädikats- 


Nach diesem Schema ordnet AUDIO alle ge- 
testeten Geräte in die Bestenliste ein. Über- 
flieger können dabei die 100-Punkte-Grenze 
überschreiten. Die Prädikatsohren gibt's fürs 
Preis-Leistungsverhältnis, weshalb beispiels- 
weise auch ein Gerät aus der Spitzenklasse 
fünf Ohren haben kann. 


Ohren dienen neben der Klang-Einstufung 
auch Ausstattung, Verarbeitung, Bedie- 
nung und natürlich Preis-Leistung. 

Die Einstufung der Klang-Güte ist ab- 
solut. Vergleichen lassen sich dabei nur 
Komponenten innerhalb einer Geräteklas- 
se. Quervergleiche sind nicht möglich. Die 
Vergabe der Klangpunkte erfolgt für alle 
Gerätegattungen - mit Ausnahme der CD- 
Laufwerke - in Fünfer-Schritten. 

Als weltweit einmaligen Service bietet 
AUDIO für Verstärker und Boxen auch 
noch Kennzahlen (AK) an. Mit ihrer Hilfe 
lassen sich die richtigen Paarungen von 
Verstärker und Lautsprecher finden: Liegt 
die Kennzahl des Schallwandlers nicht über 
der des zu kombinierenden Verstärkers, 
sind zumindest die technischen Vorausset- 
zungen optimal. 


BESTENLISTE 


Klang- 


Klasse 
(Note) 


Referenzklasse 
(überragend) 


Spitzenklasse 
(sehr gut) 


Prädikats- 


(gut) 


Oberklasse 


Mittelklasse 99 
(befriedigend) 


Standardklasse 
(ausreichend) 


Unterklasse 
(ungenügend) 
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P} .. Elac 211-4 x 5oool 55 | 93]75 | 9999 
Lautsprecher Nachbestell-Service für RETTET 7. 
Unter der Rubrik „AK“ = AUDIO-Kennzahl stehen AUDIO-Leser Acarlan Systems Alon IV 10000| 66 | 2175 999 
Zahlen zwischen 1 und 100 (ab Heft 5/88). Sie ge- Celestion 7000 7000] 55 | 5/90] 74 
ben Auskunft über die Kombinationsfähigkeit des Alle noch lieferbaren AUDIO-Aus- JBLTI 1000 
rn Eh ee len gaben können mit der beigehefteten Monitor Audio Studio 20 
= . glichst Ä 
nicht über der entsprechenden AK des zu kombi- AUDIO-Shop-Karte, telefonisch unter Magnepan MORD BE 
nierenden Verstärkers liegen; dann ist auch bei 0711/182-1229 oder per Fax unter ALR Nummer 5 
höheren Lautstärken die unverfälschte Reproduk- ASW Modulsystem 
tion der Dynamikspitzen möglich. *So gekenn- 0711/182-1756 nachbestellt werden. Module ene 
zeichnete Lautsprecher lassen selbst mit Verstär- Kopien aus vergriffenen Heften kön- Mirage M-5 5000| 66 
kern passender AUDIO-Kennzahl Dynamikeinbu- . A Capella Fidelio 5600| 66 
Ben erwarten. Hier setzt ihre geringe Belastbarkeit nen zum Heftpreis angefordert wer- Canton Ergo 100DC 4000| 47 
die Obergrenze. den. Versandkostenanteil pro Bestel- Hans Deutsch HD 316 3600| 43 
lung DM 4,50. Bei Bestellungen per Te- Sonofer SF6 5400| 47 
lefon oder Fax bitte Bankverbindung KonlononenG 2aml 57 
Referenzklasse Apogee Centaur Reference Serie 4000| 84 
Ba&W Matrix 800 angeben. B&W Matrix 804 4000| 67 
Magnepan MG-20 Elac EL 160 Il 4200| 47 
ATL Transmaster Heco Concerto Grosso 10000] 46 | 3/90 | 80 9999 KEF 104/2 4400) 55 | 2/93] 67 999 
Backes & Müller PS 1 Magnepan MG-2.6/R 7500| 74 | 11/90| 80 9999 Magnepan SMG b 2450| 74 | 3/93 |67 999 
Isophon Vertigo ALR Nummer 7 9000| 46 | 12/911 79 9999 Monitor Audio Studio 6 3200) 62 | 7/9367 999 
Spitzenklasse B&W Matrix 802/111 7600| 58 | 492179 | 9999 Visaton Experience V20 4000| 66 | 11ve1]e7 999 
T+AT230E Infinity Kappa Renaissance 90 9000) 56 | 7/9279 9999 B&W Emphasis 12000) 72 | 6/90 |66 999 
Martin Logan Quest Tannoy D-700 8000) 35.] 2/94|79 9999 Canton Ergo SC-S | 3000| 45 | 8/9366 999 
Piega LDR 6.2 9000 84 9999 Monitor Audio Studio 50 15000] 53 | 2/94] 78 9999 Ecouton LOL 155 5000) 56 | 8/90 166 999 
1.Q System Two .1 (aktiv)/.2 | 15000 84 DEI ADR Transfer 9000| 58 | 1291177 | 9999 +.Q Level 4 2800| 46 | 6/93] 66 999 
Klipschorn 9600 83 DECKE) B&W Silver Signature 14000) 64 | 10/92] 77 9999 Infinity RS 60E 3000| 56 | 5/91|66 999 
Audio Exclusiv P3A 17000 81 99H T+A Criterion T160 6000| 57 | 9/91] 76 9999 Infinity Kappa 6.1i 4000| 67 | 2/93] 66 999 
JBL Ti 5000 9999 Oberklasse Linn Kaber 4100| 65 5/90 | 66 999 
B&W Matrix 801 Serie Ill 999 ATL Translife 9000| 66 | 5/90 | 75 9999 Sonus Faber Extrema 15000) 75 | 9911| 66 999 
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[THATIOE _ —_—____T ao0oT 46 I wales [| 9PP] [EasELR7s | 12007 44 ] esıl5o ” 
B&W Matrix 805 H 2800| 66 Heco Libero 1400| 56 | 1/91]50 99 
ERIETE ee ante 1 omg ss 
[T+AMontor?_ | soo] a [ıtwales | Rap] 8/9250 ” 
[TO Sstuiocd 22T zoo] 64 | zussles | Hw»] | Visaton Picoolo/Genesis 1000| 75 | 3/93] 50 99 
sooo es [ ası]es | #»} 1200] 55 [ioso[a | 9# 
6400 = IB Eltax Linear Response 8 1000| 65 | sılaa | 99 
Apogen Cantaur Min N sooo] ra | anojeı | woo] [maounte | molar [amıla | 95 
ASW Cantus MLVI EI »s 
ASW Modulsystem Module 1+2 Sony SS-B3 soo] 55 | 2]as | 

Klipsch kg 5.2 sooo] 37 | 2/92] 64 ALR Entry 2 | 5col 65 | zus] | # 
MB Quart 1600 3200| 57 | 5/93] 64 Laser E 20 soo] 53 see EEE 
Visonik V 470 2500| 55 | 194164 MB Quart One 660] 55 | 601 999 
Blue Room House Pod 3600| 52 ] 11/93] 63 ASWISM2 1000| 45 | 3194 H [7 
MB Quart 1000 2000 Canton Fonum 301 660] 45 | 12/92] 48 DE) 
Sonofer Swing 5 DAS Sculptor 1000 99 
Auris Memphis Elac EL 60/11 44 | 12,92] 48 9 
Dali 400 Elac ELR-65 47 | ero1]48 9 
Heco Forte 850 Heybrook HB 1 1000 
45 | 5/94] 62 Canton Fonum 251 soo] 56 | 7,2]47 | 999] 
Energy Point 1e seo| 55 | 2e2lar | 999] 
1.0 Lady Mi so] 55 | suslar | oRR) 
Sony SS-B1 500| 45 | 11792147 999 
EISE soo] #6 | serlar IB 
EITFE sooo] 45 | wwelar | 99 
Omen aa a | ae Linn Index II 850| 62 | 600147 9% 
Phonar Laser 100 soo] 55 | 691147 99 
Phonar Laser 150 soo] 52 | 993147 9 
Phonar Laser 300 1000| 45 | 391]47 99 
Mittelklasse Sony SS-B2 600 2 2,93 | 47 9 
Canton Fonum 601 Energy 2.1e = m 

BaW DM 630 EI an 

Ecotherm ECO BR 0638 2800| 56 | 1/91 12/93] 46 

Infinity Modulus 2400| 76 | 11oleo | 2/92 | 46 

Genesis Genre II 2000| 66 | a2] 59 Sonab C 21 5oo| 51 | 12/93] 46 

1.Q Ted 300 1500| 46 | 4/94|59 Technics SB-EX3 soo| 56 | #01]46 

Philips DSS 930 sooo| a | 7/92]59 Top Audio 05 5oo| 55 | 11792] 46 [2 
ASW Cantius ML V/ 1800| 46 | 2791159 ASW Sonus DC 80 zoo| 46 | 492145 [2 
ATL 707 MKII 1600| 48 | 39159 Elac Quadriga 1500| 57 | 1/92]45 [2] 
CME M2 2900| 62 | 11/90] 59 Grundig BX 1000 [ soo] 45 ] 11792145 99 
Linn Keilich 1800| 55 | 5/94] 59 Hans Deutsch HD-305 1200| 44 | 8/91]45 [2 
Piega 1.8 2000| 45 | 992159 Heco Superior Concertino 250 soo| 46 | w2las | 99 
ALR Nummer 2 1400] 46 | 993] 58 JBL Control 16+Subcontrol 16 [2 
sa | soo] [kerkım soo] ss [ zme|ıs | > 
JBLLX 500 1200| 44 | 5/93] 58 L NAD 8225 soo] 55 | z02lss | HB] 
Hans Deutsch M1 4400| 66 58 99 Jamo CL 20 A soo] 54 | worlas | 

ss | 99] |BswsolaVerice wol sr | assle | 90] 
#9] [Bose Annustmass 5: z000 4 | ze2 [a | 

99] [DasPicor Too] «4 | wua|aa | #B] 
#9] [Hamocasso2s 0 
is 9] [MaQuanoLzo ErBEEN FTSE] 
MB Quart QL 100 M 1400 e MB Quart 190 soo| 57 | 1wolas | 99] 
ar Acousti essarchms | 6a] 44 | raralaz | 
Ta Asumwoen | als [mel | Pe 
T+AMidi 2 1200| 37 | 5/83 z [cnons500 090 | 1soo] za* | ze2]aı | 
Dynaudo Audence5 EI [nat rimern | el er Lanıler | 99 
DE ET) 
fans. LioTen | 1ool a0. | ums Dr TEE 

a 99} [hommes Fam r | mel wo 
5 Jamo SW 100 
Audio Event 4.1 1500| 45 | 5/92]55 Mission 760 | 4sol 55 | 11lao | 99] 
E Tannoyo03 I sol 7a [mınz[ao | 9» 
55 Wharfedale Diamond 5 | soo] 52 | 12,93] 40 9 
ElacELR 115 10/91] 55 Celestion 3 64 | 99139 99 
Grundig BX 3000 5/93 | 55 Celestion 5 44 | 191 |39 [7 
Heco Cantata 550 JPW Sonata | soo] 63 | z/92]39 99 
Visaton Experience 13 5/93] 55 9 Klipsch Kg1 58 | 191139 99 
Elac EL91 [2 T+A Triton R9O | 400] 66 | 12790139 9 
TOLATL2 [Montoraudo one | sol ss | auzlss | »» 
ALR Basic [Techniesseex? 1 mies [ weile | o# 
ASW Cantius ML IV 1400 [Jam | cool 57 | 90 x 99 
Bonsai deal 1000 EIEDCmEE [JamoCompactsub_— | sol 62 | 12lss | 99 
Bonsal Optima 1200 [pawwsonosı | aloe [mamolss | 9» 
53 » 
53 #®| _mitDSP (1800,-) 76 Punkte; a°54 Baß, 84 Mittelhochton 
PiegaLDS1.5XL 2000 53 99 : 

= | 9 D-Sp 

66 | 10191152 9 

51 | 10,0] 51 ” 

5t #9] _ |Referenzklasse 

45 | 394] 51 99 Accuphase DP-65 9500| 4/94] 105 LLEER 
50 999 Sony CDP-X779ES Swoboda 4900| 10/92] 100 99999 
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Marantz CD-11 7500] 


1192|100 | 999%] 


Naim NACDS 14000] 


6/92] 100 IEZZERI 


Yamaha GT-CD1 
Accuphase DP-70V 
Burmester Concerto CD-Player 
Linn Numerik/Karik 
Marantz CD-10 
Naim NA CDI 
Pioneer PD-95 
Roksan Atessa 
Sony CDP-Ri1a/DAS-Ria 
Sony CDP-X779ES 

T-+A Pulsar CD 2000 AC 


ae 
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Technics SH-X1000/ SL- 21000 _ 20000 

Spitzenklasse 

Accuphase DP-60 6800 

Denon DCD 3560 3500 

Denon DCD 2560 1800 

Micromega Microdrive/Variodac 3400 
3000 
2100 

Pioneer PD-77 2200 

Sony CDP-X559ES 1800 

Teac VRDS-10 2600 

Teac X-1 8500 

Technics SL-P2000 2000 

YBACD2 7900 

Carver SD/A 490t 2000 

Harman/Kardon HD 7500 Il 1000 

Harman/Kardon HD 7625 

Kenwood DP-7040 | soo| ge2l 

Kenwood DP-7050 | tooo|l zusjs | 
Madrigal Proceed 4/90 

Marantz CD-72 SE 

Micromega Trio 12500 

Musical Fidelity PAN 1850 = 

Onkyo DX-6850 1000| 9/92 
Pioneer PD-S 802 850] 11/93 a 

Sony CDP-X202ES 900| 10/93] 85 

Teac P-10/D-10 9500| 2/91] 85 
Yamaha CDX-1060 1500) 7/93] 85 99 
Akal CD-69 800] 11/93] 80 9999 
Denon DCD-1290 900) 9/92] 80 9999 
Fine Arts CD 9009 2900| 6/90] 80 Hann 
Marantz CD-63 700] 2/94] 80 
Marantz CD-72 1000 | 10/92] 80 

Mission DAD 5 1000) 10/92] 80 
Nakamichi CD 4 800] 7/93] 80 

Onkyo DX-6930 600] 5/93] 80 

Philips CD 950 1000 | 9/92] 80 

Pioneer PD-S 602 = 8/93] 80 

Pioneer PD-$ 601 

Pioneer PD-S 801 

Pioneer PD-S 901 


Rotel RCD-955AX 


Technics SL-PS 740A 

Technics SL-PS 840 1000 | 10/93] 80 299 

Yamaha CDX-870 zoo| 20] | 999] 

Oberklasse 

Denon DCD 980 800| 1/92] 75 

Denon DCD 695 530] 7/93] 75 

Harman/Kardon HD 7400 500) 1/91[75 

Harman/Kardon HD 7450 800) 1/92|75 

Kenwood DP-3050 500) 8/93| 75 

Kenwood DP-5040 600) 5/92] 75 

Kenwood L-1000 D 2500| 3/90] 75 

Kodak PCD-860° 900) 4/93] 75 

NAD 5000 1000| 6/91] 75 

Onkyo DX-6920 

Prlips 00-890 

Pils cDF0 BED LASSEN.) 

ne SL-PS 900 = 3/92 r 

Yamaha CDX-570 500] 11/93[ 75 

20370 

Amaxcan | cool sn2lm 

‚0m 

39170 

[Fsheranaoon | sol mem | von] 

anı|ro EI 
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Fisher AD-9060 | 00] 1191 PaP] [DenonDa-sı 120000 9/93] 100 | 99999 [Accuphase E-305V (FB) 7380| 69] 1/94]gocos(esmm) | 999% 
[Fisher DAC-9060 (Wechsler) 800 | 3,91 999 Sony DTC-59ESSwoboda | 3300| 493] 100 | 99999 | Marantz PM-90SE 5000| 67 | 10,93] gocop (somc) | 999% 
Grundig CD 2 999 Theta DSPro Basic Il 6380| 6/92] 100 | 99999 |Berendsen Inca(r8) | 3900| 59 | 2/94] 85 co (-Mc) 9999 
Kenwood DP-3040 500 | 10782 999 Vimak DS-1800 11000| 2794100 EEER Musical Fidelity 85 CD (65MC) 

Kenwood DP-4030 3/92 | 70 999 Mondial Design Pegasus 

Onkyo DX-7011 4001 7/3170 999 Aragon D2A Mark Il Schäfer & Rompf 5/94 | 85 CD (85MM) 

Pioneer PD-101 7) 999 Technics SH-X1000 Emitter 1 plus (FB) 

PRRSRED:D03 IEET #55] _ |Spitzenklasse Sony TA-F 808ES (FB) 67| 9183| 85 coo (somMm) 
ERERFPD Sant solo »98| | AVM Competition DAC2 Sony TA-F 870ES (FB) 67 | 4/82 | 85 coo (som) 

491 | 70 999 Madrigal Proceed Serie 2 ERAPANZOUN 85 CD (-MC) 

450] 17193] 70 »n9| | Vimak Ds-2000' Bi Ma 7700| 60 | 193] s0 co (-mc) 9999 
Sony CDP-797 500 | 10/92 | 70 CLXL) Altis Audio DAP Accuphase E-207 80 CD (80MM) 

een en AU ER ne an _ Acurus DIA 100 4200| 58 | 19380 con (somc) 
RE en = Sony TA-F7O7ES 80 CDD (75MM) 
IRA EB RE g Le Yamaha AX-1070 80CDD(75MC) | 9999 
(Tochnessirsrn | rmf ımelm | was] |esaudonenaiimki .| icon] ior2las ; Ä 
an erane 

LIE ee bi 

350 | 11791 | 65 DIL] Arcam Delta Black Box Il 999 [Technics su. 820 | 10001661 1082]75con com) | 
emule mn] me lo -ı Be, (aiersam lan 
aa ULEDSI0ON (Macher) UNE nn Harman/Kardon 1650] 58] 1/94] 750 (zomc) v 
Simans RA30S m2|es | 999] [Eekerammae | ref momzss | oao| Incaesanieı ® ze] 
Sony CDP-311 993 | 65 en unkte- arund- Zu [Marantzpm-82(re) _| 1500| 58 | 194] 75c0 (rom) 999 
Ann]  . [SRIAUMEIER Pa Dodo Plan; Im Läuär: Te an a om) 

Tensai TAD-3100 400 | 5/91 999 Linear Acustic LAV100 | 6300 70 CDD (75MM) 

Uhgr UCD-210 300 | 11/911 65 9 Marantz PM-62 (FB) 800| 58 | 5/93] 0co (comm) | #99» 
Uher UCD-310 R 350] 11/91 | 65 


Universum CD 46010 
Mittelklasse 
Kenwood DP-1050 
Orion CD-4200 
Saba CD 3561 
Samsung CD-1200 
Sansui CD-117 KlI 400 | 12/92 | 60 
Sony CDP-297 300 | 7/92 | 6 


0 99 
[Sounsnave co-r0oR | zo| merlen | #»] 
TeonnSarcn-ao0o | ol nel | or] 
[unversumossırO | zm| aufm | or] 
[unversumen ass | sol mzerlen | or] 
[ienooonams [sol mals | oe 
[Tnstaronzooo | mj mess | o 


Ab Ausgabe 6/92 erfolgte eine Abwertung um 10 Punkte. Grund: zu- 
nehmende Klangverbesserung bei sinkenden Preisen. "Zeitpunkt der 
Markteinführung steht noch nicht fest. ?Photo-CD-Player. 


Mini-CD-Spieler 


400 | 5/91 


Oberklasse 


Technics SL-XP 700 | __sool 
Technics SL-XPS 900 
Amar | sol 


JVC XL-P 90 700 


Philips AZ 6815 
Philips AZ 6825 


Goldstar CD-200 
Kenwood DPC-331 
Kenwood DPC-741 
Kenwood DPC-92 
Sony D-211 

Sony D-421 SP 
Sony D-J50 

Aiwa XP-6 b)} 
Universum CDP-1006 


L] 
591 
Grundig CDP 990 sel | 99 


Ab Ausgabe 6/92 erfolgte eine Abwertung um 10 Punkte. Grund: zu- 
nehmende Klangverbesserung bei sinkenden Preisen. 


Digital/Analog-Wandler 


Referenzklass: 


(Arcupnasencet _T zımof anal I wnnnr| 


(Mark evinson No.50 | ana! 
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CD-Laufwerke 


Bei CD-Laufwerken kann AUDIO nicht das ge- 
wohnte Fünf-Punkte-Raster anlegen. Bei so fei- 
nen Klangunterschieden geht AUDIO in Ei- 
nerschritten vor. Die Pluspunkte geben an, um 
wieviel besser der nachfolgende D/A-Wandler 
mit dem entsprechenden Laufwerk klingt. Dabei 
markiert das Mark Levinson-Laufwerk No. 31 mit 


Accuphase DP-90 
C.E.C. TLI 

Vimak DT-1000 
Theta Data 


Trutzburg: Supor-Laufwerk 
Mark Levinson No. 31 


Vollverstärker 


Je höher die AUDIO-Kennzahl (AK) eines Vollver- 
stärkers ist (verzeichnet ab Heft 1/88), desto bes- 
ser harmoniert er auch mit schwierigen Lautspre- 
chern. Für die saubere Reproduktion von Impuls- 
spitzen dynamischer Musik in HiFi-Lautstärke 
sollte seine Kennzahl nicht unter der des ange- 
schlossenen Lautsprechers liegen. Die erste, für 
die Einstufung entscheidende Punktezahl steht 
für den am besten klingenden Hochpegeleingang. 
Die Kürzel dahinter bezeichnen die Art des Hoch- 
pegeleingangs: CD = CD-Cinch, CDD = CD-Direct, 
CDS =CD-Symmetrisch und CDDS = CD-Direct- 
Symmetrisch. In Klammern stehen die Klang- 
bewertungen der anderen Eingänge. Verfügt 
der Verstärker über Magnet-(MM) und Moving- 
Coil-(MC)Eingänge, nennt AUDIO den besseren. 
FB = Fernbedienung. 


Referenzklasse 


Accuphase E-406 (FB) 11000] 77 ] 1/94 | 100 CDS (85MC) | 99999 


Spitzenklasse 
Accuphase E-405 (FB) 


EELED 


1500 | 70 | 1/92 | 70 CDD (70MC) 


800| 41 | 11/93] 70 CD (65MM) DE) 


Yamaha AX-1050 (FB) 
Arcam Alpha 5 


Audiolabor Kristall (FB) 3/92 | 70 CD (70MC) 
Harman/Kardon 1000 | 54 | 10/92] 70 CDD (65MC) 999 
HK 6550 


Marantz PM-44 SE 700] 48 | 11/83] 70 coo (somm) [ZZ] 
Musical FidelityB1ll | 900] 43 | 11/83] 70 coo (zomm) 999 
SansuiAU-a707DR | 3500| 67 999 
SonyTA-690ES (FB) | 1100] 66] to2|zocon(esmm) | HRP| 


Yamaha AX-870 (FB) | 1000 70 CD (65MM) 


[Denon ewa-ioso_ | 1ono[ es [1va0[escon (sone) | P9# 
Denon PMA-1080R (FB) | 1000] 66 | 1092| 65 con (somc) 999 
Dual CV 5670 800| 64 | 9/90] 65 con (65MM) 999 
Kenwood KA-S04OR (FB) | 800] 59 | 1/92|65 con (55MM) 999 
Kenwood KA-7020 1000 | 68 ] 11/90] 65 coo (somc) 999 
Lecson Quattra 6/91 | 65 CDD (65MC) 999 
Marantz PM-52 700] 57 
Marantz PM 80 2/90 | 65 CDD (soMc) 999 
Marantz PM-63 (FB) 750] 48 
Pioneer A-7O1R (FB) | 1000] 59 

Pioneer A-702R (FB) | 1000] 59 

Pioneer A-777 1000| 67 | 9/91 |65 con (65MM) 

Sony TA-F505 ES 800] 56 | 11/93] 65 coo (7oMM) 

Sony TA-F570 ES 700 65 CDD (60MM) E 
Sony TA-F590ES (FB) | 900 
Technics SU-VX720 700| 56 | 5/83] 65 co (comm) 999 
Harman/Kardon 500] 48 | 6/92] 0 co (somm) 999 
HK 6150 

Audio Innovation Alto 1000| 29 | 2/94 |60 CD (-MC) 99 
Denon PMA-480 R 530| 49 | 8/93] 60 coo (somm) 9 
Dual CV 5650 6oo| 57 | 3/91 [60 co (somm) 9 
1500 | 49 | 11/90] so co (65MM) 99 
1800 | 35 | 11/90] so co (romM) [2 
800| 48 | 11/93] co con (-MM) 99 
Pioneer A-502R 600] 56 | 8,93] 60 con (somm) [7] 
QED A270 PA 1700| 48 | 11/90] so co (65Mc) [2] 
Technics SU-VX620 6oo| 49 | 1/93] s0.co (65MM) [7] 
Arcam Delta 90.2 1650| 58 | 11/901 55 coo (65MM) [7 
Grundig V304 620 39] 193] 55 co (55mm) [2 
Kenwood KA-3050R 550] 50 | 8,93] 55 coo (55MM) [2] 
Onkyo A-8830 550] 56 | 8/93] 55 cop (somm) 99 
Philips FA93O 6oo| 49] 193] 55 co (55MM) 99 
Pioneer A-676 700| 59 | 192] 55 coo (some) 99 
Proton AM-455 500] 53 | 7/92 [55 coo (somM) 
Rotel RA-920AX 500] 44 | 12/92] 55 coo (30MM) 
Sansui AU-X501 800] 57 | 391 |55 coo (soMc) 
SansulAU-X611AV | 1000| 57 | 991 |55 con (55MM) 
Sony TA-F519R 650| 58 | 193] 55 co (somc) 

Technics SU-A700 600| 56 | 8,93] 55 coo (55MM) 
YamahaAX-550 (FB) | 700] 59 
Kenwood KA-4020 500] 49.| 11/91 | 50 coD (45MC) 
Kenwood KA-4040R 650] 57 | 12/92] 50 coo (somc) 
Pioneer A-401 5001 56 | 12/92] 50 coo (40MM) 
Sherwood AI-5010 500] 57 | 7/91 |50 con (45MM) 9 
Denon PMA-280 400] 49 | 11/91 | 45 coo (45MM) #9 
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Dual CV 650 RC | 470] 56] 6/9245 co (4omm) 99 2 Made 000 
Grundig V 2 | soo] 48] 993] 45 co (45MM) 99 

Kenwood KA-1030 (F8)] 300] 48 | 392] 45 cD (45MM) 99 Je höher die AUDIO-Kennzahl (AK) eines Endver- 
Sansui AU-X117 | 00] 45] 2,93 | 45 coo (aomm) 99 stärkers ist, desto besser harmoniert er auch mit 
Aiwa XA-008 | 300| 55 3/92] 40 CDD (40MM) DL) schwierigen Lautsprechern. Für die saubere Re- 


produktion von Impulsspitzen dynamischer Mu- 
sik in HiFi-Lautstärke sollte seine Kennzahl nicht 
unter der des angeschlossenen Lautsprechers 


Der Maßstab: Krells Audio Standard liegen. Bei Mono-Endstufen (mono) ist der Paar- 
preis angegeben. (R) = Röhrengerät. 


Technics SU-VZ220 99 


Yamaha AX-350 
Grundig V 303 (FB) 
Telefunken HA 680 


300| 48] 2/83] 40 co (40MM) 
40 CDD (40MM) 
35 CD (35MM) 


35 CD (35MM) 


2. B 4000| 3/93] 85 co (s5mc' 9999 
A 
Die erste, für die Einstufung entscheidende Krein PRA 102 | 8100| 3/93] 85 CD DEEE) Auerenzse y 
Punktezahl steht für den am besten klingenden | [Musical Fidelity 22 2800| sealsscocs | 9999 Kelräuto Standard [ 57500] s0 | aa|12 99999 
Hochpegeleingang. Die Kürzel dahinter bezeich-| [Audio ResearchLS1(R) 4/90| 80.CD n999 BBBOSOLAISS MEIN 3% 999% 
Cinch, CDD-- CD-Direot CDS-CD-&ymmeirisch| eHame ass 10000 So908| 
in =CD- =CD- r PELDE 
u CDDS = CD Direek.öymmelrisch In Klam- Air Tight ATC-1 (R) 6400 75 CD (75MM) edeon Ha999 
mern stehen die Klangbewertungen der anderen | |Camtech 6 100 1700 MD IE rin) 
Eingänge. Verfügt der Vorverstärker über Magnet- Kenwood L-1000 C 3/90] 75 CD (75MC) 999 
(MM) und Moving-Coil-(MC-)Eingänge, nennt! [Technics su-02000 1600| sss|7sconısmm) | non] Krerksa2so 
Audio den besseren. (R) = Röhrengerät Yamahe cx-1 2300| 993] 75 cDD (75MM) 999 SODANN 
Tr TP Adcom GFP-555I1 1700| 4/82] 70cD (some) 9» Reese NN 
- - - - = Backes & Müller Sitting Bull 
Beferanzklasse Ik: Lee] ale Dh AKLLN 2 i = Mark Levinson No. 23.5 
MarkLevinson No.268 | 24500] 12/91) 110CD(110Mc) | 99999 Krell KSL 5300 70 CD (70MC) 999 
Phone Pre-Amp No. 258 Rotel RC-980BX 70 CD (70MC) 999 RR De 
Accuphase C-280V 205001 4/91| 110 cos (100Mc) | 99999 Elektor The Preamp 1000| 12/90! 65 CD (6oMM) 5 Sb ya (R) al ih 
RowlandConsummate [25000] 7/90] 1t0cD(100Mc) | PPn»A Proton AP-1000 1000| 5/90! 65 CD (soMmM) BIT BterOniissrio 4750| 50 | ırgales EITEER 
CounterpointSAt1(R) | 17000] 6/90| 100 cD DEEDD Quad 34 1100| 5/90! 65 CD (6oMM) Power Amp 
Jeff RowlandConsonance | 9000| 12/90] 100 CD (35Mc) | 99999 Quad 66 1600| 12/90] 65 CD (65MC) Kreli KST-100ABS Innnnn| 
Mark Levinson No. 28 8900| 12/90] 100 CD (95MC) 9999 Mittelklasse Rowland Research Model 1 8000 DEELE) 
Octave HP 200 (R) 2950| 8/92] 100CD 99999 B&K PRO-10MC 11/91| 60 CD (65MC) Accuphase P-360 8800 999 
Sony TA-ER1/RPS-ER1 24000| 8/92] 100 CD (95MC) 99999 Pioneer 0-73 1100| 11/90] 60 CD (65MC) Berendsen ES 60 
Burmester Concerto 5200| 1/93] 95 CDS (95CD) RELE) Albs PAM-7 530| 12/90] 50 CD (50MM) Krein PWA 100 b 
Era himp Marantz SC-80 4/92] 50 CD (60MM) Mark Levinson No. 29 6900 0999 
FM Acoustics FM 244 20000] 5/90| 95 CDS (95MC) An Uher UPA-1000 4/92] 50 CD (55MM) PL Audio Research D240 8000 H9HH 
Octave HP 500 (R) 5600| 10/9115 cos (s5mc) | 99999 Yamaha 0X-630 800] 9/90150.cD (some) » B&W MPA 1 Mk Il 9999| 
Spitzenklasse Hafler DH-100 45 CD (40MM) ) Bryston 3BRX 3300| 67 | 5/93 | 80 999 
Accuphase G-260 8800| 8/91 | 90.CD (85MM) PPPP | 'mitexternem Phonomodul PPRI für 3000 Mark. Gounterpoint Solid One 5800| 68 | 5/93] 80 99 


Die braucht Ihr PC: 
Die neue CD-ROM von AUDIO! 


0) Kaufberatung 
Technik 
9 Lexikon 


Die große 


‚Audio 


Testübersicht 


Über 1000 

HiF ‚Geräte 

mit Daten, . 
Preisen un 
Klangresultaten 


Die CD-ROM von 


Über 100 MB Daten mit HiFi-Informationen pur. Mehr 
als 1000 HiFi-Geräte mit Daten, Fakten, Test- und 


Fi | Fi KOMPLETT Klang-Ergebnissen. Mehr als 550 aktuelle HiFi-Produkte 


AUDIO-Nachbestellservice mit dem exklusiven AUDIO-Steckbrief. Alle AUDIO-Ver- PRAKTISCH: 

Eine komplette Sammlung von AUDIO lohnt sich. gleichstests von April 1992 bis März 1994. Mehr als 200 Bringen Sie Ordnung in Ihre AUDIO-Sammlung mit 
Denn in jedem Heft finden Sie neben ausführlichen Produktfotos und Meßprotokolle. der SAMMELMAPPE für nur DM 12,50 oder mit der 
Gerätetests und Kaufberatung auch das Neueste Dazu das Lexikon der wichtigsten Begriffe aus dem eleganten ACRYLBOX für nur DM 24,50. 

aus der Musikbranche mit Rezensionen der wich- Audiobereich. Seminar: HiFi-Technik leicht verständlich. 

tigsten Neuerscheinungen. Ratgeber: So kaufen Sie richtig. Hörtest: Die AUDIO- 

Die AUDIO Bestenliste dokumentiert alle bisheri- Referenzplatten mit Klangbeispielen. Einblick: So testet ne . 

gen Gerätetests und gibt Ihnen wertvolle Entschei- und mißt AUDIO Trick: Dolby-Surround-Animation ee Sie einfach mit der d 
dungshilfen für den Gerätekauf. eigehefteten AUDIO-Shop-Karte oder 
Alle noch lieferbaren Ausgaben finden Sie auf der Nur DM 49 gm = 0711/182-12 29* FAX 07 11/1 82-17 56* 


AlIDIN-Shan-Karta im Haft ers Aa AN DAB RAR FI a ae AN DR a a ia A TRETEN T DER EEE PSOCRERR EOWE AL DR SUHRON IE! WRRRERRRTSENENN, SEC NR TREE. TAN, 


[Octave RE 275 6400| 39 | 10/91] 80 LEID 
Uher UMA-3000 VT (R) 4000| 46 | 4/93] 80 LEER 

2800| 69 | 5/9375 

1os0|75 

Camtech P 100 2400| 65 | 3/9075 

2300 

3300| 47 | 3194] 75 

2000| 59 | 12/90] 75 

4500 
Adcom GFA-54511 1600 
AMC CTV 2030 1450| 37 | 1/94] 70 

B&K ST-202 plus 2000| 66 | 1191| 70 

Marantz SM-80 1400| 69 | a2la | nnn]| 
Pioneer M-73 1500| eg | eo [ 999] 
Quad 306 1000| 39 | 5/90 
Rotel RB-980BX 1100| 69 | s92|0 | mon] 
Uher UMA-1000 800| 69 | 4/92 
Yamaha MX-1 2200| 75 | 9/3] 70 

Dynaco Stereo 70 II (R) 2800| 35 | 8/92]65 

Heybrook P 13 2300| 68 | 1/91165 

Proton A-1150 1200 5/90 | 65 999 
StB Dream (R) 2500| 46 | 8/92|65 999 
Technics SE-A2000 2400| 58 | 9/93] 65 999 
Mittelklasse 

Yamaha MX-630 1000| 69 | 990 |50 0 
Dolby-Surround-Verstärker/-Receiver 
Für die AUDIO-Kennzahlen (AK) gilt das gleiche 
wie bei konventionellen Vollverstärkern und End- 
stufen. Für die Einstufung entscheidend ist der 
Klang des besten Hochpegeleingangs (CD). In 
Klammern stehen die Surroundnoten und Phono- 
bewertungen. Verfügt der Verstärker oder Recei- 


ver über Phono-MM und -MC nennt AUDIO den 
besseren. Die Tunerbewertung wird im Unter- 
schied zu HiFi-Tunern und Receivern nur aus dem 
Praxistest und der Klangnote ermittelt. Ein (V) hin- 
ter der Modellbezeichnung heißt Verstärker, (R) 
bedeutet Receiver. 


Oberklasse 


Yamaha DSP-A970 (V) 57 | 12/93] 65 CD (65 Do 


60 MM 


Kenwood KA-V8500 (V) 49 | 12/93] 55 CD (60 Do! 


55 MM 
12/93] 55 CD (60 Do 
55 MM) 

12/93] 55 CD (55 Do 
30 MW/55 T) 
12/93] 50 CD (55 Do 
30 MN/56 T) 
12/93] 45 CD (50 Do 
40 MW/55 T) 


Denon AVC2530 (V) 60 


Pioneer VSX-452 (R) 49 


Technics SA-GX550 (R) 55 


JVC RX-508V (R) 800| 39 


Receiver 


Für die AUDIO-Kennzahlen (AK) gilt das gleiche 
wie bei Vollverstärkern und Endstufen. Für die 
Einstufung entscheidend ist der Klang des besten 
Hochpegeleingangs. In Klammern stehen die Ein- 
stufungen der anderen Eingänge, die nicht in die 
Wertung eingehen. Verfügt der Receiver über 
Phono-MM und -MC nennt Audio den besseren. 
Die Tunerbewertung setzt sich aus dem Mittelwert 
der Klang- und Empfangsnote zusammen. 


Spitzenklasse 
T+AR 1200R 
Oberklasse 


Harman/Kardon 
HK 3600 


Onkyo TX-9031RDS 


58 | 5/94] 85 CD (80MW/71T) 


56 | 4/94| 75CD (65MM/66T) 999 


65CD (JomwegT) |Pnnn 


47 | 6/92) 60CD (60MWV6TT) 99 


60CD (40MMV62T) 999 
55CD (45MW61T) CDX) 
55CD (35MNV67T) 


an 
55CD (45MM/S8T) 9 


CRER 


Mittelklasse 


Harman/Kardon 
HK 3400 


Yamaha RX-570 
Denon DRA 545 RD 
Technics SA-GX 530 
Dual CR 5950 RC 
Onkyo TX-7840 
Sony STR-GX707ES 
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Sony STR-GX311 
Kenwood KR-V5050 54 


S0cD (SommEAn) 
50CD (35MVV53T) 
45CD (35MVV59T) 
6/92] 45CD (40MM/S8T) 


Technics SA-GX350 | 700] 48 45CD (40MM/SST) 
UVC RX-308 600 40CD (40MW/S4T) 
40CD (35MM/52T) 
Yamaha RX-460 600] 56 40CD (40MW/53T) 
“7 


600 7/90 


50CD (35MMW/S2T) 
50CD (35MM/61T) 


Ab Heft 6/88 hat AUDIO den Empfangstest perfek- 
tioniert. Hinter den Gesamtpunktzahlen der nach 
diesem Verfahren geprüften Geräte stehen die Ein- 
zelwertungen für Klang (K) und Empfang (E). 


Spitzenklasse 

Burmester 915 (m. Dynas)| 10400 
Accuphase T-108 3250 
Technics ST-G 90 1000 


Burmester Concerto 4750 
FM Tuner 


Oberklasse 
Yamaha TX-930 
Grundig T 305 


4/92 | 90 (K90/EBg) | 9 
7/90 | 85 (K90/E80) 
4/90 | 80 (K80/E80) 


1/93 | 78 (K90/E66) DILL) 


arao|73 (Keorese) | 9999| 
Grundig T4 9/93 
Kenwood KT-3050L 8/93 


Sony ST-S 390 400) 8/92 | 68 (K65/E70) 9 
Denon TU-580 RD 500) 8/93] 67 (K65/E69) 999 


Pioneer F-502RDS 500] 2/94 | 66 (K65/E66) 
Sony ST-S505ES 500] 2/94 | 66 (K65/E66) 999 


Pioneer F-301RDS 400| 8/93] 65 (K65/E65) 999 
Pioneer F-550 RDS 500) 8/92 | 65 (K65/E64 ) 


9 
Yamaha TX-670RDS 500] 2/94 | 65 (K65/E64 999 


Grundig T-907 930] 8/92 ] 64 (K65/E63 
Technics STG-T550 4001 8/93 | 64 (K60/E67 99 
Onkyo T-4930 350] 8/93 | 63 (K60/E66 9 


Technics ST-GT630 500) 1/93] 63 (K60/E66 9 


Fisher FM-9050 
Philips FT930 
Marantz ST-63 
Technics ST-610 291 |61 (K65/ES6 6 

Dual OT 700RS 
Grundig T301 
Telefunken HT-780 RDS 
Harman/Kardon TU 9200 
Grundig T 304 


DSR-Tuner 


Spitzenklasse 
Grundig T6 
Sony DAR 1000 ES 
T-+A DT 2000 AC 
Denon DTU-1000 
Grundig DSR-100 
Grundig DSR-200 
Grundig ST 9000 
Grundig ST 9000 SHF 
Philips FT 950 
Philips FT 990/00R 
Philips FT 990/008 
Revox H-7 
Siemens FR 200 G6 
TechniSat CT 5000 DSR 


9999 
TechniSat STD 5000 DSR DELL) 


Telefunken DT-1500 DSR DILL) 


Oberklasse 


Kopfhörer 


Spitzenklasse 
Koss ESP 950 mit E/90 


Sennheiser HE6O 
mit HEV 70 


Stax SR Lambda Signature 
mit SRM-T1S 


AKG K 1000 

Oberklasse 

Etymotics Research ER4S 
Vivanco SR 1000Ifl 


99999 
PEELE 


EIDIEEICHEE 


2300| 12/93 as 
3800| 12/93 king 


EEE 


Beyer DT-811 
MB Quart Phone 400 


Sennheiser HD 560 Ovation II 300 


Sennheiser HD 580 Precision 400| 12/93 


Audio Technica 300| 12/9165 


ATH-911 Sovereign 
weile | 


MB Quart Phone 90X 200 
Vivanco SR 909 200) 12/92] 65 


Hann 


999 


AKG K 141 Monitor 

Beyer DT 331 

MB Quart Phone 95 

Sennheiser HD 1000 Charleston 
Sennheiser HD 480 Classic Il 140 
AKGK 100 Il 130 
AKG K 200 Il 180] 12/92] 55 
Audio Technica ATH-910 Pro 200] 12/92 
Beyer DT 311 100| 12/91 
Beyer DT 511 200| 12/92 
Koss Mac 7 160| 12/91 
Sennheiser HD 520 Il 170] 12/92 
Sony MDR-CD 750 200| 12/92 
Audio Technica ATH-611 150] 12/92 
Audio Technica ATH-L2HE 100] 12/92 
Koss HV/1A-Plus 150| 12/92 
Koss Porta Pro 150] 11/90 
Koss Porta Pro 2000 190| 12/93 
Panasonic RP-HT 137 150] 12/92 
Sony MDR-94 190| 12/93 
Sony MDR-CD 250 90| 12/92 
Sony MDR-CD 450 130] 12/92 
Sony MDR-CD 550 160) 12/92 
Audio Technica ATH-U7P 150] 12/92 
MB Quart Phone 35X 100) 12/92 
Pioneer SE-400D 100| 12/92 
Pioneer SE-700D 145] 12/92 
Pro.2 PH-525 100] 12/93 
Sennheiser HD 330 130| 12/93 
Sennheiser HD 440 II 70] 12/92 
Sony MDR-CD 350 100) 12/92 
Vivanco SR 606 100] 12/93 
AKG K 80 100) 12/93 
Beyer DT 211 60| 12/92 
Panasonic RP-HT 117 100] 12/92 
Sony MDR-54 70] 12/92 
AKG K 70 80| 12/93 
Sennheiser HD 320 90| 12/93 
Standardklasse 

Audio Technica ATH-309 
Hama Studio Line SL-440 
Vivanco Stage SR-585 
Audio Technica ATH M3a 


1/90 | 60 
12/93] 60 
1/90 | 60 
1/93 | 60 
12/91] 60 
12/92] 55 


12/92 
11/90 
11/90 
12/93 


MiniDisc-Recorder 


Bei MiniDisc-Recordern, die direkte Digitalauf- 
nahmen gestatten, stehen hinter der Gesamt- 
punktzahl die Einzelwertungen für die Klangquali- 
täten von Aufnahmen mit analogen Signalen (A) 
und digitalen Signalen (D). 


Mittelklasse 
Sony MDS-501 
Sony MDS-101 


” 


AUDIO 5/1994 


Cassettenrecorder 


rundlage dieser Empfehlung sind die 
Cassettentests in AUDIO 10/92 und 10/ 


Spitzenklasse 


93. Da sich Cassetten nicht für alle Recorder Pioneer CT-95 8/93 | 90 [| HnR99| 
gleichermaßen eignen, sagt Ihnen AUDIO Harman/Kardon TD 4800 2sool 491185 9999 
an dieser Stelle, welches Band zu Ihrem Re- Nakamichi Cassette Deck 1 1500| 2/9185 | 9999] 
corder-Typ paßt. Nakamichi DR-2 1400| 5/9485 EREE 
Der AUDIO-Chromdioxid-Tip (Typ ID) Sony TC-K80BES 1000| 5/9485 9999 
Für IEC-konform eingemessene Recorder [3vc To-vioso 1300| 5/94] 80 ELLE 
empfehlen sich folgende, untereinander pro- | Kenwood KX-90505 1350| 10/92] 80 | 9999 
blemlos austauschbare Cassetten: Pioneer CT-S 8208 9ool 10/93] 80 999 
-TDKSA, 62 Punkte, um 3,50 Mark. Pioneer CT-S 9208 1000 5/94 | 80 Hnnn 
—- Scotch XS II, 67 Punkte, um 3,30 Mark. Teac V-5010 900] 10/93] 80 9999 


Teac V-7010 
Oberklasse 


Für Recorder mit einstellbarem Bias empfeh- 
len sich folgende Cassetten: 


— BASF Reference Maxima TP II, 72 Punkte, Kenwood KX-9050 1000| 10/93] 75 
um 5,50 Mark. Akai GX-65 800| 5/90 |70 999 
— Maxell XL II, 74 Punkte, um 4 Mark. Fine Arts CT-905 1000| 10/90! 70 999 


Nakamichi Cassette Deck 2 


— Fuji JP II, 65 Punkte, um 4,30 Mark. 


Für einmeßbare Recorder (Bias und Entzer- Pioneer CT-S 620 750) 2/9470 999 
rung) empfehlen sich folgende Cassetten, die Aiwa AD-F 910 700| 2/92 |65 999 
beinicht regelbaren Recordern zu einer Hoch- Alwa AD-F 850 500) 5/9465 999 
tonanhebung führen: Denon DRM-710 600 5/92 | 65 999 
-TDK SA-XS, 73 Punkte, um 5 Mark. [FisherGR:9070 | 7001 892165 9” 
- TDK SA-X, 69 Punkte, um 4,50 Mark. Kenwood KX-7030 650 2/92 | 65 999 
Der AUDIO-Reineisen-Tip (Typ IV) Onkyo TAr2860 co]. = 27821165 Zr 
Für IEC-konform eingemessene Recorder Es I 9» 
empfehlen sich folgende, untereinander pro- [SonyTc-Keiis | 650) 993165 999 
blemlos austauschbare Cassetten: [Pay ae 0 "2 | 7 9991 
- Maxell Metal Vertex, 72 Punkte, um 40 RS 2 BL er 
Mark. Yamaha KX-670 650| 10/93] 65 999 
- Sony Metal-XR, 71 Punkte, um 5,50 Mark. ARD PR EL EBEN 
- Maxell MX-S, 70 Punkte, um 10 Mark. Ne rei LIBRLISL. da 
Für Recorder mit einstellbarem Bias emp- | ‚aibksr ______| 80 - ee en - > 
fiehlt sich folgende Cassette: rn ann | 
- Maxell MX, 71 Punkte, um 6 Mark. SION BaRORENTET Sniazrale = 


Oberklasse 

Sony WM-EX 88 
Mittelklasse 

Aiwa HS-RX 810 
Sony WM-EX 90 
‚Aiwa HS-JX 3000 
Aiwa HS-P 705 
Aiwa HS-PC 202 MIl 
Panasonic RQ-S15 
Sanyo ES-P7 
Sanyo JJ-P101 
Sony WM-190 
Panasonic RQ-V195 


Sony TC-K 690 6501 82]60 ER 
Telefunken MC 990 8oo| 4,91 ]60 99 
Marantz SD-63 zo0| 2194155 9 
Sony TC-K511S 550| 10/83] 55 9 
Technics RS-BX 646 5ool 893155 9 
Denon DRS-610 530 8/93 | 50 9 
UVC TD-X352 400| 10/93] 50 99 
Kenwood KX-3050 RER 450| 8/93150 9 
Technics RS-BX404 400 2/93 | 50 99 
Onkyo TA-2820 400| 10/91|45 99 
Onkyo TA-2830 500] 803145 9 
Pioneer CT-S 320 400| 10/83] 45 99 
Sansui D-X117HX 400] 10/3] 45 99 
Uher UCT-237 C 10,91 9 
Aiwa AD-F410 99 
Pioneer CT-S 210 99 
Sansui D-X211HX-R 99 


Einordnung nach Klangnote mit Referenzhörer 
(Koss Porta Pro). Die Punkte in Klammern geben 
die Bewertung mit Originalhörern an. 


450 5/93 | 60 (30) 99 
500 5/92 | 60 (50) 99 
800 5/92 | 55 (45) 99 
250 5/92 | 55 (35) 9 
180 5/91 | 55 (50) 99 
250 5/92 | 55 (45) 99 
400 5/91 | 55 (45) 99 
350 5/90 | 55 (40) 99 
250 5/92 | 55 (40) 99 
200 5/93 | 50 (35) 99 


a. ’ 


Bielefelder Katalog 
Klassik 1/1994 


Das über 1.500seitige Nachschlagewerk 
gibt Freunden klassischer Musik den Ge- 
samtüberblick über das derzeitge 
Angebot an Compact Discs, Schallplatten 
und Musik Cassetten. Komplett mit 
Bezugsquellen. Die Pflicht-Lektüre für 
Insider und Einsteiger. Preis: DM 29,80. 


Te nen 


itte liefern Sie mir frei Haus: 

) Bielefelder Katalog Klassik 1/94 Preis: DM 29,80 
) Bielefelder Katalog Jazz 1994 Preis: DM 29,80 
) Rock & Pop LP-Preiskatalog 1994 Preis: DM 48,50 


BESTELL-SERVICE: 
zZ 07 11/1 82-12 29* 
FAX 07 11/1 82-17 56* 
BTX #34200* 


Bitte Bankverbindung angeben 


ame, Vorname 


Der große Preiskatalog 
ROCK & POP 1994 
Für Sammler und Fans: Über 52.000 
Langspielplatten von 1954 bis heute 
und über 13.000 Compact Dis 
Deutschland, Japan und U 
weit umfangreichste Na 


Bielefelder Katalog 
Jazz 1994 

Jazz-Liebhaber in Europa ein Muß: 
Das internationale Werksverzeichnis der 
Jazz-Musik. Auf über 1.200 Seiten finder 
Sie detaillierte Angaben zu Titeln, 
Interpreten und Bezugsquellen auf CD, 
MC oder LP. Die professionelle 
Informationsquelle für Jazz-Begeisterte. 
Preis: DM 29,80. 


Der große 
Preiskatalog 


über 13500 Bands 
und Keimen 
von AbisZ 


über 52000 LPs 
von 1954 bis heute 


über 13000 CDs 
aus Deutschland, 
Japan und USA 


18 hlagewerk 


der Rock- und Pop-Musik mit über 1.200 


Gewünschte Zahlungsweise: 


taße, Nr. 


mit beiliegendem Eurocheque per Bankeinzug 


Coverfotos. Außerdem: Spezialtabellen 
zur Wertbestimmung jeder | 


und aktuelle Wertangaben zu allen LPs 


und CDs. E 


[Z, Wohnort BLZ, Konto 


bezahlt macht. Prei 


sicht, die sic 


IM 48,: 


Raritäten 
Sammlerpreise 
Coverfotos 


Sony WM-DD 33 250 5/92 | 50 (45) 99 
Aiwa HS-PX 310 150 5/93 | 45 (30) 99 
Aiwa TP-S 101 450 5/92 | 45 (35) 99 
Panasonic RQ-V 520 280 5/92 | 45 (30) cl 
Sony WM-EX 52 160 5/93 | 45 (30) 9 


Sony WM-GX 35 99 
Aiwa HS-TA 310 40 (35) 99 
Panasonic RQ-P 250 40 (30) 99 
Phillps AQ 6613 40 (30) PL) 
Sanyo JJ-F70 40 (25) DE] 


Sanyo P6 {2 
Grundig Beatboy 280 2800| 5/00 % 
Aiwa HS-GS 310 35 (25) 9 
Grundig Beat Boy 380 9 
Standardklasse 

Sanyo 60 ö 
Sanyo MGR 800D 9 
Sony WM-DD11 130] 12/90 9 
Universum CP 1099 80| 12/90 9 


Digital-Portis 


Bei Digital-Portis, die direkte Digitalaufnahmen 
gestatten, stehen hinter der Gesamtpunktzahl die 
Einzelwertungen für die Klangqualitäten von Auf- 
nahmen mit analogen Signalen (A) und digitalen 
Signalen (D). 


DERE) 
9999 
99H 


JVC XD-P1 Pro (DAT) 
Kenwood DX-7 (DAT) 
Sony TCD-D7 (DAT) 
Oberklasse ı 
‚Aiwa HD-S 100 (DAT) 
Casio DA-7 (DAT) 
Hitachi DAT-88 (DAT) 


4/93 
4/93 
10/93 


80 (A75/D85) 
78 (A70/D85) 
78 (A75/D80) » 


75 (A70/D80 
73 (A70/075 
73 (A70/075 


999 


12/90 999 


Sony TCD-D3 (DAT) 73 (A70/D75 999 
Denon DTR-80P (DAT) 73 (A70/D75 99 
Sony WM-DT 1 (DAT) a 70 999 
Panasonic RQ-DP 7 (DCC) 900) 10/93] 65 999 
Philips DCC 130 (DCC) 900) 993 | 65 DE) 
Mittelklasse 

Sanyo CDP-55 (CD) 350) 10/93] 60 99 
Sanyo MDG-P1 (MD) 900' | 10/93] 50 99 


Sharp MD-D10 (MD) 
Sony MZ-2P (MD) 
Sony MZ-1 (MD) 
Sony MZ-EZ (MD) 


900 
1200 
1000 


1/93 
1/93 
5/94 


50 an 
48 (A45/050) 
45 99 


Sony MZ-RZ (MD) 1200 | 5/94 | 43 (A40/D45) 99 
Sony NT 1 (Diktiergerät) 1600 | 10/93] 35 99 
"voraussichtliche Einführungspreis 

DAT-Recorder 


Bei DAT-Recordern, die direkte Digitalaufnah- 
men gestatten, stehen hinter der Gesamtpunkt- 
zahl die Einzelwertungen für die Klangqualitäten 
von Aufnahmen mit analogen Signalen (A) und 


digitalen Signalen (D) 


Spitzenklasse 


Sony DTC-59 ES 10/92 9999 
Sony DTC-77 ES 
Onkyo DT-901 
Sony DTC-57 ES 
Denon DTR-2000 
Technics SV-DA10 
Oberklasse 
Kenwood DX-7030 
Sony DTC-670 
Sony DTC-690 
Grundig DAT-9009 
JVC XD-21010 

JVC XD-Z505 
Panasonic SV-3700 
Pioneer D-07 
Pioneer D-500 
Teac R-10 


10/91 
990 
990 


78 (A75/ 
78 (A75/ 
78 (A75/ 


75 (A70/080) 
75 (A70/080) 
75 (A70/080) 
73 (A70/075) 
73 (A70/075) 
73 (A70/075) 
73 (A70/075) 
73 (A7O/ 
73 (A70/ 


4/93 
3/94 
12/91 


999 
HH 


) 
1500 ) 999 
) 
) 


3500 | 5/91 | 73 (A70/I 999 
Universum DAT 4615 1000 | 2/92 | 73 (A65/D80 9999 


Aiwa XD-S 260 1100| 1191] 7o(assıozs) | Han] 


Ab Ausgabe 6/92 erfolgte eine Abwertung um 10 Punkte. Grund: zu- 
nehmende Klangverbesserung bei sinkenden Preisen. 


158 


Hinter der Gesamtpunktzahl stehen die Einzel- 
wertungen für Klang Cassette (C), Klang Tuner (T) 
und Empfang (E). 


Referenzklasse 


Auto-CD-Spieler mit Radio 


Hinter der Gesamtpunktzahl stehen die Einzel- 
wertungen für Klang CD-Spieler (CD), Tuner (T), 
Empfang (E) und gegebenenfalls Klang Cassette 
(©). 


u 


Becker Mexico CC 5/92] 93 (C85/T90/E100) | PHHHH Spitzenklass« 
en ee re 
Spitzenklasse Becker Mexico 3000 | 2/90 | 88 (CD90/T85/E90) 99999 
Becker Mexico Diversity | 2200] 890]85(osortessego) | onnnn] LANerSIYED 
BlaupunktBremen SR 49 | 1100| 2190|es(csertesrees) | ammmn| |Maneer nA MBBRDS/ | 1800| «02 |B8 (CDBBITES/ERS) 2 
n DLLL 
BlaupunktKölnrcM40 | 1250| 591185 (osstessess) | 9 Ta TITTEN 
Mac Audio M-X80 soo] Arg2] 85 (css/tes/ess) | Penn] | Silverstone 2630 
kenwond KRO 951R 1000| 5/91] 82 (CBS/TEO/EBO) | 9999| Tciarioncoc67ooR | 1500| 4792 | 82 (cosreoveso) 9909 
Pioneer KEH-M8500 RDS | 1200| 3/9412 (085/T80/EB0) | P9PP| Thampine7sztrsisgeo | 1750| 49481 (cnasmeoresorce) | #RRn 
Alpine 7619R 1500| 3921 78 (CBS/T7S/E75) | 9999| Tirion RX T21R/ 900] 4/94 |81 (cnssıreoesoroso) | 9999 
UVC KS-C 610 1250| 49277 (caor7s/er5) | PmPn| |cocscoo 
Mac Audio MTR-5000/ | 1700| 4/94] 79 (cosorreoresorcrs), | PRRH 
Sony XR-U500 RDS 900] 3/94] 75 (C75/175/E75) 999 MDC-600 
Blaupunkt Paris ROR-42 550| 4/93| 72 (C70/T65/E80) 999 Panasonic CQ-RD95/ 700 | 4/94 | 79 (CD80/180/E75/C80) DR] 
Kenwood KRC 654 700| 4/93] 72 (675/T707870) Te el 
Mac Audio MTR-400 7oo| 3784| To(ceorrzoreso) | wen] | Kundin 3B8ORDS/ ra ee ae ae 
MCD 20 
Al POL 
a Vancouver RCRI 500] 3/94| 68 (C55/T65/E85) 9 TV KS-RTBOR/ 7001 4794 176 (oDsorrr37ers/075) FLTY] 
- XL- 
Panasonic CQ-RD 50 550| 4/93] 67 (065/T607E75) 99 n u 
Denon DOR-S00R 600] 4/93] 63 (C6o/T7o/ES0) 999 BINDREN 
Kronen) 8001 201163 (07orreoreeo) Don  |Apinersiawsgsaz | 1250] 6/3]73(oossrtesserocr) | #nR 
Philips DC 701 500| 4/93] 63 (c55/T80VE75) 999]  LYCKS-AG7/XL-MKSOO | 1500| 6/93 | 73 (cDsorrrwessioss) | _999 
>= Mac Audio M-X90/M- | 1750| 6/93 | 73 (cDgo/T70/E65/065) 999 
Alpine 7190M 500] 2/91] 62 (cso/T65/E60) [2 ERSAN 
MiNaKame 1 [Pins boaoa 1000| 6/93 | 72 (cossreorero) IX] 
KanWacdißRL=351 N EN EN LLNEN SonyXR-US00RDS/ | 1500| 4/9471 (onsorrzsierorceo) | DD 
Pioneer KE-3700 SDK 450] 2/91 | 60 (065/155/£60) 9% | cox-ua04 
Grundig 1903 RDS 410) 4/93) 58 (C55/T55/E65) 99 Blaupunkt London 1000 | 6/93 | 70 (cD8o/T65/E65) 999 
Gelhard GXR 9668 500] 2/91] 52 (C50/T50/655) »%  [RDM42 
Philips DO 304 230| 3194| 52 (045/155/E55) #9] [Sony Cox-5262 700| 6/93 | 70 (cos 155/Eso) 9» 


Die AUDIO-Referenzgeräte und -platten 


Lautsprecher 

Infinity IRS Beta/B&W Matrix 800 

(35 000/30 000 Mark pro Paar), Passivlautsprecher 
mit exzellenter Luftigkeit und Baßwiedergabe/phä- 

nomenaler Dynamik und vorbildlicher Neutralität. 
Umschalteinheit 

Dynaudio Arbiter 

(90 000 Mark), klangneutrale Vorstufe mit äußerst 

präziser Kanalgleichheit und exaktem Pegelregler, 

Speicher für Pegelausgleich. 

Vorverstärker 

Mark Levinson No. 26 S, Phono Pre-Amp N0.258 
(24 500 Mark), überaus homogenes CD-, extrem 

präzises Phono-Klangbild. 

Endstufen 

Krell Audio Standard 

(67 500 Mark), extrem sauber und kraftvoll, hervor- 
ragende Präzision selbst mit hohen Pegeln. 

CD-Laufwerk 

Mark Levinson No. 31 

(22500 Mark), meisterhafter Digitallieferant mit 

kompromißlosem Anschlußfeld. 

Cassettenrecorder 

Pioneer CT-95 

(2100 Mark), perfekte automatische Einmeßung, 

mit Metallband hervorragende Klangqualität. 

Tuner 

Burmester 915 mit Dynas 

(10 400 Mark), sehr empfangsstark, hervorragende 
Klangeigenschaften. 

Analogplattenspieler 

SME Modell 30 

(50 000 Mark mit Tonarm SME Series V), massives 
Laufwerk mit ölbedämpften Subchassis, die kom- 

promißlose Maschine für Plattenwiedergabe. 

Tonabnehmer 

Clearaudio Accurate 

(5000 Mark), außergewöhnlich homogen, exzellen- 
tes Impulsverhalten, enorm transparent. 

erpresst 


Compact-Discs 

Lee Ritenour: Wes Bound 

(grp-MCA/BMG 97052); saubere und klare Aufnah- 
me, satte Baßläufe, wuchtige, trockene Drums. 


Scetches: Different Places 

Call It Anything/Vera Bra/(TIS) 2102 2; gute Staffe- 
lung, dynamischer E-Baß und kraftvolles Schlag- 
zeug: der Boxen-Härtetest. 


Johann Sebastian Bach: Weihnachtsoratorium 
(DG 423 232-2); Originalinstrumente und Chor for- 
dern gutes Auflösungsvermögen. 

Gustav Mahler: Symphonie Nr. 4 

(Denon 33037-7952); luftig und homogen, Test für 
Auflösungsvermögen und Dynamikverhalten. 
AUDIO Stakkato 3 

(CD 27 000 428 A)'; realistische Digitalaufnahmen 
von Instrumenten, Alltagsgeräuschen und Testsi- 
gnalen, ideal zum Check der HiFi-Anlage. 

Monty Alexander: Caribbean Circle 
(Chesky/In-akustik 030 080); brillante Dynamik bei 
den Bläser-Attacken, phantastisch auflösende Mit- 
ten und Höhen. 


Audio’s Audiophile: Voices and Instruments 
(Phono Music, CD 270 004 73D)', 24-Karat-Gold- 
Oberfläche, durch das psychoakustisch orientierte 
SASS-Verfahren von Störgeräuschen optimal ent- 
schlackte Aufnahmen, glasklare Durchzeichnung 
und faszinierende Feindynamik. 


Analogplatten 

Paul Simon: Graceland 

(WEA/Warner 925 447-1); Männerchöre werden 
räumlich klar gegliedert, extreme Bässe stellen 
hohe Ansprüche an die Impulsfestigkeit. 

Gian Giacomo Carissimi: Jephta 

(Psalmen, ATR Mastercut 006); ein Jubelchor und 
bis an die Abtastgrenze geschnittene Gesangssoli- 
sten prüfen Fein- und Grobdynamik. 

Gregorio Paniagua: La Folia 

(Harmonia Mundi/Helikon HM 1050); vielseitig in- 
strumentiert, sehr perspektivisch aufgenommen. 


"Zu bestellen über: PHONO-Music Versand-Service, Postfach 1461, 74150 Neckarsulm D 
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DER UNGEWÖHNLICHE REISEFÜHRER 


Mit Stadtporträts: 
Florenz/Siena 


Pisa, San Gimignano 
Arezzo, Lucca, Cortona 


Landschaft, Kunst und Kultur 


»f ai 
o® 0 
Weinführer Toskana 
Essen: Tips für Genießer 
Stadtplane, Top-Adressen 


Reiseservice von A-Z 


Italiens gibt's jetzt 


-/ 


amKiosk! Bi 


$o hinreißend schön wie im neuen : a a Ka KK Hz Kr Ka a Hz a na a ea 
mondo haben Sie die Toskana 7 sa N 
gewiß noch nie gesehen. Faszinie- FREI-HAUS-COUPON 
rende Bilder der schönsten Land- = | I 

schaften und der weltberühmten ARE: X I Ja, mondo interessiert mich, denn mondo macht Reise- 
historischen Städte wecken Ihre a) EBEN I lust. Schicken Sie mir zum Preis von jeweils DM 14,80: 
Reiselust. Mıııh I O mondo 3: TOSKANA 


Noch lieferbar: 


U mondo 1: KANARISCHE INSELN 
U mondo 2: PRAG 


mondo präsentiert = z 1, Belt] Name, Vorname 
Ihnen den atemberau- Fe ern 
benden Lichtblick auf TARBAnS 


in = i Straße, Nr. 
die Toskana, begeistert ze mondo legt die höchsten Maßstäbe 


mit ungewöhnlichen ; Pe an: Bei den Fotografen. Den Auto- 1 "7, Yorort 
Aufnahmen: Kultur, 6 ten. Den Reise-Informationen. u Fr ee h 
Natur, Kunst- und Bau- Nu Den Experten-Tips für Ihre Foto- g Colt per: Q beiliegendem Verrechnungsscheck 


werke und mehr noch: 5 ä und Videoaufnahmen bei Reisen 

die unverwechselbare und im Urlaub. Diese Qualität erle- 
Atmosphäre der Tos- BE ben Sie nur bei mondo - den Rei- 

kana wird greibar nah! seführern von bleibendem Wert. 


@\ _Jetzt neu: Bei Ihrem Zeitschriftenhändler! 
-_ WW Oder mit dem Frei-Haus-Coupon anfordern! 


‚oa EEE ra a a Da 1 Ba ee 


Bankleitzahl Kontonummer 


Geldinstitut Unterschrift 


1} 
|) 
| 
I Coupon bitte ausschneiden oder kopieren und ab damit 
I an: mondo-Spezialverkauf, Postfach, 70162 Stuttgart 

I 

| 

I 


BLITZANFORDERUNG PER: 


LESERBRIEFE 


CD-Rezensionen 
Lesermeinung zum Klang 
einer CD 


Ich weiß nicht, ob Sie bei Ihren 
CD-Tests auch negative Ohren 
oder vielleicht ein Zitronen-Ohr 
des Monats vergeben. Jeden- 
falls, wenn Sie sich einen Hör- 
schaden mit nachfolgenden De- 
pressionen und Berufsunfähig- 
keit zuziehen wollen, dann emp- 
fehle ich, die CD Live in USA 
von 4 Non Blondes zu erwerben 
und anzuhören. Im großen und 
ganzen rechne ich mich eigent- 
lich zum relativ toleranten Mu- 
sik-Genießer-Kreis, aber diese 
CD brachte es fertig, daß ich 
schon nach 20 Sekunden eine 
andere Scheibe einlegen mußte, 
um zu überprüfen, ob die Anla- 
ge noch in Ordnung ist. Dabei ist 
es nicht die Musik von den 4 
Non Blondes, sondern eine Auf- 
nahmequalität, die jenseits von 
Gut und Böse absolut unzumut- 
bar ist, und das bei DDD-Tech- 
nik. Ich möchte hier nur alle Le- 
ser warnen, auch nur in die Nähe 
dieses Teiles zu kommen. 
Helmut Wahl 
73547 Lorch 


AUDIO-Inhalt 


Lesermeinung zu DAT, 
Surround und Erich Kunzel 
Zum Thema DAT: Ich stimme 
ihrer Ansicht über DAT absolut 
zu. Seit mehr als zwei Jahren ar- 
beite ich mit großem Vergnügen 


mit einem Sony 55 ES und bin 
überzeugt, daß DAT das ideale 
Aufnahmemedium für HiFi- 
Leute und Profis ist. 
Zum Thema Surround-Sound: 
phantastisch. Seit über 20 Jahren 
höre ich per Quadrophonie „rä- 
umlich”. Leider schreibt außer 
AUDIO niemand über die Mög- 
lichkeiten von Surround-Sound 
und ähnlichen Systemen. Auch 
Händler haben offensichtlich nur 
geringes Interesse — ebenso wie 
die Hersteller, denn das Angebot 
an Decodern ist immer noch be- 
schränkt und zu teuer, wenn man 
sie in eine bestehende HiFi-Ket- 
te integrieren will. 
Zum Thema Erich Kunzel: Wer 
gute Musik in einem Top-Sound 
hören möchte, braucht nur den 
Telarc-Aufnahmen mit Erich 
Kunzel zu lauschen. Danke für 
den schönen Artikel in AUDIO 
2/1994. 

Paul van Regenmortel 

B-2660 Hoboken 


DCC-Garantie 
AUDIO 3/1993 — Leserbriefe 


Der Leserbrief von Herrn 
Klöcker hat bei Philips spontan 
einige Verwunderung ausgelöst, 
denn auf DCC-Recorder ge- 
währt Philips zwei Jahre Garan- 
tie. Selbst wenn Herr Klöcker zu 
den DCC-Pionieren gehören 
würde, wäre sein Recorder ein 
Garantiefall, da DCC ja erst im 


Oktober 1992 eingeführt wurde. 
Daß bei diesem Recorder 
tatsächlich kein Garantiean- 
spruch besteht, hat einen spezi- 
ellen Grund, der Herrn Klöcker 
bereits bei mehreren Telefonaten 
mitgeteilt wurde: Herr Klöcker 
kaufte seinen Recorder bei einem 
Händler, der Versicherungsschä- 
den verkauft — ohne Umtausch- 
recht und ohne Garantiean- 
spruch. Ein Umstand, der in dem 
abgedruckten Leserbrief leider 
verschwiegen wurde. 
= Klaus P. Petri 
Öffentlichkeitsarbeit 
Philips Consumer 
Electronics 


AUDIO-Dauertest 
Lesererfahrungen 


Ich habe noch einen alten CD- 
Player von Tesla MC-902 (in 
Böhmen gefertigter Philips CD- 
460). Dieses Gerät sieht wider- 
lich aus, hat eine absolut sparta- 
nische Bedienung und einen nur 
schwer akzeptablen Klang, aber 
es läuft und läuft und läuft ... — 
ohne die kleinste Reparatur 
schon fast neun Jahre. 
Paul Kovdos 
83103 Bratislava 
Slowakei 


Ihren CD-Dauertest finde ich su- 
per. Ich besitze selbst einen Ken- 
wood 1510 (449 Mark), fast fünf 
Jahre alt, und er läuft rund 2,5 
Stunden pro Tag. Das macht et- 
wa 3877 Stunden Gesamtbe- 


Audio im Abo 


utzen Sie jetzt unser Angebot, Audio einfach und 
quem frei Haus zu beziehen. Sie sparen bares 

Id und bezahlen pro Heft nur DM 8,- statt DM 

- beim Einzelkauf (Jahrespreis für 12 Ausgaben 
t. DM 90,-; A: öS 732,-; CH: sfr 90,-). 

3 Belieferung beginnt mit der nächsterreichbaren 
sgabe. Natürlich können Sie jederzeit auf die 
iitere Belieferung verzichten. Bereits bezahlte 
träge für nicht gelieferte Hefte erhalten Sie dann 


rück. 


“Dankeschön, der exklusive Schlüsselanhänger, 
hört ihnen in jedem Fall. 


!te kreuzen Sie an, welche Zahlungsweise Sie 


inschen: 


Jequem durch Bankabbuchung bis auf 
derruf 1/2jährlich DM 45,- 


jegen Rechnung (bitte kein Geld einsenden, 
‚chnung abwarten) 


‚upon bitte ausschneiden oder kopieren und 


ısenden an: 
din Ahnenmına Daetianh SNNON YHambhsın 


trieb. Reparaturen? Keine. Da 
bleibt die Frage, ob die Geräte 
der höheren Preisklasse das glei- 
che, Doppelte oder nur die Hälf- 
te meiner Laufleistung schaffen. 
Markus Kwoke 

40472 Düsseldorf 


Jennifer-Warnes-CD 
AUDIO 2/1993 


Mit Interesse habe ich den Kurz- 
bericht über die Jennifer-War- 
nes- CD gelesen. Auch mir ist es 
schon sehr oft aufgefallen, daß 
verschiedene CD-Pressungen to- 
tal verschieden klingen können. 
Ganz abgesehen von remaster- 
ten Scheiben, bei denen dieses 
verständlich ist, eben auch bei 
Normalpressungen. Bei Geräten 
oder Kabeln hat man die Mög- 
lichkeit zu vergleichen und test- 
zuhören, bevor man kauft. Aber 
bei CDs kann man sich ja nicht 
jedesmal fünf Pressungen kau- 
fen, um dann die beste zu behal- 
ten. 
Olaf Junker 
77694 Kehl 


AUDIO-Aktiv 


Lesermeinung 


Die verschiedenen Leserbriefe 
in AUDIO 4/1994 zeigen mir, 
daß ich offenbar nicht der einzi- 
ge bin, welcher über den Beitrag 
„CD-Tuning per Filzstift” den 
Kopf geschüttelt hat. Ich gehe 
zwar mit Ihnen einig, daß es 
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GARANTIE: Dieser Auftrag kann schriftlich beim Audio-Aboservice, 
Postfach, 20080 Hamburg, innerhalb von 10 Tagen nach Eingang 
dieses Coupons beim Aboservice widerrufen werden. Zur Wahrung der 
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Für Sie: Der edle Schlüsselanhänger i 
Form einer Wurlitzer-Musicbox 
(Abb. Originalgröße). 


EXTRA-SERVICE: 
Noch schneller und einfacher bestellen Sie 
per Telefon oder Telefax: 


Ca. NAn/i97nN Cter” 


„mehr Dinge zwischen Himmel 
und Erde gibt, als unsere Schul- 
weisheit sich träumen läßt”, 
trotzdem denke ich, daß Sie als 
Redaktion einer so vielgelesenen 
Zeitschrift die Leser vor allem 
informieren statt verunsichern 
sollten. Bis heute bin ich mir 
nicht ganz sicher, ob Herr Brie- 
ger wirklich glaubt, was er da 
geschrieben hat. Als promovier- 
ter Physiker (Laserphysik!) 
empfehle ich Herrn Brieger, vor 
dem nächsten Beitrag trotz al- 
lem noch einige Überlegungen 
zu Themen wie Phase, Interfe- 
renz, Reflexionen oder Akzep- 
tanzwinkel anzustellen. Mein 
Vorschlag: Behalten Sie bitte die 
Flop-Seite bei (das ist ganz wit- 
zig), aber deklarieren Sie diese 
bitte auch als solche. 
Dr. Stefan Wützrich 
CH-3098 Schliern 


Natürlich glaubt Thomas 
Brieger, was er schreibt. 
Die Redaktion 


Dolby Surround 


Lesererfahrung 


Alles schreibt und redet von 
Dolby Surround. Will man aber 
seine HiFi-Anlage mit TV/VCR 
verbinden und das noch mit ei- 
nem Dolby-Surround-Verstär- 
ker, dann gibt’s Schwierigkeiten. 
Vollverstärker mit digitalen Ein- 
und Ausgängen gibt’s ja bereits 
ein paar. Dolby-Surround-Ver- 
stärker mit digitalen Anschlüs- 
sen sind rar. Hat man dann einen 
gefunden, paßt sicherlich der 
Cinch-Stecker mit dem Lichtlei- 
ter-Ein- und Ausgang nicht zu- 
sammen. Ich suche immer noch 
den geeigneten Surround-Voll- 
verstärker inklusive Lautspre- 
cheranschlüssen, mindestens 
drei digitalen Cinch-Eingängen 
plus einem optischen und min- 
destens einem digitalen Cinch- 
und einem optischen Ausgang, 
neben den normalen analogen 
Anschlüssen. Mein Vorhaben: 
Verbindung von TV, VCR, Hi8, 
Dolby-Surround-Verstärker, 
DSR/RDS-Tuner, Photo-/ 
Audio-CD, Sony MiniDisc und 
dem zukünftigen digitalen Bild- 
system (LaserDisc oder Full 
Motion Video oder MOD). Ton- 
aufnahme digital von Hi8, DSR, 
CD und Video-Disc auf Sony 
MiniDisc. Es wäre schön, wenn 
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die Hersteller nicht nur mit Dol- 
by und Digital werben, sondern 
auch dem Käufer die dazu- 
gehörigen Geräte liefern würden. 
Andreas Pendl 

A-6330 Kufstein 


AUDIO CD-ROM 
AUDIO 4/1994 


Ich begrüße den Trend von 
AUDIO, wie Unterhaltungs- 
elektronik mit der EDV ver- 
knüpft wird. Die CD-ROM ist 
mit Sicherheit eine zukunfts- 
weisende Richtung, jedoch wür- 
de ich es als Nichtbesitzer eines 
CD-Laufwerkes sehr bedauern, 
wenn mir solch eine Software 
vorenthalten bleiben würde. 
Deshalb möchte ich hiermit ei- 
nen Denkanstoß an AUDIO ge- 


ALLES ÜBER 


N Kaufberatung 
® Technik 
®) Lexikon 


Rund 600 
HiFi-Geräte 

mit Daten, 
Preisen und 
Klangresultaten 


Die CD-ROM von AUdiO und 


Trendsetter: Die CD-ROM 
von AUDIO ist 
die erste ihrer Art. 


ben, ob es nicht auch lukrativ 
wäre, diese Software auf Dis- 
ketten als selbstentpackendes 
Programm und in abgespeckter 
Form auf den Markt zu bringen. 
Ich bin sicher, daß es viele HiFi- 
und Computer-Freaks mit Be- 
geisterung zur Kenntnis nehmen 
würden. 
Christian Baranek 
12355 Berlin 


Da auf der CD-ROM allein et- 
wa 800 Bilder sind, reicht eine 
Diskette nicht aus. AUDIO ar- 
beitet aber an einer abgespeck- 
ten Version. Die Redaktion 


Schreiben Sie 
an Audio, 
70162 Stuttgart 


Leserbriefe geben 
nicht die Meinung der 
Redaktion wieder. 

Je kürzer ein Brief ist, 
desto größere Chan- 
cen bestehen, daß 

er abgedruckt wird. 
Anonyme Briefe wer- 
den nicht berück- 
sichtigt. Die Redak- 
tion behält sich vor, 
Zuschriften zu kürzen. 
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GENESIS 


reya — die nordische Göttin 

der Liebe und Fruchtbarkeit — 
wer denkt da schon an eine 
High-End-Vorstufe aus Groß- 
“ britannien? Der Name Genesis 
für die zugehörigen Mono-End- 
stufen leuchtet schon eher ein. 
Begann doch die Geschichte der 
High-End-Schmiede Alchemist 
Products mit diesen kompakten, 
aber leistungsstarken Ein-Kanal- 
Endstufen, die jeweils einen 
Lautsprecher betreiben. 

Genauso konsequent trennen 
die Briten den linken und rech- 
ten Kanal im Innern des Vorver- 
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stärkers Freya. So schmücken 
neben dem unverzichtbaren 
Quellenwahlschalter gleich zwei 
kanalgetrennte Lautstärkeregler 
die Metallfront. Beide Potentio- 
meter sind nicht wie üblich me- 
chanisch fixiert — die Lötstellen 
fungieren zum einen als elektri- 
sche Kontaktierung, zum ande- 
ren als mechanische Halterung. 
Damit die Lötstellen dieser un- 
konventionellen Beanspruchung 


Preis Freya: 3100 
(DM) Genesis: 4400 (Paarpreis) 
Maße (cm) |Freya: B30xH 7,5xT 30 


Genesis:B25xH 13,5 x T 30 


Ausführung |Edelstahlfront 
Hersteller |Alchemist Products 
„| (Audioplan, 76316 Malsch) 
Garantie 36 Monate 
AK 59 
Trend Freya: 999 /Genesis: 9999 


langfristig standhalten, sollten 
die Regler nur behutsam bewegt 
werden.Wer beide Potentiome- 
ter exakt gleich einstellen möch- 
te, vermißt zudem eine Skala, 
was die kanalgleiche Pegelein- 
stellung zum nervi- 
gen Geduldsspiel 
ausarten läßt. Al- 
chemist verzichtet 
auch auf zusätzliche 
Klangregler, so daß 


stufe auf kürzestem 
Weg durchläuft. 
Um weitere unlieb- 
same Störungen 
- von dem Musiksi- 
' gnal fernzuhalten, 
sitzt das Netzteil der 
Vorstufe in einem 
separaten Gehäuse. 
Die Cinch-Buchsen 
für vier Hochpegel- 
eingänge und einen 


metrisch angeordnet 
— der Phono-Ver- 


nochmal 2000 Mark 
extra. 

Im Hörraum ließ 
es die Liebesgöttin 
gemächlich ange- 
hen. Kräftigen Pau- 
kenschlägen fehlte 
der letzte Kick, was 
die Britin aber mit 
einer körperhaften 
Stimmenwiederga- 
be wettmachte. 


Alchemist APD 1 
REeS 


Phase [Grad] 


Die Endstufen arbeiteten fri- 
scher und analytisch genauer als 
der Preamp. Zudem glänzten die 
Genesis-Blöcke mit einer her- 
vorragenden Tiefenstaffelung. 
Die ging leider beim gemeinsa- 
men Konzert von Genesis mit 
der „Vorgruppe” Freya etwas 
verloren, so daß nur die beiden 
Mono-Blöcke ein dickes Lob 
verdienen. Jb 


das Signal die Vor- | 


Recorder sind sym- | 


stärker Bragi kostet | 


M: der eigenwilligen Musi 
(AUDIO 2/1993) sorgten 
sie schon für Aufsehen - jetzt 
haben Vienna Acoustics auch ei- 
nen deutschen Vertrieb. Bei der 
Maestro setzen die Wiener ganz 
auf sehr steife Glasfaser-Mem- 
branen — und auf die punktför- 
mige Abstrahlung; im Mittel- 
hochton-Bereich werkelt ein Ko- 
axial-System. Mit Erfolg: Die 
Abbildung der Maestro war stets 
plastisch und messerscharf. Und 
selbst wuchtigste Baßattacken 
dirigierte die eher hell abge- 
stimmte Maestro mit großer Prä- 
zision und Übersicht. hb 


Paarpreis 
(DM) 
Maße (cm) 


B19xH102xT 32 


Ausführung | Vogelaugenahorn 


Hersteller | Vienna Acoustics (Connect 


Audio, 65205 Wiesbaden) 


45 


Garantie 
AK 
Trend 
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V Control Stereo Receiver 
eißt es auf der Ver- 
packung. Das Schlagwort AV 
suggeriert ein Leben mit Dolby 
Surround, Star Wars in gleißen- 
dem Laserlicht und ohrenbetäu- 
benden Explosionen. Doch an- 
stelle des Prozessors und der 
Sechs-Kanal-Endstufen schleust 
der SA-GX230D lediglich die 
Audiosignale vom Video-Re- 
korder in die Anlage. Die Bild- 
signale werden einfach durch- 
geschleift - interferenzgefähr- 
dend läuft das Kabel quer über 
die Phono-Sektion. Übrig blei- 
ben ein Phono- und CD-Ein- 
gang sowie im Prinzip drei 
Tape-Anschlüsse - auch wenn 
zwei davon als Video-Anlauf- 
stelle tituliert werden. Dabei 
findet das Video-(Bild-)Signal 
nur einmal auf der Front Einlaß. 
Apropos Front, leider reich- 

te es nur für eine Kunststoffaus- 
führung. Dazu gesellen sich 
noch offene, staubgefährdete 
Potis und 08/15-Boxenklem- 
men. Der lüftergekühlte Hybrid- 


okio befiehlt, und der Rest 

der HiFi-Welt steht stramm. 
Doch glücklicherweise gibt es 
selbst in den großen Konzern- 
zentralen audiophile Enthusia- 
sten, die in einer Frontplatten- 
kosmetik mehr Frust als Lust 
sehen. Wenn Sony Deutschland 
jetzt erst nach zwei Jahren ein 
neues Player-Flaggschiff der le- 
gendären 7er Reihe präsentiert, 
ist es genau diesen Rebellen 
zu verdanken. 
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Schaltzentrale: Der Technics-Receiver verbindet auch zwei 


Video-Recorder miteinander. 


Technics SA-6X 230 D 


-50 -40 2 60 


verstärker brachte die Lautspre- 
cher nicht so recht auf Trab. Im- 
mer geriet die Vorstellung via 
CD-Player ein wenig bedeckt und 
lustlos. Die Empfangsleistung 
des Tunerteils lag auf Klassen- 
Niveau, der Phono-Eingang ist 


Schließlich sind 3500 Mark kein 
Pappenstiel, und der Ärger ob 
der revolutionär neuen Technik 
des Nachfolgers — schon inner- 
halb eines Jahres - ist einfach 
frustrierend. 

Der 707 ist wieder ein 
waschechter 7er, unverwechsel- 
bar in Design wie Aufbau. Die 
Weiterentwicklung steckt wie so 
oft im Detail. Altbekannt ist 
das Mammut-Netzteil, das auch 
einem 500-Mark-Verstärker gut 
zu Gesicht stünde, der kanal- 

getrennte Aufbau, 
das stabile Lauf- 
werk mit aus- 
gefuchster 
Klamme- 


dagegen eine Lösung, die unter 
der Sparte „der Vollständigkeit 
halber eingebaut” abgehakt wer- 
den kann. Schon für 100 Mark 
mehr bekommt man mit dem SA- 
GX350 allerdings Dolby Sur- 
round nebst Extra-Endstufen.tob 


Preis (DM) 1600 


Maße (cm) |B43xH 12,5xT 30,5 
Ausführung | schwarz 
Hersteller |Panasonic 

(22525 Hamburg) 
Garantie 6 Monate 
AK 49 
Trend bbbkh) 


rung, um die Lade - im Kampf 
gegen Vibrationen — zu veran- 
kern. Weniger leicht zu sehen 
sind die technischen Neuerun- 
gen am Filter, der Ausgangsstu- 
fe und dem Rest der Elektronik. 

Wie klang der von AUDIO 
noch als Prototyp gehörte Play- 
er nun? Näher am 779 als erwar- 
tet. Er punktete, wie schon der 
779, mit äußerst akkurater 
Durchzeichnung, gehörigem 
Punch im Baß und guter Hoch- 
tonwiedergabe. Ob er aber 
schlußendlich am legendären 
779 vorbeiziehen kann, wird 
sich erst zeigen, wenn das Seri- 
enexemplar in ein paar Wochen 
im Hörraum steht. tob 


Preis (DM) |3500 


Maße (cm) |B47xH 12xT37 


Ausführung | schwarz, silber 


Hersteller |Sony 


(50829 Köln) 
Garantie 24 Monate 
Trend 999 
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digitale Recorder der Welt 


re 


Scoopman.N 


Manuelle 
und automatische Aussteuerung, 
bis zu 7 Std. Betriebsdauer mit 1 Mignon- 
Batterie, umfangreiches Zubehör 


unverbindliche Preisempfehlung 
des Herstellers: DM 1.700.- 


DAT-Bänder 


Stück 10er-Pack 


DM 21.- DM 199.-.- 
DM 14,95 DM 145.- 


OKM 2 


Originalkopf-Mikrofon PM 298.- 


Wir produzieren Ihre 
persönliche CD 


CD-Recording 


" "eine Audio-CD vom 75 
Audio-DAT-Rand(44,1kHz) DM . 


AbZehn CDs vom Stück 57 50 
Audio-DAT-Band DM r 


Bei größeren Stückzahlen bitte nachfragen! 


Triple DAT für PC 


Harddisc-Recording - Sampler - Streamer 
Datensicherung auf jeden DAT-Recorder 


om 1.198.- 


Datensicherung 


Eine CD-ROM 
(ISO 9660) bis 600MB ab DM 130.- 


Zahlungsbedingungen: Nachnahme, 
Visa oder Eurocard, Versand über DM 300.- 
Warenwert erfolgt frei Haus. 
Händleranfragen erwünscht 


030/693 4758 


030/69421 68 


®. > FF / 


solide. Saubere Verarbeitung bis 
hin zu den Chassis — der dänische 
Lautsprecherhersteller setzt auf 
Qualität. Unterhalb von 2,9 Kilo- 
hertz schleust die Frequenzwei- 
che die Signale zum 17-Zentime- 
ter-Tiefmitteltöner mit Phase- 
plug. Für die Wiedergabe im 
oberen Frequenzbereich ist eine 
Metallkalotte verantwortlich. 
Im Hörraum offenbarte die 
kompakte Zweiwege-Baßreflex- 


D: kleinste Sproß der E-Serie 
von Visonik gibt sich grund- 
RazEHl 


D° highendige Röhrenver- 
stärker aus England bedient 
Augen wie Ohren gleicher- 
maßen. Das Zusammenspiel 
zwischen schwarzer, gebürsteter 


Alu-Front, niedrigem, ver- 
chromtem Metall-Chassis, frei- 
stehenden Röhren und drei 
mächtigen Trafowicklungen er- 
gibt ein prachtvolles Finish. De- 
zent, vornehm und zurückhal- 


er E-207 landete im Test in 
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zenklasse — allerdings nur im 
Hörtest; Meßlabor-Chef Malte 
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Paßt locker in jedes Regal: 
die kompakte Visonik E 
350.1 aus Dänemark. 


Augenschmaus: 
Der Powerpack 
glänzt mit exquisi- 
ter Optik. 


tend, wie die Briten 
' nun mal sind, be- 
schränkten sie die 
Ausstattung mit drei 
soliden Reglern auf 
das Allernötigste. Ne- 
ben einem Phono-Eingang 
(MM) bietet der 16 Kilogramm 
schwere Röhren-Amp noch An- 


Preis (DM) |4800 


Maße (cm) |B17xH35xT27 


Ausführung |Chrom 


Hersteller [Tube Technology 
(Expolinear, 10713 Berlin) 

Garantie 24 Monate 

Trend 9999 


Nachprüfling zum AUDIO-Test: 
Accuphase E-207. 


Neumann hingegen ermittelte 
zum späteren Meßtermin mar- 
kenuntypische Schwächen an 
kritischen Lasten — die Aus- 
gangsspannung brach am Meß- 
computer zusammen. Als Übel- 
täter wurde in der Accuphase- 
Werkstatt eine defekte Schutz- 
schaltung entlarvt. Nach Instand- 
setzung konnte AUDIO dem E- 
207 nun stabile Eigenschaften 
(siehe Belastungsdiagramm) und 
eine höhere AUDIO-Kennzahl 


Paarpreis 1800 

(DM) 

Maße (cm) |B23xH35xT 29,5 

Ausführung |Esche schwarz 

Hersteller | Visonik (Heco Hennel, 
22177 Hamburg) 

Garantie 60 Monate 

AK 51 = 

Trend 9 


Box leichte Schwächen in der 
räumlichen Abbildung. Insge- 
samt wirkte die E 350.1 eher ver- 
halten, aber dennoch recht aus- 
gewogen sowie kräftig im Baß, 
bewegte sich klanglich aber 
durchaus auf Klassen-Niveau. jb 


„us Zeanmnanet unisis 


A 
fi 
De 
I 4 0 


SE RER RR 
600 0 0 20 a0 60 
Pnase [crad] 


schlußmöglichkeiten für vier 
Hochpegelquellen. 

Feine Zutaten, per Hand ver- 
arbeitet, sorgen dafür, daß neben 
der Optik auch die Akustik 
stimmt. Röhrentypisch lebendig 
lieferte der Unisis im Hörraum ei- 
ne gute räumliche Staffelung und 
produzierte einen schlanken Baß. 
Ganz hervorragend verstand er 
sich darauf, Stimmen wiederzu- 
geben und ein buntes Spektrum 
an Klangfarben auszumalen. schü 


von 68 attestieren. Ein Hör- 
check bestätigte nochmals den 
hervorragenden Klang des E-207 
mit 80 Klangpunkten. cd 


Accuphase E-207 
un 


el 
Ei) 


-60 0 -20 2 
Phase (Grad) 
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10963 Berlin Hi-Fi im Hinterhof Groß- 
beerenstr. 65 « 20095 Hamburg City Sy- 
stem Shop Lilienstr. 32 ® 22547 Ham- 
burg Phonosophie Luruper Hauptstr. ! 
204 ® 23611 Bad Schwartau Projekt ' 
Akustik Tremskamp 51 ° 24114KielSpe- 
akers Corner Hermann Weigmann-Str. 
2-4 ® 26122 Oldenburg Mainstreet Audio 
Hauptstr. 53-55 e 30159 Hannover Goe- 
the Studio Reuterstr. 7 e 31134 Hildes- 
heim City Hi-Fi Hinter dem Schilde 5 ® 
32369 Rahden Acoustic Project Auf der 
Heide 10 ® 33602 Bielefeld Hört sich gut 
an Zimmerstr. 8 e 34119 Kassel Hi-Fi 
Studio Dietrich Friedrich-Ebert-Str. 137 
« 35037 Marburg Hi-Fi Studio acoustics ? 
Steinweg 35a ® 35578 Wetzlar Schnee- ° 
berg - Neumann Silhöfer Str. 25-27 ® 
37154 Northeim \Workshop Breite Str. 
59 e 38016 Braunschweig FL-Electronic 
Mühlenpfordtstr. 18 38446 Wolfsburg ' 
First Class Zum Hehlinger Holz 33 ® ! 
39104 Magdeburg Tonspur Schönebeker ! 
Str. 103 ® 40476 Düsseldorf Fortissimo H 
Ulmenstr. 8. e 42853 Remscheid Ama- | 
deus Hi-Fi Studio Hindenburgstr. 31 ® ! 
44135 Dortmund Klangforum Olpe 21 ® 
44799 Bochum Musik Live Wiemelhauser 
Str. 211a 45470 Mühlheim/Ruhr Hi-Fi 
Studio Rasche Hi-Fi Werdener Weg 36 ® \ 
47623 Kevelaer Funkhaus Gerats Markt ? 
1-3 ® 48143 Münster Audio Ton Schorle- ! 
mer Str. 11 « 50672 Köln Euphonia Ho- 
henzollernring 12 ® 50672 Köln Marcato h 
Gladbacher Str. 33 ® 54292 Trier Bösen i 
& Klapper Paulinstr. 123° 55294 Boden- 
heim Hi-Fi Studio Pohl Mainzer Str. 73° 
55543 Bad Kreuznach Hi-Fi Studio ? 
Herrmann Leitergasse 14 ® 60316 ° 
Frankfurt Wiessler highfi Luisenstr. 37 ® 

61184 Karben Das andere Hi-Fi Studio ° 
Bahnhofstr. 198b ® 64283 Darmstadt Hi- ' 
Fi Exclusiv Heinrichstr. 149 ® 65195 
Wiesbaden Musik im Raum Westendstr. 

17 ® 65760 Eschborn OKM Rödelheimer \ 
Str. 44 « 70178 Stuttgart Metronom Au- ' 
gustenstr. 21 ® 70182 Stuttgart Cre- | 
scendo Hi-Fi Studio Urbanstr. 64 ® 
14632 Neuenstein Fahradies Schloßstr. ° 
43 ® 76870 Kandel Hi-Fi BOX Horstring ! 
16 ® 78462 Konstanz High-End am Bo- ° 
densee Bruderturmgasse da * 79098 
Freiburg HiFi& VideotechnikGogler Univer- % 
sitätsstr.9 * 80469 München Audiolog 
Rumfordstr. 41 e 81667 München Hi-Fi ? 
Concept Wörthstr. 45 «84032 Lands- ! 
hut/Altdorf M & K Sonnenring 17a ® \ 
88239 Wangen/Allg. Hi-FiStudio Gassner | 
Goldbachweg 9 ® 90478 Nürnberg Die | 
Steiner Box Scheuerlstr. 15 « 91054 Er- | 
langen Die Steiner Box Luitpoldstr. 17 ® 

97234 Würzburg/Reichenherg Schröder & } 
Völker Höchberghang 43 


Vertrieb Schweiz Grammophile Rathaus- 
platz 4 3011 Bern Tel: 0313121171 


music line Vertriebs GmbH 
Moorburger Ring 32 
21147 Hamburg 

Tel: 040/ 7 96 78 13 


® VERTRIEB 


ENDLICH 


Der naim audio CD 3 ist mit 
einem Preis von * 2798.-DM 
der günstigste naim CD- 
Player den es je gab. Er hat 
eine Schublade, die eigentlich 
keine ist und er paßt optisch 
zur neuen Slim Line Serie. 


Mehr Informationen und eine 
Kostprobe seines klanglichen 
Könnens erhalten Sie dem- 
nächst bei einem der naim 
audio Händler - Es lohnt sich. 


naım audio 


HITTSZENE 


Design-Box 


HÜTTEN- 
ZAUBER 


ährend eines Konzerts der 

New Yorker Philharmoni- 
ker mit Bruno Walter vernarrte 
er sich einst in die Musik. 1977 
gründete Richard Shahinian 
dann seine eigene Lautsprecher- 
firma: Shahinian Acoustics. Die 
abgebildete Obelisk-Box zeich- 
net sich durch omnidirektionale 
Schallabstrahlung aus — die Mu- 
sik wird gleichzeitig von meh- 
reren Lautsprechern in alle Rich- 
tungen abgestrahlt: ideal für 


wei  grundverschiedene 
Systeme für drahtlose 


Kopfhörer stehen in den USA 
derzeit in bitterem Konkur- 
renzkampf. Bisher beruhten 
alle Drahtlosen auf dem von 
Sennheiser entwickelten Prin- 
zip mit Infrarotstrahlen. Doch 
kürzlich gab die amerikani- 


sche Regierung einen Radio- 
Frequenzbereich im 900- 
MHz-Band für die private 
Nutzung frei. Damit begann 
der Konflikt. Die New Yorker 
Firma Recoton brachte sofort 
eine Neuentwicklung heraus, 
die das Signal von der Stereo- 
anlage mit einem kleinen Ra- 
diosender übernimmt. Der bat- 


Surround-Sound. Druckvollen 
Baß verspricht die Transmis- 
sionline, die am offenen Ende 
durch eine Passivmembran ab- 
geschlossen wird. Der Obelisk, 
der in Deutschland von pear 
audio (Seevetal) vertrieben wird, 
ist lediglich 73 Zentimeter hoch 

und 37 Zentimeter 
Seltenes breit und soll 
Konzept: schon ab rund 30 
die Obelisk- Hertz kräftig zur 
Box von Sache gehen. Die 
Shahinian. Belastbarkeit ist 

mit 150 Watt an- 
gegeben. Die mit sechs Laut- 
sprechern bestückte Box wird in 
drei verschiedenen Holzvarian- 
ten ausgeliefert. Natürlich hat 
der schöne Hüttenzauber aus den 
USA auch seinen Preis: rund 
8000 Mark pro Paar. erd 


Audio -Korrespondent 
Ken Kessler berichtet aus 
Großbritannien 


er MD, DIE ZWEITE 


un soll sie jaendlich kom- 

men, die zweite Generati- 
on von Sonys MiniDisc. Man 
darf gespannt sein, ob die Ja- 
paner nun die Diskrepanz zwi- 
schen ihrem Anspruch und der 
Realität auflösen. Schon die 
Präsentation der ersten Geräte 
im Londoner Hippodrom zeig- 
te seinerzeit, wie wichtig Sony 
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guter MD-Klang ist: Eine 
grauenhafte PA-Anlage spiel- 
te ebenso grauenhaften wie 
belanglosen Schlagerpop. Da- 
bei ist doch für jedermann 
über 21 (IQ - nicht Alter) of- 
fensichtlich, daß die millio- 
nenschwere MD-Kampagne 
von Sony eindeutig auf die 
MTV-Generation abzielt. Nur 


Audio -Korrespondent 
Hans Fantel berichtet aus 


den USA 


KOPF-GEBURT 


teriegespeiste Empfänger ist 
im gepolsterten Bügel des 
Kopfhörers eingebaut. Der 
Vorteil: Während die Infrarot- 
Methode auf direkte Sichtver- 
bindung beschränkt bleiben 
muß, durchdringen die Radio- 
wellen Wände und Fußböden. 
Bis zu einer Distanz von 50 
Metern können sie überall ım 


Gewinner 


Die drei Hauptgewinner des 
DSR-Quiz aus AUDIO 2/94: 
Gerd Rücker, Biesenthal 
(Grundig T6), Volker Vanhei- 
den, Bornheim (TechniSat 
CTD 5000 DSR), und Hartmut 
Niemeier, Herford (AUDIO- 
Gold-CD/Telekom-Telefon- 
karte). Die übrigen Gewinner 
werden direkt benachrichtigt. 


Berichtigung 


n AUDIO 4/94 wurde dem 
TechniSat-Verstärker 5000 ei- 
ne koreanische Herkunft ange- 


dichtet. TechniSat produziert 


aber in Ostdeutschland. Pardon! 


sollte mal jemand den Sony- 
Bossen erzählen, daß viele der 


jungen Videoclip-Junkies ar- 


beitslos und deshalb auf kei- 
nen Fall in der Lage sind, sich 
einen MD-Player für 1000 
Mark hinzustellen. Zudem 
wählten die Werbestrategen 
eine Form, mit der man wohl 
Haarfestiger oder supersaug- 
fähige Tampons verkaufen 
kann — aber teures HiFi? 

Anyway, die zweite MD- 
Welle soll dank neuer Chips 
deutlich besser klingen. Bleibt 
nur zu hoffen, daß Käufer (und 
Kritiker) der ersten Generati- 
on vergessen und vergeben 
können! 


Haus empfangen werden. Bei 
enger Bebauung besteht aller- 
dings die Gefahr, daß der 
Empfang der Nachbarn gestört 
wird. Auch durch Haushalts- 
geräte ist eine Störempfind- 
lichkeit gegeben. Deshalb 
bleibt die größte amerikani- 
sche Kopfhörerfirma Koss 
beim Infrarot-Prinzip. 


NAchRIcHTEN 


MOTORRAD-Speeial aus der 
Motor-Presse: Rechtzeitig zur 
Open-air-Saison ist ein pralles 
Relier-Sonderhett Eben 
Es kostet vier W 

Mark # Ru- 
dolf Wilfert 
(43, Foto) ist 
neuer Ver- 
kaufsleiter 
beim HiFi- 
Hersteller 
Magnat % Der eh mit 
Unterhaltungselektronik ist 
1993 in Deutschland um knapp 
zehn Prozent auf 22,6 Milliar- 
den Mark zurückgegangen. Im 
HiFi-Bereich gab es jedoch ein 
leichtes Plus « Grundig steu- 
ert im Geschäftsjahr 1993/94 
auf einen Verlust von 300 Mil- 
lionen Mark zu. Nun soll eine 
Neustrukturierung helfen % 
Termin-Tips: Am 7. Mai fin- 
det in Darmstadt die diesjähri- 
ge Braun + Design-Sammler- 
börse statt. Näheres unter 
05533/1200 %& Robert An- 
dorf eröffnet am 30. April und 
l. Mai in Ingolstadt seinen 
frisch renovierten Laden für Hi- 
Fi-Systeme (Josef-Ponschab- 
Str. 3) & Das HiFi-Studio Art 
+ Voice in Peine ist umgezo- 
gen: Hagenmarkt 5, Tel. 
05171/18942 & Die 3. Holt- 
hausener High-End-Tage mit 
Plattenbörse finden am 28. 
und 29. Mai statt. Info: 
02554/1575. 
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Auto-HiFi-Trends: Neues Blaupunkt-CD-Radio ... 


NEUE WELLE 


D: neue Design-Generation 
von Blaupunkt läutet das 
CD-Radio München RD 104 
ein. Erkennungszeichen ist die 
wellenförmige Wölbung, die 


hat das Blaupunkt eine kräftige 
Endstufe (viermal 25 Watt) an 
Bord. Die Displayfarbe kann in 
16 Stufen von orange bis grün 
verändert werden. Ein weiterer 


... und Verstärker-Kraftpaket von Magnat 


FETTES MONSTER 


GG” gewaltig hauen die Au- 
to-HiFi-Spezialisten von 
Magnat mit ihrer neuen Auto- 
Endstufe Classic 1000 auf den 
Putz: Der mit zwei 


sich über die Front zieht. Das Gag des mit einer „Key-Card” extrastarken Lüf- Power- 
mit 850 Mark recht preisgünsti- gegen Diebstahl gesicherten Ra- tern bestückte Paket mit 
ge Gerät zeigt aber auch innere dios: In ausgeschaltetem Zu- Kraftprotz leistet 500 Watt 
Werte: Neben Einzel-CD-Lauf- stand zeigtesnichtnureineZun- im Zwei-Kanal- Maximal- 
werk, RDS-EON-Tuner und ge,sondern läßt sie auchnochin Betrieb jeweils leistung: 
Programmtyp-Erkennung (PTY) Intervallen aufleuchten. wp 500 Watt Maxi- die Classic 

malleistung und 1000 von 

als Monoblock gar Magnat. 


mehr als 1000 
Watt! Diese Reserve reicht aus, 


$ Streckt Lang- um auch den Appetit strom- 
| fingern keck hungriger Subwoofer zu stillen. 
die Zunge Zudem verfügt die Endstufe 
heraus: das (Länge: 75 Zentimeter) über ei- 
neue Blau- ne aktive Subwooferweiche mit 
punkt-Radio 50 beziehungsweise 80 Hertz 
mit CD-Teil. Übergangsfrequenz. Klar, daß 


das Kraftpaket kein Sonderan- 
gebot ist: Einen Tausender muß 
einem das Magnat-Monster 
schon wert sein. erd 


DAT bietet CD-Qualität zum Aufnehmen. 
Doch für wie lange? Diese Frage beschäftigt 
seit geraumer Zeit Musikproduzenten wie 
Audiophile. Damit Sie in Zukunft ruhiger 
schlafen können, hat DENON endlich die 
Lösung: Professionelle DAT-Bänder (wurden 
bisher in der Computerbranche zur Daten- 
sicherung verwendet) mit unverwüstlicher 
Mechanik und einer extrem dropout-sicheren 
Magnetschicht. Damit läßt sich jetzt auch 
noch das letzte Quenitchen Detailgenauig- 
keit aus dem bewährten DAT-Recorder her- 
ausholen. Wer mit den neuen, professio- 
nellen DENON-Bändern aufnimmt, kann 
sicher sein, optimale Einspielungen zu er- 
halten und das zu Preisen, die den Geld- 
beutel wohltuend schonen. 


NEU: 150 + 180 Minuten! 


zn: 


= ef 


lso sprach der Fensterrah- 
RB: zum Joghurtbecher: 

„Ich war eine CD.” Diese 
Konversation ist natürlich frei 
erfunden. Aber Silberscheiben 
lassen sich sehr wohl wieder- 
verwerten — obgleich noch kein 
Umweltminister auf die Idee ge- 
kommen ist, sie mit dem Grünen 
Punkt zu verzieren und in den 


" gelben Sack zu stecken. 


Für das CD-Recycling hat 
die Industrie zwei völlig ver- 
schiedene Technologien ent- 
wickelt. Der Grundstoff, aus 
dem alle Silberlinge bestehen, 
heißt Polycarbonat (PC). Der 
Kunststoff stellt rund 90 Prozent 
des Materials eines jeden Sil- 
berlings. Die aufgedampfte, den 
Laser reflektierende Alumini- 
umschicht, der schützende 


166 


Acryllack und der Labelauf- 
druck bilden den Rest. Das Man- 
ko: In beiden bisher praktizier- 
ten Recycling-Verfahren ist le- 
diglich das Polycarbonat zurück- 
zugewinnen. 

Welche CDs werden über- 
haupt eingestampft? Zum Bei- 
spiel solche, die wie Blei in den 
Händlerregalen liegen. Doch ob- 
wohl die Musikmultis reichlich 
akustischen Müll produzieren, 
sind Rückläufe aus dem Handel 
unter den wiedereingeschmolze- 
nen CDs eher die Ausnahme. 
Denn „was einmal in den Han- 
del kommt, das gelangt auch 
meistens zum Kunden”, sagt 
Marc Meyer, Einkaufschef der 
Ladenkette World Of Music 
(WOM). „CDs, die nicht ver- 
kauft werden, gehen zwar oft als 


sogenannte Overstockings an die 
Hersteller zurück, werden von 
denen aber meist entweder um- 
konfektioniert oder Over- 
stocking-Händlern angeboten.” 
Das heißt, die CDs bekommen 
einen neuen Aufkleber aufs 
Booklet und werden ein zweites 
Mal ins Rennen um die Käufer- 
gunst geschickt. Oder sie wer- 
den gleich zu Dumpingpreisen 
verscherbelt. 

So recycelt der Polygram- 
Konzern vor allem Fehlpressun- 
gen: Täglich müssen in Hanno- 
ver rund 20000 CDs unters 
Messer — und zwar im wahrsten 
Sinne des Wortes. Denn ähnlich 
wie bei der Herstellung von 
hauchdünnem Furnierholz wer- 
den die unbrauchbaren CDs von 
einer eigens dafür entwickelten 


Schrott, laß nach: Polygram macht 
aus alten Silberscheiben neue. 


Report: CD-Recycling 


SCHROTT 
WIRD 
FLOTT 


Blumentopf oder 
neuer Silberling 
- was passiert 
mit ausgemuster- 


ten CDs? 


Maschine so weit geschält, bis 
nur noch die transparenten Roh- 
linge übrig sind. Die Schälma- 
schine ist die Besonderheit die- 
ses weltweit einzigartigen Ver- 
fahrens: Ein Messer säbelt einen 
dünnen Span Polycarbonat ab, 
der sowohl das Label als auch 
die Alubeschichtung enthält. 
Beides wird dann vorschrifts- 
mäßig entsorgt. 

Die gewonnenen Rohlinge 
jedoch werden gewaschen, ge- 
mahlen und eingeschmolzen. 
Harald Ahrens, verantwortlich 
für die Qualitätssicherung bei 
Polygram: „Die Schmelzmasse 
wird nach einer feinen Filterung 
durch ein Lochblech gedrückt 
und in langen Fäden, die wie 
Spaghetti aussehen, durch Kühl- 
wasser gezogen.” In kleine 
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Stücke zerschnitten, bilden die 
Kunststoff-„Spaghetti” dann 
wieder verarbeitungsfertiges Po- 
lycarbonat für neue CDs. „Bis 
zu 30 Prozent recycelies PC 
kann eine CD enthalten”, sagt 
Ahrens. Die restlichen 50 Pro- 
zent müssen aus neuem Materi- 
al bestehen, um die Qualität der 
tönenden Scheiben nicht zu be- 
einträchtigen. Rund fünf Millio- 
nen CDs pro Jahr werden bei Po- 
lygram recycelt. Insgesamt 120 
Millionen CDs produziert der 
Konzern jährlich. 


Einen anderen Weg gehen 
die Konkurrenten Warner in 
Alsdorf und Teldec in Nortorf: 
Dort mutieren unverkäufliche 
oder,schlampig gepreßte CDs 
nicht wieder zu neuen Silberlin- 
gen, sondern werden auf ihr 
zweites Leben als Parkbank, 
Blumentopf oder Computer- 
gehäuse vorbereitet. 

Warner und Teldec liefern 
ihren Ausschuß nach Leverkusen 
— zum Chemie-Giganten Bayer. 
Als einer der weltweit größten 
Hersteller von CD-Polycarbonat 
trennt Bayer die einzelnen Mate- 
rialkomponenten nicht mecha- 
nisch, sondern chemisch. Ob Ma- 
donna mia oder die feisten Her- 
ren von ZZ Top: Alle CDs wer- 
den zunächst in kleine Stücke 
zermahlen. Anschließend trennt 
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eine Speziallösung Lack und 
Aluschicht vom Polycarbonat. 
Das auf diese Weise gewonnene, 
reine PC wird gewaschen, ge- 
trocknet und als sogenanntes 
Recyclat an die plastikverarbei- 
tende Industrie verkauft. 

„Mit unserem Verfahren ge- 
winnen wir ein Material, das 
sich aufgrund der extremen 
Reinheitsanforderungen nicht 
für die Herstellung neuer CDs 
eignet”, erklärt Peter Rath, Ex- 
perte aus dem Kunststoff-Mar- 
keting bei Bayer. Dafür sei das 
chemisch von Alumi- 
nium, Labelfarben und 
Lack gesäuberte PC 
aber „eine hochwertige 
Komponente zur Her- 
stellung von Recy- 
cling-Stoffen für die 
verschiedensten Ein- 
satzbereiche”. 

Am liebsten sehen 
die CD-Hersteller ihre 


Saubere Lösung: 
Bayer reinigt den CD- 
Schrott auf chemische 
Weise, um verwert- 
bares Polycarbonat 
zu gewinnen. 


Scheiben freilich auf 
ganz andere Art und 
Weise entsorgt: beim 
Konsumenten. Matthias 
Häfner und Ralf Eberle 
aus dem schwäbischen 
Horb hatten einen be- 
sonders cleveren Einfall 
gegen den Abfall: Ein 
von ihnen einmal im 
Monat produziertes und ver- 
schicktes Infoblatt besteht aus- 
schließlich aus CD-Offerten und 
Suchanzeigen nach gebrauchten 
Silberscheiben. Wer Interesse hat, 
kann den CD-Gebraucht-Kurier 
bei’ Ralf Eberle ‘(Telefon 
0 74 51/34 56) bestellen oder für 
16 Mark im Halbjahr abonnieren. 
Inseriert werden können Pop-, 
Jazz- und Klassik-Scheiben. Ei- 
ne private Anzeige kostet höch- 
stens zwei Mark pro CD. 

Die Idee aus dem Schwäbi- 
schen fördert nicht nur die res- 
sourcen- und geldbeutelscho- 
nende Methode des Mehrweg- 
hörens. Sie setzt durchaus auch 
in Sachen Umweltschutz Ak- 
zente: Der CD-Kurier ist auf 
holzfreiem Hanfpapier gedruckt. 
Mike Schümann 


Allwetter-Box von Bose 


KLIMA-KUNSTLER 


aß sein neuer Lautsprecher 

151 High-End-tauglich ist, 
wird wohl nicht einmal Amar 
Bose behaupten. Doch welcher 
andere Lautsprecher kann schon 
damit werben, unter Wasser zu 
spielen? Die 151 (Preis pro Paar: 
um 600 Mark, fünf Jahre Ga- 
rantie) ist ein Kompaktlautspre- 


Allzeit bereit: Die 151 von 
Bose trotzt Hitze und Kälte. 


cher für Extrembedingungen. 
Selbst arktische Temperaturen 
bis minus 70 Grad lassen sie 
kalt. Wer unter diesen Umstän- 
den HiFi hören möchte? 
Womöglich keiner. Doch auch 
im Gemüsegarten fühlt sich der 
Lautsprecher pudelwohl. Und 
für die Sauna ist die Bose 151 
ein ganz heißer Tip: Sie spielt 
klaglos bis 120 Grad! hb 


Neuer Lectron-Röhrenverstärker 


GOURMET-TIP 


rankreich-Fans preisen gern 

Baguette, Wein und feinen 
Käse. High-End-Gourmets da- 
gegen bringt die Röhren-Szene 
zum Schwelgen — beispielswei- 
se wegen Lectron. Mit dem klei- 
nen Vollverstärker JH30 prä- 
sentiert Entwickler Jean Hiraga 
ein besonders elegantes Modell. 
Auffällig sind die Applikationen 
auf bläulich schimmerndem 


Stahl in Form von acht chinesi- 
schen Endröhren (E84L, Golden 
Dragon). Sie sind für die rund 30 
Watt Ausgangsleistung des 
Edelgeräts verantwortlich, des- 
sen Lautstärke für jeden Kanal 
einzeln regelbar ist. Der Preis 
des JH30: rund 6000 Mark. tob 


Franzose mit Stil: der 
neue Röhrenverstärker 
JH30 von Lectron. 
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Was bringt der CD-Clarifier? 


D: ganze Sache erinnert an 
nostalgische Jahrmarktspie- 
le, bei denen kleine Windräder 
in die Luft katapultiert wurden. 
Aber keine Angst: Der Com- 
pact-Disc-Clarifier ist keine 
Startrampe für tollkühne Kunst- 
stücke, die Silberscheibe macht 
keinen Abflug. Sie klemmt auf 


ACT 
goMPACT Die, 
Zu ei 


N, 


L SSedıim 


Drehwurm: Der Clarifier aus 

“den USA wirbelt die CDs im 
Kreis. Danach geht dann 
die Klang-Sonne auf. 


der kleinen Motorspindel, wird 
hochbeschleunigt und dreht sich 
ungefähr 15 Sekunden lang über 
einem permanenten Magnetfeld. 
Dadurch soll sich die statische 
Aufladung auf der Oberfläche 
reduzieren und die Platte besser 
abgetastet werden — zumindest 
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einen Hördurchgang lang. Das 
behauptet jedenfalls der ameri- 
kanische Verstärkerbauer Bedi- 
ni. Im Test wirkten die Aufnah- 
men nach der Karussellfahrt 
tatsächlich wie aufpoliert. Aller- 
dings hält der Effekt gerade mal 
ein Stündchen an und kostet 
kräftig Batteriestrom. Gewiefte 


Bastler dürfen schon mal mit 
dem Bau eines Netzgerätes be- 
ginnen. Klang-Freaks mit CD- 
Spielern der Marken Pioneer 
oder Teac können sich die Mühe 
allerdings sparen: Mit den Lauf- 
werkskonstruktionen (Tellern) 
dieser beiden Firmen wirkt der 
Compact-Disc-Clarifier so gut 
wie gar nicht (Vertrieb in der 
Bundesrepublik: Park Audio, 
Preis: 150 Mark). 


D: Resonanz auf die Mal- 
stunde (AUDIO Aktiv 3/94) 
war überwältigend. Leider tra- 
ten aber auch ein paar Mißver- 
ständnisse auf. Mit einem grü- 


Angeschmiert? 


schen Hintergrund gab es aus 
dem Leserkreis. Doch eine sim- 
ple Erklärung für die Klangver- 
besserung kann bisher kein Ex- 
perte liefern. Alle Versuche fie- 


Malstunde: Die CD darf nur an den mit einem Pfeil markierten 
Rändern bemalt werden - mit einem grünen Filzstift. 


nen Filzstift angepinselt werden 
dürfen wirklich nur die knapp ei- 
nen Millimeter hohen Ränder 
der Silberscheiben (siehe Skiz- 
ze). Auch Anfragen zum techni- 


Pro und contra 
N nur TDK bietet die klei- 


nen Ferrit-Ringe zum Über- 
stülpen an. Sie sollen den emp- 


Fotos: Thomas Brieger 


findlichen Elektronenfluß durch 
ihre Filterwirkung im Hochfre- 
quenzbereich schützen und — 
wie ein Netzfilter - HF-Störer 
eliminieren, die auf die Leitung 
einprasseln — zumindest in der 
Theorie. Die Überzieher brach- 


len unbefriedigend bis nebulös 
aus. Deshalb bleibt es beim sub- 
jektiv empfundenen Hörein- 
druck - und der ist besser als bei 
unbehandelten CDs. 


Kabelüberzieher 


ten denn auch mehr Ruhe ins 
Klangbild und verbesserten den 
Detailreichtum. Doch oft trat da- 


Filter: 
Kleine 
Eisenman- 
schetten 
sollen die 
HF-Störer 
besiegen. 
Aber die 
Ringe 
haben 
Nachteile. 


bei ein unliebsamer Nebeneffekt 
auf. Baßattacken verloren an 
Biß, und die Feindynamik litt. 
Die Ringe gehören deshalb 
höchstens auf Netzstrippen. Bei 
Geräteverbindungen überwiegen 
die Nachteile. 
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Test: Receiver T+ AR 1200 R 


Von Mike Schümann 


erber kommen oft auf 

die ausgefallensten 

Ideen. Mittlerweile 
vermarkten sie ostwestfälische 
Boxen, Verstärker, Tuner oder 
Endstufen schon als Bügelbrett, 
Mausefalle oder Grill. Demzu- 
folge wäre auch das jüngste Pro- 
dukt von T+ A mehr als nur ein 
Receiver - es könnte etwa als 


“leicht überteuerte Heizplatte her- 


halten. 

Die Warmhalteplatte-Recei- 
ver-Kombi R 1200 R kostet 
3800 Mark, hält auch fernöstli- 
che Speisen am Dampfen, re- 
produziert Musik, ist extrem 
flach, klingt aber nicht so. 

Als die Herforder High-End- 
Schmiede T + A vor Jahresfrist 
den Vollverstärker PA 1200 R 
präsentierte (AUDIO 2/1993), 
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heimsten die Ostwestfalen viel 
Lob für die außergewöhnlich fla- 
che Form des Kraftmeiers ein. 
Das nur 7,5 Zentimeter hohe 
Raumwunder entpuppte sich da- 
bei in Sachen Ausstattung noch 
nicht mal als Spartaner: kanal- 
getrennte Baß- und Höhenregler, 
Loudness, Flat-Funktion, sieben 
Hochpesgel-Eingänge. 

Bei dem neuen Receiver ist 
die Zahl der vergoldeten Ein- 
gänge um einen Tape- (von vor- 
mals zwei) und logischerweise 
um den Tuner-Eingang auf fünf 
geschrumpft; im Baß und in den 
Höhen lassen sich die Kanäle 
nicht mehr getrennt links und 
rechts regulieren, sondern nur 
mehr gemeinsam. Endstufe und 
Netzteil aber sind völlig bau- 
gleich mit den entsprechenden 
Baugruppen des PA 1200. R. So 
wäre das Kapitel „Unterschiede 


Dieser Receiver 
ist mehr als 
eine schöne 
Heizplatte. 

Viel mehr. 


Receiver — Vollverstärker” auch 
fast schon erledigt. Fast, denn 
der Tuner, den die Herforder 
jetzt auch noch in das flache Me- 
tallgehäuse gefaltet haben, ver- 
dient eine eigene Betrachtung. 

Der UKW-Jäger speichert 30 
Senderplätze. Um einen davon 
anzuwählen, muß der Finger des 
Bedieners zuerst über die Mode- 
Taste zwischen manueller Sen- 
derabstimmung und direkter 
Senderplatzsuche entscheiden. 
Anschließend erlauben die bei- 
den Abstimmtasten, die Statio- 
nen numerisch fortlaufend an- 
zuklicken — eine Prozedur, die 
etwas Geduld erfordert. 

Ist der gewünschte Sender 
gefunden, läßt sich je nach Emp- 
fangslage zwischen mono, 
stereo, „narrow” oder „wide” 
wählen. Ein dank einer Mehr- 
fachbelegung über die gleiche 


Taste zuschaltbarer Antennen- 
abschwächer soll verhindern, 
daß zum Beispiel besonders 
starke Ortssender beim Empfang 
dazwischenfunken. 

Jeweils eine rote Diode mar- 
kiert den Empfang in Stereo und 
erinnert entweder an den zuge- 
schalteten Wide-Empfang oder 
an den Antennenabschwächer. 
Wahlweise zeigt das Display die 
vom Radio-Data-System-(RDS-) 
Prozessor entschlüsselte Sen- 
derkennung oder die Empfangs- 
frequenz an. Zwei grüne Dioden 
informieren über die Feldstärke 
des jeweils eingestellten Sen- 
ders. Wer diese ganz genau wis- 
sen will, wird von T + A eben- 
falls bedient; entsprechend pro- 
grammiert, kann das Display die 
Feldstärke in insgesamt 25 Stu- 
fen anzeigen. Wen das alles gar 
nicht interessiert, der Kann das 
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Fotos: Roy Ege 


Display mittels einer Dimmer- 
Funktion auch abdunkeln oder 
ganz abschalten. 

Per Relais läßt sich auch die 
Loudness-Funktion außer Kraft 
setzen. Die übrigen Tasten be- 
stimmen die Klang- bezie- 
hungsweise Aufnahmequelle, 
die dank einer Rec-Funktion 
nicht identisch sein muß. So 
kann beispielsweise das Radio 
dudeln, während gerade eine CD 
auf Cassette überspielt wird. 
Kleine rote Dioden über den ein- 
zelnen Tasten geben Auskunft 
darüber, was gerade aus den 
zwei anschließbaren Boxenpär- 
chen tönt. 

Um all dies zu steuern, muß 
man selbst Hand anlegen - es sei 
denn, man gönnt sich für üppige 
400 Mark noch eine Fernbedie- 


Gütertrennung: Nur den Ring- 
kern-Trafo müssen sich die bei- 
den Kanäle der Endstufe teilen. 
Ansonsten sind sie völlig ge- 
trennt aufgebaut (oben). Auf 
die Vorstufe buchstäblich 
draufgefaltet ist die Tuner-Pla- 
tine (im Bild ausgeklappt). Eine 
Phono-Platine sitzt direkt hinter 
dem Aux-Eingang. Sie läßt sich 
mit Hilfe von vier „Mäusekla- 
vieren” exakt auf das Tonab- 
nehmer-System abstimmen. 
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* AR 1200 R 


Spektrum 1 kHz 


Der T + A-Receiver erzeugt nur 
geringe Verzerrungen und Pilot- 
störungen. 


nung. Diese ist so ausgelegt, daß 
sie auch eine komplette T + A- 
Anlage befehligen kann. Mitge- 
liefert wird ein externer Infrarot- 
Empfänger, der über ein fünf 
Meter langes Kabel mit dem Re- 
ceiver verbunden wird, so daß 
sich die Schaltzentrale auch von 
einem anderen Raum aus kom- 
mandieren läßt. 


Für weitere 400 Mark gibt es 
ein MM-Modul oder eine Ein- 
steckplatine für ein MC-Tonab- 
nehmer-System. Damit kann ein 
Aux-Eingang auch die Signale 
vom Analog-Plattenspieler in 
Empfang nehmen. Ein Extra- 
Bonbon liefert der Receiver mit 
seiner innen auftrennbaren Vor- 
und Endstufe, was das Ein- 
schleifen eines Dolby-Surround- 
Decoders oder das Ankoppeln 
weiterer Endstufen ermöglicht. 


"AR 1200 R 


Frequenzgang 


T 
IaBuN 


Auch der Frequenzgang des Tu- 
nerteils ist standesgemäß sehr 
ausgewogen. 


Doch viel wichtiger ist, was 
hinten rauskommt: Einen knal- 
ligen und präzisen Baß, eine er- 
staunliche Fülle an Details sowie 
eine sehr homogene Stimmen- 
wiedergabe hatte AUDIO dem 
Verstärker ja schon attestiert. 
Und der Hörtest mit Blues-Lady 
Jocelyn B. Smith (River, Medu- 
sa CD 228) bewies: Daran hat 
sich nichts geändert. 
Das rauhe Timbre von 
Jocelyns Stimme ver- 
setzte die Test-Crew 
mitten in eine ver- 
rauchte Südstaaten- 
kneipe, die Baßsaiten 
knackten wie Ha- 
selnüsse im Feuer, und 
wenn die explosiv tö- 
nende Gitarre kurz 
schwieg, ließ das 
Brummen des Mar- 
shall-Verstärkers 
greifbare Live-Atmos- 
phäre aufkommen. 

Der Tuner setzte 
diesem warmen Oh- 
renschmaus mit her- 
ausragenden Klangei- 
genschaften noch ein 
Sahnehäubchen auf. 
Im Hörraum bestach 
er mit einer großzügi- 
gen räumlichen Ab- 
bildung. Egal, ob 
Verdi-Oper oder 
Vier-Uhr-Nachrich- 
ten, an empfangsstar- 
ken Sendern auf 
„Wide”-Modus ge- 
schaltet, schuf der T+ A eine 
wunderbare klangliche Plasti- 
zität. 

Eine Investition in den Re- 
ceiver lohnt sich nicht zuletzt 
auch für die Freunde schwarzer 
Vinylscheiben. Gehört mit dem 
MM-System 796 H von Elac, 
schälte der R 1200 R Paul Si- 
mons You Can Call Me Al 
(Graceland) tonal sehr ausge- 
wogen aus der Rille. Präzise pla- 
ziert standen die Instrumente im 


Raum. Dazu gesellten sich, wie 
schon zuvor über den CD-Ein- 
gang, satte und zugleich knacki- 
ge Baßläufe. 

Wenn man bedenkt, daß der 
schwarze Flachmann dabei auch 
noch Herforder Würstchen und 
andere Leckereien warm hält, 
lohnt die Investition doppelt. 7] 


Der Steckbrief 


Hersteller 

T+A 

(32052 Herford) 

Modell _ |R 1200 R 
Preis (Herstellerangabe) |3800 Mark 
Garantiezeit [24 Monate 
MaßeBxHxT(cm) 144x7,5x39 
Gewicht 10 kg 
Tunerteil “ 
Wellenbereiche UKW 
| Stationsspeicher an 
Mono-/Muting-Schalter |@/- 
Sendersuchlauf ® 


Anspiel- Sendersuchlauf |- 
auto- Stationsspeicher|- 
| matik 
‚Feldstärke-Anzeige ® 
Verstärkerteil: Anschlüsse 
Phono MW/MG 
Hchegel 
u 
Lautsprecher (Paare) 
Kopfhörer 
Verstärkerteil: Funktionen 
Aufnahmewahlschalter 
Tape Copy ei 
mr ® 
E 
Monoschalter _ 
Muting on 
| Fernbedienung tion 
AUDIO-Kennzahl 58 


Disziplin 
Antenne (Meßwerte) 
[Antenne (Praxistest) 


Kabel 

Urteil Punkte 
Klang CD/MM s. gut 85/80 
Klang/Empfang" Tuner | 90/71 
Gesamturteil? Isehrgut 
Ausstattung 
Verarbeitung 


Bedienung 


Einordnung in die Klassen siehe AUDIO-Bestenliste. 
"Bewertung: Antenne (Meßwerte) 40%, Antenne (Pra- 
xis) 40%, Kabel 20%. Das Gesamturteil setzt sich aus 
zwei Drittel CD- und ein Drittel Tuner-Wertung zu- 
sammen. Die Phono-Benotung entfällt. 
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RDSCHAL 


Te 


eitüber zehn Jahren diktieren CD-Player das HiFi-Geschehen, doch ganz per- 

fekt sind die Rechenkünstler noch immer nicht. In einem Digital-Spezial stellt 
Audio am Newcomer DP-7060 die neue Filtertechnik von Kenwood vor und testet 
neue Player-Highlights, getunte Spieler sowie erschwingliche Wandler. 


B ritanniens Stolz läßt 
die Hüllen fallen. Am 
24. Mai betreibt Audio 
Enthüllungsjournalismus 
und lüftet das Geheimnis 
um die neue Bowers & 
Wilkins-Boxenfamilie. 


DAS NACHSTE HEFT IST AM 24. Mai AN IHREM KIOSK 


Was sich im Audio -Dauertest tutl Wie die 


neue Super-Box von Infinity klingt I Warum 
Mini-Anlagen voll im Trend liegen I Wann 
Ihr Auto eine neue Endstufe braucht. 


Aus aktuellem Anlaß kann sich die Themenauswahl ändern. 


Blu> 


Bid h/ 4% 


D eutschlands High-End-Papst Dieter Burmester hat 
wieder zugeschlagen. Nachdem die Mono- 
Blöcke der Basic-Anlage bereits im Sonderteil HiFi & 
Wohnen (Seite 131) voll überzeugten, wartet die 
Burmester-Gemeinde gespannt auf den Test der übri- 
gen Komponenten. Ob der Berliner „Basic Instinct” 
bewiesen hat, steht exklusiv im nächsten Audio, 


IN CONCERT 


SILBERMANN UND MERZ, Ludwigsburg 


„C" steht für „C-Line” und ist das neue 


Konzept für drei Lautsprechersysteme. Beste 
Boxen in hochwertiger Verarbeitung, anspre- 
chendem Design und bekannter Qualität des 
Hauses MB QUART. Und auch der Preis klingt 
super. Neben den Regallautsprechern QL 10 C 
und QL 20 C überzeugt vor allem der Stand- 


lautsprecher QL 40 C durch seine kristallklare 


Hochtonwiedergabe. Schön, daß es wieder 


etwas Neues gibt, was man in den höchsten und 


tiefsten Tönen loben kann. Nur angeben reicht 
eben nicht. Der Ton macht die Musik. 

QUART LAUTSPRECHER für den Raum, QUART PHONE für den 
Kopf und QUART MOBIL fürs Auto. Katalog anfordern! 


es MBÜUUARTE 


MB QUART Akustik und Elektronik GmbH - Postfach 1163 (74843) - Neckarstraße 20 - 74847 Obrigheim 


‚STATE OF THE ART GMBH 04192-9845 
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